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E I N L E I T U N G 

Dieser zweite T e i l der „ M a t e r i a l i e n zur arabischen Literaturgeschichte" hat l änger , 
als vorgesehen, auf sich warten lassen. F ü r die Handschrif ten gilt, was für die H a n d ­
schriften des ersten Teiles galt: sie wurden nicht ausgesucht, sondern aus der Fü l l e 
der Berl iner B e s t ä n d e herausgegriffen, wenn auch, wie sich im Nachhine in in Anbe­
tracht zahlreicher alter S tücke , Autographe und U n i c a (s .u. S. 232 u . 410) heraus­
stellt, mit g lück l icher H a n d . Ihre Beschreibung - es sei wiederholt - versteht sich als 
Supplement zu A h l w a r d t ' s einzigartigem „ V e r z e i c h n i s s " , als ein Versuch , sie in den 
F luss literatur-historischer Forschung einzubringen. Ihre Z a h l ist mit R ü c k s i c h t auf 
die umfangreichen Indices auf knapp ein Dr i t te l des ersten Teiles begrenzt. M a g auch 
die Mehrheit dieser dreissig Handschrif ten aus nachmongolischer Zei t stammen, ihr 
Inhalt an Or ig ina l i t ä t nicht selten zu w ü n s c h e n ü b r i g lassen, und m ö g e n diese 
s p ä t e r e n und s p ä t e n Zeugen kaum jemals, zumindest nicht in absehbarer Zei t , für 
eine Ed i t i on geschweige denn für eine Ü b e r s e t z u n g herangezogen werden dü r f en , so 
hat sich doch auch diesen Handschrif ten etwas von jenem Besonderen abgewinnen 
lassen, das ihren dokumentarischen Wer t ausmacht. Bei dem u n g e w ö h n l i c h e n Ü b e r ­
lieferungsreichtum, den das islamische Mittelal ter hervorgebracht und der zu einem 
noch immer unermesslich grossen T e i l erhalten geblieben ist, sind diese aus und mit 
den Handschrif ten gewonnenen Nachr ichten, Mittei lungen und Not izen Mosa ik ­
steinen vergleichbar, die, passend a n e i n a n d e r g e f ü g t und in g rö s se r en R a h m e n gestellt, 
für die Li tera tur- und Kulturgeschichte Z u s a m m e n h ä n g e bis in Einzelhei ten erkennen 
und k l ä r e n lassen und somit unser Wissen und unsere Kenn tn i s nicht unerheblich zu 
mehren und zu erweitern v e r m ö g e n . 

Die islamische gelehrte Ü b e r l i e f e r u n g ist weitgehend in sich geschlossen, sie führ t 
immer wieder zu ihrem Ausgangspunkt z u r ü c k : zu Q u r i ä n , S ü n n a und Hadi t . Sie 
erfolgte m ü n d l i c h und schrif t l ich; auf diese Weise kompilierte Ko lossa lwerke n ö t i g e n 
uns hohe und h ö c h s t e Bewunderung ab, nicht minder kleinere und kleine Monogra­
phien, die zwar begrenzten, aber m i n u t i ö s e n Fragestellungen, wie z . B . zur G r a m ­
matik und Rhetor ik , gewidmet sind. Manches erscheint uns heute in einer völl ig 
gewandelten Welt n e b e n s ä c h l i c h und belanglos, wiederholt und ohne rechten Aussage­
wert (vgl . z . B . H s . 112). Dabe i da r f nicht ü b e r s e h e n werden, dass die Menschen 
dieser Gesellschaft in ihrer Hei lserwartung, in ihrem War ten auf den Gerichts tag, 
alles andere waren als rerum novarum cupidi - u m ein Caesar -Wor t zu gebrauchen. 
M i t B l i c k auf das Verheissene haben sie sich aus dem Althergebrachten K r a f t und 
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Zuversicht geholt, es variiert und e rgänz t , so wie man mit Teuergewordenem ver fähr t 
(vgl . z . B . 1/302). D e r L a u f der Geschichte Hess die F r ü h z e i t des Is lam in v e r k l ä r t e m 
Lichte erscheinen, und spä te re konstruierten, bewusst oder unbewusst vor dem H i n ­
tergrund der G e s p r ä c h e und Diskuss ionen in den allerorten anzutreffenden M a g ä l i s , 
für das erste und beginnende zweite Jahrhundert eine Schrift l ichkeit , für deren 
H i s t o r i z i t ä t auch diese Untersuchungen keine Belege und Anhal t spunkte bringen (vgl . 
H s . 13 mit N a c h t r ä g e n ) . Abseits dieser geraden Strasse, dieser as-sirät al-mustaqim, 
wo uns der Mensch mit seinem Ich unmittelbar g e g e n ü b e r t r i t t , in oder mit einer 
p e r s ö n l i c h e n Aussage, wie sie z . B . in Poesie und Biographie greifbar wi rd , vermitteln 
die auf uns gekommenen Uberlieferungen nicht selten ebenso reizvolle wie das grosse 
Geschehen der Geschichte e r g ä n z e n d e E inb l i cke von erstaunlicher Lebendigkeit und 
A k t u a l i t ä t . 

Bekannt l ich war die Freihei t des individuellen Handels und Verkehrs H e r z s t ü c k 
der Wirtschaftsform dieser ausserordentlich mobilen Gesellschaft - und ist es, soweit 
dies die moderne Massenzivi l isat ion mit ihren verordneten und kontroll ierten E i n ­
s c h r ä n k u n g e n und Verboten zu läss t . A u f diese Weise bestritten auch die Gelehrten 
- und von ihnen ist hier h a u p t s ä c h l i c h die Rede - ihren zumeist recht bescheidenen 
Lebensunterhalt , also als Kaufleute durch K a u f und V e r k a u f oder als Handwerker 
durch ihrer H ä n d e Arbei t und deren Verkauf , selbst wenn sie als , ,Staatsdiener" ein 
kleines Gehal t bezogen oder durch die Guns t eines der M ä c h t i g e n in den Genuss einer 
noch unsichereren Pension kamen - eine Tatsache, die sich bis in unsere Gegenwart 
hinein vielfältig belegen lässt . D a s B u c h , das Lebenselexier des Gelehrten, schaffte 
selbst diese Voraussetzungen: es liess sich mit ihm Hande l treiben, mit eigener H a n d 
verfertigte K o p i e n oder E i n b ä n d e brachten Er lö s , n a t ü r l i c h auch die eigenen Werke , 
die, einem der Grossen der Zei t - nicht selten ein M ä z e n - gewidmet, d a r ü b e r hinaus 
ansehnliche Geschenke erwarten liessen. I m ü b r i g e n pflegte man sich an die alte 
Spruchweisheit zu halten: al-qanaatu kanzun lä yafnä „ G e n ü g s a m k e i t ist ein Schatz, 
der nicht vergeht" - und tut dies auch heute noch. 

Für entsprechend aufbereitete Beispiele, ausgehend von den hier gesichteten Materialien, sei 
auf Beiträge des Verfassers verwiesen (s. Li t . Verz. s.n.). 

Die , , Indices" sind aus führ l i ch gehalten, um die vielen disparaten Einzelheiten, die 
beide Tei le bringen, mög l i chs t gut zu erschliessen. D a s P e r s o n e n - V e r z e i c h n i s 
(S . 262-398) m ö c h t e sich auch als Beitrag zur islamischen Onomatologie und Biogra­
phie verstehen. Beide Diszipl inen sind ausserordentlich materialreich, ihre E r fo r ­
schung steckt in den A n f ä n g e n . E s wurde daher besonders auf die Feststellung des 
Nasab, der K u n y a und Nisba , des L a q a b sowie der Suhra geachtet und, wenn nö t ig , 
entsprechende Belege beigegeben. A n Verweisen wurde nicht gespart. Fett gedruckte 
Zahlen beziehen sich auf die N u m m e r n (1-130) der hier beschriebenen Handschr i f ten; 
ein Asteriscus * weist auf einen Schreiber und ein Circel lus 0 auf einen Besitzer h in . 

Die Personen werden alphabetisch, wenn möglich nach dem Ism, also dem Namen, genauer 
Rufnamen, den man nach der Geburt erhielt, aufgeführt sowie weiter nach dem Ism des 
Vaters, des Grossvaters und, wenn in unserem Zusammenhange erforderlich oder sinnvoll, 
weiterer Vorväter, in vereinzelten Fällen nach dem Ism der Mutter oder einer der Vormütter 

X I I 



Einleitung 

(Ergänzungen und Varianten in Klammern); lässt sich ein solcher Nasab , eine solche Genea­
logie sehr weit zurückverfolgen, wird zumeist ein Hinweis gegeben; Doppelnamen stehen nach 
einfachen Namen, also Muhammad 'Abdal'azim nach Muhammad b. Ziyäd. Es schliessen sich 
an, soweit vorhanden: Die Suh ra bzw. Suhren, also der mit -dm. -daula, -haqq, -isläm, 
-sari'a, -a'imma u.a. zusammengesetzte Ehrenname bzw. die Ehrennamen. Danach: die K u n y a 
bzw. Kunyen, also der mit Abu oder Umm in Verbindung mit dem Namen eines Kindes oder 
mit einem Abstraktum oder Konkretum gebildete Name (Varianten auch hier in der Regel in 
Klammern); eine Anrede mit der Kunya - man konnte auch zwei und mehr führen, gleich­
zeitig oder abwechselnd und nacheinander - pflegte vertraulicher zu sein, bis zu einem 
gewissen Grade vergleichbar unserem , ,Du" . Danach: die N i s b a bzw. Nisben, also 
Herkunftsnamen, auch von Berufs- und ähnlichen Klassen (s.u.), daher umfassender Nomina 
relativa genannt, in der Regel in dieser Reihenfolge: Stamm-Unterstamm-Sippe-Familie, auch 
umgekehrt bei Asräf und A'yän, Orte (Familie-Geburt-Wohnung, also asl-maulid-där/maskan/ 
watan), Provinz-Land, Madhab (Schule-Orden), bei Fremden und Freigelassenen: Nation 
{gins), Orte, Familie-Sippe-Unterstamm-Stamm (durch Klientelverhältnis, also walä^), Provinz-
Land, Madhab (hier ist manches offen, oder auch inkonsequent geblieben). Danach: der 
L a q a b bzw. die Laqabs, also der Bei- oder Übername, auch der über Generationen 
gebräuchliche „Famil ienname", in der Regel als ism mashür, also als Name unter dem die 
Person bekannt war, kursiv gedruckt (vgl. z .B. -Mubarrad und die Familiennamen -Kawäkibi, 
ursprünglich Berufsbezeichnung, und -RäzT); ist der Laqab mit Ibn zusammengesetzt und als 
Name oder Berufsbezeichnung u.a. beim Vater oder einem der Vorväter belegt, wird dieser 
innerhalb der Genealogie als ism mashür durch Kursivsatz hervorgehoben (vgl. z .B. Ibn Muflih 
und Ibn as-Sairafi [ I I ] ) ; ist die Genealogie verkürzt, dann unmittelbar nach dieser getrennt 
durch ein Komma (vgl. z .B. die verschiedenen Ibn Fahd und den Familiennamen Ibn Abi 
Gamra sowie den der Ibn Hammüya al-Guwaini, der als Doppelname gegen diese Regel wie 
ein Laqab behandelt wird; ausgefallene oder nicht-arabische/islamische Namen innerhalb einer 
Genealogie sind, wie die mit Ibn zusammengesetzten Übernamen, unter Ibn mit entsprechenden 
Verweisen zu finden. Danach: der N a ' t bzw. die Na'ts, also Attribute, wie Titel und Amts­
und Berufsbezeichnungen, körperliche und geistige Eigenschaften (soweit nicht Laqab); Ab­
stammungsprädikate, wie as-Saiyid, STdi, as-Sarif oder as-Saiyid as-Sarif, werden nach der Nisba 
vor dem Laqab angeführt. Hier wie unter „Nisba" wird mit Rücksicht auf gewisse Vorgaben 
durch Tradition und Lebenslauf die Reihenfolge nicht immer streng eingehalten. Bei bekannten 
Schiiten werden die Genealogien, die leicht nachzuschlagen sind, ohne Hinweise verkürzt. Bei 
späteren Personen, besonders der Mamluken- und Osmanen-Zeit, werden Nasabs und Nisben, 
weil Abstammungs- und Klientelverhältnisse häufig undurchsichtig sind, locker, der oder einer 
Überlieferung folgend, gehandhabt (vgl. Ayaion, Names). 

Diesen „System" ergab sich aus der Praxis im Umgang mit den überreich fliessenden biogra­
phischen Quellenwerken und der sehr viel bescheideneren Sekundärliteratur, die beide in dieser 
Hinsicht höchst uneinheitlich sind und daher kaum zu befriedigen vermögen (vgl. z .B. Safadi 
1 /33ff.). Im Alltag, also z .B. in Igäza- und Samä'-Vermerken, in Titeleien und Urkunden, hielt 
man sich nicht selten an diese recht sinnvolle Reihenfolge: Titel, Suhra, Kunya, Ism, Nasab, 
Nisba, Madhab, Laqab, oder auch: Ism, Nasab, Laqab, Nisba, Madhab. Einige dieser Termini 
werden weder in der Primär- noch in der Sekundärli teratur eindeutig verwendet, ihr Gebrauch 
ist sogar recht unterschiedlich. A m umfassendsten tritt uns der Laqab als ism mashür entgegen. 
Wir trennen von ihm den Na't und die Suhra, die zumeist als Laqab bezeichnet werden, 
entsprechend dem oben Gesagten, schliessen also auch Zusammensetzungen mit Ibn oder 
andere Namensteile, die als ism mashür Suhra genannt werden, aus. Ferner: der Plural zu nisba 
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lautet korrekt nisab, wir verwenden jedoch die Form ansah - an sich Plural zu nasab - , wie er 
bei Biographen und Genealogen, wohl in Anlehnung an den Plural alqäb zu laqab, geläufig ist, 
und zwar seit Ibn al-Atir (gest. 630/1233), Lubäb 1/4 über as-Sahäwi (gest. 902/1497), Dau 
11/181 bis auf al-Qummi (gest. 1359/1940), Kunä 1/3; zu einem Plural arsäl statt rusul zu rasül 
s.u. S. 110, ebenda zu einem Plural ansär zu nasr „Sieg", eine Form, die übrigens auch de 
Slane an einer ähnlichen Stelle als Plural zu näsir bzw. nasir auffasst; denn er übersetzt Ibn 
Hallikän (de Slane) 4/13: whose partisans {ansärahü) may God exalt, whose glory (magdahü) 
and power (iqdärahü) may He redouble! 

Die beiden bio-bibliographischen Nachschlagewerke von az-Zirikli und Kahhäla, die gute 
Arbeit geleistet und bei den Genealogien und Nisben, vor allem letzterer, recht umfassend 
sind, sind fast überall dort nachgetragen, wo sie im Texte fehlen; dies gilt ebenso für E I . 
insbesondere für E I 2 , mit Einschränkung für G A L und G A S bei bekannteren Personen; 
speziellere und neueste Literatur, auch Autographen wie z.B. nach Arberry, oder Storey 2-3, 
der bisher ohne Index geblieben ist, wurden nach Möglichkeit berücksichtigt. 

A u f gewisse Probleme der Transkription wurde bereits in der Einleitung zu Teil 1/xx 
aufmerksam gemacht. Hier sei im Hinblick auf das Verzeichnis der Personen hinzugefügt, dass 
Schreibungen, wie z .B. -Isfahan! neben -Isbahäni oder -Hamadäni neben -Hamadäni , nicht 
vereinheitlicht wurden; vielmehr - so war es die Absicht - wurde jeweils den Vorlagen, vor 
allem den handschriftlichen, gefolgt. Auch -Aidini und -Äidlni (oder -Äydini), -Aqsarä'i und 
-Äqs/sarä'T (vgl. 1/205,37 u. 210f.), Aga und Ägä, Bek und Beg, -Maulä, Munlä und Ma/enlä 
(s.u. S. 117) wechseln einander ab, während Celebi und Efendi gegen die Vorlagen in arabi­
scher Schrift konsequent ,,modern" geschrieben wurden. Ein Sah hinter einem Namen, wie 
z.B. 'Arab Sah und Muhammad Sah, im Sinne von „der Verehrte, Kleine, Jüngere"(?), wurde 
stets getrennt, wenngleich beide Teile in der Regel zusammengeschrieben werden und das Sah 
vereinzelt auch vor den Namen gesetzt wi rd 1 ) . Diese ungebräuchliche Orthographie, wie man­
che regelwidrige Reihenfolge (s.o.), in der Korrektur zu beheben, schien uns schliesslich der 
Kosten nicht wert. Bedenkt man, welche Willkür bei der Schreibung unserer Namen im mittel­
alterlichen und neuzeitlichen Europa waltete und waltet, muss man ohnehin mit Bewunderung 
feststellen, dass der Orient unsere Rechtschreibungsprobleme, und zwar weit über die Namen 
hinaus, nie gekannt hat. 

D a s S a c h - V e r z e i c h n i s (S . 410—418) m ö c h t e helfen, Daten und Fak ten gezielt 
aufzufinden oder wieder aufzufinden; d a r ü b e r hinaus m ö c h t e es aber auch auf F r a ­
gen und Probleme der arabischen Li tera tur- und Kulturgeschichte auf G r u n d der 
unmittelbar oder auch nur mittelbar im Zusammenhange mit den Handschriften 
erarbeiteten Mater ia l ien aufmerksam machen. Sollte hier der Benutzer gelegentlich 
dieses oder jenes St ichwort vermissen, so m ö g e er, von Assoziat ionen geleitet, im 
Umfe ld des gesuchten Wortes bei einem anderen, verwandten oder ä h n l i c h e n , L e m m a 
nachschlagen. Andererseits kommt es vor, dass sich ein bestimmtes Stichwort nur 
dem Sinne nach an der angegebenen Stelle wiederfindet. Gelegentlich wi rd man fest­
stellen, dass Angaben unterschiedlicher Q u a l i t ä t , z . B . Angaben zur P r i m ä r - und 
S e k u n d ä r l i t e r a t u r , unter ein und demselben L e m m a vereinigt sind (vgl . z . B . 2 / K o s m o -

1 Auch der beste Kenner dieser Materie, der verehrte Herr Kollege Wilhelm Eilers, weiss 
zur Bedeutung und Funktion dieses Sah, wie er uns brieflich wissen lässt, keinen rechten Rat 
(vgl. u. S. 107 zu 1/137,26). 

X I V 



Einleitung 

graphie). Die im T i t e l - V e r z e i c h n i s ( S . 234-261) in eckige K l a m m e r n gesetzten 
W ö r t e r besagen, dass an der betreffenden Stelle die T i t e l nicht v o l l s t ä n d i g erscheinen, 
oder dass W ö r t e r , wie z . B . Sa rh und H ä s i y a , durch ihre deutschen Entsprechungen, 
also K o m m e n t a r und Glosse, ersetzt sind. Die N a c h t r ä g e u n d B e r i c h t i g u n g e n 
( S . 97-126) sind in die Indices, die ihrerseits E r g ä n z u n g e n und Verbesserungen br in­
gen, miteinbezogen. Hie r trifft der Benutzer wiederholt auf die N a m e n F r i t z Meier 
und A n t o n Spitaler. Beide Gelehrte haben Fehler und Versehen im ersten T e i l auf 
brieflichem Wege richtiggestellt und auf Ü b e r s e h e n e s aufmerksam gemacht. Beiden 
verehrten Herren Kol legen, die da fü r bekannt sind, dass sie auf eine Sendung mit 
kritischen, stets w e i t e r f ü h r e n d e n Bemerkungen zu antworten pflegen, sei auch an 
dieser Stelle gedankt. I m L i t e r a t u r - V e r z e i c h n i s ( S . 129-226) Findet man, beson­
ders bei Quellenwerken, Hinweise auf e r g ä n z e n d e neueste Li te ra tur , sowie Lebens­
daten der Verfasser zur raschen chronologischen Orientierung. Handschrif tenkataloge, 
bei denen eine I n h a l t s ü b e r s i c h t angebracht zu sein schien, werden aufgegliedert, 
zitierte Handschrif ten im Anschluss an jeden K a t a l o g registriert. Bei den P r i m ä r ­
quellen wi rd von den Verfassern auf die T i t e l oder umgekehrt verwiesen, bei den 
Kata logen von den Orten bzw. N a m e n der Bibl iotheken auf die Au to ren oder 
umgekehrt (vgl . 1/xxf .) . D ie 152 A b b i l d u n g e n (1 /Tafe l 1-60 und 2 /Tafe l 1-24) 
versuchen, ü b e r das P a l ä o g r a p h i s c h e hinaus unmittelbare Zeugen und Kos tbarke i ten 
einer Vergangenheit, die in der K o n t i n u i t ä t ihrer umfassenden Gelehrsamkei t und 
gelehrten Meinungsvielfalt einzigartig zu nennen ist, festzuhalten und vorzustellen. 

Zu Fragen der Schrift und Handschriftenkunde allgemein wolle man die ausgezeichneten 
Beiträge von Gerhard Endress im „Grundriss der arabischen Philologie" zu Rate ziehen (s. Li t . 
Verz. s.n.). Eine ganz den orientalischen Handschriften gewidmete grossformatige Zeitschrift 
hat kürzlich Jan Just Witkam ins Leben gerufen: Manuscripts of the Middle East - a journal 
devoted to the study of handwritten materials of the Middle East, Leiden 1986; der erste Band 
bringt auf 124 Seiten aktuelle und aufschlussreiche Aufsätze mit guten Abbildungen, u.a. zwei 
Beiträge von Adam Gacek über kabikag (S. 49-53; vgl. u. S. 412,13) und eine kleine Bibliogra­
phie arabisch-sprachiger Veröffentlichungen zum Thema „Arabische Handschriften" (S. 106ff.), 
darüber hinaus Nachrufe und Rezensionen. - Ein Verzeichnis von Tausenden von Schreibern 
arabischer Handschriften befindet sich in Vorbereitung. 

Unsere modernen Kulturwissenschaften, allen voran die Bibliothekswissenschaft , 
bedienen sich seit l ä n g e r e m der Hilfe statistischer Erhebungen und Berechnungen mit 
ü b e r r a s c h e n d e m und nicht mehr wegzudenkenden Er fo lg . E s seien daher i m Z u s a m ­
menhang mit unseren Handschrif ten hier, selbst wenn ihre Z a h l von 130 h ö c h s t 
begrenzt und folglich nicht als r e p r ä s e n t a t i v anzusehen ist, einige wenige solcher 
Daten zusammengestellt. I m Vergleich mit Bibl iotheken in Okzident und Orient -
unter allem Vorbehalt schon wegen unterschiedlicher G r ö s s e - lassen sich Tendenzen 
erkennen, die gewissen Aufschluss geben. Unsere Handschrif ten aus vormongolischer 
Zeit - ihr Ende sei mit dem F a l l von Bagdad 656/1258 markier t - machen ca 17 % 
aus, die datierten ca 63 %, die Unica, soweit sich dies sagen lässt , ca 17 % und die 
Autographen, vorwiegend j ü n g e r e n Da tums , ca 8 %. D ie von A h l w a r d t beschriebenen 
Berliner B e s t ä n d e , die sich - wie die der Mehrzah l der Bibl io theken i m E u r o p a des 
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19. J h . - aus mehr oder weniger zufäll ig zustande gekommenen Sammlungen spar­
samer F ü r s t e n und nicht gerade wohlhabender Orientalisten zusammensetzen, erge­
ben mit ihren ü b e r 10000 Werkt i te ln ein sehr viel bescheideneres B i l d (Fragmente 
und K o p i e n ein und desselben Werkes werden häuf ig unter einer Nummer registriert 
oder unter einer Nummer werden auch nur Lis ten mit T i te ln von verwandten Wer­
ken nach der bio-bibliographischen Li te ra tur - leider ohne jede Quellenangabe -
verzeichnet): vormongolische ca 2 % , datierte ca 3 9 % und Autographen ca 1,6%. 
Anders ve rhä l t es sich mit den ü b e r 2500 Handschrif ten der Sammlung des Mi l l i onä r s 
Si r Al f red Chester Beatty (1875-1968) in D u b l i n , der es sich leisten konnte, jede 
Handschrif t auszusuchen und bei keiner auf den Preis zu achten (die nicht wenigen 
Sammelhandschriften beschreibt Arbe r ry stets unter einer N u m m e r ) : vormongolische 
ca 17 %, datierte ca 61 %, U n i c a ca 24 % und Autographe ca 8 %. Nicht wenige 
dieser kostbaren Handschrif ten hat S i r Al f red auf dem K a i r i n e r B ü c h e r m a r k t erwor­
ben, wohin sie - man staune aus der Grossherr l ichen Bibliothek im Serai zu 
Konstant inopel zum V e r k a u f gelangt waren (vgl . A r a m c o W o r l d Magazine 38,2/ 
1987/40). Seine einzigartige Sammlung ist umso kostbarer, als die Mehrzah l der 
Handschriften zahllose Autographen b e r ü h m t e r und weniger b e r ü h m t e r Besitzer 
en thä l t , einschliesslich vieler aufschlussreicher I g ä z e n ; nicht wenige dieser R a r i t ä t e n 
hat Arbe r ry auf Tafe ln - insgesamt 200 sind beigegeben - mit knappen E r l ä u t e r u n ­
gen ganzseitig abgebildet. Manche Handschrif t , die aus dem Besitze der Osmanischen 
Sultane stammt, dür f t e einst in den Bibl iotheken der M a m l u k e n zu K a i r o gestanden 
haben, wie dies so manches ex libris ve r r ä t (vgl . 1/207f. 2 7 3 f , 2/117f .) . Bekannt l ich 
haben die T ü r k e n nach der Besetzung des sy r i s ch -pa l ä s t inens i schen Raumes und vor 
allem Ä g y p t e n s mit seiner reichen Metropole K a i r o i m Jahre 923/1517 vieles nach 
Konstant inopel mitgehen lassen, einschliesslich Ä r z t e , Gelehrte, Ka l l ig raphen , H a n d ­
werker und andere Spezialisten (vgl . 1/204. 207), so wie dies auch in anderen Tei len 
der Wel t üb l i ch war (vgl . 1/170) - sogar bis in die Zeit nach dem Zwei ten Welt­
krieg. D ie ehemalige Grossherr l iche Bibl iothek im T o p k a p i Saray i in Istanbul 
dür f te mit ihren Kostbarke i ten die Sammlung Si r Alfreds gewiss über t re f fen , andere 
Sammlungen dort im machtpolitischen Zen t rum der islamischen Welt für ü b e r 
400 Jahre - und anderenorts, deren Stifter zumeist hochgestellte Pe r sön l i chke i t en 
im Dienste der Osmanen waren, dü r f t en der Bibl iothek des M i l l i o n ä r s in D u b l i n 
zumindest gleichkommen (zu Zahlen und Li te ra tur s. A . Har tmann , Bemerkungen 
S. 112ff.). G e h ä u f t e R a r i t ä t e n liegen heute noch, zum Beispiel, in der Z ä h i r i y a -
Bibl iothek zu Damaskus , w ä h r e n d an manchem anderen Orte im Orient sie infolge 
ung lück l i che r und ung lückse l ige r Ve rhä l t n i s s e s t ä r k e r und stark reduziert worden 
sind, oder wei l , wie in Indien und weiter ös t l ich , der I s l am und seine K u l t u r erst in 
spä t e r en Jahrhunderten Fuss gefasst haben. Se lbs tve r s t änd l i ch finden sich unter den 
Massen mehr oder weniger zufäll ig zustande gekommener Sammlungen, so wie sie 
auch zwischen den beiden Weltkriegen und danach in E u r o p a und A m e r i k a mit B l i ck 
auf die harten W ä h r u n g e n - und dann nicht gerade bill ig verkauft wurden und 
werden, immer wieder interessante E inze l s tücke , auch U n i c a in F o r m j ü n g e r e r und 
j ü n g s t e r Abschrif ten von Originalen, die inzwischen verschollen sind. E ine solche 
Feststellung ä n d e r t n a t ü r l i c h nichts an der Tatsache, dass jede Handschrif t dieser 
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„ M a s s e n w a r e " ihren einmaligen dokumentarischen Wert hat und b e h ä l t , wie dies 
oben S. x i und 1/xvii zum Ausdruck gebracht und in beiden B ä n d e n in Einzelhei ten 
vielfach belegt ist. Unsere Sammlung mit ihren 130 N u m m e r n ist, wie die verglei­
chende Statistik ohne G e w ä h r zeigt, eine g lück l iche A u s w a h l , auf G r u n d der keines­
falls geschlossen werden darf, dass die Berl iner B e s t ä n d e , die noch zu katalogisieren 
sind, Kos tbarke i ten ä la Chester Beatty erwarten lassen, wie dies die hier v o r g e f ü h r ­
ten Prozentzahlen suggerieren k ö n n t e n . 

Die Indices bieten zahlreiches Material für weitere statistische Erhebungen, wie z.B. in 
Hinblick auf die Häufigkeit von Namen, ihre Verbindung mit Suhren und Kunyen usw., aber 
eine solche Auswertung dürfte im Augenblick weniger von Interesse sein; vgl. -Hanafi (186 
mal), -Hanbali (51 mal), -Mäliki (57 mal), -Säfi'i (207 mal). - Vor wenigen Wochen hat Fuat 
Sezgin mit seinen Mitarbeitern ein langanstehendes Desiderat erfüllt: er hat in drei Bänden mit 
insgesamt über 2517 Seiten die über Jahrzehnte in - teilweise schwer erreichbaren - Zeit­
schriften und Serienwerken veröffentlichten Beschreibungen von Handschriften in türkischen 
Bibliotheken durch europäische Gelehrte, allen voran Oskar Rescher und Hellmut Ritter, 
nachgedruckt u.d.T.: Beiträge zur Erschliessung der arabischen Handschriften in Istanbul und 
Anatolien, Frankfurt am Main 1986, samt einem separaten Signaturen-Index von 87 Seiten. 

Der vorliegende Band , der, wie der erste von Gelehrten und ihren W e r k e n in der 
Vergangenheit handelt, ist Gelehrten der Gegenwart gewidmet: den Herren Kol legen 
der e h r w ü r d i g e n Akademie der Arab ischen Sprache zu K a i r o unter ihrem hoch­
zuverehrenden H e r r n P r ä s i d e n t e n , D r . Ib rah im M a d k ü r a l - B a i y ü m i , als Zeichen der 
Hochachtung und des Dankes für die W a h l zum ordentlichen Mitgl ied. 

Dieser B a n d h ä t t e nicht ohne einen erheblichen Druckkostenzuschuss der Deut ­
schen Forschungsgemeinschaft in B o n n erscheinen k ö n n e n , nicht in dieser F o r m -
mancher T ü c k e modernster Druck techn ik zum Tro tze ohne Einsa tz und K ö n n e n 
der Drukke r i j Orientaliste in Winksele unweit von Leuven und nicht zu dieser Zeit 
ohne die tä t ige und treue Mithi lfe z u n ä c h s t von K u r t Maie r und dann in der 
Endphase von Ol iver K a h l beim Tippen , Verzetteln und Kont ro l l i e ren . Ihnen allen sei 
auch an dieser Stelle gedankt, ebenso erneut D a n k gesagt den D a m e n und Her ren 
der Orientalischen Abte i lung der Staatsbibliothek Preussischer Kul turbes i tz in Ber l in 
(West) und der Bildstelle der Frankfur te r U n i v e r s i t ä t , sowie H u s s a m Saghir, der es 
nicht m ü d e wi rd , mir in Arab ic i s bi-lisänihi wa-qalamihi zur Seite zu stehen. Gedacht 
sei auch zweier Freunde : Otto Spies, dem der erste B a n d gewidmet und der am 29. 
Oktober 1981 im Al t e r von 80 Jahren gestorben ist, und Wolfgang Voigt , der sich als 
Leiter des grossen Katalogisierungsprojektes als dessen Ordonnanz - in unnachahm­
licher Weise zum Wohle des Ganzen - verstanden und der uns am 30. August 1982 
mit 71 Jahren verlassen hat. 

Orientalisches Seminar 
Frankfur t am M a i n , im A p r i l 1987 R u d o l f Sellheim 
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M s . or. oct. 3976 ( A h l w a r d t nach 1037) 

1941.8, Katalog Dahdäh 56. Beschädigter wohl nicht ursprünglicher brauner orientalischer 
Ledereinband, Deckel aussen mit marmoriertem und innen mit braunblau gemustertem mit 
Blütenzweigen verziertem Papier wenig sachgemäss verklebt, Klappe fehlt, auf dem Rücken 
Titelschildchen aus Papier. - Gelblichbraunes festes leicht geglättetes Papier, schmutz-, wasser-
und stockfleckig, Wurmfrass, am Anfang und am Ende je zwei weisse B l . mit Wasserzeichen 
aus festem modernem Papier. - 145 B l . , Reste der alten Zählung der in der Regel 10 B l . 
umfassenden Lagen: Lage [1] auf B l . l a (9 Bl . ) , 2 auf B l . 10a bis 7 auf B l . 60a (nach 64b Blatt 
vom Schreiber ausgeschnitten, daher nicht mitgezählt), 8 auf B l . 69a; alte Paginierung mit 
griechisch-koptischen Ziffern (s. Colin, Chiffres de Fes, S. 199ff.; Ritter, Ziffern; ferner u. 
S. 125), und zwar B l . 1=2 bis B l . 4 = 5, B l . 5 = 7 bis B l . 107= 109, B l . 108= 111 (von nun an 
steht der Einer in der Mitte zwischen dem Hunderter und dem Zehner! s. Abb. 4 6 ^ 7 ) bis B l . 
145= 1 4 8 ; - c a . 13,7x18,2 (ca. 9 ,5x13) , 19 Z I . , Kustoden vollständig. - Zwei Hände : B l . l b -
9b enges etwas nach rechts geneigtes unvokalisiertes nicht immer punktiertes ins NastaTTq 
übergehendes NashI einer Gelehrtenhand, B l . 10a-145a fortgesetzt nach Streichung der letzten 
12 Z I . auf B l . 9b von einer nicht ganz gleichmässigen noch nicht recht ausgeschriebenen nur 
gelegentlich vokalisierten nicht immer punktierten NashI-Hand mit Ansätzen zum NastaTTq; 
dieselbe schwarze Tinte, Überschriften und Leitwörter in Rot bzw. rot in einzelnen Buchstaben 
eingezogen; Glossen, auch in Rot. - Sch re ibe r : 1. Salähaddin Halfl al-Aqfahsi? (s.u. S. 4), 2. 
Samsaddin Muhammad ibn H a s a n Ibn al-Bäbä (s.u. S. 2ff.). - D a t u m : um 806/1404 (s.u.). -
Or t : Kairo? (s.u.). - Zu den Besitzer-Vermerken auf B l . l a s.u. 

Za inaddln [ A b u 1-Fadl] ' A b d a r r a h l m ibn a l -Husa in [ ibn ' A b d a r r a h m ä n ibn A b i B a k r 
ibn I b r a h i m a l - K u r d l a r - R ä z i n / y ä n l ] A L - T R Ä Q ! [ a l - M i h r ä n l a l - Q ä h i r ! a l - M i s r l ] as-
Säfi*I (gest. 806/1404; G A L 2 2/77f. S 2/69f . ; Z i r . 4 /119f . ; K a h h . 5/204) 

at-Taqyid wal-idäh li-mä utliqa J ^ k ' L i ? -Lä j*^ i j JUJfc)\ 
wa-ugliqa min kitab Ibn as-Salah 
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Nr.101 Die Tradition: Einleitung 

: ^pL iü l J l i . ^ i ^ > ^>Mj J^J ^—SS > J ] j : (145a) E 

. . . j^i JjLäJI 4JJI JCOJ>- aj 

K o m m e n t a r zu der bekannten Ein le i tung in die Tradi t ionslehre, den 'Ulüm al-
hadit, des TaqTaddTn A b u ' A m r ' U t m ä n ibn S a l ä h a d d l n ' A b d a r r a h m ä n ibn ' U t m ä n 
a l -KurdT a s - S a r a h ä n l as-Sahrazür! bekannt als Ibn a s -Sa l äh (gest. 643/1245; G A L 2 

1/440 f. S 1/610 ff.) . Diese und weitere Hss . G A L 2 1/441 S 1/611 sowie G A L 2 2/78 
N r . 4, ferner K a i r o Z u g ä n g e 1,1/178b und, nach einer Not iz von H . Ri t ter , K ö p r ü l ü 
I 219 ( v . J . 825/1422). D a s G r u n d w e r k wurde wiederholt kommentiert , glossiert, 
exzerpiert und sogar versifiziert, u.a. von unserem a l - T r ä q ! unter dem geläufigen T i t e l 
Alfiyat al-'Iräqi (vgl . auch H H 3 Sp. 1161 ff. u . 156f. s.t.; A h l w a r d t 1037ff. 1071 ff. 
1 0 7 6 f f ) ; zu abweichenden T i t e ln , auch bei den D r u c k e n , s. G A L . 

N a c h der H s . K a i r o 1 2 1/232 vollendete a l - T r ä q l diesen seinen -Taqyid - wohl in 
K a i r o - Sonntag 2 1 . D u 1-Qa'da 782/Sonnabend 16. Februar 1381, ein D a t u m , das 
der unbekannte Schreiber unserer H s . B l . 145a bes t ä t ig t , im Gegensatz zu H H 3 Sp. 
1163, der sich im Jah r vertan hat, wenn er notiert: 796 (s.u. S. 3, 13). D e r Schreiber 
der K a i r i n e r H s . , ein gewisser Y a c q ü b ibn A h m a d ibn ' A b d a l m u n ' i m a l - A z h a n a l -
I t f ihi , hat seine Abschr i f t Montag 28. S a ' b ä n 793/31. Ju l i 1391 beendet und Hess sich 
sechs Jahre spä t e r , n ä m l i c h Dienstag 29. R a b f I I 799/30. Januar 1397, v o m Verfasser 
in seine Handschrif t eine entsprechende Igäza eintragen. Diese Tatsache findet in fünf 
B u l ü g - V e r m e r k e n au f B l . 29b, 49a, 58b, 68a und 72a unserer H s . von der H a n d des 
Verfassers, des Za inadd ln a l - T r ä q l , eine indirekte B e s t ä t i g u n g ; denn in diesen fünf 
Vermerken notiert a l - T r ä q l - sein Autograph (s. A b b . 7) ist mit dem bei Z i r . 4/119 
A b b . 587 identisch - , dass der Scheich Samsaddln M u h a m m a d ibn H a s a n Ibn a l -
B ä b ä zusammen mit seinen M i t h ö r e r n einen S a m ä ' - V e r m e r k für diese Abschni t te auf 
G r u n d einer Lesung bei dem eben genannten Schreiber der K a i r i n e r H s . , Sarafaddln 
- B l . 68a Sr statt Srf - Y a ' q ü b al-Itffhi , erhalten habe. D a s kann f rühes tens im Jahre 
799/1397 gewesen sein, in welchem Y a ' q ü b die Igäza von a l - T r ä q l erhielt. We i l nun 
der zweite Schreiber unserer H s . - Samsaddin Ibn a l - B ä b ä ? vgl . unten S. 4, 23ff. - im 
K o l o p h o n B l . 145a nach mu'allifuhü ein rahimahu Allah ta'älä h inzufüg t , muss unser 
a l - T r ä q l inzwischen gestorben sein. M.a .W. , unsere Abschrif t dür f t e kurz vor dem 
Tode des Za inadd ln a l - T r ä q l begonnen und kurz nach seinem Tode beendet worden 
sein. W i r k ö n n e n indes noch einen Schrit t weitergehen; denn die vo rzüg l i chen bio­
graphischen Quellen dieser Zei t haben uns nicht nur a l - T r ä q l ' s genaues Todesdatum 
erhalten, sondern sie lassen uns auch wissen, wie er gestorben ist, n ä m l i c h : Mi t t ­
wochnacht 8. {tämin, verschrieben z . B . G ä y a 1/382: täni) Sa'bän 806/20. Februar 
1404 in K a i r o , und zwar , wie sein l ang jäh r ige r Schü le r I b n Hagar , G u m r 5/172 f. 
2 2/277 , oder der zuver läss ige as-SahäwT, D a u ' 4/177, bezeugen, unmittelbar nach 
Verlassen des Bades, im Al te r von 81 l / 4 Jahren, wohl weil das Herz und der 
K r e i s l a u f versagten. E s liegt also durchaus im Bereich des M ö g l i c h e n , dass a l - T r ä q l ' s 
letzter B u l ü g - V e r m e r k au f B l . 72a unserer Hs . , dem kein weiterer folgt, seine letzte 
schriftliche Ä u s s e r u n g gewesen ist. 
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Bei dieser Gelegenheit seien noch ein paar Angaben zur Vita des Zainaddln al-Träqi 
erlaubt: nach Sahäwl, Dau ' 4/171 wurde er geboren am 21. G u m ä d ä I 725/5. Mai 1325 in 
MansTyat al-Mihränl, einem Wohnviertel am Ni l zwischen Kairo und Fustät , nach SuyütT, 
Husn 1/360 in Minsät al-Mihränl in K a i r o 1 ) ; entsprechend diesen Angaben ist zu korrigieren 
Gumr 5/170 Anm. 2, übernommen von G u m r 2 2/275 Anm. 5. Wenn G A L 2 2/77 notiert, dass 
al-Träql ,,zu Räziyän bei Arbela (n.a. zu Mansa'at al-Mihränl bei K a i r o " [ = S 2/69]) geboren 
sei, so scheint hier eine Verwechselung mit dem Vater vorzuliegen; denn nach Dau ' 4/171 war 
die Familie kurdischer Abstammung in der - nicht belegbaren - Ortschaft Räzinän bzw. 
Räziyän bei Irbil zu Hause, und al-Träql's Vater hatte diesen Ort als K i n d mit einem 
Verwandten in Richtung Kairo verlassen. Der Talab al-'ilm hat al-Träqi immer wieder auf 
weite Reisen nach Ost wie nach West gebracht, ebenso der Hagg wiederholte Male in die 
heiligen Städte Mekka und Medina, wo er 788/1386 für drei Jahre das Qädi-Amt über­
nahm. Danach kehrte er nach Kairo zurück und lehrte hier seit 795/1393 bzw. 796/1394 in 
hunderten von Sitzungen (maglis) Traditionslehre im alten Stile des Diktats (imla), wodurch 
diese Studien einen neuen grossen Aufschwung nahmen (vgl. Wüstenfeld, Geschichtsschreiber 
S. 192 f. Nr. 453) und seine unumstrittene Autorität auf diesem Gebiet Studenten aus allen 
Himmelsrichtungen anlockte, wie zuvor schon den jungen Ibn H a i a r al-'Asqaläni (773/1372-
852/1449; Rosenthal, in: E I 2 s.n.), dessen Martiya auf den verehrten Lehrer in seinem Gumr 
und anderswo erhalten ist (vgl. auch Nugüm [Popper] 2/115f.; Ibn Fahd S. 220-239; Suyüti, 
Dail S. 370 ff. 2 S . 538 ff. Nr. 1177). 

V o r diesem Hintergrund w i r d es ve r s t änd l i ch , wenn sich S c h ü l e r und Kol legen des 
Za inaddin a l - T r ä q i vom Meister Testate geben und von seiner H a n d entsprechende 
Vermerke, wie in unsere Hs . , eintragen liessen. D ie in den B u l ü g - V e r m e r k e n soeben 
genannten Scheiche al-ItfihT und Ibn a l - B ä b ä haben in die biographische Li tera tur , 
also u.a. in - S a h ä w i ' s Dau, keinen Eingang gefunden. a l - I t f lh i , der, wie seine N i sba 
zeigt, aus I / A t f i h , dem Aphrodi topol is der Al t en , am Ostufer des N i l s g e g e n ü b e r dem 
F a i y ü m gelegen (Ha r tmann , Geographie, i n : Z D M G 70/1916/17 A n m . 8; Y ä q ü t , 
M u ' g a m 1/311; Baedeker, Egypt S. 205 f.; H a l m , Ä g y p t e n , Index s.v.) , stammte und 
ein Azhar -Sche ich war, wie er in seinem oben a n g e f ü h r t e n K o l o p h o n vermerkt , 
dür f te beim Tode a l - T r ä q i ' s in den besten Mannesjahren gestanden haben. Ibn 
a l -Bäbä , der bei ihm den -Taqyid gelesen hatte, dü r f t e j ü n g e r gewesen sein. Vielleicht 
hat er zur Fami l ie von Za inadd in a l - T r ä q f s Lehre r S i h ä b a d d i n A h m a d ibn A b i 
1-Farag bzw. F a r a g bzw. F u r a i g Ibn a l - B ä b ä an-Nagibl as-Säfi ' I g e h ö r t , der im 
Pestjahr 749/1349 in K a i r o gestorben ist ( A s n a w i 1/296 N r . 272; Ibn F a h d S. 128; 
vgl. D K 1/234 N r . 598). Inwieweit dieser mit anderen Ibn a l - B ä b ä ' s dieser Zeit zu 
tun hat, die M a n h a l N r . 629.853.2096 verzeichnet, ist ungewiss (vgl . auch D a u ' 2/254 
N r . 713 sowie 1 1/236,3; Ibn Iyäs , Index) . 

Ü b e r diese fünf B u l ü g - V e r m e r k e unserer H s . hinaus e n t h ä l t sie zwei weitere auf 
B l . 4a und 6b, ebenfalls von der H a n d des Za inadd in a l - T r ä q i , und zwar für den 

1 Nugüm, Notes 1/35 führt Popper aus: „Manshi ' a (Mansha'at) al-Mihränl, area between 
Cairo Canal and the Nile shore" (vgl. dazu dort Map 12). - Yäqüt , Mu'gam 4/662 registriert 
vier Dörfer in Ägypten mit dem Namen al-Munsiya, darunter eines in der Provinz GTza; 
Halm, Ägypten, Karte 17.18.21, verzeichnet allein für diese Provinz drei Mansiyat.... 
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Nr.101 Die Tradition: Einleitung 

Scheich S a l ä h a d d l n [Garsaddm A b u s-Safä ' A b u 1-Haram A b u Sa ' Id] Hai t i [ibn 
M u h a m m a d ibn M u h a m m a d ibn ( A b d a r r a h i m ibn) ' A b d a r r a h m ä n ] a l -Aqfahs i [al-
M i s r i as-Säfi ' i a l -Asqa r ] , der diese Abschnit te bei a l - ' I r äq i gelesen und von diesem 
zusammen mit seinen M i t h ö r e r n einen S a m ä ' - V e r m e r k erhalten hatte. D a s ist m ö g ­
licherweise im Jahre 803/1400 gewesen, als er mit Ibn Hagar für kurze Zeit aus 
D a m a s k u s nach K a i r o z u r ü c k k e h r t e , um im Anschluss daran wieder auf Reisen zu 
gehen, die ihn ü b e r den - H i g ä z - 806/1403 sind sie in A d e n ( M M T A 8/1346-
1928/370) - bis nach Indien, Herat und Samarqand brachten. Ende 820/1418 oder 
Anfang 821 soll H a l i l , der um 763/1361 - wohl in Aqfahs (vgl . M A L 1/24 f.) -
geboren war , in Y a z d gestorben sein, und zwar : ähn l i ch wie sein Lehre r Za inadd ln 
a l - T r ä q l unmittelbar nach Verlassen des Bades ( G u m r 7/332 f. 2 3 / 1 7 9 f . ; Ibn F a h d 
S. 268-272; D a u ' 3/202 ff. N r . 765; Suyü t i , H u s n 1/363; Suyü t i , D a i l S. 375 2 S . 542 
N r . 1182; S D 7/150). A u f ihn hat er eine Qaside verfasst, deren erster Vers D a u ' 
4/176,2u erhalten ist. 

Es sei noch eine Vermutung geäussert: angenommen, die ersten neun Bl . von jener etwas 
nach rechts geneigten Gelehrtenhand (s.o. S. 1) stammen von Salähaddln Hali l al-Aqfahsi 
(zur Nisba vgl. M A L 1/24 f.), dann würde das bedeuten, dass Halil die angefangene Hand­
schrift um 803/1400 in Kairo zurückliess, und der zweite Schreiber, möglicherweise Samsaddin 
Ibn al-Bäbä, hätte dann die Abschrift um 806/1404 fortgeführt, das Werk bei al-Itfihi gelesen 
und sich dieses an fünf Abschnitten vom Verfasser al- 'Iräqi höchstpersönlich testieren lassen. 
Und noch ein Gedanke weiter: Diesen unseren Samsaddin Muhammad ibn Hasan Ibn al-Bäbä 
mit Samsaddin Muhammad ibn H a s a n ihn 'Ali ibn 'Utmän an-Nawägi al-Qähiri as-Säfi'i 
(788/1386-859/1455; G A L 2 2/69 S 2/56f.; Kahh. 9/203), der auch bei al- 'Iräqi gehört hat 
(Dau' 7/229), gleichzusetzen, geht wohl nicht an; wenngleich an-Nawägi 's Handschrift (vgl. 
Zir. 6/320 Abb. 1007 f.) der des Ibn al-Bäbä unserer Handschrift recht ähnlich ist (vgl. auch 
das Autograph Arberry 5037!). 

Ü b e r diese Vermerke hinaus e n t h ä l t unsere unscheinbare H s . auf B l . l a eine Reihe 
von B e s i t z e r v e r m e r k e n (s. A b b . 32). Z u n ä c h s t jene, deren Schreiber sich nach­
weisen lassen: 

1. ' A l l ibn T m ä d a d d l n a s -Sä f f l v . J . 946/1539, d.i. der Scheich und I m ä m A l ä ' a d d i n 
A H ibn Ismä'Tl ibn M ü s ä ibn A l i ibn H a s a n ibn M u h a m m a d ad-Dimasqi as-SäfTi, 
bekannt als Ibn T m ä d a d d l n bzw. Ibn a l -Wiss , der Sonnabendnacht 25. Ragab 917/ 
18. Dezember 1511 in D a m a s k u s geboren und Dienstag 13. R a b f I I 971/30. Novem­
ber 1563 ebenda gestorben und auf dem F r i edho f beim B ä b as-Saglr beigesetzt ist 
( G a z z I 3/182-186; Günes . S. 48 N r . 129; S D 8/363 f.; K a h h . 7/37). N a c h G a z z i 
3/182,14 ff. h ö r t e er Hadi t u.a. bei dem -Hat ib S i h ä b a d d i n [ A h m a d ibn M u h a m m a d 
ibn ' U m a r ibn A b i B a k r ibn ' U t m ä n a l - A n s ä r i ] a l -Hims i ad-Dimasqi [as-Säfi ' i ] 
(geb. 851 bzw. 853/1449, gest. 934/1527 in D a m a s k u s ; G a z z I 2/97; S D 8/201) von 
(l ies: 'an statt wa-'an, bzw. S D 8/363,6u wa-) dem -Häf iz B u r h ä n a d d l n [ A b u 1-Hasan 
Ib rah im ibn ' U m a r ibn Hasan a r - R u b ä t ibn A l i ibn A b i B a k r a l - H i r b ä w i (Nisba 
nach seinem Geburtsort Hi rba t R ü h ä in der - B i q ä ' ; s. D a u ' 1/101; S D 7/340; 
Dussaud, Topographie S. 408 f. u . K a r t e 3 C3) ] a l -Biqä ' i (s .u. N r . 2) [auch bekannt 
als Ibn ' U w a i g ä n (Deminut iv , von a wag, D a u ' 1/101)]. V o n seiner H a n d und 
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al-Traqi's Taqyid Nr. 101 

gekennzeichnet mit seinem Namen ' A l i ibn T m ä d a d d i n wurde folgende Not i z unter 
den von anderer H a n d nachgetragenen T i t e l unserer H s . geschrieben: ,,diese 
T a r g a m a stammt von der H a n d des - I m ä m a l - ' a l l ä m a as-Saih B u r h ä n a d d i n a l - B i q ä [ F I 
a ]d-Dimasqi as-SäfiT rah imahu A l l a h . . . " , d.h. unsere H s . hat auch in der H a n d 
gehabt: 

2. B u r h ä n a d d i n a l - B i q ä ' I , der soeben genannte Lehrerslehrer des ' A l i ibn T m ä d a d ­
din. a l - B i q ä ' I war ein bekannter Tradi t ionar ier , der z u n ä c h s t in D a m a s k u s , dann in 
Jerusalem und K a i r o , u.a. bei Ibn Hagar , studiert, viel in der Wel t , auch als 
Glaubensstreiter, herumgekommen ist und schliesslich lange Jahre in D a m a s k u s 
gewirkt hat, wo er 885/1480 7 6 j ä h n g starb ( G A L 2 2/179f. S 2 /177f . ; K a h h . 1/71). 
Die bei Z i r . 1/50 A b b . 22 u. 23 und Arbe r ry 3229 wiedergegebenen Autographe 
stimmen mit unserem ü b e r e i n : kitäb an-Nukat 'alä kitäb 'Ulüm al-hadit li-Ibn 

as-Saläh gama'ahä al-'alläma Häfiz ' asrihi as-Saih Zainaddin Abdarrahim ibn al-

Husain al-Iräqi as-Säfii rahimahu Allah. W e n n er hier a l - T r ä q i ' s K o m m e n t a r zu I b n 
a s - S a l ä h ' s 'Ulüm al-hadit, den dieser in seinem V o r w o r t B l . l b a u s d r ü c k l i c h at-Taqyid 

wal-idäh nennt, als -Nukat kennzeichnet, so weil der -Taqyid allgemein auch unter 
dieser Bezeichnung bekannt gewesen z u sein scheint (vgl . D a u ' 4 /173,8u; S u y ü t i , D a i l 
S. 371 2 S . 539). a l - B i q ä ' I hat a l - T r ä q i selbst nicht mehr h ö r e n k ö n n e n ; denn er wurde 
erst um das J ah r 809/1406, also knapp drei Jahre nach a l - T r ä q i ' s T o d , geboren. E r 
hat aber bei dessen Enkel tochter B a r a k a bint Wal i add in A h m a d ibn Za inadd in 
'Abdar rah im (geb. 793/1391, gest. 841/1437; D a u ' 12/13 N r . 62; N a z m S. 101 N r . 60) 
studiert, die noch beim Grossvater g e h ö r t hatte. M ö g l i c h e r w e i s e hat er den -Taqyid, 

und zwar dann nach unserer Hs . , von ihrem zweiten S c h r e i b e r ( ? ) , dem Samsaddin 
Ibn a l - B ä b ä (s.o. S. 2 f f . ) , tradiert. Vielleicht k ö n n t e h i e r ü b e r a l - B i q ä T ' s 'Unwän 

az-zamän fi tarägim as-suyüh wal-aqrän, der erhalten ist ( G A L 2 / 1 7 9 S 2/178), A u s ­
kunft geben, wie auch ü b e r die hier genannten Personen mit z u s ä t z l i c h e n oder 
ü b e r h a u p t ersten Da ten? A u s seiner Feder ist im ü b r i g e n eine H ä s i y a zu a l - T r ä q i ' s 
-Alßya (s.o. S. 2, 10) u .d .T . an-Nukat al-wafiya bi-mä fi sarh al-Alfiya bekannt ( H H 3 

Sp. 156; vgl. A h l w a r d t in 1076) und wohl auch erhalten (Damadzade 325 = G A L S 
l /612,12u). 

3. ' U m a r ibn A b i B a k r a l - M u w a q q f - a l -Hazrag i - a l - A n s ä r i as-SäfiT Mit te 
G u m ä d ä I 971 /Anfang Januar 1564, d.i. der Q ä d i Za inadd in as-SäfiT, der am 
Ger ich tshof in as -Sä l ih iya und an denen in D a m a s k u s , wie Q a n ä t a l - 'Auni , a l - K u b r ä 
und a l - B ä b , gearbeitet hat. E r starb Dienstag 25. R a m a d a n 994/9. September 1586 
in seiner Vaterstadt, s. G a z z i 3/197; zu seinem Vater Taq i add in A b u B a k r ibn 
Muhibbaddin M u h a m m a d ibn Nagmaddln M u h a m m a d ibn a l - M u w a q q i ' as-SäfiT, 
der es bis zum K u r a t o r der Umaiyaden-Moschee gebracht hat und im D u 1-Higga 
996/Oktober 1588 gestorben ist, s. G a z z i 3/97 f.; Günes . S. 40 N r . 56. V o n ' U m a r Ibn 
a l - M u w a q q f sind zwei Autographe erhalten, n ä m l i c h einer v . J . 963/1556 ( A h l w a r d t 
5477) und ein anderer v . J . 967/1559 ( A h l w a r d t 5478). ' U m a r fügt seinem Besitzer-
Vermerk vier z . T . inkorrekte Ragaz-Verse mit einem N a m e n und einer Anspie lung 
auf a l - F a n ä r i (samähatan min al-Fanäri) hinzu (zu den - F a n ä r i ' s vgl . M A L 1/ 
Aufr iss 18). 
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Nr.101 Die Tradition: Einleitung 

Sodann Besitzer, die sich nicht nachweisen lassen: 

4. Wal iadd in A h m a d as -Sä r i d i al-Hazragt a l -Huna id l a l - M ä l i k l v . J . 944/1537. 

5. M a h m u d ibn a l - Q ä d i A l ä ' a d d i n a l -Baihaqi v . J . 996/1588. Ob sein Vater jener 
A l ä ' a d d i n A b u 1-Hasan A l i ibn a l -Husa in ibn A l i a l -Ba ihaq i a l -Hanaf i war , der 912/ 
1506 für den S a l ä h a d d l n A b u 1-Muzaffar Ä m i r ibn A b d a l w a h h ä b (reg. 894/1489-
923/1517; Zambaur S. 121) eine D i ä t e t i k m.d .T . Tarwih al-arwäh li-tashih al-asbäh 
(Ah lward t 6403) und i . J . 915/1508 für eben diesen F ü r s t e n von Jemen ein k. Madijan 
{Maädiri) an-nawädirß marifat al-gawähir verfasst hat (eine H s . G A L 2 2/277 S 2/253; 
K a h h . 7/75; zu einer in Vorberei tung befindlichen Ausgabe s. A h b ä r 2 8 /1403-
1983/22), ist ungewiss. 

6. . . . ibn F a d l . . . a l -Magr ib i ( in magribinischem D u k t u s ) . 

7. A h m a d ibn Ismä ' I l a l - H a b i b i ( ? ) , der wohl , wie 6, ins 11./17. J h . g e h ö r t . 

8. c U t m ä n Säk i r , D i w ä n - B e a m t e r und K u r a t o r der A u q ä f A b i Yüsuf , vielleicht 
identisch mit r U t m ä n ibn Hasan ibn A h m a d as -Säk i r a l - H ü b a w i ( G A L 2 2/641 
S 2/745: - H u b ü w i ) , der nach H a d i y a 1/661 aus H ü b a bei Trabzon /Trapezun t 
stammte und 1241/1825 starb. 

B l . 9b Z. 8-19 mit roter Tinte gestrichen, wohl von der zweiten Hand, die mit diesem Text 
B l . 10a die Abschrift fortsetzt; B l . 37a,3f, 37b,12b, 60a,l-8a, 117b,4b und 126b,6b mit 
schwarzer Tinte gestrichen. Gelegentlich a.R. Bulüg-Vermerke, z .B. B l . 29b, 38b, 58b u. 60b, 
oder Leitwörter, z .B. B l . 60b, 61a u. 73b, und in Schwarz verbessernde bzw. ergänzende 
Glossen. 
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D I E W E R K E DES G L A U B E N S 

102 

M s . or. oct. 1464 ( A h l w a r d t nach 3696) 

1913.126. Später roter magribinischer Ledereinband, in der Mitte auf olivgrünem Leder-
blättchen eine Mandel in Blindpressung, die mit Arabesken gefüllt goldumrandet und mittels 
einer goldenen Linie am oberen und unteren Rande des inneren von drei Rechtecken auf­
gehängt ist, vier goldene viereckige florale Stempel in den Ecken dieses durch Linien mar­
kierten Rechteckes, sie sind ihrerseits durch eine diagonale Doppellinie mit dem inneren 
Viereck, das mit gegeneinander stehenden S-Stempeln gefüllt ist, und dem äusseren verbunden, 
eine kleinere Mandel auf der Klappe, deren Rücken mit zwölf jeweils in Vierergruppen 
untereinander stehenden mit einer goldenen Linie verbundenen rechteckigen Stempeln (s.o.) 
verziert ist, ist entsprechend gestaltet; Innenspiegel mit dünnem weissem Papier überklebt, 
Klappe mit violett-gemustertem Stoff. - Bräunliches festes starkes gelegentlich geglättetes 
Papier, wasser-, stock- und schmutzfleckig, besonders am Anfang Wurmfrass, wenig sach-
gemäss, auch mit Textverlust, im Orient wohl beim Einbinden und Beschneiden des Buch­
blockes ausgebessert (Ende 19. Jh.). - 150 B l . (109bis), vorn zwei und hinten drei Vorsatz­
blätter; 15,5x20,9 (10,5x17,3), 21 Z I . , Kustoden vereinzelt weggeschnitten. - Mittelgrosses 
gelegentlich vokalisiertes Magribi, braune Tinte, selten leicht verwischt, Überschriften und 
Leitwörter in Rot; Glossen. - Sch re ibe r : A b u Huraira ibn Muhammad ibn Sulaimän. -
D a t u m : 5. Sa'bän 995/12. Juli 1587. - B l . la beschädigter älterer Besitzervermerk eines 
A b d a l l a h ibn darunter unleserlicher braun-zerlaufener runder Besitzerstempel, ebenso 
Bl . 84a, 112a, 119a, 142a sowie B l . 114b Zierstempel in Rautenform, B l . iia Besitzervermerk 
eines Ahmad ibn Qäsim ibn Abdalqädi r al-Träql (13./19. Jh.), ebenfalls in Magribi. 

Taq iadd in A b u 1-Fath M u h a m m a d [ ibn M u h a m m a d ] ibn A l i ibn H u m ä m ( H s . : 
H i s ä m ; von s p ä t e r e r H a n d korrigiert) [ a l - A s q a l ä n i a l - M i s r i as-SäfTi I B N A L - I M Ä M ] 
(gest. 745/1344; G A L 2 2/105 f. S 2/102; Z i r . 7/264; K a h h . 11/252f.) 

Siläh al-mumin 
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Nr.102 Die Werke des Glaubens: Gebete 

UJ>JS\ y^\Jb J ^\ J*) t J U I u J J J O / P f : (149b) E 

(s. A b b . 16) ••• j I ^ J ' J j f • SyÜt« i^-J^J di^J J L^jJi5 N ^UÄi >r LLk>-

Sammlung von Gebeten, deren vo l l s t änd ige r T i t e l lautet: S7/ä/z al-mumin fi 
d-dua; diese und weitere Hss . G A L , ferner Ayaso fya 1853,2 (hs. Not iz von 
H . Ri t te r ) , Arbe r ry 3295 ( v . J . 767/1365) und 4872 (8./14. J h . ) usw. 

D e r Verfasser hat in 21 Kap i t e ln , die teilweise in weitere Abschnit te ifusül) 
zerfallen, laute (ad'iya) und stille (adkär) Gebete für den G l ä u b i g e n zusammen­
gestellt, welche dieser entsprechend der S ü n n a zu beachten hat. N a c h E r ö r t e r u n g e n 
ü b e r den fad7 ad-dua wal-amr bihi wal-hikma fihi ( B ä b 1) oder den fadl ad-dikr wal-
amr bihi ( B ä b 2) oder die ädäb ad-dua ( B ä b 3) usw. werden passende Gelegenheiten 
für Gebete herausgestellt, z . B . am Morgen und Abend (Bäb 11), bei Essen und 
Fasten ( B ä b 17 u. 14), auf der Wal l fahr t und im K r i e g ( B ä b 15 u. 16), bei Hochzeit 
und T o d ( B ä b 18 u. 19), oder beim Rezit ieren der Namen Gottes und ü b e r h a u p t 
beim Gottesdienst ( B ä b 12 u . 13), schliesslich Gebete empfohlen, die ohne besondere 
Veranlassung gesprochen werden k ö n n e n und sollen (Bäb 21). - I n seiner Einle i tung 
kommt Ibn a l - I m ä m auf f rühere Sammlungen dieser A r t zu sprechen, n ä m l i c h auf: 

1. a l -Häf iz A b u 1-Qäsim S u l a i m ä n ibn A h m a d ibn A i y ü b a t - T a b a r ä n i (gest. 360 
9 7 1 ; G A L S 1/279 u. 949; K a h h . 4/253) und sein k. ad-Du'a: G A S 1/196 N r . 8. 

2. a l - I m ä m A b u S u l a i m ä n H a m d [bzw. A h m a d ] ibn M u h a m m a d [ ibn Ib rah im] 
a l - H a t t ä b i [ a l -Bus t i ] (gest. 388/998; G A L 2 1/174 S 1/275; Z i r . 4/304; K a h h . 2 /61 , 
4/74, 13/366) und sein k. San ad-dua [al-matür]: G A S 1/211. 

3. a l - I m ä m A b u B a k r M u h a m m a d ibn a l -Wal ld [ ibn M u h a m m a d ibn H a l a f ] at-
T u r t ü s l (gest. 520/1126; E I 1 s.n. Ibn A b i R a n d a k a ; G A L S 1/829; Z i r . 7/359; K a h h . 
12/96) und sein k. al-Ad'iya: H H s.t. kitäb ad-Du a . 

4. a l -Qäd i T y ä d (gest. 544/1149): von seinen Werken kann wohl nur sein k. as-
Sifa ( M A L 1/80; zuletzt gedruckt in zwei B ä n d e n : D a m a s k u s 1392/1972 bzw. 1398/ 
1978) gemeint sein (vgl . Qift i , I n b ä h 2/364 u. A n m . 5; G A L 2 1/455 f. S 1/630ff.). 

Interessant ist, dass Ibn a l - I m ä m das gewiss schon zu seiner Zeit verbreitet 
gewesene W e r k des A b u Z a k a r l y ä ' a n - N a w a w i (gest. 676/1277), die Hilyat al-abrär 
wa-si'är al-ahyär fi talhis ad-da'awät wal-adkär al-mustahabba fi l-lail wan-nahär 
( A h l w a r d t 3694ff. ; G A L 2 1/501 S 1/685), nicht nennt. Hingegen hebt er hervor, dass 
er sich bei der Sammlung des Stoffes vor allem an die bekannten sechs - kano­
nischen - Tradi t ionswerke gehalten habe; n a t ü r l i c h habe er auch E r g ä n z u n g e n zu 
ihnen benutzt, so z . B . den -Mustadrak des - H ä k i m A b u 'Abdal lah a l -Häf iz [an-
N a i s ä b ü r i ] (gest. 404/1014; G A S 1/132, 142, 221 f . ) , den -Musnad al-mustahrag des 
A b u ' A w ä n a a l - I s fa räy in i (gest. 316/928; G A S 1/140, 174) oder den -Sahih - gemeint 
ist der -Musnad as-sahih - des A b u H ä t i m Ibn H i b b ä n (gest. 354/965; G A S 1/190). 
A u c h zitiert er hier den A b u 1-Qäsim a z - Z a n g ä n i , d.i. Sa 'd ibn ' A l i (gest. 471/1078; 
T H 2 S. 1 174-1178), auf dessen A u t o r i t ä t in A h l w a r d t 1189 Bezug genommen wird . 

8 



Ibn al-Imam's Silah Nr. 102 

Nach G A L 1 2/86. ebenso S 2/102 und 22/105, führte Ibn al-Imäm auch die Nisba 
a l - G a r n ä t i . Brockelmann verdankt diese Angabe offensichtlich H H s.t. Siläh al-mumin, wo 
es heisst: istaharafi hayätihi bil-Garnäti. Dies ist aber falsch; denn die Stelle in der Quelle, aus 
der H H offensichtlich schöpft, nämlich Ibn Hagar's D K 4/203 Nr. 549, lautet: istahara Siläh 
al-mumin ß hayät musannifihi. Wenige Zeilen später hebt Ibn Hagar hervor, dass neben 
ad-Dahabi (gest. 748/1348) auch Sihäbaddln al- 'Uryäm (lies so!) (gest. 778/1376; D K l/219f. 
Nr. 563; Kahh. 2/20) einen Auszug aus dem Siläh veranstaltet habe: ihtasarahü aidan Sihäbad-
din al-'Uryäni ... H H ist bei der Übernahme dieser beiden Angaben dann ein doppelter Fehler 
unterlaufen: statt - 'Uryäm liest und/oder schreibt er -Garnäti , und an der ersten Stelle, bei der 
es sich möglicherweise um einen eiligen Nachtrag handelt, verwechselt er das Werk mit dem 
Epitomator. Die GAL-Stel le enthält noch ein zweites Versehen. Die Angabe ,,Berl. 705" für 
einen weiteren, also dritten Auszug aus dem Siläh, und zwar von Ibn Gamä ' a (gest. 767/1366; 
G A L 2 2/86 S 2/78), muss heissen: Berlin [ = Ahlwardt] 3705. Allerdings beschreibt Ahlwardt 
hier keine Handschrift, sondern zitiert nur aus dem Vorwort des Tahdib al-adkär des Sihäbad­
dln ar-Ramli (gest. 844/1440; G A L 2 2/118 S 2/113; Zir . 1/115; Kahh. 1/204), demzufolge Ibn 
Gamä 'a einen - uns in keiner Hs. bekannten - Auszug herausgegeben hat. 

Am Rande der Hs. vereinzelt Nachträge, Verbesserungen und Bulüg-Vermerke von der 
Hand des Schreibers, seltener von anderen Händen; B l . l a unter dem Titel drei Hadite 
ebenfalls vom Schreiber. B l . üb in flüchtigem Magribi (13./19. Jh.) Notizen zur Biographie des 
Ibn al-Imäm, zunächst nach A b u Zaid SIdl A b d a r r a h m ä n [ibn Muhammad ibn Mahlüf] 
at-Ta'älibi [al-Gazä'iri al-Mäliki] (gest. 873/1468; G A L 2 2/321 f. S 2/351; Zir . 4/107; Kahh. 5/ 
192) - leider wird nicht gesagt, nach welchem seiner Werke - , dann nach Galäladdin 
as-Suyüti's (gest. 911/1505) Husn al-muhädara (1/412 Nr. 79), dann nach der Vorrede (hutba) 
des Sihäbaddln A b u 1-Abbäs Ahmad ibn Husain Ibn Raslän [ar-Ramli] al-Maqdisi as-Säfi'i 
(gest. 844/1440; s.o. Z . 14) und schliesslich nach dem Kasf az-zunün des Häggi Halifa (gest. 
1067/1657; s.o. Z. 8). B l . ia von derselben Hand: Notiz über den Nutzen warmer Schwefel­
quellen nach Aristoteles, darüber Spruch; auf dem Innenspiegel Bemerkung, dass der Siläh 
ca. 420 Gebete (? ) enthalte; B l . iiib Schreibübung. 

103 

M s . or. oct. 1488 ( A h l w a r d t vor 3945) 

1912.353. Berliner brauner halblederner Bibliothekseinband mit Preussischem Adler. -
Bräunliches dickes weiches teilweise geglättetes festeres Papier, besonders an den Rändern 
stark abgenutzt und verschmutzt, gelegentlich Wasserflecken, einzelne Blätter mit Fliegendreck 
überzogen, Radierstellen, auch Löcher mit Textverlust, hier und da bereits vor längerer Zeit im 
Orient ausgebessert und ergänzt, teilweise jüngst in Berlin mit Folie überklebt, z .B. B l . 75-78b. 
- 142 B l . , unvollständig, verbunden (s.u.), ca. 13,5 x 18 (ca. 9,5 x 12,5), 13 Z I . , Kustoden. -
Grosses klares gerundetes, nicht ganz gleichmässig durchgehaltenes, voll vokalisiertes Nashi, 
Schluss-Yä' und Nabra mit Yä ' -Punkten versehen, schwarze Tinte, Überschriften in Rot mit 
schwarzen Vokalzeichen, einzelne Wörter gelegentlich rot eingezogen, Satzenden bzw. Pausen 
mit roten Trennern markiert; vereinzelt Glossen. - Z e i t : 9./15. Jh. oder früher (s.u.). 
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Nr. 103 Die Werke des Glaubens: Predigten 

A n o n y m u s (um 800/1397?) 

al-Hutab c J a i M 

N t̂ JÜI JLSOI ^ i j „ N ^ U r - J i ! »JOj j N ĉ JÜI J ^ U - I <JJ J U J - I : (2a) A 

...Nljj J I > J I J p 

\j>J>3 0J» : Jji^_ J l ~ " 4ÜI ^^U^ Ujl .f^SLsÄ- J l jwaJ Ol J ü y N j : (142b) E 
B C c 

(Sure 4/104) ( ( . . . 0j>yj 'Ojlt l^Ojib ^ l i Ojlb" 

Sammlung von Predigten {hutab) und Gebeten (ad'iya) zumeist in Re improsa auf 
den Propheten und seine G e f ä h r t e n , auf T o d und Auferstehung, auf Paradies und 
Hö l l e , auf die Monate und Feste, auf das Gebet und die Verwerfl ichkei t der Welt , 
auf Fas ten und Glaubenskampf, auf Hochzei t und Al ter , darauf dass man nicht We in 
t r inken und Wucher treiben solle, usw. Die Ü b e r s c h r i f t e n dieses Un icums lauten i m 
einzelnen: 

B l . 5b fusül a l -ad ' iya 18b hutba w a ' z i y a - 19b a t - t ä n i y a ; hutba u h r ä - 22a hutba 
yudka ru fihä 1-maut w a l - q i y ä m a - 24b hutba u h r ä yudka ru flhä tasarruf a z - z a m ä n 
w a l - m a ' ä d 27a t ä n i y a ; hutba u h r ä fi d ikr al-maut - 29b hutba yudka ru fihä d ä m m 
a d - d u n y ä wa-tahuddu ' a lä q i y ä m al- lai l [ L ü c k e nach 29b] 30a hutba l i l - A g a m -
32a hutba yudka ru fihä 'asru D I 1-Higga - 35b hutba yudka ru fihä yaum A r a f a 
a l - m u b ä r a k 38a hutba l i - T d a l - a d h ä a l - m u b ä r a k - 47a hutba t ä n i y a l i l - T d 
48a hutba yudka ru fihä a i y ä m at-tasriq 50a hutba muhtasara n a b ä t l y a - 51a hutba 
fi t - t ä ' ü n min hutab as-Saih a l - ' a l l ä m a a l - H a u w ä r i a l -Andalus i - 55b hutba fi d ik r 
al-maut w a l - m a ' ä d - 58a hutba yudka ru fihä al-maut w a l - m a ' ä d 60a hutba fi d ikr 
al-maut wal-qabr w a l - m a ' ä d - 62b hutba fi d ik r al-maut w a l - m a ' ä d 64b hutba 
yudkaru fihä h i t ä m as-sana 67a hutba u h r ä ; zwei weitere 67b; zwei weitere 68a ; 
zwei weitere 68b [ L ü c k e nach 68b] - 70b hutba yudka ru fihä a n - n ä r - 72b hutba 
w a ' z i y a - 74b hutba yudka ru fihä a s - sa l äh [ L ü c k e nach 74b] - 76a hutba yudka ru 
fihä wafä t R a s ü l A l l a h (s) 78b hutba yudka ru fihä was f al-ganna - 79b hutba u h r ä 

81b hutba yudka ru fihä al-maut w a l - q i y ä m a - 83b hutba yudka ru fihä d ä m m 
a d - d u n y ä - 84a hutba u h r ä ; hutbat n i k ä h 86a fusül a s - sa l äh ' a l ä n -Nab i (s) -
88a fasl fi s -saläh ' a l ä s - s a h ä b a ( rd) [ L ü c k e nach 92b] - 94b t ä n i y a t u h ä f a l ä 
qä f iya t ihä - 95b hutba yudkaru fihä al-maut w a l - m a ' ä d [ L ü c k e nach 95b] - 96a 
hutba yudka ru fihä w a d ä ' Ragab - 98a hutba yudka ru fihä d u h ü l S a ' b ä n - 100a 
hutba yudka ru fihä lailat an-nisf muna iy i r iya - 102b hutba u h r ä ' a l ä qäf iyat a n - n ü n 
s a ' b ä n l y a [ L ü c k e nach 102b] - 103a hutba yudka ru fihä as-saib 105b hutba wa ' z iya 
- 107b hutba u h r ä - 109b hutba yudka ru fihä an-nahy 'an a r - r i b ä - 1 1 1 b hutba u h r ä 
fi d - d u ' ä ' - 113a hutba yudkaru fihä d u h ü l Ragab - 115b hutba u h r ä t ä n i y a t Ragab 
[ L ü c k e nach 116b] - 117a hutba yudka ru fihä an-nahy 'an al-giba [ L ü c k e nach 
117b, 118b, 119b] - 120a hutba yudka ru fihä m ä g a r ä ' a l ä s -Säm [ L ü c k e nach 120b, 
121b] 124a hutba yudka ru fihä al- 'asr al-uhar 126a hutba yudka ru fihä w a d ä ' 
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Die Hutab eines Anonymus Nr. 103 

R a m a d a n a l -mu'azzam - 128b hutba muhtasara l i - w a d ä ' R a m a d a n a l -mu 'azzam -
133a hutba yudkaru flhä ' I d al-fitr [ L ü c k e nach 135b] - 136a hutba u h r ä fi d ik r 
a n - n ä r - 138a hutba yudka ru flhä an-nahy 'an al-hamr - 141b hutba y u d k a r u flhä 
a l -g ihäd . 

Wie die Ü b e r s i c h t zeigt, ist die - uns einzig bekannte - H s . u n v o l l s t ä n d i g , und 
wie eine n ä h e r e P r ü f u n g ergibt, stark verbunden. Sie muss u r s p r ü n g l i c h wenigstens 
19 Lagen zu je 10 B l . , also mindestens 190 B l . , umfasst haben. Mi t Hilfe der 
fragmentarisch erhalten gebliebenen L a g e n z ä h l u n g ( in Wor ten) und der Kus toden 
lässt sich die Reihenfolge der Blä t t e r teilweise wiederherstellen: 

[Rest von Lage 5] B l . 103a-108b, Lage 6 B l . 109a-116b [die letzten beiden Blätter fehlen], 
[Rest von Lage 8] B l . 122a-123b, Lage 9 B l . 124a 133b, Lage 10 B l . 134a 142b [das letzte 

B l . fehlt, es liegt wohl vor in] B l . 19a-b, Lage 11 Bl . 20a-29b Lage 13 B l . 30a-39b, 
Lage 14 Bl . 40a-49b, Lage 15 Bl . 50a-59b, Lage 16 B l . 60a-68b [das letzte B l . fehlt, es liegt 
vor in] B l . 79a-b, Lage 17 Bl . 84a-92b [das letzte B l . fehlt, es liegt vor in] B l . 3a-b. Lage 18 
B l . 4a-13b, [Lage 19 (nicht gezählt)] B l . 14a-18b [Kustode passt zwar zum folgenden Bl . 19a, 
dürfte aber zu einem anderen Bl . , das mit dem gleichen Wort (yaum) beginnt, gehören]. Wie 
sich die restlichen Blätter auf die anderen Lagen verteilen, ist ungewiss. 

Die vorliegende Sammlung ist in Aufbau und Inhal t dem bekannten W e r k des Ibn 
N u b ä t a (gest. 374/984; G A L 2 1/92 S 1/149f.; E I 2 ; Z i r . 4/122 f.; K a h h . 5/211), 
seinem Diwan al-hutab, recht ähn l i ch , vgl . die H s . A h l w a r d t 3944, die ,,eine um 620/ 
1223 veranstaltete Sammlung von Predigten, Gebeten und Gebets -Abschni t ten" von 
A b u Y a h y ä 'Abdar rah im ibn M u h a m m a d ibn IsmäTl I b n N u b ä t a a l - H u d ä q i (vgl . 
L u b ä b s.n.) a l - F ä r i q i , seinem Sohn A b u T ä h i r M u h a m m a d und seinem E n k e l A b u 
1-Farag T ä h i r ibn M u h a m m a d e n t h ä l t ; vgl . auch den D r u c k K a i r o 1341/1922 m.d .T . 
Diwan hutab minbariya und seinen 49 Predigten auf die Monate sowie 6 weiteren auf 
' U m a r ' s T o d , den N i l usw. (fehlt G A L ) . E i n s p ä t e r e r Besitzer unserer H s . hat auf 
B l . 2a T i t e l und Basma la e r g ä n z t : Hutab Ibn al-Harawi as-Saih, und auf einem 
h inzugefüg ten Vorsatzblat t ( B l . l a ) wiederholt : al-Hutab al-Harawiya li-Ibn as-Saih. 
Darunter hat ein anderer, nach der H a n d wohl t ü r k i s c h e r , Besitzer (13./19. J h . ) nach 
dem Kasf az-zunün notiert ( H H 3 Sp. 715) : al-Hutab al-Harawiya lis-Saih Abi l-Hasan 
Ali ibn Abi Bakr al-Harawi as-Saih al-mutawaffä sanat 611, und die nach den 
Wafayät des Ibn H a l l i k ä n (3/31 ff.) stark g e k ü r z t e Biographie samt Schriftenverzeich­
nis des - H a r a w i beigefügt . Diese Zuschreibung dür f t e kaum zutreffen; denn unsere 
Sammlung e n t h ä l t B l . 51a ff. eine Predigt auf die Pest (tä'ün) von einem gewissen 
Scheich a l - H a u w ä r i a l -Andalus i , der wohl in dem furchtbaren Pestjahrhundert oder 
bald danach, also um 800/1397, im nordafrikanisch-syrischen R a u m gelebt haben 
dürf te (s .u.) . 

G A L 1 1/478 = G A L 2 1/630 verzeichnet al-Hutab al-Harawiya, „fromme Sprüche, die er 
[al-Harawi] an allen Seiten und an den Türen eines neben seinem bei Lebzeiten errichteten 
Grabdenkmal für fromme Süfis aufgeführten Gebäudes hatte anbringen lassen", mit Hinweis 
auf Ahlwardt 8686 (statt 8656); sie umfassen nur l1/2 Bl . Der Titel ist offensichtlich aus einem 
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Missverständnis entstanden: aus der Apposition al-Harawi musannif al-hutab. Die „frommen 
Sprüche" wurden inzwischen unter dem irreführenden Titel al-Hutab al-Harawiya nach der Hs. 
At i f Ef . 2018 (v .J . 602/1205) in einem Anhang zu Taqiaddin Abu 1-Hasan 'Ali ibn Abi Bakr 
al-Harawi's -Tadkira al-Harawiya fi hiyal al-harbiya herausgegeben von Muti ' al-Muräbit, 
Damaskus 1972, S. 121-131. Dort finden sich auch Abbildungen von -HarawLs Grab in 
Aleppo, vgl. auch Ritter, in: Der Islam 18/1929/144 f.; J . Sourdel-Thomine in der Einleitung 
zu ihrer Ausgabe und Übersetzung der -Tadkira S. 214, und in der Einleitung zu ihrer 
Übersetzung von Harawi, Ziyärät ; Gaube-Wirth, Aleppo S. 152. Interessant ist eine kurze 
Bemerkung von dem ebenso klugen wie feinsinnigen und sicher urteilenden Wesir von Aleppo, 
al-Qifti (gest. 646/1248), über diesen „frommen" Mann, die sich in seinem Inbä' 1/232,9f. 
findet: ein Intrigant (ragul mutamahhil) - der sich als Protege des Aiyubiden al-Malik az-Zähir 
Gäzi (gest. 613/1216 in Aleppo) offenbar in Dinge einmischte, die ihn nichts angingen. 

Wenn diese unsere Ü b e r l e g u n g e n stimmen, m ü s s t e unsere H s . (s. A b b . 9) wenig 
spä te r , also im 9./15. J h . , entstanden sein. N u n taucht allerdings ein Problem auf: 
unsere H s . weist nicht nur Ä h n l i c h k e i t e n mit einer Pariser H s . v . J . 844/1440 auf 
(Va jda , A l b u m Taf . 69b), sondern auch mit der Berl iner H s . A h l w a r d t 7531, die 
nicht mit A h l w a r d t aus dem Jahre 914/1508, sondern mit Weisweiler aus dem Jahre 
614/1217 stammt (s. Wagner, Ü b e r l i e f e r u n g S. 347 f. [47 f.]), und mit der H s . 86 aus 
dem Jahre 692/1293 ( M A L 1/340ff.; A b b . 27 u. 72). A l l e drei Hss . g e h ö r e n in den 
S ü d w e s t e n Persiens. Sollte also auch unsere Hs . , deren dickes bald weiches bald 
festeres Papier auf ein h ö h e r e s Al te r hinweist, in das 7./13. J h . g e h ö r e n , m ü s s t e der 
unbekannte Scheich a l - H a u w ä r i a l -Anda lus i sehr viel f rüher gelebt haben, und die 
Sammlung mög l i che rwe i se doch Predigten des - H a r a w i enthalten. E ine A n t w o r t auf 
diese Frage Hesse sich erst dann geben, wenn eine H s . mit den -Hutab al-Harawiya 
auftauchte. 

Hinter dem unbekannten a l - H a u w ä r i a l - A n d a l u s i könnte sich der blinde Gelehrte und 
Dichter Samsaddln A b u 'Abdallah Muhammad ibn Ahmad ibn 'Ali Ibn Gäbir al-Hauwäri 
al-Andalusi al-Mäliki (Safadi, Nakt S. 244ff.; G A L 2 2/14f. S 2/6; Zir. 6/225f.; Kahh. 8/294) 
verbergen. E r war 698/1298 in al-Mariya geboren und später mit einem blinden Landsmann, 
der gleich ihm ein Kenner der arabischen Grammatik war, mit Sihäbaddin Abu GaTar Ahmad 
ibn Yüsuf ibn Mälik ar-Ru'ainl a l -Garnäp al-Andalusi (geb. nach 700/1300; G A L 2 2/136 
S 2/138; Zir . 1/260; Kahh. 2/213) nach Kairo gereist, von dort weiter nach Damaskus und 
Aleppo, natürlich auch als Pilger nach Mekka und Medina; schliesslich Hessen sie sich - für 
fast 30 Jahre - in al-Bira am Euphrat zwischen Aleppo und Samosata ( E I , auch s.n. Birecik) 
nieder, wo zunächst ar-Ru'aini Mitte Ramadan 779/Mitte Januar 1378 und wenig später, im 
Gumädä I I 780/September-Oktober 1378, al-Hauwäri starben. 

Vereinzelt Ergänzungen und Glossen von der Hand des Schreibers und von späteren 
Händen, u.a. B l . 38a und 115b ein Hadit. 
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104 

M s . or. oct. 1489 ( A h l w a r d t nach 4450) 

1912.356. Nicht ursprünglicher zu kleiner dunkelbrauner orientalischer Ledereinband, von 
dem nur die beiden Deckel, am Rücken durch einen violettbraunen Lederüberzug verbunden, 
erhalten sind; sie sind aus mehreren alten beschriebenen Blättern - Rechtswerk? - zusammen­
geklebt; der Deckeltyp entspricht dem Typ 58 Abb. 43 bei Weisweiler, Bucheinband bzw. 94 
Abb. 58 und ist wohl in Kairo im 8./14. oder 9.,15.Jh. angefertigt worden: ein Kreis im 
Innenfeld, gefüllt mit rechtwinklig gegeneinander versetzten Z-Stempeln, umrahmt von zwei 
Doppelkreisen, zwischen denen sich ein Band spiegelverkehrter ineinandergreifender S-Stempel 
erstreckt, der Aussenkreis läuft oben und unten jeweils in einem Anhänger in lilienblüten-
artiger Form aus, in der Horizontalen und Vertikalen durch eine schwache Linie mit der 
inneren Randleiste verbunden, die, an den vier Ecken abgeschrägt, mit den gleichen S-
Stempeln gefüllt ist; nach einem Doppelstrich schliesst sich die äussere Randleiste an, die mit 
x-förmig ineinander verschlungenen Kettengliedern gefüllt ist; Innenspiegel wohl zu Beginn des 
20. Jh. im Orient mit braunem brüchigen Papier unsachgemäss überklebt, wohl zu jener Zeit, 
als die Buchdeckel mit dem Buchblock vereinigt wurden. - Bräunliches faserreiches dickes 
weiches Papier, besonders am Anfang und Ende stark abgenutzt, teilweise beschädigt, wasser-, 
stock- und schimmelfleckig, nicht geringer Wurmfrass, auch mit Textverlust. - 257 B l . , die 
nicht gezählten Lagen bestehen wohl in der Regel aus 10 B l . , ca. 14,3x20,2 (11,5x17) , 
19-25 Z I . , Kustoden bis B l . 40b von späterer Hand. - Mittelgrosses sehr ausgeschriebenes 
gelegentlich vokalisiertes häufig unpunktiertes Nashi, bei dem nicht selten unverbundene 
Buchstaben mit einander verbunden werden, sogar übergreifend auf nachfolgende Wörter, 
vereinzelt Yä ' -Punkte unter Schluss-Yä", dieses nicht selten nach rechts auslaufend, das nach 
beiden Seiten verbundene Sin wird auch ohne die drei Häkchen wie im Ta' l iq gezogen (sin-i 
kasida), Kapitelüberschriften in Küfi, Hamza in Verbindung mit Kasra von dieser getrennt 
über dem Al i f (vgl. Abb. 1 u. S. 86); braune Tinte, an einigen Stellen durch das Papier 
hindurchgeätzt, B l . 1-8 in altem flüchtigem Nashi mit schwarzbrauner Tinte ergänzt; vereinzelt 
Glossen. - Sch re ibe r : nicht mehr zu lesen. - D a t u m : 488/1095, auf dem Titeibl, la von 
späterer Hand wiederholt. - B l . la nur noch erkennbare alte Besitzer- und Kaufvermerke, ein 
jüngerer mit schwarzer Tinte von einem Muhammad ibn as-Saih Yüsuf a l - ' I / 'Ubäd i /Abbäd i 
(11./17. Jh.?). 

[ A b u 1-Hasan A h m a d ibn M u h a m m a d ibn A h m a d ibn a l - Q ä s i m ibn Ismä ' I l ibn 
M u h a m m a d ibn Sa ' Id ibn A b ä n ad-Dabbi ] A L - M A H Ä M I L I [ a l - B a g d ä d i as-SäfTi] (gest. 
415/1024; G A L 2 1/192 S 1/307; G A S 1/499f.) 
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al-Muqni' fi l-madhab as-säfi i ^*9UJl L̂ JÜJ <J ^ j i l l 

NJ t l ^ J I f l^ j ^ J P «dl! J ^ j J^lUJI «dl J U J - I : ( l b ) A 

<dJl ^ L i J I ^ A J O . J p IJi^i 0*J L.I J*JI <d!L Nl 5j« Nj J p -

jlTJb" J ; J Ü ^ U ^ j ^TLdlj o ^ U l j o b U J I j r l £ ^ % j l T ^ i j <UP 

• • • u r r 1 ^ 

^ w a J j \j>- JÜ^jl J v _ - ^ J l ^ i ^ d i j AJP J J ^ M» ^ J - ^ x x : (257a) E 

j w a j j i — * U > J J . . . x x x x x x (257b) x x Ol5" j l j . J J j pi *JJI>-I 

Ni J Ü J *i i j U - l 

t-jbSOl >̂-l . ^ I j ^ J L ^pl J , l*J AJJIJ x x x <Jp j j ^ j x x x 

Weniger bekanntes K o m p e n d i u m des säf i ' i t i schen Rechtes; diese und eine weitere 
H s . , ebenfalls aus dem 5 . / I I . J h . , G A S . wo G A L berichtigt wi rd . Das Werk zerfällt 
in 68 K a p i t e l (kitäb), diese in der Regel in Unterkapi te l (bäh) und gelegentlich weiter 
in Abschnit te ifasl). D ie K a p i t e l ü b e r s c h r i f t e n lauten: 

l b a t - t a h ä r a 112b a l - m u z ä r a ' a 

8a a s - sa l äh 114b ihyä" a l - m a w ä t 

27b a l - g a n ä ' i z 118b a l -waqf 

31b a z - z a k ä h 121a al-hiba 

40a a s - s i yäm 122b al-luqta 

43b al-hagg 125a al-laqit 

50b al-hagr 128b a l - fa rä ' id 

51b as-sulh 133a a l - w a s ä y a 

54b a l - h a w ä l a 138b al -wadi 'a 

55b a d - d a m ä n 141a qasm a l - fa f wal-gantma 

63a as-salam 146a a s - s a d ä q 

65a ar-rahn 151b al-qisam w a n - n u s ü z 

71b at-taflis 154a a l -hul ' 

77b a l - b u y ü ' 159a a t - t a l ä q 

83b as-sirka 168b ar-rag'a 

85b a l - w a k ä l a 170a al- i lä ' 

89a a l - iq rä r 174a az -z ihä r 

93b a l - ' ä r iya 178a a l - l f ä n 

94b al-gasb 184a al- ' idad 

100a as - suf a 190a a r - r i d ä ' 

104b a l -q i r äd 192b a n - n a f a q ä t 

107a a l - m u s ä q ä h 196a a l -g inäyä t 

108a a l - igära 202a ad -d iyä t 
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207b a l - q a s ä m a 
209a kaf fära t al-qatl w a s - s a h ä d a 

r a l ä 1-ginäya 
210a qi täl ahl al-bagy 
210b al-murtadd 
211a a l - h u d ü d 
212b as-saraqa 

215a al-asriba w a l - h u d ü d fihä 
216b as-sair wa l -g ihäd 
219a al-gizya 
221b as-said w a d - d a b ä " i h 
223a a d - d a h ä y ä 

Unsere kostbare alte H s . ist, wie der korrekte T e x t und die sehr individuel l 
ausgeschriebene H a n d vermuten lassen, von einem Gelehrten, einem K e n n e r der 
Materie, geschrieben worden (vgl . A b b . 1). Leider lässt sich dem stark z e r s t ö r t e n 
K o l o p h o n an Fak ten und Da ten nur das J ah r der Abschrif t 488 1095 mit einiger 
Sicherheit entnehmen, das auf dem Titelblat t ein s p ä t e r e r Besitzer (12./18. J h . ? ) unter 
Bezugnahme auf den Abschlussvermerk wiederholt hat. Neben dem Verfasser w i r d 
im K o l o p h o n - bei einer Segensformel? - von einem „ B e s i t z e r " (sähib) gesprochen; 
er dür f te mit dem Schreiber identisch sein. Auffa l lend ist, dass die alte H s . keinen 
Bulüg- oder S a m ä ' - V e r m e r k , auch keine Igäza , wie das sonst bei vergleichbaren Hss . 
der F a l l ist, aufweist. D e r Schreiber, vielleicht selbst ein Q ä d i , hat die H s . offensicht­
lich für sich selbst angefertigt. D e r im Ganzen gesehen gute Zus tand der H s . lässt auf 
keinen grossen Gebrauch schliessen. D a s h ä n g t woh l nicht zuletzt damit zusammen, 
dass a l - M a h ä m i l L s K o m p e n d i u m nie zu einem Schulbuch geworden ist. Abschri f ten 
scheint es nur wenige gegeben zu haben, Kommenta re und Glossen, wie sie Para l le l ­
werke in Fü l l e gezeitigt haben, ü b e r h a u p t nicht. Vie lmehr scheint der -Muqni' nur 
einem kleineren K r e i s von Gelehrten bekannt gewesen zu sein. 

Vereinzelte Zusätze und Glossen stammen von der Hand des Schreibers, einige wohl von 
jenem zweiten Schreiber, der die ersten acht Blätter schon relativ früh ergänzt hat, andere, wie 
die Kustoden, von einer anderen Hand. 

224a al -a t ' ima 
225b as-sabq war - ramy 
227b a l - a i m ä n 
232a an-nadr 
233a adab a l -qäd i 
242a a s - s a h ä d ä t 
244b ad-da 'wa w a l - b a i y i n ä t 
248a al- ' i tq 
250a al-mudabbar 
251a a l - m u k ä t a b 
256b u m m a h ä t a l - a u l ä d 

105 

M s . or. oct. 1453 ( A h l w a r d t vor 4522) 

1913.109. Jüngerer brauner Ledereinband, beide Deckel und Klappe bis zur Aussenleiste, 
die aus drei schwachen Linien besteht, mit marmoriertem Papier überzogen, Innenspiegel des 
Einbandes mit rotem Papier überklebt und ausgebessert (19. Jh.?), sowie vorne zwei feste 
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weisse Vorsatzblätter und hinten ein einseitig grüngelbes; der ursprüngliche Einband muss eine 
grössere Klappe gehabt haben, wie dies ein entsprechender Abdruck auf B l . 19b-20a erkennen 
lässt. - Festes bräunliches Papier, wasser-, stock- und schmutzfleckig, am Anfang abgegriffen 
und beschädigt, auch durchlöchert, mit Textverlust. - 204 B l . , unvollständig, in der Regel in 
Lagen zu je 10 B l . , 12x21,5 (8,3x15,7), 21 Z I . , Kustoden, teilweise weggeschnitten. -
Kleineres nicht sehr regelmässiges klares steiles z.T. vokalisiertes nicht immer punktiertes 
Nashi mit individuellen Ligaturen, gelegentlich wird ein Al i f al-wiqäya gesetzt, Kapitelüber­
schriften in Tult hervorgehoben; schwarzbraune Tinte; Glossen. - Sch re ibe r : Muhammad 
b. Ahmad b. al-Hasan al-Anädi. - D a t u m : Freitag 17. Ragab 696/Sonnabend 11. Mai 1297. 

[ A b u 1-Qäsim 'Abda lka r im ibn M u h a m m a d ibn 'Abda lka r im ibn a l -Fad l ibn a l -
H u s a i n ibn a l -Hasan] A R - R Ä F I I [a l -Qazwini as-SäfiT] (gest. 623/1226; G A L 2 1/ 
493 f. S 1/678; Z i r . 4 /179; K a h h . 6 /3 ; A s n a w i 1 571 ff. N r . 524) 

j l x x x A>-̂ J j i j l j k e - j j \ d J ~ ~ * <ui ^ j l j x x * U j l : ( l a ) A 

K o m p e n d i u m des sä f f i t i schen Rechtes aus der Feder des bekannten K o m m e n ­
tators von a l - G a z z ä l L s (gest. 505/1 111) F i q h - W e r k al-Wagiz m .d .T . al-Kitäb al-'aziz 

ß sarh al-Wagiz (s .u. S. 54) ; diese und andere Hss . G A L , ferner Z ä h i r i y a , a l - F i q h 
as-SäfiT S. 253f. (3 H s s . ) ; T a l a s S. 90f . N r . 1246-1248 usw. 

Das K o m p e n d i u m beginnt wie üb l i ch mit dem Kap i t e l {kitäb) a t - T a h ä r a ü b e r die 
kultische Reinheit , von dem allerdings in unserer H s . der Anfang (wohl 1 B l . ) fehlt, 
geht ü b e r zum Kap i t e l a t - T a y a m m u m ( B l . 5a), a l -Ha id ( B l . 6b), a s -Sa l äh ( B l . 7b), 
a l - G a n ä ' i z ( B l . 26b) usw., in ä h n l i c h e r Weise wie der -Muqni' ( H s . 104) bis zum 
Kap i t e l U m m a h ä t a l - au läd ( B l . 204a), in der Regel unterteilt in Abschnit te (fasl), 
e igens t änd ige r e auch bäb genannt. 

D e r Schreiber unserer alten Hs . , M u h a m m a d ibn A h m a d ibn a l -Hasan a l - A n ä d i 
(s. A b b . 5) lässt sich in der biographischen Li tera tur nicht nachweisen. I n Anbetracht 
seiner Lebenszeit, um 700/1300, ü b e r r a s c h t dies nicht; denn die biographischen 
Quellen aus diesem dem Mongolensturm unmittelbar folgenden Jahrhundert fliessen, 
besonders im Osten, sehr spär l i ch (s. unten S. 20). W i r dü r f t en jedoch nicht fehl­
gehen, die Nisba des Schreibers auf A n ä d zu beziehen, einen kleinen alten Ort im 
Dis t r ik t S ä h r ü d im Osten der Provinz Ä d a r b a i g ä n (Mustauf i , N u z h a [ L e Strange] 

4 ^ ' y y 
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S. 85), nö rd l i ch von Z a n g ä n bzw. nordwestl ich von Q a z w i n , wo der Verfasser des 
-Muharrar gewirkt hatte und gestorben war . Dass unser Schreiber im persischen 
R a u m zu suchen ist, da fü r sprechen auch auf B l . 204b die beiden abgegriffenen 
Heiratsvermerke von seiner H a n d , mit anderen Federn g rösse r und f lücht iger ge­
schrieben. In beiden tauchen persische Namen auf. N a c h der ersten mittleren Not iz 
von Anfang (vgl . u . S. 126) S a ' b ä n 708/Mitte Januar 1309 heiratete der J ü n g l i n g A b u 
B a k r ibn ' U m a r , bekannt als B u s y ä r - K ü ( = bisyär-gü „ d e r Vie l r edner"? ) die 'Az iza 
bint Samsl ibn Q . . . in Anwesenheit der Zeugen (soweit lesbar) : Samsaddin M u h a m ­
mad ibn M u h a m m a d , G a m ä l a d d l n Husa in , A b u 1-Hasan, B ä b ä ibn B ä b ä Yüsuf , 
M a h m u d ibn H . . . , T ' d y ( ? ) ibn M u h a m m a d , der Bruder der Brau t (zaug), M u ­
hammad, Ib rah im ibn M a h m u d ibn R a z m ( ? ) und 'Abdassamad ibn G a m ä l a d d l n / 
N a c h der zweiten unteren Not iz vom 26. S a ' b ä n 708/8. Februar 1309 heiratete dar, 
J ü n g l i n g ' U m a r ibn 'Arab Sah ibn A r s l ä n Sah die H ä l i s a bint B a h ä ' a d d i n ' U m a r i \ 
Anwesenheit der Zeugen: M a l i k a l - m a s ä y i h . . . G a m ä l a d d l n . . . G a m ä l a d d l n 
A h m a d , M a l i k a l - 'u lamä* ' Izzaddln Y a h y ä , G a l ä l ibn T ä g a d d i n , . . . ibn a l -Hasan 
A b u 1-Hasan, 'Abdassamad, M u h a m m a d ibn M u h a m m a d , sowie . . . I n der dritten 
oberen Notiz , die wohl teilweise von der H a n d des Schreibers stammt und deren 
D a t u m oben weggeschnitten ist, geht es um einen V e r k a u f bzw. K a u f in persischer 
und arabischer Sprache; an Namen lassen sich lesen: Zainaddtn H a t t ä b ibn T ä g a d ­
din, Husa in ibn A b ä n ( ? ) , A b u 1-Hasan, sowie . . . 

Einige Ergänzungen und Glossen von der Hand des Schreibers, zahlreiche weitere von 
verschiedenen späteren Händen. B l . l a Zitat aus Sure 47/30 mit Kommentar. 

106 

M s . or. oct. 2263 ( A h l w a r d t vor 4672) 

1926.350. Rotbrauner Ledereinband, beide Buchdeckel mit einer dreiteiligen goldenen Leiste, 
deren Mittelstück zopfförmig gestaltet ist, umrahmt, in der Mitte eine Mandel in Blind­
pressung mit schwarzen floralen Arabesken auf goldübermaltem Grund von Goldlinie, unter­
brochen von kleinen Strichen, umrahmt, oben und unten auslaufend in rhombenförmigen 
Anhängern in Blindpressung mit langgezogener Blüte, in der Horizontalen und Vertikalen 
durch eine goldene Linie mit der inneren Randleiste verbunden, giebelförmige Klappe mit 
einfacher Mandel ähnlich gestaltet (vgl. Hs. 115); Innenspiegel einschliesslich Klappe mit 
braungefärbtem Papier mit europäischem Wasserzeichen überklebt und mit goldener Tinte wie 
ein Buchdeckel gestaltet: doppellinige Leiste, an den vier Ecken und an den Ausgangspunkten 
der Höhen- und Seitenlinien mit dreiblättrigen Blüten o.a. versehen, in der Mitte mandel­
förmige Figur, im Schnittpunkt der Höhen- und Seitenlinien ebenfalls blütenartige Gebilde, an 
den vier Ecken mit einer Doppellinie abgeschrägt. Weisses festes geglättetes Papier mit 
europäischen Wasserzeichen; leicht stock- und schmutzfleckig. - 60 B l . , vorne ein zusätzliches 
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Vorsatzblatt aus rauhem Papier, die nicht gezählten Lagen bestehen jeweils aus 10 B l . : 
14x20,5 (ca. 7,1 x 15), 21 Z I . . Kustoden. Mittelgrosses gleichmässiges unvokalisiertes, nicht 
selten mit Sadda. vereinzelt mit Hamza versehenes Nasta'llq, Nabra mit Yä'-Punkten, 
gelegentlich auch mit Hamza versehen; schwarze Tinte. Grundtext rot überstrichen, im Text 
gelegentlich Korrekturen; Randglossen, in der Regel sauber und mit Sinn für ästhetische 
Anordnung geschrieben; Schriftspiegel auf B l . lb bis 3a schwarz-gold-schwarz. B l . 3b bis 6a 
rot umrahmt. - D a t u m : 6.(?) Dü 1-Higga 1103 19. August 1692. - B l . ib Titelangabe und 
Hinweis auf G A L von O. Reseller's Hand. 

A n o n y m u s (11./17. J h . ) 

Zäd al-mutazauwigin fi sarh 
Duhr al-mutaahhilin 

Anfang ( l b ) = A h l w a r d t 4672 ( u n v o l l s t ä n d i g ) 

oy> S j l v ? J S " C i j (J J—s- ^y>JJIJ : J j ^ i * <JJ - ^ - ^ ••• • (59b) E 

J J ä J L J ^ - U ( J ^ ^ 1 - I f U i (60a) ö S / J C — J Ä ^ l ^ j l j ^ y a J L 

K o m m e n t a r eines A n o n y m u s zu a l - B i r k a w i ' s (gest. 981/1573; M A L 1/287) hanafi-
tischer Rechtsabhandlung ü b e r die Frage der Reinheit und Unreinhei t der Frauen 
m.d .T . Duhr al-muta ahhilin wan-nisa fi. ma'rifat (ta'rif) al-athär wad-dimcT ( G A L 2 

2/584 S 2/655), die a l - B i r k a w i am Y a u m at- tarwiya, d.i. 8. D ü 1-Higga, 979/22. A p r i l 
1572 beendet hat ; weitere Hss . K a i r o 1 7 118 (lies so G A L 2 ; v . J . 1108 1697) 2 1 436. 
Ah lward t ' s Angabe (danach G A L 2 2/584 N r . I I a ) , dass der Verfasser des K o m m e n ­
tars mit dem des Grundwerkes , also mit a l - B i r k a w i , identisch sei, ist nicht r ichtig; 
denn der anonyme Kommenta to r setzt in seinem Vorwor t nach a l - B i r k a w f s Namen 
eine Eulogie , derzufolge der A u t o r verstorben sein muss (vgl . auch Glosse B l . 13b). 

Die zahlreichen, zumeist sorgfä l t ig und s c h ö n geschriebenen Glossen von der H a n d 
des gelehrten Schreibers, häuf ig versehen mit einem variierenden Siglum (s. A b b . 23), 
das dem anderer Schreiber auffallend ähn l i ch ist (s .u. S. 44) , enthalten in der Regel 
e r g ä n z e n d e und b e s t ä t i g e n d e Sachbemerkungen nach der klassischen hanafitischen 
F iqh-Li te ra tu r , gelegentlich auch auf G r u n d seiner eigenen A u t o r i t ä t ( B l . 35b, 36a, 
vgl . 17a). E s sind dies vor allem folgende, teilweise auch von a l - B i r k a w i aufgeführ te , 
Werke und Verfasser: 

1. al-Gämi as-sagir, d.i. M u h a m m a d a s - S a i b ä n i ' s (gest. 189/805) bekanntes hanafi-
tisches Rechtskompendium ( G A L 2 1/179 S 1 290 f.; G A S 1/428 f f ) : 14a, 29b, 

2. M u h a m m a d ibn M u q ä t i l a r - R ä z i (gest. 248/862; G A L S 1 2 7 1 ; G A S 1/436), 
der vom A u t o r anonym zitiert und vom Glossator identifiziert w i r d : B l . 16a, ferner 
nach Radiaddin as-Sarahsi (s. N r . 6 ) : B l . 29b (vgl . auch B l . 59b, o. Zeile 13). 
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3. A b u Mansur . d.i. wohl der bekannte M u h a m m a d ibn M u h a m m a d ibn M a h m u d 
a l - M ä t u r i d i as-Samarqandi (gest. 333/944; G A S 1/604ff.; vgl . auch die Rezensionen 
von H Z . U l k e n , i n : I T E D 1/1953 [1954]/155f. und J . van Ess , i n : Oriens 27-28/ 
1981/556-565): B l . 3a, 

4. A b u 1-Lait, al-Fatäwä ( G A L 2 1/210 S 1/347), d.i. Nas r ibn M u h a m m a d ibn 
A h m a d as-Samarqandi (gest. zwischen 373/983 und 393/1002; E I 2 ; G A S 1/445-450): 
B l . 5b, 

5. Samsa la ' imma [ M u h a m m a d ] as-Sarahsi (gest. 483/1090; E I s.n.; K a h h . 8/239), 
al-Mabsüt [fi l-furii'] ( G A L 2 1/460 f. S 1/638): B l . 5a, 32a, 33a, 34a, 40b, 50a, 51b, 
52a, 55b, 56a, 57b, 59b, 

6. M u h a m m a d as-Sarahsi , al-Muhit, d.i. Rad iadd in M u h a m m a d ibn M u h a m m a d 
a n - N a i s ä b ü n (gest. 544/1149; nach K a h h . 11/278: 571/1175), angeblich eine Be­
arbeitung u.a. von as-Sarahsi 's (s. N r . 5) al-Mabsüt ( G A L 2 1/463 S 1/641): B l . 2a, 
5a, 7a, 18a, 25b, 29b, 31a, 32b, 35a, 40b, 41b, 55a, 57a, 57b, 58a, 58b, 

7. ad-Dahira, d.i. wohl B u r h ä n a d d l n M a h m u d ibn A h m a d ibn A b d a l ' a z i z ibn 
r U m a r ibn M ä z a a l - B u h ä r i ' s (um 570/1174; s.u.) ad-Dahira al-Burhäniya fi l-fatäwä 
( G A L 2 1/464 S 1/642): B l . 57b, 58b. - M a h m u d g e h ö r t e zur bekannten Äl-i B u r h ä n 
in B u h ä r ä . Sein Grossvater 'Abdal 'az iz stammte aus M a r w , war mit einer Schwester 
des Sultans Sangar (reg. 511/1117-552/1 157) verheiratet und von diesem im Jahre 
495/1102 zum Sadr von M ä w a r ä ' an-nahr mit Sitz in B u h ä r ä ernannt worden. Ü b e r 
ihn, der sich bis auf A b d a l l a h ibn ' U m a r ibn a l - H a t t ä b (gest. 73/693; E I 2 ) z u r ü c k ­
führt , und seine Nachkommen mit der S a d r - W ü r d e (bis in die Mitte des 7./13. J h . ) 
hat O. Pri tsak, Äl-i B u r h ä n , i n : Der I s l am 30/1952/81-96 i m Anschluss an Bar thold ' s 
Arbeiten (u.a. B u r h ä n , i n : E I 1 , sowie Turkes t an ) gehandelt, vor allem auf G r u n d von 
M a u l ä n ä - Z ä d a ' s Mazarät-i Buhärä (s. M A L 1/149 f . ) . Pr i tsak berichtigt S. 89 N r . 5 
Brockelmann ' s Hinweis G A L 1 1/375 A n m . 1 S 1/970 zu S. 642 2 1 /464 u . A n m . 1, 
dass M a h m u d 551/1156 in M a r g i n ä n geboren und 616/1219 in B u h ä r ä gestorben sei 
(nach K a i r o 1 3/51.125, ohne Quellenangabe; fehlt in K a i r o 2 1/421.460; A lexand r i a , 
F i q h Hanaf . S. 60 u.a., wohl nach K a i r o 1 ) . Brocke lmann ' s Argumenta t ion , für diese 
Daten (auch Z i r . 8/36) spreche die Nachr icht , dass M a h m u d 603/1206 den Hagg 
gemacht habe, ist h infä l l ig ; denn diese Nachr icht ist nicht auf M a h m u d , sondern auf 
seinen Bruder M u h a m m a d zu beziehen. Pr i tsak m ö c h t e daher das Gebur ts- und 
Todesdatum von K a i r o 1 für den Bruder M u h a m m a d in Ansp ruch nehmen. M a h m u d 
hingegen dürf te nach ihm spä t e s t ens im Jahre 574/1178 gestorben sein, weil bereits in 
diesem Jahre der Sohn von M a h m ü d ' s Vetter, A b d a l ' a z i z ibn M u h a m m a d ibn ' U m a r 
ibn A b d a l ' a z i z die W ü r d e des b u h ä r i s c h e n -Sadr inne hatte. Ob eine solche Folgerung 
zuläss ig ist, ist u . E . sehr fraglich; denn ob M a h m u d jemals Sadr war , ist nicht belegt; 
wi r wissen nur, dass seinem Vater A h m a d dessen Neffe, sein Vetter M u h a m m a d , 
folgte. E s lässt sich also durchaus annehmen, dass unser M a h m u d erst nach 574/1 178 
gestorben ist. A u c h LaknawT S. 205 - ferner S. 85,5. 189,6. 190,8 u . 9u ; ebenso 
M a u l ä n ä - Z ä d a S. 48 ; anders Bar thold , i n : E I 1 s.v. B u r h ä n - spricht nur davon, dass 
M a h m u d der Sohn bzw. Enke l sohn des -Sadr war . I m ü b r i g e n gibt auch er, der 
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ausführ l ich auf M a h m ü c T s Werke , vor allem auf die -Dahira, eingeht, keinerlei Daten 
zu seinem Leben. S. 85 verzeichnet er einen Sohn unseres M a h m u d , Tähir - ibn ist zu 
streichen - al-mulaqqab bi-Sadralisläm ibn Burhänaddin Sähib aTMuhit wad-Dahira 
Mahmud ... ( K a h h . 5/39 mit dem u n m ö g l i c h e n Todesdatum 504/1110, vielleicht nach 
der nicht zitierten H a d i y a 1/430 mit dem zusä tz l i chen Geburts jahr 442/1050). Im 
ü b r i g e n finden sich im L u g a t - N ä m a verschiedene A r t i k e l , die ü b e r diese Fami l ie , 
auch B a n ü M ä z a genannt, und ihre verschiedenen Mitglieder bis in den Anfang des 
8./14. J h . hinein handeln; sie k ö n n e n allerdings das verwickelte und w i d e r s p r ü c h l i c h e 
genealogische Problem nicht lösen, nicht zuletzt aus dem Grunde , weil ver läss l iche 
Quellenaussagen aus dieser Zeit fehlen (vgl . M A L 1/121.279.281, 2/16), s. Lugat-
N ä m a s.v. Äl-i B u r h ä n , B u r h ä n - , T a g - , S a d r a l i s l ä m , B u r h ä n a d d i n etc., vor allem 
A h m a d ibn 'Abdal 'aziz , sowie Bar thold , Turkes tan S. 469 ff. u. 503 f. Nr . 64-65. -
Pr i tsak 's Bemerkungen zu den M a h b ü b f s auf S. 91-95 sind entsprechend M A L 1/ 
118 125 zu verbessern und zu e r g ä n z e n (vgl . auch G u w a i n i [ B o y l e ] 1/109-115). 

F ü r die hier genannten Ibn M ä z a ' s (Aufr i ss 1) ergibt sich folgende Genealogie 
( z . T . abweichend von Z a m b a u r S. 210) : 

Abdallah ibn 'Umar ibn al-Hattab 

'Umar 

Muhammad 

Abdal'aziz 

Maza 

'Umar 

Abdal'aziz oo Fulana, Schwester des 
Sultan Sangar 

Ahmad 

Mahmud 

Tähir 

Muhammad 

8. al-Mustasfä, d.i. an-Nasafi ' s (gest. 710/1310; M A L 1/101) K o m m e n t a r zum 
-Fiqh an-näfi des -Samarqandl (gest. 556/1161; M A L 1/108.110f.): B l . 3a, 

9. -Käß, d.i. wohl an-Nasafi ' s (s. N r . 8) K o m m e n t a r zu seinem -Wäß ß l-furu 
( G A L 2 2/251 S 2/265), dessen Muhtasar u .d .T . Kanz ad-daqaiq bekannt ist (s. 
N r . 10): B l . 25a, 25b, 48b, 

10. -Za i l aT , d.i. wohl der kair iner hanafitische Rechtsgelehrte aus Abessinien 
Fah radd in ' U t m ä n ibn ' A l i (gest. 743/1342; G A L 2 2/94 S 2/86), der zu an-Nasafi 's 
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(s. N r . 9) Kunz ad-daqaiq fi l-furu einen K o m m e n t a r m .d .T . Tabyin al-haqaiq 
( G A L 2 2/251 S 2/265) verfasst hat: B l . 9b, 22b, 48a, 60a, 

11. -Qümüs, damit dür f te das bekannte W ö r t e r b u c h des - F i r ü z ä b ä d i (gest. 817/ 
1415) gemeint sein: B l . 16b, 

12. Ibn a l - H u m ä m (gest. 861/1457), gemeint ist wohl sein Falk al-qadir (s .u . S. 4 5 ) : 

B l . 50a. 

1913.123. Beschädigter rotbrauner Ledereinband, in der Mitte mit Blüten und Blättern 
gefüllte grosse Mandel in Blindpressung, in den vier Ecken rechtwinkelige innen gebauchte in 
gleicher Weise gefüllte grosse Stempel, die nach aussen von einer zarten vierlinigen in der Mitte 
von kleinen S-Stempeln gebildeten Leiste begrenzt wird, die Klappe ist mit kleinerer Mandel 
ebenso gestaltet, ihr Rücken durch eine Doppellinie halbiert, deren linke Hälfte durch Drei­
fachlinien in zwei kleinere äussere und ein grösseres mittleres Rechteck unterteilt ist; Innen­
spiegel einschliesslich Klappe mit festem weissem angebräuntem Papier, das von ähnlicher 
Qualität wie die beiden leicht geglätteten Vorsatzblätter ist, überzogen und an den Innenstegen 
später mit marmorierten Papierstreifen wenig sachgemäss verstärkt. - Weisses vergilbendes 
festes Papier, am Anfang schmutzfleckig und etwas ausgebessert. - 224 B l . , vorn und hinten je 
ein Vorsatzblatt, Lagen zu je 10 B l . ; 15,9x21,6 (ca. 10 x 16), 21 Z I . , Kustoden. - Kleineres 
klares unvokalisiertes nicht immer punktiertes Nashi, Schluss-Yä" und Nabra mit Yä ' -Punkten 
versehen, schwarze Tinte, Überschriften und Leitwörter in Rot, später vereinzelt Über­
streichungen in Schwarz; Glossen. - Sch re ibe r : A b u n-Nasr ibn Hamid (s.u.). - D a t u m : 
Mittwoch 28. Dü 1-Higga 994/10. Dezember 1586. - B l . la Besitzervermerk eines Magdaddin 
(12./18. Jh.?), darunter ein zweiter verwischter von anderer Hand v . J . 1141/1728, sowie ein 
verblichener grösserer ovaler Waqf-Stempel eines Ahmad al-Kawäkibi (s.u.) v . J . 1067/1656, 
besser erhalten B l . 124b und ausradiert B l . 181b, ein zweiter kleinerer ovaler Stempel auf 
B l . la ausradiert. 

Ruknadd in A b u B a k r M u h a m m a d ibn A b i 1-Mafähir i b n ( ! ) A b d a r r a s i d [ ibn N a s r 
ibn M u h a m m a d ibn Ib rah im ibn I s h ä q ] A L - K I R M Ä N I a l -Hana f l (schrieb 577/1187, 
s.u.; G A L 2 1/463 S 1/641 und 657 dazu 3/1221 und 1223 2/270 dazu 3/1270; Z i r . 4 

6/204 zu Z i r . 7/75; K a h h . 10/166; G M 2/81 A n m . 1 wohl v e r k ü r z t nach L a k n a w i 
S. 176; H H 3 Sp. 615; D a i l H H 1/619; H a d . 2 /95f . ) 

Gawähir al-fatäwä ^ j t ü j j l J Ä IJP-

( ^ I j ^ a J L dill ftlgjü Jblj » j l ^ N l öVl *1<1P « - J y i ^ J Ü I AU _ u J ~ ! ; ( l b ) A 
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M s . or. oct. 1462 ( A h l w a r d t nach 4812) 
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fr. L ^ U j f - ^ - ^ j 1 p-fr^ .(JU-jj ^ j l L£jI>>- J r 4 - V ^ " ^ : (223b) E 

im Sinne v o n : p - f*L\^ , vgl . ) ^ U l J S " ^ P O J ^ ^ J J ^ > . ^ ^ A P I 

^ l ^ x ! l ^ . ( S u r e 17 71 und Lisän s.v. 

Hanafit isches Rechtswerk ; diese und weitere Hss . G A L , ferner z . B . K a r a t a y 4137, 
Taskent 6/450 f. N r . 4833 und $esen 2/156. 

R u k n a d d i n a l - K i r m ä n l bemerkt in seinem Vorwor t ( B l . 1 b f . ) , dass es zu seiner 
Zeit üb l i ch war , Rechtsgutachten zu sammeln, um auf diese A r t und Weise die 
klassischen Rechtswerke - durch Beispiele der Praxis - zu e r g ä n z e n . So habe auch 
er sich daran gemacht, Mater ia l zusammenzutragen. A l s ihm dabei eines Tages 
verschiedene Rechtsgutachten (fatäwä mutafarriqä) des R u k n a d d i n A b u 1-Fadl 
' A b d a r r a h m ä n ibn M u h a m m a d [ ibn A m l r a w a i h ] a l - K i r m ä n l (gest. 543/1149 oder 
544/1150 [ A n s ä b s .n . ] ; G A L 2 1/462 f. S 1 6 4 1 ; Z i r . 4 /103; K a h h . 6/111 u. 5/172) in 
die H ä n d e fielen, habe er damit begonnen, diese entsprechend der Kapiteleintei lung 
der Rechtswerke zu ordnen, und sich zu ihnen E r k l ä r u n g e n von dem O b e r - Q ä d ! 
G a m ä l a d d l n a l -Mutahhar ibn a l -Husa in ibn Sa 'd ( i . T . S a i d ) ibn ' A l i ibn B u n d ä r ( i . T . 
B u n d ä r i ) a l - Y a z d i ( i . T . - Y a z i d i ) (gest. 591 1 195; G A L S l /296,12ff . 2/270; K a h h . 12/ 
294), den er B l . 3a als seinen Scheich bezeichnet ( L a k n a w i S. 176 u. 215), geben zu 
lassen. A l s dann weitere Rechtsgutachten aus B u h ä r ä , M ä w a r ä ' an-nahr ( T r a n s o x a -
nien), H u r ä s ä n , K i r m ä n etc. h inzukamen, sei er dazu ü b e r g e g a n g e n , alle diese Mate­
rialien in Buchform zusammenzustellen. 

N a c h der H s . Q a w a l a 1/318 f. v . J . 742/1341 ist das im Jahre 577/1181 gewesen, 
nach der H s . A lexandr i a , F i q h Hanaf . S. 18 v . J . 1318/1900 soll dies bereits im Jahre 
557 (Druckfehler?) /1162 geschehen sein; unsere Hs . , wie wohl auch die anderen uns 
durch Kata loge bekannt gewordenen Hss . enthalten kein D a t u m . L a k n a w i (gest. 
1304/1886) S. 176 bringt ü b e r h a u p t kein exaktes D a t u m aus dem Leben unseres 
R u k n a d d m a l - K i r m ä n l . Der noch s p ä t e r e I s m a i l Pasa (gest. 1339/1920) behauptet 
zwar in seinem D a i l H H 1/619 (danach Z i r . 4 6/204; K a h h . 10/166) bzw. in seiner 
H a d i y a 2/95 f., dass a l - K i r m ä n l 565/1170 bzw. um dieses J ah r gestorben sei; t räfe 
dieses zu, dann m ü s s t e er die Gawähir bereits 557/1162 kompiliert haben. U n s 
scheinen aber diese beiden Daten in Anbetracht dessen, dass sein Lehrer a l - Y a z d i 
(s.o.) erst 591/1 195 gestorben ist, zu früh zu sein. Ob R u k n a d d i n A b u 1-Fadl 
' A b d a r r a h m ä n ibn M u h a m m a d a l - K i r m ä n i , der bereits 543/1149 oder 544/1150 in 
M a r w gestorben ist, sein Lehrer war , wie G A L 2 1/463 hervorhebt, ist ungewiss. 
Sicher ist nur, dass unser R u k n a d d i n a l - K i r m ä n i von jenem bekannten R u k n a d d i n 
a l - K i r m ä n l Rechtsgutachten über l iefer t (s .o. ; vgl . L a k n a w i s. 176 u. 91 f .) . 

R u k n a d d i n a l - K i r m ä n i hat die üb l iche Einte i lung in K u t u b bei ihm im ganzen 34 
(vgl . A h l w a r d t 4812) - , beginnend mit dem k i t äb a t - T a h ä r a ( B l . 2a), a s -Sa läh etc. 
und endigend mit dem k i t äb a l - M a w ä r i t ( B l . 206b), U s ü l al-fiqh ( B l . 208b), Usü l 
ad-din ( B l . 211a) und einem zusä tz l i chen B ä b fi M a n ä q i b A b i Han i f a ( B l . 222b), 
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beibehalten und jedes K i t a b in sechs A b w a b unterteilt, n ä m l i c h entsprechend der 
Rechtsgutachten folgender A u t o r i t ä t e n (vgl . H H 3 Sp. 615 s.t. Gawähir al-fatäwä): 

1. B ä b : A b u 1-Fadl a l - K i r m ä n i (gest. 543/1 149 oder 544/1150; s.o. S. 2 2 f . ) , 

2. B ä b : G a m ä l a d d i n U s t ä d al- 'asr a l - Y a z d i (gest. 591/1195), sein oben S. 22f . 
genannter Lehre r ; im T e x t heisst es al-Bazdawi (auch B l . 104b) und nicht al-Yazdi 
(aber B l . ?a ; H H 3 Sp. 615) ; die beiden bekannten B r ü d e r a l -Bazdawi , n ä m l i c h 
F a h r a l i s l ä m A b u 1-Hasan A l i ibn M u h a m m a d ibn a l -Husa in ibn A b d a l k a r i m (gest. 
482/1089; G A L 2 1/460 S 1/637; Z i r . 5/148; K a h h . 7/192) und S a d r a l i s l ä m A b u 
1-Yusr M u h a m m a d ibn M u h a m m a d (gest. 493/1100; Rit ter , i n : Oriens 2/1949/305 ff.; 
Z i r . 7/247; K a h h . 11/210), dü r f t en ausscheiden, weil sich bei keinem von ihnen die 
Suhra G a m ä l a d d i n nachweisen lässt , 

3. B ä b : A t ä ' ibn H a m z a as-Sa 'di , gemeint dür f t e sein: A t ä " ibn H a m z a as-Sugdi 
( 5 . / 1 1 . J h . ) , welcher nach L a k n a w i S. 116 (vgl . G M 1/348) der Lehre r des Nagmad-
din an-Nasafi (s. N r . 4) war , 

4. B ä b : Nagmaddin A b u Hafs ' U m a r ibn [ M u h a m m a d ibn] A h m a d [ ibn Ismä ' I l 
ibn M u h a m m a d ibn A l i ibn L u q m ä n ] an-Nasaf i [as -Samarqandi ] (gest. 537/1142; 
M A L 1/21 u .ö . ) , 

5. B ä b : Q ä d i 1-qudäh 'Umdatadd in MagdassarFa A b u M u h a m m a d S u l a i m ä n ibn 
Hasan a l - K i r m ä n i bekannt als Q ä d i [ A b u ] M u h a m m a d , ein Gelehrter, der sich nicht 
nachweisen lässt , 

6. B ä b : Imame und Gelehrte der eigenen Zei t . 

I m Verlaufe seines Werkes , mit dem unser R u k n a d d i n a l - K i r m ä n i ein nicht a l lzu 
umfangreiches Nachschlagewerk schaffen wollte, daher er sich - wie er hervorhebt -
der K ü r z e befleissigt und auf das u m s t ä n d l i c h e suäl-gawäb verzichtet habe, werden 
zahlreiche A u t o r i t ä t e n ange füh r t . Diese Tatsache verleiht dem W e r k , das für die 
Rechtspraxis des 5., 11. und 6./12. J h . sehr aufschlussreich ist, eine besondere U n ­
mittelbarkeit. 

Der Schre iber unserer Hs., A b u n-Nasr ibn Hamid, hat auch die Hs. Ahlwardt 6164, einen 
anonymen Auszug aus al-Qazwini's (gest. 682/1283; M A L 1/179) 'Agcfib al-mahlüqät, geschrie­
ben und im Sauwäl 998/August 1590 beendet. E r ist wohl im syrischen Raum, vielleicht in 
Aleppo zu suchen, wo die -KawäkibT's, Besitzer unserer Hs., zu Hause waren (s.u.). 

Lücke nach Bl . 117b? Kustode stimmt nicht, Lage ist allerdings in Ordnung! Die Glossen 
und Ergänzungen auf den Rändern stammen teilweise von der Hand des Schreibers, der häufig 
die Überschrift eines Kitäb oder Bäb ganz am Aussensteg senkrecht zum Satzspiegel wieder­
holt hat, teilweise von einer auffällig wechselhaften und ungleichmässigen Hand ( H 2 ) , nur 
selten von einer weiteren dritten ( H 3 ) . 

In den Glossen werden vereinzelt Quellen genannt: 

1. a s -Sanüs i , Sarh al-'Aqida al-kubrä ( B l . 201b, von H 2 nachgetragene Glosse) , d.i. 
A b u A b d a l l a h M u h a m m a d ibn Y ü s u f ibn ' U m a r a l -Hasan i ( ü b e r Mut ter des Vaters , 
s. N a i l a l - i b t i h ä g 2 S. 325) as-Süf i ' s (gest. 895/1490; N a i l S. 328; G A L 2 2 /323-326 
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S 2 /352-356; Z i r . 8 29 f.; K a h h . 12/132) K o m m e n t a r zu seinem „ G l a u b e n s b e k e n n t ­
n is" (Ah lward t 2024 f . ) . 

2. Q ä d i - H ä n ( B l . 224b. von H 2 nachgetragene Glosse, auch B l . l a ) , d.i. Fah radd in 
A b u 1-Mafähir a l -Hasan ibn M a n s ü r a l - Ü z g a n d l a l - F a r g ä n i a l -Hanaf i (gest. 592/ 
1196; G A L 2 1 465 S 1 643; Z i r . 2 /238f . ; K a h h . 3/297), der Kommenta re zum -Gämi' 
al-kahir und zum -Gämi' as-sagir des M u h a m m a d ibn a l -Hasan a s - S a i b ä n i (gest. 189/ 
804; G A L 2 1 178 ff. S 1 2 8 8 - 2 9 1 ; G A S 1 421^133) verfasst hat (vgl . auch H H ) und 
dessen -Fatäwä erhalten sind ( G A L ) , 

3. at-Tahrir fi sarh al-Gämi al-kahir mit dem Zusatz min kutub as-Säfi'iya 
( B l . 224b, von H 2 nachgetragene Glosse) , d.i. der -Tahrir 'alä l-Gämi al-kahir ( G A S 
1/425), n ä m l i c h der K o m m e n t a r des Hanafi ten ( ! ) G a m ä l a d d l n A b u 1-Mahämid 
M a h m u d ibn A h m a d ibn 'Abdassaiyid a l - B u h ä r i a l -Has i r i (gest. 636,1238; G A L 2 

1/473 S 1/653; Z i r . 8/36; K a h h . 12/147) zum -Gämi' al-kahir des soeben genannten 
a s -Sa ibän i . 

B l . l a Inhaltsverzeichnis der 29 bzw. 30 - von 34 - gezählten Kutub (s.o. S. 22) von der 
wechselhaften Hand ( H 2 ) eines Besitzers, von dem auch Glossen, Bulüg-Vermerke und die 
arabische Paginierung, beginnend auf B l . 6 mit 5 und endigend auf Bl . 223a mit 222. stammen. 

Der Schreiber des Inhaltsverzeichnisses mit der grossen, in keiner Weise ausge­
schriebenen, also jugendlichen. H a n d und ehemalige Besitzer unserer Handschrif t 
ist offensichtlich mit dem Besitzer des Bibliotheksstempels v . J . 1067 1656. A h m a d 
a l - K a w ä k i b i , identisch (s. A b b . 43) , dem s p ä t e r zu hohem Ansehen gekommenen 
Gelehrten und Staatsbeamten im Dienste der Osmanen (s.u. N r . 8 ) : hädä l-kitäb min 
'atäyä l-wähib waqf'alä durriyati wat-tälib mustaritan an läyuär ... [undeutl ich] agri 
hair Ahmad al-Kawäkibi 1067. I n jenem Jahre 1067 1656 ist er ein K n a b e von 12 
oder 13 Jahren gewesen. Diesem Al te r entspricht auch der D u k t u s seiner ersten 
Eintragungen in die Handschrif t , wie die Glossen mit der grossen u n r e g e l m ä s s i g e n 
Schrift (s. A b b . 15); nur wenig s p ä t e r dür f t e das Inhaltsverzeichnis dazugekommen 
sein. Dass ihn die Handschrif t ü b e r viele Jahre begleitet hat, daran lassen spä t e r e 
Eintragungen von der H a n d des inzwischen erwachsen gewordenen keinen Zweifel 
(vgl . das kleine Autograph bei Z i r . 4 8 /240 ) , wie z . B . seine Glossen, in denen er 
Quellen angibt (s .o.) . G le i ch unserem A h m a d sind zahlreiche andere Mitglieder dieser 
einflussreichen hanafitischen Aleppiner Fami l ie a l - K a w ä k i b i bekannt, die nach 
M u r ä d i 1/58 (danach R a i h ä n a t al-adab 2 5/99 , vgl . 3 3 /459) und T a b b ä h 7/110 (vgl . 
Sark is Sp. 1575, danach G A L S 3/380) mit den Safawlden (vgl . E I s.n.; I A s.n. 
Safeviler) verwandt sind. Ihre beiden Zweige (s. Aufr iss 2) treffen sich wohl in 
H w ä g a 'AH (gest. 832/1429), dem E n k e l des Stammvaters Safiaddin A b u 1-Fath I s h ä q 
(gest. 735/1334), einem Sunniten kurdischer Herkunft , dem erst die Safawlden einen 
schiitischen S tammbaum zugelegt haben (s. Horst S. 4 u . 27ff . ; Mazzaoui , Safawids 
S. 46 ff.; dagegen Bina -Mot lagh S. 130-137), und zwar ü b e r den siebten I m ä m , M ü s ä 
a l - K ä z i m (gest. 183/799), bis auf a l -Husa in ibn 'AH ibn A b i Tä l i b (Zambaur S. 261 f. 
u. Tafe l D ; Browne 4 /32-49 ; Browne , D y n a s t y ; Z ä h i d i ; Fo to von SafTs G r a b ­
moschee in A r d a b i l , i n : M a n n , I s lam A b b . 88; Beschreibung derselben, i n : v. 
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Safiaddin Ishaq 
(gest. 735/1334; E I ; s.o. S. 24) 

Sadraddin Müsä 
(gest. 794/1392; E I ) 

Hwaga 'Ali 
(gest. 832/1429) 

Sihabaddin 
(kinderlos) 

Ga'far 
(kinderlos ?) 

Ibrahim 
(Nachkommen) 

'Abdarrahmän 

Ibrahim 

Ibrahim 
(gest. 851/1447) 

Gamaladdin 

Hän-Zäda 

Gunaid 
(gest. 864/1460; E I 2 ) 

Muhammad 1 Haidar 
Abu Yahyä al-Kawäkibi (gest. 893/1488; E I 2 ) 

(gest. 897/1492) 

Yahyä Ismä'il I . 
(892/1487-930/1524; E I 2 ) 

I 
f 

Ahmad (Zambaur S. 261 f.) 

Söhne 
(Nachkommen) 

Muhammad 5 3 

(gest. 1093/1682?) 

'Abdarrahmän 

Muhammad 

Muhammad 

'Abdarrahmän 

Muhammad Mas'ud 

A h m a d 1 3 

(gest. 1300/1883) 

h 
' A b d a r r a h m ä n 1 4 

(gest. 1320/1902) 

Muhammad 2 

(gest. 1000/1592) 

Ahmad 3 

(gest. 1023/1614) 
A b u n-Nasr 4 

'— Muhammad?] 

Hasan 5 b 

Muhammad 7 

(gest. 1096/1685) 

Ibrahim 6 

(gest. 1039/1629.) 

Sohn 

1 
Ahmad 8 

(gest. 1124/1712) 

A b u s-Su u d 1 0 

Muhammad 
(gest. 1137/1725) 

Waliaddln 9 

(gest. 1139/1727) 

i 
Nachkommen bis 

ins 13./19. Jh. 

A h m a d 1 1 3 

(gest. 1197/1783) 

Hasan 1 2 

(gest. 1229/1814) 

N i ' m a t a l l ä h l l b 

Muhammad Mas 'ud 1 5 

(gest. 1348/1929) 

Aufriss 2 
Genealogie der Familie 

(Ibn) al-Kawäkibi 

A s a d 1 6 Salähaddin Muhammad 1 7 

igest. 1393/1973) 
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Thie lmann , Streifzüge S. 270ff . ) . Vielleicht treffen sich beide L i n i e n auch schon in 
H w ä g a ' A l i ' s drittem Sohn und Nachfolger Ib rah im (gest. 851/1447), und zwar 
nach dem Stammbaum der Fami l i e a l - K a w ä k i b i im Bai t a l-muwaqqit zu Aleppo 
(s. T a b b ä h 7/110f. u . A n m . 1 [zu solchen, noch heute zu sehenden , ,family trees" 
s. Scha tkowski Schilcher A b b . 4 u . 5 nach S. 98] ; zu Famil iennachr ichten s. auch in 
N r . I I a u. 15). Allerdings gibt es unter den sechs bekannten S ö h n e n Ib rah im ' s (vgl . 
Browne, Dynas ty S. 410 f.) keinen M u h a m m a d , vielmehr nur unter seinen E n k e l ­
s ö h n e n , n ä m l i c h den vier S ö h n e n von Ibrah im 's viertem Sohn H w ä g a G ä n M i r z ä , 
dessen Mutter Ibrahim's Cousine H ä n - Z ä d a bint Sa ih G a m ä l a d d i n war . Dieser vierte 
Enke l sohn H w ä g a M u h a m m a d soll nach Browne , Dynas ty S. 411 ,,the ancester of 
several persons eminent in later t imes" gewesen sein (vgl . auch N r . 1). 

Zur Genealogie der Familie al-Kawäkibi und ihren Verwandten den Safawiden (s. Aufriss 2 
gegenüber). 

' ) A b u Yahyä Muhammad al-Ardabili a r -Rahbi(?) al-Biri al-Halabi al-Hanafi hatte das 
Schmiedehandwerk erlernt und pflegte masämir kawäkibiya herzustellen, was ihm die Nisba 
al-Kawäkibi einbrachte (unrichtig Rescher, Beiträge 8,1, S. 107). E r gab jedoch das Handwerk 
auf, um sich ganz, wie seine Väter, dem Sufitum zu widmen. Von Bira am Euphrat (s.o. 
S. 12), wo er sich längere Zeit aufgehalten hatte, kam er nach Aleppo. Hier starb der Scheich, 
verehrt von Gross und Klein, im Jahre 897/1492. Man setzte ihn bei der Moschee bei, die 
später seinen Namen Gämi c al-Kawäkibi bzw. Abi Yahyä trug; er hatte sie nicht nur erweitert, 
sondern in ihr auch den Dikr abgehalten. Diese Moschee und die Türbe der Familie al-
Kawäkibi im Stadtteil al-Gallüm sind noch vor sechzig Jahren zu sehen gewesen (Tabbäh 
5/339 u. 6/227 u. 386; Durr 2/230 u. Anm. 3, 2/384 Anm. ; vgl. G A L S 3 430; u. Nr. 13). A u f 
welchen Ort die Nisba ar-Rahbi (oder: ar-Rahabi? vgl. Dau" 11/203 s.n.) als Ort von Muham­
mad's Herkunft {-asl; Durr 2/228) zu beziehen ist, ist ungewiss. Vielleicht auf eine unbekannte 
Örtlichkeit in oder bei Ardabll? Wohl eher auf -Rahba am Euphrat - heute Ma iyädin (vgl. E I 
s.n. al-Rahba) - unterhalb von ar-Raqqa (vgl. ferner T ' A s.v.). Nicht sicher ist auch, ob 
Muhammad's Vater Ibrahim mit dem gleichnamigen Sohn von Abdar rahmän ibn Hwäga A l i 
zu identifizieren ist, nach dem sich dessen Nachkommen in Ardabll und Kaskar ( = D ü l ä b . 
Hauptort in Dailam Gilän/Tälis; E I 2 ) Ibrähimiyän nannten (Zähidi S. 50; Browne, Dynasty 
S. 410), oder ob dieser Ibrahim mit Abdarrahman's Bruder Ibrahim, dem dritten Sohn und 
Nachfolger von Hwäga A l i , gleichzusetzen ist und ob dieser Ibrahim dann der Vater von 
Muhammad war (ein Sohn dieses Namens ist nicht bekannt, nur ein Enkelsohn, vgl. oben). -
Durr 2/228-231 Nr. 458 (S. 230,10 lies abihi statt ahihi), nach 2/230, Gumr 3/427f., Dau' 6/29 
Nr. 73 und Gazzi 1/119,3 f., befand sich das vielbesuchte Grab von Muhammad's Urgrossvater 
oder Grossvater (? ) , Hwäga A l i (gest. 832/1429), doch in Jerusalem (Bait al-Muqaddas) beim 
Bäb ar-Rahma, vgl. Browne 4/45 f.; Mazzaoui, Safawids S. 54f. und vor allem Asal i , 
Agdädunä S. 135 ff. mit der Abbildung einer Inschrift von A l l ' s Nachkommen Waliaddin 
(Nr. 9) v . J . 1133/1721, der die Grabanlage restauriert hat; Muhibbi 1/13 (nach Durr ) ; Tabbäh 
5/336-340, vgl. 6/227; Raihänat al-adab 25/99. 

2 ) A b u Abdallah (Tabbäh 6/198,4u) Muhammad war wie sein Urgrossvater ein frommer 
und in Aleppo hochverehrter Gottesmann. Im grossen Pestjahr 962/1555 pflegte er, gefolgt von 
einer kleinen Schar, die den Dikr vollführte, die Leichenzüge zu begleiten (vgl. auch Muhibbi 
1/283,11 f.). E r starb im Ragab 1000,April-Mai 1592 und wurde beim Grabe seines Ahns A b u 
Yahyä Muhammad (Nr. 1) beigesetzt. - Durr 2/384 Nr. 525; Tabbäh 6/19, wo ibn Muhammad 
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vor ibn Ahmad zu streichen ist; nach Tabbäh 6/380,3 und Raihänat al-adab 25/100,8 hätte 
auch er die Kunya A b u Yahyä getragen, aber vermutlich ist diese Angabe auf seinen Urgross­
vater (Nr. 1) zu beziehen. 

3 ) Sihäbaddln (Tabbäh 6/198,4u) Ahmad as-Süfi war 955/1548 gewiss wohl in Aleppo und 
nicht in Bira geboren; denn die Nisba al-BIri {-asl) dürfte er nur nach seinem Ahn (Nr. 1) 
getragen haben. Der Knabe studierte bei den Scheichen seiner Vaterstadt, natürlich auch bei 
seinem Vater. E r muss indes schon als Jüngling recht eigenwillig und jähzornig gewesen sein. 
Jedenfalls überwarf er sich zeitweilig nicht nur mit seinem Vater, sondern wurde sogar anderen 
gegenüber tätlich. Eine Reise nach Konstantinopel hatte zur Folge, dass ihm verschiedene 
Verwaltungsämter in Aleppo übertragen wurden. Der tüchtige Beamte konnte es allerdings 
nicht verhindern, wohl nicht zuletzt wegen seiner aufbrausenden Art, dass er in die üblichen 
Streitereien und Intrigen innerhalb der Verwaltung mithineingezogen wurde. So musste er eines 
Nachts heimlich über die Stadtmauer nach Taräbulus (Tripoli) fliehen. Von dort ging er nach 
Ägypten, machte den Hagg und kehrte schliesslich - im RabT' I 1017/Juni-Juli 1608 - als Süfi 
nach Aleppo zurück, wo er hinfort ein frommes Leben zu führen versuchte. E r starb im 
Ramadan 1023 Oktober 1614. Muhibbi 1/283f.; Tabbäh 6 196-200; vgl. Gazzi 3/75,7, wo 
„Ahmad" statt „Muhammad"' ihn Muhammad zu lesen ist, und G A L S 2/433 Anm. 1. 

4 ) A b u n-Nasr ist nur aus der Biographie seines Bruders Ahmad bekannt. Hiess er vielleicht 
Muhammad, und ist er dann mit Muhammad's (Nr. 7) Grossonkel Muhammad ibn Muham­
mad identisch? 

5 a ~ b ) Beide Brüder, Muhammad und Hasan, sind als Söhne von Ahmad nur durch die 
Genealogie ihrer Nachfahren bekannt, s. Nr. 13 und Nr. 7. Ist Muhammad vielleicht identisch 
mit jenem Muhammad, der 1093/1682 als Qädi im Ruhestand in Konstantinopel starb 
(Tabbäh 6/373)? 

6 ) Mulla Ibrahim stammte aus Aleppo, hatte zu Hause, auch bei seinem Vater, studiert. Der 
Talab al-'ilm brachte ihn nach Rüm und schliesslich bis nach Konstantinopel. Hier heiratete er 
eine Tochter des Mulla 'Abdalbäqi ibn T u r s u n ar -Rümi al-Hanafi (gest. 1015/1606; Kahh. 5/ 
72). Als der Schwiegervater ein Qädi-Amt in Ägypten übernahm, begleitete er ihn dorthin. 
Vermögend kehrten sie nach Konstantinopel zurück. Dort starb zunächst der Schwiegervater, 
dann seine Frau. Als sein Geld dahinschmolz, sah er sich gezwungen, ein Lehramt an der Aya 
Sofya zu übernehmen, eine Stelle, die er gern bald wieder aufgegeben hätte. Schliesslich fand er 
den Absprung und reiste nach Aleppo, wo er beide Eltern noch lebend antraf. Als es zwischen 
ihm und dem Vater wegen der Mutter, die offenbar recht unter diesem zu leiden hatte, zu 
Auseinandersetzungen kam, verliess Ibrahim das elterliche Haus, konnte aber von Freunden 
und Kollegen dazu bewogen werden, als der Jüngere nachzugeben und sich mit dem Vater 
wieder auszusöhnen. Ibrahim erhielt schliesslich ein Qädi-Amt in Mekka. Auf der Reise dahin 
via Ägypten kam es zu einem Unfall. Beim Umsteigen von einem kleinen Boot auf ein Schiff 
versank der 70jährige mit seinem Sohn auf den Schultern in den Fluten des Meeres. Während 
es anderen gelang, den Jungen zu retten, ertrank Ibrahim. Das war im Jahre 1039/1629. -
Muhibbi 1/12 f.; 'Atä'i S. 738 f.; Tabbäh 6/226 f.; SO 4 703 f. 

7 ) Samsaddin (Tabbäh 6/383,3) Muhammad ist wohl der heute bekannteste Vertreter der 
Familie al-Kawäkibi wegen zahlreicher erhaltener Schriften von ihm. E r wurde 1018/1609 in 
Aleppo geboren, studierte hier, nach Tabbäh 6/380 Anm. 1 u.a. auch bei einem Grossonkel 
Muhammad ibn Muhammad al-Kawäkibi (identisch mit Nr. 4?) und kam auf Grund seiner 
Begabung, seines Fleisses und aufrechten Charakters gut voran. Der vielseitig gebildete 
Gelehrte brachte es schliesslich bis zum Mufti von Aleppo. Er starb Donnerstag 3. Dü 1-Qa'da 
1096/Montag 1. Oktober 1685 und wurde in der Familiengruft bei der Gämi ' al-Kawäkibi (s.o. 
Nr. 1) beigesetzt. - Muhibbi 3/437 ff.; Hadiya 2/298 f.; Tabbäh 6/380-387; G A L 2 2/409 S 2/ 
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433 ; H . Ritter, Ayasofya S. 37 u. 39; Zir. 6 / 3 2 1 ; Kahh. 9 /182; Raihänat al-adab 2 5 / 1 0 0 ; 
Näbulusi, Tuhfa S. 61 f. 

8 ) Ahmad, der einstige Besitzer unserer Handschrift (s.o. S. 24), war in Aleppo 1054/1644 
geboren, erhielt hier eine gründliche Ausbildung, las u.a. bei seinem Vater Tafsir, kommen­
tierte und glossierte einige Werke von ihm und hatte bereits einem Namen, bevor er eine 
Professur an einer der Madrasen in Konstantinopel - offenbar ohne rechte Fortune - über­
nahm. Beim Tode seines Vaters in Aleppo wurde er dort dessen Nachfolger als Mufti, 
verbunden mit einem Lehramt an einer Madrasa. Im Jahre 1106/1694 wurde er zum Qädi von 
Jerusalem ernannt, 1120/1708 von Izniq (Nikäa) und 1121 1709 von Taräbulus (Tripoli), dann 
wurde er abgesetzt und - unschuldig - nach Zypern verbannt. Rehabilitiert verfasste er - und 
zwar durch Vermittlung des Grosswesirs - für den Osmanen-Sultan Ahmad [ I I I . ] (reg. 1115/ 
1703-1143/1730) eine Art „Staatslehre" (? ) , deren Autograph offenbar in Tunis erhalten ist 
(Zir. 4 1 240). Ahmad starb in Konstantinopel Dienstag 13. Ragab 1124/16. August 1712 und 
wurde vor dem Edirne-Tor beigesetzt. Seine Bibliothek bzw. Teile von ihr wurden bei der 
Gämi ' al-Kawäkibiya in Aleppo aufbewahrt (s.u. Nr. 10), vermutlich auch unsere Handschrift 
mit dem Besitzerstempel des Dreizehnjährigen von 1067/1656. - Muhibbi, Dail S. 339-350 
Nr. 24 ; Murädi 1 /175-181; Hadiya 1/169; Tabbäh 6/447-454. vgl. S. 384 u. 386 f.; Zir . 1/229 
4 1 / 2 4 0 ; Kahh. 2/90. 

9 ) Waliaddin, Ahmad's jüngerer Bruder, im Dü 1-Higga 1066/September-Oktober 1656 
- wohl ebenfalls in Aleppo - geboren, trat, nach der üblichen Ausbildung bis zum Mudarris, 
in Staatsdienste. Anfang 1126/1714 wurde er Qädi von Mekka, fünf Monate später, also noch 
vor dem Tode des Bruders, wurde er in dieser Funktion nach Konstantinopel versetzt, knapp 
ein Jahr später ist er in Mar'as anzutreffen, dann in Aleppo, 1131/1719 wird er zum Heeres­
richter von Anatolien ernannt, 1135/1722 übernimmt er für vier Jahre das Sadr-Amt in 
Rumelien. Waliaddin stirbt am 29. Dü 1-Higga 1139/17. August 1727. Als Heeresrichter hat 
er im Jahre 1133/1721 die Türbe seines berühmten Ahns, Hwäga 'Ali (gest. 832/1429) , in 
Jerusalem restaurieren lassen (s.o. in Nr. 1 Ende). Von Nachkommen Waliaddin's sind be­
kannt: ein Sohn, Enkel und Urenkel. - SO 4/612 f. u. 456. Dank der Vermittlung von Said 
Kuran, dessen Gattin ein Nachfahre der Mutter von Sultan Sulaimän ist, Hess uns der 
Istanbuler Genealoge Taha Toros folgende Notiz über den Istanbuler Zweig der Kawäkibi 's 
am 28. April 1985 zukommen: „Kevakibi ailesi, umumiyetle Kazasker yetistiren, istanbul'un 
eski bir ailesidir. Bu aileden yetisen meshur Kazaskerler §unlardir: Yusuf Pasa, Mehmed Said 
Efendi, Abdullah Pasa, Ahmed Halid. Bu aileden hem Kazaskerlik, hem Bagdad Valiligi 
yapmis olan Abdullah Pa§a'nin (1835-1901) babasi da Kazaskerdi. Adi , yukanda bildirdigimiz 
Mehmed Said'dir. Bir din adami olan Abdullah Pa§a, ayni zamanda Mülkiye ämirlerindendir. 
Bagdad'dan sonra istanbul'a cagnlmis ve Devlet Suräsi azahgi yapmistir. Kevakibi ailesinin 
son fertlerinden olan Ahmed Muhtar Kevakibi (1877-1943) , Sultan Abdülhamid I I döneminde 
17 yil Seyhülislamhk yapan Cemaleddin Efendi'nin kücük ogludur. Mesrutiyet yillannda 
politika hayatina kan§mis, uzun süre yurt disinda kalmi§tir. Biraz megalomani olan Ahmed 
Muhtar'in 2 ciltlik jntal-Hak" adh hatirati vardir. Ahmed Muhtar Kevakibi, hic evlen-
memi§tir. 66 yasmda ölen Kevakibi, malini Darü§safakaya bagislami§tir". - Für diese seine 
freundliche Auskunft sei ihm auch an dieser Stelle aufrichtig gedankt. 

1 0 ) A b u s-Su'üd mit dem Ism Muhammad (Baitär S. 514), geboren 1090/1679-80 in 
Aleppo, brachte es schon in jungen Jahren zum Mufti seiner Heimatstadt, nämlich im Jahre 
1125/1713. E r ist als Verfasser von Büchern bekannt. Eine Handschrift mit Rechtsgutachten 
ifatäwä) von ihm hat at-Tabbäh (6/466,6u f.) in der -Maktaba al-Husrawiya mit dem Stempel 
des Wäqif der -Maktaba al-Kawäkibiya, Ahmad Efendi, in der Hand gehabt. Sie hat gewiss 
nicht dahin gehört, vielmehr zuvor in der [Kawäkibiya-]Bibliothek bei der Gämi ' al-Kawäkibi 
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gestanden, die sich indessen bereits in der Auflösung befunden haben dürfte (Tabbäh 6/ 
386,3u). Abu s-Su'üd, ein allseits geschätzter Mann von Charakter und hoher Bildung starb in 
besten Jahren am 2. Ragab 1137 17. März 1725 und wurde in der Türbe seiner Väter bei der 
Gämi ' al-Kawäkibi beigesetzt. Mütterlicherseits entstammte A b u s-Su'üd einer alten Scherifen-
Familie, deren einstiges Haupt. Abu Muhammad Ibrahim, von Harrän - welches? vgl. M A L 
1/57 Nr. 3 - nach Aleppo übergesiedelt und dem A b u l-'Alä" al-Ma'arri (gest. 449 1057) in 
seinem Tarih und in seinen Qasaid grosses Lob gezollt haben soll. - Murädi 1/57f.; Kahh. 
4/217. 

l l a ) Ahmad, von dem a t - T a D b ä h (7/11 l,2u) ein Studienbuch (tobt) besessen hat, ist 1130 
1718 in Aleppo geboren; seine Mutter war eine Sarifa, die ihren Stammbaum über die 
Banü Ibn Zuhra - einer bekannten Aleppiner Gelehrtenfamilie, vgl. Raihänat al-adab 2 7/549-
553; G A L S 1/710; etc. - bis auf al-Husain ibn A l i zurückführte. E r ist vor allem als Dichter 
hervorgetreten. Sein Sohn Hasan hat manches davon in einer Anthologie. m.d.T. an-Nafaih 
wal-lawä'ih min gurar al-mahäsin wal-madä'ih, gesammelt, in der sich auch Lobgedichte auf 
frühere al-Kawäkibi 's und Nachrichten über sie befanden. a t -Tabbäh (7/109 u. 188; 6/475) hat 
die Reinschrift der -Nafaih v . J . 1205 1791 benutzt. Ahmad starb am 21. Sa'bän 1 197 22. Juli 
1783. Vermutlich ist er mit jenem Ahmad Efendi Kawäkibi-Zäda identisch, auf den sich ein 
Lobgedicht aus der Zeit zwischen 1157 1744 und 1193 1779 von 'Abdallah ibn Yüsuf ibn 
Abdallah al-Halabi al-Yüsufi (gest. 1194 1780; G A L 2 2 366 S 2 1018: Zir. 4 292; Kahh. 6/ 
165) in der Hs. Ahlwardt 8046 findet. - Tabbäh 7,109 ff. u. 188. 

l l b ) Ni 'matalläh, Ahmad's nicht näher bekannter Bruder. - Tabbäh 6/476,1. 
1 2 ) as-Saih Badraddin Hasan Efendi, der im Dü 1-Higga 1163/November 1750 in Aleppo 

geboren ist, erhielt eine umfassende Ausbildung und brachte es bis zum Mufti seiner Vater­
stadt, wie sein Grossvater (Nr. 10), gleich dem er von untadeligem Charakter gewesen sein 
soll. E r starb im Ragab 1229/Juni-Juli 1814 und wurde in der Gruft seiner Väter beigesetzt. 
Zu seiner Anthologie s. in Nr. 1 la . - Baitär S. 514-518; Tabbäh 7/187-190; Kahh. 3/202. 

1 3 ) as-Saih Bahä'addln (Bahä l ) Ahmad, dessen Genealogie Tabbäh 7/401 bis auf den 
Ahn der Familie, A b u Yahyä Muhammad (Nr. 1) zurückführt, wurde 1245/1829 in Aleppo 
geboren. Er hörte bei den grossen Scheichen seiner Zeit, hielt sich an die Sädiliya und 
verbrachte den grössten Teil seiner freien Zeit in der -Zäwiya al-Hiläliya (s.u.). Später lehrte 
er Koran an der -Madrasa al-Kawäkibiya - mit ihr ist offensichtlich der Waqf samt Bibliothek 
bei der Gämi ' al-Kawäkibiya gemeint, s.o. Nr. 8 u. 10 - und seit 1283 1866 auch an der 
Umaiyaden-Moschee ( = Grossen M.) zu Aleppo (s. Sellheim, Bailüni S. 566, verbessere ent­
sprechend M A L 1/194,5u). Ahmad war ein Kenner des Erbrechts, spezialisiert auf das 
Anfertigen von Dokumenten, beschäftigt in der Rechtskanzlei und Mitglied des Rates beim 
Wäll. E r war mittelgross, von bräunlicher Hautfarbe, schlank, schwarzäugig, liebenswürdig, 
geistreich und unterhaltsam, hochanständig und ausgleichend, gerecht und abwägend in 
Fragen des Rechts. Die Verwaltung der Moschee seines Ahns A b u Yahyä Muhammad (Nr. 1). 
an der er auch als Imäm und Hatib tätig war, lag in seiner Hand. Er, der übrigens auch des 
Türkischen mächtig war, starb am 25. Dü 1-Higga 1300/27. Oktober 1883 und wurde - wie 
hätte es anders sein können? - in der Türbe seines Ahns, wie so viele andere der Familie 
al-Kawäkibi. beigesetzt. - Tabbäh 7/401 f. Exkurs: E i n e m e r k w ü r d i g e Gesch ich te . Mitte 
der siebziger Jahre erstand ich in Frankfurt am Main in einem kleinen Antiquitätenladen, 
dessen deutscher Besitzer altes Hausgerät im Orient, hauptsächlich in Afghanistan, aufgekauft 
hatte und der sein Geschäft inzwischen wieder hat aufgeben müssen, eine verzinkte Kupfer­
schale für wenige Mark. Wo er sie erworben hatte, wusste er nicht zu sagen. Dass sie nicht im 
persischen Raum, sondern eher im arabisch-türkischen angefertigt sein dürfte, vielleicht in 
Syrien, darauf wiesen die Aufschriften hin. - Die Schale hat oben am ausgezogenen Rande 
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einen Durchmesser von 28,5 cm, am Boden von 19 cm, in der Höhe misst sie ca. 5 cm. Auf der 
Aussenseite ist sie gepunzt: unten in der Mitte ein dreifach aus grossen Punkten gebildeter 
Kranz, in der Mitte 6, dann 12 und aussen 19; auf den Seiten ein 56-teiliges ungefähr 2cm 
hohes auf dem Kopfe stehendes eng mit einander verbundenes U-Muster, darüber eine durch­
gehende Linie, welche die Bögen berührt, darüber wiederum ein 52-teiliges ungefähr 1 cm 
hohes ebenfalls auf dem Kopfe stehendes, aus 4 Punkten auf jeder Seite gebildetes und mit 
einander verbundenes V-Muster; beide Muster schlagen auf der Innenseite durch; parallel zu 
dem 2 cm breiten Rande und nahe diesem auf der Unterseite eine leicht unregelmässige Linie, 
auf der Oberseite eine gleichmässige Doppellinie; diese Doppellinie war bereits vorhanden, als 
der Rand beschriftet wurde. Beide Aufschriften sind datiert. Die j ü n g e r e A u f s c h r i f t lautet: 
auqafahü as-Saiyid Yüsuf Aga ilä Zäwiyat as-Saih Hiläl 1209/29. Juli 1794-17. Juli 1795. Die 
Frage, wer sich hinter diesem Scheich Hiläl verbirgt, hat jetzt die Beschäftigung mit der 
Familie al-Kawäkibi beantwortet. Wir hörten soeben, dass sich unser Bahä 'addin Ahmad 
al-Kawäkibi häufig in einer gewissen -Zäwiya al-Hiläliya in seiner Vaterstadt Aleppo aufhielt. 
Auf der Suche nach dem Patron dieser Zäwiya, namens Hiläl, stellte sich bereits nach wenigen 
Augenblicken der ebenso unverhoffte wie überraschende Erfolg ein. Tabbäh 7/128 f. heisst es 
nämlich in der Biographie des -Saih Muhammad Hiläl ibn Abi Bakr ibn Ahmad ibn 'Al i 
as-Säfi'i al-Qädiri al-Hiläli, gestorben 1204/1789, dass er der Scheich der -Takiya a l -Hilä l iya 1 ) 
war, die sich noch heute - also vor rund 60 Jahren, als a t -Tabbäh sein Werk verfasste - im 
Stadtteil al-Gallüm (zur Etymologie s. Sauvaget, Alep S. 61) von Aleppo befand. Dieses Viertel 
liegt innerhalb der Stadtmauer im Südwesten; nach dem von Sobernheim beigegebenen Plan zu 
seinem ausgezeichneten Artikel Halab, in: E I 1 , zerfällt al-Gallüm in ein -Gulüm (sie) al-kubrä 
und ein -Gulüm as-sugrä. In diesem Viertel liegt, wie wir bereits wissen, die Gämi ' al-
Kawäkibi mit der Türbe der Familie al-Kawäkibi und der Madrasa mit der Bibliothek (s.o. 
Nr. 1 u. 8 u. oben). Von beiden Gebäudekomplexen, der Gämi ' und der Madrasa, scheinen 
indessen nicht einmal mehr Reste vorhanden zu sein; denn einer der besten Kenner von 
Aleppo heute, Heinz Gaube (Tübingen), weiss von keinem der beiden zu berichten (vgl. jetzt 
auch Gaube-Wirth, Aleppo). Umso wichtiger sind die Nachrichten, die uns a t -Tabbäh (7/ 
128f.) erhalten hat. Danach hat Muhammad Hiläl seine Ausbildung als Gelehrter und Ordens­
scheich der Qädiriya bei seinem Vater A b u Bakr erhalten. Dieser war 1099/1687 (Murädi 
1/49 f.) in dem Dorf Därat 'Izza (Tabbäh 7/41 ff.) nordwestlich von Aleppo (Dussaud, Topo­
graphie, Index), unweit von Qal'at Sim'än, dem bekannten christlichen Wallfahrtsort, geboren, 
hatte sich dem Scheich der Qädiriya Muhammad Hiläl ibn 'Umar a r -Rämhamdän i - nach 
einem Dorf westlich von Aleppo - as-Säfi'i (gest. 1147/1734; Tabbäh 7/43 u. 6/484; G A L S 3/ 
1289 zu S 2/476) angeschlossen, nach dessen Tode die Nachfolge angetreten und ist am 
Donnerstag 22. Rabi ' I I 1183/Freitag 25. August 1769 als ein weithin - wegen seiner allen 
sichtbaren Wunder - bekannter Scheich gestorben. E r wurde in der Zäwiya - der -Zäwiya 
al-Hiläliya - seines Meisters, der offensichtlich hier auch begraben war, beigesetzt. Sein 
einziger Sohn, dem er nach dem Scheich den Namen Muhammad Hiläl gegeben hatte, wurde 
sein Nachfolger (Tabbäh 7/41 u. 128). Hiläl blieb Saih as-saggäda bis zu seinem Tode 1204/ 
1789 - Ende 1203/1789; Tabbäh 7/230, hier mit der Kunya Abu d-Diyä' - und fand ebenfalls 
in der -Zäwiya al-Hiläliya seine letzte Ruhe. Der Wesir Mustafa Pasa ibn Tzzat Pasa, der sich 
nicht näher nachweisen läss t 2 ) , Hess ein Grabmal mit vier Hafif-Versen, deren letzter Halbvers 

1 Korrekturzusatz. Sie wurde 1726 zerstört, ihre Um- und Neubauten 1790 abgeschlossen 
und 1979 aufgelassen, s. Gaube-Wirth, Aleppo S. 392. 

2 Vielleicht ist er mit jenem Wäli Häggi Mustafa Pasa identisch, der im Dezember 1785/ 
Safar 1200 nach Aleppo kam und dort ( ? ) mit Unterbrechungen (?) bis 1207/1792 (? ) residiert 
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das Chronogramm ..1204" enthält, errichten, sowie Wasser zur Zäwiya legen. Diese wurde im 
Jahre darauf von Yüsuf Aga ibn Mustafa Aga aus Mossul erweitert. E r pflegte die Mossuler 
Pilgerkarawane zu leiten und Hiläl's Vater, wenn der Pilgerzug Aleppo passierte, zu besuchen, 
tief beeindruckt von den Wundern, die der Scheich vor aller Augen vollbrachte. Auch richtete 
er bei der Zäwiya eine fromme Stiftung (waqf) ein, siedelte schliesslich ganz nach Aleppo 
über, starb hier im Jahre 1213/1798—99 und wurde in der Zäwiya beigesetzt. Diese Angaben 
at-Tabbäh's finden durch die Aufschrift auf unserer Schale nicht nur volle Bestätigung, 
sondern ergänzen sie mit einem weiteren Datum: 1209 1794-95. dem Jahre, in dem der 
-Saiyid Yüsuf Aga unsere Schale der Zäwiya des Scheichs Hiläl stiftete. Yüsuf Aga hat die 
Schale vielleicht auf dem Basar in Aleppo erworben, vielleicht hat er sie aus Mossul mit­
gebracht. Gewiss ist, dass sie, als er sie erstand, nicht mehr neu war: denn die zweite, die 
ä l t e r e A u f s c h r i f t enthält in einer Kartusche aus Blütenzweigen neben dem Namen des 
Besitzers: sähibuhü Hägg Kasan ihn 'Isä, die Jahreszahl 1138/1725 (wohl nicht zu lesen: 1128/ 
1715). Leider ist es nicht gelungen, diesen einstigen Besitzer anderweitig nachzuweisen; auch 
der ungewöhnliche Ism „ N a ' s ä n " hat nicht weiterzuhelfen vermocht. E r begegnet uns bei zwei 
Qufän-Schönschreibern des 13. 19. Jh., nämlich bei Muhammad Na'sän al-Wardi al-Hamawi 
und seinem Sohn Mustafa Na 'sän ( M M ' I ' A 19 1363-1944 423); einen Muhammad Sa'id ibn 
Mustafa an-Na'sän verzeichnet G A S 9 178,14u als Herausgeber eines Druckes. Kairo 1913. 
Zum Adib Badraddin Abu Firäs Muhammad ibn Mustafa ibn Raslän an-Na'säni al-Halabi 
(1298 1881-1362,1943) s. Zir . 7 323 f. 4 7 102; Kahh. 12 29; G A L S 1 510: Lit . Verz. s.n. 
Laknawi. Zu einem Bait an-Na'sän in Damaskus s. D. Sack S. 238. - Wir sehen, nicht nur 
Bücher, sondern auch Schalen haben ihr Schicksal! 

1 4 ) as-Saiyid as-Saih 'Abdarrahmän Efendi, auch bekannt als as-Saiyid al-Furäti und ar-
Rahhäla, geb. am 23. Sauwäl 1265 11. September 1849 in Aleppo, studierte in seiner 
Vaterstadt an der Madrasa seiner Väter, der -Madrasa al-Kawäkiblya, und beschäftigte sich 
darüber hinaus mit Türkisch und Persisch, Mathematik und Naturwissenschaften. 1292 1875 
wurde er Redaktionsmitglied der Aleppiner Regierungszeitung . .al-Furät". gründete im Jahre 
darauf seine eigene Zeitung , ,as-Sahbä'", übernahm zahlreiche Regierungs- und Verwaltungs­
ämter, wurde Vorsitzender von Gesellschaften und Vereinen. Direktor der Provinzdruckerei, 
wirkte auch als Professor an seiner alten Madrasa und an der Grossen, der Umaiyaden-
Moschee (s.o. Nr. 13 Anfang). ..Durch sein freimütiges Bekenntnis zu den Ideen des politi­
schen Liberalismus und eines über die Schranken der Konfessionen hinweggehenden Patrio­
tismus" erregte er ,,den Verdacht der regierenden Kreise. E r konnte sich der Verhaftung nur 
durch die Flucht entziehen und verlor sein Vermögen durch Konfiskation" ( G A L S 3 380). 
'Abdarrahmän ging zunächst, 1898 oder 1899, nach Ägypten, bereiste zahlreiche arabische 
Länder, kam nach Ostafrika und bis nach Indien, von wo er nach Kairo zurückkehrte. Hier 
starb er am 6. Rabi ' I 1320 13. Juni 1902. - Tabbäh 7/507-524 (mit Bild) u. 7 402; vgl. 6/ 
385,3u u. 386.4; G A L S 3 379f ; Zir. 4 68 *3 298 (mit 2 Bildern); Kahh. 5 115 f. u. 13 394; 
Raihänat al-adab 22,. 137; Sylvia G . Haim. in: E I 2 s.n. -Kawäkibi; eine Auswahl seiner 
Schriften u.d.T. Tabä'i' al-istibdäd wa-masäri' al-isti'bäd, ed. Adünis Sa'id u.a.. Beirut 1982. 

zu haben scheint. Vgl. Bodman. Aleppo S. 115 f. Den Hinweis auf diese Arbeit, in der auch 
unsere Kawakibi 's beiläufig unter den einflussreichen und mit einander rivalisierenden 
Familien Aleppo's genannt werden (S. 101. 102 u. 142). verdanken wir Klaus Schwarz/Berlin, 
ebenso den Hinweis auf die unveröffentliche Dissertation von Margaret Lee Meriwether. The 
Notable Families of Aleppo 1770-1850 (Ph.D.Thesis, University of Pennsylvania), in der wohl 
weitere Materialien zu unserer Familie zusammengetragen sind. 
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1 5 ) A b u s-Su'üd Muhammad Mas 'üd, geb. am Letzten Sa 'bän 1281/27. Januar 1865 in 
Aleppo, studierte bei seinem Vater und den Scheichen seiner Zeit, lernte Türkisch und 
Französisch, darüber hinaus Hebräisch, Griechisch und Armenisch, bekleidete hohe Regie­
rungsämter in seiner Vaterstadt, war Mitglied des Revisionsgerichtes und der Arabischen 
Akademie in Damaskus, wo er 1348/1929 starb und beigesetzt wurde; er hat Familiennach­
richten gesammelt. Tabbäh 7/188u u. 402u; 6/386,4; Zir. 4 7/216; Kahh. 1216. 

1 6 ) As'ad, auf ihn verweist Kahh. 5/115 Anm. 1. 
1 7 ) Salähaddln A b u Su'üd Muhammad, Mitglied der Damaszener Akademie, geboren 1319 

1901, besuchte die Schule in Konstantinopel, betätigte sich im Amte seines Vaters in Aleppo, 
studierte in Paris Medizin und Chemie, darüber hinaus auch in Damaskus, wo er hoch 
angesehen bis zu seinem Tode am 18. RabT' I I 1392/31. Aiyär -Mai 1972 [nach den Tabellen: 
1. Juni!] wirkte; eine Gedächtnisfeier zu seinen Ehren fand Sonntagabend 18. Rabi ' I I 1393/ 
20. Aiyär-Mai 1973 [nach den Tabellen: Montag 21. Mai!] in Damaskus statt. - M M L ' A 47/ 
1392-1972/703-712 (Nachruf mit Schriftenverzeichnis); 48,1393 1973 704 707; 57; 1402-1982/ 
19-34.327-342.559-577 (letzte Veröffentlichung). 

Zu weiteren Mitgliedern der Familie al-Kawäkibi s. SO 4/612 f., sowie 456 und 703 f., und 
Tabbäh 6/385,3u. - Ob Muhammad ibn Abdalqädi r al-Kawäkibi, der im 11./17. Jh. gelebt hat 
und angeblich ein Nachfahre des 'Abdalqädir al-Kiläni war, zu unserer Familie gehört hat, ist 
ungewiss (s. 'Umari , Mausil S. 124). Kein Mitglied war Sulaimän Salim ibn Nadr (Nadir?) 
al-'Aini al-Halabi al-Hanafi al-Kawäkibi, der 911/1505 in Aleppo starb; er trug nur die Nisba 
nach seinem Meister (zu einem ähnlichen Fal l vgl. M A L 1/69,4 f.) A b u Yahyä Muhammad 
al-Kawäkibi (Nr. 1), dessen Nachfolger er als Ordensscheich war (s. Gazzi 1 2 1 1 ; Tabbäh 
5/365); zu Nisba nach Lehrer s. auch Zir. 6/277 f., M A L 1/332 und zu 2/348bl s. E I 2 s.n. 
-Kazwini. 
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M s . or. oct. 432 ( A h l w a r d t nach 5677) 

1888.145. Nicht für diese Hs. hergestellter zu knapper schwarzer orientalischer Ledereinband 
in Blindpressung ohne Klappe, von drei gitterförmig bis zum Rand gezogenen Linien ungleich-
massig umrahmt. Mittelfeld von einer Senk- und Waagerechten sowie zwei Diagonalen stern­
förmig unterteilt. - Verschiedene leicht gelbliche mittelstarke auch glänzende streifenweise 
geglättete Papiere zum Teil mit italienischen Wasserzeichen (Namen, Buchstaben, Wappen); 
leicht stock- und schmutzfleckig, Radierstellen, einige B l . kürzer beschnitten. - 144 B l . , B l . 1, 
2, 136b, 137a, 143 u. 144 leer; 15x21 (8-8,5 x 12,5-14), anfangs 15, später 17 Z I . , Kustoden. -
Kleines sorgfältig geschriebenes unvokalisiertes Nashi, Schluss-Yä' und Nabra gelegentlich mit 
Yä ' -Punkten versehen; schwarze Tinte, Grundtext durch rot geschriebenes qauluhü kenntlich 
gemacht, gelegentlich überstrichen, am Rande Leitwörter rot; vereinzelt Glossen; geometrische 
Figuren mit roter und schwarzer Tinte. - D a t u m (Bl . 136a): 1240/1824 (s. Abb. 27) - B l . 3a 
Besitzervermerk v . J . 1269 1852. 

[Nizamaddin A b d a F a l i ibn M u h a m m a d ibn Husa in A L - B I R G A N D I (gest. bald nach 
935 /1528 (7 ) ; M A L 1/171; K a h h . 5/266 u. 13/398)] 

Anfang (3b) und Ende (136a) = A h l w a r d t 5677. 

Glosse, im Vorwor t ta'liqät genannt, zu schwierigen Stellen im K o m m e n t a r des 
Q ä d i - Z ä d a (gest. bald nach 844/1440; s. H s . 46) zum -Mulahhas fi 1-haVa, dem 
astronomischen K o m p e n d i u m des -G/Cagmini (schrieb 618/1221). Z u weiteren Hss . s. 
M A L 1/171. 

Bl . 137b—142a angebunden: ähnliches Papier, Schriftspiegel 8,5 x 16, 21-22 Z I . , Kustoden, 
Nasta'liq, schwarze Tinte: N a c h t r a g eines gewissen Bahä'addin Muhammad al-'Ämili(°) - zu 
einem Nasta'liq-Schönschreiber Muhammad-i BahäT der 1284/1867 noch am Leben war, 
s. Bayäni, Hüs-nawisän S. 662 - über das Verhältnis der Höhe des höchsten Berges zum 
Erddurchmesser im Anschluss an Qädi-Zäda 's Kommentar, geschrieben in der Madrasa-i 
Gadda-i buzurg zu Isfahan (s. Lugat-Näma s.n.; Ätär-i Isfahan S. 441 f.; Gaube-Wirth, 
Isfahan, Register s.n.), von der Hand des Verfassers (? ) . B l . 139a Tabelle am Rande. 

[Hasiya 'ala Sarh al-Mulahhas fi 1-haVa 
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M s . or. oct. 3885 ( A h l w a r d t vor 6503) 

1941.8, Katalog Dahdäh 244. Französischer dunkelgrüner Ledereinband auf vier Bünden, 
Innenspiegel mit marmoriertem Papier überklebt (19. Jh.), sowie je ein festes weisses Vorsatz­
blatt. - Nicht gleichmässiges teils dünneres teils dickeres leicht bräunliches Papier. Gebrauchs­
spuren, Wurmfrass, wenig sachgemäss durch Überkleben ausgebessert, nicht selten mit Text­
verlust. - 83 B l . , 13x17,5 (8x12,5) , 21 Z I . , Kustoden. - Mittelgrosses nicht ganz gleich­
mässiges reich vokalisiertes nicht immer punktiertes Nashi, wohl von jugendlicher Hand, 
Nabra häufig, Schluss-Yä" gelegentlich mit Yä'-Punkten versehen; schwarze Tinte, Leitwörter 
im Text und am Rande in Rot oder rot überstrichen bzw. in Endbuchstaben rot eingezogen, 
Verse nach dem ersten und zweiten Halbvers, gelegentlich auch vor dem ersten Halbvers, 
durch rote Satztrenner kenntlich gemacht; Glossen; B l . lb blau-gold-schwarzer 'Unwän. -
Schre ibe r : Ibrahim ibn al-Muballit (s.u.). - D a t u m : im Muharram 959/Januar 1552. 
B l . 83a Notiz von magribinischer Hand. 

A b u M u h a m m a d a l -Qasim ibn A l i ibn M u h a m m a d ibn ' U t m a n A L - H A R I R I a l -Bas r i 
(gest. 516/1122; G A L 2 1/325 329 S 1/486-489; E I 2 ; Z i r . 6/12; K a h h . 8/108f. u. 
13/412) 

A ( l b ) und E (82b) = D r u c k e Thorbecke und Konstant inopel ( m . V a r . ) . 

Die bekannte Abhand lung ü b e r Sprachfehler, die Gebildete vermeiden soll ten; 
diese und weitere Hss . G A L , zum W e r k selbst s. auch F ü c k , A r a b i y a S. 117 ff. 

D e r Schreiber unserer Hs . , Ib rah im ibn a l -Mubal l i t (vgl . A b b . 35), lässt sich bei 
G a z z i 3/92 f. und Hafäg t , R a i h ä n a 2/122 f. N r . 115 nachweisen. D a n a c h war der 
Scheich B u r h ä n a d d i n Ib rah im ibn a l -Mubal l i t ein K a i r i n e r Dichter , von dem beide 
Biographen Proben seines K ö n n e n s erhalten haben, u.a. ü b e r den Kaffee (qahwat 
al-bunn\ G a z z i 3/92; vgl . E I 1 2 s.v. K a h w a ) . Leider geben sie keine Da ten aus seinem 
Leben an, nur G a z z i vermerkt am Ende , dass Ibn a l -Mubal l i t 991/1583 noch 
„ex i s t i e r t " habe (maugüdan), d.h. 32 Mondjahre nach Vol lendung unseres E x e m -
plares, das er im Hinb l i ck auf seine noch nicht vol l ausgeschriebene Handschrif t wohl 

Durrat al-gauwas fi auhäm al-hawass 
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als junger M a n n geschrieben haben dür f te . B l . l a vermerkt er unter dem Ti te l - hier 
schiebt er nach dem Ism - Q ä s i m ibn Muhammad ein, ebenso B l . lb , nicht hingegen 
B l . 82b - , dass er die zahlreichen Glossen, die mit den Siglen I_J und p (wohl nur 
B l . 5a ; vgl . A b b . 12) gekennzeichnet sind, seiner Vorlage, wo sie nachgetragen waren, 
entnommen habe. D a s erste Siglum sei auf den I m ä m A b u 'Abdal lah M u h a m m a d 
- kor rek t : A b u M u h a m m a d 'Abdal lah (so auch B l . 2a) - ibn B a r r l a l - L u g a w I (gest. 
582/1 187), den Verfasser von Glossen zum -Sihäh, und das zweite auf den Scheich 
Gama ladd ln Ibn H i s ä m a n - N a h w i (gest. 761/1360) zu beziehen. V o n dem K a i r i n e r 
Ibn B a r r l wissen wir , dass er H a w ä s i zum -Sihäh verfasst hat; sie gelten als sein 
Hauptwerk und sind u .d .T . at-Tanbih wal-idäh 'ammä waqa a fi kitäb as-Sihäh 
erhalten ( G A L 2 1/134). Seine Hawäsi zu a l -Ha r i r i ' s Durra sind uns dem Ti t e l nach 
bekannt ( E I 2 ) , hingegen lassen sich jene von seinem Landsmann , dem bekannten 
G r a m m a t i k e r Ibn H i s ä m , nicht einmal in der Li te ra tur nachweisen; allerdings k ö n ­
nen wi r annehmen, dass auch er sich mit a l -Ha r i r i ' s klassischem W e r k auseinander­
gesetzt hat (vgl . ferner H a r i r i [Thorbecke] S. * 1 1 ; Ah lward t 6506). 

Bl . 19a u. 30b Glossen von späterer grösserer etwas ungelenker Hand. 

110 

M s . or. oct. 900 ( A h l w a r d t vor 6588) 

1901.134. In Berlin ausgebesserter dunkelroter orientalischer Ledereinband mit Klappe, 
versehen mit einer schmalen aus vier einfachen und einer Zopflinie bestehenden Goldleiste, in 
deren vier Innenecken sich jeweils drei Punkte befinden, Hauptfeld frei; Innenspiegel mit 
marmoriertem Papier überklebt. - Bräunliches anfangs auch grünlich, bläulich, gelblich oder 
rötlich gefärbtes mittelstarkes, auch dünneres, grobkörniges faseriges geglättetes Papier; leicht 
stockfleckig und wurmstichig, einige Radierlöcher, B l . 41 ff. durch Wurmfrass beschädigt und 
mit durchsichtigem Papier ausgebessert; neu geheftet. - 127 B l . , die letzten beiden leer, 
arabische Blattzählung mit Bleistift, beginnend mit 2 auf B l . 3b, 3 auf B l . 4a bis 124 auf 
B l . 125a; 12,5x21,5 (7 x 15), 21 Z I . , Kustoden. - Mittelgrosses geläufiges klares z.T. vokali-
siertes Nashi, Schluss-Yä' und Nabra in der Regel mit Yä'-Punkten versehen; schwarze Tinte, 
Grundtext rot, Bl . 4a grün, anfangs auch überstrichen; vereinzelt Glossen; Schriftspiegel B l . 3b 
und 4a schwarz rot und gold, B l . 5a-32b rot umrahmt. - D a t u m : Ramadan 1023/Oktober 
1614 (s. Abb. 19). - B l . l a und 3a verwischter Besitzervermerk bzw. -Stempel. 

[Qutbaddin A b u 1-Hair] Tsä [ ibn M u h a m m a d ibn ' U b a i d a l l ä h ibn M u h a m m a d 
a l -Hasani a l -Husa in l A L - I G I as-SäfiT] A S - S A F A W I (gest. 955/1548, n.a. 953/1546; D u r r 
1/1045-1056 N r . 357; G A L 2 2/545 S 2/594; Z i r . 5/294; K a h h . 8/32; Ah lward t 10/ 
286b s.n.; u . S . 40f . N r . 41) 
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as-Safawi's Sarh Nr. 110 

Sarh al-Käfiya 

\ 

K o m m e n t a r zur -Käfiya, dem bekannten grammatischen Werke des Ibn a l -Hagib 
(gest. 646/1249; vgl . M A L 1/231). E ine weitere H s . G A L S 1/535 N r . 44; ferner 
K a r a t a y 7783 ( v . J . 1005/1596), F a t i h 4995. Esat E f . 3074 etc. Ü b e r diesen K o m ­
mentar hinaus ( D u r r 1/1052; G a z z i 2/234,11 f.; H H 3 Sp. 1376,17; H a d i y a 1/810) hat 
as-Safawi auch den weit verbreiteten Sarh al-Käfiya des S i h ä b a d d l n A h m a d ibn 
' U m a r a z - Z u w ä l i (Ah lward t 6584; L o t h 974; - Z a w ä l i : B ü h ä r 394; - Z ä w u l i : L o t h 976 
A n m . 1 zu 974; - Z ä w a / i / u i i : K a h h . 1/245; 2/30; 4 / 3 0 8 l ) . 3 0 9 ; E I 2 s.n. - D a w l a t ä -
b ä d i ; -ZäwT: Hasan! , N u z h a 3/19; -Du /awä lT : Pertsch 258 [ G A L 1/304 2 1 / 3 6 8 : 
-DauwänT! ] ; -GaznawT: G A L 2 2/285 S 2/309) a d - D a u l a t ä b ä d ! a l -H ind i (gest. 849/ 
1445; G A L 2 1/368 N r . 12a S 1/532 Nr . I I a dazu S 3/1215) in G u g a r ä t , w ä h r e n d 
seines sechs jähr igen Studiums dort bei A b u 1-Fadl a l - K ä z a r ü n i ( D u r r 1/1047; Hasan i , 
N u z h a 4/12f . N r . 23), glossiert; das Autograph dieser Glosse v . J . 928/1522 liegt vor 
in Ah lward t 6586 (vgl . H H 3 Sp. 1371,6u). - N a c h A h l w a r d t 6583,1 (vgl . H a d i y a 1/ 
810) h ä t t e as-Safawi auch die -Fawaid ad-Diyaiya des G ä m i (gest. 898/1492; s. Hss . 
60-66) glossiert. Fawaid aus dieser Häsiya von as-Safawi sowie aus seiner Häsiya zu 
T s ä m a d d i n a l - I s fa räy in i ' s (gest. zwischen 943/1536 und 951/1544; s. H s . 69) Sarh und 
aus seiner Häsiya zu A b d a l g a f ü r a l - L ä r i ' s (gest. 905 1500 oder 912/1506; s. H s . 67) 
Häsiya zur -Käfiya des Ibn a l - H ä g i b liegen vor in A h l w a r d t 6582 (vgl . auch H H 3 

Sp. 1374,2 u. 19 u. 22). Nicht zu verwechseln mit dieser Häsiya ist -Safawi ' s Sarh zu 
den -Fawaid al-Giyätiya des - Ig i (gest. 756/1355; M A L 1/316; D u r r 1/1052; S D 8/ 
298; H H 3 Sp. 1299; H a d i y a 1/810). 

1 Korrekturzusatz: Offensichtlich handelt es sich hier um den Vater Samsaddin 'Umar. Von 
ihm gibt es einen Sarh al-Käfiya in Istanbul: Kemankes. Emir Hoca 584; im Defter wird sein 
Name wie folgt angegeben: Samsaddin 'Umar ad-Dawäni tumma al-Hindi. Nach Dau' 11/202 
ist die Nisba -Dawäni zu beziehen auf Dawän (Schwarz, Iran S. 4 1 : Dauwän ; vgl. E I 2 s.n. 
-Dawäni ; Gazzi 1/263), ein Dorf bei Käzarün (s. E I 2 s.n.) in Färs, wo auch Ig liegt, aus dem 
unser Verfasser kommt, der sich in Gugarät (s.o.) dem A b u 1-Fadl al-Käzarüni - er hat 
übrigens eine Häsiya zu Sihäbaddln Ahmad ad-Dawäni ' s Sarh (s.o.) verfasst, s. A S 4506 -
anschloss. Hind, genauer gesagt das Gebiet zwischen Multän, Gugarät und Dehli. wo die 
Lödi's (vgl. E I u. S. 40 f. Nr. 41) machtvoll herrschten, zog damals manchen aus dem Westen 
an, wie das Beispiel unserer Gelehrten aus Färs zeigt. Diese Tatsache bestärkt uns in der 
Annahme, dass statt des - uns - nicht nachweisbaren -Zuwäli u.a. stets -Dawäni bzw. mit 
dialektischer Dissimilation -Dawäli (vgl. Sellheim, Bailünl S. 574f. zu M A L 1 195 [-Bailün/1T] 
u. 2/121) zu lesen ist (vgl. Isrä'Tl -> Isrä'Tn u.a. 'Aim 2/425 F ; 'unlwän). 
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Der Grundtext der -Käfiya wird nicht immer vollständig angegeben, die letzten Sätze fehlen 
ganz; vereinzelt Korrekturen am Rande; B l . 18a eine Glosse nach -Gämi; B l . 2a drei arabische 
Verse, B l . 127b elf weitere, B l . 2b-3a Inhaltsverzeichnis. 

D e r Verfasser dieses Kommenta r s , as-Safawi, trug diesen seinen Namen nach dem 
Grossvater seiner Mutter , dem -Saiy id Safiaddin, der gleichzeitig sein Urgrossvater, 
der Vater der Mutter seines Grossvaters vä te r l icherse i t s , war. a s - S a h ä w i war mit 
dieser aus Ig stammenden bzw. dort und im nahegelegenen Ni r i z ( N a i n z ) in F ä r s ( L e 
Strange S. 289 f . ) , sowie in G a h r a m und SIräz noch ansäss igen , teilweise nach M e k k a 
übe rges i ede l t en Gelehrtenfamilie gut bekannt; denn hier in M e k k a hatte u.a. der 
Vater unseres 'Tsä, Safiaddin A b u B a k r M u h a m m a d ( N r . 37). i . J . 886/1481 als 
F ü n f z e h n j ä h r i g e r bei ihm studiert und eine Igäza erhalten ( D a u 1 8/139 N r . 323). We i l 
die verschiedenen Mitglieder dieser säfTi t ischen Gelehrtenfamilie, die sich als Saiyids 
auf a l -Husa in und ü b e r Mutter l inien auch auf a l -Hasan (s. S. 37 in N r . 8 u . N r . 9) 
z u r ü c k f ü h r t e n (zur Genealogie s. N a z m S. 162), in der Li tera tur miteinander ver­
wechselt werden und ihre Generationenfolge nicht immer eindeutig ist, schon weil 
häuf ig innerhalb der Grossfamil ie geheiratet wurde, sei auf sie im folgenden n ä h e r 
eingegangen, zumal a s - S a h ä w i in seiner -Dan' uns eine Fül le von Mater ia l ien zu 
diesen - I g T s an die H a n d gibt. Dau" 11/187f. s.n. -Ig! geht er aus von den beiden 
B r ü d e r n , dem j ü n g e r e n N ü r a d d i n M u h a m m a d und dem ä l te ren Qutbaddin M u h a m ­
mad, deren Vater w a r : G a l ä l a d d i n A b u M u h a m m a d 'Abdal lah —> Mu ' Inadd ln A b u 
'Abdal lah M u h a m m a d —> Qutbaddin 'Abdal lah -» H ä d i —> M u h a m m a d —» A b u 
1-Hasan ( - H a s a n ; N a z m S. 162) —> A b u 1-Futüh Ib rah im —> Hassan (vgl . D a u ' 9/126 
in N r . 314). A u s dieser Ü b e r s i c h t wie aus zahlreichen Einzelbiographien ergibt sich 
nachfolgende Genealogie (Aufr iss 3 ) : 

' ) Nach Dau" 11/188 war er vor seinem Bruder in Siräz um 777 1375 gestorben; er war der 
Urgrossvater (gadd) von -Sahäwi's Kollegen und Schüler {sähib) Asiladdin 'Abda l l ah (Nr. 24) 
und der Grossvater von Maryam (Nr. 14), die mit seinem Neffen, ihrem Onkel zweiten 
Grades, 'Afifaddin Muhammad (Nr. 9), verheiratet war. D K 3/482 Nr. 1290 verzeichnet 
unseren Qutbaddin ebenfalls und bemerkt, dass er nach Ibn al-Gazari (nach einer Masyaha) 
786/1384 gestorben sei. Nach Sadd al-izär S. 453 ff , wo er zusätzlich die Nisba -Fasiragäni 
- lies: -Fisingäni oder -Finsagäni (Yäqüt, Mu'gam s.nn.; Schwarz, Iran S. 104 m.Var.) - trägt, 
wäre er, der wiederholt auf Pilgerfahrt war, bereits im Sa'bän 785/Oktober 1383 gestorben; er 
hat fromme Schriften verfasst. 

2 ) Nach Dau ' 11/187 war er. der A b u 'Abda l l ah , der Stammvater einer weitverzweigten 
Familie; er war mehrfach verheiratet. Nach D K 3/482 Nr. 1289 trug er neben al-Igi die Nisba 
al-Mukräni (nach einem Ort in Kirmän; Sam'äni s.n.; Lubäb s.n.), hatte in SIräz studiert und 
soll nach Ibn al-Gazari, Masyaha! al-Gunaid, im Sa'bän 796, Juni 1394 gestorben sein. 

3 ) Dau' 11/188 und 5/55 in Nr. 203 erwähnt. 
4 ) Dau' 5 55 Nr. 203: danach trug er die zusätzliche Nisba an-Nainzi und erteilte im Sa'bän 

827/Juli 1424 eine Igäza. 
4 a ) Dau' 5/55 in Nr. 203 erwähnt. 
5 ) Dau ' 9/127 Nr. 315: er reiste viel in der Welt herum, kam bis nach Rüm. wo ihm der 

Herrscher - der Osmanen-Sultan - ein Hänaqäh erbauen Hess; auch soll er sich mit Alchemie 
befasst haben, in die er seinen Neffen Nüraddin Ahmad (Nr. 18) auf Bitten von dessen Vater, 
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Safiaddin (Nr. 8), einführte. E r ging erneut auf die Pilgerfahrt, weiter nach Rüm und starb bei 
der Rückkehr über 80jährig in as-Sälihiya um das Jahr 843/1439; er hatte keine Nachkommen 
(Dau' 11/187,7). Als Schüler wird auch sein Neffe'Alä'addin Muhammad (Nr. 22) genannt. 

6 ) Dau' 5/118 f. Nr. 418: war zunächst Säfi'it, dann Hanbalit, besass eine Igäza von dem 
bekannten Historiker Ibn Katir (gest. 774 1373 in Damaskus). Ibn al-Gazari hat ihn in Lär 
getroffen und soll geäussert haben, dass er seinesgleichen nicht gesehen habe. E r starb in Lär 
bald nach 820 1417. 

7 ) Dau" 11/111 Nr. 338: von ihm ist nur soviel bekannt, dass er in der Nähe von Hurmüz 
gestorben und dass sein Ism vielleicht 'Abda l l ah gewesen ist. 

8 ) Dau" 4/135f. Nr. 355: A b u 1-Fadl, später al-Makki. wurde im Rabi ' I 782 Juni 1380 in Tg 
geboren und war über seine Mutter mit Siräzer Gelehrten verwandt; in Ig studierte er bei 
seinem Vater u.a., in Huräsän beim -Saiyid as-Sarif al-Gurgäni (gest. 816/1413), schloss sich 
dann dem Süfi-Scheich von Herat, Zainaddin al-Hawäfi (gest. 838/1435; M A L 1/321), und 
anderen Autoritäten auf diesem Gebiet an. Als Süfi kam er nach Hurmüz, Damaskus und 
Aleppo, zog weiter nach Ägypten, machte sechsmal den Hagg, blieb zweimal für längere Zeit 
in Mekka und Medina, wo auch sein Neffe, 'Alä'addin Muhammad (Nr. 22), bei ihm hörte. E r 
starb am Freitag 13. Gumädä I 864/Donnerstag 7. März 1460 in Mekka und wurde auf dem 
Friedhof al-Ma'läh beigesetzt. E r verfasste verschiedene Schriften, hauptsächlich Kommentare 
und Glossen, u.a. zu den Manäzil as-sairin [von al-Ansäri al-Harawi (gest. 481/1088; G A L 2 

1/557f. S 1/773ff.; Kahh. 5/181 f.; H . Ritter, in: Oriens 7/1954/181 f.; 8/1955/177 ff.; 15/1962/ 
493,13 ff.)]. Nach Dau" 11/187,10 war er mit Maryam aus einer bekannten Hasaniden-Familie 
verheiratet (vgl. auch 11/187,3uf.); die Nisbe ,,al-Hasani" ihrer vier Kinder und deren Nach­
kommen geht auf sie zurück. 

9 ) Dau ' 9/126f. Nr. 314: A b u Bakr al-Hasani (von der Mutterseite her; auch Dau ' 11/ 
187,6) al-Mukräni an-Nairizi as-Siräzi wurde Dienstag 8. Safar 790/Montag 17. Februar 1388 
in Ig geboren, studierte dort bei seinem Vater u.a., Hess sich später in Mekka nieder, kehrte in 
die Heimat zurück, starb schliesslich in Mekka am 11. Dü 1-Higga 855/4. Januar 1452 und 
wurde auf dem Friedhof al-Ma'läh beigesetzt. E r hat verschiedene Glossen und Kommentare 
verfasst, u.a. eine Häsiya 'alä l-Arba'in lin-Nawawi (vgl. Hs. 21), und zahlreiche Gedichte. 
as-Sahäwi, der ihn als einen sehr frommen Mann beschreibt, erhielt Igäzen von ihm. Vgl. auch 
Nazm S. 162 f. Nr. 171. 

1 0 ) Dau 11/188 erwähnt. 
" ) Dau' 11/188 und 9/232 in Nr. 572 erwähnt. 
1 2 ) Dau' 11/188 und 9/232 in Nr. 572 erwähnt. 
1 3 ) Dau" 11/188 als missratener Sohn apostrophiert. 
1 4 ) Dau ' 11/188 erwähnt als Mutter von Nr. 22; 5/55 in Nr. 203 wird ihr Name genannt. 
1 5 ) Dau' 11/187,7 f. und 12/72 in Nr. 444 erwähnt; 8/139 Nr. 324. 
1 6 ) Dau' 11/187,8 erwähnt. 
1 7 ) Dau" 12/19 Nr. 102: Habibatalläh (so auch 12/22 in Nr. 119) bzw. 11/187,9 u. 11: 

Habiba, wurde am 10. Rabi ' I 817/31. Mai 1414 in Siräz geboren, erhielt Igäzen von ihrem 
Vater und heiratete ihren Vetter, 'Alä'addin Muhammad (Nr. 22). Später führte sie ein 
frommes Leben in Mekka, starb dort am 3. Sauwäl 895/20. August 1490, einige Monate nach 
ihrem Bruder Ahmad, und wurde auf dem Friedhof al-Ma'läh beigesetzt. 

1 8 ) Dau' 1/333 f.: geboren Freitag 19. Gumädä I I 824/Sonnabend 21. Juni 1421 in Siräz, 
studierte dort, in Mekka und Medina, kam nach Jerusalem, Damaskus, Aleppo, hielt sich 
offenbar eine Zeitlang auch in Hurmüz auf. as-Sahäwi begegnete ihm 893/1488 in Mekka. Er 
reiste nach Medina, von al-Yanbü' mit dem Schiff in die alte Heimat, erkrankte aber unter-
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wegs in Gidda {ta'allala), kehrte daraufhin nach Mekka zurück, starb dort am 24. Gumädä I 
895/15. April 1490 und wurde auf dem Friedhof al-Ma'läh beigesetzt. E r soll sich mit 
Alchemie befasst haben (s. auch o. in Nr. 5). E r war u.a. verheiratet mit Hadiga (Dau' 12/27 
Nr. 153), der Tochter des Halil b. Ni 'matalläh al-Igi al-Kirmäni (zum Grossvater s. Dau" 10/ 
201 Nr. 860). 

i g ) Dau" 8/37 f. Nr. 17: geboren Freitag 28. oder 18. Gumädä I 832 Sonnabend 5. März 
oder Mittwoch 23. Februar 1429 in Ig, studierte dort bei seinem Vater und bei seinem Vetter 
Qutbaddin 'Tsä (Nr. 23), reiste nach Kirmän. Huräsän und Mekka, das er wiederholt verliess, 
zuletzt um in die Heimat nach Gahram zurückzukehren. Nach Dail H H 1/303 starb er in 
Mekka 906/1500. Zu seinen Schriften s. G A L 2 2 261 S 2/278; Zir . 7 68; Kahh. 10 153; danach 
hätte er auch die Nisba as-Safawi geführt. 

2 0 ) Dau" 12/22 Nr. 119: heiratete den Sohn ihres Vetters Qutbaddin Muhammad (Nr. 15). 
Galäladdin Abdallah (Nr. 25); sie überlebte ihre älteren Geschwister (Nr. 17 und Nr. 18). 

2 1 ) Dau" 9/234 Nr. 573: starb vor der Geburt seines Sohnes (Nr. 32). 
2 2 ) Dau" 9 232 f. Nr. 572: A b u 'Ubaidalläh. bekannt als Ibn 'Afifaddin, geboren im Dü 

1-Higga 814/März-Apri l 1412 in Niriz (arab. Nairiz), kam als Kind nach Tg und wuchs dort 
und in Siräz bei seinem Vater auf, studierte auch bei seinem Onkel Safiaddin 'Abdarrahmän 
(Nr. 8), seinem Grossvater mütterlicherseits (Nr. 4), dessen Söhnen (Nr. 11 und Nr. 12) u.a., 
kam als Süfi weit herum, so nach Isfahan, Tabriz. Mekka. Medina. Aleppo - auch im Jahre 
863/1459, s. Durr 2/332 ff. Nr. 506 - , Hirns, Damaskus, Jerusalem, Gazza, Kairo, Hurmüz, 
war wieder in Siräz um 842/1438 (s. Nr. 34), etc. E r betätigte sich als Sammler und Heraus­
geber gelehrten Schrifttums, bis er schliesslich in Mekka Sonnabend 14. Gumädä I 880/ 
Freitag 15. September 1475 starb; er wurde auf dem Friedhof al-Ma'läh bei seinem Vater und 
bei seinem Onkel (Nr. 8) beigesetzt. 

2 3 ) Dau" 6 157 Nr. 505: ein gelehrter Mann, bei dem sein Neffe Nüraddin 'Ubaidalläh 
(Nr. 34), der Grossvater unseres Qutbaddin 'Tsä (Nr. 41). u.a. Kommentare zur -Käfiya des 
Ibn al-Hägib las. Als Pilger hörte er in Mekka auch seinen Onkel Safiaddin (Nr. 8); er starb in 
Tg 859/1455 über 40jährig. 

2 4 ) Dau" 5/12 Nr. 36: geboren 845/1441 oder 846/1442, studierte die islamischen Grund­
wissenschaften bei seinem Verwandten Mu'inaddin, dem Sohn des Safiaddin (Nr. 19) (das wäw 
ist ebenso zu streichen wie das dritte Muhammad in seiner Genealogie 'Abdallah zu lesen ist), 
wohl in Mekka, wo er auch andere bekannte Gelehrte seiner Zeit hörte, sich dem -Sahäwi 
während dessen drittem und viertem Aufenthalt dort anschloss (vgl. Dau' 11 188,3) und von 
ihm Igäzen für dessen Werke und die anderer erhielt, vor allem auf dem Gebiet des Tafsir. 
Hadit und Fiqh; auch hier handelt es sich in erster Linie um Kommentar- und Glossen­
literatur. as-Sahäwi (gest. 902/1497) gibt kein Todesdatum an. d.h. Asiladdin dürfte erst im 
kommenden Jahrhundert gestorben sein. al-Gazzi bringt keine Biographie von ihm; 2/80,6f. 
nennt er ihn unter den Lehrern des Burhänaddin Ibrahim b. Hasan [so auch S D 8/300; nach 
Durr 1/74 Nr. 16 zu streichen] b. Abda r r ahmän b. Muhammad al-Halabi as-Säfi'I, bekannt als 
Ibn al- 'Imädl (geb. nach 880/1475 [nach 888 1483: Durr 1 75], gest. 954/1547 in Mekka). 

2 5 ) Dau' 5/58 Nr. 215: war verheiratet mit der Tochter seines Grossonkels Safiaddin 
(Nr. 8), Hallma (Nr. 20), und starb in jungen Jahren um das Jahr 860/1456; vgl. auch Dau" 
l l /187m. 

2 6 ) Dau' 12/13 Nr. 61 ; 11/187, 12 f.: wurde 845 1441 geboren, heiratete den Sohn ihrer 
Tante väterlicherseits, Habibatalläh (Nr. 17), Nüraddin 'Ubaidalläh (Nr. 34), führte in Mekka 
ein gottgefälliges Leben, vor allem nach dem Tode ihres kleinen Sohnes Habiballäh (Nr. 39). 
as-Sahäwi schätzte die kluge, aufrichtige Frau, die auch bei ihm hörte, ausserordentlich. 
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2 7 ) Dau" 10/203 Nr. 864: geboren im Sa'bän 880/Dezember 1475 in Samarqand; nach Dau' 
11/187, 13 war seine Mutter eine Äthiopierin. Sein Vater Nüraddin Ahmad (Nr. 18) bat den 
-Sahäwi 894/1489 um eine Igäza für Ni 'ma(talläh). 

2 S ) Nach Dau' ll/187,5uf. war sie verheiratet mit dem Enkel ihres Grossonkels 'Afifaddin 
Muhammad (Nr. 9), Mursidaddin Muhammad (Nr. 35). 

2 9 ) Dau' 5/311 Nr. 1026: geboren in Ig, wuchs er dort in der Obhut seines Vaters auf. 
widmete sich vor allem dem Studium der 'Arabiya, heiratete die Tochter seiner Tante Halima 
(Nr. 20), 'Äbida (Nr. 36). hatte Kinder mit ihr. kam 894, 1489 als Pilger nach Mekka, wo ihn 
as-Sahäwi, der ihn als etwa 40jährigen Mann beschreibt, sah, und kehrte in die Heimat zurück. 

3 0 ) Nach Dau' 11 187,14 hatte er einen Sohn in Mekka von Sa 'äda vom Stamme der 
Bagila, der später zu seinem Vater, wohl nach Ig, übersiedelte. 

3 1 ) Dau ' 8/139 in Nr. 323; l l /187,8u: hatte vor 894/1489 den Sohn ihrer Cousine Badi'a 
(Nr. 26), Safiaddin Muhammad (Nr. 37), den Vater unseres Qutbaddin 'Isä (Nr. 41), ge­
heiratet, und zwar in Gahram bei Siräz. 

3 2 ) Dau ' 9/283 Nr. 729; 11/187,1 l u : er wurde nach dem Tode seines Vaters Nüraddin 
Muhammad (Nr. 21) geboren, erhielt eine gelehrte Ausbildung, war sehr fromm, machte 
wiederholt die Pilgerfahrt nach Mekka, kam nach Kairo, wo er erkrankte (taallalä) und im 
Krankenhaus - wohl dem des -Mansür Qaläwün (vgl. Herz-Pascha S. 34ff.) - behandelt 
wurde, wandte sich dann nach Dimyät und starb dort an der Pest i.J. 873/1468. In Mekka und 
Kairo hatte er bei as-Sahäwi gehört. 

3 3 ) Dau' 9/283 Nr. 728: A b u s-Sa'ädät A b u 1-Barakät, zusätzlich al-Makki, bekannt wie 
sein Vater (Nr. 22) als Ibn 'Afifaddin, geboren am 7. Sa'bän 840/14. Februar 1437, gestorben 
nach einem gottgefälligen Leben in Mekka im Ragab 868/März-Apri l 1464 und dort auf dem 
Friedhof al-Ma'läh bei seinen Vorfahren begraben. 

3 4 ) Dau' 5/119f. Nr. 419: bekannt wie sein Vater (Nr. 22) als Ibn 'Afifaddin, geboren 
Sonnabend 25. Dü 1-Qa'da 842/9. Mai 1439 in Siräz, kam - als Kind - mit seinem Vater und 
seinem Grossvater mütterlicherseits, Safiaddin 'Abdarrahmän (Nr. 8), nach Mekka, nahm dort 
und in Medina an Gelehrtenzirkeln teil, studierte in Ig die islamischen Grundwissenschaften, 
u.a. die -Käfiya des Ibn al-Hägib; hierbei vollbrachte er erstaunliche Gedächtnisleistungen. 
Beide Grossväter waren seine Lehrer, ebenso sein Onkel Qutbaddin 'Isä (Nr. 23), bei dem er 
u.a. einen Kommentar zur -Käfiya las, und sein Onkel mütterlicherseits, MuTnaddln Muham­
mad (Nr. 19) u.v.a.m. E r kam Ende Ramadan 883/Dezember 1478 über Aleppo, Damaskus, 
Jerusalem, al-Halil (Hebron) nach Kairo, wo er, wie auch später in Mekka, mit as-Sahäwi 
wiederholt zusammentraf. E r hat viel geschrieben, hauptsächlich Kommentare und Glossen zu 
bekannten Qirä'ät-, Hadit- u.a. Werken, jedoch das meiste nicht vollendet. Sehr umfangreich 
soll sein Magma' al-bihär sein, eine Bearbeitung (muhtasar) der -Rauda, gemeint ist wohl 
-Nawawi's (gest. 676/1278) Rauda! at-tälibin ( G A L 2 1/543 S 1/753), das bekannte Rechts­
kompendium (vgl. H H s.t. -Rauda fi l-furu u. Ahlwardt 4474ff.). as-Sahäwi preist ihn als 
einen charaktervollen, äusserst scharfsinnigen Gelehrten, der eine sehr schöne Handschrift 
hatte, ebenso fromm wie erfahren in allen Fragen des Rechts. Verheiratet war er mit Badi'a 
(Nr. 26), der Tochter seines Onkels mütterlicherseits, Nüraddin Ahmad (Nr. 18), der Enkelin 
seines Grossonkels väterlicherseits, Safiaddin 'Abdarrahmän (Nr. 8) (lies so Dau" 5/120,9u), 
hatte mit ihr drei Kinder, verliess Mekka mit den beiden älteren in Richtung Heimat, d.h. 
wohl nach Ig (vgl. Nr. 38), kehrte nach zwei Jahren 894/1489 mit seinem Ältesten (Nr. 37) 
nach Mekka zurück, das er bald erneut in Richtung Persien verliess. Sein Todesdatum ist nicht 
bekannt (vgl. B T 1/411; Kahh. 6/245). 

3 5 ) Dau' 8/276 Nr. 748: geboren 847/1443 in Ig, wo er studierte und als Gelehrter wirkte; 
er war - in Siräz? - mit einer Enkelin (Nr. 28) seines Grossonkels Safiaddin (Nr. 8) ver-
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heiratet, trennte sich von ihr (färaqaha), kam auf dem Seeweg nach Mekka im Ragab 899/ 
April 1494 (Dau' 11/187,5uf.; jüngstes Datum, s.u. S. 103). 

3 6 ) Dau ' 12/72 Nr. 444: war mit ihrem Vetter mütterlicherseits, Zainaddln 'Ali (Nr. 29), 
verheiratet und hatte mit ihm Kinder; dieser trennte sich von ihr {färaqaha), und sie heiratete 
den Scherifen Rumaita b. Barakät b. Hasan b. 'Aglän (Dau' 3/230 Nr. 866; vgl. auch 11 
187m); auch Rumaita trennte sich von ihr {färaqaha) trotz ihrer grossen Zuneigung zu ihm. 
Sie lebte dann, zusammen mit ihrer Mutter Halima (Nr. 20), bei deren Bruder Nüraddin 
Ahmad (Nr. 18). 

3 7 ) Dau" 8/139 Nr. 323: A b u Bakr, der Vater unseres Qutbaddin 'Tsä (Nr. 41); er war am 
18. Rabi ' I I 871/27. November 1466 - in Mekka - geboren, studierte die islamischen Grund­
wissenschaften bei seinem Vater u.a., schloss sich dort dem -Sahäwi an, erhielt von ihm 
Igäzen, reiste mit seinem Vater nach Persien, wo dieser ihn in Gahram mit der Tochter 
(Nr. 31) seines (des Vaters) Onkels mütterlicherseits, Mulnaddln Muhammad (Nr. 19), ver­
heiratete (Dau" 8/139,8u lies: zauwagahü ibnata hälihi statt: ibnata bni 'ammihi; korrekt Dau" 
ll/187,8u). E r kehrte 894/1489 nach Mekka zurück (Dau' 11/187,1 Ou wird sein Ism Muham­
mad mit dem seines Bruders A b d a r r a h m ä n verwechselt). 

3 8 ) Dau' 4/92 Nr. 269; 11 187: A b u Hafs; er war Montag 27. Dü 1-Higga 872/18. Juli 1468 
- in Mekka - geboren, studierte dort bei as-Sahäwi u.a., erhielt von ihm ebenfalls eine Igäza, 
begleitete seinen Vater (Nr. 34) und seinen Bruder (Nr. 37) auf der Reise nach Persien, blieb 
aber dort in Ig. 

3 9 ) Dau ' 3/88 Nr. 350; 11/187: der jüngste und wohl begabteste der drei Brüder von der 
Mutter Badi'a (Nr. 26); wie diese in Mekka(? ) geboren, studierte er dort als Knabe bei 
as-Sahäwi mit vorzüglichem Erfolg; er starb bereits 888/1483 {sagiran); im übrigen war er wie 
Vater und Grossvater als Ibn (as-Saiyid) Afifaddin bekannt. 

4 0 ) Dau ' 1/74; 11/187: war am 23. Gumädä I 884/12. August 1479 in Mekka geboren 
von einer türkischen Sklavin; er nahm bereits 3jährig mit seinem Vater 886/1481 an den 
Vorlesungen des -Sahäwi teil, studierte die islamischen Grundwissenschaften, u.a. die -Käfiya 
des Ibn al-Hägib, nahm erneut bei as-Sahäwi's drittem Aufenthalt in Mekka 893/1488 an 
dessen Vorlesungen, insbesondere seinen Hadit-Lesungen, teil, kollationierte in der Gegenwart 
seines Lehrers, der ihn als hochbegabten und wohlerzogenen Jungen beschreibt, Abschriften. 
E r verliess dann Mekka mit seinem Vater in Richtung Persien. 

4 1 ) Der Verfasser unserer Hs. ; nach Durr 1/1046 - und hiernach Gazzi 2/233 - war 'Tsä 
nach seinem eigenen Zeugnis und dem Chronogramm dälika 'Isä (Sure 19/34) i . J . 900 (beginnt 
2. Oktober 1494) geboren, wohl in Ig (vgl. Nr. 37 u. 38). Hier studierte er bei seinem Vater die 
islamischen Grundwissenschaften, sowie die philosophische Abhandlung -Risäla as-sugrä wal-
kubrä (in persischer Sprache) des -Saiyid as-Sarif al-Gurgäni (gest. 816/1413; vgl. H H s.t.), 
schloss sich dann dem Qur ' än-Kommenta to r A b u 1-Fadl b. Nüralhudä al-Käzarüni as-Siddiqi 
al-Qurasi in Gugarät für sechs Jahre an (um das Jahr 928/1522; s.o. S. 35) und hörte bei ihm 
u.a. den -Muhtasar und -Mutauwal des -Taftäzäni (gest. 792/1390). Dann wandte er sich nach 
Dehli und nahm hier, hochgeehrt, an den Gelehrtendisputationen am Hofe des Sultan Ibrahim 
ibn Iskandar Sah ( E I 2 s.n. Ibrahim Lödi, reg. 923/1517-932/1526) teil. E r ging auf die 
Pilgerfahrt, hielt sich längere Zeit in Mekka auf und lehrte sog. Kettentraditionen (vgl. 
Sellheim, Bailüni, S. 567) nach seinem Grossvater mütterlicherseits, Mu'Inaddin Muhammad 
(Nr. 19), dessen Vater Safiaddin Abda r r ahmän (Nr. 8), dessen Lehrer Zainaddln al-Hawäfi 
(s.o. S. 37 in Nr. 8) etc. 940/1533 kam er über Damaskus nach Aleppo, wo der Verfasser 
des Durr, Radiaddin Ibn al-Hanbali, bei ihm hörte, begab sich zweimal an die Hohe Pforte 
nach Konstantinopel zu Sulaimän dem Prächtigen (reg. 926/1520-974/1566), wo er in Ehren 
aufgenommen wurde. Er besuchte Heiligengräber in -Sälihiya, Jerusalem und Bagdad, hielt 
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(s. S. 36) 

Galaladdin 
'Abdallah 

Qutbaddin 
Muhammad 1 

(gest. 785/1383?) 

Samsaddin 
Muhammad' 

Galaladdin 
Abdal lah 4 

(lebte 827/1424) 

Imamaddin Gamäladdin Sihäbaddln 
A h m a d 1 0 Muhammad 1 1 A h m a d 1 2 

Asiladdln 
Abda l l ah 2 4 

(geb. 845/1441) 

Nüraddin 
Muhammad 2 

(gest. 796/1394) 

A h m a d 4 3 

Ga ' f a r 1 3 M a r y a m 1 4 

co Nr. 9 

Sohn Nr. 22 

Abu Sa'Id Muhibbaddin 
Muhammad 5 'Ubaida l läh 6 

(gest. um 843/1439) (gest. nach 820/1417) 

Qutbaddin 
Muhammad 1 5 

Mu'Inaddin 
Abu Dar r 7 

F u l a n a 1 6 

Safiaddin 
A b d a r r a h m ä n 8 

(782/1380-864/1460) 

Hab iba t a l l äh 1 7 

oo Nr. 22 
(817/1414-895/1490) 

Nüraddin 
A h m a d 1 8 

(824/1421-895/1490) 

Mu'Inaddin 
Muhammad 1 9 

(832/1429-906/1500) 

Galaladdin 
'Abdallah 2 5 oo Nr. 20 

(gest. um 860/1456) 

A b i d a 3 6 

oo u.a. Nr. 29 
(vor 860/1456-nach 895/1490) 

B a d i ' a 2 6 Qutbaddin F u l ä n a 2 8 

oo Nr. 34 N i ' m a t a l l ä h 2 7 oo Nr. 35 
(845/1441-nach 895/1490) (geb. 880/1475) 

Zainaddln 
A H 2 9 oo Nr. 36 
(lebte 894/1489) 

Kinder 

Muzaffar 3 0 

Sohn 

F u l a n a 3 1 

oo Nr. 37 
(lebte 900/1494) 

H a l i m a 2 0 

oo Nr. 25 

Tochter Nr. 36 

N ü r a d d i n 2 1 

Muhammad 

Nüraddin 
Muhammad 3 2 

(gest. 873/1468) 

'Afifaddin 
Muhammad 9 oo Nr. 14 

(790/1388-855/1452) 

Ala'addin 
Muhammad 2 2 oo Nr. 17 

(814/1412-880/1475) 

Muhibbaddin 
Muhammad 3 3 

(840/1437-868/1464) 

Nüraddin 
' U b a i d a l l ä h 3 4 oo Nr. 26 

(842/1439-nach 894/1489) 

Qutbaddin 
' I s ä 2 3 

(um 817/14147-859/1455) 

Mursidaddin 
Muhammad 3 5 oo Nr. 28 
(847/1443-nach 899/1494) 

Safiaddin Afifaddin Hab iba l l äh 3 9 Gamäladdin 
Muhammad 3 7 oo Nr. 31 ' A b d a r r a h m ä n 3 8 (gest. 888/1483) Ib rah im 4 0 

(871/1466-nach 900/1494) (872/1468-nach 900/1494) (884/1479-nach 900/1494) 

N B : Z u anderen -Igi's vgl. z .B. Gazzi 3/37ff. und Muhibbi 1/324. 

Qutbaddin 
' I s ä 4 1 

(900/1494-955/1548) 

Aufriss 3 
Genealogie der Familie 

al-Igi 
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sich längere Zeit in Kairo auf (nur Gazzi 2/234; S D 8/298) und starb schliesslich in Mekka 
955/1548 ( S D : 953/1546); dort wurde der fromme und hochgelehrte Mann auf dem Friedhof 
al-Ma'läh bei seinen Vätern beigesetzt. 

111 

M s . or. oct. 1375 ( A h l w a r d t vor 6645) 

1912.66. Moderner orientalischer hellbrauner Halbledereinband, Deckel mit rot-grün-gelb 
marmoriertem Papier überzogen, Innenspiegel und Vorsatzblätter aus weissem Papier, einzelne 
Blätter schlecht ausgebessert, B l . 27b zur Hälfte mit braungelbem Papier überklebt. - Bräun­
liches dünnes festes gelegentlich brüchig werdendes Papier; schmutz- und stockfleckig, Wurm-
frass, vereinzelt mit Textverlust. - 164 Bl . einschliesslich eingelegtem Blatt (77) mit Glossen, 
jüngere nicht korrekte arabische Originalpaginierung, die nicht gezählten Lagen bestehen wohl 
sämtlich aus 10 B l . bis auf die erste, die 7 B l . umfasst. - 14x22,3 (9,5 x 18), 22 anfangs 21 
gegen Ende 23 Z I . , Kustoden. - Mittelgrosses ausgeschriebenes gelegentlich vokalisiertes 
Nasta'liq, Schluss-Yä" mit Yä'-Punkten versehen, Sin häufig durch drei darunter gesetzte 
Punkte gekennzeichnet; dunkelbraune Tinte, die Verse des Grundtextes zunächst rot, später 
dunkelbraun, auch doppelt, überstrichen, anfangs gelegentlich mit roter Tinte geschrieben, 
Überschriften in Tult hervorgehoben; vereinzelt Randglossen; B l . 36a und 37b schwarz um­
rahmt, B l . 78a Tabelle. - Sch re ibe r : 'Abdalwahhäb ibn Muhammad ibn 'Abdalwahhäb. -
D a t u m : Sonntag [2]1. Gumädä I I 1048/Sonnabend 30. Oktober 1638 (s. Abb. 20). - B l . l a 
vier Besitzervermerke, u.a. der eines 'Abdalhusain und der eines -Saiyid Muhammad ibn 
al-marhüm as-Saiyid Saraf ibn al-Muqaddas (? ) as-Saiyid Ibrahim ibn as-Saiyid ad-Darir 
al-Husain käna Allah lahü waliyan wa-häßzan ( = Chronogramm 1215/1800 auf al-Husain 
zu beziehen?); viermal derselbe verwischte Besitzerstempel; Sammlung Hartmann Nr. 50 
( = Katalog Nr. 66). 

A b u Z a i d ' A b d a r r a h m ä n ibn ' A l i ibn Säl ih A L - M A K K Ü D I [ a l - F ä s i ] a l - M ä l i k i (gest. 807/ 
1405; G A L 2 2/310 S 2/336; Z i r . 4 / 9 1 ; K a h h . 5/156) 

Sarh al-Alfiya U&^\ 

Anfang ( l b ) und Ende (164a) (s. A b b . 20) = A h l w a r d t 6645. 

LT* 

Ausfüh r l i che r K o m m e n t a r zur bekannten -Alfiya des Ibn M a l i k (gest. 672/1274; 
M A L 1/244 f . ) ; weitere Hss . G A L 2 1/361 N r . 10 S 1/524 N r . 10, ferner z . B . Arbe r ry 
3237 ( v . J . 1014/1605), Z ä h i r i y a , N a h w 255 ff. (4 Hss . , eine v . J . 873/1468); T u n i s , 
W a t a n i y a 1136.1385.1434.1542.3668.3810.3993.4773. 

Bereits Kra f f t 34 hat nicht nur das korrekte Sterbedatum des - M a k k ü d i : 807 zu 
F ä s - genauer G a d w a S. 259 - Bogen 33 S .3 : 11. S a ' b ä n 807/12. Februar 1405 -
notiert, sondern auch nach H H s.t. al-Alfiya fi n-nahw [ 3 S p . 152] bemerkt, dass 
a l - M a k k ü d i einen grossen und einen kleinen K o m m e n t a r zur -Alfiya verfasst habe 
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und dass der kleine K o m m e n t a r in Ä g y p t e n besonders geschä tz t gewesen sei. D a u ' 
4/97 N r . 282 bes tä t ig t diese Angabe mit dem Zusatz , dass der grosse K o m m e n t a r gar 
nicht nach K a i r o gekommen sei. V o n T u n b u k t i 2 S. 169 erfahren wir weiter, dass der 
Verfasser seinen grossen K o m m e n t a r nie vollendet habe, und dass Neider diesen 
T o r s o bis auf den Anfang (l ies: illä auwailahü) vernichtet h ä t t e n . Diese Nachr icht 
gewinnt dadurch an Aussagekraft , dass die bisher bekannt gewordenen Hss . mit 
a l - M a k k ü d i ' s Sarh , soweit wir sehen, nur den kleinen K o m m e n t a r enthalten, den er 
selbst nach dem ammä bad als sarh muhtasar ['alä] Alfiyat Ibn Mälik bezeichnet. 
N a c h Kra f f t 34 und Fagnan 83,1 wurde dieser kleine K o m m e n t a r auf Veranlassung 
des Wesirs A b u Z a i d ' A b d a r r a h m ä n [ F a g n a n : ibn A b i l- 'Abbäs A h m a d ibn A b i 
1-Hasan ' A l i ] a l - Q a b a i l i (gest. 802 1400; G a d w a S. 258 f. = Bogen 33 S. 2 f.; Z i r . 4/ 
67) verfasst. I n unserer Hs . , wie wohl auch in der ü b e r w i e g e n d e n Mehrzah l der 
bekannten Hss . . Findet sich diese Angabe nicht, häuf ig fehlt auch der Name unseres 
Verfassers. Beide Angaben sind in unserer H s . von einem s p ä t e r e n Glossa tor mit 
schwarzer Tin te nachgetragen, nach der B a s m a l a : qäla as-Saih al-Ustäd al-'ärif 
al-muhaqqiq an-Nahwi al-Lugawi Abu Zaid Abdarrahmän ibn Ali ibn Sälih al-Makküdi 
rahimahu Allah ta'ä/ä. und auf Zeile 6 sowie dort am Rande die dreizeilige Notiz , 
dass ein Schü le r {bad at-talaba) den Verfasser gebeten habe, einen K o m m e n t a r zur 
-Alfiya zu schreiben, und dass er diesem Wunsche hiermit nachgekommen sei. I n 
diesem Nachtrag, in dem der Name des Schü le r s weggelassen ist, w i rd nicht k lar 
gesagt, ob es sich bei dem hier vorliegenden K o m m e n t a r um einen zweiten, also um 
den kleinen, des Verfassers handelt. W i r k ö n n e n dies aber wohl unterstellen, denn die 
Bitte des Schü le r s geht dahin, dass der A u t o r das, was er bereits behandelt {mä 
dakartuhü) und beschrieben {mä wasaftuhü) habe, kommentieren m ö g e . Dass in 
vielen Hss . der Name des Wesirs und zuweilen der Name des Auto r s selbst unter­
schlagen wi rd , h ä n g t wohl zusammen mit den politischen Ereignissen bald nach 
Vol lendung des Kommen ta r s am Fre i tag 28. Ragab 799 27. A p r i l 1397 (so E s c . 2 6.2 
[verbessere M A L l / 2 4 5 u ] ; A h l w a r d t 6645: 797 [verlesen sab' für tis', vgl . M A L 1/ 
65 u. 258] bzw. 759 [verlesen hamsina für tis'ina, vgl . M A L 1 1 1 ] ) ; denn der Wes i r 
A b u Z a i d a l - Q a b ä ' i l i wurde zusammen mit seinem Vater am Donnerstag 30. ( ! ) 
S a u w ä l 802 24. Jun i 1400 von dem Mar in iden A b u Sa ' id [ ' U t m ä n ibn A h m a d 
(reg. 801/1399-823/1420; Z a m b a u r S. 79)] umgebracht. M . a . W . es schien manchen 
Abschreibern nicht opportun, den Namen des Umgebrachten expressis verbis zu 
e r w ä h n e n , und so Hessen sie den Passus entweder vo l l s t änd ig weg oder ersetzten den 
Namen durch ein ba'd at-talaba, wie der Glossator unserer H s . - E i n anderer 
spä t e r e r Benutzer unserer H s . hat auf B l . l a eine E r k l ä r u n g zur Etymologie von 
, , a l - M a k k ü d I " gegeben. D a n a c h w ä r e ein maküdi ein sähib al-mukd, d.h. Besitzer von 
stets milchreichen Kame len (s. Lane s.v.) . Ben Cheneb, Idjaza S. 397 § 204 bemerkt 
hingegen, dass die B a n ü M a k k ü d (vgl . auch D a u ' 11228) ein Unters tamm der 
H a u w ä r a ( E I 2 s.n., wo allerdings kein Unters tamm M a k k ü d aufgeführ t wi rd ) seien, 
was ihn allerdings nicht hindert, unserem a l - M a k k ü d i ein k zu entziehen, also wie 
z . B . Fagnan und der Verfasser des T ' A s.v. al-Maküdi zu schreiben. Eben dieser 
Benutzer notiert weiterhin, dass a l - M a k k ü d i unter dem Namen a l -Mutar r iz bekannt 
gewesen sei, eine Behauptung, die sich auch bei Ah lward t 6645 - danach G A L - in 
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der F o r m a l -Muta r r i z i findet, aber in den Quellen, nicht einmal in der H a d i y a 1/529, 
und in den uns nach den Kata logen bekannt gewordenen Hss . , nicht nachweisen 
lässt . M ö g l i c h e r w e i s e liegt hier nur eine Verwechselung mit zwei f rühe ren bekannten 
G r a m m a t i k e r n dieses L a q a b vor, n ä m l i c h mit M u h a m m a d ibn A b d a l w ä h i d a z - Z ä h i d 
a l -Mutar r iz (gest. 345/957) oder N ä s i r ibn A b d a s s a i y i d a l -Muta r r i z i (gest. 610/1213). 

B l . l a von späteren Händen Titel- und Verfasserangabe, Kapitelübersicht. Notiz zur Etymo­
logie von „ M a k k ü d i " (s.o.). 

112 

Ms. or. oct. 2248 ( A h l w a r d t nach 6667) 

1926.347. Mit rotem Leder schlecht ausgebesserter brauner orientalischer Ledereinband, 
Buchdeckel mit mehrlinigen Leisten umrahmt, an den äusseren Ecken durch eine zusätzliche 
Leiste abgeschrägt, in der Mitte nach dem Innensteg versetzt auf dem Kopf stehende Mandel 
in Blindpressung mit Blumenranken, Klappe fehlt; die aus weissem festem stumpfem Papier 
bestehenden Innenspiegel teilweise mit modernem buntem Papier unsachgemäss überklebt. -
Vergilbendes festes geglättetes Papier; teilweise stark schmutz- und schweissfleckig. - 173 B l . 
einschliesslich einliegender, eingeklebter oder eingehefteter Zettel mit Glossen, B l . 158-173 leer, 
arabische Zählung [1] auf B l . la bis 152 auf B l . 157a; 10,7x20.1 [ B l . 16b- 134b] (6 x 14,3-
14,6), 19 Z I . , Kustoden. - Kleines unregelmässiges unvokalisiertes gelegentlich mit Hamza 
versehenes Nasta'liq; schwarze Tinte, Grundtext rot überstrichen; zahlreiche Interlinear- und 
Randglossen; Schriftspiegel durchgehend schwarz-gold-schwarz umrahmt; B l . 16b gold-rot-
schwarzer 'Unwän. - Schre iber ( B l . 134b): Mahmud ibn as-Saih 'Abdallah ibn as-Saih 
Mustaqim. - D a t u m (Bl . 134b): 2. Freitag Gumädä I 1134/27. Februar 1722. 

[ M u h y i d d i n M u h a m m a d ibn Pi r A l i A L - B I R K A W ! ( B l . 16b von O. Reseller 's H a n d : 
B i rg i i i ) ] (gest. 981/1573; M A L 1/287) 

[Imtihän al-adkiycV s-\S"^\ j l ^ O s ! ] 

Dasselbe W e r k wie H s . 76, Anfang (16b) und Ende (134b; mit Verschreibungen) wie 
dort. - D a s Besondere an unserer Handschrif t dür f t e die Feststellung sein, dass sie 
ihren Schreiber offenbar durchs ganze Leben begleitet hat, wie dies die zahlreichen 
Glossen, N a c h t r ä g e und E r g ä n z u n g e n von seiner H a n d an den R ä n d e r n des Textes -
gelegentlich auch interlinear - , vor allem aber auf den vor- und nachstehenden vol l 
beschriebenen Seiten B l . l a - 1 6 a und 135a 157a zu erkennen geben. I m Einzelnen sei 
dazu folgendes bemerkt: 

Der Schreiber, M a h m u d ibn A b d a l l a h ibn Mus taq im lässt sich nicht nachweisen; 
die Frage, ob er zur Fami l ie des bekannten M u s t a q i m - Z ä d a (gest. 1202/1787; G O W 
S. 317 f f ) , des Verfassers der Tuhfa-i hattätin, g e h ö r t , muss offen bleiben. Vermut l i ch 
ist er ein Lehrer an einer der zahlreichen Madrasen, vielleicht in Is tanbul , gewesen. 
A l s relativ junger M a n n scheint er die Handschrif t mit einer normalen Feder ge-
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schrieben und gleichzeitig, vor allem am Anfang , den Tex t mit sprachlichen und 
syntaktischen e r l ä u t e r n d e n Randglossen versehen zu haben; da fü r spricht auch, dass 
er den Schriftspiegel erst hinterher mit einer Leiste umrahmt hat. denn diese hat er 
gelegentlich mit R ü c k s i c h t auf die Randglossen ausgespart. Sie sind sämt l i ch mit 
seinem Siglum (s. A b b . 25). das in einer etwas auffäl l igen stilisierten n a m e n s z u g ä h n -
lichen F o r m geschrieben ist, gekennzeichnet (s. A b b . 10. 23. 28 u. S. 76). B l . 126b 
notiert er am Ende einer Glosse : li-muharririhi Maulänä Mahmüd. - I m Laufe der 
Jahre hat er dann aus einem u m f ä n g l i c h e n Schrif t tum immer wieder Stellen im T e x t 
mit entsprechend gekennzeichneten Zi ta ten kommentiert oder, auch u n a b h ä n g i g von 
diesem Tex t , auf den vor- und nachgebundenen Seiten E r l ä u t e r u n g e n zu sprachlichen 
Problemen im weitesten Sinne des Wortes in der F o r m von Lese f rüch ten , wohl für 
den Unterr icht , zusammengestellt. Dass sich dabei seine ohnehin nicht rege lmäss ige 
Schrift v e r ä n d e r t hat, schon weil er mit sehr viel feineren Federn kleiner und 
ausgeschriebener, wie es bei Gelehrten zu beobachten ist, schreibt, kann nicht 
befremden. Dass es sich bei unserer Handschrif t um das Arbei tsexemplar eines 
gelehrten Mannes handelt, beweisen auch die vol l beschriebenen n a c h t r ä g l i c h ein­
geschobenen, eingeklebten oder eingehefteten, allerdings nicht immer mi tgezäh l t en 
( B l . 15) Notizzettel . Bei allen diesen zahllosen s p ä t e r e n E r l ä u t e r u n g e n und Glossen, 
unter denen auch einige auf ihn selbst z u r ü c k g e h e n , wie das von ihm daruntergesetzte 
Siglum zeigt, handelt es sich u.a. um folgende Auto ren und ihre W e r k e : 

Philologische W e r k e : 

1. Radiaddln a l - A s t a r ä b ä d i (gest. 688 1289; M A L 1 157). Sarh al-Hägibiya, d.i. 
wohl sein b e r ü h m t e r K o m m e n t a r zur -Käfiya. der bekannten G r a m m a t i k des Ibn 
a l - H ä g i b (gest. 646/1249): B l . 135b. ferner 8b. 124b. 147b, 148b. 

2. I s ä m a d d l n , Sarh al-Käfiya, d.i. unser - Is faräyinI (gest. zwischen 943/1536 und 
951/1544; H s . 69 ) : B l . 144b, vgl. auch 84a, 144b, 

3. a l - U / A s m ü n i , Sarh al-Alfiya al-Mälikiya, d.i. N ü r a d d i n A b u 1-Hasan A l i ibn 
Muhammad ' s (gest. 9 1 7 1 5 1 2 ; Ibn Iyäs 4/252,1 2 251 ,22 ; so auch G a r c i n , Index 
S h a ' r ä n l S. 62; R i e u 962-3 notiert nach den Lawäqih al-anwär des - S a ' r ä n i [897/ 
1492-973/1565]: died 900, was nicht st immen kann , weil a l - U s m ü n l sein Scheich war ; 
vgl. G a z z i 1 284; S D 8 165; K a h h . 7 184, 38. 225 mit den Todesdaten: 900 1495. 
929/1523, 918/1513) K o m m e n t a r zur Alfiya des Ibn M ä l i k (gest. 672 1274) m.d .T . 
Manhag as-sälik ( G A L 2 1/361 N r . 12 S 1/524 N r . 13. verwechselt mit as-Sumunni , 
s. N r . 5 ) : B l . 8b, 

4. Mugni l-labib, d.i. das bekannte grammatische Werk des Ibn H i s ä m (gest. 761 
1360): B l . 13b, 112a, 118b. 126b, 132b. 141a. 149a, vgl. 135a zu einem Sarh dazu, 

5. as-Sumunni , al-Munsif, d.i. Taq iadd in A h m a d ibn M u h a m m a d ibn M u h a m m a d 
ibn Hasan ibn A l i ibn Y a h y ä ' s (gest. 872 1468; T a i m ü r l y a 3/165; K a h h . 2/149) 
K o m m e n t a r zum Mugni ( G A L 2 2 29 N r . 2b S 2 18 N r . 2b ) : B l . 149b. 2a, vgl . auch 
126b, 149a, 
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6. Sa iy id 'Abdal lah, Sarh Lubb al-albäb [fi 'Um al-i'rab], d.i. unser N u q r a k a r (gest. 
776/1374; H s . 73) : B l . 118a, 147b, 149a, 153b, ferner 84a, 

7. 'Ugälat al-bayän, d.i. a l -Fäd i l M u h a m m a d a t - T ä s k a n d i bzw. a s -Säs i ' s (gest. 980/ 
1572; K a h h . 10/60) K o m m e n t a r zur G r a m m a t i k und Rhe tor ik , Mizän al-adab 
( G A L 2 2/540 S 2/571), seines Lehrers a l - I s fa räy in l (s. Nr . 2 ) : B l . 100a, 

8. Natä'ig [al-afkär], d.i. der weitverbreitete K o m m e n t a r des - Ä t a w i (lebte 1085/ 
1674; vgl .u. S. 52) zum Izhär al-asrär des - B i r k a w i (gest. 981/1573; M A L 1/287): 
B l . 124a, 

9. ar-Risäla al-Yüsufiya fi kalimät al-'arabiya, vielleicht identisch mit G a m ä l a d d i n 
Abu Abdallah Y ü s u f ibn M u h a m m a d a r - R a s i d l a n - N a h w F s (vgl . Pertsch 352) al-
Yüsufiya ( G A L S 2/926 N r . 121)?: B l . 2a, 

10. E ine kleine grammatische Abhand lung (Risäla lauf a fi n-nahw) eines A n o n y ­

mus: B l . 148a, 

11. al-Qämüs al-muhit, das dür f t e das bekannte W ö r t e r b u c h des - F i r ü z ä b ä d i (gest. 
817/1415) sein: B l . 10b, 48a, 

12. al-Miftäh, d.i. a s - S a k k ä k i ' s (gest. 626/1229; M A L l / 2 9 9 f f . ) bekannte R h e ­
tor ik : B l . 127a, 149b, 

13. a t - T a f t ä z ä n i (gest. 792/1390), al-Mutauwal, d.i. sein bekanntes rhetorisches 
K o m p e n d i u m ( M A L 1/312): B l . 142b, 145b, 151a, 152b, 

14. M a u l ä n ä Hus rau (gest. 885/1480; M A L 1/323), Häsiyat al-Mutauwal, d.i . eine 
weitere Glosse zum -Mutauwal, die M A L 1/300 bzw. 313 als A 6 einzuordnen ist 
(vgl . S N Rescher S. 70; H a d i y a 2 /211) : B l . 2a, 

15. Hasan Celebi , Häsiyat al-Mutauwal, d.i. a l - F a n ä r F s (gest. 901/1495?) Glosse 
( H s . 8 1 ; M A L 1/300, 313): B l . 6b, 112a, ferner 97b, 130a, 146a, 

16. Abdallah Y a z d i , d.i. Mulla a l - Y a z d i (gest. 1015/1606), der a l - H i t a i ' s (gest. 
zwischen 886/1481 und 894/1489; H s . 121) Glossen zum -Mutauwal ( H s . 123) und 
-Muhtasar glossiert hat ( M A L 1/300f., 313, 317 f f . ) : B l . 84a, ferner 151b, 

17. T s ä m a d d i n a l - l s fa räy in i (s. N r . 2), al-Atwal, bzw. Sarh Talhis al-Miftäh al-
musammä bil-Atwal ( M A L 1/301, 315): B l . 6b, I I b , 111b, 129b, 132b, 155b; 

Rechtskundliche W e r k e : 

18. Ibn a l - K a m ä l , Sarh al-Hidäya, d.i. Ibn K a m ä l Pasa 's (gest. 940/1534) K o m ­
mentar ( G A L 2 1/467 S 1/645) zur -Hidäya des Hanaf i ten a l - M a r g i n ä n i (gest. 593/ 
1197; M A L 1/115): B l . 139a, 

19. Q ä d i - Z ä d a , Häsiyat al-Hidäya [fi awail kitäb as-Sulh], d.i. Samsaddin A h m a d 
ibn Badraddin M a h m ü d ( V a r . Qwdr, Q a w a l a 1/403) Q ä d i - Z ä d a a l -Hanaf i (gest. 988/ 
1580; O M 1/401; K a h h . 2/171), der eine Takmila verfasste, m .d .T . Nataig al-afkär fi 
kasf ar-rumüz wal-asrär ( G A L 2 1/467 S 1/645), zu Ibn a l - H u m ä i r f s (gest. 861/1457) 
Fath al-qadir ( G A L 2 1/467 N r . 9 S 1/645 N r . 10) - v o m K a p i t e l a l - W a k ä l a an 
(Qawa la 1/403 = G A L S 3/1253 zu S 2/92; vgl. ' I M 2/547 2 S . 498; A h l w a r d t 
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4503,21) - , einem K o m m e n t a r zur -Hidäya: B l . 148a (zum Kap i t e l as-Sulh vgl . M A L 
1/109), 

20. S a i h - Z ä d a , d.i. wohl nicht M u h a m m a d ibn Mustafa ' s (gest. 950/1543; G A L S 
2/650) Glosse ( A h l w a r d t 4503,34), sondern wohl die eines gewissen H a i d a r ibn 
'Abdal lah ibn K a m ä l (um 1000/1591; A h l w a r d t 4498) zur -Hidäya: B l . 141a, 

2 1 . M a u l ä n ä ' A b d a f a z i z a l - B u h ä r l (gest. 730/1330; K a h h . 5/242), Sarh al-Ahsikati, 
d.i. sein K o m m e n t a r Gäyat at-tahqiq ( G A L 2 1/474 S 1/654) zu dem hanafitischen 
Rechtswerk al-Muntahab fi usül al-madhab, auch u .d .T . al-Muntahab al-Husämi be­
kannt, von H u s ä m a d d l n M u h a m m a d ibn M u h a m m a d ibn ' U m a r a l -Ahs ika t i (gest. 
644/1247): B l . 151b, 

22. Ibn a l - H ä g i b (s. N r . 1), Muhtasar al-Muntahä, d.i. sein eigener Auszug aus 
seinem mä l ik i t i s chen Rechtskompendium ( G A L 2 1/372 S 1/537): B l . 150a, 

23. 'Adudaddin al-Tgl (gest. 756/1355), 'alä Muhtasar al-Muntahä, d.i. sein erhal­
tener K o m m e n t a r dazu ( G A L ) : B l . 14b, 12b, 150a, 

24. Sarafaddin Ibn a l - K a m ä l , 'alä l-Manär, d.i. a l - Q r i m f s (gest. um 820/1417; 
A h l w a r d t 4392,10) im Jahre 810/1408 vollendeter ( H H 3 1824), G A L 2 2/250 S 2/263 f. 
nicht registrierter K o m m e n t a r zum hanafitischen Rechtswerk Manär al-anwär von 
an-Nasaf i (gest. 710/1310; M A L 1/111): B l . 6a, 

25. a t - T a f t ä z ä n l (s. N r . 13), at-Talwih, d.i. sein K o m m e n t a r zu Sadrassa r fa I I . 
a l - M a h b ü b i a l -Hanaf i ' s (gest. 747/1347; M A L 1/115) K o m m e n t a r at-Taudih zu 
seinem Tanqih al-usül ( G A L 2 2/277 S 2/300 f . ) : B l . 135a, 

26. Celebi , Häsiyat at-Talwih, d.h. Hasan Celebi a l - F a n ä n ' s (s. N r . 15) Glosse 
( G A L 2 2/277 S 2/301): B l . 12a, 131b, 

27. a l -H i t äT , d.i. M a u l ä n ä - Z ä d a ' U t m ä n , der a t - T a f t ä z ä n i ' s al-Mutauwal und 
al-Muhtasar glossiert hat (s. N r . 16), hier aber wohl aus seiner Glosse z u m -Talwih 
zitiert w i rd ( G A L 2 2/277 S 2/301): B l . 151b, 

28. Ibn a l - K a m ä l , Tagyir at-Tanqih, d.i. Ibn K a m ä l Pasa 's (s. N r . 18) Bearbeitung 
von Sadrassar i 'a I I . a l - M a h b ü b i ' s (s. N r . 25) at-Tanqih ( G A L 2 2/278 S 2/301): 
B l . 126b, vgl. auch 4b, 5b, 

29. M u l l a Hus rau (s. N r . 14), Mir"ät al-Mirqät, d.i. sein K o m m e n t a r zu seinem 
hanafitischen Rechtskompendium Mirqät al-wusül ilä 'Um al-usül ( G A L 2 2/293 S 2/ 
317): B l . 12a, 14b, 

30. al-Asbäh wan-nazälr, d.i. das hanafitische Rechtswerk des Ibn Nuga im (gest. 
8. Ragab 970/3. M ä r z 1563; L a k n a w i S. 135 [ T a ' l i q ä t ] ; Z i r . 3/104; K a h h . 4/192; E I 2 

s.n.; G a r c i n , Index S h a ' r ä n l S. 94: gest. 969, ebenso G a z z i 3/154; G A L 2 2/401 S 2/ 
425 f., wo er mit seinem Bruder ' U m a r , gest. 6. R a b f I 1005/28. Oktober 1596 
[ M u h i b b i 3 / 2 0 6 f ; Z i r . 5/196; K a h h . 7/271 f . ] , verwechselt wi rd , so auch im Index 
S 3/734, nicht hingegen G A L 2 2/252 S 2/266): B l . 143a, 

31 . a l - H a m a w I , Häsiyat al-Asbäh, d.i. A h m a d ibn Muhammad ' s (gest. 1098/1687; 
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G A L 2 2/409 f. S 2/433; K a h h . 2/93) Glosse m.d .T . Gamz 'uyün al-basair ( G A L 2 2/ 
401 S 2/425): B l . 6a, 8a, vgl . auch 155b; 

K o r a n k o m m e n t a r e : 

32. [al-]Kassäf ['cm] haqaiq at-tanzil, d.i. az -Zamahsa rFs (gest. 538/1144) be­
kannter K o r a n k o m m e n t a r : B l . 15a, 

33. Durar al-asdäf fi hall 'uqad al-Kassäf, d.i . wohl a l -Fäd i l Y a h y ä ibn Q ä s i m 
a l - Y a m a n l a l - A l a w i ' s (gest. nach 750/1349; M A L 1/261) Glosse zum -Kassäf ( H H 3 

Sp. 1480; G A L 2 1/345 f. S 1/508): B l . 146a, allerdings mit dem Zusa tz li-Qädi 
l-qudäh 'Abdallah ibn as-Sihna ( ? ) (gest. 921/1515; K a h h . 6/140), d.h. es liegt hier eine 
Superglosse v o r ? 

34. a t - T a f t ä z ä n i (s. N r . 13), Sarh al-Kassäf, d.i . sein K o m m e n t a r z u m -Kassäf 
( G A L 2 1/346 S 1/508): B l . 143a, 

35. as-Saiyid as -Sar i f a l - G u r g ä n i (gest. 816/1413), Häsiyat al-Kassäf d.i. eine aus­
führ l iche Glosse zum -Kassäf (GAL2 1/346 S 1/508): B l . 8a, ferner 140b, 

36. Hasan Celebi , Häsiyat Sarh al-Kassäf d.i . a l - F a n ä r i ' s (s. N r . 15) in G A L nicht 
registrierte Glosse zu a l - G u r g ä n F s K o m m e n t a r bzw. Glosse (s. N r . 35) zum -Kassäf 
(vgl . A h l w a r d t 799,13c): B l . 148b, 

37. a l -Ba idäwi , Anwär at-tanzil d.i. a l - B a i d ä w f s (gest. 716/1316; M A L 1,287 ff.) 
bekannter, von az-Zamahsar i ' s al-Kassäf sehr a b h ä n g i g e r K o r a n k o m m e n t a r ( H . R i t ­
ter, Ayasofya S. 2 9 f f . ) : B l . 141a, 147b, 148b, 97b, 

38. SaYJI bzw. S a ' d l Celebi , fi awä'il Sürat al-anbiyä\ d.i. S a ' d a l l ä h ibn T s ä ibn 
M I r h ä n a t - T ä t ä y l (gest. 945/1539; G A L 2 2/578), der eine Glosse u .d .T . al-Fawaid 
al-bahiya zu den Anwär at-tanzil verfasste ( G A L 2 1/531 S 1/739; I M 2/545 2 S . 497,3; 
H . Rit ter , Ayaso fya S. 38 f . ) : B l . 124a, 130a, 141a, 

39. M a u l ä n ä A b u s -Su 'üd a l - T m ä d l , al-Irsäd, d.i. M u h a m m a d ibn M u h a m m a d ibn 
Mustafa 's (gest. 982/1574; G A L 2 2/579 S 2 / 6 5 1 ; E I 2 s.n. A b u 1 -Su 'üd ) K o r a n ­
kommentar ( H . Rit ter , Ayasofya S. 78 f f . ) : B l . 3a, 140a, 154a; 

Philosophiekundliche W e r k e : 

40. Qutbaddin a r - R ä z I , Sarh al-Matäli', d.i. a t - T a h t ä n i ' s (gest. 766/1365; M A L 1/ 
303) K o m m e n t a r Lawämi al-asrär ( G A L 2 1/614 S 1/848) zu a l - U r m a w F s (gest. 682/ 
1283; M A L 1/155) Matäli al-anwär fi l-mantiq: B l . 155a, 

4 1 . al-Häsiya as-sarifa as-Sarifiya 'alä l-Matäli, d.i . wohl as-Saiyid as -Sar i f 
a l - G u r g ä n f s (s. N r . 35) Glosse ( G A L 2 1/614 S 1/848) zu a r - R ä z I a t - T a h t ä n F s 
K o m m e n t a r (s. N r . 4 0 ) : B l . 155a, 

42. Q a r ä D ä w ü d (gest. 948/1541; O M 1/399), 'alä Häsiyat Sarh al-Matäli', d.i. 
wohl eine Superglosse (Ah lward t 5095,6 = 5090?; G A L 2 1/614 S 1/848) zu a l -
G u r g ä n l ' s (s. N r . 41) Glosse : B l . 3a, vgl . auch 84a, 146b; 

Andere und unbestimmte W e r k e : 

43. as-Safadi, d.i. der bekannte Biograph und His to r iker as-Safadi (gest. 764/1363; 
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M A L 1/200): B l . 140b Not iz ü b e r Sarafaddin Ibn ' U n a i n (gest. 630/1232; K a h h . 
12/79 f . ) , die seiner Biographie , ,Muhammad ibn N a s r a l l ä h ibn M a k ä r i m " (Safadi 5/ 
122-127 N r . 2130) nicht entnommen sein kann , weil sie sich dort nicht nachweisen 
lässt , 

44. M I r z ä G ä n as-SIräzi , d.i. H a b i b a l l ä h (gest. 994/1586), der Superglossen zum 
-Mutauwal und zum -Muhtasar verfasst hat ( M A L 1/300 f., 313, 319), aber auch u.a. 
a r - R ä z I a t - T a h t ä n T s Sarh al-Matäli' (s. N r . 40) glossiert hat: B l . 4a, 12b, 13a, 151a, 

45. a l - W ä r d ä r i , d.i. wohl M a h m u d i b n ' A b d a l l a h a r - R ü m l a l -Hanaf l a l -Häf iz (lebte 
1054/1644; K a i r o 1 [2. D r u c k ] 1/137; K a h h . 12/176f.) , der Werke zu Tafs i r , F i q h und 
N a h w verfasst hat: B l . 140b, 

46. S a ' d a l l ä h (vgl . A h l w a r d t 6624) a s -S i rwän i , al-Hada iq(?): B l . 146a, 

47. M i r Sadraddin, Häsiyat al-Hindi: B l . 8b (mit dem s p ä t e r e n Zusa tz : Z ä d a ) , 
l i l a , 139a, vgl . auch 142a, wo es heisst: M i r G i y ä t a d d i n ibn M i r Sadraddin 
as-SiräzI , 

48. M a h m u d Hasan , 'alä l-Häsiya al-Fathiya: B l . 8b, 

49. Mustafa a l - M u n ä s t i r i : B l . 140b, 

50. " I : dieses Siglum wi rd wiederholt verwendet, z . B . : B l . 141b, 142a. 

Hier und da finden sich auch weniger gelehrte Notizen und Bemerkungen, z.B. B l . 14a 
metrisch inkorrekte persische Verse mit arabischen Interlinearerläuterungen u.a., Geheim­
zeichen; B l . 134a Vers von NawäT. 
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M s . or. oct. 1116 ( A h l w a r d t nach 6675) 

1911.194. Im Orient schlecht ausgebesserter mitgenommener brüchig werdender dunkel­
brauner Ledereinband, in der Mitte jeweils eine fast kreisförmige mit floralen Arabesken 
gefüllte Mandel in Blindpressung, die durch die Mittelsenkrechte mit den oberen und unteren 
mit braunem Leder unsachgemäss ausgebesserten Rändern verbunden ist, Rücken mit rotem 
Leder überklebt, vordere Unterkante des Deckels und Buchblocks von Nagern angefressen; 
Innenspiegel original mit rötlichem Papier überzogen, Vorsatzblätter aus festem weissem 
Papier, Innensteg mit weisser Papierleiste überklebt. - Festes mittelstarkes ursprünglich weisses 
inzwischen stark vergilbendes grobkörniges leicht geglättetes Papier mit europäischen Wasser­
zeichen; stock- und schmutzfleckig, besonders am Anfang. - 99 B l . , eingelegter Zettel zwischen 
B l . 21b und 22a; 14,8 x 20,2 (11,5 x 15,5), 23 Z I . , Kustoden. - Mittelgrosses nicht sehr schönes 
aber deutliches z.T. vokalisiertes ins NastaTiq übergehendes Nashi, Schluss-Yä' und Nabra 
mit Yä'-Punkten, gelegentlich auch mit Hamza versehen; schwarze Tinte, Überschriften rot, 
Grundtext durch rot geschriebenes qauluhü gekennzeichnet; vereinzelt Glossen. - Sch re ibe r : 
'Ali ibn 'Ali ad-Damäsi . - D a t u m : 12. Sauwäl 1051/15. Januar 1642 (s. Abb. 41). - B l . ia 
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feucht ausgewischter Besitzervermerk, B l . la Besitzervermerke und -Stempel, z .T. ausgewischt, 
ausradiert und überklebt, lesbar der eines Muhammad Sa'id ibn Sulaimän al-'Abdarrazzäq ( ! ) 
al-Häggi vom Jahre 1238/1822, auf B l . 99a der eines Däwüd ibn Mulla Sa lmän . . . vom Jahre 
[1]123/1711 mit zittriger Hand, sowie auf dem vorderen Innenspiegel der eines Gamäladdin ibn 
Yüsuf ibn Muhammad ibn H a s a n a l - . . . . 

A b u B a k r [ ibn I s m a i l ibn ' U m a r ibn ' A l i ibn W a f a ' a t - T ü n i s i ] A S - S A N A W Ä N I [ a l - M i s r i 

as-SäfiT] (gest. 1019/1610; G A L 2 2/367 S 2/394; Z i r . 2/36; K a h h . 3/59) 

Ta'liq ad-Durra as-Sanawäniya «üljlJjl 3jJ$\ Jj~Uj 
'alä Sarh al-Ägurrümiya fi 'Um al-Arabiya ~ t, i • - \n * i -

. i v - j a}\ ^ L P J ~U^£ I j J ^ ^LP «dJI j j - ^ j J^^J^ ^ : ( l b ) A 

a*jj . . . AJ dljä V aĵ -j AUI V) AJI V j l J ^ i i j ^ i ^ j J L J - I J&l ~ L J ~ I 

^p j Ä ^ j ^ ^ l ^LP ÄJl^wJjl SJJÜI J J U J LJ^J^J . ^ rdUÜ L ^ i J j ^ r u J j c i l 

. . . y j l 

*bS/ LÄÄJJ L i p AJJI * JIJ . . . J j l j i J I olojjl U> j>\ IJLÄ . . . : (99a) E 

. d^UJ I *^jäs I j i I o 2y>-j *J (y» L) J j > - \j L <L> j I LW^ÄJ I i — • > 1 ' j • ' j <w*j jZ>Ls> 

(s. A b b . 4 1 ) . . . 3 % ^ J ! j J J ^ j J i ^ l l J ^ L l j H ä s i y a zum Sa rh des [Za inadd in ] H ä l i d [ ibn ' A b d a l l a h ibn A b i B a k r a l - W a q q ä d 
a l - G i / a r g ä w i a l - M i s r i as-Säfi ' i a l - A z h a r i ] (gest. 905/1499; H s . 71) zum bekannten 
Abr i s s der arabischen G r a m m a t i k m.d .T . al-Muqaddima al-Ägurrümiya des A b u 
' A b d a l l a h M u h a m m a d ibn M u h a m m a d ibn D ä w ü d a s - S a n h ä g i ( L u b ä b s.n. - S u / 
i n h ä g l ) a l -Fäs i Ibn Ä g u r r ü m (gest. 723/1323; G A L 2 308 ff. S 2 /332-335; E I 2 ; Z i r . 7/ 
263; K a h h . 11/215). 

In seinem kurzen Vorwor t ( B l . l b ) bemerkt der Verfasser, dass er z u n ä c h s t den 
Sarh zur -Ägurrümiya des Scheichs H ä l i d sehr ausführ l ich unter dem Ti t e l al-Fawä'id 
as-Sanawäniya 'alä Sarh al-Ägurrümiya glossiert habe. D a n n aber habe er feststellen 
m ü s s e n , dass diese H ä s i y a für A n f ä n g e r doch zu schwierig sei. So habe er sich 
entschlossen, diesen dicken Band um die Häl f te zu k ü r z e n und somit die arabische 
G r a m m a t i k für den Unterr icht bequemer und e ingäng ige r zu gestalten. E s sind also 
zwei Glossen des - S a n a w ä n l zu unterscheiden, wie dies bereits a l - M u h i b b l in seiner 
H u l ä s a 1/80,5 tut, ebenso üb r igens A h l w a r d t in 1175 N r . 1; G A L S 2/333 N r . 6m 

49 



N r . l 14 Die Grammatik: Lehrbücher 

muss daher getrennt werden eine erste aus führ l i che Glosse (-häsiya al-kubrä), die 
Fagnan 1308,5 zu enthalten scheint, von einem Auszug daraus [muhtasar), also einer 
kleineren (-häsiya as-sugrä), wie sie in unserer H s . und K a i r o 2 2/109 (2 Hss . ) , sowie 
z . B . K a i r o Z u g ä n g e 1,1/163b f. und Z ä h i r i y a , N a h w S. 99 f. vorliegt. E ine r Glosse des 
Schreibers zufolge ( B l . 99a ; s. A b b . 41) beendete a s - S a n a w ä n i seine kleine H ä s i y a 
nach dem Mittagsgebet Sonnabend 13. G u m ä d ä I 1015/16. September 1606 in der 
Azhar -Moschee (bi-bahrat al-maqsüra; vgl . Dodge, A z h a r S. 31 , 59ff . ) . 

Der Schreiber ' A l i ibn ' A l i ad-Damäsi liess sich nicht nachweisen, seine Nisba weist auf das 
unterägyptische Dorf Damäs , ungefähr 30 km südsüdwestlich von al-Mansüra gelegen (Times-
Atlas 4/Karte 86 F 4 ; Halm, Ägypten, Karte 35). Es gehört zur Provinz as-Sarqiya bzw. 
ad-Daqahliya ( T ' A s.v. dms\ 'Ali Pasa Mubarak 11/20; vgl. auch Dau' 11/201 s.n.; zu 
-Daqhiliya s. Nugüm, Notes 1/Map 4, vgl. Nugüm [Popper], Indices S. 59a). Yäqüt, Mu'gam 
verzeichnet dieses Dorf nicht; in seinem Mustarik S. 181 f. hingegen unterscheidet er zwischen 
dem Dorf Damäs in der Provinz as-Sarqiya (vgl. Halm, Ägypten S. 620) und einem anderen 
- A l i Pasa Mubarak nicht mehr bekannten - in der Provinz H a u f Ramsis (vgl. Halm, Ägypten 
S. 310.390ff., Karte 32; Yäqüt, Mu'gam 1/793,15 f.). B l . la verschiedene Notizen von 
anderen Händen, u.a. die Thronbesteigungsdaten der osmanischen Sultane bis auf Ibrahim 
1049/1640, später ergänzt bis auf Mahmüd I . (1143 1730). B l . 99b fünf Gedichtfragmente von 
zwei späteren Händen. Auf dem vorderen Innenspiegel zwei magische Quadrate, auf dem 
hinteren ein weiteres, vgl. hierzu Cammann, Squares; Ullmann, Natur- und Geheimwissen­
schaften S. 493 s.v.; zuletzt A . S . Saidan, Magic squares in an Arabic manuscript, in: J H A S 4/ 
1980/87 ff. 

1901.103. Gelbliches festes leicht geglättetes Papier mit verschiedenen europäischen Wasser­
zeichen; leicht schmutz- und tintenfleckig, unregelmässig und z.T. bis in die Glossen hinein 
beschnitten, Radierstellen, in Berlin neu eingebunden. - 42 B l . , das letzte leer, die beiden 
Vorsatzblätter modern; ca. 12x'ca. 18 (ca. 6,5 x 10), 11 Z I . , Kustoden. - Mittelgrosses unregel­
mässiges nur gelegentlich sorgfältig geschriebenes hier und da, z.T. nachträglich, vokalisiertes 
Nashi und Nasta'liq von Schülerhand; schwarze Tinte. Leitwörter besonders am Anfang rot 
später vereinzelt schwarz überstrichen oder seltener rot geschrieben, ebenso die zahllosen 
Rand- und Interlinearglossen, besonders am Anfang. - Z e i t : 2. Hälfte 13. 19. Jh. 

[ M u h y l d d i n M u h a m m a d ibn PIr A l i A L - B I R K A W I (B i rga / iw i , B i r g i i i ; gest. 981/1573; 

M A L 1/287)] 

114 

M s . or. oct. 915 ( A h l w a r d t nach 6782) 

al-Izhär 

Anfang ( l b ) und Ende (41b) = Ah lward t 6781. 
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Das zweite, an den t ü r k i s c h e n Madrasen viel benutzte, oft gedruckte, vor al lem 
ü b e r die F u n k t i o n von Nomen und Verbum handelnde grammatische W e r k des 
- B i r k a w i , mit vollem Ti te l Izhär al-asrär fi n-nahw ( G A L 2 2/585 N r . 20 S 2/656 
N r . 20 ) ; es zerfällt in drei grosse K a p i t e l : 1. fi l - 'ämil ( B l . 1 b— 19b), 2. fi 1-ma'mül 
( B l . 19b-35a), 3. fi 1-i'räb ( B l . 35a-42b) . 

Die zahllosen Rand- und Interlinearglossen bis B l . 35b stammen von der unregelmässigen 
Hand des türkischen (vgl. B l . 34b?) Schreibers; sie erläutern in der Regel den Text philolo­
gisch - Bl . 26a wird SIbawaih genannt - und dürften auf entsprechende Bemerkungen des 
Lehrers im Kolleg zurückzuführen sein. 

1901.135. Brauner orientalischer Ledereinband, beide Buchdeckel mit einer dreiteiligen 
goldenen Leiste, deren Mittelstück zopfförmig gestaltet ist, umrahmt, an den vier Ecken und 
in der Mitte der vier Linien des Innenfeldes je ein goldener Punkt, in der Mitte eine Mandel 
in Blindpressung mit symmetrischen Arabesken auf goldübermaltem Grund, strahlenförmig 
umrahmt, oben und unten vor dem Strahl als Anhänger eine sechseckige Gruppe von sieben 
mit dem mittleren durch Linien verbundenen Goldpunkten, Klappe wie der Deckel verziert, 
giebelförmig zulaufend, in deren Spitze eine fast kreisförmige Mandel liegt, ähnlich gestaltet 
wie jene auf dem Buchdeckel (vgl. Hs. 106); Innenspiegel mit gelbem Papier überklebt. -
Vergilbendes festes leicht geglättetes Papier mit europäischem Wasserzeichen; leicht stock- und 
schmutzfleckig. - 42 B l . und jeweils ein Vorsatzblatt, bestehend aus vier Lagen, deren erste 4, 
die übrigen jeweils 10 B l . umfassen; 13x21,3 (6,5x16,5) . 21 Z I . , Kustoden. - Mittelgrosses 
deutliches unvokalisiertes gelegentlich mit Sadda und Hamza versehenes Nashi von Schüler­
hand; schwarze Tinte, Grundtext durch rot geschriebenes qauluhü, Kommentar entsprechend 
durch aqülu deutlich gemacht, im Text gelegentlich Korrekturen; B l . 2a Glosse; Schriftspiegel 
auf B l . lb u. 2a schwarz-gold-schwarz, von B l . 2b an rot umrahmt. - D a t u m : Rabi ' I I 1144/ 
Oktober 1731. - B l . la radierter und ausgestrichener Besitzervermerk (? ) . 

A ' R A G M u h a m m a d (Mehmed) Efendi (Vater des 1120/1708 verstorbenen Sohnes 
A r r a g - Z ä d a A h m a d Efendi a l - Q a s t a m ü n i a r - R ü m i a l -Hanaf i a l - G a l w a t i ; H a d . 1/168; 
O M 1/234; K a h h . 2/145) 

Häsiya 'alä Nataig al-afkär r u b <Jp <LiU-
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M s . or. oct. 901 ( A h l w a r d t nach 6784) 
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( s . A b b . 26) . . . ( J * » S [ I .^L-l Vi) J ^ V l A ^ ^ OLL&lj ^j>Jlj 

jU^Vl j ^ l Jy \JLÄ : Jyl . 0^y- ^ ^ \ ^ L Ä L I ^_>Jui : AJy : (42b) E 

: jVy ^>jö^l A J I <JLai\ [ j : ÄiL^JI] ÖJL& j A J ^5T:> AJS1 „ L A Ö^IJL J o J U i <uSsJ 

>̂J ' ̂ y - ^ t 4J JjS/l 5̂̂ 1 J^L? û ĵ SUll 
J J Ö llj . < J I ^>Lill A J C J — * : Jli IJüj JjS/l j j i Jlill Jb̂ l Ä J L ^ J I OJLÄ j 
jLJI [ I ] J L A iiy" jij wÂ -̂ axl Ujl£ jl& jl>*iv>U iLU J j^ /L ^ I I A r-jLtil 

Häsiya zu den Natä'ig al-aßcär, dem am 27. R a m a d a n 1085/25. Dezember 1674 
(s. A u m e r 748) von Mustafa ibn H a m z a a l - Ä t a w i (Äta l i , Ä d ä l i [Hs . ] , A d a h ; M A L 
1/282) verfassten Sarh ( G A L 2 2/585 N r . 20b S 2/656 N r . 20b) zum Izhär al-asrär des 
Muhy idd in a l - B i r k a w i ( H s . 114); U n i c u m . - D e r gelehrte Verfasser setzt sich sehr 
kri t isch mit dem K o m m e n t a r des Mustafa ibn H a m z a auseinander, dessen Natälg in 
zahllosen Handschrif ten und D r u c k e n existieren, die in G A L auch nicht a n n ä h e r n d 
aufgelistet sind (vgl . M A L 1/312, 334, 302, 247 u .ö . ) . U m s o auffallender ist es, dass 
sich in den alten Defters der Istanbuler Bibl iotheken keine zweite Handschrif t - bei 
einer f lücht igen Durchs icht - nachweisen läss t ; auch D a i l H H 2/620 und O M 1/213 
w i r d diese Häsiya zu den Natä'ig des Mustafa nicht e r w ä h n t . A T a g war offensicht­
lich Lehrer an einer Madrasa in Is tanbul (s. Einle i tung) wie sein Sohn A ' r a g - Z ä d a , 
von dem bekannt ist, dass er an der G ä m i ' S ä h - Z ä d a , die der grosse Sinan zwischen 
951/1544 und 955/1548 auf Geheiss S ü l e y m ä n ' s des P r ä c h t i g e n für den 950/1543 an 
den Blat tern verstorbenen Prinzen M u h a m m a d (Mehmed) erbaut hat (vgl . H a m m e r 
3/260f. ; I A 5/1214/58a; Freely u . Sumner -Boyd S. 236-246) , lehrte ( H a d . 1/168). 

B l . l a von zwei verschiedenen ausgeschriebenen Händen Titelangaben; in der ersten wird die 
Nisba des Kommentators Ädäli geschrieben. - Der junge türkische Schreiber verschreibt sich 
nicht nur häufig (vgl. Anfang u. Ende), lässt das ihm ungewöhnliche 'Ain weg ( B l . 20b), 
sondern er bricht auch am Ende einer Zeile mitten im Wort ab, um es auf der nächsten 
vollständig zu wiederholen (B l . 42a, 12 f. as-saw - as-sawäb), oder er lässt die Partikel wa-
unverbunden am Ende einer Zeile zurück. 
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M s . or. oct. 2005 ( A h l w a r d t vor 6785) 

1925/6.63. Mit braunem Leder auf den Stegen wenig sachgemäss ausgebesserter verschos­
sener gelbgrüner orientalischer Ledereinband, Buchdeckel mit drei Zopfleisten umrahmt, in 
den Ecken in Blüten auslaufender Dreizack, in der Mitte Mandel mit floraler Arabeske in 
Blindpressung, die mit der inneren Zopfleiste durch eine mit Blüten in Abständen durch­
brochene Senkrechte verbunden ist, ähnlich an den Stegen, und in ihrer Waagerechten je drei 
Blüten aufweist, Klappe in ähnlicher Weise ornamentiert, die Mandel rot grundiert, mit Gold­
geranke und vierteiliger Blütenform verziert; die Vorsatzblätter am Innensteg mit modernen 
Leinenklebestreifen verstärkt. - Weisses festes geglättetes Papier mit europäischen Wasser­
zeichen; gelegentlich Fingerabdrücke. - 143 Bl . , das letzte leer; 13,3x21,3 (ca 6,5 x 15), 19 Z I . , 
Kustoden. - Mittelgrosses nicht sehr regelmässiges ganz selten vokalisiertes Hamza beachten­
des Nashi und Nasta'liq; schwarze Tinte, Grundtext rot überstrichen; Schriftspiegel in der 
Regel nicht sehr sorgfältig bald vor bald nach dem Schreiben rot umrahmt. - A u t o g r a p h . -
D a t u m (Bl . 142b [taswid]): Freitagmorgen Mitte {ausat) Rabf I 1122/17. Apri l 1710 (Jahres­
zahl in Zahlen wiederholt). 

A b d a l l a h ibn M u h a m m a d ibn W a l l [ a l -Hasan i A L - A I D I N I a l -Hana f i ] (gest. nach 
S a u w ä l 1123/Dezember 1711; G A L S 2/632; K a h h . 6/144) 

Anfang ( l b ) und Ende (142b) (s. A b b . 24) = A h l w a r d t 6785. 

K o m m e n t a r zum Izhär al-asrär des - B i r k a w i ( H s . 114); Autograph , weitere Hss . 
G A L 2 2/585 N r . 20d S 2/657 N r . 20d, sowie Z ä h i r l y a , N a h w S. 218f . 

V o n unserem A u t o r und Schreiber ist nur soviel bekannt, dass er auch den 
-Tasrif al-'Izzi des Tzzadd in A b u 1-Ma'äli bzw. A b u l -Fadä ' i l bzw. A b u M u h a m m a d 
A b d a l w a h h ä b ibn ' I m ä d a d d i n Ib rah im ibn A b d a l w a h h ä b ibn A b i 1-Ma'älI a l - A n s ä r l 
a l -Hazrag i a z - Z a n g ä n i (gest. 660/1261; s.u.) u .d .T . Azhar as-surüh kommentiert hat. 
N a c h der H s . Q a w a l a 2/19 vollendete er dieses W e r k Donners tag Letzter S a u w ä l 
1123/10. Dezember 1711. Dass ihn die B i o - und Bibl iographen, wie z . B . der Verfasser 
der Hadiya oder der Verfasser der O M , nicht verzeichnen, hat woh l seinen G r u n d 
darin, dass er, der Professor an einer Madrasa gewesen sein dür f t e , ü b e r seinen 
Heimator t ( ? ) A y d i n ( E I 2 s.v.) hinaus nicht bekannt war . 

Z u m Verfasser des -Tasrif al-'Izzi bzw. -Izzi bzw. -Tasrif az-Zangäni bzw. der 
Mabädi at-Tasrif. G A L 2 1/336 = M/283 gibt seinen N a m e n an a ls : Tzzadd in A b u 
l -Fadä ' i l A b d a l w a h h ä b ibn Ib rah im ibn A b d a l w a h h ä b ibn A b i 1-Ma r äl i a l -Hazrag i 
a z - Z a n g ä n i , mit dem Zusa tz : schrieb 655 [lies: 654]/1257 in, Bagdad, S 1/497 
hingegen a ls : c Izzaddin A b u l -Fadä ' i l Ib rah im usw., also ohne das erste 'Abdalwahhäb 
ibn. In den Handschriftenkatalogen und in der bio-bibliographischen P r i m ä r l i t e r a t u r 
findet sich bald die eine bald die andere Namensfolge mit weiteren Z u s ä t z e n und 

Zubdat al-i'rab 
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Var ian ten (konfus z . B . H a d . 1/12 u. 638; K a h h . 1/57 u. 6/216; Z i r . 4/330). W i r 
haben es also entweder mit einer in verschiedenen Namensformen bekannten Person 
zu tun oder mit zwei verschiedenen, die miteinander verwechselt werden. Die ä l tes te 
uns zur V e r f ü g u n g stehende biographische Quelle, Ibn a l - F u w a t i (gest. 723/1323), 
A l q ä b , geht von z w e i Personen aus, n ä m l i c h 

a) A l q ä b 4 ,1-2/234f . N r . 297 ( = A ' y ä n as-SI 'a 39/186 N r . 8799) v o n : Tzzadd in 
A b u M u h a m m a d (s.u.) A b d a l w a h h ä b ibn Ib rah im ibn M u h a m m a d (s.u.) al-Hrgy 
(wohl verschrieben, l ies: -Hazragi; vgl . auch A l q ä b 4,3-4/118 A n m . 1 und M M T A 
5/1925/97 f.) a z - Z a n g ä n i a l -Adib a l - F ä d i l , der sich in T a b r i z niedergelassen, dort als 
Gelehrter, besonders als Grammat ike r , Lex ikograph und Rhetor iker , gewirkt und auf 
diesen Gebieten verschiedene Werke verfasst habe, der nach H u r ä s ä n , j a bis nach 
B u h ä r ä gekommen, s p ä t e r in T a b r i z mit Nas l raddin a t - T ü s i (gest. 672/1274) zu­
sammengetroffen sei, für ihn naturkundliche Werke verfasst habe und d o r t ( ? ) im 
Jahre 660/1261 gestorben sei. Diese Angabe dür f t e umso g l a u b w ü r d i g e r sein als Ibn 
a l - F u w a t i im Jahre 660/1261 bei Nas l raddin a t - T ü s i weilte und als Bibl io thekar an 
dessen Observator ium in M a r ä g a t ä t ig wa r ( E I 2 s.n.). 

b) A l q ä b 4,1-2/652 N r . 938 v o n : T m ä d a d d l n Ibrahim ibn A b d a l w a h h ä b ibn A b i 
1-Ma c äli al-Hrgy (wohl verschrieben, lies: -Hazragi) a z - Z a n g ä n i a l - I m ä m a l - 'Ä l im 
a z - Z ä h i d , der einer der grossen Gelehrten, besonders der Rechtskunde, gewesen sei 
und bei Fah radd in A b u 1-Fath I smä ' I l ibn A b i Nas r M u h a m m a d ibn M u h a m m a d 
ibn Y ü s u f ibn M u h a m m a d ibn a l - H a l i l a l - F ä s ä n i a l -Hat ib (gest. um 600/1203 in 
M a r w ; A l q ä b 4,3-4/118 f. N r . 1999) in M a r w 594/1198 g e h ö r t habe. as -Subki (gest. 
771/1370) 5/47 f. 2 8/119 f. N r . 1108 kennt ihn als Ibrahim ibn A b d a l w a h h ä b ibn A b i 
l -Ma ' ä l i a z - Z a n g ä n i , der das -Kitäb al-'aziz bzw. Fath al-'aziz fi sarh al-Wagiz, d.i. 
a r - R ä f i T s (gest. 623/1226) K o m m e n t a r zu a l - G a z z ä l i ' s (gest. 505/1 1 1 1) s ä f f i t i s chem 
Rechtskompendium al-Wagiz ( G A L 2 1/543 S 1/753) exzerpiert und u .d .T . Nuqäwat 
(Fath) al-'aziz im S a ' b ä n 625/Jul i 1228 vollendet hat, eine Angabe, die as -Subki dem 
Autograph verdankt (vgl . auch H H 3 Sp. 2003; Ah lward t 4471,2: gest. um 630/1233); 
sie findet sich ebenfalls bei a l -Asnawi (gest. 772/1370) 2/1 1 N r . 582 mit Var ianten 
und Z u s ä t z e n und der Namensangabe: T m ä d a d d l n Ibrahim ibn A b d a l w a h h ä b ibn 
A b i l - M a ' ä l l a l - A n s ä r l a l - H a z r a g i ( ! ) a z - Z a n g ä n i . G A L verzeichnet von der Nuqäwa 
keine Handschrif t , auch die von uns f lücht ig durchgesehenen neueren Handschrif ten­
kataloge scheinen kein E x e m p l a r dieses Auszuges zu verzeichnen. Hingegen ist von 
diesem Rechtsgelehrten a z - Z a n g ä n i noch ein weiteres sä f f i t i sches Rechtswerk er­
halten, n ä m l i c h in der Chester Beat ty-Bibl iothek ein 72 B l . umfassender Tahrig 
al-furu 'alä l-usül (Abschrif t vom Jahre 856/1452); leider geht Arber ry 5081 auf den 
Verfasser „ a l - Z a n j ä n i " nicht n ä h e r ein, er bemerkt nur : , , f lourished] 600/1203". Wie 
er auf diese - wie aus dem soeben Festgestellten hervorgeht - zutreffende Jahres­
angabe kommt, sagt er nicht. 

Diese Fak ten erlauben den Schluss, in dem Rechtsgelehrten T m ä d a d d l n Ib rah im 
a z - Z a n g ä n i den V a t e r des Grammat ike rs , Ad ibs und Naturkundlers Tzzadd in 
A b d a l w a h h ä b a z - Z a n g ä n i zu sehen. E ine solche Vermutung wi rd ferner durch die 
wenigen Daten, die aus dem Leben beider über l iefer t werden, ges tü tz t . Der V a t e r 
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dürf te also nach 625/1228 gestorben sein, wohl in Bagdad, woh in er mit dem Sohn 
gekommen zu sein scheint, und der S o h n , der dort 654/1257 seinen -Käß, wie wi r 
gleich sehen werden, vollendet hat, nach dem Zeugnis des Ibn a l - F u w a t l 660/1261 in 
Tab r i z oder M a r ä g a . 

Z u m S o h n w ä r e noch dies zu bemerken: im Dar a l - K u t u b a l - M i s r i y a ( K a i r o 4/88 
2 2/150) befindet sich das Autograph seines Sarh al-Hädi m .d .T . al-Käfi sarh al-Hädi 
fi s-sarf wan-nahw. E r nennt sich dort A b u l - M a ' ä l i ' A b d a l w a h h ä b ibn Ib rah im ibn 
' A b d a l w a h h ä b ibn A b i 1-Ma'älI a l -Hazrag l a z - Z a n g ä n l und bemerkt, dass er diesen 
K o m m e n t a r in Bagdad verfasst und am 20. D ü 1-Higga 654/8. J anuar 1257 vollendet 
habe (so schon G A L S 1/498 I I . Muhtasar al-Hädi li-dawi l-ädäb fi 'Um al-i'räb u. 
G A L 2 1/337 I L ; weitere Hss . z . B . Abschrif t v o m Autograph Petersburg 205 ; Arbe r ry 
3610). Entsprechend dieser durch den A u t o r selbst v e r b ü r g t e n Namensangabe - sie 
findet sich auch samt D a t u m bei a s - S u y ü t l (gest. 91 1/1505), Bugya S. 318 2 2/122 
N r . 1597 ( = M S 1/119 2 1 /143), der dieses Autograph in der H a n d gehabt hat - sind 
von ihr abweichende als Verschreibungen auszuscheiden, so die Angabe bei I b n 
a l - F u w a t i (s.o.) oder bei A h l w a r d t 6615, wo das erste 'Abdalwahhäb ibn fehlt und das 
ibn Abi l-Ma'äli zu ibn 'Ali wi rd , oder bei Pertsch 194,2b und Q a w a l a 2/25, wo aus 
Namensteilen des Sohnes und des Vaters eine Namensform mit Genealogie gebildet 
wird , und zwar für den Verfasser des -Tasrif: Tzzadd in A b u 1-FadäTl Ibrahim ibn 
' A b d a l w a h h ä b ibn T m ä d a d d l n ibn Ibrahim a z - Z a n g ä n l , eine Namensform, die bei 
H H 3 Sp. 1138 f. s.t. al-'Izzi fi t-Tasrif E ingang und wohl auch von dort aus in 
j ü n g e r e n Handschrif ten Verbrei tung gefunden hat. - I n der Chester Beat ty-Bibl io thek 
befindet sich eine alte Handschrif t mit einem W e r k des Sohnes, des Tzzadd in 'Abda l ­
w a h h ä b a z - Z a n g ä n l , n ä m l i c h Arbe r ry 3318 ,1 : Talhis al-Ifsäh fi l-'awis, ein K o m ­
mentar, den G A L S l /498,7uff . verzeichnet zum -Ifsäh, einer Abhand lung ü b e r 
grammatische Besonderheiten in Versen, des A b u Nas r a l -Hasan ibn A s a d ibn a l -
Hasan a l - F ä r i q i (gest. 487/1094; T a T I h a l - F ä r i q i S. 238, vgl. S. 232 A n m . 4 ; K a h h . 
3/206; T h . N ö l d e k e , Ibn A s a d S. 742-749; G A L 2 1/132 S 1 / 1 9 4 f . ) ; die K o p i e 
stammt aus dem Jahre 667/1268, ihr Schreiber hat sie mit dem Autograph ko l l a ­
tioniert. D ie K u n y a unseres - Z a n g ä n i , A b u 1-Ma'äli , lautet nach dieser Handschrif t 
A b u 1-Fadä ' i l ; wi r gehen in der A n n a h m e wohl nicht fehl, dass er beide K u n y e n 
gebraucht hat. E ine dritte, A b u M u h a m m a d , wie sie sich bei Ibn a l - F u w a t i findet 
(s.o.) , w ü r d e dann voraussetzen, dass er - vielleicht in s p ä t e r e n Jahren - noch 
Vater eines M u h a m m a d wurde. - Die herrliche Chester Beat ty-Bibl io thek besitzt ein 
weiteres Werk unseres Z a n g ä n i - S o h n e s , n ä m l i c h eine mathematische Abhand lung 
(Arber ry 3927) m.d .T . Qustäs al-mu ädala fi 'Um al-gabr wal-muqäbala, ein U n i c u m 
aus dem Jahre 643/1245; leider macht Arbe r ry zum Namen , , a l -Zan jän I (fl[ourished] 
650/1252)" wiederum keine Angaben. Dieses W e r k ist G A L S 1 498 nachzutragen, 
ebenso dort unter N r . I V eine weitere Handschrif t ( v . J . 756/1355) von seinem Mi'yär 
an-nuzzär fi 'ulüm al-asär, n ä m l i c h Arbe r ry 3790. 
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M s . or. oct. 3798 ( A h l w a r d t vor 6813) 

1940.13. In Berlin neu gebunden (19.3.1941), festes teils geglättetes hell- bis mittelbraunes 
Papier, leicht schmutz-, wasser- und tintenfleckig, am Anfang Blätter teilweise bereits im 
Orient ausgebessert. - 112 B l . , B l . 110f. leer, in der Rege! Lagen zu 8 und 10 B l . ; 13,6x20,2 
(ca. 8 x 1 4 ) , 21 Z I . , Kustoden. - Kleines nicht sehr regelmässiges unvokalisiertes Nasta'liq, 
schwarze Tinte, Grundtext und Leitwörter in der Regel rot überstrichen, Überschriften in Rot; 
Glossen, auch in Rot; Schriftspiegel durchgehend rot umrahmt, am Anfang doppelt, gelegent­
lich, wie z .B. anfangs, sind parallel zu den Aussenkanten rote Linien gezogen; - B l . lb 
bescheidener r Unwän in Rot, Gold und Schwarz; sieben Miniaturen, die später (um 1200/ 
1785?) auf den Text gemalt sind, aber mit diesem nichts zu tun haben: B l . 15a sitzender 
Scheich gibt rechts vor ihm stehendem Jüngling eine Erklärung, hinter ihm links steht eine 
unverschleierte Frau, dem Vortrag folgend; B l . 29b sitzender Scheich, ihm stehend zugewandt 
ein fragender Jüngling, hinter dem rechts eine Frau mit abgewandtem Blick sitzt; Bl . 41a 
Husrau beobachtet die badende Sirin; B l . 54a Liebespaar unter blühenden Bäumen: B l . 61b 
der Prophet und A b u Bakr in der Höhle; B l . 69a drei stehende Scheiche und ein Jüngling bei 
der Disputation, in Gegenwart von acht zuhörenden Knaben; B l . 92b der Prophet hoch zu 
Ross umgeben von einem reitenden und sechs stehenden Gefährten. - Sch re ibe r : Ibrahim ibn 
Müsä. - D a t u m ( B l . 108b): Dienstag Erster {awail) Dü 1-Qa'da 943, Mittwoch 11. April 
1537. - O r t : Madrasat I smai l Hän zu Qastamüni. - B l . la Waqf-Vermerk eines -Hägg Mulla 
Mustafa vom Gumädä I I 1172/Februar 1759, Besitzervermerk eines Muhammad ibn Muham­
mad sowie eines Qrimi mit unleserlichem Besitzerstempel. 

A n f a n g ( B l . l b ) und Ende ( B l . 108b; s. A b b . 11) = A h l w a r d t 6813. 

K o m m e n t a r zur bekannten Formenlehre (sarf) m .d .T . Maräh al-arwäh des Samsal -
mi l la waddin ( H s . ) A b u 1-FadäTl ( A h l w a r d t 6809) A h m a d ibn A l i ibn M a s ' ü d 
(Anfang 8./14. oder 7./13. J h . ? ; diese und andere Hss . sowie Drucke G A L 2 2/24f. 
S 2/14 N r . 8 und 3 und Ats iz N r . 181, ferner T a l a s S. 193 N r . 2657 ( v . J . 1237/1821), 
G u b ü r i 3/381 N r . 5801 und in den Istanbuler Defters, z . B . F a t i h 4799 (anonym). 

A ) Ü b e r die Lebenszeit des Verfassers des G r u n d w e r k e s , A h m a d ibn A l i ibn 
M a s ' ü d , wissen wir nichts Genaues. Ah lward t 6805 bemerkt nur, dass er vor 800/ 
1397 gelebt habe, eine Vermutung, die sich ihm daraus ergibt, dass ein Kommenta to r 
des Maräh um 800/1397 gelebt haben soll ( A h l w a r d t 6809), n ä m l i c h der - M a u l ä 
Hasan Pasa ibn A l ä ' a d d i n a l - A s w a d ; in der T a t g e h ö r t Hasan Pasa, der den Maräh 
kommentiert hat ( G A L 2 2/24f. S 2/14 N r . 4) , in diese Zeit ( S N 1/95 2 S . 23 Rescher 
S. 17). Ismä ' I l Pasa präz i s ie r t diese Angaben in seiner H a d i y a 1/287 wie folgt: Hasan 
Pasa ibn A l ä ' a d d i n ' A l l a l -Aswad a r - R ü m l a l -Hanaf i liess sich in Brussa nieder und 
starb dort 827/1424 (vgl . auch Belig S. 289f . ; O M 1/271 f.; unrichtig K a h h . 3/246: 

[ A b d a l l a h ibn Safar] (um 930/1523?, s.u. S. 58) 

al-Falah fi sarh al-Maräh 
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gest. 1025/1616 [nach Ismä ' I l Pasa in H H 3 Sp. 1708]). F ü r die Lebenszeit des A h m a d 
ibn ' A l i ibn M a s ' u d notiert Brocke lmann G A L 1 2 21 = 2 2 / 2 4 : , , Z u A n f a n g des 
8. Jahrhunderts , wie es scheint, b l ü h t e A h m a d ibn ' A l i ibn M a s ' u d " . I h m folgt, wie 
übl ich , die von G A L a b h ä n g i g e Li tera tur . D a m i t teilt der Verfasser des Maräh das 
gleiche Schicksal wie zwei andere ze i tgenöss i sche oder etwas j ü n g e r e ( ? ) G r a m m a ­
tiker, T ä g a d d l n a l - I s fa räy in i und Samsaddin a l - A b a r q ü h i , deren genaue Lebenszeit 
ebensowenig feststeht (vgl . M A L 1/277 ff . ) . E s sei anschliessend erlaubt, das, was sich 
uns aus Hinweisen und K o m b i n a t i o n s m ö g l i c h k e i t e n zu A h m a d ibn ' A l i ibn M a s ' u d 
ergibt, hier zusammenzustellen: 

1. Unter den Biographen des 8./14. J h . verzeichnet Ibn Hagar D K 1/220 N r . 567 
einen gewissen A h m a d ibn ' A l i ibn M a s ' u d ibn R a b i ' as -Sä l ih l a l - K a l b i , der beim 
Hat ib von M a r d ä , einem Ort ca. 10 k m süd l ich von Nablus (T imes A t l a s 35 D 5 ; 
Y ä q ü t , M u ' g a m s.v.), die Fadail Mu'äwiya des Ibn A b i ' Ä s i m , d.i. des A b u B a k r 
A h m a d ibn ' A m r Ibn A b i ' Ä s i m a d - D a h h ä k a s - S a i b ä n i [ I b n ] an-Nabl l (gest. 287/900; 
G A S 1/522), g e h ö r t und von einem E n k e l (sibt) des -Si laf i , d.i. des bekannten 
Tradi t ionar iers Sadraddin A b u T ä h i r A h m a d ibn M u h a m m a d ibn A h m a d as-Si laf l 
a l - I s b a h ä n ! a l - G u r w ä n ! (gest. 576/1 180; G A L 2 1 450 S 1/624; Z i r . 1/209; K a h h . 2/ 
75 f . ) , eine Igäza erhalten habe. E i n Gebur ts - oder Todesjahr gibt er nicht an, doch 
dür f te er eher zu Anfang als am E n d e des 8./14. J h . gestorben sein. 

2. Safadi, Wäf i 7/210 f. N r . 3159 verzeichnet einen A b u 'Abdal lah A h m a d ibn ' A l i 
ibn M a s ' u d ibn 'Abdal lah ibn a l -Hasan ( -Husa in ) ibn 'Abdal lah ibn A t t ä f a l - B a g d ä d i , 
der unter dem Namen Ibn a s -Saqqä" bekannt ist. E r wa r ein Schreiber (warräq) und 
A d i b , der in grammatischen Fragen sehr bewandert wa r und der für den E igen­
gebrauch Sammlungen und B ü c h e r auszuziehen pflegte. E r starb 613/1216 ( M u n d i r l 
4/225 f. 2 2 /368 f . N r . 1470 mit weiteren Belegen). E s ist durchaus m ö g l i c h , in diesem 
A h m a d ibn ' A l i ibn Mas 'ud , der auch die Nisben a l - H a t t ä b i a d - D ä r a q a z z i (nach dem 
Viertel Dar al-Qazz in Bagdad, vgl . Y ä q ü t , M u ' g a m s.v.) führ te , den Verfasser des 
Maräh zu sehen. E ine solche Zuschreibung w ü r d e zur Gewissheit werden, wenn es 
stimmte, dass der in Bagdad als Verfasser und Kommen ta to r arabischer g ramma­
tischer Werke hervorgetretene Tzzadd in - nach H a d i y a 1/638: T ä g a d d l n - 'Abda l ­
w a h h ä b ibn Ib rah im ibn ' A b d a l w a h h ä b a z - Z a n g ä n l (gest. 660 1261; vgl.o. S. 54) 
t a t säch l i ch einen K o m m e n t a r zum Maräh verfasst hat, wie dies H a d i y a 1/638 be­
hauptet unter H i n z u f ü g u n g des Ti te ls dieses angeblichen K o m m e n t a r s Fath al-fattäh 
fi sarh al-Maräh. D a z u muss allerdings sogleich bemerkt werden, dass ein ganz 
ähn l i ch benannter Kommenta r , Fath al-fattäh bi-qüt al-arwäh [fi sarh al-Maräh] 
( D u r r 1/873 N r . 285), nachweisl ich nicht von diesem ' A b d a l w a h h ä b ibn Ib rah im, 
sondern von seinem Namensvetter T ä g a d d l n ' A b d a l w a h h ä b ibn I b r a h i m ibn M a h m u d 
ibn ' A l i ibn M u h a m m a d a l - ' U r d i a l -Ha lab i as-SäfiT (gest. 967/1560; G A L 2 2/416 
S 2/440; K a h h . 6/216; Seilheim, Ba i lün i S. 566) stammt, ein K o m m e n t a r , den dieser 
Montagnacht 13. R a m a d a n 950/10. Dezember 1543 vollendet hat ( K a i r o 2 2 /65; 
K a i r o Z u g ä n g e l ,2 /167a) . Ob nun zwei Kommen ta re mit fast gleichlautenden T i t e ln 
zum Maräh geschrieben wurden und ob es zu läss ig ist, den Verfasser des Maräh mit 
dem Schreiber Ibn a s - S a q q ä ' zu identifizieren - Bugya S. 151 2 1/347 hä l t beide 
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auseinander! - , diese und ähn l i che Fragen m ü s s e n vorerst unbeantwortet bleiben 
(vgl . auch H H 3 Sp. 1651; Caetani 2/627 N r . 9082 f . ) . 

B ) Unkla rhe i t herrscht ebenfalls d a r ü b e r , wer der Verfasser des hier vorliegenden 
K o m m e n t a r s , des -Faläh ß sarh al-Maräh oder v e r k ü r z t al-Faläh sarh al-Maräh, 
ist. D ie Mehrzah l der Hss . , wie die unsrige, scheint den Kommenta to r nicht mit 
Namen zu nennen. A h l w a r d t 6813 v . J . 1 135/1723 ist - offenbar von anderer H a n d -
auf dem Vorsatzblat t und in der Unterschrift h inzugefüg t worden : Abdallah ibn 
Safar (danach Petersburg A . M . 941,21?), ein Name, der uns in der uns zur Ver­
fügung stehenden Li te ra tur nicht begegnet ist; zu einem Scheich Safar H w ä g a , der 
um 973/1565 gelebt hat, s. Ä t ä ' i S. 86f. (vgl . Ibn S a r d 6/209: Abu s-Safar; T T s.n. 
-S-fr; Caske l s.n. Safr) H H 3 Sp. 1651 notiert, dass es unter den Kommenta ren z u m 
Maräh einen K o m m e n t a r m .d .T . al-Faläh g ä b e und dass sein Verfasser, wie man sage 
(qila), I b n K a m ä l sei, d.h. der hier wiederholt genannte Kommenta to r und Glossator 
gäng ige r Madrasen-Werke , Samsaddin A h m a d ibn S u l a i m ä n Ibn K a m ä l Pasa (gest. 
940/1534). Die G A L 2 2/24 S 2/14 N r . 3 und Ats i z N r . 181 verzeichneten Hss . und 
D r u c k e enthalten soweit ü b e r p r ü f b a r s ämt l i ch unseren Tex t , allerdings scheinen 
die Hss . , wie z . B . Q a w a l a 2/45, den -Faläh nur dem I b n K a m ä l zuzuschreiben 
iyunsab), oder, wie K a i r o 2 2/65, nach H H (s.o.) zu e r g ä n z e n . D ie sehr junge H s . 
T a l a s S. 193 N r . 2657 v . J . 1237/1821 gibt als Verfasser des Kommen ta r s M u h a m m a d 
Hamid a l -Älüs i an, der mit M u h a m m a d Hamid ibn M a h m ü d a l -Älüs i (gest. 1290/ 
1873; K a h h . 9/173) identisch sein dür f t e und gewiss nicht der Kommen ta to r des 
Werkes , sondern der Schreiber oder Glossator der H s . ist. 

Unsere H s . e n t h ä l t Z u s ä t z e und Glossen, besonders am Anfang , von verschiedenen 
H ä n d e n , u.a. auch von der des Schreibers, gelegentlich mit Quellenangaben, z . B . : 

1. as-Sihäh ( B l . 6 a ) : gemeint ist das bekannte W ö r t e r b u c h des - G a u h a r l (gest. 
398/1008?), 

2. D u n q ü z [bzw. D i k q ü z oder D I n q ü z ] ( B l . 6b) : gemeint ist Samsaddin A h m a d 
ibn Abdallah a r - R ü m i al-Hanafi (um 860/1456 in B r u s s a ; H a d i y a 1/131; Bel ig 
S. 284; O M 1/305; K a h h . 1/220), der zum Maräh einen vielbenutzten K o m m e n t a r 
verfasst hat ( S N 1/323 f. 2 1/130 f. Rescher S. 137 [ D i n q o z ] ; F lüge l 203 [setzt den 
N a m e n mit töhuz bzw. tönüz - vulg. u . mod. domuz - „ S c h w e i n " gleich] ; G A L 2 2/24 
S 2/14 N r . 1; ferner G u b ü r l 3/379f. N r . 5792ff . ; G u b ü r i , Mus tadrak S. 258f. 
N r . 282/12151 usw. ) ; zum Problem der Etymologie von D u n q ü z teilt uns am 
7.6.1983 Johannes Benzing dem auch hier herzlich gedankt sei - folgendes mi t : 

,,Altosmanisch dnqz+ [im Tarama Sözlügü 2 (1965) 1 131 dinkaz gelesen und mit osmanisch 
tiknaz ,etwas völlig, vollschlank; grobschlächtig' übersetzt; dieses Wort wird im Büyük Türk 
Lügati 3/458 zusammen mit osmanisch tikiz ,(Radioff) klein und untersetzt' zu tik- hinein­
zwängen, hineinstopfen' gestellt, wobei die Ableitung von tiknaz unklar ist], ist belegt in dem 
arabisch-türkischen Wörterbuch Bäbüs al-wäsit des 1555 gestorbenen Müsä Merkez Ef. oyli 
Mehmed Ef. als dnqzgh (dinkazca?) in: arabisch gab ,ziemlich dicker, dnqzgh-tx Esel, oder 
Wildesel', bzw. ginhäb untersetzter, dnqzgh-er Ke r l ' , bzw. gubbub ,leicht angetrunkener, 
dnqzgh-tx Ker l ' . - Vgl. osmanisch mundartlich: a) dingaz [Derleme Sözlügü 4 (1969) 1463b:] 
1. ,kleiner schwacher Mensch mit magerem Gesicht' [U§ak; Akse/Kütahya] , 2. .ein Mensch, 
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der auf nichts hört, dem alles gleichgültig ist' [Rize und umliegende Dörfer], - b) lautlich 
besser zu Dynqwz passend, dinkoz [Derleme Sözlügü 4 (1969) 1508b:] 1. ,stolz' [Baghca 
*Ardanuc7Artvin], 2. ,Schürzenjäger; Taugenichts' [Fariske *Ermenek/Konya], 3. ,schwach, 
abgemagert' [Maras. und Umgebung], 4. ,arm' [Mara§ und Umgebung], - c) tingoz [Söz 
Derleme Dergisi (1942) 1366a:] 1. ,sehr nervöser, unverträglicher, schwieriger Mensch' [Zile/ 
Develi, Kayseri; Tuzla/Adana, Seyhan; Kö§ke/Kir§ehir; Antalya], 2. ,klein und hübsch 
(von Menschen, Tieren und Gegenständen) ' [Armutlu/Bursa]. - Zur Grundbedeutung dieser 
Formen und zur Etymologie des Wortes (der Wörter?) weiss ich nichts zu sagen". - Soweit 
J . Benzing. Wir können hinzufügen: weil unser Dunqüz/Dinqoz in Brussa wirkte, dürfte die 
Bedeutung seines Laqab wohl mit c2): klein und hübsch, zu erklären sein. 

3. a r - R a d i ( B l . 31) : gemeint dür f te sein Rad iadd in a l - A s t a r ä b ä d i ' s K o m m e n t a r zur 
-Käfiya des Ibn a l - H ä g i b (s.o. S. 44 N r . 1). 

B l . 112b von anderer Hand Formenanalysen, Definition von al-Mantiq. - Lücken zwischen 
B l . 30 u. 31, 53 u. 54 auf Grund der Kustoden. 
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M s . or. oct. 1379 ( A h l w a r d t vor 7206) 

1912.70. Besonders am Anfang vergilbendes starkes faseriges leicht geglättetes Papier. 
B l . 213, 215, 218 u. 220 bräunlich, die letzten B l . kürzer; stock- und schmutzfleckig, besonders 
auf den ersten Seiten starke Benutzungsspuren. Radierstellen, im Orient später in Europa 
wenig sachgemäss ausgebessert, die ersten B l . lose. - 223 B l . , verbunden, unvollständig, 
arabische Seitenzählung, 1 auf B l . la bis 446 auf B l . 223b von späterer Hand, arabische 
Lagenzählung in Worten: auf B l . 12a zweite, auf B l . 32a vierte, in roten Zahlen auf B l . 72a 
acht, 82a neun, in schwarzen auf B l . 92a zehn, 101a dreizehn, 102a zwölf, in roten auf B l . 113a 
elf, in schwarzen auf B l . 132a vierzehn bis 212a zweiundzwanzig, also ursprünglich in Lagen zu 
je 10 Bl . - 13,8 x 18,3 (ca. 8,5 x 13), 15 Z I . , Kustoden. - Recht ungleichmässiges bald etwas 
nach links bald etwas nach rechts fallendes mittelgrosses gelegentlich vokalisiertes ins Nasta'liq 
übergehendes Nashi, Schluss-Yä' und Nabra in der Regel mit Yä'-Punkten versehen; schwarze 
Tinte, Grundtext rot, Endbuchstaben gelegentlich rot nachgezogen; Glossen; B l . 98a a.R. 
schematische Zeichnung der Gehirnzentren. - Sch re ibe r : Mahmud ibn Muhammad ibn 
'Abdar rahmän as-Saffür! (-Süri 9 ) as-SäfiT - D a t u m : Dienstag 4. RabT I I 986/10. Juni 1578. 
- B l . l a Besitzervermerke von Muhammad ibn Tsä as-Sälihi al-Halwati (gest. 1153/1740; s.u. 
S. 63) und'Abd ... ibn Muhammad; Sammlung Hartmann Nr. 91 ( = Katalog Nr. 70). 

Sa 'daddln M a s ' u d ibn ' U m a r A T - T A F T Ä Z Ä N I (gest. 792/1390; M A L 1/165) 

Sarh Muhtasar al-ma'äni wal-bayän 

Anfang ( l b ) = M A L 1/312 N r . D l g (vgl . M A L 1/300) 
Ende (221b) = Ah lward t 7206. 

Der bekannte al-Muhtasar, K o m m e n t a r (sarh) zum Talhis al-Miftäh des -Qazwin i 
(gest. 739/1338), der bekannten Bearbeitung des 3. Tei ls der Rhe to r ik von as-
S a k k ä k i ' s (gest. 626/1229) Miftäh al-'ulüm; im einzelnen und zu den zahlreichen Hss . 
vgl. M A L 1/299 ff. und 312 ff., ferner z . B . K a r a t a y 8131-8135 (hier auch bezeichnet 
als : 'Arüs al-afräh, Verwechselung? V g l . M A L 1/312); Z ä h i r i y a , 'Arab iya S. 339-345 
(9 H s s . ) ; vgl . auch die Ü b e r s i c h t Teheran U B 2/350-355. 

j U l j JUII y%aa£ r p t 
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a t - T a f t ä z ä n i vollendete bekanntl ich diesen seinen zweiten K o m m e n t a r , genannt 
al-Muhtasar, ein bearbeiteter Auszug aus seinem ersten ( v . J . 748/1347), genannt 
al-Mutauwal, im Jahre 756/1355 und dedizierte ihn dem H ä n der Goldenen Horde , 
G a l ä l a l h a q q waddin A b u 1-Muzaffar a s -Su l t än M a h m ü d G ä n i b e g [ ibn Ö z b e g ] (reg. 
741/1341-758/1357; M A L 1/169), und zwar nach A h l w a r d t 1959 mit dem Schriften­
verzeichnis (vgl .u. S. 109) in G u g d u w ä n bei B u h ä r ä ( M A L 1/312; vgl . B rowne 3/354; 
B ü h ä r 399 S. 437), also jenem H ä n , dem er auch seinen K o m m e n t a r zu Sadrassa r fa 
I I . a l - M a h b ü b i ' s at-Taudih ( M A L 1/122) m.d .T . at-Talwih, im Jahre 758/1357 -
vollendet Montag 29. D ü 1-Qa'da 758/13. November 1357; F lüge l 1775 - gewidmet 
hat, und zwar nach A h l w a r d t 1959 und M S 1/166 2 1/207 in G u l i s t ä n - T u r k i s t ä n , nach 
H H 3 Sp. 496 und A u m e r 310 „ in einer der S t ä d t e T u r k i s t ä n s " . A u f G r u n d dieser 
Fak ten und Daten lässt sich folgendes festhalten: der H ä n G ä n i b e g M a h m ü d ist, 
wenn er, wie allgemein angegeben, 758 gestorben ist, erst nach Vol lendung von 
- T a f t ä z ä n i ' s -Tahvih, also im letzten Monat , im D ü 1-Higga 758 /November -Dezem-
ber 1357, gestorben, und zwar in G u l i s t ä n . W o dieses G u l i s t ä n zu suchen ist, muss 
offen bleiben. E s ist kaum anzunehmen, dass es mit dem gleichnamigen Herrscher-
s i tz (? ) bei Sara i , der Hauptstadt der Goldenen Horde im M ü n d u n g s g e b i e t der Wolga 
(vgl . M A L 1/169), zu identifizieren ist, zumal auch die Ü b e r l i e f e r u n g dieses G u l i s t ä n 
in T u r k i s t ä n sucht. Bereits Spuler, Goldene Horde S. 264 f f , hat dargelegt, wie 
schwierig es ist, die Orte der Goldenen Horde , die, wie unser G u l i s t ä n , sogar auf 
M ü n z e n erscheinen (s. Mitchiner S. 242 f f ) , festzulegen, wenngleich er i m Fa l l e 
von G u l i s t ä n mit N . I . Veselovskij gegen K . I . T ru tovsk i j die Ans ich t vertritt , dass 
G u l i s t ä n „a l s festliegender P u n k t " anzusehen sei. U n s scheint auf G r u n d der hier 
beigebrachten Angaben die Auffassung Tru tovsk i j ' s , dass es sich bei G u l i s t ä n u m 
„e ine wandernde Stadt" gehandelt habe, eher wahrscheinl ich zu sein. D e r N a m e 
„ R o s e n g a r t e n " als Bezeichnung für das Lager des Herrschers scheint uns i m Sinne 
eines pars pro toto nicht ganz abwegig zu sein (vgl . Sel lheim, T o r ) . 

Die Hs. ist mehrfach verbunden, wie dies bereits die Kustoden auf B l . 69b, 101b, 102b, 
111b, 122b, 185b, 195b zeigen, so gehört z .B. B l . 101 in ein späteres Kapitel, wie dies auch die 
Zählung der Lagen zu erkennen gibt, nämlich Lage 10 B l . 92 bis 100(bu = Druck S. 242u) und 
112, Lage 11 B l . 113 bis 122, Lage 12 B l . 102(a = Druck S. 265) bis 111, Lage 13 B l . 101 und 
123 bis 131. 

Unsere H s . e n t h ä l t zahlreiche R a n d - und Interlinearglossen von verschiedenen 
meist sehr feinen H ä n d e n , vorzugsweise aber von der des Schreibers (s .u.) , von dem 
wohl auch zwei Lese- und Kol la t ionsvermerke - leider ohne D a t u m - B l . 21b und 
31b stammen. Z u m T e i l sind diese, besonders in der ersten Hä l f t e der H s . zu 
findenden Glossen am Schluss wie üb l i ch mit einer Quellenangabe versehen: einem 
Namen, einem Ti te l oder auch einem Siglum. E s handelt sich u.a. um folgende 
Autoren und ihre Werke zur Rhetor ik (vgl . A b b . 14): 

1. a s - S a k k ä k l (gest. 626/1229), auch zitiert als sähib al-Miftäh ( M A L 1/299, 302 I ) : 
B l . 45b, 61b, 71b, 75a, 

2. Sarh Tanqih; gemeint ist mög l i che rwe i se T ä g a d d i n a t -T ib r iz i ' s (gest. 746/1345) 
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Bearbeitung des gesamten Miftah m .d .T . Tanqih al-Miftäh ( M A L 1/300, 309f. I C 1 ) : 
B l . 52a, 

3. Q a z w l n i : gemeint ist wohl a l - Q a z w i n f s (gest. 739/1338) Bearbeitung des dritten 
Tei ls des Miftah m .d .T . Talhis al-Miftäh ( M A L 1/300, 310 I D 1 ) : B l . ? 

4. Idäh: gemeint ist a l -QazwInl ' s eigener K o m m e n t a r zu seinem Talhis m .d .T . 
al-Idäh ( M A L 1/300, 310 I D l a ) : B l . 37a, 48a, 63b, 

5. Sarh Samsiya: gemeint ist mög l i che rwe i se Samsaddin a n - N i k s ä r i ' s (8./14. Jh . ) 
K o m m e n t a r zum -Idäh m .d .T . al-Isäh 'alä l-Idäh ( M A L 1/300, 31 1 I D l a 3 ) : B l . 40b, 

6. H a l h ä l i , auch mit dem Siglum hlh u .a . : gemeint ist wohl a l - H a l h ä l i ' s (gest. um 
745/1344) K o m m e n t a r zum Talhis m .d .T . Miftah Talhis al-Miftäh ( M A L 1/300, 311 
I D l b ) : z . B . B l . 6a, 13a, 36a, 37a, 38a, 45b, 59b, 62b, 82b, 93a, 

7. Sarh Miftah ( B l . 20b) oder auch nur Sarh ( B l . 13b, 36b, 39b, 43a, 44a, 52a, 
62b, 88b) : ist wohl gleichzusetzen mit Sarh al-Miftäh lis-Sa'd bzw. Sa'daddin: d.i. 
a t - T a f t ä z ä n i ' s K o m m e n t a r zum dritten T e i l des Miftah m .d .T . Sarh al-Miftäh ( M A L 
1/299, 307 f. I B 14): B l . 223b (faida), 

8. Mutauwal, auch mit dem Siglum mt: d.i. a t - T a f t ä z ä n i ' s al-Mutauwal ( M A L 
1/300, 312 I D l f ) : B l . 6b, 7a, 7b, 10b, I I a , 37a usw., 

9. H i t ä T : gemeint ist woh l ' U t m ä n ibn 'Abdal lah a l - H i t ä T s (gest. zwischen 886/ 
1481 und 894/1489) Häsiya zum -Muhtasar ( M A L 1/301, 313 I D l g B l ; 2 /66 f f . ) : 
B l . 10b, 12a, 

10. Ibn K a m ä l Pasa : gemeint ist wohl Ibn K a m ä l Pasa 's (gest. 940/1534) Be­
arbeitung des dritten Tei l s des Miftah m .d .T . Tagyir al-Miftäh ( M A L 1/300, 310 
I D 2 ) : B l . 122b, vgl . 59a, 

11. Q ä d i Z a k a r i y ä ' oder nur Q ä d i oder Z a k a r i y ä ' : gemeint dür f t e sein der Muf t i 
1-mamälik a l - i s lämiya Z a k a r i y ä ' ibn B a i r a m / B a i r ä m a l - A n q i r a w i a r - R ü m l al-HanafT 
(gest. 1001/1593; Ä t a i S. 322ff . ; K a h h . 4/181 f.; A l tunsu S. 4 5 f . ) , der nach H H 3 

Sp. 1766 f. eine Häsiya z u m Sarh al-Miftäh des -Sa iy id as-Sar i f a l - G u r g ä n i (gest. 816/ 
1413; M A L 1/299, 308 I B 15) verfasst hat, nach H a d i y a 1/374 f. auch zu dem des 
- T a f t ä z ä n i (s. N r . 7 ) : B l . 2a, 2b, 10b, 28a, 29a, 30a, 107a, 109b (vgl . u . S. 76), 

12. Sarh al-Fawä'id al-Giyätiya, d.i. ein K o m m e n t a r zu 'Adudaddin a l - IgTs (gest. 
756/1355) so betiteltem W e r k ( M A L 1/316 113), vielleicht der des -Sa iy id 'Abdal lah 
a l -Husa in i ( H H 3 Sp. 1300 s.t. -Fawaid al-Giyätiya), der nach H a d i y a 1/467 mit 
N u q r a k ä r (gest. 776/1374) identisch ist : B l . ?, vgl . auch B l . 173b, ferner 58b, 92a. -
W e r oder was unter Muwaf faq ( B l . 75b, 77a, 95a) oder unter dem Siglum ^('ain; 
B l . 34a, 36a) zu verstehen ist, ist ungewiss. Gelegentlich wi rd der Philologe a l -
Muta r r i z (gest. 345/957; vgl . oben 42f . ; B l . 32a) oder a l -Gauhar i ' s (gest. 398/1008?) 
W ö r t e r b u c h , der -Sihäh ( B l . 19a, 44a) , oder a l - Q a z w i n f s (gest. 682/1283; M A L 1/ 
179) Ätär al-biläd ( B l . 126b) zitiert. Einige Glossen stammen zweifelsohne von der 
sehr variablen H a n d unseres Besitzers (s.u.) M u h a m m a d ibn T s ä ; B l . 49a zeichnet er 
eine solche mit Muhammad ibn al-Halwati al-Kannäni ab (vgl . B l . 210a, 219a). 
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Exkurs : Die Ibn Kannan's Nr. 118 

Bl . 222a von späterer Hand drei Merkverse zu den zehn Kategorien. 

Der S c h r e i b e r lässt sich nicht nachweisen. W e n n seine N i s b a korrekt gelesen ist, 
dür f te er aus Saffürlya, einer Stadt zwischen H a i f a und Tiber ias (vgl . Baedeker, 
P a l ä s t i n a und Syrien, S. 268 f.) stammen. Vielleicht wa r er ein Enke l sohn des Z a i n a d ­
dln A b u H u r a i r a A b d a r r a h m ä n ibn A b d a s s a l ä m ibn A b d a r r a h m ä n ibn r U t m ä n 
as-Saffür i as-SäfTl, der 884/1479 in M e k k a schrieb ( G A L 2 2/229 S 2/230; H a d i y a 
1/533 [gest. 894/1489]; Caetani 2/388; K a h h . 5/144)? Z u einer anderen ze i tgenöss i ­
schen Damaszener Fami l ie aus Saffür lya vgl . M u h i b b i 1/281 und G a z z i 1/256. 

Hinter dem B e s i t z e r M u h a m m a d ibn T s ä verbirgt sich kein geringerer als der 
bekannte Damaszener Professor und His to r iker Magdaddin ( A h l w a r d t 6770 von 
anderer Hand) Muhammad ibn Z a i n a t t u q ä h (Ahlward t 5631 Autograph ; 9480 A u t o ­
graph; Index 10/345a wi rd dieser L a q a b i r r t ü m l i c h auf den Sohn M u h a m m a d 
bezogen) bzw. Z a i n a l t i q ä t ( A h l w a r d t 1531 A u t o g r a p h ; 6770 von anderer H a n d ; 
6771,2 Autograph) bzw. - wohl verlesen - Z a i n a l b a q ä ' ( A h l w a r d t 6088 A u t o g r a p h ; 
6177 Autograph ; 7648 Autograph) bzw. Za inadd ln ( A h l w a r d t 6771,1 Au tograph) 
T s ä ibn M a h m ü d ibn M u h a m m a d ibn M u h a m m a d ( A h l w a r d t 9479 u. dort B l . 64b) 
Ibn K a n n ä n ( A h l w a r d t 6088 Autograph) bzw. Ibn a l - K a n n ä n ( A h l w a r d t 1531 A u t o ­
graph) bzw. Ibn a l - K a n n ä n i ( A h l w a r d t 7649 Autograph) oder nur a l - K a n n ä n i ( A h l ­
wardt 9480 von anderer H a n d ) as -Sä l ih i ad -Dimasq i a l -Hanaf l ( A h l w a r d t 1531 
Autograph ; 6174 Autograph ; 6088 von anderer H a n d ; 9479 Au tog raph) bzw. 
- i r r t üml i ch nach seinem Vater ( A h l w a r d t 9479) a l -Hanba l l ( K a h h . 11/108 nach 
M u r ä d i 4/85) a l -Ha lwa t i (gest. 1153/1740; G A L 2 2/386 S 2/410; Z i r . 7/216; K a h h . 
11/108; Munaggid, M u ' a r r i h ü n 2 S. 343 ff. N r . 178 u . S. 454; zu seinem Autograph 
s. A b b . 4 2 ) ; von seiner H a n d sind mit grosser rundlicher ineinandergezogener und 
daher schwieriger Schrift wie es A h l w a r d t , z . B . 1531 u . 9479, formuliert - das 
Titelblat t , auf diesem links unten von seiner kleinen klaren N a s h i - H a n d , wie der 
Besitzervermerk, acht z . T . ausradierte Verse geschrieben (s. A b b . 42) . Z u weiteren 
Autographen von eigenen wie von fremden Werken , z . T . geschrieben in der grossen 
rundlichen, z . T . in der kleinen klaren Schrift , s. A h l w a r d t Index 10/345a. D ie 
H s . A h l w a r d t 9479 e n t h ä l t - unter zahlreichen Not izen und Besi tzervermerken von 
Gelehrten und Scheichen - auf B l . 5a zwei Eintragungen von seinem Sohn M u h a m ­
mad S a i d (gest. 1187/1773). D i e erste E in t ragung bezieht sich auf M u h a m m a d 
S a l d ' s Sohn, den Scheich M u h a m m a d : hiernach ist der hoffnungsvolle J ü n g l i n g , 
Schü le r seines Vaters , nach kurzem Krankhei t s lager im 20. bzw. 2 1 . Lebensjahr am 
Dienstag 26. S a u w ä l 1173/Mit twoch 11. J u n i 1760 in -Sä l ih iya gestorben und beim 
Grabe seines Grossvaters - unseres Scheichs M u h a m m a d ibn T s ä in der - R a u d a 
am Fusse des Q ä s i y ü n beigesetzt worden. D ie zweite E in t ragung bezieht sich auf den 
Urgrossvater des jungen Mannes, n ä m l i c h auf T s ä ibn M a h m ü d (gest. 1093/1682), 
und stellt nichts anderes dar als T s ä ' s Biographie nach a l -Muhibb i ( = 3/243 f . ) . 
M u h a m m a d S a i d hatte neben M u h a m m a d noch einen zweiten Sohn namens T s ä ; 
von ihm ist ein Lehrbr ie f (igäza) aus dem Jahre 1204/1789 erhalten ( A h l w a r d t 
287,37). B l . 2a e n t h ä l t von derselben H a n d neun bzw. elf Verse zur g lück l i chen 
Geburt eben jenes hoffnungsvollen J ü n g l i n g s M u h a m m a d , jeweils mit dem C h r o n o -

63 



N r . l 19 Die Rhetorik: as-Sakkaki's Miftäh 

gramm 1153/1740, sowie vier bzw. drei Verse mit Chronogrammen zum Tode des 
Grossvaters und Urgrossvaters, n ä m l i c h M u h a m m a d ibn T s ä (1153/1740) und T s ä 
ibn M a h m ü d (1093/1682). V o n anderer H a n d wurde am unteren Rande das Todes­
datum von [ M u h a m m a d ] S a i d , dem Scheich der H a l w a t i y a , h i n z u g e f ü g t : Mi t twoch 
22. R a m a d a n 1187/Dienstag 7. Dezember 1773 (vgl . A h l w a r d t 262). - Die Genea­
logie dieser Ibn K a n n ä n bzw. a l - K a n n ä n f s lautet (Aufr iss 4 ) : 

Kannän 

Muhammad 

Muhammad 

Mahmüd 

'Isä 
(gest. 1093/1682) 

Muhammad 
(gest. 1 153/1740) 

Muhammad Sa'Id 
(gest. 1187/1773) 

i ' i 
Muhammad Isa 

(gest. 1173/1760) (am Leben 1204/1789) 

119 

M s . or. oct. 1474 (Ah lward t nach 7207) 

1913.141. Einst im Orient ausgebesserter an den Ecken und Rändern beschädigter dunkel­
brauner orientalischer Ledereinband mit je einer, mit floralen Arabesken gefüllten, Mandel im 
Mittelfeld, Innenspiegel mit marmoriertem Papier überklebt, Innenstege mit gelben Papier­
streifen verstärkt; die Deckel sind aus je 20 Blättern zusammengeklebt, auf denen vorn u.a. 
Geheimschriftzeichen sichtbar werden. - Dickes grobkörniges leicht geglättetes gelbliches 
Papier; schmutz- und wasserfleckig, gelegentlich dünn geworden oder weggeschnitten und 
ausgebessert. - 256 B l . in Lagen abwechselnd zu 4 oder 6, später auch 5 B l . . dazu je zwei 
Vorsatzblätter, B l . i i i- iv leer; ca. 13,6x18,2 (9 ,5x12) , 19 Z I . . Kustoden. - Mittelgrosses 
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al-Garbi's Hasiya Nr. 119 

ausgeschriebenes nicht sehr gleichmässiges unvokalisiertes Nashi, Schluss-Yä' gelegentlich mit 
Yä'-Punkten versehen; schwarze Tinte, das qauluhü zu Beginn des Grundtextes in der Regel 
rot überstrichen, am Anfang auch rot geschrieben; Glossen. - A u t o g r a p h . - D a t u m : 
Freitag 4. Gumädä I I 917/29. August 1511. O r t : Madrasat Saihün (s.u.) in Kairo. - B l . la 
Besitzervermerk eines -Muhägir al-Hägg Iskandar a l -Astaki(?) in Konstantinopel v . J . 1234/ 
1818. 

[ 'Alamaddin] S u l a i m ä n ibn ' A b d a r r a h m ä n ibn S u l a i m ä n A L - M A G R I B I A L - G A R B I as-

S a / u m ü m a n i ( ? ) (um 917/1511; s.u.) 

Häsiya 'alä l-Muhtasar ^Jp <L«il^-

j b J t w ? - u J ~ L JäiixJI j ^ L s ^ J J » I j j j - W ? ^jJl L i J w U ^ - : AJji : ( l b ) A 

. . . Ä J ^ V ! Ä L J - l U * a ^ l 

Ä J T U- j ö\j^ J l Ä ^ L ^ j L _ U ? j J l j SyLJI Ä J : U - J * L P J J 1 5 " : (256a) E 

E ine weitere Glosse zum -Muhtasar des -Ta f t äzän i (gest. 792/1390; H s . 118). Sie ist 
h i n z u z u f ü g e n M A L 1/301.313 als I D l g B 2 , auch in der Ü b e r s i c h t A h l w a r d t 7215 fehlt 
sie. E i n e zweite H s . scheint vorzuliegen Alexandr i a , B a l ä g a S. 8; sie ist bereits G A L 2 

1/355 N r . x registriert. 

D e r Verfasser hat die hier vorliegende ebenso umfangreiche wie nü t z l i che Glosse 
zu dem bekannten K o m p e n d i u m der Rhe tor ik teilweise aus anderen Glossen, wie 
z . B . a l - H i t ä T s Häsiya (vgl . H s . 121) kompil iert , teilweise selbst verfasst, wie er dies 
in seinem K o l o p h o n offen bekennt {'alä yad gämi'ihä wa-mu alliflhä; s. A b b . 34). 
Diese seine Glosse w i r d ausführ l ich am Rande des v o r z ü g l i c h e n Steindruckes des 
-Muhtasar ( Is tanbul 1307/1889) mit dem Siglum Magribiya (vgl . D r u c k S. 1,11) 
zitiert, z . B . B l . l b f . = D r u c k S. 2 erste waagerecht stehende Glosse, oder B l . 256a = 
D r u c k S. 463 Glosse l inks oben. Leider schweigen sich die uns zur V e r f ü g u n g 
stehenden biographischen Quellen ü b e r unseren A u t o r und Schreiber aus. N a c h dem 
s p ä t e r h inzuge füg ten T i t e l ( B l . l a ) muss er ein bekannter Gelehrter gewesen sein; 
denn dort w i r d er tituliert als as-Saih al-Imäm al-'älim al-'alläma wal-'umda al-
fahhäma. D ie Madrasa , in der er 917/1511 seine Glosse schrieb, ist bekannt und steht 
noch heute (vgl . G a z z i 1/94; T ' A s.v. shri). Ih r B e g r ü n d e r , S a i h ü n , wa r der - A m i r 
a L k a b i r Saifaddin S a i h ü n , g e w ö h n l i c h genannt Sehü , a l - ' U m a r i a n - N ä s i r i a l - A t ä b a k l , 
der 756/1355 das nach ihm benannte H ä n a q ä h bei seiner G ä m i ' in der S ä r i ' as-Sal lba 
vollendete und zwei Jahre s p ä t e r an den Folgen eines Attentats starb ( D u r a r 2/196 f. 
N r . 1950; N u g ü m 10/324.303 f.; M a n h a l N r . 1181; M a q r i z i 2 / 4 2 1 ; Ibn I y ä s 2 1,1/ 
562f . ; ' A l i Pasa M u b a r a k 5/34ff. ; W e i l 4/501 f.; Baedeker, Egyp t S. 7 1 ; E I 2 s.v. 
- K ä h i r a , P lan N r . 152). - Unser S u l a i m ä n nennt sich in seinem K o l o p h o n a l -
M a g r i b i ; es kann also kein Zweife l sein, dass er bzw. nach dem N a s h L D u k t u s zu 
urteilen - gewiss schon sein Vater oder Grossvater aus dem Westen nach Ä g y p t e n 
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Nr.120 Die Rhetorik: as-Sakkaki's Miftah 

kamen. D ie zusä tz l i che Nisba al-GarbT deutet auf die Insel G a r b a ( E I 2 s.v.) vor der 
tunesischen K ü s t e hin. D ie dritte Nisba , a s - S a m ü m a n i - oder wie immer sie zu lesen 
ist - v e r m ö g e n wir nicht nachzuweisen. A h l w a r d t 5245 verzeichnet von unserem 
S u l a i m ä n einen Sarh zur Isägügi des At i r add in a l -Abha r i (gest. 663/1265?). I h n hat 
er im Anschluss an Vorlesungen, welche er bei dem leider auch nicht nachweis­
baren A b u 1-Hasan A l l ibn Ib rah im a l -KI län i a l - M i s r i in B ü l ä q im Jahre 913/1507 
g e h ö r t hatte, verfasst ( G A L 2 1/610 N r . 4 S 1/842 N r . 4 ) ; K a i r o 2 1/225 wi rd als T i te l 
angegeben: Taqyidät 'alä Isägügi. 

B l . ia von moderner Hand mit blauer Tinte Sarh Sarh al-Muhtasar ß l-usül lit-Taßäzäni 
Brock. 2/216 Nr. 14 [ = G A L 2 2/218 Nr. 14], teilweise wieder mit derselben Feder, später mit 
schwarzer Tinte vollständig ausgestrichen, ebenso eine darunterstehende Notiz in hebräischer 
Kursive von derselben modernen Hand. In Schönschrift Fragment aus Sure 28/56; von anderer 
Hand: Häsiyat as-Samümani lis-Saih al-Magribi 'alä Muhtasar al-ma'äni. B l . la Ausruf: yä 
kabikag, s. M A L 1/355, daneben Geheimschrift ( ? ; s. Abb. 37); zwei ausgewischte Besitzer­
vermerke, ebenfalls von späterer Hand: Kitäb-i Magribi. - In der Hs. zahlreiche Bulüg-
Vermerke vom Schreiber ohne jede Angabe; Glossen von verschiedenen Händen, u.a. B l . 12a 
vom Schreiber Glosse nach al-Hitä'i , Hinweise auf Übereinstimmung mit a l -Hi täTs Glosse 
auch B l . 14b, 15a, 15b usw. von anderer Hand; B l . 17a Glosse von weiterer Hand mit 
schwarzer glänzender Russtinte mit einem Siglum (s. Abb. 10), das dem anderer Schreiber sehr 
ähnlich ist (s.o. S. 44); B l . 31a Glosse in türkischer Sprache. - Nach B l . 187 Lücke, es fehlt 
wohl eine Lage. 

1917.60. Später orientalischer laienhafter gelbbraun verfärbter Pappeinband mit braunem 
genarbtem Lederrücken, auf den Innenstegen mit Papier verstärkt und mit Leinenstreifen 
ausgebessert, Innenspiegel roh gelassen. - Grobkörniges bald geglättetes bald ungeglättetes 
gelbweisses oder braunes dünnes zähes oder dickeres weiches Papier; stock-, wasser- und 
schmutzfleckig, teilweise ausgebessert, an- und überklebt, auch mit Textverlust, Radierstellen. 
- 79 B L , ca. 12,5x18,5 (ca. 7x11,5) , 15-16 Z I . , Kustoden. - Flüchtiges ausgeschriebenes 
ungleichmässiges unvokalisiertes häufig unpunktiertes Nasta'liq, schwarze Tinte, das qauluhü 
zu Beginn des Grundtextes rot geschrieben; Glossen. - Schre ibe r : Sah Mulla al-Häfiz 
al-Qäri" (s.u.). - D a t u m : Mitte (muntasaß Abb. 36) Safar 968/Anfang November 1560. -
O r t : Dar as-Saltana in Isfahan. B l . l a ausgewischter Besitzervermerk und -Stempel. 

A L - H I T Ä I (s. H s . 121) 

Häsiya 'alä awä'il al-Muhtasar 

120 

M s . or. oct. 1803 (Ah lward t vor 7208) 
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al-HitaVs Hasiya Nr. 120 

Dasselbe W e r k wie H s . 121, A n f a n g ( l b ) und Ende (78b) wie dort mit Var ian ten . 

D e r S c h r e i b e r unserer H s . (s. A b b . 36), Sah M u l l a , dür f t e identisch sein mit dem 
Munaggim Saiy id Abdallah a l -Husa in i a l -Ba lyän i as-Si räz i , der als Sah M u l l a be­
kannt war und 986/1578 seine Gihät ar-raml vollendet hat ( D a r f a 5/295 N r . 1383; 
H H 3 Sp. 622 s.t. Gahän-i rami. 984, danach G A L S 2/286; vgl . H H 3 Sp. 1770 s.t. 
Mifiäh al-kunüz fi r-raml; K a h h . 6/50; R a i h ä n a t al-adab 2/295). Z w e i Hss . werden 
Teheran U B 9/1026 N r . 2406,1 und 10/1718 N r . 2874,1 verzeichnet, wobei es sich bei 
letzterer eindeutig u m die persische Fassung v . J . 968 (Druckfeh le r? ) handelt, und 
zwar offenbar um das Autograph m.d .T . Gahän ar-raml; als Verfasser w i r d ange­
geben: Auhadadd in Sah M u l l a A b d a l l ä h - i Husa in i - i Ba lyän i , und im K o l o p h o n : 
'Abdallah al-Husaini al-mashür bi-Säh Mulla ( zum D r u c k u . einer weiteren [? ] H s . 
s. Storey 2/482 N r . 851). 

Ob und wie unser Sah M u l l a zur Fami l i e des bekannten persischen Dichters 
T a q i A u h a d i oder, wie er sich selbst nennt, T a q i ibn Mu ' Inadd in M u h a m m a d ibn 
Sa 'daddin M u h a m m a d a l -Husa in i a l -Auhad i a d - D a q q ä q i a l -Ba lyän i a l - I s f ahän i , geb. 
973/1565 zu Isfahan, gest. nach 1039/1629 (Storey 1/808 ff. N r . 1113), g e h ö r t , ist 
ungewiss. T a q i war ein Nachfahre in siebenter Genera t ion des Scheichs Auhadadd in 
A b d a l l a h ibn M a s ' ü d ibn M u h a m m a d ibn A l i ibn A h m a d ibn ' U m a r ibn I smä ' I l ibn 
A b i A l i a d - D a q q ä q a l -Ba lyän i (gest. 686/1287; Storey 1/808 A n m . 3 u . 4 ; G A L S 1/ 
798 N r . 98a; K a h h . 6/150), der bezüg l i ch seiner Schriften wiederum mit unserem Sah 
M u l l a verwechselt w i rd . Die Nisba -Ba lyän i , gelegentlich verschrieben: - B a l b ä n i , z . B . 
A h l w a r d t 3250, 3296, 3489, bezieht sich auf ein D o r f bei K ä z a r ü n , also in der 
Gegend von Si räz (Storey 2/809 A n m . 1; L u g a t - N ä m a s.n.) und dür f t e daher nicht 
- B a l u y ä n i zu vokalisieren sein, wie dies E I 2 s.n. K ä z a r ü n geschieht. 

Zahlreiche Glossen von der Hand des Schreibers, gelegentlich mit Siglen (vgl. Abb. 13), 
darunter z.B. B l . 40b ( = 'Abdallah [al-Yazdi] s.u. S. 70ja. 73) oder B l . 7a, 17a, 31a ^ 
( = ?), auch von anderen Händen, mit Siglen, z .B. B l . 12a a\9 ( = Abdallah [al-Yazdi] , s.o.) 
oder B l . 8a, 10a ( = ?)• Von seiner Hand B l . l a Notiz über die Namen Gottes, gelegentlich 
eine Glosse in Persisch von seiner und anderer Hand, z .B. B l . 38a. - B l . 9, 15, 58 ergänzt, 
wohl von ein und demselben Schreiber, der in die Zeit des Schreibers von Hs. 122 und 123, 
also ins ausgehende 11./17. Jh., gehören dürfte. - B l . 79 drei Abrechnungen; auf dem Vorder­
deckel falscher Titel von späterer Hand: Häsiya 'alä Hitai 'alä l-Mutauwal. 

121 

Ms. or. oct. 1114 ( A h l w a r d t nach 7208) 

1909.333. Später orientalischer roter Halbledereinband, Deckel über die Ränder mit Über­
zugspapier beklebt, das aus einem weissroten Gittermuster aus sternförmigen Blumen auf 
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blauem Grund besteht, Innenspiegel bis auf die Vorsatzblätter (europäische Wasserzeichen) 
mit weissbräunlichem Papier überklebt. - Bräunliches festes in der Regel dünnes aber auch 
dickeres grobkörniges mattgeglättetes Papier; stock- und wasserfleckig, Tinte zuweilen durch­
geschlagen, gelegentlich Radierstellen und, besonders am Anfang, hier und da ausgefranst und 
löcherig, auch Wurmfrass, teilweise später, wohl bei der Gestaltung des jetzigen Einbandes, 
ausgebessert und überklebt, vereinzelt mit Textverlust. - 89 BL, nämlich 11 Lagen zu 8 B l . und 
ein Einzelblatt; 12,2 x 18,2 (ca. 11,8x7) , 11 Z I . , Kustoden. - Mittelgrosses gelegentlich vokali-
siertes nicht immer punktiertes NastaTTq, Schluss-Yä' und Nabra teilweise mit Yä'-Punkten 
versehen; dunkelbraune bis schwarze Tinte, Leitwort bzw. -wörter des Grundtextes (nach dem 
-Talhis bzw. dem -Muhtasar) durch rot geschriebenes qauluhü gekennzeichnet, Absätze im 
Kommentar dazu (d.h. der Häsiyat al-Muhtasar) durch rote Striche über bzw. in einem Wort 
hervorgehoben; Glossen (s.u.). - Schre iber ( B l . 89a): Nagibaddin 'Al i ibn Muhammad ibn 
Makki ibn Tsä ibn Hasan ibn 'Isä al-'Ämill (s.u.). - Z e i t : um 1000/1591. - B l . l a Besitzer­
vermerke und Stempel (s.u.). 

M u l l ä - Z ä d a [ M A U L Ä N Ä - Z Ä D A ' U T M Ä N ibn N i z ä m a d d i n 'Abdal lah] A L - H I T Ä I [ a l - H a -
nafi] (gest. zwischen 886/1481 und 894/1489; s. M A L 1/319f. u . zur Nisba u. 
S. 71 f . ) . 

Häsiya 'alä [awä'il] Muhtasar al-Mutauwal JjJfiil j^L'JG- [ Jjljl ] <Jp «LJiU-

A n f a n g ( l b ) (s. A b b . 17) und Ende (89a) (s. A b b . 38) = A h l w a r d t 7208 mit 
Var ian ten . 

Z u dieser Glosse zum -Muhtasar des - T a f t ä z ä n l (gest. 792/1390; H s . 118) s. M A L 
1/301.313 I D l g B L 318. E r g ä n z e n d dazu sei bemerkt, dass sich unsere Glosse nur auf 
den Anfang von a t - T a f t ä z ä n i ' s -Muhtasar bezieht, n ä m l i c h bis zum Kap i t e l A h w ä l 
al-musnad i la ihi ( B l . 86a = D r u c k S. 56 bis zum letzten L e m m a des -Muhtasar 
B l . 88b,8 = D r u c k S. 59,8 [von 463 Seiten]); weitere Hss . z . B . Z ä h i r i y a , ' A r a b i y a 
S. 249-252 (7 Hss . ) . 

Unsere kleine unscheinbare H s . führ t uns in den sTitischen Gelehrtenkreis um den 
-Sahid a t - J ä n i Za inadd in ibn ' A l i ibn A h m a d al- 'Ämili a l - G a b a T a s - S ä m i (erschlagen 
966/1558; ' Ä m i l i 3 1/85-91 N r . 8 1 ; H w ä n s ä r i 2 S. 287-298; G A L 2 2/425 S 2 / 4 4 9 L ; 
Z i r . 3/105; K a h h . 4 /193f . ; R a i h ä n a t al-adab 2 /367-373; L u g a t - N ä m a s.n.) bzw. 
seinen Sohn A b u M a n s ü r a l -Hasan (gest. 1011/1602; ' Ä m i l i 3 1/57-63 N r . 4 5 ; H w ä n ­
s ä r i 2 S. 1 7 9 f f ; G A L 2 2/425f. S 2/450; Z i r . 2/206; K a h h . 3/227; R a i h ä n a t al-adab 
2/441-444) und dessen Schüle r . Z u n ä c h s t zum S c h r e i b e r der H s . E r stellt sich 
B l . 89a (s. A b b . 38) vor als : 

1. ' A l i , bekannt als Nagibaddin ibn M u h a m m a d ibn M a k k i ibn T s ä ibn Hasan ibn 
T s ä a l -Ämi l i , B l . l a als Besitzer Nagibaddin und in den beiden Stempelabdrucken 
(s. A b b . 39) als Nagibaddin ibn M u h a m m a d a l - 'Ämi l i ( ? ) a l - G a b a ' i ( ? ) a s - S ä m i ( ? ) 
( H w ä n s ä r i S. 523 [ l ies: 623] 2 S . 595; K a h h . 7 / 2 3 3 L ; R a i h ä n a t al-adab 4/175 f. 
2 6 / 1 4 7 f f ) . N a c h A ' y ä n as-SI 'a 42/95 N r . 9236 hatte er zusä tz l i ch die Nisba a l -
Guba i l i , sein Vater die Suhra Samsaddln (s .u.) . D a s spä tes te aus seinem Leben 
über l iefer te D a t u m ist das Jahr 1041/1631. I n eben diesem Jah r hat er seine lange 
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Exkurs : Zu Amil i ' s Nr. 121 

U r g ü z a ü b e r seine Reise nach Indien, Jemen, H i g ä z , T r ä q , I r an und z u r ü c k nach 
Syrien, m.d .T . ar-Rihla al-manzüma, vollendet. Unter seinen Gedichtfragmenten, die 
A ' y ä n 42/98-136 mitgeteilt werden, findet sich S. 101 die Bemerkung, dass er Mit te 
Ragab 1007/Februar 1599 von as-Sihr, der bekannten Stadt in S ü d a r a b i e n ( E I s.n.), 
einen B r i e f mit einer Qas ida ü b e r den Ort seines g e g e n w ä r t i g e n Aufenthaltes nach 
Damaskus , wohl dem Sitz seiner Fami l i e , geschickt hat. D a er hier auch auf H a m ä h , 
Mossu l und Sugd anspielt, gehen wi r wohl nicht fehl in der A n n a h m e , dass er in 
diesem Jahre 1007 schon viel von dieser Welt gesehen hatte, m.a .W. , dass seine 
Geburt wohl vor dem Jahr 980/1572 anzusetzen ist. Ferner ist bekannt, dass er 
seinen Sarh zur -Risäla al-Itna' asariya seines Scheichs A b u M a n s ü r H a s a n ibn 
as-Sahid a t - T ä n i 1038/1628 vollendet hat ( A y ä n 42/96 f. 21/397; Ä m i l i 3 1/57). I n 
seiner Einle i tung dazu hebt er hervor, dass diese R i s ä l a ü b e r F ragen der Reinhei t 
und des Gebets bisher nur der Scheich a l - B a h ä ' I (s .u.) kommentiert habe (zu anderen 
Kommenta ren s. A ' y ä n 21/397 u . G A L S 2/450). Ferner soll unser Nagibaddin den 
Diwan seines Lehrers A b u M a n s ü r H a s a n gesammelt ( ' Ä m i l i 3 1/58; D a r f a 9,1/239 
Nr . 1457; A ' y ä n 21/394.398) und eine mathematische Abhand lung ü b e r die regula 
falsi (vgl . Krause S. 517 N r . 15) verfasst haben m . d . T . Risäla fi hisäh al-hata'ain 
(vgl . D a r f a 7/9 N r . 3 1 ; R a i h ä n a t al-adab 4/176). a l -Ämi l i (gest. 2 1 . R a m a d a n 1104/ 
26. M a i 1693 in Mashad) behauptet in seinem Amal al-ämiP 1/130 N r . 140, dass er 
als K i n d ihn gesehen, aber nicht bei ihm g e h ö r t habe; dies dür f t e in D a m a s k u s 
gewesen sein, denn al-ÄmiM wurde nach seiner Angabe (1/141) in dem D o r f M a s g a r ä 
bei D a m a s k u s Frei tag 8. Ragab 1033/26. A p r i l 1624 geboren (vgl . E I 2 s.n. - H u r r 
a l -Ämil i ) . Ausserdem behauptet er, dass der Nagibaddin nach Vater und Grossva te r 
vom -Sahid a t - T ä n i über l iefere , dass er s c h ö n geschrieben habe, und dass sein Sohn 
M u h a m m a d und andere Zeitgenossen Zert i f ikate von ihm besäs sen , k u r z u m , dass er 
ein ebenso gelehrter wie gebildeter und charaktervol ler M a n n gewesen sei. 

Zum Vater Samsaddin Muhammad al-Gubaili al-Ämili, der von Hasan, dem Sohn des 
-Sahid at-Täni, überlieferte (Hwänsär i 2 S. 180), und Grossvater Makki , der vom -Sahid 
at-Täni direkt überlieferte, s. 'Ämili 3 1/180 Nr. 186 (ohne Daten) und 1/185 Nr. 198 (ohne 
Daten), zum Sohn Muhammad, al-'Ämili's Zeitgenossen, 1/175 f. Nr. 178 (A'yän 42/97,7). -
Von diesem Samsaddin Muhammad ibn Makki al-'Ämill as-Sämi ist ein etwas älterer völlig 
gleichnamiger Scheich, von dem der Name des Grossvaters nicht überliefert wird, zu trennen. 
E r war als Arzt und Kenner der Naturwissenschaften, wie der Astronomie und der Geometrie, 
bekannt und ist 938/1532 in Damaskus gestorben (Gazzi 2/59f.; A'yän 47/35 Nr. 10739; vgl. 
G A L S 2/1030). Der -Sahid at-Täni hat bei ihm gehört ( 'Ämili 3 1/180 Nr. 187, vgl. 1/89; 
Hwänsär i 2 S. 288). 

Z u den B e s i t z e r v e r m e r k e n auf B l . l a . Unsere kleine H s . dü r f t e aus der 
Bibl iothek des vielgereisten Schreibers Nagibaddin , der als Dichter auch ein K e n n e r 
der arabischen Rhetor ik gewesen ist (s .u. S. 70), z u n ä c h s t in den Besitz jenes 
Mannes gelangt sein, der sich zwischen den beiden Stempelabdrucken und unter dem 
Namenszug des Nagibaddin als Besitzer eingetragen hat (s. A b b . 39) : 

2. A b d a l l a t i f ibn Za inadd ln A l i [ ibn A h m a d ibn A b i G ä m i ' a l - H ä r i t i a s - S ä m i ] 
a l - 'Ämi l l (gest. 1050/1640[?]; ' Ä m i l i 3 1/111 N r . 103; H w ä n s ä r i 2 S. 3 5 7 f ; D a n a 5/ 
37f . ; R a i h ä n a t al-adab 3/54f . ) . E r w a r ein Schü le r des oben genannten Scheichs 
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Nr.120 Die Rhetorik: as-Sakkaki's Miftah 

Hasan ibn as-Sahid a t -Tan i und des Scheichs a l -Baha ' I , d.i. Baha 'add in M u h a m m a d 
ibn a l -Husa in ibn 'Abdassamad a l - H ä r i t i a l - G a b a T al- 'Ämili (gest. 1031/1622; ' Ä m i l i 3 

1/155-160 N r . 158; H w ä n s ä r i 2 S. 604-613; G A L 2 2 / 5 4 6 L S 2/595ff . ; Storey 2/11-14. 
86f . ; Z i r . 6/334f. ; K a h h . 9/242 f. 13/418; R a i h ä n a t al-adab 2 / 3 8 2 - 3 9 6 ) l ) , des be­
kannten E n z y k l o p ä d i s t e n und Schü le r s des Mulla 'Abdallah al-Yazdi in Isfahan. 
Dieser M u l l a a l - Y a z d i (gest. 1015 1606) ist als Glossator rhetorischer Werke , u.a. 
von a l - H i t ä T s Häsiya 'alä [awä'il] al-Muhtasar und seiner Häsiya 'alä awä'il 
al-Mutauwal, bekannt. Seine Superglosse zum -Muhtasar ( H s . 123) hat ein spä t e r e r 
Schreiber - samt ein paar Glossen nach einer anderen anonym bleibenden A u t o ­
r i tä t - auf den R ä n d e r n unserer H s . und interlinear nachgetragen (s. A b b . 17), stets 
mit dem Siglum versehen (Abdallah), nicht selten unter H i n z u f ü g u n g der Eulogie 
rahimahu Allah ta'älä ( z . B . B l . l b ) oder v e r k ü r z t ( z . B . B l . 2a) oder mit der Eulogie 
radiya Allah 'anhü ( B l . 6b). Diese Eulogien besagen, dass die Superglosse zu einer 
Zeit nachgetragen wurde, zu der Mulla 'Abdallah al-Yazdi bereits tot war, also nach 
1015/1606. Schreiber dieser nachgetragenen Glossen scheint unser Besitzer 'Abdal la t i f 
gewesen zu sein. N a c h dem Schrif tbi ld seines wenig ausgeschriebenen Besitzerver­
merkes dür f t e er die H s . in jungen Jahren erworben und, wie das Schriftbild der 
Glossen zeigt, als Erwachsener s p ä t e r e r g ä n z t haben, sagen wi r um das J ah r 1025/ 
1616 (vgl . auch den Zusatz zum Ti t e l B l . l a ) . E r hat die Superglosse mit Mulla 
Abdallah a l - Y a z d i ' s K o l o p h o n von einer mangelhaften Handschrif t , wie er a u s d r ü c k ­
lich hervorhebt ( B l . 89a), abgeschrieben; dies ergibt sich auch aus einer Glosse 
B l . 43a, von der er nur einige W ö r t e r aus der Vorlage zu ü b e r n e h m e n vermochte. 
Entsprechen diese unsere Ü b e r l e g u n g e n den Tatsachen, k ö n n e n wir noch einen 
Schritt weitergehen. Nagibaddin muss sich bereits vor seiner Reise mit der Rhetor ik , 
speziell mit dem -Muhtasar des -Ta f t äzän i , befasst haben; denn in jenem Gedicht , 
das er 1007/1599 von unterwegs in die Heimat nach Damaskus sandte (s.o. S. 69), 
spielt er auch auf - T a f t ä z ä n i ' s al-Muhtasar an ( A ' y ä n 42/102,15). Seine Handschrif t 
mit a l - H i t ä T s Glosse dür f te er also bald nach 1000/1591 dem jungen 'Abdal la t i f zu 
Hause ü b e r l a s s e n haben. V o n diesem ist sie wohl direkt in den Besitz (s. A b b . 39) des 

3. Za inadd in (gest. 1064/1654; 'Ämili 3 1/92-98 N r . 84; H w ä n s ä r i 2 S. 298; R a i h ä n a t 
al-adab 2/144f . ; Z i r . 3/105; K a h h . 4/194) ibn M u h a m m a d ibn Hasan ibn Za inadd in 
[ a l - G a b a ' I al-'Ämili] gelangt. E r war ein Urenke l des -Sahld a t - T ä n i (s.o.) und ein 
E n k e l des hier wiederholt genannten Hasan , sowie ein Schü le r des - B a h ä ' i ( H w ä n ­
s ä r i 2 S. 612) und der Lehrer des [-Hurr al]- 'ÄmilI (vgl . E I 2 s.n. - H u r r al- 'Ämili). 
Za inaddin ' s Bruder , der Scheich ' A l i (gest. 1103/1692 in I s fahan; ' Ä m i l i 3 1/129f. 
N r . 139; Z i r . 5/168; K a h h . 7 /191 ; R a i h ä n a t al-adab 2/160f . ) , ist als A u t o r gut 
bekannt ( G A L 2 2/426 S 2/450. 5 8 1 ; 3/1228,18 f . ) ; sogar eine Igäza für einen Sohn 
seines Bruders Za inaddin , den Scheich ' A l i (lebte um 1100/1688 in Is fahan; ' Ä m i l i 3 

1/120 N r . 126; H w ä n s ä r i 2 S. 398), vom 18. R a b i ' I 1085/22. Jun i 1674 ist erhalten 

1 Hs. Notiz von H . Ritter zu G A L S 2/595: Sa'id Nafisi, Ahwäl u as'är-i Saih-i Bahä'i. 
Teheran. Zum Problem seiner arithmetischen Abhandlung Huläsat al-hisäb s. jetzt: Scriba, 
Bestimmung; vgl. ferner Hourani, Jabal 'Ämil S. 138f. 
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Exkurs : Zu 'Amili 's Nr. 121 

(Teheran U B 3,5 [ = 5]/1305f. ; vgl . D a n a 8/79). I h r Vater M u h a m m a d (gest. 1030/ 
1621 in M e k k a ; Z i r . 6 /321 ; K a h h . 9 / 1 9 1 ; R a i h ä n a t al-adab 2/444) hat sich ebenfalls 
als sTitischer Gelehrter hervorgetan ( G A L 2 2/426 S 3/1228,16 f . ) . 

Sie kamen alle, wie unser Schreiber Nagibaddin und der Besitzer 'Abdallat if , 
entsprechend ihrer N i s b a al- 'Ämili, vom G a b a l 'Ämil bzw. 'Ämi la ( A ' y ä n 21/404,10. 
405,4), der nordwestlich von Safad im heutigen südwes t l i chen L i b a n o n liegt (s. L e 
Strange, Palestine S. 75 f . ; T imes A t l a s 2/35 E 1). Die Nisben a l - G u b a i l i und 
a l - G a b a ' I g e h ö r e n ebenfalls hierher; erstere w i r d auf den Ort Bin t G u b a i l auf dem 
S ü d o s t p l a t e a u des G a b a l 'Ämil bezogen ( A ' y ä n 42/95; R a i h ä n a t al-adab 3/53), 
letztere auf ein für uns nicht verifizierbares D o r f dieser Gegend ( ' Ä m i l i 3 1/63; 
R a i h ä n a t al-adab 2/440; Z i r . 2/206, nicht vokal is ier t ; H w ä n s ä r i 2 S. 181,5 u. 13: 
Guba; S. 287,3u: -Gub'y; G A L S 2/449: -Gubba'i neben -Gabal, z . B . G A L 2 2 /425) ; 
nach L e Strange g e h ö r t es zu hebr. gib'a , , H ü g e l " etc. und entspricht nach W i l d , 
Ortsnamen S. 232 p a l ä s t . - a r a b . gaba \Gaba (s. dort auch S. 163 u . 249 ff.; E I 2 s.n. 
- H u r r al- 'Ämil i : G a b ' ) . 

4. Runder Besitzerstempel eines Häfiz Ahmad v . J . [1]125/1713. - Dreimal ein kleiner vier­
eckiger Stempel mit der Aufschrift latufa Allah bi-'ibädihi (s. Abb. 39). 

Die Genealogie der hier genannten Nachkommen des -Sahid a t - T ä n i , die sich 
m ü h e l o s e r g ä n z e n lässt (vgl . Teheran U B 8/730 f. N r . 2103), zeigt der folgende 
Aufr iss 5: 

Zainaddin as-Sahid at-Täni 
(erschlagen 966/1558) 

al-Hasan 
(gest. 1011/1602) 

Muhammad 
(gest.1030/1621) 

Zainaddin A l i 
(gest. 1064/1654) (gest. 1103/1692) 

. 1 1 
A l i Hasan 

(lebte um 1100/1688) (gest. 1104/1693; 
Ämi l i 3 1/63 Nr. 46; 

A'yän 21/409 f. Nr. 4164) 

Zur Nisba des G l o s s a t o r s : B l . l a vokalisiert der Schreiber unserer Handschrift im Titel 
ausdrücklich -Hatai, so z.B. auch Mustabih s.n. Wir ziehen mit Brockelmann die Schreibung 
-Hitai vor, denn der Name des zentralasiatischen Volkes ist nach den chinesischen Quellen 
mit i zu sprechen, vgl. E I 1 2 s.n. Karä Khitäy. Die Perser scheinen schon im Mittelalter der 
Lesung mit a den Vorzug gegeben zu haben, vgl. die Wörterbücher s.n.; HatäT ,,der Sünder" 
war der Schriftstellername (tahallus) von Schah Ismä'Il I . (reg. 907/1501-930/1524), dem 
Begründer der Safawiden-Dynastie ( E I 1 2 s.n.). - Korrekturzusatz. H . Vämbery, Reise in 
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Nr.122 Die Rhetorik: as-Sakkaki's Miftah 

Mittelasien S. 276f. u. 292 f., zählt unter den 32 Stämmen der Özbegen im Chanat von Hiwa 
(vgl. E I 2 s.n. Khiwa) und dem von Buhärä unter Nr. 3 die , ,Chitai"/Hitäy auf. A u f S. 326 und 
ebenso auf der beigegebenen Karte verzeichnet er an der Strasse von Hiwa zum Aralsee, 
ungefähr am Ende des ersten Viertels des Weges, einen Ort „Chitai" ,Hitäy. Unser al-Hitä'I/ 
-Hitäyi (vgl. Manhal, Index s.n., zu drei anderen Personen aus dem 8. 14. Jh. mit dieser 
Nisba), der zweifelsohne aus der Gegend des Oxus bzw. von jenseits des grossen Flusses kam 
(vgl. M A L 1/319 f.), könnte aus diesem Orte stammen oder zu besagtem Unterstamm gehört 
haben (vgl. ferner Barthold, Turkestan S. 17). - Weitere Ergänzung. Vämbery hat in der 
„zweiten vermehrten und verbesserten Auflage" von 1873 auf S. 123-138 seinen Abstecher 
„Von Chiwa nach Kungrat und zurück" (Juni 1863) als Kapitel ix eingefügt. S. 127 schreibt 
er: „Wenn man von Görlen aus vier Stunden lang abwärts [d.h. auf dem Oxus] gefahren ist, 
gelangt man zu dem vom Ufer anderthalb Stunden entfernten Jengi jap. welches ein mit 
Erdmauern umringter unbedeutender Flecken ist, und ungefähr zwei Stunden weiter erreicht 
man den District von Chitaji, der dort beginnt, wo der Jumalak, ein kegelförmiger Hügel, 
nahe am linken Ufer sich erhebt. A u f der rechten Seite nähert sich indeß das Oveißgebirge 
immer mehr dem Oxus, man passirt den hervorragenden Gipfel Jampuk, der mit den Ruinen 
eines alten Castells gekrönt ist, und Jumalak gegenüber bildet die von Ost nach West sich 
erstreckende Gebirgskette Scheich-Dscheli schon einen Engpaß (hier Kisnak genannt), der viel 
schmäler ist als das Eiserne Thor auf der Donau, und bei der Gewalt des zwischen zwei Felsen 
eingeklemmten Stromes den Schiffern oft gefährlich wird. Das Wasser verursacht hier ein 
dumpfes Getöse, es scheint, als murre der Oxus über die harten Steine, daß sie ihn, den 
unbändigen Vagabunden, so eingekerkert haben. Die engste Strecke ist übrigens sehr kurz, am 
linken Ufer endet der Berg plötzlich, am rechten hingegen nimmt die Erhöhung stufenweise 
ab, und nachdem man das links gelegene Tama passirt hat, ist die Gegend überall flach. - Mit 
der gebirgigen Gegend verschwindet auch jede romantische Seite der Oxusufer.. ." 

122 

M s . or. oct. 911 (Sammelhandschrif t ) 

1901.68. Stark beschädigter, wiederholt ausgebesserter, brüchiger, an den Ecken lädierter 
rotbrauner orientalischer Ledereinband, Rücken mit dunkelbraunem Leder unsachgemäss 
überklebt, ebenso die Deckel an den Rändern bis über die Innenspiegel, im Hauptfeld der 
Deckel vertieft gelbbraun eingefärbte Mandeln, von denen die vordere herausgebrochen ist, sie 
laufen oben und unten in nelkenförmigen Anhängern aus, die wie die Mandeln mit floralen 
Arabesken in Blindpressung gefüllt sind, Innenspiegel mit blauweiss marmoriertem Papier 
überklebt, Innensteg mit hellblauem Stoff ausgebessert. - Bräunliches grobkörniges dünnes 
zähes geglättetes Papier; etwas stock-, wasser- und schmutzfleckig, gelegentlich Radierstellen. 
- 166 B l . , in der Regel in Lagen zu 8 B l . , dazu je ein Vorsatzblatt, B l . ib, 75b bis 76b, 166b, 
ii leer; 12,5 x 18,9 (ca. 6 x 13), 19 Z I . , Kustoden. - Gefälliges steiles mittelgrosses, offensichtlich 
mit verschiedenen Federn geschriebenes, nicht ganz gleichmässiges unvokalisiertes persisches 
Nashi, Schluss-Yä' gelegentlich mit Yä"-Punkten versehen; schwarze Tinte, das qauluhü zu 
Beginn des Grundtextes schwarz überstrichen; Glossen. - Schre iber (B l . 75a bzw. 166a 
[taswid]; s. Abb. 21-22): Muhammad A l i ibn Muhammad Ismai l (mit Zusatz B l . 166a:) 
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Mulla Yazdi 's Häsiya Nr. 123 

[al-]QazwinI. - D a t u m (B l . 75a): Gumädä I (in Persisch:) 1077/November 1666; (B l . 166a): 
[erster?] Donnerstag Ragab 1077/[31.?] Dezember 1666. - Ort (B l . 166a): Dar as-Saltana, 
Isfahan. - Besitzervermerke bzw. -Stempel auf dem Innenspiegel, B l . ia v . J . [ 1 ]241/1825, B l . l a 
v . J . [1]121/1709. 

1: B l . l a - 7 5 a ( 2 : H s . 123) ( A h l w a r d t nach 7209) 

Dasselbe Werk wie H s . 121, Anfang ( l b ) und Ende (75a) (s. A b b . 21) wie dort mit 
Var ianten. 

Der Schreiber bricht gelegentlich am Ende einer Zeile mitten im Wort ab (z .B. B l . 75a), lässt 
die Partikel wa- unverbunden dort zurück (z.B. B l . 165b) oder gebraucht auch Abkürzungen, 
wie yq für yaqülu bzw. yuqälu oder as-s für as-Sarif, d.i. as-Saiyid as-Sarif al-Gurgäni (gest. 
816/1413), usw.; was er mit: bn nun was-säd, am Ende des Kolophons (s. Abb. 22) meint, ist 
unklar. B l . ia Hadit und 2 Gebete von der Hand des Schreibers, Reimregeln und Merksprüche, 
auch in Persisch, zum Zarf, zu den Substantiven mit femininem grammatischem Geschlecht 
u.a. von verschiedenen Händen, von diesen auch zahlreiche Glossen, in der Regel mit Siglen 
versehen, darunter z.B. B l . 24a «IV ( = 'Abdallah [al-Yazdi] , s.o. S. 70); Ergänzungen und 
Verbesserungen von der Hand des Schreibers, gekennzeichnet mit dem Siglum h (= nusha) 
oder / ( = asl) bzw. hl, also Kollationsvermerke nach einer anderen Hs. oder nach dem 
Grundwerk ( = -Muhtasar) bzw. nach beiden, oder mit dem Siglum s bzw. sh (= sahh, sahih), 
dessen sich auch andere Hände bedienen; gelegentlich eine Notiz in Persisch. 
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M s . or. oct. 911,2 B l . 77b-166a ( 1 : H s . 122) ( A h l w a r d t vor 7210) 

M U L L A [Nagmaddin ] A B D A L L A H ibn S i h ä b a d d l n [ a l -Husa in ] A L - Y A Z D I [ a s - S ä h ä -
b ä d / d l ] (gest. 1015/1606; M A L 1/313. 319) 

Häsiya 'alä Häsiyat al-Hitä'i [j*az?xl\ ^Jp] (JÜa^-l iJi iU- Ĵp <LJoU-
\'alä l-Muhtasar] 

Anfang (77b) und Ende (165b f.) (s. A b b . 22) = A h l w a r d t 7210. 

Z u dieser Superglosse zu M a u l ä n ä - Z ä d a r U t m ä n a l - H i t ä T s (gest. zwischen 886/ 
1481 und 894/1489; H s . 121) Glosse zum -Muhtasar des - T a f t ä z ä n i (gest. 792/1390; 
H s . 118) s. M A L 1/301. 313 I D l g B l b . 319; weitere Hss . z . B . Z ä h i r i y a , A r a b i y a 
S. 265ff. (3 H s s . ) ; zum Autograph s.u. 

Ergänzungen und Verbesserungen von der Hand des Schreibers, wie bei Hs. 122 versehen 
mit den gleichen Siglen h oder / bzw. hl, sowie - auch von anderer Hand - mit dem Siglum s 
oder sh ( = sahh, sahih). 
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N a c h Muhibb i 3/40 war M u l l a 'Abdal lah a l - Y a z d i unbestritten der letzte grosse 
arabische Philologe I rans , der unangefochtene Meister seiner Zeit , ein ü b e r r a g e n d e r 
Lehrer , ein rastloser Gelehrter, ein go t t e s fü rch t ige r und gerechter M a n n , eine 
imponierende, W ü r d e und A u t o r i t ä t ausstrahlende Gestalt . N a c h ihm ist er 1015/ 
1606 in Isfahan gestorben, nach persischen Quellen, was weniger wahrscheinl ich ist, 
im Jahre 981/1573 im ' I r ä q (vgl . H w ä n s ä r i 2 S. 358; R a i h ä n a t al-adab 4/334). Das 
Autograph seiner hier vorliegenden Superglosse vollendete er am 17. D ü 1-Higga 962/ 
2. November 1555 in der -Madrasa as-Sadriya a l - M a n s ü r i y a im Dar a l - M u l k S i r äz ; 
es ist erhalten Teheran U B 2/379f. 745f. ( A b b . ; Z i r . 4 /Abb . 658; H H 3 Sp. 476; 
H w ä n s ä r i 2 S. 358; D a r i ' a 6/71 f . ) . D e r Schreiber unserer Hs . , wie der Schreiber der 
Glossen in H s . 121 (s.o. S. 70), hat a l - Y a z d i ' s K o l o p h o n ( B l . 165b f.) nach seiner 
Vorlage ü b e r n o m m e n . D ie SIrazer Madrasa , in der 962/1555 (falsch H s . B l . 166a: 
972) a l - Y a z d i seine Superglosse vollendete, hatte der bekannte Gelehrte und Sadr 
G i y ä t a d d l n M a n s ü r ibn Sadraddin M u h a m m a d ibn Ib rah im a l -Husa in i as -Das tak l 
as -Si räz i ( G A L 2 2/545 S 2/593; Storey 2 /82f . ; Browne 4/407. 427) gestiftet, und dort 
ist er auch bei seinem Tode 949/1542 ( ? ; R a i h ä n a t al-adab 3/166f. 2 4 /258f f . ; Z i r . 8/ 
244; K a h h . 13/19) beigesetzt worden ( L u g a t - N ä m a s.n. G i y ä t a d d l n M a n s ü r ; Browne 
4/360 f. 363 f . ) . 

Mulla al-Yazdi führte gelegentlich die Nisba -Sähäbäd/di, nämlich nach dem so benannten 
Viertel von Yazd, s. z .B. Raihänat al-adab 4/333. Wenn ihm zuweilen die Nisba -Dawäni, wie 
z.B. Zähiriya, Arabiya S. 265, beigelegt wird, so beruht dies auf einem Irrtum. E r war 
vielmehr, wie bereits G A L S 2/588 festgestellt hat, der Enkelschüler des bekannten Galaladdin 
Muhammad ibn As'ad ad-Dawäni (gest. 907 oder 908/1502); zur Nisba vgl.o. S. 35. 

124 

M s . or. oct. 943 (Sammelhandschrif t ) 

1902.33. Roter orientalischer Ledereinband ohne Klappe, einfaches Rechteck im Mittelfeld 
des Deckels, verbunden durch Linien von Ecke zu Ecke mit einem äusseren Rechteck, das aus 
Doppelleisten besteht, diese sind gefüllt mit sechsblättrigen Blüten ebenfalls in Blindpressung, 
Innenspiegel und Vorsatzblatt lila. - Festes leicht geglättetes gelbliches gelegentlich blau, 
hellblau, rosa und orange gefärbtes Papier; schmutzfleckig, gelegentlich ausgefranst und un-
sachgemäss ausgebessert, an- und überklebt, auch mit Textverlust. - 216 B l . , je ein weiteres 
Vorsatzblatt ( B l . i zusammengeklebt mit B l . 1); 10,5x17 (ca. 6,3x12,3), 17 Z I . , keine 
Kustoden. - Mittelgrosses ungleichmässiges unvokalisiertes Nasta'liq, schwarze Tinte, qäla, 
aqülu, qauluhü u.a. in der Regel rot, vereinzelt blau geschrieben; Glossen, auch in Rot. -
Schriftspiegel durchgehend blau-schwarz-schwarz-gold-schwarz umrahmt, B l . lb u. 85b blau-
gold-roter 'Unwän. - Schre iber (B l . 82b u. 216b): Mahmüd ibn Abdalkarlm (s. S. 77). -
D a t u m : Anfang (awail) Sa'bän 1006/9. März 1598 (B l . 82b) bzw. Ende Gumädä I I 1006/ 
6. Februar 1598 (Bl . 216b). - O r t : Kairo. - B l . l a enthält zahlreiche Besitzervermerke, sie sind 
leider nicht lesbar, weil sie mit B l . i überklebt sind. 
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Ahi-Zada's Ta'liqat Nr. 124 

1: B l . l a -82b ( 2 : H s . 125) ( A h l w a r d t nach 7230) 

'Abdalhal im M u h a m m a d ibn M u h a m m a d [al -Qustant lni a l -Hanaf i a l - m a ' r ü f b i - A y i -
Z Ä D A ] (gest. 1013/1604; G A L 2 2/589; K a h h . 5/97 f.) 

[Taliqät 'alä Sarh al-Miftäh ?r bill Jp- OlLUj ] 

J p j J U J £ C A J J P p ^ L J l j 3*>LaJlj ,^\y J l j P J l j J J P w4Ü J L J - I : ( l b ) A 

<_£l : A > j j AJÜI Q J J ( J f t j j - ^ l J L ^ L Ü I J l i t A ^ J L A I I : A~P AJJI U P ^ J T I S L J I J l i . A J I 

C--^>- i2_l ä*. •/»C J J ^ . i l l ^ J X > t i l AJ^- ^j^f-£-\j i I f ^ J ^ptf'jiJlj / J U J Ä J I (_£~b>- j l o <L«JJill 

^ j ^ l Ä^*>UJI A * J J . . . (2a) . . . ^ j U J I a ^ c U i - J ü l l j p ^ l l j l j k : V : J l i 

. . . J j L u ^MSt!l J J j i l . . . (2b) . . . i - J Ü I : J l i 

U IJLÄ » A J - ^ P V J A j y e o l j J P ^ ^ . J J l j * J l ^ Mxi : (82a) E 

. . . 41 ~ u J ~ l aily_l I i i j l 

Bemerkungen in der F o r m des T a ' l i q i m Anschluss an K o m m e n t a r e und Glossen 
zum Sarh - auch betitelt: al-Misbäh - des -Sa iy id as -Sar i f a l - G u r g ä n i (gest. 816/1413; 
M A L 1/299. 308 I B 15) zum dritten T e i l , der Rhetor ik , von a s - S a k k ä k i ' s (gest. 626/ 
1229) Miftah al-'ulüm. Einzige bisher nachweisbare H s . , s. M A L 1/309 N r . 23b. 

Der Verfasser der vorliegenden Ta'liqat stammte aus Is tanbul . Sein Vate r wa r ein 
bekannter Q ä d i und hatte es bis zum Heeresrichter von Anato l ien gebracht, sein 
Grossvater mü t t e r l i che r se i t s , S a ' d a l l ä h Celebi , genannt S a ' d l (gest. 945/1539; A l t u n s u 
S. 21), der wegen seiner verschiedenen Glossen zu Rechts- und anderen W e r k e n auch 
den Beinamen a l -Muhass i führ te , sogar bis zum Sa ih a l - I s l äm. Bevor A h l - Z ä d a in 
diese Fusstapfen seines Vaters und Grossvaters trat, wirk te er seit 982/1574 als 
Professor an verschiedenen Madrasen in Is tanbul und Ü s k ü d a r . I m Jahre 1000/1592 
begann seine bewegte Laufbahn als Staatsbeamter, die ihn nach Bursa , Ed i rne und 
wieder z u r ü c k nach Is tanbul führ te . D o r t starb er im A m t eines Heeresrichters von 
Rumel ien am 24. M u h a r r a m 1013/22. J u n i 1604, noch keine 50 Jahre alt ( M u h i b b i 2/ 
322). Seine Ta'liqat dü r f t en w ä h r e n d seiner Istanbuler L e h r t ä t i g k e i t entstanden sein. 
A h l - Z ä d a geht von dem Begriff „ a l - M u q a d d i m a " bei a s - S a k k ä k l aus ( B l . l b ) , spezifi­
ziert ihn mit einem Zi ta t nach dem Sarh des - F ä d i l as-Sarif, d.i. des -Sa iy id as -Sar i f 
a l - G u r g ä n i (vgl . A h l w a r d t 7229), schliesst daran A u s f ü h r u n g e n nach - der Häsiya 
des - Musanni fak (gest. 875/1470; s. S. 77 N r . b) an und lässt B l . 2b einen eigenen 
aus führ l i chen T a ' l i q folgen. I n diesem zitiert er den - A l l ä m a a r - R ü m i ( B l . 3a9), 
dessen K o m m e n t a r er in der Folge wiederholt a n f ü h r t ( B l . 12a. 48b. 51a. 52a). 
Vermut l ich handelt es sich bei diesem - R ü m i um S i n ä n a d d i n Y ü s u f ibn H u s ä m a d d i n 
ibn I lyäs a l - A m ä s i (gest. 986/1578), der einen wenn auch unvollendeten Sarh z u m 
-Miftah des - S a k k ä k i verfasst hat ( M A L 1/309 I B 2 2 ) . Dass der Verfasser dieses 
Kommenta r s noch nicht a l lzu lange tot sein kann, darauf scheint die seinem Namen 
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Nr.125 Die Rhetorik: as-SakkakT's Miftah 

- im Gegensatz zu anderen zitierten A u t o r i t ä t e n - wiederholt nachgesetzte Eulogie 
rahimahu Allah ta'älä hinzuweisen. A h i - Z ä d a nennt ihn wiederholt als Vertreter einer 
Meinung, die im Gegensatz zu der anderer Kommenta to ren steht, z . B . der des 
-Ta f t äzän i ( B l . 12a) oder des -Sa iy id as-Sar i f a l - G u r g ä n i ( B l . 8b). D a r ü b e r hinaus 
bezieht er sich auch auf a l -Qazwini ' s (gest. 739/1338) Talhis al-Miftäh und dessen 
eigenen K o m m e n t a r dazu, den -Idäh ( B l . 47a. 57a. 58a; M A L 1/310 I D 1 und l a ) , auf 
H a s a n Celebi [ a l - F a n ä n ' s ] (gest. 901 1495'?) Häsiya 'alä Sarh at-Talhis ( B l . 29b. 55a), 
d.i. Häsiya 'alä l-Mutauwal ( M A L 1/312f. I D l f A 2 ) , und immer wieder auf eine 
anonyme Häsiya, die mit der B l . l b und 59a genannten -Häsiya des Musanni fak 
(s.o.) identisch sein dür f te . I m R a h m e n dieser rhetorischen Texte - es wi rd auch von 
nusah gesprochen ( B l . 4a [s. A b b . 18], vgl . 99b) - und d a r ü b e r hinaus begegnen 
gelegentlich bekannte Namen und Ti te l verwandter Li tera tur . Schon beim D u r c h ­
b l ä t t e r n eines Werkes , wie dem des A h i - Z ä d a , kann man nich umhin zu bekennen, 
Zeuge einer lebendigen, weit ausholenden, gut belegten und erstaunlich differenziert 
ge führ t en Gelehrtendisputation zu sein. 

Abgesehen von Glossen und Wörtern, auch Teilen von Wörtern, die am Rande stehen bzw. 
in den umrahmten Schriftspiegel nicht mehr hineinpassten, von der Hand des Schreibers, der 
vereinzelt das auch in anderen Hss. auftauchende Siglum verwendet (s. S. 44), findet sich 
Bl . 34a am Rande eine Glosse mit feiner Feder und von kleiner Hand; sie ist identisch, soweit 
erkennbar, mit der eines der zahlreichen überklebten Besitzervermerke auf B l . la . 

[Muf t i 1-mamalik al- is lamiya A L - Q Ä D I ] Z A K A R I Y Ä ' [ ibn B a i r a m / B a i r a m a l - A n q i r a w i 
a r - R ü m i a l -Hanaf l ] (gest. 1001/1593; s.o. S. 62 N r . 11) 
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M s . or. oct. 943,2: B l . 85b-216b ( 1 : H s . 124) ( A h l w a r d t nach 7230) 

[Ta'liqät 'ala Sarh al-Miftah 

»̂-wJil ö y J I 1 P j i J^i t <uJ I P Ö J I S Ä I I J . A J J J JLaJ-l ; (85b) A 
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J ÄilLÜI c J i ü j i j w J L > d l l j - J T ^ Ö J U Li 4 J ^ : (216a) E 

Bemerkungen in der F o r m des T a ' l i q im Anschluss an K o m m e n t a r e und Glossen 
zum Sarh - auch betitelt: al-Misbäh - des -Sa iy id as-Sar i f a l - G u r g ä n l (gest. 816/1413; 
M A L 1/299. 308 I B 15) zum dritten T e i l , der Rhetor ik , von a s - S a k k ä k i ' s (gest. 626/ 
1229) Miftah cd-ulüm. Einzige bisher nachweisbare H s . 

Der S c h r e i b e r , M a h m u d ibn 'Abda lka r im (979/1571-1020/161 1; 'AtäT S. 545), 
hebt am Ende seiner H s . ( B l . 216a) hervor, dass er die vorliegende H ä s i y a dem hämis 
kitäb al-ustäd ... Zakariyä' entnommen, Ta ' l i qa t , welche der Professor für sein 
K o l l e g zusammengestellt habe. M . a . W . , vor uns liegt die Abschrif t einer A r t V o r ­
lesungsmanuskript zum K o m m e n t a r des -Sa iy id as -Sar i f a l - G u r g ä n i . A u s diesem w i r d 
unmittelbar nach dem wa-ba'd zitiert ( = A h l w a r d t 7229 bzw. 6/386b2u) und im 
Anschluss daran aus einer nicht n ä h e r bezeichneten Häsiya; B l . 86a2 folgt wieder ein 
kurzes Zi ta t aus dem Sarh und im Anschluss daran, eingeleitet mit einem aqülu, ein 
T a ' l i q des Professors, also des Z a k a r i y ä ' , in welchem er sich mit dem -ustäd s p ä t e r 
auch -särih genannt, d.i. dem -Saiy id as -Sar i f (so eindeutig a . R . B l . 161b) - aus­
einandersetzt, dabei auch A u t o r i t ä t e n zitiert, wie az -Zamahsa r l (gest. 538/1144; 
B l . 86b), a t - T a f t ä z ä n i (gest. 792/1390), den Verfasser (-musannif), d.i. a s - S a k k ä k i , und 
einen A n o n y m u s , der am Rande mit roter T in te als Ibn K a m ä l a l -Waz i r - s p ä t e r in 
der Regel K a m ä l P a s a - Z ä d a - identifiziert w i rd . I n dieser Weise w i r d der Grundtex t 
und sein K o m m e n t a r nicht fortlaufend, sondern nur zu einzelnen Fragen - anfangs 
zahlreich, s p ä t e r sporadisch - glossiert. D ie anonym bleibenden Kommenta to ren und 
Glossatoren werden häuf ig mit roter T in te am Rande von der H a n d des Schreibers 
mit N a m e n genannt. E s sind dies 

zum G r u n d w e r k des - S a k k ä k i : 

1. as-SIrazi ( B l . 155a): vielleicht ist Qutbaddin M a h m u d ibn M a s ' u d as-SIräz i 
(gest. 710/1311) gemeint, der einen Sarh z u m G r u n d w e r k m.d .T . Miftah al-Miftäh 
verfasst hat ( M A L 1/303 f. N r . 3), wahrscheinlicher jedoch ist, dass hier M I r z ä - G ä n 
as-SIräzi zitiert w i r d (s. N r . i ) , 

2. a l -Fäd i l a l - K ä s i sähib al-hawäsi ( B l . 206a) : gemeint ist woh l der Sarh mit 
I ' t i r ä d ä t des T m ä d a d d i n Y a h y ä ibn A h m a d a l - K ä s i (um 744/1343; M A L 1/305 f. 
N r . 10; vgl. A h l w a r d t 7247,7), 

zum Sarh des -Saiy id as-Sar i f a l - G u r g ä n i , und zwar in E r g ä n z u n g zu M A L 1/308 
N r . 15: 

a) Q ü g h i s ä r i ( B l . 139a. 144a. 152a): gemeint ist woh l ' A l ä ' a d d i n ' A l i ibn M ü s ä ibn 
Ib rah im a l - Q ü g h i s ä r i (gest. 841/1438), der eine vielbeachtete Häsiya zum Sarh des 
-Ta f t äzän i (gest. 792/1390) verfasst hat ( M A L 1/307 f. N r . 14c), aber als Schü le r des 
-Saiy id as-Sar i f a l - G u r g ä n i auch eine Häsiya zu dessen Sarh geschrieben haben 
dür f te , 

b) Musanni fak (pass im): ' A l ä ' a d d i n ' A l i ibn M u h a m m a d Musann i fak (gest. 875/ 
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1470) hat u.a. eine Häsiya zu -Taftazani ' s Sarh al-Miftäh ( M A L 1/307 N r . 14a) 
geschrieben, er hat aber auch eine Häsiya zum Sarh des - G u r g ä n i verfasst, G A L 2 1/ 
353 N r . 5c (l ies: K a i r o 2 2/191) S 1/515 N r . 5c (vgl . M A L 1/308 N r . 15; Ah lward t 
7237,1), 

c) H i t ä ' i ( B l . 118a): M a u l ä n ä - Z ä d a ' U t m ä n a l - H i t ä ' i (gest. zwischen 886/1481 und 
894/1489), der als Glossator von - T a f t ä z ä n F s -Mutauwal und -Muhtasar wohl be­
kannt ist ( H s . 121), hat offensichtlich auch eine Häsiya z u m Sarh des - G u r g ä n i 
verfasst, M A L 1/314,7 ff., 

d) A l ä ' a d d i n A l i a l - F a n ä r i (pass im): der gelehrte und fromme Mulla (gest. um 
900/1494), der nicht mit den - F a n ä r i ' s verwandt war , hat eine Häsiya zu a l - G u r g ä n i ' s 
Sarh al-Miftäh verfasst, M A L 1/332 N r . 34. D ie nach G A L 2 1/353 N r . 5a einzig 
bekannte H s . A h l w a r d t 7231 dür f te unseren A l ä ' a d d i n - so also doch schon richtig 
S N Rescher S. 136 A n m . 2! - und nicht den alten Samsaddin M u h a m m a d ibn 
H a m z a a l - F a n ä r i (gest. 834/1431; M A L 1/325 f. N r . 4) zum Verfasser haben (vgl . 
A h l w a r d t 7237,5); denn zum einen ist der Name des Verfassers von A h l w a r d t 
offenbar auf G r u n d einer entsprechenden spä t e r en Not i z in der H s . e r g ä n z t worden, 
und zum anderen ist nach den Quellen nicht bekannt, dass Samsaddin den Sarh 
kommentiert oder glossiert hat (anders H a d i y a 2/188!) , 

e) L u t f i (pass im) : Lu t f a l l äh ibn Hasan a t - T ü q ä t i a r - R ü m i a l -Hanaf i , bekannt als 
Mulla L u t f i (gest. 904/1499; S N Rescher S. 182-185; G a z z i 1/301 f.) hat eine Häsiya 
zum Sarh des - G u r g ä n i verfasst; Hss . dü r f t en sich in Is tanbul befinden. 

0 S i n ä n ( B l . 139a u . ö . ) : S i n ä n a d d i n Y ü s u f a l - H a m l d l a r - R ü m i a l -Hanaf i , bekannt 
als Sa ih S i n ä n (gest. 912/1506; K a h h . 13/294f . ) ; zu einer H s . seiner Häsiya zum Sarh 
des - G u r g ä n i s. Z ä h i r i y a , A r a b i y a S. 233 f. (vgl . auch S N Rescher S. 211 f.; G a z z i 
1/317, wo Sinän statt Bustän zu lesen ist), 

g) Q a r a Sa iy id i ( B l . 97a. 98a) : Mulla Sa iy id i a l -Hamld l , bekannt als Q a r ä Sa iy id i 
(gest. 912/1506 oder 913), war ein Schü le r des A l ä ' a d d i n a l - F a n ä r i (s. N r . d) und hat 
As'ila 'alä Sarh al-Miftäh lis-Saiyid as-Sarif verfasst, S N 1/441, 2 S . 180, Rescher 
S. 195, 

h) Ibn K a m ä l a l -Wazi r bzw. Ibn K a m ä l Pasa bzw. sehr häuf ig K a m ä l P a s a - Z ä d a : 
Samsaddin A h m a d ibn S u l a i m ä n Ibn K a m ä l Pasa (gest. 940/1534) hat nicht nur 
a s - S a k k ä k i ' s dritten T e i l kommentiert ( M A L 1/308 N r . 19), u .d .T . Tagyir bearbeitet 
( M A L 1/310 N r . 2) und mit einer unvollendet hinterlassenen Glosse versehen ( M A L 
1/334B), sondern er hat auch zum Sarh des - G u r g ä n i eine Häsiya geschrieben. E ine 
H s . dieser Häsiya scheint bisher nicht registriert zu sein (s. M A L 1/334D). Dass eine 
solche aber existiert hat und gewiss noch heute in den Istanbuler Bibl iotheken 
existiert, zeigt die Glosse unseres Schreibers B l . 87b: ya'ni fi Häsiyat Kamäl Pasa-
Zäda ... 

i ) a s -SI räz i : -Sa iy id M I r z ä - G ä n H a b i b a l l ä h as-SIräzi a l - B ä g a n d l (gest. 994/1586; 
M A L 1/319b), der viele Werke kommentiert und glossiert hat, u.a. Glossen zum 
-Mutauwal und -Muhtasar des -Ta f t äzän i (s. S. 48 N r . 44). E s kann angenommen 
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al-Kirmani's Sarh Nr. 126 

werden, dass von ihm auch eine Häsiya zum Sarh des -Gurgan i existierte und 

existiert, 

k ) Qarä Fryhdy(l) Mustafa Celebi ( B l . 214b): nicht identifizierbar. 

Welch grosser Beliebtheit sich - G u r g ä n f s Sarh, vor allem im 10./16. J h . , erfreut 
haben muss, zeigen z . B . die zahlreichen Hinweise auf diesen K o m m e n t a r und weitere 
Glossen zu ihm in den Biographien a l -Gazz i ' s (vgl . ferner Index 3/333,6 f . ) . D o r t 
( G a z z i 1/122) findet sich auch die Not iz , dass der Osmanen-Sul tan B ä y a z i d I I . (gest. 
918/1512) den Professoren, die den Sarh al-Miftäh, d.h. des - G u r g ä n i , traktierten, 
eine G e l d p r ä m i e aussetzte. 

N a c h 'Atä ' I S. 545 hat unser S c h r e i b e r M a h m u d ibn 'Abda lka r im an verschie­
denen Madrasen in Istanbul gewirkt. Dass er sich 1006/1598 auch in K a i r o auf­
gehalten und als Gelehrter be t ä t i g t hat, geht aus unserer H s . hervor. D i e Tatsache, 
dass er gerade hier die Glossen zweier hochgestellter Scheiche, n ä m l i c h die des 
verstorbenen Sa ih a l - I s l äm Z a k a r i y ä ' und die des noch lebenden Heeresrichters von 
Anatol ien , A h l - Z ä d a , zusammengestellt und abgeschrieben hat, ü b e r r a s c h t . 

1926.309. Jüngerer leicht beschädigter dunkelbrauner orientalischer Halbledereinband über­
zogen mit marmoriertem Papier, Klappe fehlt, Innenspiegel gelb. - Dickes festes ungeglättetes 
zartbräunliches Papier, leicht schmutzfleckig, Wurmfrass, gelegentlich mit Textverlust, Radier­
stellen, vereinzelt ausgebessert, zwei beim Einbinden hinzugefügte weisse glatte Vorsatzblätter 
mit Wasserzeichen. - 126 B l . , 13,6x21,6 (ca. 8 ,5x16) , 19 Z I . , Kustoden. - Mittelgrosses 
unvokalisiertes z.T. unpunktiertes ins NastaTiq übergehendes Nashi von zwei Händen, nämlich 
B l . 2b-14b von einer etwas flüchtigeren unregelmässigen Hand ( H J ebenso B l . 63a-92b und 
108a-125a, B l . 15a-62b (s. Abb. 6) von einer ähnlichen wenn auch deutlicheren Hand 
( H 2 ) ebenso B l . 93a-107b; gleiche dunkelbraune Tinte, Grundtext rot überstrichen, anfangs 
bis B l . 14b rot bzw. B l . 32a-62b in braunem später kleiner werdendem Tult geschrieben; 
Glossen. - T e i l a u t o g r a p h ? (s.u.). - D a t u m : Mittwoch Letzter (saih) Ramadan 777/Freitag 
22. Februar 1376. - B l . l a und 2a Besitzervermerke (s.u.). 

[Samsaddin M u h a m m a d ibn B a h ä ' a d d i n Y ü s u f ibn 'AH ibn Sa ' id A L - K I R M Ä N I a l -
B a g d ä d l ] (gest. 786/1384; G A L S 2/211 f.; Z i r . 8/27 f.; K a h h . 12/129f. ; R a i h ä n a t 
al-adab 2/344 f. 2 3 / 2 4 7 f . ) 

126 

M s . or. oct. 2223 ( A h l w a r d t nach 7252) 

Sarh al-Fawa'id al-Giyätiya 
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i p - J P J r ^ - 1 y - U ^ 1 L Ü L J ^ I JU- ĴÜI AA) JUJ-I : (2b) A 

K o m m e n t a r zum rhetorischen K o m p e n d i u m , den -Fawaid al-Giyätiya, des 'Adud-
addin a l - Ig i (gest. 756/1355; M A L 1/316 113); weitere Hss . G A L S 2/292 (Meshed 
13 S. 12 N r . 46 [ = 2 2/877 N r . 4028?]) , K a i r o 2 2/208 ( v . J . 800/1398; A n o n y m u s = 
G A L S 2/293,5), K a r a t a y 8149,2 ( A n o n y m u s ) . E i n anderer von G A L nicht aufge­
führ te r K o m m e n t a r zu den -Fawaid von einem gewissen M u h a m m a d ibn S u l a i m ä n 
ibn a l -Husa in a l -Qazwin i v . J . 778/1376 liegt vo r : Ta l a s S. 198 N r . 2755. 

Samsaddin a l - K i r m ä n i , der Donners tag 26. G u m ä d ä I I 717/5. September 1317 in 
K i r m ä n geboren war und dort - Ibn Q ä d i Suhba B l . 155a! - z u n ä c h s t bei seinem 
Vater B a h ä ' a d d i n Y ü s u f studiert hatte, siedelte nach Siräz - Bugya S. 120 2 1/279 
i r r t ü m l i c h : K i r m ä n - ü b e r und schloss sich für zwöl f Jahre dem A d u d a d d l n a l - Ig i an, 
der woh l seit 736/1336 hier als O b e r - Q ä d i fungierte. D a n n begab er sich auf die 
Pilgerfahrt und liess sich auf der R ü c k r e i s e in Bagdad nieder. V o n hier aus besuchte 
a l - K i r m ä n i D a m a s k u s und K a i r o . E r starb Donners tag 16. M u h a r r a m 786/10. M ä r z 
1384 auf dem Wege von M e k k a nach Bagdad, wo man ihn in einem von ihm selbst 
vorbereiteten Grabe in der N ä h e des Scheichs A b u I s h ä q [ I b r a h i m ibn A l i ibn 
Y ü s u f ] as -SIräz i (gest. 476/1083; E I ) beisetzte. E r ist h a u p t s ä c h l i c h als Kommenta to r 
bekannter Werke zu Q u f ä n , Hadi t , Theologie und Philosophie, aber auch zur 
G r a m m a t i k und Rhe to r ik hervorgetreten. D e r Sarh zu dem kurzgefassten K o m p e n ­
dium der arabischen Rhe tor ik seines Lehrers A d u d a d d l n a l - Ig i zeichnet sich vor 
allem dadurch aus, dass er immer wieder auf das bekanntere, gäng ige re und auch 
umfangreichere rhetorische W e r k des - S a k k ä k i (gest. 626/1229), den Miftah al-'ulüm 
bzw. Kommenta re dazu ( B l . 13a), hinweist, sei es um ü b e r e i n s t i m m e n d e oder differie­
rende Posit ionen zu einzelnen Fragen aufzuzeigen. 

Unsere H s . scheint in der T a t , wie das D a t u m i m K o l o p h o n zeigt, zu Lebzeiten 
des Kommenta to r s geschrieben und nicht einer Vorlage, z . B . dem Autograph, ent­
nommen zu sein; denn nach Schrift und Papier dür f t e die H s . noch ins 8./14. J h . 
g e h ö r e n . Sie ist zweifelsohne von zwei H ä n d e n (s.o.) geschrieben, zwei Schreibern, die 
mit dem Inhal t vertraut waren. Ob die f lücht igere H a n d ( H J die des Kommenta tors 
ist? wa-Allähu a'lam. 

Wie die Dat ie rung verschiedener Hss . mit Kommenta ren zu den -Fawaid al-
Giyätiya erkennen lässt , muss sich a l - Igi ' s K o m p e n d i u m in der 2. Hä l f t e des 8. J h . 
gewisser Beliebtheit erfreut haben. Dass unsere H s . in der Vergangenheit als kleine 
Kos tbarke i t betrachtet wurde, das veranschaulichen die zahlreichen Besitzervermerke 
auf B l . l a und 2a (s. A b b . 33). Der ä l tes te ist wohl der des frommen und hochge-
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lehrten [ M u l l a Samsaddin] A h m a d ibn M ü s ä auf B l . 2 a ; ein s p ä t e r e r - woh l greiser -
Besitzer hat mit Hochachtung h inzufüg t hatt-i Maulänä Hayäli Celebi rahimahu Allah 
ta'älä. Ü b e r sein Todesdatum gehen die Meinungen weit auseinander; er dür f t e 
indessen 875/1470 in Brussa , wo er gelebt und gelehrt hatte, gestorben sein ( M A L 1/ 
328 f . ) . S p ä t e r stand unsere H s . in der Bibl iothek des uns bereits hier wiederholt 
begegneten [Sa ih a l - I s l äm] Sa 'd i ibn T s ä - so sein Autograph , n ä m l i c h S a ' d a l l ä h 
ibn T s ä ibn M i r h ä n a t - T ä t ä y i a l - Q a s t a m ü n i (gest. 945/1539; s.o. S. 47 u. 75). 
Zwischen beiden Vermerken hat sich ein anderer Gelehrter aus der 2. Hä l f t e des 
10./16. J h . eingetragen, n ä m l i c h M a h m u d ibn A h m a d , bekannt als Ibn B u z a n bzw. 
B u z a n - Z ä d a (gest. 983/1576; T M 2/522 ff. 2 S . 481 f. Rescher S. l 0 7 f . ; Ä t a i S. 234 f.) , 
den ein s p ä t e r e r Besitzer als einen b e r ü h m t e n Gelehrten unter den 'ulama ar-Rüm 
beschreibt. V o n Ibn Buzan ' s H a n d stammt auch der Vermerk , dass der vorliegende 
K o m m e n t a r von dem - M a u l ä a l -Fäd i l a l - K i r m ä n i stammen dür f t e , da die hawäsi 
( = Sarh) matn hadä l-kitäb mit dem Sarh des - K i r m ä n i ü b e r e i n s t i m m t e n , und zwar 
lafzan wa-ma'nan. W e r sich hinter dem Besitzer N a s r a l l ä h verbirgt, ob der gelehrte 
Q ä d i - M a u l ä N a s r a l l ä h , der 1042/1633 gestorben ist ( 'Atä ' I S. 754), oder ein anderer, 
muss ungewiss bleiben. Z u den Besitzern A i y ü b ibn Y a h y ä a l -Mudar r i s (11./17. J h . ? ) , 
' A l i Tzza t (12./18. J h . ? ) , auf B l . l a Tzza t Ib rah im, genannt D a m m ä ' - Z ä d a ( ? ; woh l 
13./19. J h . ) , lassen sich keinerlei Anhal t spunkte beibringen. Hingegen k ö n n t e Sunbul -
Z ä d a M u h a m m a d A m i n der Sohn des M u h a m m a d Sa ' i d ibn M u h a m m a d Sunbul 
(um 1 150/1757) sein, von dem ein Studienbuch (jabt) in der H s . A h l w a r d t 261 
vorliegt. V o n seiner H a n d stammen auf B l . 2a nicht nur die beiden Besi tzervermerke, 
deren einer [1] 175/1761 datiert zu sein scheint, sondern auch die Z u s ä t z e zu den 
Vermerken des Sa 'd i und Ibn Buzan , sowie a l - K i r m ä n f s Biographie nach B u g y a 
(s.o.; zu S u n b u l - Z ä d a ' s vgl . Storey 3/74f . ) . 

Bl . la-2a verschiedene Notizen, darunter ein Vers, von verschiedenen Händen, auch ein 
Besitzerstempel (s. Abb. 33); B l . 126b zwei Merkverse zu den zwölf christlichen Monatsnamen 
Tisrin etc. in persischer Sprache. Bei den gelegentlichen Randglossen im Text selbst handelt es 
sich zumeist um Ergänzungen und Verbesserungen von den Händen der beiden Schreiber. 

127 

M s . or. oct. 2265 ( A h l w a r d t vor 7294) 

1926.381. Türkischer dunkelbrauner Halbledereinband überzogen mit marmoriertem Papier, 
auch auf der Klappe, Innenspiegel gelb. - Festes dünnes unterschiedlich stark geglättetes 
zartbräunliches Papier mit europäischen Wasserzeichen, leicht schmutz-, tinten- und wasser­
fleckig, ein wenig Wurmfrass. - 41 B l . , einschliesslich eines eingeklebten Zettels (B l . 20), 
l l , 7 x 18,6 (6,5 x 13), 17 Z I . - Kleines unvokalisiertes NastaTiq, schwarze Tinte, Grundtext rot 
überstrichen, Abschnittsanfänge in Rot hervorgehoben, teilweise auch in den Glossen a.R. und 
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auf den beigefügten Zetteln. - Sch re ibe r : al-Hägg Häfiz Husain bekannt als Halabi-Zäda. -
D a t u m : 24. Safar 1204/13. November 1789 (auch in Zahlen). - B l . la Besitzervermerk eines 
Hat ib-Zäda as-Saiyid Muhammad Rasid al-Mudarris; Titelvermerk von O. Rescher's Hand. 

[Husa in ibn Mustafa a l -Äid in l ] IB N Q A R A T E P E L I (Qarah-dapah-l i ) (gest. 1 191/1777; 
H a d . 1/327; O M 1/405) 

[Sarh] Risälat al-isti'ära 0 jUi*>*^ 4JL>j 

J T J P J j J l i JÜI J P L y J P ijLz}\j u j J U J - l zj\ J ~ u J ~ l : ( i b ) A 

ä j U ^ - N l ÄJL-j j l . . . ij, 4JO oj y) . . . ycA\ djÄi J - ^ J J J ^ U ! ! j£- y^J^ 

<ULP I t a j ^ T < u j k ; U . . . ^ T l k ; V i J S J L I I ^ J - I J j i ^ i J j ^ J J 

£ j < Ä J J - \ y* Ä J L & I J j l ^ l j l J p I ^ Ä J J I ÖS ^ 1 ^ p l ^ : (41a) E 

. . . (41b) (£*&\ J u J - L *!ASvJl j ^ > t J j <CL~J ^ J i J I ( ^ j p J l S ' ^ j S O 

K o m m e n t a r zur Abhandlung ü b e r die Metaphern des M a h m ü d ibn A b d a l l a h 
a l - A n t ä k i (gest. 1160/1747; K a h h . 12/175); zu den Hss . s.u. - Die kleine Risä la 
zum Problem des Verhä l tn i s ses ('aläqa, inkorrekt aber g e b r ä u c h l i c h : 'iläqa) zwischen 
u r s p r ü n g l i c h e r und ü b e r t r a g e n e r Bedeutung hat infolge abweichender T i t e l , auch bei 
Kommenta ren und Glossen, unter den Handschriftenbeschreibern und Bibliographen 
Verwi r rung gestiftet. Unser Kommenta to r bezeichnet in seiner Vorbemerkung 
( B l . l b ) das G r u n d w e r k eindeutig a ls : 

A ) Risälat al-isti'ära, also nach dem Haupt thema ( B l . 20b ff . ) , so auch D a i l H H 1/ 
558 (vgl . H a d i y a 1/327; O M 1/405; s.u. N r . 3). - E i n s p ä t e r e r Besitzer unserer H s . 
hat ( B l . l a ) die Abhand lung bezeichnet a ls : 

B ) Risälat al-'aläqa, also nach der Q u a l i t ä t , die den behandelten Figuren gemein­
sam ist ( B l . 8a. I I a . 17a usw.) , so auch Petersburg A . M . S. 936,18; K a i r o 2 1/199. 
203; A lexandr i a , B a l ä g a S. 13; Q a w a l a 2/165 ff.; Z ä h i r l y a , A r a b l y a S. 293; O M 2/32. 
- D a r ü b e r hinaus ist sie von Schreibern, Besitzern und Handschriftenbeschreibern -
z . B . A h l w a r d t 7294; Z ä h i r l y a , A r a b l y a S. 293f . ; K a r a t a y 8172f. - betitelt worden 
als : 

C ) Risäla fi l-haqiqa wal-magäz wal-kinäya, entsprechend der vom A u t o r gleich zu 
Anfang gegebenen Defini t ion des z u n ä c h s t von ihm behandelten Materials . 

N a c h D a i l H H 1/558 s.t. Risälat al-isti'ära war M a h m ü d ibn A b d a l l a h a l - A n t ä k i 
Mudar r i s in Aleppo, wo er auch 1160/1747 starb. N a c h Q a w a l a 2/161 bzw. 3/224 
war er bekannt als -Sa iy id Häf iz bzw. nach Alexandr ia , B a l ä g a S. 13 als Häf iz Sa iy id 
Efendi und Verfasser eines Kommenta r s zu seiner -Aläqa m . d . T . : 
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1. Sarh al-'Aläqa, der zusammen mit dem G r u n d w e r k in Is tanbul 1261/1845 und 
öfter gedruckt ist : Q a w a l a 2/161 ff.; Sark i s Sp. 493, der nur den D r u c k Is tanbul 
1284/1867 registriert; A lexandr i a , B a l ä g a S. 13: Is tanbul 1308/1890. - Weitere K o m ­
mentare zum G r u n d w e r k s ind: 

2. Sarh Risälat al-'aläqa von seinem Schüle r , dem Scheich A b u B a k r ibn A h m a d 
a l - M a n t a s a w i ( ? ) Musanni fak v . J . 1149/1736, gedruckt in Is tanbul 1305/1887: G A L 1 

2/234,3 N r . 6 = S 2/329,3 N r . 6; A lexandr i a , B a l ä g a S. 13; woh l auch Sark i s 
Sp. 1071, der noch einen anderen D r u c k Istanbul 1274/1857 verzeichnet; Q a w a l a 
2/163 f. bzw. 3/225 registriert weitere D r u c k e und eine Hs . , in welcher der N a m e des 
Kommenta tors angegeben ist mit a l - 'Al läma B a k r ibn A h m a d a l -Mantasawi a l -
M u s a u w i l i ( ? ) ; O M 2/32: Musanni fak B a k r - i A h m a d Efendi . D e r L a q a b Musanni fak 
hat offensichtlich Brocke lmann dazu verleitet, diesen Kommen ta to r mit dem be­
k a n n t e n ' A l ä ' a d d i n ' A l i ibn M u h a m m a d Musanni fak (gest. 875/1472; M A L 1 /262L) 
gleichzusetzen, n ä m l i c h G A L 1 2/234 = 2 2/304 S 2/329 u. dazu S 3/1276 bzw. 5 7 9 M 3 
S 3/1303 zu S 2/632,9b. 

3. Sarh Risälat al-isti'ära unseres Ibn Qaratepeli , der diesen K o m m e n t a r 1165/ 
1752 vollendete. Z u den G A L S 2/329,3 N r . 6a verzeichneten Hss . sind h i n z u z u f ü g e n 
z . B . A lexand r i a , B a l ä g a S. 13; Q a w a l a 2/158; K a r a t a y 8156,2 (anonym) . Die H s . 
G A L „ B r i l l - H 2 453,3" , jetzt Garre t t 573, e n t h ä l t : 

a. [Häsiya 'alä [Sarh] Risälat al-isti'ära], und zwar, wie eindeutig aus dem Vorwort hervor­
geht, eine Glosse unseres Ibn Qaratepeli zu seinem eigenen Kommentar. Sein Name wird hier 
angegeben als Hasan ibn Mustafa al-Äidini bekannt als Qarah-dapah-li ( ! ) . Diese Häsiya 
dürfte identisch sein mit den Taliqät Ibn Qaratepeli, die Qawala 2/135 f. als Druck ver­
zeichnet: Hasan ibn Mustafa ibn Husa in( l ) . 

b. Häsiya 'alä [Sarh] Risälat al-isti'ära von Sulaimän ibn Sulaimän al-Wahbi al-Qirqägägi 
(gest. 1268/1851; O M 1/328), eine zweite Glosse, liegt nach Sarkis Sp. 1504 in einem Istan­
buler Steindruck v . J . 1288/1871 vor. 

Unsere kleine H s . e n t h ä l t zahlreiche w e i t e r f ü h r e n d e Glossen, in erster L i n i e von 
der H a n d des nicht n ä h e r bekannten Schreibers, H a l a b i - Z ä d a , der häu f ig a m Schluss 
einer solchen Glosse ein Siglum gebraucht (s. A b b . 28), das dem oben S. 44 
beschriebenen ähn l i ch ist. I n ihnen w i r d aus Paral lel l i teratur zitiert, z . B . B l . 14a 
a l - T s ä m , d.i. T s ä m a d d i n a l - I s fa räy in i (gest. zwischen 943/1536 und 951/1544; M A L 
1/242), und zwar aus seinem Sarh at-Talhis ( M A L 1/315), bekannt als al-Atwal 
( B l . 15a. 40a), B l . 8a derselbe, wohl aus seinem Sarh al-Isti'ärät as-Samarqandiya 
(Ah lward t 7299; G A L 2 2/247 S 2/259), H a s a n Celebi (gest. 901/1495?) , woh l aus 
seiner Häsiyat al-Mutauwal ( H s . 81) und as-Saiyid as -Sar i f (gest. 816/1413) aus seinen 
Hawäsi zum Sarh al-Miftäh, d.i. nach B l . 2a seine Häsiya zum -Mutauwal (s. M A L 
1/312), B l . 37b S a i h - Z ä d a (gest. 950/1543), von dem es einen Sarh al-Miftäh gibt 
( M A L 1/309); B l . 13a w i r d ein anonymer Scheich identifiziert als a s - S a i h ' A b d a l q ä h i r 
a l - G u r g ä n i (gest. 471/1078; G u r g ä n i [ R i t t e r ] S. 4* ff.) mit seinen Asrär al-baläga; 
ferner werden B l . 2a Ibn a l - H ä g i b (gest. 646/1249) und B l . 6a [ a l - ] G ä m i (gest. 898/ 
1492) zitiert, woh l aus des ersteren bekannter G r a m m a t i k , der -Käfiya, und aus des 
letzteren weit verbreitetem K o m m e n t a r dazu ( H s . 60), sowie B l . 2a. 26b, auch im 
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Grundtext B l . 10a, aus dem -Kassäf, d.i. az-Zamahsar i ' s (gest. 538/1144) b e r ü h m t e r 
K o r a n - K o m m e n t a r . A u c h beigefügte und eingeklebte Zettel (s. A b b . 28), die z . T . 
mi tgezäh l t sind, enthalten Glossen, z . B . B l . 20a aus dem -Muhtasar des Sa 'daddin 
[ a t - T a f t ä z ä n i ] (gest. 792/1390; H s . 118). 
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M s . or. oct. 3 8 1 1 ( A h l w a r d t vor 8 4 4 3 ) 

1940.33. In Berlin neu gebunden (18.12.1940), vom einstigen Ledereinband Abdruck der 
Klappe auf dem verschwitzten B l . 45a, durchgeschlagen bis auf B l . 46a, ähnlich B l . 42b. -
Dickes faseriges ungeglättetes hell- bis mittelbraunes Papier, schmutz-, wasser- und stock­
fleckig, am Anfang und Ende ein bzw. zwei später hinzugekommene B l . , teilweise bereits im 
Orient ausgebessert, B l . 2a (mit Titel) überklebt, gelegentlich auch die Ränder wie B l . 16 mit 
Textverlust, teilweise nachgezogen, beschnitten, Radierstellen. - 114 B l . , die letzten beiden leer, 
unvollständig, verbunden (s.u.); - 15,7x10,9 (Schriftspiegel variierend). - 7 bis 15 Z I . , 
Kustoden teilweise nachgetragen. Mittelgrosses nicht ganz gleichmässiges voll vokalisiertes 
Nashi, braune Tinte, gelegentlich schwarz nachgezogen, Verse in Tult, Anfänge, Stich- und 
Leitwörter rot oder rot überstrichen, vereinzelt Glossen. - A u t o g r a p h ? (s.u.). - Z e i t : Erste 
Hälfte 7./13. Jh. - B l . la Besitzerstempel: min kutub al-faqir 'Ali gafara lahü, darunter von 
feiner türkischer Hand: Sahid A l i Pasa, Nr. 20 bzw. 48, Besitzer-Vermerk v . J . 1113/1701, ein 
anderer in Tugra-Form, diesem ähnlich aber wohl nicht gleich ein weiterer B l . 2a, sowie der 
Vermerk eines Ärif (s.u.). 

[Safiaddin Abu 1 -Mafähi r A b d a l m u ' m i n ibn Y ü s u f ibn F ä h i r A L - U R M A W I a l - B a g d ä d i ? 
(gest. 6 9 3 / 1 2 9 4 ; s.u. S. 8 6 f . ) ] 

al-Wasy ... wal-manzüm a . . . 

J p 4JJ! J^j t<üaJ -y V ] J > Y , C A ^ H\ M ^JÜ! *JJ a J - l : ( i b ) A 

y\ J l i . U J ^ J ^ L - j «dl J P J i£*\*j l*?-J\ ^ x+<z i / ^ l Ä^jJI ^ j u i l S " 

ö u * j\jj> L : lyP j , j l ^ J J l i J U - ^ 1 j l gjjj . . . : ( i i l b ) E 

d L i * ! V : J l i .JM : J l i . Q P J 
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Unterhal tungswerk mit Geschichten und Versen zu verschiedenen Adab-Themen , 
zusammengestellt - h a u p t s ä c h l i c h nach Schriften des A b u M a n s ü r a t - T a ' ä l i b i (gest. 
429/1038) - von einem A n o n y m u s , der wohl mit dem Schreiber identisch ist. Der 
T i t e l auf B l . 2a mit zahlreichen wohl auch alten Besitzervermerken (teilweise in R o t ) 
ist ganzseitig mit einem Blat t ü b e r k l e b t , das sich nicht a b l ö s e n lässt . Soweit erkenn­
bar lautet der T i t e l : al-Wasy ... wal-manzüm. E r erinnert an den - Wasy al-marqüm fi 
hall al-manzüm des D i y ä ' a d d i n Ibn a l -At l r (gest. 637/1239; G A L 2 1/358 S 1/521), ein 
Werk , mit dem unsere H s . allerdings, wie ein Vergleich mit M s . or. oct. 3847 
( D a h d ä h 181) zeigt, nichts zu tun hat. N a c h der Schrift des Schreibers, der sich auf 
sein H a n d w e r k versteht, g e h ö r t unsere K o m p i l a t i o n aber zweifelsohne in die Zei t des 
Ibn a l -At l r , und es ist durchaus denkbar, dass unser A n o n y m u s seine A u s w a h l in 
Anlehnung an Ibn a l -At i r ' s W e r k betitelt hat. 

Der Schreiber hat die Eigenart, Hamza und Kasra zu trennen, so setzt er z .B. Bl . 9a 
(Abb. 3) bei Idris Hamza über und Kasra unter das Al i f (vgl. S. 13). - Keine der vorhandenen 
Kustoden dürfte vom Schreiber stammen, vielmehr wurden sie später z .T. nachgetragen, z.B. 
B l . 2b-6b, 14b, 25b-34b, 36b-40b, 42b-57b, 59b-63b, bzw. auf das folgende Blatt gesetzt, z .B. 
B l . 43a, bzw. Wiederholung des letzten Wortes auf der nächsten Seite, z .B. B l . 69a, 79a, und 
z.T. überklebt; die Kustode B l . 17b stimmt nicht. B l . 101a-108a gehören nach B l . 92b; auch 
an anderen Stellen dürfte die Reihenfolge der Blätter nicht immer in Ordnung sein, z .B. nach 
B l . 67b oder nach B l . 110b. - Verbesserungen und Einfügungen von der Hand des Schreibers 
und von verschiedenen späteren Händen, teilweise weggeschnitten, z .B. B l . 4b f., 9b f. 

Zu den Besitzervermerken. Der Stempel (s. Abb. 44) des -Faqir 'Ali dürfte der des be­
kannten osmanischen Grosswesirs 'Al i Pasa Dämäd bzw. Sahid 'Al i Pasa - wie die feine 
türkische Hand unter dem Stempel bemerkt - sein. ' A l i Pasa war ein Freund und Förderer der 
Kunst und Wissenschaften, Gründer einer Medrese und grossen Bibliothek, die sich heute als 
Sehit A l i Pasa in der Süleymaniye Kütüphanesi befindet. Der Grosswesir wurde am 16. Sa'bän 
1128/5. August 1716 in der Schlacht bei Peterwardein gegen Prinz Eugen von einer Kugel 
tödlich getroffen ( I A ; E I 2 ; Gövsa S. 37). - Hinter dem einstigen Besitzer'Ärif verbirgt sich 
möglicherweise -Hägg Ibrahim as-sahir bi-'Ärif, der 1 133/1720 den Tafsir von Ibn Kamäl Pasa 
abgeschrieben hat ( K a i r o 1 21/141). 

Unser Kompi l a to r , der wohl als Schreiber in einer K a n z l e i t ä t ig war (vgl . M A L 1/ 
178), hat mit seiner A d a b - A u s w a h l ein Lesebuch geschaffen, mög l i che rwe i se für eine 
hoch- oder höhe rges t e l l t e Pe r sön l i chke i t oder dessen Sohn, so wie uns das auch aus 
anderen Hss . bekannt ist (vgl . H s . 91), 

Korrekturzusatz. Der anonyme, recht individuell kalligraphierende Schreiber unserer Hand­
schrift könnte identisch sein mit dem Schreiber der Hs. NO 3653,1 v . J . 633/1236 (Shiloah 
222,14: 17,2 x 12,8 [13,2x8,3], 11 ZI . ) , die Safiaddin al-Urmawi's (gest. 693,1294; G A L 2 1/653 
S 1/906f.; H . G . Farmer in: E I 1 Erg. s.n.; E . Neubauer S. 235 u. 252ff.) k. al-Adwär enthält. 
E . Neubauer, der dem vergrösserten Faksimile-Druck (Frankfurt/Main 1984 [1985]) eine 
knappe Vorbemerkung beigegeben hat, äussert die Vermutung, dass es sich um -Urmawi's 
Autograph handele. Das Datum zeige - wie er in Z G A I W l/1984[ 1985]/301 f. hervorhebt - , 
dass die -Adwär ein Jugendwerk seien. Hierzu passe auch der Eindruck, dass es weitgehend auf 
einer Kompilation beruhe, die in entscheidenden Partien allerdings höchst originell gestaltet 
und ergänzt sei. Das hiesse: unsere Handschrift stammt von dem bedeutenden Musiker, 
Musiktheoretiker, Adib, Bibliothekar und kalligraphierenden Kopisten des letzten 'Abbäsiden-
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Kalifen al-Musta rsim (reg. 640/1242-656/1258), dem Erzieher seiner Söhne. Eine solche Fest­
stellung wiederum bestätigt unsere oben angestellten Überlegungen: Schreiber identisch mit 
dem Kompilator der Adab-Sammlung, die für eine höher gestellte Persönlichkeit oder deren 
Sohn erstellt wurde. Dass sie jünger als jene mit den -Adwär sein muss, verrät, wenn wir von 
einer Person ausgehen, auch die Schrift, nicht nur Duktus und Feder. Der Schreiber ist an 
Jahren gereifter; die einst erstrebte Gleichmässigkeit lässt zu wünschen übrig, wenngleich die 
kalligraphierten Verse und Überschriften zeigen, dass, wenn er will, auch anders kann. 
Bestimmte Charakteristika und die Vielfalt der Formen, die beiden Handschriften in gleicher 
und in abweichender Weise eigentümlich sind, verraten Intelligenz. Beide können daher nicht 
von der Hand eines gewöhnlichen Kopisten sein. Die Conclusio, dass al-Urmawi das kleine 
Adab-Werk für einen der ihm anvertauten Prinzen kurz vor der Mitte des 7./13. Jh. in Bagdad 
als Lesebuch mit eigener Hand zusammengestellt hat, dürfte also nicht ganz abwegig sein. 

und zwar h a u p t s ä c h l i c h nach ungenannten und genannten Schriften eines der be­
kanntesten R e p r ä s e n t a n t e n der weitverbreiteten Adab-L i t e ra tu r , des A b u M a n s ü r 
a t - T a a l i b i (gest. 429/1038; vgl. A h l w a r d t 8472 ff . ) . N a c h H a m d a l a und T a s l i y a nennt 
er z u n ä c h s t B l . 2b a l - G ä h i z (gest. 255/869; z . B . auch B l . 8b, 25b, 75b) als G e w ä h r s ­
mann, sodann zitiert er: 

1. B l . 4b ff. min magmu alfäz ahl al-'asr fi r-rabi\ also S p r ü c h e , Geschichten und 
Verse ü b e r den F r ü h l i n g , B l . 6af . von K u s ä g i m (gest. 360/971 ?; G A S 2/499ff . ; 
Sellheim, i n : Oriens 9/1956/156ff .) , Ibn W a k f (gest. 393/1003; G A S 2/657) und 
a n - N ä m i (gest. 399/1008?; G A S 2/503) ; Passagen ü b e r den F r ü h l i n g finden sich in 
ähn l i che r Weise in a t - T a ' ä l i b i ' s Adab -Werken , vgl . z . B . sein Bäb fi r-rabi\ i n : N a t r 
S. 149 f f , sein Fast fi ätär ar-rabf, i n : M a n g ä b a S. 245 ff. 235 ff. oder sein -Bäb 
as-säbi' fi r-rabf wa-ätärihi, i n : A h s a n u S. 65ff. 

2. B l . 9a ein kitäb Ahbär Bani Umaiya 'an al-Madaini (gest. 228/842; G A S 1/314; 
Rotter S. 104; s. A b b . 3). 

3. B l . 9b ff. in der Regel nach einem uhrä, so wie es uns im Natr a t - T a ' ä l i b l ' s 
immer wieder begegnet, Geschichten, als deren G e w ä h r s m a n n häu f ig A b u 1-Ainä' 
(gest. 283/896; G A L S 1/248f.) a n g e f ü h r t w i rd , vereinzelt, z . B . B l . I I a , Sah l ibn 
a l - M a r z u b ä n ('an; gest. um 420/1030; Z i r . 3/210; K a h h . 4/286), oder B l . 13b, 22a 
und 23b der muallif eine Bezeichnung, wie sie für a t - T a ' ä l i b i in seinen A d a b - W e r k e n 
gern gebraucht wi rd , z . B . A h s a n u S. 25. 50. 66 etc., oder B l . 15b a l - M a r z u b ä n i (gest. 
384/994; E I 2 ) , 

4. B l . 16b wa-sami'tu Abä l-Fath al-Busti (gest. 400/1009?; G A S 2/640 f f ) , der 
wiederholt im Zusammenhang mit A b u l -Fa th I b n a l - A m l d (gest. 366/976; E I ) - wie 
oft bei a t - T a ' ä l i b i - genannt w i r d ; das sami'tu lässt den Betrachter sogleich an 
a t - T a r ä l i b i ' s Ahsanu mä sami'tu denken, zumal auch dort wie hier in der Folge 
bekannte N a m e n wie A b u N u w ä s (gest. u m 199/814), A b u l - 'Atähiya (gest. 210/825?) , 
A b u t -Ta iy ib a l -Mutanabbi (gest. 354/965) oder B a d f a z z a m ä n a l - H a m a d ä n i (gest. 
398/1008) und A b u B a k r a l - H w ä r i z m l (gest. 383/993) oder a l - A s m a T (gest. 216/831) 
und A b u c U b a i d a (gest. um 209/824) auftauchen, 

5. B l . 29b min alfäz ahl 'asrihi fi mahäsin al-gilmän wal-mu'addirin, ein T h e m a , das 
auch a t - T a ä l i b l behandelt hat, vgl . A h l w a r d t 8334,2 ( G A L 2 1/339 N r . 17), Na t r 
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S. 160ff. 164ff.; S ihr S. 28ff . ; im folgenden werden u.a. zitiert a l -Qutami (gest. 101/ 
720; G A S 2/338f . ) , K u s ä g i m (s.o.) , Ibn G i n n i (gest. 392/1002; E I 2 ) , Ibn a l - M u t a z z 
(gest. 296/908; G A S 2 / 5 6 9 f f ) . I s h ä q ibn Ib rah im a l -Maus i l i (gest. 235/850), Verse 
und Geschichten ü b e r a r -Ras id , die Ba rmak iden u.a. nach a l - A s m a c I (gest. 216/831), 
ferner Verse nach Abu 1-Fadl a l -MIkäl i (gest. 436/1044; G A L 2 1,340f. S 1/503; Z i r . 
4/344; K a h h . 6/237), 

6. B l . 40a min alfäzihim ein Ausdruck , der bei a t - T a ' ä l i b i in Übe r sch r i f t en 
wiederholt begegnet, vgl . z . B . M a n g ä b a S. 239 f f , 274 ff.; es folgen S t ü c k e ver­
schiedenen Inhalts , u.a. B l . 43a f f ein B r i e f des B a d f a z z a m ä n a l - H a m a d ä n i (s.o.) , 
zahlreiche Verse nach Ibn a l -Mu ' tazz (s.o.) und anderen Dichte rn des 4./10. Jh., 

7. B l . 67b min kitäb Gämi' al-auzän fi l-lagaz lis-Saih al-Imäm Abi l-Ala Ahmad 
ibn Abdallah ibn Sulaimän at-Tanühi al-Ma'arri (gest. 449/1057; s. A b b . 4) , eine 
Met r ik , die in der bio-bibliographischen Li te ra tur dem Ti t e l nach von Abu 1-Alä' 
bekannt ist (vgl . A b u 1-Älä', Ätär, Index) und die nach H H s.t. 60 Lagen umfasst 
haben soll . a t - T a ' ä l i b i zitiert nicht selten den Abu 1-Alä' und Verse von ihm in seinen 
Schriften, vgl . z . B . M a n g ä b a S. 240f. 246. E s folgen B l . 68aff. Verse und G e ­
schichten, u.a. von Abu I s h ä q Ibrahim ibn Hi lä l ibn Ibrahim as -Säb i ' (gest. 384/994; 
E I ; Busse, Cha l i f ) , die in A r t und Weise z u den voraufgegangenen S t ü c k e n g e h ö r e n . 
Zwischen B l . 67b und 68a scheint also eine L ü c k e zu klaffen; das Fragment aus dem 
Gämi' dü r f t e sich daher auf B l . 67b b e s c h r ä n k e n . 

8. B l . 76b-85a Muntahab min kitäb al-Igäz wal-i'gäz li-Abi l-Mansür at-Ta' älibi: 
D r u c k *S. 9 2 S . 8 - lS. 33 2 S . 26, und zwar mit Umstel lungen und Erweiterungen, 
z . B . auch B l . 8 4 a 4 f = D r u c k J S . 37,14 f. 2 S . 29,16 f., ein Tex t , der sich in ähn l i che r 
F o r m in a t - J a ' ä l i b i ' s H ä s s S. 3 wiederfindet, 

9. B l . 85b-92b. 101a-108a R i sä l a des Abu 1-Alä' a l - M a ' a r r i an Abu 1-Qäsim 
al-Husain ibn A l i a l -Magnb i (370/980^418/1027): D r u c k ( R a s a i l ) S. 14,4-17,14; 
17,14-20,26, d.i. der zweite von 41 Briefen, 

10. B l . 93a-100b Fragment , u.a. B r i e f des A l i an M u ' ä w i y a und Ü b e r l i e f e r u n g e n 
zu A b d a l l a h ibn az-Zubai r und seinem Bruder Mus ' ab , 

11. B l . 108b 110b Baqiyat Muntahab kitäb al-Igäz wal-i'gäz lit-Ja'älibi: D r u c k 
*S. 33 2 S . 26, unser T e x t weicht wieder g e g e n ü b e r den beiden D r u c k e n nicht un­
erheblich ab, in denen auch das K a p i t e l : B l . 110b Mügazät kaläm as-säda al-kubarä' 
(Fragment ) fehlt, obwohl in der Über sch r i f t 1 S . 31 2 S . 24 von kaläm ... as-sädät die 
Rede ist; zu Hss . , in denen dieser Abschni t t erhalten ist, s. Igäz *S. * 9 6 f u . * 109, 

12. B l . I l l a 112b (Fragment ) A u s s p r ü c h e und Beschreibungen f rüh i s l amischer 
Pe r sön l i chke i t en . 
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D I E GESCHICHTE 

129 

M s . or. oct. 3807 ( A h l w a r d t vor 9690) 

1940.28. Dickes festes ungeglättetes zartbräunliches Papier, leicht schmutzfleckig, Wurm-
frass, gelegentlich mit Textverlust, in Berlin fachmännisch ausgebessert und eingebunden 
(20.11.1940). - 13 B l . , ca. 16,4x24,3 (12x18) , 21 Z I . , Kustoden. - Mittelgrosses unvokali-
siertes in der Regel unpunktiertes Nashi, dunkelbraune Tinte, Abschnittsanfänge in Rot 
grösser hervorgehoben; vereinzelt Glossen. - Sch re ibe r : A b u Bakr ibn Muhammad ibn 
Ahmad ibn al-Hasan al-Ansärl as-Suyüti. - Z e i t : Anfang 9.,15. Jh. - O r t : Gämi ' [Ibn] Tülün 
in Kairo (s.u.). - B l . l a Besitzerstempel eines Maulawi Muhammad B l . l a Titelvermerk 
von H . Ritter's Hand. 

[ T A Q I A D D I N A b u 1-Hasan] ' A l i [ ibn A b d a l k a f i ibn A l i ibn T a m m a m a l -Hazrag i 
a l -Ansä r l ] A S - S U B K I [as-SäfTl] (gest. 756/1355; G A L 2 2/106f. S 2/102ff. ; Z i r . 5/116; 
K a h h . 7/127 f.) 

Rechtfertigung des Ka l i f a t s der vier ersten K a l i f e n gegen H ä r i g i t e n , Si ' i ten und 
andere von der Orthodoxie abweichende Rich tungen; nach G A L 2 2/107 N r . 54 einzig 
bekannte H s . ( l ies: 3807, statt: 3087). D e r Verfasser, der seine Schrift laut K o l o p h o n 

Gairat al-imän al-gali 
li-Abi Bakr wa-'Umar wa-'Utmän wa-Ali 
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- vom Schreiber ü b e r n o m m e n (s. A b b . 31) - Sonntagmorgen 22. G u m ä d ä I 755/ 
Sonnabend 14. Jun i 1355 vor den T o r e n von D a m a s k u s vollendete, geht bei seiner 
Rechtfertigung von Sure 27/16 und einem Hadl t [aus dem -Musnad des A h m a d Ibn 
Hanba i (2/463 m . V a r . ) ] aus, denen zufolge 'Um und nubüwa - also geistiges und nicht 
materielles E rbe - den K a l i f e n legitimieren (vgl . B a i d ä w i 2/65; Wensinck, C o n ­
cordance s.v. ma'sar). 

as -Subkfs Schriftchen ist im Zusammenhang mit seiner Diskuss ion mit Ibn 
T a i m i y a (gest. 728/1328) und anderen Gelehrten seiner Zeit ü b e r ä h n l i c h e Fragen 
und ihre kontroverse Auslegung innerhalb der U m m a in Vergangenheit und Gegen­
wart zu sehen. Sein Sohn, T ä g a d d l n as-Subki (gest. 771/1370), führ t die Gairat 
al-imän im Schriftenverzeichnis seines Vaters mit ü b e r 150 T i t e ln (vgl . G A L S 
2/104,6 ff.) auf, das er seiner Biographie in den Tabaqät as-Säfi'iya 6/215 2 10/314 
beigegeben hat, allerdings fehlt hier der vierte K a l i f , ' A l i ; H H s.t. -Imän - und 
nach ihm A h l w a r d t 9707,3 - sowie ' A l i Pasa M u b a r a k 12/7,8u registrieren den 
vo l l s t änd igen T i t e l . Leider ist es uns nicht gelungen, den Schreiber, dessen H a n d 
den Gelehrten erkennen lässt und der seine Abschrif t , wie er im K o l o p h o n her­
vorhebt, vom Autograph genommen hat, mit Hi l fe der biographischen Li te ra tur 
n ä h e r zu identifizieren. N a c h Schrift und Papier dür f t e er ins ausgehende 8./14. und 
beginnende 9./15. J h . g e h ö r e n (s. A b b . 8 u . 31). - Korrekturzusatz. Unser Schreiber 
A b u B a k r ibn M u h a m m a d a l -Ansä r i as -Suyüt i hat auch die H s . Cure ton-Rieu 1288 in 
der [ Ibn] T ü l ü n - M o s c h e e geschrieben, und zwar am 1. R a b i ' I 811/25. Ju l i 1408 
bi-yadihi al-bäliya! 

Zwischen B l . 9b und 10a klafft eine Lücke, möglicherweise fehlt nur ein Blatt. Die wenigen 
Randglossen stammen sämtlich von der Hand des Schreibers. B l . 5a und 9b hat er Stellen 
offen gelassen, wohl weil er Skrupel bei der Wiedergabe der an diesen Stellen offensichtlich 
nicht eindeutigen Vorlage hatte. E in späterer Leser hat gelegentlich die in der Regel un­
punktierten Wörter, deren Lesung an sich eindeutig ist, mit Punkten versehen. 

130 

M s . or. oct. 3553 ( A h l w a r d t vor 9973) 

1932.28. Nicht ursprünglicher in Berlin ausgebesserter (26.4.1933) dunkelbrauner orienta­
lischer Ledereinband, von zwei Leisten bestehend aus Doppellinien umrahmt, deren innere in 
den Ecken zusätzlich abgeschrägt ist, im Mittelfeld dreiteilige Mandel mit floralen Arabesken 
in Blindpressung. - Dickes festes ungeglättetes bräunliches Papier, schmutz-, wasser- und 
stockfleckig, Wurmfrass, Radierstellen, am Anfang vier später (10./16. Jh.?) ergänzte B l . aus 
dünnem festem geglättetem Papier mit Wasserzeichen, z.T. ausgebessert, verschmutzt und 
wasserfleckig. - 235 B L , bestehend aus 15 Lagen: Lage 1 bestand einst aus 12 BL , deren erstes 
verloren gegangen ist, davor ursprünglich ein Doppeibl, ia-b (leer) und la-b (mit Titel und 
Anfang), erhalten blieb ia-b (jetzt als B l . 5a-b mit Textergänzung, 8./14. Jh.?), verloren ging 
la-b (jetzt ergänzt durch B l . 4a mit Biographie des Verfassers nach Ibn Hallikän, 4b Anfang, 
10./16. Jh.?), Lage 2 (von späterer Hand gekennzeichnet als al-guz* at-täni) B l . 17a-32b 
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(spätere arabische Paginierung B l . 13a-28b), Lage 3 B l . 33a-48b (29a-44b), Lage 4 B l . 49a-
62b (45a-57b, 49bis), Lage 5 B l . 63a-79b (58a-74b) (sie besteht aus 9 und 8 B l . , Text wohl 
vollständig), Lage 6 B l . 80a-95b (75a-90b), Lage 7 (samt ursprünglicher Lagenzählung!) 
Bl . 96a-107b (91a 101b, 9\bis), Lage 8 (samt ursprünglicher Lagenzählung!) B l . 108a 123b 
(102a-l 17b), Lage 9 B l . 124a-139b (118a-133b), Lage 10 B l . 140a 153b (134a-147b), Lage 11 
(samt ursprünglicher Lagenzählung!) B l . 154a 169b (148a-163b), Lage [12] (Reste der ur­
sprünglichen Lagenzählung!) B l . 170a-185b (164a-179b), Lage 13 (samt Resten der ursprüng­
lichen Lagenzählung!) B l . 186a 201b (180a-195b), Lage 14 B l . 202a-217b (196a-21 lb), Lage 
[15] (ursprüngliche Lagenzählung!) B l . 218a-235a (216a [verzählt!]-233a); - 14x21,3 (ca. 
10,2x17), unterschiedlich zwischen 15 und 31 Z I . ; B l . 132a-l33b zwei B l . , die ursprünglich 
nur ein Drittel der Breite ausmachten und entsprechend schmal beschrieben, später mit festem 
geglättetem Papier ergänzt sind (vgl. B l . 149b!); B l . lb. 2b. 3b, 87a, 106b, 107b, 235b leer; 
Kustoden in der Regel nachgetragen. - Mittelgrosses bis kleines sehr unregelmässiges vereinzelt 
vokalisiertes Nashi, Schluss-Yä* in der Regel mit Yä ' -Punkten geschrieben, zumeist in den 
auslaufenden Bogen gesetzt, auch die Nabra wird mit Yä ' -Punkten versehen, Beginn eines 
Abschnittes in Tult hervorgehoben; braune teilweise schwarz nachgedunkelte Tinte; Glossen. -
Schre ibe r : 'Ali ibn Sälih ibn 'Ali an-Naggär. D a t u m ( B l . 235a): Letzter (saih) Dü 1-Qa'da 
525/24. Oktober 1131 (s.u. S. 92 f.). - Zu den zahlreichen Besitzer- und Leservermerken s.u. 

A B U N U A I M A h m a d i b n ' A b d a l l a h ibn A h m a d ibn I s h ä q A L - I S B A H Ä N I (gest. 430/1038; 
G A L 2 1/445f. S 1 /616L; Z i r . 1/150; K a h h . 1/282 f. 13/362; Sesen 1/298 N r . 424; 
'Adi , A b u N u ' a i m ) 

Hilyat al-auliya wa-tabaqät al-asfiya 

Anfang (4b) = D r u c k 1/3,4 

Ende (235a) (s. A b b . 2) = D r u c k 3/61,3. 

U n g e f ä h r das erste Fünf te l der bekannten , ,Hei l igen"-Biographien, die in einem 
wie auch die vorliegende H s . zeigt - sehr massigen D r u c k in 10 B ä n d e n , K a i r o 1351/ 
1932-1357/1938, vorl iegen; diese sehr alte und weitere Hss . G A L , darunter zwei 
kleine Fragmente A h l w a r d t 8512,13 und 8669, zu Stambuler z . T . sehr alten Hss . , von 
denen eine aus der Bibl iothek des Ibn a l - G a u z i stammt, s. Rit ter , Ph i lo log ika I V , i n : 
Der I s lam 18/1929/55-59; vgl . ferner R . G . K h o u r y , H i l y a . 

Unsere H s . zerfäll t in zehn ungleiche Tei le , n ä m l i c h G u z ' 1 B l . 4a -31a , G u z ' 2 
B l . 32a-56b, G u z ' 3 B l . 57a-65b, G u z ' 4 B l . 66a-86b, G u z ' [5] B l . 87a-106a, Guz" [6] 
B l . 108a-130b, G u z ' 7 B l . 131a-153a, G u z ' 8 B l . 154a-176b, G u z ' 9 B l . 177a-205b, 
Guz" 10 B l . 206a-235a. Die Tei le 2, 3, 4, 7, 8, 9, 10 enthalten auf den a-Seiten von 
der H a n d des Schreibers jeweils folgenden V e r m e r k : al-guz^ ... min kitäb Hilyat 
al-auliyä" tasnif as-Saih al-Imäm al-Häfiz Abi Nu'aim Ahmad ibn Abdallah rahimahu 
Allah samä' Ii-Abi Ali al-Hasan ibn Ahmad al-Haddäd rahimahu Allah (mit V a r i a n ­
ten). Dieser Vermerk gibt uns einen Hinweis darauf, dass A b u ' A l l a l -Hasan ibn 
A h m a d a l - H a d d ä d , der entsprechend der Eulogie im Jahre 525/1 130 - als die H s . 
geschrieben wurde - bereits tot war, den vorliegenden T e i l der Hilya beim Verfasser 
in 10 M a g ä l i s g e h ö r t hat. E r ist als Schü le r und Über l i e fe re r des A b u N u ' a i m 
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bekannt. E r stammte aus Isfahan, wo er 419/1028 als Sohn eines Schmiedes (haddäd) 
geboren war . A u f dem Wege in die Werkstat t pflegte ihn sein Vater in der Moschee 
des A b u N u ' a i m abzusetzen, „ d a m i t er h ö r e , was man dort unter ihm las" . A u f diese 
A r t und Weise , , h ö r t e " der K n a b e mehr oder weniger alle Schriften des A b u N u ' a i m , 
der 430/1038 in Isfahan starb, und wohl d a r ü b e r hinaus auch Werke von anderen 
Gelehrten, die A b u N u ' a i m in seinen Vorlesungen traktierte ( S a m ' ä n i , T a h b i r 1/177 
N r . 97; Ibn a l -Gauz i , M u n t a z a m 9/228; Z i r . 2/195; K a h h . 3/198; A . Ha r tmann , Hss . 
S. 127). A b u A l i a l -Hasan ibn A h m a d ibn a l -Hasan ibn A h m a d ibn M u h a m m a d ibn 
M i h r a a l - H a d d ä d a l - I s b a h ä n i war s p ä t e r als zuver läss iger Gelehrter weit ü b e r die 
Grenzen Isfahan's hinaus bekannt, wo er am 26. D ü 1-Higga 515/7. M ä r z 1122 
96 jäh r ig starb. ( Z u einem S a m ä ' - V e r m e r k seines Sohnes A b u N u ' a i m ' U b a i d a l l ä h s. 
A r b e r r y 3447.) 

Dass die R i w ä y a des Textes unserer H s . die R i w ä y a dieses A b u A l i a l - H a d d ä d ist, 
w i rd durch vier entsprechende Notizen bes tä t ig t . B l . 66b führ t der Schreiber den Tex t 
nach der Basma la mit folgenden Wor ten e in : ahbaranä al-Imäm al-Häfiz Abu Ali 
al-Hasan ibn Ahmad al-Haddäd igäzatan: qäla ahbaranä as-Saih al-Imäm al-Häfiz 
Abu Nu aim Ahmad ibn Abdallah ibn Ahmad ibn Ishäq rahimahu Allah imlä'an. 
M . a . W . A b u A l i a l - H a d d ä d hat s p ä t e s t e n s als l l j ä h r i g e r die Hilya bei A b u N u ' a i m 
in Isfahan g e h ö r t und nach D i k t a t mitgeschrieben. Diese Tatsache stimmt allerdings 
nicht übe re in mit dem B l . 4b im 10./16. J h . ( ? ) e r g ä n z t e n A n f a n g ; denn dort heisst es 
nach der Basma la und T a s l i y a : ahbaranä as-Saih Abu l-Fadl Hamd ibn Ahmad ibn 
al-Hasan al-Haddäd al-Isbahäni rahimahu Allah qadima 'alainä Bagdäda häggan, qäla: 
ahbaranä Abu Nu'aim Ahmad ibn Abdallah al-Häfiz qirä^atan 'alaihi bi-Isbahän, qäla: 
al-hamdu Ii-Allah muhdit al-akwän wal-a'yän ... ( — D r u c k 1/3,4). K u n y a und I sm 
dieses a l - H a d d ä d weichen von K u n y a und I sm unseres a l - H a d d ä d ab. D a sie beide 
im Namen des Vaters und Grossvaters ü b e r e i n s t i m m e n und auch dieselbe Nisba 
haben, lässt sich annehmen, dass sie B r ü d e r sind, eine Annahme, die T H 2 S. 1093, 
wo ad -Dahab l Schü le r des A b u N u ' a i m aufzähl t , bes t ä t ig t w i rd . Ibn a l -Gauz i , 
M u n t a z a m 9/88, hat uns in der Kurzbiographie des A b u 1-Fadl H a m d - hier ist die 
Genealogie teilweise verderbt, s.o. Zeile 8 ff. sogar das J ah r erhalten, in welchem 
A b u 1-Fadl H a m d nach Bagdad k a m und dort die Hilya nach A b u N u ' a i m und 
anderen (wa-gairihi) übe r l i e fe r t e : 485/1092; er fügt hinzu, dass er ä l te r als sein 
langlebiger Bruder A b u A l l gewesen und 488/1095 gestorben sei (vgl . T b a r 3 /311: 
G u m ä d ä I 486/Juni 1093; S a m ' ä n l , T a h b i r 1/537 u. A n m . 713; Leder S. 87). M . a . W . 
die E r g ä n z u n g am A n f a n g unserer H s . muss einer H s . entnommen sein, welche die 
R i w ä y a des ä l t e ren Bruders A b u 1-Fadl H a m d a l - H a d d ä d in der H a n d bzw. einer 
Abschrif t - eines uns nicht bekannten Bagdaders enthielt (vgl . S a m ' ä n i 2 l / 5 . 7 f . ) . 

Unser Schreiber A l i ibn Säl ih ibn A l i a n - N a g g ä r , obwohl er am Ende eines jeden 
Teiles das genaue D a t u m der Beendigung seiner Abschrif t angibt, hat - leider - an 
keiner Stelle den Ort genannt, wo dies geschehen ist. F ü r die 235 B l . hat er fast neun 
Monate gebraucht, n ä m l i c h vom R a b f I 525/Februar 1131 bis z u m Letzten D ü 
1-Qa'da 525/24. Oktober 1131. W i r gehen wohl in der A n n a h m e nicht fehl, dass 
auch er in Isfahan zu suchen ist und dass er, von dem Werke angetan, es nur für 
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den eigenen Gebrauch abgeschrieben hat, ohne besonderen Wer t auf einen eigenen 

S a m ä ' - oder ähn l i chen Vermerk zu legen. 

B l . 87b hat der Schreiber am oberen Rande vor der Basmala einen - übernommenen -
Samä'-Vermerk für A b u Sahl Gänim ibn Muhammad ibn 'Abdalwähid ibn al-Fadl und für den 
Scheich Abu A l i al-Hasan ibn Ahmad ibn al-Hasan al-Haddäd und einen Igäza-Vermerk für 
den Scheich A b u 1-Qäsim Gänim ibn Abi Nasr al-Burgi und für den Scheich A b u Sahl(!) 
Muhammad ibn Muhammad ibn Muhammad al-Mutarriz nachgetragen, vier Scheiche, die uns 
in einem entsprechenden Vermerk v . J . 537/1 142 sogleich wieder begegnen werden. - B l . 167a 
am äussersten Rande ein kleiner Bulüg-Vermerk von seiner Hand. 

Unsere kostbare alte H s . w ä r e keine H s . des islamischen Kul tu rkre i ses , wenn sie 
nicht weitere Vermerke von gelehrten Lesern enthielte, die uns weiteren Aufschluss 
ü b e r H s . und W e r k im Laufe von sieben Jahrhunderten geben. Bereits 12 Jahre 
nach unserem Schreiber, n ä m l i c h im Safar 537/September 1142, hat ein I s f a h ä n e r 
Gelehrter an verschiedenen Stellen einen S a m ä r - V e r m e r k für den neuen Besitzer der 
H s . - der Schreiber scheint also inzwischen gestorben zu sein - angebracht. B l . 123b 
am Ende von Bogen 8 und zwar am Rande stellt sich der offenbar greise Gelehrte 
mit zittriger H a n d wie folgt vo r : der Schreiber dieser Zei len (astur) A b u Sa 'd 
M u h a m m a d ibn a l -Ha i t am ibn M u h a m m a d ibn a l -Ha i t am i b n ' A b d a l l a h ibn M u h a m ­
mad ibn a l -Hai tam. Safadi 5/169f. N r . 2203 notiert dieselbe K u n y a und dieselbe 
Genealogie für den Scheich Afda laddin as-Su/a lami a l - I s b a h ä n i , dann folgt ein Zi ta t 
nach T m ä d a d d l n a l - I s b a h ä n i (gest. 597/1201), dem zufolge T m ä d a d d l n den Scheich 
549/1154, dem Jahre, in dem dieser starb, in Isfahan getroffen habe. E r sei im 
G u m ä d ä I I 4 6 4 / M ä r z 1072 geboren und ein bedeutender Scheich gewesen. D a n a c h 
w ä r e unser Scheich A b u Sa 'd 537/1142 70 Jahre alt gewesen. Sein H ö r e r und Besitzer 
der H s . war der -Saih a l - I m ä m a l -Auhad a z - Z ä h i d A b u T ä h i r ' A b d a l g a f f ä r ibn 
H i b a t a l l ä h ibn A b i T ä h i r a l -Muha l lab i in Isfahan. I h m erteilt er eine partielle 
Lehrerlaubnis (igäza) nach dem - I m ä m a l -Häf iz A b u Sah l G ä n i m ibn M u h a m m a d 
ibn ' A b d a l w ä h i d ibn 'Abdal lah ibn a l - F a d l und A b u ' A l i a l -Hasan ibn A h m a d ibn 
a l -Hasan a l - H a d d ä d (samaari), sowie nach einer Igäza von dem - I m ä m A b u Sa 'd 
M u h a m m a d ibn M u h a m m a d a l -Mutar r iz . S ä m t l i c h e hier genannten Scheiche - bis 
auf den Besitzer A b u T ä h i r ' A b d a l g a f f ä r a l -Muha l l ab i (s .u.) - sind bekannt. Ebenfal ls 
am unteren Rande von B l . 123b notiert der 70jähr ige M u h a m m a d ibn a l - H a i t a m eine 
zweite Igäza für den Besitzer der H s . nach G ä n i m ibn A b i N a s r a l -Burg i v o m 
Verfasser, also A b u N u ' a i m a l - I s b a h ä n i . 

Z u : al-Häfiz A b u Sahl Gänim ibn Muhammad ibn 'Abdalwähid in Isfahan, dem Lehrer 
des A b u Sa'd Sulaimän ibn Muhammad ibn al-Husain al-Käfi al-Karagi (gest. 538/1144), 
s. Sam'äni, Tahbir 1/312. - Z u : A b u ' A l i al-Hasan ibn Ahmad ibn al-Hasan al-Haddäd, gest. 
515/1122, s. S. 91 f. - Z u : A b u Sa'd Muhammad ibn Muhammad ibn Muhammad al-Mutarriz 
al-Isbahäni, gest. im Sauwäl 503/April-Mai 1110 über 90jährig, wohl in Isfahan, s. Tbar 
4/7. 144. - Z u : Abu 1-Qäsim Gänim ibn [Abi Nasr] Muhammad ibn 'Ubaidal läh al-Burgi, 
dem Musnid von Isfahan (vgl. Goldziher, Studien 2/227), gest. Dü 1-Qa'da 511/Februar -März 
1118 94jährig, wohl in Isfahan, s. Tbar 4/24; T L ! 2 S. 1251 f. 
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B l . 153a hat A b u Sa 'd M u h a m m a d ibn a l -Ha i t am einen partiellen S a m ä ' - V e r m e r k , 
ebenfalls v o m Safar 537, angebracht; B l . 235a (s. A b b . 2) seine Igäza , und zwar 
diesmal für die gesamte Hilya, für den Besitzer unserer H s . wiederholt, n ä m l i c h für 
den bereits genannten A b u T ä h i r A b d a l g a f f ä r ibn H i b a t a l l ä h ibn A b i T ä h i r A b d a l -
gaffär , mit der zusä tz l i chen Suhra Rad iadd in und der Nisba a l - H a m a d ä n l , und 
d a r ü b e r hinaus in der gleichen Weise für R a d l a d d ü f s beide S ö h n e A b u 1-Fadä"il 
A b d a l h a m i d und A b u 1-Futüh H i b a t a l l ä h . Leider ist es uns nicht gelungen, Rad iad ­
din, der offenbar ein politisches A m t in H a m a d ä n im Herbst 537/1 142 zu übe r ­
nehmen hatte, in der Li te ra tur nachzuweisen, auch nicht seine beiden S ö h n e . 
Entsprechend der N i sba a l -Muha l l ab i dü r f t en sie zu den zahlreichen und weitver­
zweigten Nachkommen des bekannten H e e r f ü h r e r s der f rühen Umaiyaden , a l - M u -
hallab ibn A b i Sufra (gest. 82 /702[?] ; E I s.n.; Schulz) , g e h ö r e n 1 ) . E i n Enke l sohn 
dieses Rad iadd in scheint sich hinter dem Besitzer B l . 154a zu verbergen: as-Saih a l -
I m ä m a l - ' ä l im Muwaffaqaddin A b u T ä h i r A b d a l g a f f ä r ibn H i b a t a l l ä h a l -Muhal lab i . 
Dass sich die H s . l änge re Zei t im Besitz der B a n i Rad iadd in befunden hat, hat auch 
ein A n o n y m u s bemerkt, der im Jahre 1083/1672 B l . 3a notiert: min tarikat Bani 
Radiaddin. 

Weitere Besi tzervermerke: 

B l . 31b hat mit grosser etwas ungelenker H a n d ein gewisser a l -Hasan ibn ' U m a r 
ibn a l -Hasan ibn A b d a l l a h ibn M u h a m m a d as-Samarqandi - seiner Gebur t nach 
(maulidan) - Ende R a b i ' I 615/26. Jun i 1218 in I rb i l dem -Saih a l - I m ä m al-agall 
at-taqi an-naqi a l - b ä r i ' Za inadd ln Sa iy id a t - t ä ' i f a H ä d i m as-süf iya A b d a l h a m i d 
ibn M u h a m m a d ibn A r a b Sah a l - Q a i h a g i ( ? ) as-Sa 'di seinem Sohne, dem -Nagib 
an-naqi M u h a m m a d ibn A b d a l h a m i d , und seiner Tochter , der -Nagiba a r - R a s i d a ( ? ) 
K i m i y ä - S i t t i (vgl . Pers. Verz . ) , eine Igäza erteilt (s. A b b . 29). - Korrekturzusatz. Ibn 
a l -Mustauf i 1/263 hat den Schluss einer Igäza in Versen für den Sohn M u h a m m a d 
ibn 'Abdalhamid ibn A r a b Sah ibn A l i ibn a l -Muhs in as-Sa 'di erhalten, ausgestellt in 
I rb i l am 13. Safar 614/23. M a i 1217; die v o m Herausgeber 2/443 unternommenen 
Identifizierungsversuche dü r f t en nicht zutreffen. 

B l . 153b findet sich der Lesevermerk eines gewissen - S i h ä b A h m a d ibn A b d a l h ä f i z 
ibn R a z i n a l - B a ' l a b a k k i v o m 12. R a m a d a n 672/22. M ä r z 1274 (s. A b b . 30). Z u Ibn 
Raz in ' s vgl . auch Escovi tz S. 117 u. 121, sowie S D 6/55. 

B l . 3a sind von barocker H a n d T i t e l und Verfasser nachgetragen, unmittelbar 
darunter von demselben Schreiber ein Besi tzer-Vermerk. E r stellt sich hier vor als : 
A b d a l k a r i m ibn M a h m ü d bekannt als Ibn a l -Muwaqqi t s p ä t e r a t - T a / ä r ä n i a l -Hanaf i 
(s. A b b . 40) . W e n n er es auch v e r s ä u m t hat, ein D a t u m h inzuzu fügen , so kann kein 
Zweifel sein, dass wi r hier ein Autograph des bekannten Damaszener Schreibers, 
Dichters und Chronis ten K a r l m a d d l n A b d a l k a r i m ibn M a h m ü d ibn A h m a d at-

1 Oder sollte Radiaddin ein Nachkomme, vielleicht ein Urenkel, eines gewissen Muhallab 
ibn Muhammad ibn Sädi sein, dessen - uns unbekannter - Enkel 520/1126 einen persischen 
Mugmal at-tawärih wal-qisas - in Hamadän? - verfasste (Storey 1/67 f. 1228; Fragner, 
Hamadän S. 132. 143)? 

94 



Abu Nu'aiirf s Hilya Nr. 130 

T ä r ä n i bzw. a t - T i r ä n i a l - M I q ä t i a l - B a ' l i bzw. - B a ' l a b a k k i ad-Dimasq i vor uns haben. 
N a c h Muh ibb i 3/13 stammte sein Vater aus T ä r i y a , einem D o r f bei B a ' l a b a k k (vgl . 
Dussaud, Topographie S. 412, K a r t e 3) in der -B iqä ' . W e n n er seine N i sba bald 
- T ä r ä n i bald -T i r än i oder wie in unserer H s . ohne A l i f oder Y ä ' geschrieben hat, so 
zeigt dies, dass er seine Nisba - T ä r ä n i - also mit I m ä l a - ausgesprochen hat. Sein 
Vater wa r offensichtlich der M a n n im Dorfe , der für die U h r , d.h. für die Festlegung 
der Gebetszeiten, zu sorgen hatte. Daher die Bezeichnung für den Sohn Ibn a l -
Muwaqqi t (vgl . Mayer , Astrolabists S. 40 A n m . 2) bzw. a l - M I q ä t l . E r hat ein L o b ­
gedicht auf den Sul tan M u r ä d - gemeint ist woh l M u r ä d I V . (reg. 1032/1623 
1049/1640) - verfasst, ist am 8. S a ' b ä n 1041/29. Februar 1632 in D a m a s k u s ge­
storben und g e m ä s s seinen sf ir ischen Neigungen auf dem s f irischen G r ä b e r f e l d beim 
B ä b as-Sagir beigesetzt worden (vgl . H a d i y a 1/612; T u h f a - i h a t t ä t i n S. 264). D ie 
Frage, ob er der Verfasser einer s e k u n d ä r e n Bearbeitung des bekannten hanafitischen 
Rechtswerkes al-Faraid as-Sirägiya (s. M A L 1/102. 106 f.) ist, die G A L S 1/651 
verzeichnet, muss offen bleiben. - D a n n gelangte unsere H s . in den Besitz des H a l i l 
ibn Za inadd in a l - I / A h n ä ' i (Dau" 11/183: - Ihnä ' I ) as-Sa 'di a l - H a m a d ä n l (s. A b b . 40) , 
den M u h i b b i 2/132 verzeichnet, allerdings ohne die Nisben as-Sa 'di a l - H a m a d ä n l , 
die er in seinem Vermerk vielleicht nach Mutter l inien (vg l . M A L 1/69 u.a .m.) nur 
aus dem Grunde a n f ü h r t ( ? ) , um einen Bezug zu f rühe ren Besitzern mit der N i s b a 
as-Sa 'dl (s.o. S. 94) und a l - H a m a d ä n l (s.o. S. 94) herzustellen. N a c h ihm stammte 
H a l i l ibn Za inadd in ibn H a l i l ibn M a h m u d ibn B u r h ä n a d d i n bekannt als a l - IhnäH 
ad-Dimasq l as-Säfi ' i aus einer uralten Damaszener Fami l i e , die ihre Genealogie bis 
auf M u ' ä w i y a (reg. 41/661-60/680) z u r ü c k f ü h r t e . H a l i l wa r das, was man unter 
einem A d i b versteht, und d a r ü b e r hinaus ein fleissiger und sorgfä l t iger K o p i s t . E r 
starb 1086/1675. - Bereits im Jahre 1097/1686 t r äg t sich ein neuer Besitzer ein, 
n ä m l i c h ein gewisser Ib rah im ibn 'AH bekannt als I b n a t - T a w i l ( - T a w i l a ? ) (s. A b b . 
40). V o n seiner H a n d stammen auch die beiden Vermerke zur A n z a h l der Seiten und 
Teile der H s . E i n Unbekannter hat ü b e r dem Ti t e l von seiner H a n d ? - ein sahh mit 
der Jahreszahl 1132/1720 angebracht, ebenso B l . 32a. 

Bl . 106a Besitzerstempel: min al-kutub al-mauqüfa al-maudu a bi-Cahär-Sanba ß kutubhänat 
as-Saiyid Sulaimän Bäsä hazina-där sanat 7227/1812 (s. Abb. 45). Wer sich hinter diesem 
-Saiyid Sulaimän Pasa in Cahär-Sanba verbirgt, Hess sich nicht ausmachen. In dem bekannten 
Carsamba bei Samsun am Schwarzen Meer ist die Bibliothek wohl kaum zu suchen. 

B l . 2a Überlieferung nach Ibn Mas'ud und Ibn al-Gauzi, samt 15 Versen und weiteren 
Zusätzen, wohl von zwei späteren Händen (12.-13./18.-19. Jh.), ebenso B l . l a Überlieferung 
des -Dinawari (gest. 282/895) nach Wahb [ibn Munabbih] (gest. 110/728?), Sprüche und Verse 
(vgl. auch B l . 161b. 192b. 207a. 219b). 
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Es ist nichts so klein und wenig, 
woran man sich nicht begeistern könnte. 

Hölderlin 

S. vii, 11 lies: 4, statt: 3. 

S. viii, 15 lies: as-Sifä'. - 22 lies: Die Werke des Glaubens (ebenso S. 91,1). 

S.ix,2 lies: al-Gämi' . 

S.x,18 lies: al-albäb. - 4u lies: Islam. 

S.xiii,7 vgl. auch: Yäqüt , Mu'gam 3/161 f. s.n. Sing: Zwei Dörfer bei Marw; ferner 
Mustabih S. 253 f. 2348f., wo neben der Nisba as-Singl al-MarwazI irrtümlicherweise auch auf 
eine Nisba as-Sinhi „nach Dörfern (qurä) Hurä sän ' s " verwiesen wird: statt A b u Ahmad Däkir 
ibn A b i Bakr as-Sinhl ist zu lesen as-Singi (gest. 546/1151 in Sing!), s. Sam'änl, Tahbir 1/275 f. 
Nr. 197. - 14 vgl. auch: Saläh al-FartüsI, Fihris al-mawädd al-lugawiya li-kitäb Tahdlb al-luga 
lil-Azhari, in: al-Maurid 8,1/1399-1979/245-304; Indices zum Tahdlb veröffentlichte 'Abdas-
saläm Muhammad Härün, Kairo 1396/1976. - 18 streiche das Fragezeichen nach: 1965. - lOu: 
Dieses Ergebnis wurde noch nicht berücksichtigt von Kurio , Arabische Handschriften S. 53. -
6u vgl. auch: B . Weiss, Language in Orthodox Muslim Thought: A Study of ,wag" al-lughah' 
and its Development, Ph.D. Thesis, Princeton University, New Jersey, 1966 (unveröffentlicht). 

S. xv,21 f. lies: Verzeichniss. Der Nachdruck - stark verkleinert - von Ahlwardfs Ver-
zeichniss ist inzwischen erschienen: Hildesheim 1980-1981. Vgl. Eugen Mittwoch's Urteil über 
Ahlwardt's monumentales Werk, in : Festschrift E . G . Browne S. 339. 

S.xviii,12: Eine kurze ähnliche Resolution wurde bereits auf dem 23. Internationalen Orien-
talistenkongress am 28.8.1954 in Cambridge/England verabschiedet, vgl. George, Katalogi­
sierung S. 156. 

S. xix, 11 lies: Hundertsten. - 22 lies: denn mancherorts lassen sich - abgesehen von hand­
festen Fehlern - Inkonsequenzen ... aufspüren. - 29 lies: gewachsenes Material. 

S.xx,3 lies: 10/VIIf . 

S.1,7 ergänze nach „Grosses nach rechts geneigtes - sog. mail - Küfi" : higäzischer Duktus, 
s. Endress, Schrift S. 173 Anm. 66 u. S. 174 Anm. 70; Paret, Koranhandschriften S. 313: „ M a n 
darf wohl die These vertreten, dass diejenigen Korantexte, in denen die hochragenden Ober­
längen, besonders des Alif, nach rechts geneigt sind - eine Eigenheit, die schon in der 
archaischen Schrift vorliegt und in der als kufisch zu bezeichnenden «Mä'il-Schrift», wie der 
Name sagt, weiter belegt ist - , älter sind als die Texte mit senkrechten Oberlängen. Oder sollte 
die Neigung des Al i f nach rechts eine spezifische Eigenheit der Schrift des Higäz sein?"; zum 
Problem s. jetzt Deroche, Coran. 
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S.4,20 vgl.: u. S.354,21: Ibn ar-Rabf. 

S. 5,8u lies: Radierstellen. S. 6,5 lies: -Masgid. 

S. 7,11 lies: al-FadälT ( G A L S 2/334...; vgl. Zir. 7/26; E I 2 s.n.). - 21 : Die Nisba al-Laqqänl 
ist nach Dau ' 11/224 und Muhibbi 1/19 al-Laqänl ohne Tasdld (auch metrisch gesichert) zu 
lesen (so auch G A L S 3/693 s.n.; Zir . 1/21; Kahh. 1/2), hingegen mit Tasdld nach Qädiri, 
Nasr 1/343 f. und Ifräni, Safwa S. 59 f. Halm, Ägypten S.440 verzeichnet einen Ort Lagqäna, 
als Variante zu Naqqäna, ca. 15 km östlich von Damanhür , und zwar nach Ramzi 2,2/308 f., 
demzufolge der Wechsel von // zu / erst in osmanischer Zeit erfolgt sei. Dieser Ort ist identisch 
mit jenem „Lakäne" , das im alten Baedeker, Ägypten 2 , Übersichtskarte: Das Nildelta, in 
gleicher Entfernung von Damanhür eingezeichnet ist. Der Name dürfte koptischen Ursprungs 
und daher die Lesung ohne Tasdld vorzuziehen sein. 

S. 8,6u lies: Teheran U B 1916,3 (8/530f.). 

S. 9 , l l u zu Waqf-Werken allgemein vgl. jetzt auch: Ahmad Hat täb al-'Umar, Kutub al-
waqf wal-ibtidä" wa- 'aläqatuhü bin-nahw, in: M M T I 31,4/1400-1980/154-177. 

S. 10,8 lies: Darstellung. - 17u lies wegen des Reims (ohne Hamza): al-Muktafä fi l-waqf 
wal-ibtidä. - 3u lies: Hss. 8, 9 u. 10. || S. 11,23 lies: Safadi 2/334 Nr. 783. 

S. 12,1 lu zur Form rauwäsi vgl.: „Ibn Daifalläh, Tabaqät , ed. Yüsuf Fadl Hasan, Chartum 
1974, S. 135 Anm. 16: rawwäsi wahrscheinlich im Sinne von ,Schiffer' (von raiyis)" ( F . Meier). 
Zu dem -Ustäd Muhammad Qal'agi, der ein Buch m.d.T.: Muhammad fi 1-kutub 
al-muqaddasa, verfasst (s. Murädi , Ganä nach S. 684) und - zusammen mit Mahmüd Fähüri -
Ibn al-Gauzi's Sifat as-safwa, 1-4, Aleppo 1389/1969-1393/1973, herausgegeben hat, schreibt 
uns auf Anfrage Lutz Richter-Bernburg am 15.12.1980 aus Aleppo: „ M u h a m m a d Rawwäs 
al-Qal'agi heisst nach dem Abkochen von Schafsköpfen so, wie mir der eben erwähnte Tutor 
[ohne Namen] mitteilt. Offensichtlich war das mindestens in der Vergangenheit ein Metier für 
sich". Zu einem Muhammad ibn al-Fadl ibn Muhammad (gest. 416/1025) bzw. einem 'Umar 
ibn 'Abdalkarim ibn Sa'dawaih (Sa'düya) (gest. 503/1109) ar-Rauwäsi s. Kahh. 11/129 f. bzw. 
7/292. - lOu lies: a'älihi. - 7 lies: Waki ' . 

S. 13,8 lies: ... und Abb. 77). - 9u lies aus Reimgründen (Ragaz!): talätatun laisa lahä 
stiräkü * al-mustu wal-mar'atu was-siwäkü. 

S. 14,22 lies: nicht nur, was. - 28 lies: Ort dazi sein. || S. 15,13 lies: at-Tälit. 

S. 16,5 lies: (Rylands). - 6 lies: Puhhäme. - 8 lies: (T e ' ämim und M e sä r e t lm) . Z u syrischem 
Einfluss bzw. Vorbild vgl. jetzt auch Paret, Koranhandschriften S. 320. - 16f. lies: die beiden 
Waqf-Bücher des -Sagäwandi (s.u. S. 106). - 29 lies: Karatay U B 281. 

S. 17,4u: Der Lesung -Mügaz statt -Mügiz wird heute allgemein der Vorzug gegeben. Zum 
Problem - die Türken pflegen in einer solchen Situation zu sagen: hoca molla molla hoca -
vgl. -Muqaddi/ama, -Muqtabi/as usw., oder die Diskussion um -Mubarri/ad. 

S. 18,16 lies: (Rylands). - 23 streiche: c) Teheran U B 184 (v .J . 1231/1816). - 24 lies: 
Muhammad ibn al-'Abd ' A l i ( l ) . - 36 lies: Idäh al-waqf. - 37 lies: Chester Beatty. 

S. 19,5 f. lies: A b u Bakr Muhammad ibn al-Halil al-Ahfas as-Sagir. - 2u lies: Makki ... 
al-Qaisi al-Muqri", statt: al-Qaisi al-Ma'arri (nach H H ) . 

S. 22,15 zu Zur ' vgl. auch: Nöldeke, Topographie S. 434f. (vgl. auch u. S. 116 zu 1/243). -
16 lies: (qaida). - 24 vgl. auch: M . Sobernheim, in: E I 1 2/247 s.n. Halab; K . V. Zettersteen, 
in: E I 1 3/933a s.n. al-Näsir; F . Buhl, in: E I 1 4/628b,18 s.n. Tabariya. _ 27: Die Hwärizmier 
erstürmten 1244 auch Jerusalem, vgl. Baedeker, Palästina und Syrien S. 32. - 8u zu Säfi'iten 
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aus Zur' vgl.: Dau' 1/185 Nr. 355 oder 1/208 Nr. 432. - 4u füge nach SD z.B. 6/27 hinzu: 
Gazzi 2/261. - 3u lies: Ober-Qädi (ebenso S. 79,5). 

S. 23,5 lies: tintenfleckig, Schrift. - 5u lies: ad-Dauläbi /ad-Düläbi (ebenso S. 48,4). 

S. 24,1 f. lies: Murära ibn Rib ' i ( i .T . -Rabi ' ) . - 10 lies: s. Lubb S. 46 u. Suppl. S. 38]. 

S. 25,1 lies: Ramzi 2,3/186. - 10 u.ö. lies: Scheiche usw. - 2u lies: Ibn Safi'. 

S. 26,12 lies: Igäza, sein Ende fand. - lOu lies: geboren in Alexandrien. 

S. 27,4 lies: Ibn al-Hallüf. - 8 zur Kunya Abu 1-Qäsim: Sie wird in der Regel nicht mit dem 
Ism Ahmad, sondern mit dem Ism Muhammad verbunden, der Ism Ahmad hingegen mit der 
Kunya Abu l-'Abbäs und nicht mit der Kunya Abu 1-Qäsim. Im vorliegenden Falle dürfte also 
Abu l-'Abbäs Ahmad statt Abu 1-Qäsim Ahmad zu lesen sein, oder Abu 1-Qäsim Muhammad 
statt Abu 1-Qäsim Ahmad. Dieser Abu 1-Qäsim Muhammad wäre dann jener Muhammad ibn 
'Abdalmalik Ibn Abi Gamra, der 520/1126 gestorben ist, s.o. 1/66 Nr. 14. 

S. 28,18: Der Ort Gimrin bzw. Gamrln soll seinen heutigen Namen den Bani Yagmür(In), 
einer bekannten Emirsfamilie in der Mamlukenzeit, verdanken, oder ist er mit Minsät Gamrin 
= as-Sähil gleichzusetzen? vgl. Halm S. 379 u. Karte 23; Marzubäni (Seilheim), Einleitung 
S. 8 f. 

S. 29,17u lies: Saihunä. - 3u zur Form iddigäm: Sie wird von den Basriern bevorzugt, 
ebenso z.B. von Bergsträsser, Koranlesung S. 16 oder Pretzl, Koranlesung S. 293 ff.; hingegen 
lesen die Kufier idgäm, ebenso z.B. Nöldeke, Neue Beiträge S. 2. Zum Problem s. Fleisch, 
Traite 1/243 f.; vgl. ferner Hamäsa (Tibrizi) 1/8 f. - 2u lies: al-mitlain. 

S. 30,1 lies: al-harfain (zum Problem vgl. Fleisch, Traite 1/243). 

S. 31,17 lies: Taimüriya. - 28 lies: al-Qawaid. - 29 lies: as-Sätibiya, nimmt. 

S. 33,17u lies: s.u. S. 39,9f. 

S. 34,18 lies: wa-huwa. - 15u lies: eines Erlasses. Korrekturzusatz. Hiergegen läuft an 
G . Schoeler, Die Frage der schriftlichen oder mündlichen Überlieferung der Wissenschaften im 
frühen Islam, in : Der Islam 62/1985/225 Anm. 107; vgl. auch seine Besprechung von: Werk­
meister, Quellenuntersuchungen, in: Z D M G 136/1986/118-128. Es wäre für den Aussen-
stehenden gewiss hilfreich gewesen, wenn Sch. auch diese Arbeit als Frankfurter Dissertation 
- die sie nun einmal ist - gekennzeichnet hätte, zumal er einst selbst aus dem Frankfurter 
Brunnen getrunken hat. - 13u: Auf al-Haggäg dürfte auch die Zählung der Verse im Koran 
zurückgehen, zumindest ist sie von ihm besonders gefördert worden, s. zuletzt Paret, Koran­
handschriften S. 315. - 2u lies: Sälih Ahmad al-'Ali. 

S. 36,19: In diesem Sinne, nämlich dass sich angebliche frühe Qur ' än -Kommenta re aus 
späteren nicht rekonstruieren lassen, vgl. G . Stauth, Die Überlieferung des Koran-Kommentars 
Mugähid b. Gabr's, Dissertation Giessen 1969. Zu weiteren Argumenten und Ergebnissen 
gegen die Sezgin'sche These von der frühen Schriftlichkeit s. R. Seilheim, Abu 'Ali al-Qäli -
Zum Problem mündlicher und schriftlicher Überlieferung am Beispiel von Sprichwörter­
sammlungen, in: Festschrift B . Spuler, Leiden 1981, S. 362-374; ders., Muhammeds erstes 
Offenbarungserlebnis - Zum Problem mündlicher und schriftlicher Überlieferung im 1./7. 
und 2./8. Jh., in: Festschrift M . J . Kister, Jerusalem, im Druck seit 1983, und die jeweils 
angegebene Literatur; ders., in: E I 2 s.v. mathal; vgl. auch M . Ullmann, Hälid ibn Yazid und 
die Alchemie - eine Legende, in: Der Islam 55/1978/181-218; ders., Wa-hairu 1-haditi mä käna 
lahnan, München 1979, S. 17 (Bayerische Akademie der Wissenschaften, Philosoph.-histor. 
K l . , Sitzungsberichte, Jg. 1979,9: Beiträge zur Lexikographie des Klassischen Arabisch, 1). Zur 
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Diskussion in grösserem Rahmen s. die entsprechenden Arbeiten von: Michael Cook, Patricia 
Crone, Josef van Ess, Rai f Georges Khoury u.a., sowie die nicht minder kontroversen Rezen­
sionen dazu. Vgl. ferner u. S. 124 zu 1/369,3 und kommende Arbeiten von St. Leder. 

S. 37u: Zum Problem des Qur'än-Textes vgl. die Diskussion bei und über John Burton, The 
Collection of the Qur 'än , Cambridge 1977; John Wansbrough, Quranic Studies, Sources and 
Methods of Scriptural Interpretation, Oxford 1977; zu beiden z .B . : Kurt Rudolph, Neue Wege 
der Qoranforschung'?, in: T h L Z 105/1980/1-19; ferner A . Rippin und J . Burton, in: BSOAS 
1983-1984. Im übrigen vgl. schon E . Mittwoch zum sog. Garib al-Qur'än des Ibn 'Abbäs , in: 
Festschrift E . G . Browne! 

S. 38,16u zu harf vgl. u.a. jüngst : Rusdi 'Ulaiyän, al-Qur'än al-karim wal-ahruf as-sab ra, in: 
al-Maurid 9,4/1401-1980/17-26; C . Gilliot, Les sept ..lectures", in: Studia Islamica 61/1985/ 
5-25, 63/1986/49-62; ferner F . Praetorius, in : Z D M G 63/1909/504f. 

S. 39,14u vgl. auch: Sulaimän as-Satti, Dau' gadid 'alä zaman ta'lif Gamharat as 'är al-
'Arab, in: M M M ' A (Kuwait) 1,1/1402-1982 85-105 (er kommt zu ähnlichen Ergebnissen). -
Zum Problem oraler Tradition vgl. M. Zwettler, The Oral Tradition of Classical Arabic 
Poetry, Its Character and Implications, Columbus 1978; dazu G . Schoeler, Die Anwendung 
der oral poetry-Theorie auf die arabische Literatur, in: Der Islam 58/1981/205-236; M . V . 
McDonald, Orally Transmitted Poetry in Pre-Islamic Arabia and Other Pre-Literate Societies, 
in: J A L 9/1978/14-31. 

S. 41m lies: Ibn Mugähid. Ferner vgl. auch: R . Paret, in: E I 2 s.v. kirä'a. 

S. 43, Ende von Absatz 2 lies: Universitäten (s.u. S. 302). S. 44,11 lies: 96/715. 

S. 45,8 zu Aswila vgl.: Völlers, Volkssprache S. 88. - 7u vgl.: Tirmidl 8/172 (birr 25/66): 
al-anäh min Allah wal-'agala min as-Saitän. 

S. 46,1: Die Angaben über Sadraddin al-Qünawi's Todesjahr schwanken zwischen 672/1273 
und 673/1274; 672: z .B. Safadi, Wäfi 2/200; Ibn al-Mulaqqin, Dail (2) 467 f. Nr. 152; Sa'räni 
1/177; 673: z .B. Subki 5/19 2 8/45; MS 1/452 22/124 u. 2/212 22/353. - 7 zu Muhtar as-Sihäh: 
Letzter Druck, neugeordnet von Mahmud Hätir, ed. Hamza Fathalläh, [Kai ro] 1976; zu 
unserem -Räzi und seiner Lebenszeit sagt der Herausgeber nichts. - 17 lies: belegt, statt: 
widerlegt. - 22 lies: al-fasäha. - 27 zu Nagmaddin Ilgäzi/Gäzi al-Artuqi vgl. jetzt: Carole 
Hillenbrand, The Career of Najm al-DIn il-Ghäzi, in: Der Islam 58/1981 250-292. 

S. 47,3 lies: Turkumäns . 

S. 48,6 lies: an-Nil. - 10 lies: as-Sihäh. - 5u zu drei Hss. der Tuhfat al-mulük s.: Kairo 
Zugänge 1,1/142a und M M M ' A 20,1/1974/17: Muhammad ibn Abi Bakr ibn Abdalmuhsin 
ar-Räzi (7. Jh.), sowie: F . Saiyid l/257b Nr. 28 (v . J . 761): Muhammad ibn Abi Bakr Hasan 
ar-Räzi al-Hanafi. 

S. 49,13u lies: Salibi. - Zu den -Räzi 's vgl. auch Escovitz S. 106 u. 110. 

S. 50m lies: späteren. - 12u lies: al-Burzuli, d.i. A b u 1-Qäsim. 

S. 52,2 lies: K a i r o 1 1/61 f. - 5 und 11 u lies: Mugähid. Zu ihm vgl. die Dissertation von 
Clelia Sarnelli Cerqua, Mugähid al-'Ämiri qä'id al-uspül al-'arabi fi garbi 1-bahr al-mutawassit 
fi 1-qarn al-hämis al-higri, Kairo 1961 ( F . Meier); dies., L a vita intellettuale a Denia alla 
corte di Mugähid al-'Ämiri, in: A I O N 14/1964/597-622. - 24 lies: Slawonier (esclavon), statt: 
Slave ( F . Meier). 

S. 53,12u lies: 'Attäb, s ta t t : 'At täb . 

S. 54,11 lies: al-Mustakfi. - 6f.u lies: Makki, statt: Maki (s.u. S. 102 zu 1/70). 
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S. 55,3 vgl. auch: Mez S. 175. - 13 lies: Qala'id); hier. - 24 zum Bad des Ibn [al-]Munagga 
vgl. auch: Munaggid, Hammämät S. 415 (am Bäb as-Saläma). 

Aufriss 3 Nr. 13b lies: Hagar. - Nr. 20 lies: kurz vor 720/1320. - Nr. 28 s. Pers. Verz. 

S. 57,5 lies: Biographie, des. - 16 lies: Qudäh S. 47f. - 22 füge nach Nu'aimi 2/116f. hinzu: 
'Ulaimi, Manhag (Berlin) B l . 72b. - 25 lies: Bagdad. - lOu füge nach Nugüm 9/237 s.a. 716 
hinzu: Dahabt, Dail al-'Ibar S. 88; in Dau' 12/81 Nr. 495. - 8f.u muaddil wohl auch hier in 
der Bedeutung von Astronom oder Astrolog (Dozy s.v.) bzw. ,,an expert in the establishment 
of astronomical ,moments'" (Mayer, Astrolabists S. 40 Anm. 1). - 2u füge nach 'Ibar 5/239 
hinzu: Safadi 9/43f. Nr. 3947; Kutubi, 'Uyün 20/216f.; Manhal 22/369f. Nr. 414. 

S. 58,8: Das Jerusalemer Ribät wird als al-Madrasa al-Wagihlya beschrieben von Asa l l , 
Ma'ähid S. 220 (lies: Ibn al-Munaggä), vgl. S. 47 u. 200; der Hanbalit Zainaddln A b u 1-Hasan 
'Ali ibn Radiaddin Abi Tähir Ibrahim ibn Nagä ibn Ganä ' im (Gänim) al-Ansärl ad-Dimasqi 
(gest. 599/1203; Mundiri 2/417 ff. 21/463 Nr. 742 usw.) hat mit unseren Ibn a l -Munaggä 's 
nichts zu tun. - 16 füge hinzu: Suqä'I S. 155 in Nr. 251; Little, Introduction S. 50f., 90. -
19f. zur Mismäriya und zur MunaggäTya vgl. auch: Fleischer, K l . Schriften 3/329. - 22f.: Die 
Umm Muhammad, Tochter des Sadraddin al-Hugandi, war nach Suqä'I S. 155 in Nr. 251 
nicht die Tochter, sondern die Schwester des Sadraddin. - 28 lies: Sauvaire, in. - 31 füge 
hinzu: Suqä'I S. 155 Nr. 251 (s.u. Nr. 19 bzw. 14). 

S. 59,28u lies: 8. Sa 'bän 750/22. Oktober 1349. - 25u füge hinzu: Ibn Aiyüb (GünesJ S. 50 
Nr. 142. - 21u lies: 'Abdar rahmän ibn 'Abdalwähid ibn Ismä'Il. - 9u füge nach s.a. 734 hinzu: 
S. 250 s.a. 746. 

S. 60,6 füge nach -Sälihiya hinzu: E r besass die Hs. Köprülü I 1219 (7./13. Jh.) mit dem 
Kitäb al-Amtäl des A b u 'Ubaid in der Rezension des Ibn Hälawaih; leider fehlt ein Datum 
(vgl. Nr. 18; Sellheim, Sprichwörtersammlungen S. 61 2 S . 96). - D K 4/239L Nr. 637. - 20 lies: 
TImür Lang. 

S. 61,10 füge hinzu: Ibn Aiyüb (Güne§) S. 43 Nr. 76. - 18 lies: Bahr Abi 1-Munaggä. -
20 lies: Musnid al-waqt (Goldziher, Studien 2/227). - 21 füge nach s.a. 635 hinzu: D u w a l 2 

(Negre) S. 236; 'Ibar 5/143. - 23 füge hinzu: Holter, Islam S. 95 (216). 

S. 64,7 lies: wal-gäya bzw. wa-gäyat [al-gäya]. - 13 lies: Zainal 'äbidin Muhammad, statt: 
Zainaddln ibn Muhammad. - 17 lies: H-Ibn Abi Gamra. - 19: Jüngster Druck: Kairo 1982, 
8 u. 216 S. (vorhanden: U B Tübingen 21 A 21179). - Füge unten hinzu: Ibn al-Mulaqqin, 
Dail (2) S. 439 f. Nr. 134. 

S. 65,6 füge hinzu: Raihäna 2 7/331. - 10 füge hinzu: Mahlüf, Sagara 1/199 Nr. 674. -
18 zur Verschreibung des Zehners sab'ina für tis'ina vgl. auch: Pellat, Chiffres S. 237. 

S. 66,5 zu dem Hudailiten 'Amr ibn Abi Gamra s. As'är al-Hudaliyin (Sukkari) S. 800; zu 
Trägern des Namens Gamra s. Ibn M a k u l a 2/504ff. u. Caskel 2/256b; gamra „Kieselstein, 
Steinhaufen im Ta l von Minä", s. E I u. H I (mit Bild) s.v. -djamra. - 34f. lies: und führte die 
Pflicht der Pilgerfahrt (fard al-hagg) aus, statt: und vertrat ... gebunden sei ( F . Meier). 

S. 67,14 füge nach SD hinzu: 4/342, Kahh. 8/286; und nach Marräkusi 6/5 f.: Ibn al-
Mulaqqin, Dail [2] S. 440 in Nr. 134). - 21 zu Nr. 20 füge hinzu: Wohl zu ihm (und nicht zu 
Nr. 16) vgl. jetzt auch: Meier, A b u Sa'id S. 10 u. Anm. 72. - 22 lies: as-Sabti, statt: as-Sibti. -
24 füge nach Nr. 2132 hinzu: (vgl. auch 1/13 in Nr. 17; Dahabi, Dail al-'Ibar S. 90). - 31 füge 
nach Nr. 800 hinzu: (vgl. u. S. 84m). - 9u lies: der Garn'. - 6u lies: -Muqni'. - 4u lies: Hadit. -
lu lies: Einleitung, statt: Vorwort. 
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S. 68,9 zur Nisba -Sunhägi: Ibn Hallikän 1/241 (ebenso der Verfasser des Lubäb 2/61) 
vokalisiert ausdrücklich mit u oder i, nach Ibn Duraid (nicht in dessen Istiqäq!) sei nur u 
zulässig; Ibn Hazm, Gamhara S. 495 u. 501 - oder der Herausgeber? - lässt nur ein / zu; 
Wüstenfeld, Register S. 148 gibt dem u den Vorzug, indessen E I 1 s.n. al-Sanhädj dem a, 
ebenso Manhal, G A L etc. - 18 lies: gewordenen. - 27 lies: lesen ist);. 

S. 69,13u zur Grabstät te des Ibn Abi Gamra: Während eines Kairiner Aufenthaltes im 
Frühjahr 1978 habe ich seine Grabanlage gesucht und am Donnerstag, dem 16. März, 
zusammen mit meinem Freunde Ramadan 'Abdattauwäb gefunden. Der umfriedete Haus (ca. 
10 mal 15 Meter) liegt heute etwa anderthalb Meter über der Strasse, unweit des Muqattam. 
E r ist im Laufe der Jahrhunderte durch immer wieder erfolgte Beisetzungen - die letzten 
stammen aus dem 14./20. Jh. - von Verehrern des Scheichs gewachsen. Von der Zäwiya, in der 
er zu unterrichten pflegte, ragt nur noch der obere Teil , ein schmaler Spitzbogen mit der 
oberen Hälfte der Gebetsnische, aus dem Boden heraus. A m hinteren Ende des Haus liegt das 
Mausoleum des Scheichs, ein schlichter weissgetünchter Kuppelbau über einem Sockel von 
ungefähr 4 mal 4 Metern. Zum Eingang führen jetzt infolge des gewachsenen Bodens ein paar 
Stufen hinab. Der Maqäm steht frei in der Mitte, überzogen mit einer grossen grünseidenen 
Decke, bestickt mit der Inschrift: hädä maqäm Saiyidi/Sidi 'Abdallah ibn Abi Gamra al-Andalusi 
sultän al-masriq wal-magrib al-mutawaffä 699. Die Grabanlage des Ibn Saiyid an-Näs, die sich 
schräg hinter der des Ibn Abi Gamra befindet, wurde damals von Schutt und Unrat für einen 
Wiederaufbau gesäubert; er ist heute abgeschlossen (vgl. auch Seilheim, Gelehrtenfamilien 
S. 436f.). - 2u lies: Durar, statt: -Durar. 

S. 70,8u lies: Makki , statt: Maki. Dazu F . Meier: „Ich kann nicht recht an ein Maki 
glauben. Ich würde bei Unsicherheit jedenfalls Makki lesen, das wie Madani und anderes name 
geworden ist" (vgl. o. zu 1/54,6f.u und u. zu 1/73,15; Pers. Verz. s.n. Ibn al-FäsT). 

S. 71,1 l u : Eine sehr alte Hs. der -Asmä^ al-mubhama v . J . 586/1190 sah A . Schimmel im 
Oktober 1979 in der Sayeediya Library in der Janbagh Road zu Hyderabad/Deccan, s. 
Schimmel, Impressions S. 104. Tzzaddin 'Ali as-Saiyid hat den Text bei al-Hangi, Kairo 1984, 
herausgebracht, unsere interessante Hs., die er nach G A L kennt, allerdings nicht benutzt; zur 
Magister-Arbeit von Muhammad 'Abdallah al-Fuhaid über die -Asmä\ Universität Riyad 
1397/1977, s. A h b ä r 2 2/1402-1982/21; zu Mubham-Haditen im -Musnad des Ibn Hanbai s. 
Goldziher, Überlieferungswesen S. 471 f. 

S. 72,2: Zu einer ähnlichen Kri t ik von Ibn al-Gauzi an al-Gazzäli 's Hadit-Praxis s. Leder 
S. 6 7 . - 1 3 lies: Hudair ... 'Atik, statt: Hudair ... 'Atiq. - 6u zum Laqab an-Nahhäs („Vieh­
oder Sklavenhändler"): Diese Lesung - und nicht an-Nahhäs („Kupferschmied") - findet sich 
ebenfalls im Kolophon einer Zähiriya-Hs. mit al-Hatib's al-Gämi' li-ahläq ar-räwi wa-ädäb 
as-sämi' [Magmü' 55g = Zähiriya, Hadit S. 267 Nr. 938] vom Rabi ' I 457/Februar-März 1065 
(B l . 161b). Hinweis auf die Hs. und eine Xeroxkopie von ihr verdanken wir der Freundlichkeit 
von Leonard Librande (Ottawa, 25.5.1983), der eine Edition samt Übersetzung vom -Gämi' 
vorbereitet. Z u nahhäs „Sklavenhändler" vgl. T B 13/87,3u; Wagner S. 12. 

S. 73,15 lies: Makki , statt: Maki (vgl. hier oben zu 1/70). - 24f. lies: Makki , statt: Maki. -
6u: Zu Ibn 'Asäkir's Familie und Verwandtschaftsverhältnissen vgl. Pater Louis Pouzet, Musä-
harät Ibn c Asäkir ; ders., Descendance. - 4u füge hinzu: Munaggid, Mu'arr ihün 2 S . 57 Nr. 27; 
Little, Introduction S. 60; Brinner, Banü Sasrä S. 182f. Nr. 4. 

S. 74,5 zur Nisba al-ArmanäzI: Armanäz, ein kleiner Ort ca. 60 km südwestlich von Aleppo 
und ca. 12 km östlich des Orontes, vgl. Dussaud, Topographie S. 215 u.ö., Karte 10, A I . 

S. 75,1 lu lies: Saraf, statt: Sarafaddin. - lOu lies: 676/1277, statt 1278. 
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S. 76,4 füge hinzu: A . Karahan, in: E I 2 Suppl. 1/82f. s.t. Arba 'ün hadith a n ; zu seiner dort 
zitierten Arbeit: Islam-Türk edebiyatinda Ki rk Hadis toplama, tercüme ve §erhleri, Istanbul 
1954, s. W. Björkman, in: Oriens 13-14/1960-61/339ff.; an-Nawawi's Forty Hadith, ed. u. 
übers, von Ezzeddin Ibrahim und Denys Johnson-Davies, Damaskus 21977 (Anzeige in: 
M I D E O 14/1980/474). Jüngste Ausgabe: Sarh matn al-Arba'In an-Nawawiya fi 1-ahädit 
as-sahiha an-nabawiya, li-Muhyiddm Yahyä an-NawawI - Une Hermeneutique de la tradition 
islamique: Le Commentaire des Arba 'ün al-Nawawiya de Muhyi al-DIn Yahyä al-Nawawi 
(m. 676/1277), introduction, texte arabe, traduction, notes et index du vocabulaire, par Louis 
Pouzet s.j., Beyrouth 1982 (Recherches, Nouvelle Serie, A . Langue arabe et pensee islamique, 
13); vgl. ferner Sadraddin Abu A l i al-Hasan ibn Muhammad ibn Muhammad al-Bakri 
at-Tamiml an-Naisäbüri ad-Dimasqi [gest. 556/1161], Kitäb al-Arba'In hadit a n - al-arba'In 
min arba'In 'an arba'In fi arba'In, ed. Muhammad Mahfüz, Beirut 21982; Muhammad'Abdal­
lah Darräz, a l-Muhtär sarh Arba'In haditan fi usül ad-din, ed. 'Abdallah ibn Ibrahim al-
Ansäri, Damaskus 1397/1977; anonyme Sammlung deutsch u. arabisch u.d.T.: Prophetische 
Maxime 1: 40 ausgewählte Sprüche des Propheten Muhammad, 1. Auflage, Aachen, Isla­
misches Zentrum 1976. 

S. 77,11 : Der Druck des Tamylz Kairo 1324/1906 wurde nachgedruckt: Beirut (1978?), dort 
wird im Titel gelesen: fi-mä, statt: mimmä. ~ 13u lies: Gamhara Tab. 144?. 

S. 78,16 u.ö. lies: muswadda (allg. umgangssprachlich, korrekt: musauwada), statt des 
ägyptischen miswadda. - 17: Ibn Fahd vollendete in Mekka die Abschrift - von as-Sahäwi's 
Autograph - des 3. Teils des Dau' am 28. Ramadan 898/13. Juli 1493 (Dau ' 7,215), den 4. Teil 
am 11. Safar 899/21. November 1493 (Dau' 10/66) und den letzten - den 6. (s. Dau ' 8/17,5) -
Teil am 4. Rabi ' I I 899/12. Januar 1494 (Dau' 12/168). Von diesen Abschriften des Ibn Fahd 
befinden sich heute die Teile 2, 3 und 4 mit Zusätzen und Nachträgen von as-Sahäwi's Hand 
in der Chester Beatty Library, s. Arberry 5236 u. Tafel 192. Dass nach Ibn Fahd's Abschrift 
des letzten Teils, also nach dem 4. Rabi ' I I 899/12. Januar 1494, noch Eintragungen von 
as-Sahäwi erfolgt sind, beweist die Stelle Dau' 11/187,5uf.: Ragab 899/April 1494 (vgl. o. 
S. 39f. Nr. 35); ferner Dau ' 8/33,4. - 5u lies: TamyTz, statt: -Tamyiz. - 4u lies: multaqata. 

S. 80,7u vgl. auch: al-Gunya - „fihrist suyüh al-Qädi ' Iyäd", Abu 1-Fadl al-Qädl 'Iyäd 
al-Magribi, diräsa wa-tahqiq Muhammad ibn 'Abdalkarim, Thesis, Tunis 1398/1978 (Druck 
beendet: Oktober 1979); der Text wurde ebenfalls herausgegeben von: Mähir Zuhair Garrär , 
Beirut 1402/1982; ferner Maria Jose Hermosilla Llisterri, E n torno al-cadi 'Iyäd, I : Datos 
biogräficos, in: Miscelanea de Estudios Arabes y Hebraicos (Granada) 27-28, fasc. 1 
[ Arabes]/1978-1979/149-164. 

S. 81,14f. lies: I B N H A M M Ü Y A A L - G U W A I N I . 

S. 82,13 lies: as-Säwagi, statt: as-Säwigi; die Nisba bezieht sich auf den Ort Säwa (urspr. 
Säwak), nicht ganz auf der Mitte des Weges zwischen Raiy und Hamadän , bzw. an der Stasse 
von Qazwin nach Qum und weiter nach Isfahan gelegen. Neben altertümlichem Säwagi ist 
auch Säwi gebräuchlich; vgl. Schwarz, Iran S. 539ff.; Minorsky, in : E I 1 s.n. Säwa/Säwadj; 
Raihäna 22/417 Anm. 1; Krawulsky, Iran S. 311. - 23 lies: at-Tawäwis. - 26 lies: as-Säwagi 
(s.o.). - 5u: Hammüya (mit Doppel-m) auch: Mustabih S. 174 2 S . 250; zur Aussprache vgl. 
C . J . Lyal l , in: J R A S 1912/749 ff. 

S. 83 oben: Zur Familie der Ibn Hammüya-a l -Guwain i und ihrer Genealogie (vgl. l/86,20u) 
s. auch die beiden - seinerzeit sträflich übersehenen - Artikel von H . L . Gottschalk: [1], Die 
Auläd Saih as-suyüh (Banü Hamawiya), in: W Z K M 53/1957/57-87, und [2], in E I 2 s.n. Awläd 
al-Shaykh, sowie die Quelle: Maqrizi, Hitat 2/33ff., derzufolge Hammüya ibn 'Al i , der Vorfahr 
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von Nr. 1, ein Heerführer der frühen Samaniden war (vgl. Ibn al-Atir, Index s.n.; Weil 2/ 
448 f., der ibn Asad liest; Barthold, Turkestan S. 240 f. 247; E I 3/942); ferner Abdulhamid 
Mülawi, Ätär-i tärihi wa-rigäl-i Guwain (Güyän), in: Näma-i Ästän-i quds (Mashad) 7,2-3 = 
Nr. 26-27/1346s-1387h[ 1968J/91 100; Hamid Zaiyän Gänim, al- 'Ulamä' bain al-harb was-
siyäsa fi l-'asr al-aiyübi - usrat saih as-suyüh, Kairo 1978; Sellheim, Gelehrtenfamilien 
S. 433ff. - 3 lies: geb. 449/1057 in: Harkan, einem Ort bei Naisäbür (s. Gottschalk [1] S. 59; 
Sam'äni 25/101 u. Lubäb 1/357 s.n. al-Harkani). - 8 füge hinzu: Sam'äni, Tahbir 2/125 f. 
Nr. 746. - 9 zu Buhairäbäd bzw. Bahräbäd s. auch: Mustaufi, Nuzha (Le Strange) S. 149 u. 
169, sowie jetzt vor allem Krawulsky. Häfez-e Abrü 1/105 f., 2/243 u. Karte 7. - 16 f. zu 
Ahmad ibn 'Abdassamad al-Guwaini vgl. auch: El-Saghir S. 120f.; J A L 1/1970/1 1 1. - 23 zu 
Sam'äni füge hinzu: Sam'äni , Tahbir 1/581 f. Nr. 568. A b u 1-Hasan A l i war mit einer Tochter 
seines Onkels A b u Sa'd verheiratet, s. Gottschalk [1] S. 59 (Maqrizi, Hitat 2/33). - 32 füge 
hinzu: Gottschalk [2] 1/765. - lOu füge hinzu: Gottschalk [2] 1/766. - 5u lies: Hammüya 
al-Guwaini al-Misri. - lu füge hinzu: Nach seiner eigenen Angabe gegenüber al-Mundiri 
(s. Mundirl 5/19 Nr. 1747) war er im Sauwäl 543/Februar-März 1149 in Guwain geboren; vgl. 
auch Gottschalk [1] S. 61. 

S. 84,4: Zu Sadraddin's Heirat mit einer Tochter des Qutbaddin an-Naisäbüri vgl. auch: 
Pouzet, Musäharä t Ibn Asäkir S. 87 Aufriss 3. - 6: Zu seinem Tode in Mossul im Gumädä I 
617 vgl. auch: Mundirl 5/18; Gottschalk [1] S. 62 notiert: 24. G u m ä d ä I I 617/27. [lies: 
26.] August 1220. - 10 zu al-Malik al-Kämil vgl. auch: Gottschalk [1] S. 62. - 11 füge hinzu: 
Gottschalk [2] 1/766. - 18: Nach Gottschalk [2] 1/766 hielt er sich sieben Jahre im Magrib auf. 
- 19 zu Sumaisätiya vgl. auch: Fritz Meier, Sumädiyya, S. 445ff. - 26 füge „nach dem Zeugnis 
eines Sohnes" hinzu: d.i. Sa'daddin (s.u. Nr. 20). - 28 füge nach Ibn Hallikän 6/5ff. hinzu: 
s.o. S. 67, 31; ferner Munaggid, Mu'ar r ihün 2 S . 81 f. Nr. 38; Gottschalk [2] 1/766. - 19u lies: 
618/1221, statt: 1226 und füge hinzu: s. Meier, Kubrä, Einleitung S. 42 u. 54. - l l u füge 
hinzu: Raihänat al-adab 2 3/25f.; ferner Ibn al-Mulaqqin, Saläsil S. 496 u. 505 f.; Browne 2/ 
495; Meier, Nasafi S. 137f. u. 148; ders., A b u Sa'id, Index s.n. Hammö ' I ; Gottschalk [2] 1/ 
766; Tabaqät a'läm as-SI'a 7/176f.; van Ess, Wesir S. 49 in C 20. - lu lies: A b u Hafs. 

S. 85,3 lies: as-Salähiya. - 4 lies: as-Süfiya ... al-Gawäd. - 12 füge hinzu: Gottschalk [2] 1/ 
766. - 16f.: Nach Gottschalk [1] S. 65-78 u. Gottschalk [2] 1/766 wurde Yüsuf von Aiyüb's 
Vorgänger, al-'Ädil I I . (635/1238-637/1240), eingesperrt und von Aiyüb 640/1242 rehabilitiert! 
- 19f. lies: E r nahm an den anhaltenden Kämpfen bei Dimyät und al-Mansüra 647/1249-50 
(vgl. E I s.n.; Weil 3/483 f.) teil. - 21 zu seinem Tode vgl. auch: Gottschalk [2] 1/766. - 32 füge 
hinzu: Gottschalk, al-Kämil, Index s.n. Fahraddin Yüsuf; Sellheim, Gelehrtenfamilien S. 434f. 
- 20u ergänze nach 647/1249: E r starb nach Gottschalk [2] 1/766 am 13. Safar 640/12. August 
1272. - 16u lies mit Gottschalk [2] 1/766: E r starb am 24. Ramadan 643/12. Februar 1246. -
lOu ergänze nach 594: weitere Variante: Sonntag 26. Rabi ' I 592/Mittwoch 28. Februar 1196 
(Mir 'ät az-zamän 8/749). 

S. 86,2 zum Ta'r ih des Sa'daddin s.: C I . Cahen, Une source pour l'histoire ayyübide: Les 
memoires de Sa'd al-DIn ibn Hamawiya Djuwayni, in: Bulletin de la Faculte des Lettres de 
Strasbourg 7/1950/320-327 [wieder abgedruckt in : ders., Les peuples musulmans dans l'his­
toire medieval, Damaskus 1977, S. 457-482 (nach den Fragmenten bei Sibt Ibn al-Gauzi, 
Mir 'ät az-zamän 8 und ad-Dahabi, Ta 'r ih al-Isläm [Hs. ] ; mit verschiedenen Varianten!)]; 
vgl. auch Gottschalk [2] 1/766; Munaggid, Mu'arr ihün 2 S . 112 Nr. 55. - 9 lies: as-Sälihiya. -
19 zur Bekehrung des Gäzän vgl. jetzt: Richard W. Bulliet, Conversion to Islam in the 
Medieval Period: An Essay in Quantitative History, Cambridge/Mass. 1979. - 29 lies: 
Nr. 1275, statt: 1489. - 30: Das Datum 695/1295 überliefert auch Dahabi, Tbar (mustadrak), 
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in: M M L ' A 51/1396-1976/551 f. - 30 f. füge nach Raihänat al-adab 1/350 f. hinzu: 22/75. -
32 lies: Gulin-i Ma'äni , statt: Ma'äni . - 15u lies: Abu Hafs. - 13u: Dunaisar bei Märdin 
wird auch vokalisiert: Dunaisir; die erste Lesung bei: Ibn Hallikän 4/232 u. Ahlwardt 9851; 
die zweite Lesung bei: Dimasqi, Nuhba S. 191,7 und in der Regel in der Sekundärli teratur, 
z.B. D . Sourdel, in: E I 2 2/626 s.n. Dunaysir ( = Yäqüt, Mu'gam 2/612). - 6u lies: Tägaddin 
'Abdassaläm (Abdallah), statt: Tägaddin Muhammad [wie D K 4/482 Nr. 1324 liest]. 

S. 87,8 lies: Säwagi (s.o. S. 103 zu S. 82,13). - 11 füge nach al-Guwaini hinzu: al-Misri. -
15 lies: ibn Abi Bakr. - 16 lies: as-Säwagi (s.o.). - 22 lies: as-Säwagi. - 23 lies: at-Tawäwis. 

S. 88,19 zu weiteren Trägern des Namens Hammüya : Hammüya , dessen Ururururenkel 
Zakariyä ' ibn Ahmad ibn Muhammad ibn Yahyä ibn Muhammad ibn Yahyä ibn Hammüya -
bekannt als Ibn Hammüya - ein Genealoge war und 348/959 gestorben ist (Kahh. 4/181); 
Hammüya, ein Maulä al-Mahdi's und Chef (sähib) der Post in Huräsän unter Härün ar-Rasid 
(Tabari und Agäni, Index s.n.); Marrär ibn Hammüya ibn Mansür at-Taqafi a l -Hamadänl , 
der den Märtyrertod 254/868(?) erlitt ( T T 10/80f. Nr. 139); Hammawaihi al-Huraibl, ein 
Gewährsmann des -Gähiz (Haiyawän 5/204, vgl. 2/186,6); Ahmad ibn ' A l l ibn Hammüya 
an-Naisäbüri an-Nahwi, ein Schüler des Abu Mu 'äd al-Fadl ibn Hälid an-Nahwi (gest. 
211/826; Kahh. 8/67), s. Qifti, Inbäh 1/90 Nr. 4 1 ; Bugya S. 147f. 2 l /340 Nr. 647 ohne Daten. 
- Vgl. Siyäq (M) S. 20, dazu Irsäd 5/410 u. Siyäq (S) S. 4 1 ; Ibn an-Naggär 4/1. 

Aufriss 5 Nr. 4 verheiratet mit einer Tochter von Nr. 2 und Vater von vier Söhnen. - Nr. 12 
lies: gest. 650/1253, statt: 659. - Nr. 29 lies: Ämina. - Nr. 31 lies: as-Säwagi (s.o.). 

S. 93,1: Zum Problem angeblicher Überlieferungen vom Propheten vgl. auch Friedrich 
Kern, Sechs beanstandete Sammlungen von Überlieferungen - E in Beitrag zur Kenntnis des 
muhammedanischen Überlieferungswesens, in: Festschrift Eduard Sachau zum siebzigsten 
Geburtstage gewidmet von Freunden und Schülern, ed. Gotthold Weil, Berlin 1915, S. 338— 
344. - 5 lies: Kai ro Zugänge l,3/52b. - 7 lies: B l . 45a-47b. - 19u lies: Fahrasa, statt: Fihrist. 
- 6u lies: Mälik ... anti-si'itischen. 

S. 95 zu Nr. 1 vgl. auch: van Ess, Hadit S. 145; ferner Enderwitz, Rang S. 51. 

S. 97,6: Zur Schreibung as-Sädiqin statt as-Sädiqin s. Petermann, Reisen 1/377; seine Aus­
führungen über die Drusen (1/77-82. 87-90. 145-149. 375-408) sind, weil sie auf authentischen 
Nachrichten beruhen, aufschlussreich; sie scheinen unbekannt geblieben zu sein (z .B. E I ) . 

S. 99,9u: Z u dieser und anderen Nisben im Plural s. Rescher, Beiträge 8,1/106 ff. 

S. 101,11 lies: -Idäh. - 17 lies: 940/1534. - 15u lies: as-Sä'äti. - l u lies: al-murib. 

S. 102,12u lies: al-Far a id. 

S. 103,8 lies: ... ü JUdl . || S. 104,25 lies: sähib-i s.gäw.ndi [s. 1/106,4]. 

S. 104,21u lies: Tabriz! (verfasst 1062/1651). - 1 lu lies: Ahmet I I I . Nr. 3064 (Karatay 6338). 

S. 105,16 lies: J J j l S L - . - 25 lies: Loghar. - Letzter Absatz: Zu den exakten geographischen 
Koordinaten von Sagäwand, auch genannt Taht-i Gamsid, nämlich Breite 33° 54' N und 
Länge 68° 48' O, s. jetzt: Ball 1/231 Nr. 971 2/Karte 128 Nr. 971 u. 72 Nr. 971. 

S. 106,6 vgl. auch den Titel : „Sacävand veya Vuküf a l -Kur ' än" in der Hs. Karatay 1641. -
l l u lies: -Faraid des -Sagäwand! (die Übersetzung von Sir William Jones m.d.T.: A I Sira-
jiyyah, or the Muslim Law of Inheritance, Calcutta 1792, wurde nachgedruckt: With Notes 
and Appendix by Almaric Rumsey [beides erschienen: London 1869 21890; G A L 2 1/470], 
New Dehli 1981, 115 S.). 
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S. 107,3 lies: Fardid. - 15 lies: ähnlichen. - 8u lies mit A . Spitaler besser: nitär, statt: nutär. 

S. 108,4u: Zur Datierung s.u. S. 125 zu Tafel 15, Abb. 16. 

S. 111,3 zu mä Itaqattu: A . Spitaler betrachtet die Assimilation als Takalluf; er möchte 
gegen Caspari-Wright 1 /16b schreiben: mä Itaqattu (vgl. u. S. 119 zu 1/297,5). 

S. 112,18u lies: -Häwi, statt: Häwi. - 15u lies: Idris. 

S. 113,2: Zu unserer Genealogie der Aiyübiden vgl. jetzt auch den von Salähaddin al-
Munaggid herausgegebenen Text „Nasab al-Aiyübiyin" des -Malik al-Amgad al-Aiyübi in dem 
Heft m.d.T.: ad-Dahabi wal-Malik al-Amgad al-Aiyübi, Beirut 1978 (Rasä'il wa-Nusüs, 9). 
Unser Text findet sich dort mit Ergänzungen der Namen, besonders am Anfang, und Eulogien 
auf S. 41,2u-45,3. E r ist enthalten in den -Fawä'id al-galiya ß farä'id an-Näsiriya, d.i. eine 
Sammlung mit Rasä'il in Poesie und Prosa des -Malik an-Näsir Däwüd ibn Tsä ibn Abi Bakr, 
zusammengestellt von seinem Sohn, unserem -Malik al-Amgad al-Hasan. Der Herausgeber hat 
zwei Hss. benutzt, und zwar die Hs. Ayasofya 4823 (Photokopie K a i r o 2 3/274 f. = G A L 2 1/ 
388) von der Hand des auch sonst als Kopist bekannten Aiyübiden-Prinzen Sädi ibn Muham­
mad ibn Sädi [Bruder von unserem -Malik al-Amgad al-Hasan!] ibn Däwüd ibn al-Mu'azzam 
[Tsä] ibn Abi Bakr [Muhammad] ibn Aiyüb (681/1282-742/1341; D K 2/184 Nr. 1921) aus 
dem Jahre 719/1319, und die Hs. Rieu 557 v . J . 712/1312. Zu 167 Aiyübiden-Biographien von 
Sirküh ibn Sädi (gest. 564/1169), dem Onkel von Salähaddin, bis auf al-Malik al-Asraf A b u 
1-Mahämid Ahmad ibn Sulaimän ibn Gäzi al-Aiyübi (gest. 836/1433), dem Herrn von Hisn 
Kaifä (827/1424-836/1433; Zir. 1/130) s. Ahmad ibn Ibrahim al-Hanbali [al-Kinäni al-'Asqa-
läni] (gest. 876/1471), Sifä' al-qulüb ß manäqib Bant Aiyüb (vgl. G A L 2 2/208), ed. Näzim 
Rasid, Bagdad 1978 [1979] (Kutub at-Turät, 65), und zu 171 Biographien s. a l -Murtadä 
az-Zabidl (gest. 1205/1791), Tarwih al-qulüb ß dikr mulük Bant Aiyüb, ed. Salähaddin 
al-Munaggid, Damaskus 1388/1969 [1970], vollendet 1187/1774. - 19 lies: 1/210,5. - lu füge 
hinzu: G A L 2 1/388 Anm. 1. 

S. 114,25 füge hinzu: Z u seiner -Madrasa al-Mu'azzamlya in Jerusalem aus dem Jahre 614/ 
1217 s. 'Asali, Ma'ähid S. 272-280; zu seiner -Madrasa bzw. -Qubba an-Nahwiya aus dem 
Jahre 604/1207 s. ebda 104-112, ferner Index S. 435 s.n. al-Mu'azzam. 

S. 115,11 lies: Kasan, statt: Kazan. - lu lies: bätin. 

S. 116m: Zu zwei weiteren Hss. mit dem Sarh al-Wiqäya in der Yahuda-Sammlung s. Wust 
S. 30 Nr. 481 (v .J . 1092/1681) und S. 36 Nr. 499 (v .J . 903/1497). 

S. 117,10 lies: diesem Mahmud dem Sohn. 

S. 119,19u: Beiläufig wird als Überlieferer von A b u Tsä at-Tirmidi genannt: A b u l-'Abbäs 
Muhammad ibn Ahmad al-Mahbübi al-Marwazi, z .B. bei Ibn Fuwati, Alqäb 1/51 l,2u. 

S. 120,24 lies: -Furüq. - 19u lies: Talqih. 

S. 121,13 lies: -Quhustäni (so Sam'äni, Ansäb s.n.; usw.), statt: -Quhistäni. 

S. 122,26 lies: Fathäbäd. - 29 lies: Saräbäd. - 19u lies: -Wiqäya. - 14u lies: Surüt. - 3u füge 
nach Abs. 5 hinzu: Suter S. 165 Nr. 404. 

S. 123,7 lies: Gulcin-i Maulänä-Zäda. 

S. 125,19 nach Lubäb 3/13 ist zu lesen: al-Quhustäni. 

S. 132,17 lies: al-wasäyä, al-mawärit. 

S. 133,10 lies: Bankipore 19,1/1681. - 14 lies: Sadralisläm. 
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S. 135m vgl. auch: Etienne Renaud, Elements de Bibliographie sur le Zaydisme, in : I B L A 
146/1980/309-321. 

S. 137,3u lies: 4JU2Ü *^. - 26 zu Ibrähim-gi: In den nordwest-indischen Sprachen wird an 
Eigennamen die Endung -gl als Zeichen des Respekts angehängt, im Sinne von: verehrter, 
Herr u.a.; s. Sir Monier Monier-Williams et alii, A Sanskrit-English Dictionary, Oxford 1899, 
S. 422, oder Aryandra Sharma und Hans J . Vermeer, Hindu-Deutsches Wörterbuch, Heidel­
berg 1984, 2/574; ferner Petermann, Reisen 2/203. Zur bekannten türkischen Endung -gi s. 
z .B. Redhouse S. 695 s.v.: added to substantives, and to some other words, to denote one who 
makes, sells or is chiefly occupied with the thing expressed by the word to which it is 
affixed...; s. M A L 1/166,22 „al-Käfiya-gi" derjenige, der sich mit der berühmten Grammatik 
al-Käfiya viel beschäftigt, sie hervorragend kennt usw. Vgl. zu -Sah o.S. xiv. 

S. 138,3f.: Inzwischen erschienen u.d.T.: Studies in Near Eastern Culture and Society 
[Volume I ] : Biobibliography of Ismä'ili Literature by Ismail K . Poonawala, Malibu, Udena 
Publications 1977, xx, 533 S. A u f S. 53 Anm. 1 hat den Herrn Autor das Gedächtnis seit 1966 
im Stich gelassen; denn unsere Berliner Hs. weist sehr wohl Titel und Vorwort auf, aus denen 
hervorgeht, dass es sich um die Urgüza des -Qädi N u ' m ä n handelt. Ein Mikrofilm wurde ihm 
seinerzeit überlassen in der Hoffnung, dass er den Text, wie beabsichtigt, herausgeben werde. -
18 füge hinzu: (zu den Werken des -Qädi an-Nu 'män vgl. jetzt: Halm, Kosmologie S. 170f.). 
- 24 füge hinzu: (vgl. jetzt: Wilferd Madelung, in: J N E S 35/1976/29-40). - lOu: Von Fyzee's 
Übersetzung ist Teil I (k. al-waläya) in Bombay 1974 erschienen. - 9u füge hinzu: Vgl. auch 
G . Salinger's unveröffentlichte Dissertation: The ,Kitäb al-Jihäd' from Qädi Nu 'män ' s 
,Da 'ä ' im al-Isläm': translated with introduction and notes, Columbia University, New York 
1953. - 6u füge hinzu: H . Halm, in : J N E S 34/1975/299f. - 2u füge hinzu: Zu seinen 
-Magälis wal-musäyarät wal-mawäqif wat-tauqf ät vgl.: Mohammed Yalaoui, Controverse entre 
le fatimide al-Mu'izz et l'omeyyade al-Nasir, d'apres le , ,Kitab al-Majalis w-al-musayarat" du 
cadi Nu'man ( I ) , in: Les Cahiers de Tunisie 26 ( = Nr. 103 104)/1978/7-33. 

S. 140,3u: Zur Genealogie des -Räzi: lies mit Ibn Hallikän 3/381, Safadi 4/248 Nr. 1787, 
Subki 4/285 f. 27/242, Ahlwardt 2223 u.a.m. (vgl. Mundiri 3/300 22/186f. Nr. 1121): Muham­
mad ibn 'Umar ibn al-Husain ibn al-Hasan ibn 'Ali , statt mit Subki 5/33 28/81 und Zir. 7/203: 
... ibn al-Hasan ibn al-Husain. - lu füge hinzu: Grämlich, Räzi; vgl. auch u. S. 116 zu 1/263. 

S. 142,15 lies: sifätihi. 

S. 143,7: Zur Nisba des Gamäladdin A l i ibn Tägaddin M a h m ü d : Vielleicht ist al-Qabä'i 
„Träger eines qabä ' -Überwurfs" wie al-Kisä'i zu lesen (vgl. Marin, Mu'tasim S. 54 Anm. 249; 
Hebbo S. 284 f.). 

S. 144,5: Zur Nisba ar-RäzI vgl. auch Dau" 10/99 Nr. 318, wo at-Tihräni als Nisba zu einem 
Dorf von den Dörfern von Raiy genannt wird; sie fehlt in Dau ' 11; zu ihr vgl. Sam'äni, Ansäb 
u. Yäqüt, Mu'gam s.n. - 8 lies: Mahmüd. - 18u lies: fi stihälat. - 6u zu Eretnä s. auch: 
C l . Cahen, in: E I 2 2/705 ff. s.n. - 5u lies: 741/1341. - 4u lies: Erze/urum. 

S. 145,16 lies: muswaddat (vgl. o. S. 103 zu 1/78,16). - 17 lies: was-salät. - 15u lies: 
ailläqlya. 

S. 146,2 lies: al-Iläqiya. - 9 lies: zweite Hälfte 6./12. Jh. 

S. 147,9 lies: bi-Bäharz. 

S. 148,4 lies: s. unten. - 15 ff.: Casiri's (1/188 Nr. 636,3 [ = Esc . 2 639,3]) exakte Angabe von 
-Abhari's Tod: 19. Rabi ' I I 663/8. Februar 1265, beruht auf einer Glosse, die er auf S. 99 
der „Bibliotheca Philosophorum" bzw. „Bibliotheca Arabica Philosophorum" gefunden hat; 
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mit dieser „Bibliotheca" meint er die von ihm viel zitierte Escorial-Hs. mit Qifti's Ta'rih 
al-hukama ( = C a s i r i 2/332 Nr. 1773 [ = Esc . 2 1778]), s. Seybold S. 114. - 7u zur Nisba 
al-HarziyänI(?): auch Seybold S. 115 ist sie unbekannt; Garrett 831 liest -Haraziyäni. 

S. 149,17 lies; Gulcin-i Ma'äni . 

S. 151,18 lies: as-Saiyid as-Sarif. || S. 152,16 lies: Muhammad. 

S. 154u füge hinzu: August Fischer, Ausdrücke per merismum im Arabischen, in: Streit­
berg-Festgabe, hrsg. von der Direktion der Vereinigten Sprachwissenschaftlichen Institute an 
der Universität zu Leipzig, Leipzig 1924, S. 46-58. 

S. 156,20 lies: Bugyat al-wu'äh. - 23 lies: as-Säfi'iya. - 18u: Zur grossen Sternwarte 
Hülägü's vgl. jetzt: Parwiz Wargawand, Kasf-i magmü'a-i 'ilmi-i rasadhäna-i Maräga, in: 
Hunar wa-Mardum 181/2536[1977]/2-15. - 14u zu philologischen Kommentaren von ihm vgl. 
auch: H H 3 1370,19ff. - 3u: Muharram 715 = Ibn Qädi Suhba 2/279. 

S. 158,4u lies: G . Rudioff. - 2u lies: 1125, statt: 1124. 

S. 160,25 füge hinzu: Vgl. jetzt auch Kunitzsch, Ibn as-Saläh S. 115-123. - 7u: Zu den 
beiden Daten 814 u. 815 vgl. auch SN Rescher S. 7. 

S. 161,5 f. zu al-Qüsgi s. auch: E I 2 1/393 s.n.; Müjgan Cunbur, Al i Kuscu Bibliyografyasi, 
Ankara 1974. - 17 zu al-Käsi 's Todesdatum: Mittwochmorgen 19. Ramadan 832/22. Juni 1429 
im Observatorium vor den Toren von Samarqand; es befindet sich auf der Titelseite der Hs. 
India Office 430 ( = Ethe 2232: v . J . 905/1500) mit dem Zig-i Häqäni. E . S . Kennedy, The 
Planetary Equatorium of Jamshid Ghiyäth al-Din al-Käshi (d. 1429) - A n Edition of the 
Anonymous Persian Manuscript 75 [44b] in the Garrett Collection at Princeton University 
Being a Description of Two Computing Instruments The Plate of Heavens and the Plate of 
Conjunctions with Translation and Commentary, Princeton, Princeton University Press 1960 
(den Hinweis auf Kennedy's Planetary verdanke ich der Freundlichkeit von Paul Kunitzsch 
bzw. Heinrich Hermelink). Woher Dänis-Pazüh dieses Datum kennt (Teheran U B 3 2/866, 
erschienen 1332/1954!), ist ungeklärt (vgl. J . Vernet, in: E I 2 4[1976]/702f.). - 26 lies: Zig-i 
Häqäni. - 29 lies: Zur Madrasa des Ulug Bek in Samarqand. - 33 füge hinzu: Branden­
burg, Samarkand S. 190-204.50-53 Abb. 112.33; ferner Brentjes, Mittelasien S. 158 (hier ist 
,,Hasan Tschelebi" als Name für Qädi-Zäda zu streichen); G . P. Matvievskaja u. Ch. Tilasev, 
Matematiceskie i astronomiceskie rukopisi ucenych srednej Azii x -xvi i i v.v. (Mathematische 
und astronomische Handschriften mittelasiatischer Gelehrter des 10. bis 18. Jh.), Taschkent 
1981 (Anzeige v. Burchard Brentjes, in: C A J 27/1983/310). 

S. 162,10 füge hinzu: vgl. auch den Lageplan bei Brentjes, Mittelasien S. 161. - 15 lies: 
an-Nasiriya ... Laknawi S. 87; vollendet am Dienstag 14. Dü 1-Higga 811/30. April 1409 in 
Schiras, s. Nallino, Battäni 1/lxviii). . . 

S. 163,16ff.: Nach Paul Kunitzsch dürfte es sich um Qädi-Zäda 's Häsiya zu seinem eigenen 
Sarh zum Tahrir al-Magisti des -Tüsi handeln, s. Kunitzsch, Ibn as-Saläh S. 115 ff. - 19 lies: 
Eine Häsiya [...] zum Kommentar Lawämi' al-asrär des Qutbaddin ar-Räzi at-Tahtäni (gest. 
766/1364; s.u. S. 303) zu den Matäli' al-anwär. - 7u: Zu Qädi-Zäda 's Enkel (?) Mahmud ibn 
Muhammad (gest. 931/1525), bekannt als Miram Celebi, s. G A L 2 2/593 S 2/665; Storey 2/ 
79f.; SN Rescher S. 214; zum Grossvater und Vater s. SN Rescher S. 6ff.; zu Namensvettern 
„Qädi -Zäda" s. SN Rescher S. 122 f. u. 289. 

S. 164,8 lies: -Ilähiyät. - 4uff.: at-Taftäzäni's Irsäd al-hädi wurde herausgegeben von Hasan 
Sädili Farhüd, in: Magallat Kulliyat al-Ädäb, Gämi 'a t al-Malik Saud, Riyad 11/1984/313-356 
(vgl. auch G A L S 2/304 Nr. 3; Bühär 399 S. 437, wo 778/1376 für 774/1372 zu lesen ist). 
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S. 165,9f. füge nach „sechzehn an der Zah l" hinzu: von ihnen finden sich zehn im 
Schriftenverzeichnis bei Ahlwardt 1959 (vgl. auch o. S. 61 u. Bühär 399 S. 437 f.). - 15 füge 
hinzu: Laknawi S. 134f. - 5u: Zu einem anderen „Schirwan" nordwestlich von Meschhed/Tüs 
s. Radde, Transkaspien, Karte; zu einem dritten Sirwän/Sirewän in der Provinz Gibäl s. 
Schwarz, Iran, Gesamtregister S. 82b s.v.; ferner Lugat -Näma s.v. 

S. 166m lies: Sarh Askäl at-tasis. - 4u lies: an-Nasiriya. 

S. 167,16u lies: Glossator as-Sirwäni, statt: Kommentator. - 15u lies: G A L 2 1/609 ii 
Nr. l,f. 

S. 168,4: h) Shiloah 239 führt von Maulänä Fathalläh al-Mu'min as-Sirwäni eine Risäla fi 
'Um al-müsiqi auf. Sie ist dem Osmanen-Sultan Mehmed I I . Fätih gewidmet. E . Neubauer 
identifiziert ihn in Z G A I W 1/1984/292. 294. 306 - wohl zu Recht - mit unserem Fathalläh. 

S. 169,15u f.: Zu Sarai bei Volgograd vgl. auch Bertold Spuler, Der mongolische Nomadis­
mus in einer sesshaften Gesellschaft: Die goldene Horde, in : B E O 30/1978[ 1980J/201 208; zum 
Gulistän in Turkistän vgl. o. S. 61. - Zu den (Ibn) a t -Turkumäni ' s vgl. auch Escovitz S. 108 f. 
u. 113 (s. unten). 

S. 170,13 füge hinzu: Ibn Aiyüb (Günes) S. 49 Nr. 140. - 19 zu Muhammad Özbeg vgl. u. 
S. 304,14u. - 4 - l u lies: er starb nach G M 1/320 und Laknawi S. 98 (nach Suyüti, Husn 
[1/469]) 749/1348. 

S. 171,2: Vgl. Michael W. Dols, The Black Death in the Middle East, Princeton 1977; 
Lawrence I . Conrad, Arabic plague chronologies and treaties: social and historical factors in 
the formation of a literary genre, in: Studia Islamica 54/1981/51-93; ferner Boaz Shoshan, 
From silver to copper monetary changes in fifteenth-century Egypt, in : Studia Islamica 
56/1982/97-116; Ulrich Haarmann, in: B S O A S 43/1980/62 Anm. 89 u. 91. - 4 füge hinzu: E r 
- und zwar mit der Suhra Gamäladdin( ! ) - war der Scheich des Ibn Abi 1-Wafä', s. G M 1/ 
77,2f., wo Ibn Abi 1-Wafä' ihm ein langes Leben wünscht, und G M l /5uff , wo er neben ihm 
auch den Vater 'Al i als saihunä bezeichnet; s. auch G M 1/278; Suyüti, Husn 1/470; Laknawi 
S. 103. - 6 füge hinzu: vgl. auch Suyüti, Husn 1/470; zu Nr. 1-3 ebda 1/469; zu Nr. 7 auch 
Ibn Habib, Durra 205(6w)bf. - 11 lies: an-Nasiriya. - 16 lies: jLiSL - 6u lies: [danach G A L 
... Meshed 17]. - 4u lies: Alexandria, Fiqh Hanaf. S. 35. 

S. 173,18: Zu Bäb as-Sagir - neben al-Bäb as-Sagir - einer determinierten Verbindung von 
Substantiv und Adjektiv, d.h. einer nur scheinbar regens-rectum-Verbindung, s. zuletzt Edzard 
S. 245 f. mit weiteren Belegen; zum Friedhof selbst vgl. jetzt: Khaled Moaz und Solange Ory, 
Inscriptions arabes de Damas: Les steles funeraires, I . Cimetiere d'al-Bäb al-Sagir, Damaskus 
1977 (Institut Francais de Damas). - 22 füge hinzu: Zu seiner Biographie s. auch Bürini, in: 
M M M ' A 4/1958/164 Nr. 213; zu seinen beiden Söhnen s.u. S. 174,20u. 

S. 174,22 zu Rätseln vgl. auch: Fann 5 in as-Suyüti's al-Asbäh. - 20u: Zu al-Faradi's 
Sohn Muhammad(l) Kamäladdm (gest. 1088/1677) s. Muhibbi 4/265; zu dessen Bruder 
Muhammad(l) Nagmaddin (gest. 1090/1679) s. Muhibbi 4/265 f.; G A L 2 2/475 f. S 2/489; Zir. 
8/12; Kahh. 12/100f; Munaggid, Mu'ar r ihün S. 23 Nr. 162. - 2u füge hinzu: Mittwoch 
4. Januar 1719. 

S. 175,6 lies: as-Sabbäg (?). - 8 füge hinzu: R. Köbert , E in Kuriosum in Ibn an-Nadim's 
berühmten Fihrist, in: Onentalia 47/1978/112f. 

S. 177,20u lies: S. 26 f. ... S. 2 Anm. 6. 

S. 178,3uf. lies: Qarä Yüsuf ... Qarä Yülüq. 
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S. 179,8 zum Plural ansär: In den mittelalterlichen arabischen Inschriften gehört zweifellos 
der Plural ansär zum Singular nasr „Sieg" und nicht zu näsir bzw. nasir „Helfer o.a.'*, wie z.B. 
in der immer wiederkehrenden Wunschformel a'azza Allähu ansärahü, s. Gaube, Inschriften 
S. 10; ders., Epigraphik S. 222. Vor diesem Hintergrund muss unsere Stelle bei Pseudo-Ibn 
al-Wardi: a'azza Allähu ansärahü wa-rafaa daragatahü wa-a'lä manärahü, also weniger hinter­
gründig interpretiert werden, zumal sich diese Wendung bei keinem geringeren als Ibn Ya ' Is , 
Sarh al-Mufassal 1/2,6, findet (vgl. o. S. xiv). In diesem Zusammenhang sei auf die ungebräuch­
liche Pluralform arsäl statt rusul zum Singular rasül, die im Westen gängig war, hingewiesen, 
s. Müller, Granada S. 103f. Anm. - 17 lies: an-Nasiriya. - 19 lies: Ü9f)Yr|0"u;. - 22 füge hinzu: 
vgl. Reinhard Wieber, Nordwesteuropa nach der arabischen Bearbeitung der Ptolomäischen 
Geographie von Muhammad b. Müsä al-Hwärizml, Walldorf/Hessen 1974 (Beiträge zur 
Sprach- und Kulturgeschichte des Orients, 23). - 29 füge hinzu: vgl. M . S . Khan, Al-Mas'üdi 
and the Geography of India, in: Z D M G 131/1981/119-136. - 31 : Die drei berühmten Brüder 
Ibn al-Atlr trugen auch die Nisba al-Gazarl, s. z .B. Qifti 3/257. - 8u: Zu den Agaib al-
mahlüqät vgl. auch 'Aziz al-Ali al- r lzzl , Mulähazät 'alä t-tab'a al-Bairütiya min 'Agä'ib 
al-mahlüqät, in: al-Maurid 9,3/1400-1980/343-356; zu Wüstenfeld's Ausgabe und zu einer 
persischen Übersetzung s. Yäddästhä-i Qazwini 8/84-87; ferner Herbert Eisenstein, Die Syste­
matik der Säugetiere in mittelalterlichen arabischen Quellen, in: Sudhoffs Archiv 68/1984/ 
84-93. - 5u: Zu einem gewissen Ibn al-Atlr al-Gazari vgl. auch Ahlwardt 6163. - l u lies: 
zweiten, statt: ersten. 

S. 180,2 lies: 30,1/1966/119-134. - 4 füge hinzu: E I 2 s.n. al-Kazwinl. - 6 füge nach Nr. 42 
hinzu: und S. 186u (mit Nachtrag). 9: Z u einer weiteren Hs. des Gämi' al-funün wa-salwat 
al-mahzün von Ahmad ibn Hamdän [Ibn Sablb] al-Harräni (gest. 695/1295), die sich in der 
Ka r l Marx-Universität/Leipzig unter der Signatur 233/1513 befindet, s. Fat tühi S. 195b Nr. 73. 
- 21 ff.: Zu dem bekannten Hanbaliten Ibn Sablb und seiner Nihäyat al-mubtadiin vgl. van 
Ess, Notizen 5-7, S. 127f. - 7 f . : Zu Ibn Sabib's Tuhfat al-garälb vgl. auch Ahlwardt 6163. 

S. 181,14u füge hinzu: Zu einer gekürzten türkischen Fassung s. Sohrweide, Türk. Hss. (5) 
161. - 7u füge hinzu: vgl. auch Nehemia Levtzion, The Twelfth-Century Anonymous kitäb al-
Istibsär: A History of a Text, in: JSSt 24/1979/201-217. Der Verfasser unterscheidet im 
Hinblick auf die textliche Fassung des Werkes, wie es uns in der Hs. de Slane 2225 vorliegt, 
drei Schichten (three layers): a) von al-Bakri übernommene Textpassagen, geschrieben 460/ 
1068, für die Abschnitte Magrib und West-Sudan; b) die originalen Teile des k. al-Istibsär, 
verfasst um 529/1 135, aufgrund der eigenen Reisen des Verfassers in Ifriqiya, Zentral-Magrib 
und besonders in Marokko, samt ergänzenden Informationen von Reisenden in West-Sudan; 
c) die Überarbeitung mit Ergänzungen eines Redaktors (näzir) der Almohaden-Zeit, abge­
schlossen 587/1191. - 6u: Zum A\ Bad' al-halq vgl. auch van Ess, Notizen 4, S. 56. 

S. 182,3 u. 5 lies: al-masbük, statt: al-masbüq. - 21 lies: Tabbäh. 

S. 183,2 lies: d'Herbelot. - 16 lies: wal-'itäb. 

S. 184,6 lies: V,b. - 17 lies: A b u Hafs. 

Aufriss 11 füge hinzu: A l i 1 7 ; s.u. Zusatz zu S. 186. 

S. 185,4 lies: Dau'. - 16 füge hinzu: Subki 6/243 ff. 210/373-377; Gumr 2/197. 

S. 186,7 lies: Abi Bakr ibn'AU. - 10 lies: Qur'än-Wissenschaften. - Nach Nr. 16 füge hinzu: 
1 7 ) Alä 'addin 'Al i ibn Yüsuf, bekannt als Ibn al-Hassäb al-Halabi, war Targumän und Richter 
in Damaskus und Umgebung, machte 990/1582 die Pilgerfahrt, floh, nach Damaskus zurück­
gekehrt, nach Aleppo; Ibn Aiyüb (GünesJ S. 49f. Nr. 141 u. Text S. 69 f. - 18u füge hinzu: 
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Zu einem Abu Muhammad 'Abdallah al-Wardi al-Marräkusi , geb. 940/1533, Lehrer des Ibn 
al-Qädi, s. Ibn al-Qädi, Durra 3/55 f. Nr. 966. - lu füge hinzu: vgl. C . E . Dubler, in : E I 2 

s.v. Adjä ' ib ; Maria Kowalska, Bericht über die Funktion der arabischen kosmographischen 
Literatur des Mittelalters, in: Folia Orientalia 11/1969/175-180; Julie Anne Oeming Badiee, 
An Islamic Cosmography: The Illustrations of the Sarre Qazwini, The University of Michigan, 
Michigan 1978 (unveröffentlichte Dissertation); Az iz al-'Ali al- 'Izzi, Agä ' ib al-mahlüqät Iii— 
Qazwini, diräsa fi turätinä al-'ilml, in: al-Maurid 6,4/1397-1977/31-91 (vgl. auch o. S. 110). 

S. 189,1 lies: je ein B L , zwischen. - 19u lies: -Yaman, -Higäz. 

S. 190,1 füge hinzu: vgl. auch Cesar E . Dubler, Abu Hamid el-Granadino y su relaciön de 
viaje por tierras eurasiäticas, Madrid 1953. - 4u lies: gest. 947/1540, statt: 903/1497. 

S. 191,6 lies: 560/1165, statt: 548/1153. - 12 zu Waqwäq füge hinzu: Hudüd (Minorsky), 
Index u. E I s.v.; Himyarl, Raud S. 602. - 30 lies: al-Qudä'I. - 32 lies: al-Asqaläni. 

S. 193u zum Nachdruck von S. Lee's Übersetzung: 1971 (Burt Franklin Research and 
Source Work Series, 817; Geography and Discovery, 13). 

S. 194,20 lies: Zir . 5/334 mit Autograph (Abb. 835) vom 10. Muharram 1042/28. Juli 1632 
im Tabt (Studienbuch) des Fathalläh ibn M a h m ü d al-Bailüni; es gleicht jenem in der Hs. 
Ahlwardt 10138 = Sellheim, Bailüni S. 573,5uff. - 25 lies: Zir . 7/218 mit Autograph (Abb. 
1196). Zu weiteren Verbesserungen und Nachträgen s. Sellheim, Bailüni S. 574 f. u.o. S. 28. Z u 
einem Dorf al-Bäb auf dem Wege von Aleppo nach Antiochien s. Petermann, Reisen 2/365. 

S. 195,1 lu füge nach Murädi 4/123 f. hinzu: Tabbäh 6/509L - 25 lies: -Gäwiliya. 

S. 197,4 lies: el-GIze. - 5 lies: el-Matäniye. 

S. 198,17 lies: Wädi Haifa. - 20f. lies: tags darauf zur Inspektion des 2. Infanterie-
Bataillons, statt: tags darauf mit der Eisenbahn zum 2. Katarakt. - 19u lies: Desna. - 14u lies: 
Abu Qu/erqäs. - 13u lies: Magäga. - 12u lies: Bebä. 

S. 200,16 lies: as-Säfi'I. - 4u: Zu Ismail Saib s. auch Ritter, Autographs S. 63 f. 

S. 201,1 lies: Nuru Osmaniye 3191-3197 (vgl. G A L S 2/28,6). - 11 füge hinzu: zum 
Autograph seiner Nusrat at-tair 'alä l-matal as-sälr ( G A L 2 2/41 S 2/29) vgl. die Ausgabe von 
Muhammad 'Ali Sultäni, Damaskus [1392/1972] (Matbü 'ä t Magma' al-Luga al-Arabiya bi-
Dimasq). - 19: vgl. ferner as-Safadi's Nakt al-himyänß nukat al-'umyän, ed. Ahmad Zaki Bek, 
Kairo 1329/1911 [Nachdruck: Bagdad 1962?]; dazu Ahmed Zeki Pacha, Dictionnaire bio-
graphique des Aveugles Illustres de l'Orient, notice bibliographique et analytique, Kairo 1911 
( V e Congres International pour LAmelioration du Sort des Aveugles); F . Malti Douglas, Pour 
une rhetorique onomastique: les noms des aveugles chez as-Safadi, in: C O A 1/1979/7-19. 

S. 202,3u: Zu den Ibn Abi l-'Izz's vgl. auch Escovitz S. 107 u. 111; ferner G A S 1/442. 

S. 203,15 füge nach Karte 1F6 hinzu: Baedeker, Ägypten 8 S. 65 (umgebaut); E I 2 s.v. 
al-Kähira, map 290 u. 291; Brandenburg, Ägypten, Lageplan Nr. 204 u. 224. - 18 lies: L A 8/ 
1930/167. Zu Kosovo (Amselfeld) vgl. auch: E I 2 5/275 ff. 

S. 204,23 lies: in osmanischen Gewahrsam. - 2u: Z u einer dr i t ten Hs. (v . J . 514/1120) mit 
seinem Besitzervermerk: Muhammad ibn Muhammad ibn al-Qüsüni 953 (1546), s. Ritter, Auto­
graphs, plate iv zu S. 69 (wo riwäya muhaqqaqa wa-diräya muhaqqiqa statt ... wa-diräsa zu 
lesen ist; zum Ausdruck s. Sellheim, Bailüni S. 521, ferner: A g . 3 18/370 = Irsäd 7/262, vgl. 
Bayän 1/132 u. Fihr. 1/96; Ibn Hallikän 3/329, de Slane 2/595; Subki 6/132,3u 210/103,2; 
Gäya 1/3, 2/355; Dau' 4/172,2. 176,6u. 177,5, 1 1/188,4; M A L 1/121,17 u. 36; G A L S 2/ 
819,2 f.; F . Saiyid 2,2/143; Makdisi, Colleges S. 144 u. 284; etc.) mit al-HarnTs (gest. 516/ 
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1122) Maqamat (Universitätsbibliothek Istanbul). Zu einer v ier ten Hs. (um 600/1203) mit 
seinem Besitzervermerk: Muhammad ibn Muhammad (!) al-Qüsüni, leider ohne Datum, s. Ms. 
or. oct. 1094. mit Kusägim's (gest. 360/971 ?) Adab an-nadim ( G A L S 1/942,2); s.u. S. 357a! 

S. 205,19u lies: als Elfjähriger (Zehnjähriger nach Sonnenjahren; zum Problem s. Sellheim, 
Ibn Sinä. in: Oriens 11/1958/232ff.). 

S. 206,4 lies: 56jährig (54jährig nach Sonnenjahren). - 7 füge hinzu: Muhibbi, Nafha 
4/560. - 15u füge hinzu: Zu seinem Vorfahr(?), dem Qädi Ibn as-Sä'ig (gest. 683/1284), 
s. Ulrich Haarmann, Die Leiden des Qädi Ibn as-Sä"ig, in: Festschrift Bertold Spuler, Leiden 
1981, S. 108-122. - 14u lies: vgl. 1/3,2u. 185,15. 274,2u. 312,17; 4,105,16. 152.15 f. - 12u füge 
nach Habäyä B l . 91af. hinzu: Tsä Bek S. 489f. - 7u lies: Vajda, Certificats S. 39 (Igäza v . J . 
1023/1614 im Dar as-Sifä' zu Kairo) . - 6u füge hinzu: Muhibbi, Nafha 4/401. - 5u: Von 
Madyan al-Qüsüni's umfangreichem Werk über die einfachen Heilmittel, Qämüs al-atibba 
wa-nämüs al-alibba (vgl. Ullmann, Medizin S. 287), ist ein Faksimile-Druck in zwei Bänden in 
Damaskus 1399/1979-1400,1980 erschienen; zu einer türkischen Übersetzung v . J . 1088 1677 s. 
Sehid A l i Pasa 2015. 

S. 207,8 füge hinzu: Nüraddin A l i al-Qüsüni dürfte mit jenem Nüraddin - diese Suhra ist 
beim Ism 'Ali gebräuchlich - ibn Ahmad al-Qüsüni identisch sein, der von seinem Lehrer, dem 
Schreiber der Hs. Ahlwardt 6726,4, einem gewissen 'Ämir as-Sabräwi, noch im Jahre der 
Abschrift 1052/1642 die Lehrerlaubnis für die Hs., nämlich für Ibn Hisäm's Mugni l-labib, 
erhielt. - Füge h i n z u : 9 ) ' A b d a l b ä q i ibn Sirägaddin as-sahir bil-Qüsüni hat sich in dieser Weise 
mit dem Datum 28. Dü 1-Qa'da 1061/6. November 1651 auf der letzten Seite ( B l . 143a) der 
ägyptischen Handschrift Aumer 602 (vgl. G A L S 1/599 Nr. 13) verewigt; ebenso lässt er 
sich als Schreiber der Hs. K a i r o 1 5/126 nachweisen, die er Donnerstag 25. Ramadan 1081/ 
5. Februar 1671 beendet hat. Wie er an unsere -Qüsüni 's anzuschliessen ist, lässt sich eben­
sowenig bei Nr. 6, 7 und 8 sagen. - 15: Die Hs. Topkapi Sarayi Tibb 22 ist im alten 
handschriftlichen Defter S. 54 Nr. 22 verzeichnet (Fotokopie im Orientalischen Seminar, 
Frankfurt) = Karatay 7380. - 3uf. lies: Topkapi Sarayi. 

S. 208,1 lies: Topkapi Sarayi. - 8 lies: fl-mä. Zu zwei Hss. mit Badraddin al-Qüsüni's 
ad-Durra al-muntahaba s. Haddäd-Biesterfeldt 83 f.; ferner Sehid A l i Pasa 2027; etc. - 9u lies: 
Alexandria, Tibb. 

S. 209,9 lies: 647,1250. - 17 f.: Zu dem gelehrten Rasüliden-Herrscher Yüsuf ibn 'Umar vgl. 
auch Grämlich, Räzi S. 111; ferner Max Meyerhof, Arab Medicine among the Jews of the 
Yemen, in: Edoth (Jerusalem) 3/1947^8/xi-xvi u. 27-32 (hebräisch). 

S. 210,5u füge hinzu: Sohrweide, Türk. Hss. (5) 186 mit weiterer Literatur. 

S. 211,11 lies: Türkisch. - 19u lies: Türk. Hss. 281. - 9u füge hinzu: Götz, Türk. Hss. (4) 
399. - 4u ferner: Sehid Al i Pasa 2093,1. 

S. 212,18 lies: Abdul-Karim Rafeq . . . ; ferner Muhammad Taufiq al-Bakri as-Siddiqi 
al- 'Umari (gest. 1351/1932; G A L S 3/81 f.), Bait as-Siddiq, Kairo 1323/1905. 

S. 213,5 lies: Tarhän. Vgl. jetzt auch Manfred Ullmann, Die Tadkira des ibn as-Suwaidi, 
eine wichtige Quelle zur griechisch-arabischen Medizin und Magie, in: Der Islam 54/1977/ 
33-65; zu zwei Hss. mit einem Muhtasar Tadkirat as-Suwaidi s. Haddäd-Biesterfeldt 85 f.; 
warum die beiden Autoren den Exzerpator 'Abdalwahhäb ibn Ahmad [as-Sa'räni] - so die 
Hs. - mit unserem Badraddin Muhammad al-Qüsüni gleichsetzen, ist unklar; die Frage, 
welche Hs. überhaupt einen Auszug von al-Qüsüni enthält, bleibt daher nach wie vor offen. 
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- 2u: Zu Ibn an-Nafis' Todestag: 21. Du 1-Qa'da 687/18. Dezember 1288 s. auch Tbar 
(Mustadrak) S. 549. 

S. 216,4u lies: 1967, statt: 1966. 

S. 218,17 lies: Matrüditüs. 

S. 219,3 füge hinzu: Sami K . Hamarneh, Sabur's Abridged Formulary: The first of its kind 
in Islam, in: Hamdard Medicus 22/1979/Heft 1-6, S. 4-15; ders., A New Light on Sabur's 
Formulary: The First of its Kind in Arabic Pharmacy, ebda S. 16-30 [Tafel 1̂ 4 mit 4 Seiten 
aus der Hs. Aumer (München) 808,2; Tafel 5 mit den beiden ersten Seiten aus der Hs. 
Teheran, Malik 4573/40 (auf diese Hs. geht Hamarneh mit keinem Wort ein!); Tafel 6 mit der 
letzten Seite aus der Hs. Teheran, Malik 4234], hier zitiert als Hamarneh, Light. 

S. 220,23: Zu einem Kausag al-Amin (gest. 968/1561) s. ' I M 2/208 ff. 2 S . 340 f. Rescher S. 7 
(Köse-Emin = pers. küsa ,,Mann mit spärlichem Bartwuchs"). 

S. 221,15: Von der Hs. Teheran, Malik 4573/40 bildet Hamarneh nur die beiden ersten 
Seiten nach einem Mikrofilm der Smithonian Institution, Washington, ab, s. Hamarneh, Light 
S. 29 Tafel 5. Die Hs. Teheran, Malik 4234 (Munaggid, Malik S. 74 = G A S 3/244; v . J . 
734/1334) umfasst 17 Kapitel, die weder mit den 16 der Hs. Aumer (München) 808,2 noch mit 
den 22 der Hs. Teheran, Sana 3258/20 (bei Hamarneh, Light nicht abgebildet!) überein­
stimmen, s. Hamarneh, Light S. 18 ff. 

S. 222,9u lies: Hunain, statt: Husain. - lu lies: Dioscörides. 

S. 223,2: Zu Rufus s. Manfred Ullmann, Rufus von Ephesos: Krankenhausjournale, heraus­
gegeben, übersetzt und erläutert, Wiesbaden 1978; ders.. Die Krankengeschichten des Rufus 
von Ephesos, in : Akten des V I I . Kongresses für Arabistik und Islamwissenschaft, Göttingen 
15. bis 22. August 1974, ed. A . Dietrich, Göttingen 1976 (Abhandlungen der Akademie der 
Wissenschaften in Göttingen, Philolog.-histor. K L , 3. Folge Nr. 98) S. 364-371. - 22u lies: 
Levey. - 19 vgl. jetzt: Guiseppe Celentano, Due scritti medici di al-Kindi, Neapel 1979 
(Supplement 18 zu A I O N 39,1). - lOu: Hellmut Ritter macht auf das erhaltene Autograph von 
Ibn SInä's Qänün fi t-tibb, Band 1, Halet 750, in: Der Islam 18/1929/50 Anm. 1, aufmerksam 
( G A L S 1/824,4; einfach übernommen von G . C . Anawati, Essai de Bibliographie Avicen-
nienne, Kairo 1950, S. 201; Osman Ergin, ibni Sina Bibliografyasi, Istanbul 1956, S. 39 
verzeichnet in Nr. 98 nur die Hs. als solche; hingegen ist sie als Autograph gekennzeichnet 
bereits im Defter Halet Efendi, Konstantinopel 1312/1894, S. 61 ; Yahya Mahdavi, Biblio­
graphie d'Ibn Sina, Teheran 1954, verzeichnet die Hs. nicht, vgl. dort S. 347). 

S. 224,11 füge hinzu: Joseph Salvatore Graziani, Arabic Medicine in the Eleventh Century 
as Represented by Ibn Jazlah, Karachi, Hamdard Academy 1983, 264 S. (nach einer Buch­
anzeige in: Hamdard Islamicus 6,2/1983/56: preisgekrönte und überarbeitete Ph.D. Thesis, 
University of California at Los Angeles, von 1972). 

S. 225,8 lies: 'atiqa. 

S. 227,7 lies: Zaggägl. - 9 lies: A b u 1-Qäsim. - 20 ff.: Zu einer Hs. mit Yäqüt ' s Mu'gam 
al-buldän in Mossul s. Petermann, Reisen 2/330. - 23ff.: Die Arbeit von R . M . N . E . Elahie 
wurde inzwischen ins Arabische übersetzt von Yüsuf Däwüd Abda lqäd i r m.d.T.: Yäqüt 
al-Hamawi al-Bagdädi - hayätuhü wa-mu'allafätuhü, in: al-Maurid 7,1/1398-1978/11-52; 
vgl. ferner Nägiya Maräni , Mu'gam al-buldän li-Yäqüt al-Hamawi - tahlil wa-taqyim, in: 
al-Maurid 7,3/1398-1978/109-166, sowie die Yäqüt-Biographie in Dimyäti 's Mustafäd S. 253 f. 
Nr. 196. 
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S. 228,7 lies: und, statt: and. - 19: Zu einem weiteren Fragment aus Yäqüt 's Irsäd, das zu 
dem verlorengegangenen Teil des Irsäd gehört, s. Ibn al-Fuwati, Alqäb 2/357f.; zu einem 
anderen s. Zusatz zu S. 229. - 26: Auch Yäfi'i, Mir'ät 4/59-63 notiert in seiner Yäqüt-
Biographie, dass sich Yäqüt selbst , ,Ya 'qüb" genannt habe (4/63,6u). Sie ist im Übrigen 
schlecht kompiliert; so macht er z.B. Yäqüt zum -tägir, eine Berufsbezeichnung, die allein auf 
seinen Herrn, den Kaufmann Askar al-Hamawi in Bagdad, zutrifft (vgl. die o. S. 113 zu 
1/227,23ff. genannte Biographie nach ad-Dimyäti). - 33 lies: k. Ahbär an-nahwiyin. - 34 lies: 
Voorhoeve. - 12u: Zum Ta'rih Irbil s. die Dissertation von Sami al-Sakkar, Cambridge 1974 
(vgl. ders., in: Festschrift R . B . Serjeant, London 1983, S. 280): s. Literatur-Verzeichnis s.n. 
Ibn al-Mustaufi, Ta ' r ih Irbi l ; zur Yäqüt-Biographie des Ibn al-Mustaufi s. R. Sellheim, in: 
Festschrift 1990. - 4u lies: Tolstow. - 2u lies: Ürmija (1918). 

S. 229,9 lies: text. - 18: Zum Problem Parasange (farsah) und Zeit vgl. auch Petermann, 
Reisen, z .B. 2/239.248.250.252.255.260.267.294; Yäqüt, Irsäd 3/217,15. - 24f.: New-Sahpuhr ist 
Tapfer-Säpür, vgl. Wolff, Firdosi-Glossar S. 836a; Michael Back, Acta Iranica 18/239 (Fritz 
Meier). - 28: Zu Yäqüt ' s unglücklicher Liebe - Kauf und Verkauf einer wunderschönen 
türkischen Sklavin - in Naisäbür, auf die schon H . Ritter in Oriens 3/1950/39 aufmerksam 
gemacht hat, gibt es eine Parallele, die Yäqüt in seinem Irsäd bzw. Mu'gam al-Udabä' von 
dem Wesir Ibn Hubaira (vgl. E I 2 ) erzählt. In diesem Falle gibt allerdings der grosszügige 
Wesir die Schöne dem unglücklichen Verkäufer auf dessen inständiges Bitten zurück. Die 
Yäqüt-Stelle ist im gedruckt vorliegenden Irsäd (vgl. Bd. 7: Yahyä ibn Muhammad) nicht 
enthalten, auch nicht in der Fragmentensammlung von Mustafa Gawäd (vgl. o. 1/228,18 f. u. 
oben Zeile I f f . ) ; sie findet sich bei Ibn Ragab, Dail 1/282L; vgl. Leder S. 107. - Mitte: Zu 
Marw vgl. auch B. Brentjes, Mittelasien S. 119: ..riesenhafte Ruine ... Sie bedeckt eine Fläche 
von etwa vier Quadratkilometern" und zerfällt ..in eine Burg, den Ark, und die Wohnstatt, 
den Schahristan Zum Mausoleum des Sultan Sangar v . J . 552/1157 s. dort Abb. 63-65. 
Vgl. auch A . Jakoubovsky in: E I Erg. Band s.n. Merw al-Shähidjän; E . Sachau, in : Ver­
hand ln , d. Gesellsch. f. Erdkunde (Berlin) 11/1884/147-154. - 12u lies: 54(100),3 bzw. 15. 

S. 230,1 füge nach 577,13 hinzu: Krawulsky, Iran S. 560f. - 17 lies: Näbulus. - 12u zu 
Yäqüt und al-Andalus vgl. auch: Gamal ( ! ) A b d al-Karim, L a Espana musulmana en la 
obra de Yäqüt (s. x i i -x i i i ) - Repertorio enciclopedico de ciudades, castillos y lugares de 
al-Andalus - Extraido de Mu'yam al-buldän (Diccionario de los paises), Granada 1974 
(Cuadernos de Historia del Islam, 6); zu Yäqüt und Georgien vgl. E . T . Sicharulidze, 
Svedenija Jäküta o Gruzii i Kavkaze, Tbilisi 1964 (arab. Texte u. georg. Übersetzungen). -
9uff.: In seinem Mu'gam al-buldän zitiert Yäqüt den -QiftI zweimal: as-sähib al-akram (2/762 
s.v. Ruhba) und as-sähib al-wazir al-akram (2/843 s.v. Raudat al-agdäd). Zu einem weiteren 
al-Akrami s. Wüstenfeld, Muhibbi S. 108m. - 4u lies: August 1973, statt: 1974. 

S. 231,12u: Zu einem Autograph des -Gämi s. Zir. 4 3/296; ferner Schimmel, Impressions 
S. 104. - 8u: Zur Frage, ob Ibn al-Hägib der Lehrer des Ibn Mälik ( M A L 1/244) war, 
s. Louis Pouzet, Deux grammairiens ä Damas au v i i e / x i i i e siecle, in: M U S J 49/1975—76[1978]/ 
767-784 (Festschrift H . Fleisch), vgl. auch H . Fleisch, in: E I 2 s.n. Ibn al-Hädjib u. Ibn Mälik. 

S. 232m: Dass es sich bei dem ,,lieben Sohne" {al-walad al-'aziz) um einen Knaben handelt, 
belegt auch die Glosse zur Stelle in Gämi, Fawä'id S. 2 (vgl. M A L l/164u); auch Ibn al-Gauzi 
widmet seinem Sohne Yüsuf (geb. 580/1185; Leder S. 41) sein k. al-Hawätim, dessen Rein­
schrift er 581/1186 vollendete (s.u. S. 125). 

S. 233m vgl. jetzt auch: Gämi, Al-durrah al-fähira, with Arabic commentary of 'Abd al-
Ghafür al-Läri and Persian commentary by Tmad al-Dawlah, ed. N . Heer und A . Musawi 
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Behbahani, Teheran 1980; dazu englische Übersetzung mit Einleitung etc. von N . Heer u.d.T.: 
The Precious Pearl together with the glosses and the commentary of 'Abd al-Ghafür al-Läri, 
Albany 1979; ital. Übersetzung, in: A I O N Suppl. 27/1981. - 4u lies: E . E . Bertel's (Berthels). -
l u lies: Hs. der Nafahät, Universitätsbibliothek. 

S. 239m: Das jüngere Todesdatum des -Läri findet sich auch E I 2 s.n. Djäml. - Unten: Zu 
einem Sarh eines Anonymus zu -Läri 's Häsiya in der Yahuda-Sammlung s. Wust S. 34 Nr. 491 
(Mitte 12./18. Jh.). 

S. 240,15 lies: Syr Daryä. - 20 u. 26 lies: Timür Lang. 

S. 242 Zur Genealogie des ' Isämaddin Ibrahim ibn Muhammad ibn Arab Sah al-Isfaräyini 
aus Isfaräyin (gest. zw. 943/1536 und 951/1544 in Samarkand): Nach Durr 1/319 behauptet 
' Isämaddin 's Sohn, Sadraddin Ismä'Il, der sich in Aleppo niedergelassen hatte und auf dem 
Wege von Medina nach Mekka 962/1554 oder 963/1555 gestorben ist, dass der bekannte 
Ruknaddin Abu Ishäq Ibrahim ibn Muhammad ibn Ibrahim ibn Mihrän al-Isfaräyini (gest. 
am'Äsürä-Tag 418/20. Februar 1027 in Naisäbür; G A L S 1/667; Zir. 1/59; Kahh . 1/83) sein 
Vorfahr (gaddi l-a'lä), und dass sein Urgrossvater (gaddi) 'Arab Sah einer von den zwölf 
„Auserwählten" (mutamaiyizin) beim Qädi Adudaddln al-Igi (gest. 756/1355) gewesen sei. 
Letztere Behauptung führt, wie man auf den ersten Blick sieht, in chronologische Schwierig­
keiten. Sie zu lösen, kann hier ebensowenig der Ort sein wie die Genealogie bis auf Abu Ishäq 
al-Isfaräyini zu überprüfen. Von Sadraddin Ismail 's Nachkommen sind bekannt (Aufriss 6) : 

' Isämaddin Ibrahim 
(gest. zw. 943/1536 u. 951/1544) 

Sadraddin Ismä'Il 
(gest. 962/1554 o. 963/1555) 

Gamäladd in 1 

(gest.?) 

'Abdalmalik 3 

(gest. 1037/1627) I 1 

Sarafaddin Y a h y ä 4 Badraddin Husain 5 

(gest. 1074/1663) (gest.?) 

Abdalmalik 6 

(gest. 1111/1699) 

[ ) E r ist in Mekka geboren und war ein Adib; Hafägi, Raihäna 1/417-424 Nr. 63. 
2 ) E r war Qädi in Mekka, wo er auch starb. Nach seiner eigenen Angabe bei Muhibbi 

3/147f. führte er die Suhra ' Isämaddin bzw. al-'Isämi, wie sein Grossvater; die Angabe 
„Gamäladd in" in der Hs. Ahlwardt 7301 (danach G A L 2 2/247 S 2/259) dürfte auf einem 
Irrtum beruhen; Hafägi, Raihäna 1/425 f f ; Zir . 5/70; Kahh. 7/34. 

3 ) E r ist in Mekka 978/1570 geboren, hat bei seinem Vater und dessen Bruder A l i studiert, 
zahlreiche Schriften, d.h. Kommentare zu gängigen, vor allem juristischen und philologischen 

A l i 2 

(gest. 1007/1598) 
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Werken verfasst, war bekannt als -Mulla Tsam bzw. al-Tsami; er starb in Medina 1037/ 
1627; Muhibbi 3/87f.; Muhibbi, Nafha 4/114ff. Nr. 284; B T 1/403 Nr. 187; Zir. 4/302; 
Kahh. 6/181. 

4 ) E r ist in Mekka geboren, führte auch die Nisba al-Isfaräyini und war als Adib bekannt; 
er starb in Medina im Rabf I 1074/Oktober 1663; Muhibbi 4/472 ff.; Muhibbi, Nafha 4/117-
122 Nr. 282. 

5 ) Auch er war ein Adib, dazu ein guter Stilist und Poet; Muhibbi, Nafha 4/117-122 
Nr. 283. 

6 ) E r ist in Mekka 1049/1639 geboren, lehrte sein Leben lang in der -Masgid al-Haräm, war 
bekannt als al-Tsämi, verfasste zahlreiche Schriften und starb in Mekka 1111/1699; Muhibbi, 
Nafha 4/123-128 Nr. 284; Murädi 3/139; B T 1/402 f. Nr. 186; G A L 2 2/502 S 2/516; Zir . 4/ 
302; Kahh. 6/182. 

S. 243,17: Schreiber Muhammad ibn Muhammad ibn Sulaimän al-Ba'li identisch mit jenem 
gleichnamigen aus Ba'labakk, der noch 815/1412 am Leben war? Dau 1 9/84f. Nr. 238. 

S. 244,8 lies: al-Istitna . - 14u lies: ... ibn al-Fäsi (s. M M M ' A [Kuwait] 1,1/1982/337ff). 

S. 245,lu lies: 28. Ragab 799/27. April 1397 (s.o. S. 42). 

S. 251, Aufriss 15: Verschiebe D ) -Mul tänfs Huläsa, 2. Hälfte 8./14. Jh., in Indien, nach 
oben auf die Höhe von: A B ) -Gurgänfs Sarh ... 

S. 253,12 lies: as-Saif. - 15 lies: Kairo Zugänge l,2/275b. 

S. 254,13u lies: Nr. 299, statt: 244. - 6u: In G a w ä d f s Ausgabe von Ibn-i Zarküb 's Siräz-
Näma findet sich kein Todesdatum, s. S. 79. In einer Anmerkung zum Text auf S. 219 notiert 
der Herausgeber, dass Qutbaddin al-Fäli 721/1321 oder 712/1312 gestorben sei; für diese 
Angaben verweist er sinnigerweise auf die - von uns bereits zitierte - Anmerkung 3 zum Sadd 
al-izär S. 435 von al-Qazwini, der das Datum 721/1321 einer Hs. des Siräz-Näma von 833/1429 
(vgl. Gawädi , Muqaddima S. 22) und dem Druck [von 1310s/1932 (ebda S. 23)] entnommen 
hat. Zu den verschiedenen Fassungen des Siräz-Näma, die der Autor selbst besorgt hat, 
s. Gawädi , Muqaddima S. 20 (vgl. auch u. S. 118 f.). 

S. 259,16u ergänze: Der Verfasser dieses dritten -'Ubäb fi 'Um al-i'räb v . J . 1260/1844 ist 
nach K a i r o 2 2/140 Nr. 1176 (vgl. Dar fa 15/208): as-Saih Muhammad Taqi ibn al-Husain ibn 
'Ali (13./19. Jh.). 

S. 260,21 lies: des -Isfaräyini hinaus. 

S. 262,1 lies: 'alidischen. - 16 lies: Madrasat al-Musalsala (vgl. Ortsverz.). 

S. 263, Aufriss 17: Zum Tode von Fahraddin ar-Räzi 's Sohn Muhammad und zur Geburt 
von dessen Sohn Muhammad, also dem Enkel des Fahraddin, lässt sich jetzt aufgrund von 
Richard Gramlich's Untersuchungen zu -Räzi 's grossem Korankommentar, den Mafätih 
al-gaib - allgemein bekannt auch als at-Tafsir al-kabir - , Genaueres sagen. A m Ende der Suren 
10-13 führt der damals 57jährige Scheich Klage über den frühen Tod seines Sohnes Muham­
mad. Alle vier Suren sind datiert (s. Grämlich, Räzi S. 104 f.), die 10. auf den 1. Ragab 601/ 
22. Februar 1204, also muss sein Sohn Muhammad kurz vor diesem Datum gestorben und 
dessen Sohn, also Fahraddin's Enkel, bald darauf geboren sein. Diese exakten Angaben 
ergänzen aufs Schönste den allgemeinen Hinweis bei Täsköprü-Zäda, dass Fahraddln's Sohn 
Muhammad ,,in der Blüte seiner Jugend starb und ihm nach seinem Tode ein Kind geboren 
wurde, das man ebenfalls Muhammad nannte" (SN 1/255 2 S . 100 Rescher S. 105). Die beiden 
Daten im Aufriss sind entsprechend zu korrigieren. - Anm. 1: Im Hinblick auf Fahraddin 
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ar-Razi's Abstammung von Abu Bakr vgl. auch Bait as-Siddiq, sowie M A L 1/140. - Anm. 3 
lies: Miftah as-sa'äda. 

S. 264,8: Zur Form „Musannifak", also bestehend aus musannif und dem käf der persischen 
Verkleinerungsform, vgl. Parallelbildungen (ausführlich: Fleischer, Grammatik S. 97-105; 
Geiger, Grundriss 1,1/174 f.) wie das bekannte amirak bzw. mirak „der kleine Emir" , Yatimak 
(ar-RäzI) „die kleine Waise", s. Abu Nu'aim, Hilya 10/240,8 (vgl. dazu Ibn al-Mulaqqin, Dail 
[1] S. 380 Anm. 9), oder majunläk „der kleine Mollah" - nach Vullers und Steingass s.v.: 
vermutliche Verlesung für mifläk ,,unfortunate, poor, indigent; a dervish". Die Form munlä 
bzw. majenlä (vgl. M A L 1/231,13u. 314,2u. 319,12u und 320,24) ist im persisch-türkischen 
Bereich umgangssprachlich häufiger zu belegen, vgl. die Wörterbücher wie z.B. Redhouse 
(menlä) oder Gämi, Fawä'id S. *2* (munlä). - 16: Musannifak vollendete seine Tuhfat al-
wuzara fi l-mawaiz (persisch) in Edirne am Donnerstag 12. G u m ä d ä I 861/7. Apri l 1457 und 
widmete sie dem Wesir Mahmüd Pasa (nach der Hs. A S 2855; s. van Ess, Notizen 4, S. 55f.; 
bereits notiert von H . Ritter, in: Oriens 3/1950/71!). 

S. 266,19uff. lies: al- 'Uraidi bzw. al- 'Uraidiyün, statt: al-'Arid bzw. al-Aridiyün; denn 'Al i , 
der Sohn des Ga'far as-Sädiq, trug diese Nisba nach dem Ort al- 'Uraid östlich von Medina (so 
Nagäsi S. 190; Bahr al-ansäb S. 66; Raihänat al-adab 24/125 Anm. 1 und z.B. Yäqüt, 
Mu'gam s.v.). Seine Nachkommenschaft ist im hohen Mittelalter zahlreich in Iran anzutreffen, 
u.a. in Yazd und Abarqüh, in Isfahan, Qum und Baihaq; vgl. Ibn 'Inaba, 'Umda S. 195-198; 
van Ess, Wesir S. 51 f.; Krawulsky, Beyhaq S. 308 f. Die Vokalisierung al-'Arid bzw. al-Arldi, 
wie sie sich z.B. bei Zambaur, Tafel D, oder Western Arabia S. 471 findet, ist also nicht 
korrekt. - lOu lies: Nagäsi. - 9u lies: Bahr al-ansäb S. 42-66 sowie 68 u. 76. 

S. 267,3 lies: Levi Deila Vida 2/37 f. Nr. 1575. 

S. 268,15u lies: Kihc A l i Pasa. 

S. 271,3u: Auch noch im 11.17. Jh. gibt man einem hervorragenden Philologen den 
ehrenden Beinamen „Sibawaih seiner Zeit" {Sibawaihi zamänihi), nämlich dem -Saiyid Ahmad 
ibn Muhammad ibn Yahyä az-Zabidl al-Hanafi al-Mutatabbib, der im Dü 1-Qa'da 1027/ 
Oktober 1618 in Zabid gestorben ist (Muhibbi 1/292). 

S. 272,lOu: Zu kaskasa vgl. auch Gähiz, Bayän 3/212 f.; Freytag, Einleitung S. 95 f.; 
Völlers, Volkssprache S. 11 f.; Corriente, Arabic S. 74 Anm. 1. 

S. 273,5uff.: Zu al-Ahdab's al-Furüsiya, Bagdad 1984, s. A h b ä r 2 18/1405-1985/35. 

S. 274,4 lies: die Hs. Cureton-Rieu 1154 [ = Add. 18866] stammt aus dem Jahre 773/1371, 
und die Hs. 1462 [ = A d d . 23487 (1463 = Add. 23488)] trägt auf ihrem letzten Blatt ... die 
Jahreszahl 785/1383. - 8 lies: Cureton-Rieu 1462 (übernommen von G A L 1 1/496 = S 2/167 ... 
- 16 lies: ein Zeitgenosse des Emir 'Izzeddin Abdel'azlz war. - 29 lies: D K 4/132 Nr. 345 
( = Duyül al-'Ibar [Husaini] S. 272). - Zum ersten Abschnitt: Über das k. Nihäyat as-sül hat 
bereits im Jahre 1955 eine bisher nicht veröffentlichte These der University of London erstellt: 
A . L . S . M . Lutful-Huq, Critical edition of the Nihäyat al-Su'l, etc., vgl. David James, 
Mamluke painting at the time of the ,Lusignan Crusade' 1365-70 - A Study of the Chester 
Beatty Nihäyat al-Su'l wa'l-Umniya, etc., Ms. of 1366, in: Humaniora Islamica 2/1974/73-87 
(mit 12 Abb.), S. 73 Anm. 5. S. 74 zählt er sechs Hss. auf; zwei von ihnen, nämlich K a i r o 1 6/ 
150 ( = N H 391 N ' A 17739; fehlt G A L S 2/167) v . J . 801/1398 und Chester Beatty (unkatalogi-
siert) v . J . 767/1366, sind jenen von uns M A L 1/237 f. aufgeführten acht Hss. hinzuzufügen. 
Zur Hs. Cureton-Rieu 1154 ( = British Mus. Add. 18866) vgl.: G . Rex Smith, Medieval 
Muslim Horsemanship - A Fourteenth-Century Arabic Cavalry Manual, London 1979, 36 S. 
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(mit 20 Abb.); er verweist auf neun weitere Hss., unter ihnen auf eine vierte Hs. in der 
British Library (Museum): Or 3631. Diese wurde bereits im vorigen Jahrhundert ausführlich 
von Rieu in seinem ausgezeichneten Katalog unter der Nummer 820,1 beschrieben, und zwar 
mit Verweisen auf die Hss. Cureton-Rieu 1154, 1462 u. 1463; de Slane 2828; K a i r o 1 6/150 
(s.o.). Brockelmann's entsprechende Notiz scheint ihm seinerzeit verlorengegangen zu sein; 
denn er verzeichnet weder die Rieu'sche noch die Kairiner Hs. ( G A L S 2/167). Insgesamt sind 
jetzt von der Nihäya acht plus zwei plus eine, also insgesamt elf Hss. bekannt. Vgl. ferner 
Faruk Sümer, Türkler 'de atcihk ve binicilik (Horse-breeding and Horsemanship among the 
Turks), in: Türk Arastirmalari (Istanbul) 24 (Haziran)/1983/1-120. - 16u lies: l'archerie. - 14u 
lies: - Tarasüsi (arab.), statt: -Tarsus! (pers.). || S. 275,4 lies: Saih al-Haram (Mekka). 

S. 276,17 lies: Äyä Tulüg. - 20 lies: Huläsat al-i'räb. - 22 lies: Tragi. 
S. 278,5 lies: und den von uns. 

S. 279,6u füge nach Bugya S. 287; 294 hinzu: auch Ibn Habib. Durra B l . 206b. - 5u lies: 
zur hanafitischen Rechtsschule hin. 

S. 280 füge am Ende von Absatz 1 hinzu: G A L S 2/21; N . Ma'rüf, 'Urüba 1 354f. (nichts 
Neues). 

S. 281,6: al-Isfaräyini's Ta'liqa heisst Bagdädi, Hizänat 2/415: Ta ' l iq {fi taliqihl), wie in der 
Hs. Ahlwardt 6666, s. M A L 1/256, 17u. 

S. 287,9 füge hinzu: vgl. auch Rescher, Beiträge 8,1/114. 

S. 288,8 lies: ancien fonds. 

S. 289,9: Vgl. Lutpi Ibrahim, al-Baydawi's life and works, in: Islamic Studies, Quarterly 
Journal of the Islamic Research Institute, Islamabad (Pakistan) 18.1979 od. 19/1980(7). - 22: 
as-Suyüti hat al-Baidäwi's Todesdatum ,,691" offensichtlich as-Subki's at-Tabaqät al-wustä 
(mittlere Fassung) entnommen, s. Subkl 28/157 Anm. 2. 

S. 290,3 ff.: Zu al-Baidäwi's Übersiedelung von Siräz nach Tabriz und seinem angeblich 
dort erfolgten Tod 716/1316 vgl. die Schreibernotiz M A L 1/304,9ff., derzufolge al-Qutb 
as-SIräzi im gleichen Jahre in Tabriz starb. - 14 lies: Ahlwardt 9886, statt: 9986. - 22 zur Ibn 
Habib-Stelle: Ibn Habib, Durra B l . 62b s.a. 685 heisst es: „In diesem [Jahr] starb der -Qädi 
Näsiraddin Abu Muhammad 'Abdallah ... al-Baidäwi, und zwar in Tabriz mit [Lücke] 
Jahren". - 26: as-Subki führt doch al-Baidäwi's Todesjahr an, nämlich in der mittleren 
Fassung seiner Tabaqät , den sog. at-Tabaqät al-wustä, s.o. - 12u lies: Säfi'iya des. - 8u lies: 
einer der Hauptquellen. 

S. 291,8 lies: al-Gäya al-quswä; zu einer Hs. v . J . 693/1293 s. §e§en 1/376. - 27 füge hinzu: 
Schon G A L S 1/738 heisst es: „und [al-Baidäwi] starb dort [Siräz, korrekt: Tabriz], wahr­
scheinlich erst 716/1316", wohl nach Rieu, s. M A L l/289,3uff.; Storey 1/70 stellt die ver­
schiedenen Angaben zu -Baidäwi's Todesjahr nebeneinander: „684 ... 685 ... 692 ... or after 
710 ... or in 716/1316-17"; ebenso Lugat-Näma s.n. (B 2/544) mit Literaturangaben, unter 
denen der Hinweis auf [den ersten Druck von 1310s/1932 des] SIräz-Näma S. 136: gest. 708/ 
1308, insoweit interessant ist, als dieses Datum im Text der neuen Ausgabe von Gawädi S. 182 
wiederum (vgl. o. S. 116) fehlt; nur in der Anmerkung 4 macht der Herausgeber auf diese 
Variante „708" nach einer Hs. gegenüber der allgemeinen Überlieferung „680" aufmerksam; 
van Ess, Notizen 1-3, S. 261-270 zieht für ein späteres Todesdatum des -Baidäwi die Mukä-
tabät-i Rasidi, ed. Muhammad Safi', Lahore 1367/1947 (vgl. Storey 1/1230) S. 57 Nr. 2 
[ = Brief 19] heran. Der Brief ist nicht datiert; van Ess meint, er könnte um das Jahr 712/1312 
geschrieben sein, wenngleich er selbst hervorhebt, dass zu dieser Zeit der in diesem Briefe an 
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erster Stelle genannte Qutbaddin as-SIräzi nach der allgemeinen Überlieferung bereits zwei 
Jahre tot ist. Zu dieser völlig offenen Datierungsfrage kommt die andere, ob die Briefe über­
haupt echt sind, selbst wenn die in dieser Frage von van Ess zitierten Gewährsleute eine 
positive Antwort geben möchten; vgl. auch die russische Übersetzung der Mukätabät: Rasld 
ad-DIn, Perepiska - perevod, vvedenije i kommentarij A . I . Falinoj, Moskau 1971 (Pamjatniki 
Pis'mennosti Vostoka, 17). - 4u: Der Sähib-i Girat ist nicht mit Hwänd-Amlr gleichzusetzen; 
vielmehr handelt es sich hier um Muhammad Giyätaddln und sein Werk Giyät al-lugät, s. Paul 
de Lagarde, Persische Studien, Göttingen 1884, S. 45 Nr. 39 (Abhandlungen der Königl. 
Gesellschaft der Wissenschaften, 31) (nach Fritz Meier); vgl. jetzt Storey 3/48f. 

S. 292,11 lies: wie jene von Sagäwand. - 13 füge hinzu: van Ess, Notizen 1-3, S. 274. - 9u: 
al-Murädi 's Laqab Ibn Umm Qäsim bezieht sich auf die Mutter von al-Murädi 's Vater Qäsim, 
s. Fahraddin Qabäwa's und Muhammad Nadim Fädil 's Einleitung S. 6 f. zu ihrer Ausgabe 
vom -Ganä ad-däni fi hurüf al-ma'äni, Aleppo 1393/1973. 

S. 293,10 lies: Mugni l-labib, statt: -Mugni al-labib. - 20f.: Zum Druck s.o. 

S. 294,13 lies: [... a l -Mubärak] I B N A L - A T I R [Muhammad ibn Muhammad] (.. . S 1/607ff.; 
E I 2 ; Mundirl 3/308 ff. Nr. 1129). 

S. 295,15u: Zu zwei Autographen des Magdaddin Ibn al-Atlr s. Arberry 3023 u. 4625. -
l l u : vom Jahre 605/1208 (von der Hand des Yüsuf ibn Sa'd ibn al-Husain ibn Qirtäs, vgl. 
Talas S. 230 Nr. 3115; offenbar stammt nur das Titelblatt von der Hand des Ibn al-Atlr, vgl. 
Zir. 6/Abb. 900 zu S. 152). 

S. 297,5: Zu saqattu s.o. S. 106. - 21u lies: Ibn Fans (gest. 395/1004; Yäqüt , Irsäd 
2/12,14ff. [lies: qadä, statt: madäl]). - 14uf : a l -AsmaTs angebliches Mä htalafat alfäzuhü 
wa-ttafaqat ma'änihi, ed. Mägid ad-Dahabi, ist in Damaskus in Druck gegangen (s. A h b ä r 2 

20/1405-1985/18; vgl. G A S 8/73). - 6u lies: A b u 1-Amaital. - 4u: Zu Kurä ' an-Naml's (gest. 
nach 309/921) al-Munaggad fi l-luga vgl. die Ausgabe von Ahmad Muhtä r 'Umar und Dahl 
'Abdalbäqi, Kairo 1396/1976 (ferner G A S 8/241 f.). 

S. 298, Absatz 1 vgl. auch: Ahmad Hasan Farahät , Nazarät fi-mä ahadahü Ibn as-Sagari 
'alä Makki fi kitäb Muskil i 'räb al-Qur'än, in : M M L ' A 51/1396-1976/61-97. 315-343. 518-
536. - Absatz 2 füge hinzu: vgl. auch Y ä q ü f s al-Mustarik. - 20u lies: al-mutqin, statt: 
al-muttaqin. - 12u lies: Yünini 2/326 u. 3/291). - 8u füge hinzu: Brinner, Banü Sasrä S. 183 ff. 
Nr. 5. 

S. 299 füge vor A ) 1. al-Mu addinl hinzu: [0. Ibn Dihqän (schrieb 704/1304)] 304. 

S. 300,1 lies: gest. 940/1534. - 13: Zu den Kommentaren bzw. Glossen zu al-Qazwini's 
Talhis al-Miftäh vgl. auch die Übersicht in: Teheran U B 2/350-355. 

S. 301,10 lies: Näzir al-gais. - 19 lies: gest. 940/1534. 

S. 302,15 füge hinzu: (s.o. S. 43). - 2u lies: Nuruosmaniye 4390, statt: 4490(7). 

S. 303,4 lies: Hwänsäri , Raudät S. 531,6u f. 2 S . 507,14u. - 9f.: Zum Sterbejahr des -Tahtäni 
766/1365 s. auch Ibn Iyäs 21,2/20, wo -Tahtäni statt -Nahnäni zu lesen ist; H . Petermann, 
Reisen S. 38, weiss von dem Dorf „Dschernik" (Garnaq?), unweit von Märidin auf dem Wege 
nach Mossul, zu berichten, dass der Teil links, also östlich des Weges, „Dschernik el tachtije" 
und der rechts „Dschernik el fökije (das obere)" genannt werde. Bei Socin, Geographie findet 
sich dieses Dorf nicht, auch nicht auf der beigegebenen Karte von H . Kiepert, hingegen bei 
Niebuhr 2/Tab. 50 als „Dsjurnäki" . Vgl. Meier, Käzarün! S. 17. - 19uf.: al-Kätibi ist nach 
Taschkent 6/396 Nr. 4740 gestorben: 693/1294. 
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S. 304,15 füge hinzu die zeitgenössische Quelle: Ibn al-Fuwati (gest. 723/1323), Alqäb 
2/716 f. Nr. 2927, derzufolge Qutbaddin as-SIräzi im Ramadan 710/Februar 1311 in Tabriz 
gestorben ist! 

S. 305,18 füge hinzu: Meshed 2 S. 888 Nr. 4022 (v .J . 784/1382); mit Häsiya ebda S. 722 
Nr. 4010(7). - 15u füge hinzu: Wust S. 10 Nr. 420 (8./14. Jh.). 

S. 306,13 lies: -Halhäli. 16 lies: Turhan Hadice (statt: Valide) Sultan. 

S. 307,15 lies: Flügel 235,2. 

S. 308,18uf. lies: Petersburg A . M. 942 (vom Jahre 871/1466), statt: 840/1436. - 4u lies: 
gest. 940/1534. 

S. 309,11 füge hinzu: vgl. H H s.t.; G A L 2 2/540. - 14 u. 20 lies: Kathudä. - 15 lies: s.t. 
al-Hidäya. 

S. 310,5 vgl. auch: Mehren S. 7 f. - 11 lies: gest. 940/1534. - 12u lies: andere Hss. Damad 
Ibrahim 1021; Laleli 2856. 

S. 311,13 lies: Yusuf Aga 328 u. 329 [v . J . 761/1359]. 

S. 312,4f.: Zu Subki und seinem k. 'Arüs al-afräh vgl. 'Abdalfattäh Läsin, al-Bahä' as-Subki 
wa-ärä 'uhü al-baläglya wan-naqdlya, Kairo 1389/1978. - 22 lies: in Gugduwän, einem Ort bei 
Buhärä. N B : Dass at-Taftäzäni hier seinen -Muhtasar 756/1355 beendete und dem Galäladdin 
Abu 1-Muzaffar as-Sultän Mahmud Gänibeg Hän (s. M A L 1/169 u.o. S. 61) widmete, wird 
bestätigt durch Ahlwardt 7206. 

S. 313,1 lu lies: H H 3 Sp. 476. 

S. 314,5 lies: mit unserem 'Utmän. 

S. 315,17 lies: Tsämaddln Ibrahim ibn Muhammad ibn'Arab Sah. - 16u lies: gest. 940/1534. 

S. 316, letzter Absatz: Zu al-Igi vgl. auch van Ess, Notizen 1-3, S. 270-283. 

S. 317,19 und 320,10 lies: 894/1489. 

S. 322,lOu lies: füge wohl auch hinzu: Kairo ... - 6u lies: gest. 398/1008. 

S. 323,3 lies: gest. 885/1480; vgl. Pers. Verz. s.n. M . b. Farämu/arz . 

S. 325,5 lies: das dann später. - 11 u. 18 zu ar-Rüsäfr. aus dieser Lesung bei Ahlwardt 10/ 
328b wird bei Brockelmann G A L S 2/328: ar-Rusäti; hinter beiden dürfte nichts anderes 
stecken als al-Burüsawi, -Burüsawi, -Bursawi bzw. -Brusawl. - 15 lies: Raihänat al-adab 3/ 
228 f. - 21u: Zu einem Dorf , ,Fenära Umm el H a l ä b " bzw. „Fenä ra" auf der linken Seite des 
Euphrat südlich von Babylon s. H . Petermann, Reisen 2/72 u. Karte. - 6u füge hinzu: wohl 
unabhängig von Fleischer, K l . Sehr. 2/675 [1888; erstmals erschienen 1882] vgl. auch ägypt.-
arab.funiär bei Völlers, in : Z D M G 50/1896/619. - 2u: Nach Gumr 3/464 ist Ibn al-Fanäri im 
Safar 758/Januar-Februar 1357 geboren, nach der Haidarabader Ausgabe 28/243 im Safar 
751/April 1350. 

S. 326,13: Zu Samsaddin Ibn al-Fanäri vgl. Sellheim, Gelehrtenfamilien S. 443 f. In Jeru­
salem besass der wohlhabende Gelehrte einen Waqf, und zwar in der -Madrasa at-Tülüniya, 
die Sihäbaddin Ahmad ibn Muhammad at-Tülüni in der Zeit des Sultan Barqüq (reg. 784/ 
1382-801/1399) erbaut hatte. Der Stifter behielt die Verwaltung des Waqf sich, seinen Kindern 
und Kindeskindern vor. Die Madrasa befand sich auf der Nordseite des Haräm zwischen dem 
Bäb Hi/utta und dem Bäb al-Asbät, südlich von dem sog. Bethesda-Teich, also in der Nähe 
der Via Dolorosa beim Stephans-Tor. Unmittelbar neben dieser Madrasa, und zwar näher zum 
Bäb al-Asbät hin, befand sich eine zweite, ebenfalls erbaut von Sihäbaddin at-Tülüni, und 
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zwar für seinen Herrn, den Sultan Barqüq. Nach dem Tode von dessen Sohn und Nachfolger, 
Sultan Farag (gest. 815/1412), wurde diese zweite Madrasa verkauft und von Samsaddin's 
Sohn, Muhammad S a h Ibn al-Fanäri (Nr. 5), erworben. Sie wurde später nach ihm benannt: 
al-Madrasa al-Fanäriya. Während die -Madrasa at-Tülüniya bis in den Anfang des 13./19. Jh. 
existiert hat, scheint die -Fanäriya schon 100 Jahre zuvor verfallen zu sein; zu Einzelheiten s. 
Asal i , Ma'ähid S. 265-270 u. 47. - 15 füge nach Dau ' 9/79,16 hinzu: und 11/265 s.n. Ibn 
al-Fanäri mit Verweis auf Muhammad ibn Hamza ibn Muhammad ibn Muhammad. - 19 füge 
hinzu: Zu einer zweiten Lücke im -Dau' des -Sahäwi s. Dau ' 8/204f. zwischen Nr. 536 u. 537? 
Vgl. Ibn Aiyüb (Günes) S. 66 Nr. 242. - 25 füge nach Ibn Hagar's Gumr (Berlin) B l . 150a 
hinzu: Gumr (Kairo) 3/464f. Nr. 13 2(Haidarabad) 8/243ff. - 29 füge hinzu: E I 2 l/99a,2 s.n. 
al-Abhari (lies dort: Muhammad, statt: Ahmad). - 30 ff.: Zu einem Dai l zum -Dau' von 
Qutbaddin Muhammad ibn Ahmad al-Hindi an-Nahrawäli (aus Nahrawäla /Gugarä t , Indien; 
mit dialektischer Dissimilation: -Nahrawänl ; vgl.o. S. 35 Anm.) (gest. 990/1582) s. Ibn Aiyüb 
(Günes) S. 7; 64f, Nr. 227 u 93ff. Nr. 290/291 (arab. Text). 

S. 327,25: Auch der Verfasser des neunbändigen Mossuler Handschriftenkataloges, Sälim 
'Abdarrazzäq Ahmad, behauptet (Mossul 2 2/70), dass es sich bei dem Mossuler Exemplar des 
Unmüdag al-'ulüm um das Autograph seines Verfassers v . J . 827 handele, und fügt hinzu, dass 
dieser Verfasser: Muhammad ibn Hamza ibn Muhammad as-sahir bi-lbn al-Fanäri al-mutawaffä 
sanat 834 sei, also im Gegensatz zu Mossul 1 S. 43 Nr. 37, wo als Verfasser der Sohn 
Muhammad(l) angegeben wird (auch Shiloah 53). Mossul 2 folgt bei dieser Angabe offensicht­
lich H H 3 Sp. 184. Die Frage, ob die Angabe von Mossul 1 der Hs. entnommen ist, muss 
ebenso offen bleiben wie jene, ob nun der Vater oder der Sohn der Autor des Werkes ist. 
Nach Ahlwardt 71 und Flügel 11 dürfte dem Sohn der Vorzug zu geben sein. Leider hilft 
Munaggid, Filastln S. 58, der hier die bereits G A L S 2/329 verzeichnete Hs. in der Hälidlya zu 
Jerusalem (73,16) registriert hat, nicht weiter; denn er begnügt sich im Hinblick auf die 
Verfasserschaft mit den unzutreffenden Bemerkungen Häggi Halifa's [ 3 Sp. 184 f.]. - Zu der 
-Madrasa al-Fanäriya in Jerusalem s.o. Zeile 4ff. 

S. 328,4: Zu Ibn al-Gazari's Autobiographie s. seine Gäya 2/247-251 Nr. 3433 (vgl. SN 
Rescher S. 19ff. [39ff.]); in ihr (249,3ff.) berichtet er zwar von seiner Reise nach Brussa, 
erzählt aber nichts von seiner Hochzeit dort und von seinem Schwiegervater, unserem Sams­
addin Ibn al-Fanäri, wenngleich er zahlreiche Gelehrte, mit denen er in Rüm zusammen­
getroffen ist, aufzählt. - 11 lies: Ibn Tülün, Warä, Mulhaq 2, S. 280,13 u. 289,15, statt: Ta ' r lh , 
Index. Füge nach [Gazzi] 1/180,11 hinzu: ferner SD 8/134,11. - 19 lies: Rescher. - 26: Zu 
einem Schreiben des Hasan ibn 'Al l ibn 'U tmän (Uzun Hasan) an den Saih al-Isläm Fanäri-
Zäda Ahmad in Sachen Frieden und Sklaven (um 879/1474-75) s. Fekete, Paläographie 
S. 201-204 Nr. 22. - 15u streiche: u. B T 1/504 f., und füge hinzu: Zu einer seiner Urkunden 
v .J . 889/1484 s. inalcik, Osmanh idare S. 17 Nr. 45. - 1 l u : Hat dieser 'Isä Bey al-Fanäri auch 
das Lips-Kloster in Konstantinopel zu einer Moschee umbauen lassen, die noch heute Fenan 
Isa Camii genannt wird? Nach Restle S. 123 soll der 'Isä dieser Moschee 1496 gestorben sein. 
Freely und Sumner-Boyd S. 306 hingegen bringen sie mit keiner Person dieses Namens in 
Verbindung, sondern übersetzen: Moschee des Jesusleuchtturms. 

S. 329,24u: Zu Denny, Plan von Istanbul vgl. die Miniatur: The view of Istanbul, from 
Matrakci Nasüh's chronicle, 1537, in : G . Feher jr. , Hungarian History in Islamic Miniature-
Painting, in : The Muslim East - Studies in Honour of Julius Germanus, ed. Gy. Käldy-Nagy, 
Budapest 1974, S. 175-187, bes. S. 177 u. Tafel 1 ( = Denny). - 13u: Z u einer Sitzung des 
hochherrlichen Diwans, an der unser Muhyiddin als Heeresrichter von Rumelien am 8. Safar 
934/3. November 1527 teilnahm, s. E I 2 4/333b s.n. Käbid. 
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S. 330,2 u. 11 lies: des Wesirs. - 22u lies: Er , 'Abdalbaqi, verlor ... - 6u lies: Qustantiniya. 

S. 331,10 füge hinzu: Zu einer Abschrift eines anonymen Kommentares zur Qasidat Banal 
Su'äd von Ka 'b ibn Zuhair, vollendet im Jahre 983/1575-76 von unserem Mahmud al-Fanäri, 
s. Zettersteen 219, 3. - 24 lies: Fenäri-zäde. - 25 lies: Z D M G 124/1974/59ff.; vgl. ferner 
Christine Woodhead, Ta'liki-zäde's §ehnäme-i hümäyün - A history of the Ottoman campaign 
into Hungary 1593-94, Berlin 1983 (Islamkundliche Untersuchungen, 82); zur Karriere des 
Verfassers verweist die Autorin auf einen Aufsatz aus ihrer Feder in: Bulletin of the British 
Society for Middle Eastern Studies 9,1/1982/55-74. Vgl. Nachträge u. S. 126. 

S. 332,5 lies: Alexandria, Adab. - 22 füge hinzu: O M 1/267 wird Gäralläh Waliaddin 
Efendi [d.i. Abu 'Abdallah Waliaddin ibn Mustafa ar-Rümi al-Hanafi (gest. 1151/1738 in 
Istanbul; Zir . 9/137; Kahh. 13/168; vgl. G A L S 2/663,10 f.), der in Yeni-Sehir geboren war, 
sieben Jahre sich in Mekka aufgehalten, in Istanbul gelebt und als Gelehrter gewirkt hatte] mit 
dem Laqab „Yeni-Sehir Fenär i" bezeichnet, wohl weil er verfasst hatte: as-Sab' as-saiyära 
an-nüriya 'alä häsiyat al-Fawä'id al-Fanäriya li-Isägügi fi l-mantiq (Dail H H 2/3; Had. 2/501), 
also einen Kommentar zum Kommentar des Samsaddin al-Fanäri (s.o. Nr. 5) zu al-Abhari's 
(s. M A L 1/148) k. al-Isägügi ( G A L 2 1/609 S 1/842; H H 3 1/206f.). E r hat also offensichtlich 
nichts mit unseren -Fanäri ' s zu tun. Zu ihnen ganz allgemein vgl. auch SO 4/699. 8u lies: 
Jhdt. 

S. 333,18 lies: „WissenschaftsschlüsseL. 

S. 334,1 1 lies: gest. 940/1534. - 20 lies: Ifädat al-Miftäh bzw. Ifädat al-Fattäh fi häsiyat 
Tagyir al-Miftäh. 

S. 335,13: Zum Schreiber'Ali ibn al-Mukarram s.u. Pers. Verz. s.n. 

S. 336,18: Zu zwei anderen -Sarhadi's mit dem Ism Muhammad, die beide ins 9./15. Jh. 
gehören, s. Dau 10/10 Nr. 16 bzw. S. 35 Nr. 96 u. 9 170f. Nr. 437 (vgl. auch 11/211 s.n.). -
27 zur -Hamäsa vgl. auch: F . Klein-Franke, in : bustän 7,1/1966/13-15 (danach brachte Abu 
T a m m ä m eigene Gedichtfragmente unter dem Namen anderer, z .B. der Hudailiten. in Um­
lauf); eine neue Ausgabe besorgte 'Abdalmun'im Ahmad Sälih, Bagdad 1980; zu einer zwei­
bändigen Ausgabe von Abdallah 'Usailän, Riyad 1985, s. A h b ä r 2 18/1405-1985/34; zu Abu 
l-'Alä1 al-Ma'arri's Sarh zur Hamäsa und einer in Vorbereitung befindlichen Ausgabe s. ebenda 
19/20 (nein: von Ibn Marqad, s. ebenda 21/6); auf einem Prospekt, der dem Heft 20/Juli-
August 1985 beiliegt, ist angekündigt das Erscheinen von: Isläh mä galita fihi Abu Abdallah 
an-Namari fi ma'äni abyät al-Hamäsa li-Abi Muhammad al-A'räbi as-sahir bil-Aswad al-
Ga/unda/ igäni , ed. Muhammad 'Ali Sultäni (inzwischen erschienen: al-Kuwait 1405/1985); 
an-Namari's k. Ma'äni abyät al-Hamäsa, ed. Abdallah ibn Abdarrahim 'Usailän, erschien in 
Kairo 1983. Vgl. jetzt Weipert, Beiträge. - 9u lies: hattä innahü, statt: annahü. 

S. 337,2 lies: Topkapi Sarayi Ahmet I I I 2335, statt: Ahmet I I I 2335. - 6: Zu einem 
Autograph des -TibrizT mit seinem Sarh Ihtiyärät al-Mufaddal ibn Muhammad ad-Dabbi, 
seinem Kommentar zu der u.d.T. al-Mufaddaliyät bekannten Anthologie, vollendet 486/1093 in 
Bagdad, s. S . A . Bonebakker, in : BiOr 22/1965/245ff. - 7 lies: Oriens 2/1949/248. - Mitte füge 
hinzu: Ch. Pellat, in : E I 2 3/110ff. s.v. Hamäsa (1965); zu Ibn Ginni 's at-Tanbih 'alä sarh 
muskilät al-Hamäsa s. 'Abdalmuhsin Hulüsi an-Näsiri, in: al-Kitäb (Bagdad) 9,3/1975/179-187; 
G A S 2/66-75. 

S. 338,4 lies: al-Bagdädi, statt: al-Basri. - 11: zur Gründung von Hilla s.u. S. 403 s.n. 

S. 339,8 lies: Natä'ig al-fitna. - 16: Zu utiha bzw. utiha s. Bravmann, Motifs and Terms 
S. 184-195 bzw. 194 f. 
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S. 341,13u: Zum Wesirat des Verfassers der Qasida, As'ad ibn Nasr, s. Siräz-Näma S. 78 f. 
- l l u : Sa'di's Tahallus bezieht sich nicht auf den Salguriden Muzaffaraddin Sa'd ibn Zangi, 
sondern auf dessen Enkel namens Sa'd, s. Boyle, Sa'di S. 3. - 6u lies: Istahr (bei Persepolis). 

S. 342 unten lies: ... ibn 'Abdallah ibn al-Arid as-Sinbisi ( D K 2/369 Nr. 2430). Ob der 
Zusatz ibn al-'Arid Safiaddin al-Hilli 's Zugehörigkeit zu den - 'Uraidiyin (s.o. S. 117 zu 1/266) 
kennzeichnen soll, ist ungewiss. Dass er Sl'it war, darüber besteht kein Zweifel; vgl. auch 
Bosworth, Underworld 1/133. 

S. 344,8 lies: Muhammad, statt: Mahmüd, sowie: -TünisI, statt: -Tünusl (hyperkorrekt in 
Angleichung an koranisches Yünus und Yüsuf [vgl. auch Lubäb ; Mustabih; Tabsir s .w.] statt 
des zu erwartenden und umgangssprachlich gebräuchlichen Yünis und Yüsif), vgl. griech. 
Tüvriq ( E I ) (nach A . Spitaler). Z u den M . Bairam's s. auch Taimüriya 3/41 f. u. Kahh . 14/93. 

S. 345 ff.: Das k. al-Fädil von al-Wassä' liegt jetzt vollständig in zwei Bänden gedruckt vor, 
m.d.T. al-Fädil fi sifat al-adab al-kämil, li-Muhammad ibn Ahmad ibn Ishäq an-Nahwi 
al-ma f rüf bil-Wassä* al-mutawaffä 325h, ed. Yüsuf Ya 'qüb Masküni [geb. 16. Tisrin I 
(Oktober) 1903 in Mossul, gest. 11. NIsän (April) 1971 (in Bagdad); vgl. Zir . 48/259], 
herausgegeben [Teil 1, mit 19 Kapiteln] von Säkir A l l at-Tikrlti bzw. [Teil 2, mit 25 Kapiteln] 
von Hikmat Rahmäni , Bagdad 1392/1971 [lies: 1972]-1397/1977 [auf Vorsatzblatt: 1976] 
(Silsilat Kutub at-Turät, 52); zur Hs., die der Editor benutzte, vgl. Masküni, in : M M T I 13/ 
1385-1966/361-373; zu einer Neuausgabe, die in Bagdad vorbereitet wird, s. A h b ä r 2 18/1405-
1985/22. 

S. 346,22: Die Kapitelanzahl und -einteilung des -Fädil differiert bei Handschriften und 
Druck! - 6u lies: -Muwassä. 

S. 347,4 lies: sifat, statt: sifät. 

S. 349,3u lies: Kairo 1321/1903, statt: 1331/1913. 

S. 350,7u: Zum k. al-Farag ba'd as-sidda von al-Muhassin ibn A l i a t-Tanühi s. jetzt die 
Ausgabe von A b b ü d as-Säligi m.d.engl.T.: Relief after hardship, ed. Abood Shalchy, 1-5, 
Beirut (1978) (nicht gesehen). 

S. 351,7f.: Zu A b u Bakr A l i ibn Sälih ar -Rüdabär i und seinem Landgut, das 359(!)/969 bei 
al-Bahnasä (s. E I ) am Nil besucht wurde, s. Yäqüt 1/91 s.v. Absüg (wo zahlreiche ägyptische 
Altertümer zu sehen waren; vgl.u. S. 124 zu 1/370,15 ff .) ; zu einem A b u A l i Ahmad ibn 
Muhammad ibn Miqsam (-Qäsim) ar -Rüdabär i al-Bagdädi, der 322/933 in Ägypten starb, s. 
Leder S. 210; T B l/329ff.; Yäqüt, Mu gam 2/830L (verschiedene Orte!) u.a. 

S. 352,24 lies: fa-amarta, statt: amarta. - 26 lies: wa-hatama, statt: hatama. - 2u lies: 
Harida [Syrien] 2/385-391. - lu füge nach Sahäwi hinzu: Hwänsäri 2 S . 448; E I 2 Suppl. 
1/123 f. 

S. 354,7u: Zu „orthographischen" Fehlern vgl. Völlers, Volkssprache S. 12f.; Khouri , 
Legendes S. 61 ff. 

S. 355,19uf. vgl. auch: Qazwini, Yäddästhä 6/192. - l l u : Zu den Nawädir vgl. auch 
Marzolph, Bar Hebräus, bes. S. 84.91 ff. - 6u lies: Gummaiz [gewöhnlich: Gummain, z.B. Ibn 
Makula 2/534; Mustabih S. 175 2 S . 252; Gähiz, Buhalä", Anm. S. 261 f.]. A . Spitaler gibt der 
Form Gummaiz „Feige" in jedem Fall den Vorzug, nicht zuletzt wegen eines Verses bei Ibn 
Miqsam (auch Ibn Makula 2/534 Hämis), vgl. Spitaler, in: Oriens 15/1962/485; ferner E . Litt­
mann, in: ZS 4/1926/33; zur Nisba al-Gummaizi s. Schützinger, Ismä'IlI S. 69 u. Anm. 342. -
5u: Zu al-Gammäz vgl. E I 2 s.n. -Djammäz. - 2u lies: fi d-durrät. 
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S. 356,1 lies: ahbär al-hudb. - 6 lies: Abu l-'Atahiya. - 22: Zu Erdbeben vgl. B E O 32-33/ 
1980 1981 [ 1982J/256-264 u. M M T I 35,4/1405-1984/175-287, bes. S. 251 zum Jahr 744/1344! 

S. 359,13u zu den Ma'ähid von al-'Abbäsi vgl. den Druck: ed. Muhammad Muhyiddin 
'Abdalhamld, 1-4, Kairo 1367/1947 48 [Nachdruck: Beirut 1980]; das Werk wurde in Kairo 
im Dü 1-Qa'da 901/Juli 1496 - in der Kladde - vollendet, die Reinschrift (tahrir) am Mittwoch 
22. Ramadan 934/10. Juni 1528 (vgl. auch Ahlwardt 7224). - 9u lies: 'Abdal 'äl . 

S. 362,2f.: Z u einem ähnlichen genealogischen Werk, das ebenfalls Sultan Sulaimän I . (reg. 
926/1520-974/1566) gewidmet ist, s. Storey 1/156 Nr. 11. - 15 lies: glücklich, zu Felde. -
18uff.: Zu zwei anderen Hss. aus der Bibliothek des A b u Bakr ibn Rustam as-Sirwänl s. 
Hs. 82 B l . la(!) und A . Hartmann, as-Suhrawardi S. 132. - 13u: Unsere Hs. vokalisiert 
ausdrücklich masgar, üblich ist indessen musaggar, vgl. z .B. G A L S 3/1008 f.; Tiqät S. 184,10. 

S. 363,10 lies: Dagfal ibn Hanzala [as-Saibäni] ( i .T . as-Sadüsi). - 17 lies: Onkels, statt: 
Oheims. - 25 lies: Ibn Gaddä ' ( i .T . Hidä ') . - 27 lies: Ibn Tnaba. - 31 : A b u Ga'far al-Husaini 
(? = as-Sarif an-Nassäba A b u Ga'far Muhammad ibn 'Ali ibn al-Hasan ibn al-Hasan ibn 
Ismä'Il ibn Ibrahim ibn al-Hasan al-Mutannä Ibn al-Hasan as-Sibt [gest. 774/1372], ein 
Hasanide und kein Husainide, liegt ein Schreib- oder Druckfehler vor? s. A ' y ä n as-SI'a 46/46 
Nr. 2473). Zu zwei anderen si'itischen Genealogen s. Safadi 9/108 ff. Nr. 4025 u. 9/268 
Nr. 4190; vgl. ferner die Aufzählung A ' y ä n 2 1/155 f. - 9u lies: Sirr [Einleitung] S. 7f. 

S. 364,15u lies: al-'alawlya. - l l u lies: Musaggarihi, statt: Masgarihi. 

S. 369,3: Zu den verschiedenen Fassungen des Ibn Ishäq-Textes s. jetzt Al-Samuk, Über­
lieferungen, sowie die oben S. 99 f. zu 1/36,19 angegebene Literatur. 

S. 370,10 lies: as-säda, statt: as-sädat. - 15 f. streiche: (-Batüli??). Von der Kairiner Familie 
der -Matbül fs sind zahlreiche Mitglieder bekannt; auf sie kann an dieser Stelle nicht einge­
gangen werden. Ihre Nisba bezieht sich auf Matbül , einen Ort nordwestlich von al-Mahalla 
al-Kubrä, s. Halm S. 529 Karte 44. A u f einer Exkursion ins mittlere Delta entdeckten Mit­
glieder des Deutschen Archäologischen Institutes am 5. November 1982 in einem Gehöft in 
Kafr Matbül zwei Statuengruppen des Merenptah (vgl. o. S. 123 zu 1/351). - 17: Zu einer 
dritten Hs. von der Hand unseres Schreibers: Muhammad ibn Gamäladdin ibn Muhammad 
ibn Ahmad al-Matbüli al-Ansäri as-Säftt v . J . 1033/1623, s. K a i r o 1 1/144 (2. Druck 1/258). -
18: Einen zweiten, ähnlichen Stempel: Mehmed Tähir ibn Rifat Brüsah-li 233 (Zahl undeut­
lich), enthält der 2. Druck seines: Delil üt-tefäsir - ilm-i tefsir ve müfredät-i Qur 'äna däTr 
ma'lümät-i igmäliye, Istanbul 1325, 63 S. (Sirät-i Müstaqim Kütübhänesi , 4), auf dem Titel­
blatt unter der Bemerkung: Alle Rechte vorbehalten - Exemplare ohne Stempel sind gefälscht/ 
unecht (sahte); zum 1. Druck vgl. Babinger S. 408. - 12u lies: bugdihim. 

S. 371,10 lies: gest. 940/1534. - 2u lies: gest. 12. Ramadan 597/16. Juni 1201. 

S. 372,12 füge hinzu: Jüngster Druck der Manäqib: ed. 'Abdallah ibn Abdalmuhsin at-Turki 
u n d ' A l l Muhammad 'Umar, Kairo 1399/1979; vgl. Ibn al-Gauzi's Manäqib Ma'rüf al-Karhi 
wa-ahbäruhü, ed. Sädiq Mahmud al-Gumaili, in: al-Maurid 9,4/1401-1980/609-680. - lies: 
al-Alauci, statt: al-Alüä. - 9u: Z u einem weiteren Autograph von Ibn al-Gauzi s. Ahlwardt 
8362 mit seinem Damm al-hawä, B l . 307b: Samä'-Vermerk von der Hand des Ibn al-Gauzi von 
566/1171 (Ahlwardt spricht von „Abschrift etwa 800/1397"); zu dem Inhaber dieses Zertifi­
kates: Fahraddin A b u 'Ali al-Hasan ibn Saif ibn al-Hasan [ibn A l i ] as-Sahräbäni, geb. 510/ 
1116 in Sahräbän (bei Daskara nordöstlich von Bagdad, s. Le Strange S. 62, map ii), gest. 
582/1186 in Mekka, ein Kaufmann, s. Ibn al-Fuwati, Alqäb 2/145 f. Nr. 2045, mit Hinweis des 
Herausgebers in Anm. 1 auf den Samä'-Vermerk unserer Berliner Hs. ; ferner Ibn ad-Dubaiti 
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(Auszug) 1/280 Nr. 571; Fäsi, 'Iqd 4/80 Nr. 985; Leder S. 43 f. - Korrekturzusatz. Dank eines 
freundlichen Hinweises von Angelika Hartmann auf Ibn al-Gauzi's Autograph seines k. al-
Hawätim (Hüseyin Celebi 435 v . J . 581/1186) samt einer überlassenen Xeroxkopie lässt sich 
eindeutig sagen, dass unsere Hs. kein Autograph von Ibn al-Gauzi enthält. Gleich dem 
unbekannten Schreiber der ergänzten Blätter unserer Hs. verwendet Ibn al-Gauzi - wie nicht 
anders zu erwarten - für eine Gelehrtenhand typische Formen und Ligaturen, aber die für ihn 
charakteristischen, wie z .B. das von rechts verbundene Däl oder das auslaufende H ä \ fehlen in 
unserer Hs. Dieses Beispiel lehrt wieder einmal, wie vorsichtig man gegenüber entsprechenden 
Besitzervermerken zu Alter und Herkunft einer Hs. sein muss. Vgl. u. S. 126! - 3u lies: gest. 
656/1258 (Versehen bei Qazwini). 

S. 373,7: Zu Abdalqädir al-GIläni vgl. jetzt Fritz Meier, Sumädiyya, S. 445 ff. - 12u: Zu 
diesen -HusüTs vgl. auch Samä'-Vermerke der Hs. Zähirlya mit dem 4. Teil von al-Hatib's 
-Gämi' B l . 161b ff. (s.o. S. 102 zu 1/72,6). 

Tafel 4, Abb. 5 ist kein Autograph des Ibn al-Gauzi s.o. Zeile 2ff. 

Tafel 15, Abb. 16 letzte Zeile: Unsere Lesung der etwas ungewöhnlichen Datierung: Di 
l-Higga ... [zwei Zeichen] wa-sitti-mi'a als Dü 1-Higga 622 ( M A L l/108,4u) ist nicht korrekt. 
Hinter den beiden Zeichen dürften zweifellos sog. z/möm-Ziffern stecken, vermutlich der Einer 
,,6" und der Zehner ,,80", es ist also zu lesen: 686; vgl. die Tabelle bei Rosenthal, Ibn Haldün 
3/197 Anm. 882; ferner Levi Deila Vida, Numerali S. 282 u. Sanchez Perez, Cifras S. 104ff., 
sowie o. S. 1. In diesem Zusammenhang sei auf die beiden ältesten Handschriften von 
Faridaddin 'Attär's Mantiq at-Tair hingewiesen, nämlich Konya, Mevlänä Müzesi 91,1 und 
1734,1, beide aus dem 7. Jh., geschrieben von ein und demselben Schreiber: Ibrahim ibn 'Iwad 
al-Marägi. Die beiden Ziffern in der Jahresangabe der ersten Hs. dürften zu lesen sein: 656, 
die in der zweiten Hs. : 676. Beide Kolophone sind abgebildet in der Ausgabe von Saiyid Sädiq 
Göharin, Teheran 1342/1963, Muqaddima S. 29 u. 26. Göhar in und seine Kollegen haben sich 
aufs Raten verlegt; so schlagen sie für die Hs. Konya 91,1 (die Signaturen sind ihnen 
unbekannt, sie benutzen beide Hss. im Mikrofilm, Teheran U B Nr. 313 u. 312) vor: 641, 680, 
685, 691, 698. Beide Hss. hat Ahmet Ates, in: Belleten 16/1952/97f. Nr. 45 eben mit der 
Signatur 91,1 und 1734,1 beschrieben. Auf die ungewöhnliche Datierungsweise geht er nicht 
ein, sondern notiert nur - unvollständig - für 91,1: fi tämin 'isrin sanat tälit wa-tis'in(l) wa-
sitti-mi'a, also: 693, und für 1734,1 : tälit 'asar Ragab 'ammat mayäminuhü sanat tamänin wa-
sitti-mi'a, also: 680; Ritter hat diese Daten nach Ates übernommen, in : Oriens 11/1958/8f. u. 
50; im Fihrist-i Mlkrüfllmhä-i Kitäbhäna-i Markazi-i Dänisgäh-i Tihrän von Muhammad Taqi 
Dänis Päzüh, Teheran 1348/1969 (Intisärät-i Dänisgäh-i Tihrän 1259/17) S. 167 Nr. 313, 
Konya 1741(1): 28. Sauwäl 698, und Nr. 312, Konya 1734(1): 13. Ragab 695; Abdülbäki 
Gölpinarh, Mevlänä Müzesi - Yazmalar Katalogu, 1-3, Ankara 1967-1972 ( T . C . Mill i Egitim 
Bakanhgi, Eski Eserler ve Müzeler Genel Müdürlügü Yayinlan, Seri 3, 6.8.9.), 2/49, Cilt 313 
Nr. 1729,1 (die Signatur nach Ates 91,1 wird nicht angegeben) kopiert die z/raära-Ziffern in 
das arabisch wiedergegebene Kolophon ein und meint sodann, dass dieses Datum in Siyäkat-
Schrift geschrieben sei und zu bedeuten scheine: 691 (der zweite Teil dieser Hs., der At t ä r ' s 
Asrär-Näma von der Hand des gleichen Schreibers enthält, datiert auf den 19. Ragab des 
gleichen Jahres, gibt den Namen des Schreibers in der Zahlenschrift der Abgad-Reihe wieder; 
vgl. Ullmann, Natur- und Geheimwissenschaften S. 3). Beide Konya-Hss. von der Hand 
desselben Schreibers liegen nach unserer Lesung 20 Jahre auseinander: 656 und 676. Dafür 
spricht auch der Schriftduktus: während die ältere Hs. sehr sorgfältig geschrieben ist, lässt 
diese Sorgfalt bei der jüngeren zu wünschen übrig. - Zum Ausdruck fi [l-]asr al-uhar „in den 
letzten zehn Nächten, in der letzten Dekade" in der vorletzten Zeile des Kolophons s. Ritter, 
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Brüche S. 242; Grohmann, Chronologie S. 23; Cureton-Rieu 334,1; vgl. Reckendorf, Syntax 
S. 260; Subh al-a'sä 6/284,4; Hs. 7 B l . 32b (s. M A L 1/13,3) u. Hs. 103 B l . 124a (s.o. S. lOu); 
das Fehlen des Artikels bei 'asr fällt auf, ebenso übrigens Hs. 105 Bl . 204b (s.o. S. 17): 
fi [l-]asr al-uwal min Sa'bän 708. 

* 

W E I T E R E S Z U T E I L 1 U N D 2 

1/107,14u: Die Hs. Hüseyin Celebi, Edebiyat 24 enthält nicht den - Wisäh, sondern ein ähn­
liches, etwas späteres Werk, s. El-Saghir S. 44ff. 

l/296f.: Ibn as-Sagari's Mä ttafaqa lafzuhü wa-htalafa ma'nähu ist bis zum heutigen Tage 
nicht in Druck gegangen. Der unglückselige Krieg im Libanon und vielfältige menschliche Pro­
bleme haben Drucklegung und Erscheinen dieses kostbaren Werkes bisher verhindert. Inzwi­
schen ist von anderer Seite in Basra eine zweite Ausgabe nach dem Berliner Unicum vorbe­
reitet worden. Es kann nur gehofft werden, dass wenigstens diese in absehbarer Zeit erscheinen 
kann (s. A h b ä r 2 26/1406-1986/10). 

1/331 Nr. 31a und 2/122: Muhammad Ta'l iqi-Zäda ibn Muhammad, Sekretär des Osmanen-
Sultan Muräd I I I . (reg. 982/1574-1003/1595), ist wohl identisch mit Muhammad (Mehmed) 
ibn Muhammed S a h (Nr. 16) ibn Muhammad (Nr. 12) Fenäri, des sein Feräset-Näme Muräd 
I I I . widmete. Es liegt vor in der Hs. Blochet, Mss. Turcs (Paris) Suppl. 1055 (Abschrift von 
Ende 10./16.Jh.); zu einer Abbildung s. Türkische Kunst und Kultur aus osma-
nischer Zeit, Recklinghausen 1985, 22/62 (Austellungskatalog). 

1/356,14 lies: -Tadkira as-Salähiya. 

l/369ff.: Richard Grämlich hat al-Munäwi's Irgäm auliyä' as-Saitän bi-dikr manäqib auliya 
ar-Rahmän in der hier beschriebenen Hs. 99 wiederholt herangezogen für seine jüngste grosse 
Monographie: Die Wunder der Freunde Gottes - Theologie und Erscheinungsformen des 
islamischen Heiligenwunders, Wiesbaden-Stuttgart 1987 (Freiburger Islamstudien, 11). 

2/125,2ff.: Zu Ibn al-Gauzi und das Autograph seiner Hauätim s. jetzt den aufschlussrei­
chen Artikel von Angelika Hartmann: Les ambivalences d'un sermonnaire hanbalite - Ibn al-
Gawzi (m. en 597/1201), sa carriere et son ouvrage autographe, le kitäb al-Hawätim, in: 
Annales Islamologiques (Le Caire) 22/1986[1987]/51-115 u. Tafel 26-35 ( S . 92 lies al-'Alawgi). 
Z u einem weiteren Autograph s. Arberry 3370 mit Ibn Qutaiba's Adab al-kätib = Hartmann 
S. 95f. u. Tafel 28. 

2/134b füge bei Arberry ein: 3370 2/126; 3375 2/282b; 3376 2/217a; 3583 2/388b; 3664 
2/356b; 3686 2/352b; 3874 2/358b; 4098 2/171b; 4461 2/330a; 5236 2/103.263a; 5316 2/207a. 

2/173a zu Ibn Saddäd 1,2 s. jetzt auch: Description de la Syrie du Nord - Traduction 
annotee de al-A'läq ... par Anne-Marie Edde-Terrasse, Damaskus 1984 [1987] (Institut 
Francais de Damas). 

2/177b7: Kahhäla hat kürzlich einen Mustadrak zu seinem Mu'gam al-mu"allifin heraus­
gebracht, sowie einen Mu'gam musannifi 1-kutub al-'arabiya fi t-ta'rih wat-tarägim war-ri/ahalät. 
beide Beirut 1985 bzw. 1986. 

2/360bl3uff. zu al-Malik al-Mansür s. jetzt: Angelika Hartmann, al-Malik al-Mansür (gest. 
617/1220), ein ayyübidischer Regent und Geschichtsschreiber, in: Z D M G 136/1986/570-606. 
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1. VERZEICHNIS D E R B E N U T Z T E N L I T E R A T U R 

AbdalbadT, Lutf i : Fihris al-mahtütät al-
musauwara 2,1 

'Abdalgäfir, Siyäq = The Histories of Nisha-
pur - Abdalgäfir al-Färisi [gest. 529/1134], 
Siyäq Ta ' r ih Naisäbür, Register der Perso­
nen- und Ortsnamen zusammengestellt von 
Habib Jaouiche, mit einem Vorwort von 
Josef van Ess, Wiesbaden 1984 [zu Richard 
N . Frye, The Histories of Nishapur, Den 
Haag 1965 (Harvard Oriental Series, 45) = 
Faksimile-Ausgabe von Abdalgäfir 's Siyäq, 
und zwar nach einem Fragment des - bear­
beiteten? - Siyäq (S) und einem Muntahab 
( M ) ; vgl. Arabica 33/1986[87]/369ff.] 

Abdalgani an-Näbulusi : -Näbulusi 
Abdalhamid: Patna 
'Abdallatif = Cahen, Claude: 'Abdallatif al-

Baghdädi, portraitiste et historien de son 
temps, extraits inedits de ses Memoires, in : 
B E O 23/1970/101-128 [S. 103-128: arabi­
sche Texte aus den Tabaqät bzw. Hawädit 
des Abdallatif, mit Anmerkungen] 

Abd-al-Malik, Butrus: Garrett 
Abdalmuttalib, Rasäd: Bürini 
Abdalqädir al-Bagdädi: Bagdad!, Hizäna 
Abdalqädi r al-Fäsi: Ben Cheneb, Idjaza 
Abdarrasid Tattawi: Farhang-i Rasidi 
Abdat tauwäb: Mansüra 
Abdel-Tawab = Abdel-Tawab, Ramadan: 

Das Kitäb al-Garib al-Musannaf von A b u 
'Ubaid und seine Bedeutung für die natio­

nalarabische Lexikographie, Heppenheim 
1962 [Phil. Diss. München 1962] 

Abdul Hamid: Bankipore; O'Connor 
Abd-ul-Muqtadir: Bühär, Pers.; O'Connor 
Abdul-Rafeq: Rafeq, Abdul-Karim 
Abh. G W Göttingen = Abhandlungen der 

(Königlichen) Gesellschaft der Wissenschaf­
ten zu Göttingen, 1/1838-41 -

A b u 1-Alä', Ätär = Ätär Abi 1-Alä' al-
Ma'arri [gest. 449/1058] - as-sifr al-auwal: 
T a T i f a l -qudamä' bi-Abi 1-Alä', ed. Tähä 
Husain u.a., Kairo 1363/1944 
—, Rasä'il = Rasä'il Abi 1-Alä' al-Ma'arri 
- The Letters of Abu '1-Alä of Ma'arrat 
a l -Nu'män, edited from the Leyden manu­
script, with the life of the author by al-
Dhahabi and with translation, notes, indi­
ces, and biography by D . S . Margoliouth, 
Oxford 1898 (Anecdota Oxoniensia) [Nach­
druck: Bagdad 1965?] 

A b u A l l , A . : Alexandria 
A b u 1-Fidä\ Taqwim = Taqwim al-buldän, 

ta'lif ' Imädaddln Ismä'Il ibn al-Malik al-
Afdal Nüraddin A l l ibn Gamäladdin Mah­
müd ibn Muhammad ibn 'Umar ibn Sähan-
säh ibn Aiyüb [gest. 732/1331] - Geographie 
d'Aboulfeda, ed. [J .T.] Reinaud und [W.] 
Mac Guckin de Slane, Paris 1840 [Nach­
druck: Bagdad 1964?] [zu einer persischen 
Ubersetzung von Abdalmuhammad Äyati, 
Teheran 1970, ix, 698 S., vgl. Brill 's Weekly 
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No. 1506, June 10, 1983, Nr. 0 1 ; zu einer 
neuen vorbereiteten Ausgabe des arabischen 
Textes vgl. A h b ä r 2 7/1403-1983/20] 
—, TaYIh = TaT ih al-Malik al-Mu'aiyad 
Ismä'Il Abi 1-Fidä\ 1-4, Konstantinopel 
1286/1869 

Abu Mahrama: Löfgren, Aden 
Abu Nu'aim, Hilya = Hilyat al-auliya' wa-

tabaqät al-asflyä', li-Abi Nu'aim Ahmad 
ibn Abdallah al-Isbahäni [gest. 430/1038], 
1-10, Kairo 1351/1932-1357/1938 [Nach­
druck: Beirut 1968?; 1985 mit 11 : Fihris H . 
al'-au. von Kamäl Yüsuf al-Hüt; ders.: 
Fihris ahädit H . al-au., Beirut 1985] 

Abu Säma = Tarägim rigäl al-qarnain as-
sädis was-säbi', al-maYüf bid-Dail 'alä 
r-Raudatain, li-Sihäbaddin Abi Muham-
mmad 'Abdarrahmän ibn Ismä'Il al-ma'rüf 
bi-Abi Säma al-Maqdisi ad-Dimasqi [gest. 
665/1267], ed. Muhammad Zähid ibn al-
Hasan al-Kautari, Kairo 1366/1947 (Kutub 
Nädira) [Nachdruck: Beirut 1974 u. 1981?] 
—, Raudatain = Kitäb ar-raudatain fi 
ahbär ad-daulatain, taTif Sihäbaddin Abi 
Muhammad A b d a r r a h m ä n ibn Ismä'Il ibn 
Ibrahim al-Maqdisi as-Säfi'I, 1-2 (tab'a 
gadlda), Kairo 1287/1870-1288/1871 [Nach­
druck: Beirut 1981?] 

Abu T a m m ä m : Hamäsa (Marzüql/Tibrlzi) 
Abuladze, T s . A . : Tiflis 
Acta Orientalia = Acta Orientalia, ediderunt 

Societates Orientales Batava Danica Nor­
vegica [von 21/1950 ab: ... Svecica (Le 
Monde Oriental)], 1-20 Leiden 1923-1948, 
2 1 - Kopenhagen 1950[1953]-

-Adfuwi: -Täli' as-sa'Id 
'Adi, 'Abdalkarim Zuhür : Abu Nu'aim al-

Asbahäni wa-kitäb „Hilyat al-auliya' wa-
tabaqät al-asfiyä 1", in : M M L ' A 59/1404-
1984/709-739; 60/1405-1985/3-32.207-226 

Adnan-Adivar, Abdülhak: Osmanh Türkle-
rinde ihm, 2. Druck [ 1 . Druck: L a Science 
chez les Turcs Ottomans, Paris 1939], 
Istanbul 1943 

Afsär, Irag: Qazwini, Yäddasthä 
Ägä Buzurg: Dari 'a 

—: T^baqät a'läm as-SI'a 

'Agä'ib al-ätär: Gabarti 
Agä ' ib al-mahlüqät: Qazwini, Aga'ib 
Agäni bzw. A g . 3 = kitäb al-Agäni, ta'lif Abi 

1-Farag al-Isbahäni [gest. 356 967], 1-24, 
Kairo 1345/1927-1394/1974 [a.R. Paginie­
rung des Druckes Büläq 1285/1868, der 
Ergänzungsband 21, ed. R. E . Brünnow, 
Leiden 1305/1888, verteilt sich über die 
Bände 12.19-22.24; zu diesen 21 Bänden 
Indices von I . Guidi (s. dort); zu A g . 3 17 u. 
18 s. Subhi al-Bassäm, in: M M T ' I 31,3/ 
1400-1980/398-433 u. 31,4/429-462; ferner 
M. Fleischhammer, Quellenuntersuchungen 
zum kitäb al-Agäni, Habilitationsschrift, 
Philosophische Fakultät der Martin Luther-
Universität Halle-Wittenberg, Halle (Saale) 
1965; ders., Hinweise auf schriftliche Quel­
len im kitäb al-Agäni, in Wiss. Zeitschr., 
Univ. Halle, 28/1979G, H . 1, S. 53-62] 

Agäni, Index = Tables alphabetiques du K i ­
täb al-Agäni, comprenant 1) Index des 
poetes; 2) Index des rimes; 3) Index histori-
que; 4) Index geographique, redigees avec 
la collaboration ... par I . Guidi, Leiden 
1895-1900; zu A g . 3 von 'Abdalmum al-
Mallühi: [25.] Fahrasat mawädd wa-
tarägim wa-a'läm kitäb al-Agäni, [Kairo 
um 1979,] 63 S. [Dichternamen systematisch 
u. alphabetisch] 

Ägypten: Alexandria; Ka i ro ; Mansüra ; Qa­
wala; Taimüriya 

Ahbär = Ahbär at-turät al-'arabi, nasrat 
yusdiruhä Ma'had al-Mahtütät bi-Gämi'at 
ad-Duwal al-'Arabiya, Nummer 1-105/Jahr-
gang 1-6, Kairo 1391/1971-1397/1977 [un­
vollständig] 
— 2 = Ahbär at-turät al-'arabi, nasrat yus­
diruhä Ma'had al-Mahtütät al-'Arabiya, 
Nummer 1- , Kuwait 1402/1982-

-Ahdal: Löfgren, Aden 
Ahlwardt = Ahlwardt, Wilhelm: Verzeichniss 

der Arabischen Handschriften der König­
lichen Bibliothek zu Berlin, Nr. 1-10368, 
1-9.10 [Indices], Berlin 1887-1899 (Die 
Handschriften-Verzeichnisse der Königlichen 
Bibliothek zu Berlin, 7-9.16-22 [Nachdruck: 
Hildesheim 1980-1981] [vgl. H . Kurio, 
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Arabische Handschriften] - zitierte Hss. 
[gelegentlich auch nur Buchtitel der Primär­
literatur, wie z.B. 526 1/7]: 13 1/177; 17 
1/165; 71 1/326, 2/121; 151 1/86; 261 2/81; 
262 2/64; 287,37 2/63; 379-389 1/23; 431 
1/107; 450 1/4; 473 2/414; 497 1/8; 500 
1/7; 526 1/7; 526,5 1/7; 565 1/17. 107; 
570,10 1/16; 579-589 1/23; 614-615 1/224; 
634 1/33; 635 1/60; 647 1/28; 648 1/31; 649 
1/31; 650 1/33, 2/293; 705 (gemeint: 3705) 
2/9; 706-708 1/45; 706 1/45; 728 1/110; 
799,13c 2/47; 1037 ff. 2/2; 1071 ff. 2/2; 1076 
2/5; 1076ff. 2/2; 1175,1 2/49; 1189 2/8; 
1221 1/64; 1318 1/78; 1456-1550 1/75; 1458 
1/75; 1460 1/75; 1463-1467 1/75; 1466 1/ 
75; 1504,2 1/75; 1531 2/63; 1551 1/76; 
1631 1/77. 78; 1632 1/78; 1769 1/144. 145; 
1801 1/164. 308; 1955 ff. 1/115; 1959 1/151, 
2/61.109; 1988 1/1 11; 2024 f. 2/24; 2036 
1/194; 2223 2/107; 2559 1/80; 2748 1/177; 
3023 1/104; 3214 1/325; 3250 2/67; 3280 
1/104; 3296 2/67; 3489 2/67; 3597 1/195; 
3694 ff. 2/8; 3705 2/9; 3823 1/212; 3944 
2/11; 3961 1/91. 92. 93; 4251,2 1/177; 
4332,2 1/96; 4334,1 1/96; 4334,2 1/96; 

4335.2 1/97; 4336,1 1/97; 4336,2 1/97; 
4336.3 1/97; 4337,1 1/97; 4392,10 2/46; 
4393 1/117. 120. 121. 122. 123. 124; 4417 
1/32; 4451 1/99; 4452,1 1/99; 4453 1/100; 
4471,2 2/54; 4474ff. 2/39; 4480 1/109; 4498 
2/46; 4503,21 2/46; 4503,34 2/46; 4505 1/ 
120; 4517 1/47. 48; 4546 1/120. 121. 123; 
4548 1/117. 120. 121; 4559 1/100. 101; 4562 
1/115. 127. 128. 129. 130; 4562,1 = 4562; 
4562,2 1/127; 4563 1/125; 4575 1/101; 4672 
2/18; 4701 1/102; 4705 1/102; 4715 1/174; 
4764,2 1/174; 4812 2/22; 4971 1/195; 5073,2 
1/148; 5081 1/152; 5081 f. 1/153; 5087 1/ 
155; 5089 1/155; 5090 2/47; 5095,6 2/47; 
5096 1/117. 122; 5166 1/163; 5174 1/151; 
5245 2/66; 5272 1/162. 163; 5286 1/163; 
5433 1/85; 5477 2/5; 5478 2/5; 5497 1/177; 

5550.4 1/275; 5631 2/63; 5670 1/159; 5675 
1/158. 160; 5677 2/32; 5683 1/117. 122; 
5943 1/162. 163; 5948 1/163; 5978 1/173. 
174; 5979 1/173. 174; 5992 1/161; 6046 
1/176. 177. 178. 182. 183. 187; 6047,1-7 

1/177; 6048 1/177; 6050 1/188. 192; 6088 
2/63; 6163 2/110; 6164 2/23; 6174 2/63; 
6177 2/63; 6269 1/202; 6284 1/145; 6291 
1/206; 6293 f. 1/160; 6308,2 1/208; 6317 
1/208; 6328 1/212; 6332 1/208; 6356, 
33 ff. 1/205; 6366 1/213; 6369-6380 1/171; 
6403 2/6; 6414 1/224; 6414-6415 1/224; 
6506 2/34; 6530 1/232. 248; 6532 1/248. 
277; 6575 1/231. 232; 6577 1/239; 6577 f. 
1/239; 6582 2/35; 6583,1 2/35; 6584-6585 
(Berl.) 1/242; 6584 2/35; 6586 (Berl.) 1/242, 
2/35; 6599,1 1/287; 6607 1/280; 6615 2/55; 
6624 2/48; 6633 1/244; 6638 1/244; 6641,13 
1/244; 6645 1/245, 2/41. 42; 6649 1/245; 
6660,10 1/244; 6665 1/275. 276. 277; 6666 
1/256, 2/118; 6667 1/259; 6725 1/293; 
6726,4 2/112; 6753 2/306; 6756,3 1/165; 
6770 2/63; 6771,1 f. 2/63; 6781 2/3; 6785 
2/53; 6805 2/56; 6809 2/56; 6813 2/56. 58; 
6966 1/102; 7017 1/295; 7070,6 1/297; 7184 
1/280. 302. 333; 7186 1/303; 7187 1/280. 
310; 7189 1/310; 7190 1/310. 311; 7193-
7204 1/312; 7193 1/104. 307; 7194 1/317; 
7194.1 1/318. 320; 7194,2 1/318; 7203 1/ 
322. 323; 7205 1/312; 7206 2/60. 120; 7208-
7214 1/312; 7208 1/313, 2/68; 7210 1/313, 
2/73; 7215 1/312, 2/65; 7216 1/312; 7218 ff. 
1/315; 7219 1/312; 7224 2/124. 245; 7228 
1/315; 7228, 4 1/280; 7228,12 1/314; 7229 
1/308, 2/75.77; 7231 1/326. 332, 2/78; 7232 
1/314; 7237 1/308; 7237,1 2/78; 7237,5 1/ 
328, 2/78; 7238 1/308. 334; 7239 1/334; 
7240 1/305; 7246 1/309; 7247 1/309; 7247,2 
1/309; 7247,7 2/77; 7248 1/301; 7249 1/316. 
332. 333; 7250 1/316; 7252 1/316; 7253 
1/309. 316; 7254f. 1/317; 7256-7261 1/317; 
7262 1/315; 7263-7275 1/317; 7267 1/317; 
7294 2/82; 7299 2/83; 7301 2/1 15; 7348 1/ 
334; 7414 1/195 ; 7418 1/195; 7447 1/335; 
7451,17 1/156; 7531 2/12; 7630 1/338; 
7631,3 1/338; 7648 2/63; 7649 2/63; 7704 
1/339; 7705 1/339; 7753 1/352; 7851 1/47. 
343; 7967 1/195; 8046 2/28; 8334,1 2/414; 
8334.2 2/87; 8362 2/124; 8433 1/349; 
8472 ff. 2/87; 8508,43 1/163; 8512,13 2/91; 
8656 2/11; 8669 2/91; 8686 2/11; 8866 1/ 
111; 9408,3 1/363; 9411 1/xiii; 9460 1/325. 
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326; 9479 2/63. 332; 9480 2/63; 9707,3 
2/90; 9763 1/77. 78; 9763,3 1/79; 9851 1/86; 
9876 1/64; 9878 1/327; 9886 1/182. 290, 
2/118; 9984 1/370. 371; 9986 lies: 9886; 
10027 1/49. 125. 165. 167 f.; 10029 1/48. 
121. 122. 123. 125. 162. 168. 170. 206. 273. 
325. 327; 10138 1/194. 195, 2/111 [vgl. auch 
'Äsiq Celebi; Gumr; Hafägi; Ibn Aiyüb; 
Ibn A t l y a ; Ibn 'Azam; Ibn Hablb; Ibn 
Ma ' süm; Ibn Qädi Suhba; Kafawi ; 
Mittwoch; Tamlml; 'Ulaimi] 

Ahmad (Ahmad), Azimu'd-Din (Azimuddin): 
Bankipore 

Ahmad, Qeyamuddin: A note to the art of 
composing chronograms, in: I C 46/1972/ 
163-169 

Ahmad al-'Ali: -AU, Sälih Ahmad 
Ahmad Bäbä: Tinbukti 
Ahmad ibn Abi 1-Hair: SIräz-näma 
Ahmad ibn Färis: Ibn Färis 
Ahmad ibn Hanbal = al-Musnad, l i-Abi 

'Abda l l ah Ahmad b. Muhammad Ibn Han­
bal, 1-6, Kairo 1313/1895 

Ahmad ibn az-Zubair, Silat as-Sila: Ibn al-
Abbär, Tak. Erg. 

Ahmadlya — Handschriftensammlung (s. 
G A S 1/763; 6/455), Turns - nach Munaggid 
zitierte Hs. : 5403,1 1/208 

Ahmet I I I . : Topkapi Sarayi (Ahmet I I I . ) 
Ahsan at- taqäslm: Muqaddasi 
Ahtarcimeh, Muhammad: Sahsitat-i 'irfäni 

wa- cilml-i Hwäga Muhammad Pärsä-i 
Naqsbandi Buhäri, in: Magalla-i Mashad 
10[39]/1353-1975/467-502 

-Aidarüsi: NS 
-Aim: -Maqäsid an-nahwiya 
A I O N = Annali dell'Istituto (Universitario) 

Orientale di Napoli, Nuova Serie 1-2, Rom 
1940-1943, 3-17, Neapel 1949-1967, 18 
( = 28 Gesamtzählung) -30 ( = 40), 1968-
1980, 4 1 - , 1981- , Supplementi 1/1974, 
2-5/1975, 6-9/1976 -

al-Andalus, Revista de las Escuelas de Estu-
dios Arabes de Madrid y Granada, 1-43, 
Madrid-Granada 1933-1978 

al-Darah: -Dära 
al-Qantara, Revista de Estudios Arabes, 1-

Madrid 1980-

Al-Samuk, Sadun Mahmud: Die historischen 
Überlieferungen nach Ibn Ishäq - eine sy­
noptische Untersuchung, Phil. Diss. Frank­
furt/M. 1978 

-Alauci: -Alüci 
-Albäni, M . N . : Zähirlya, Hadit 
Aleppo: Muntahab (Sbath) 
Alexandria = al-Maktaba al-Baladiya, bi-

qalam Ahmad A b u A U , [1-6,] Alexandria 
1343/1925-1347/1929 
[1.] Ta 'r ih, 1346/1927: SIra (S. 1-22), 1343 
1925 - Ta ' r ih (S. 1-172), 1343/1925 - Gu-
gräfiyä (S. 1-35), 1343/1925 - at-Ta'rih at-
tablT (S. 1-11), 1343/1926 
[2.] S a n a , 1345/1927: Qur 'än (S. 1-4), 
1344/1926 - Qirä'ät (S. 1-43), 1344/1926 -
Tafsir (S. 1-56), o.J. - Mustalah al-Hadit 
(S. 1-28), 1344/1926 - Hadli (S. 1-80), 
1344/1926 - U s u i (S. 1-27), 1345/1926 -
Hanaflya (S. 1-86), 1345/1926 - Mälikiya 
(S. 1-26), 1345/1926 - Säfi'Iya (S. 1-54), 
1345 1926 - Hanballya (S. 1-9), 1345/1926 

- Farä ' id (S. 1-21), 1345/1926 
[3.] Arablya, sowie Adab und Igtimä'rya, 
1346/1927: Tasrif (S. 1-16), 1344/1926 -
Nahw (S. 1-53), o.J. - Baläga (S. 1-32), o.J. 
- Wad' (S. 1-8), 1344/1926 - Luga (S. 1-
40), 1344/1926 - A r ü d , Qawäfl (S. 1-6), o.J. 
- Adab (S. 1-210), 1343/1925 - Igtimä'rya, 
Iqtisädiya, Siyäslya (S. 1-43), 1344/1926 
[4.] Ilähiyät, Falsafiyät, 1347/1928: Tauhid 
(S. 1-48), 1345/1927 - Tasauwuf (S. 1-52), 
1345/1927 - Fawä'id, Ad' iya (S. 1-30), 
1346/1928 - Hurüf, Asmä' (S. 1-19), 1346/ 
1928 - Firaq (S. 1-19), 1346/1928 - Adyän, 
Mu ' taqadät (S. 1-10), 1346/1928 - Mantiq 
(S. 1-36), 1346/1927 - Hikma, Falsafa 
(S. 1-28), 1345/1927 - Mawä'iz, Ahläq 
(S. 1-52), 1345/1927 - Ädäb al-Baht, Mu-
näzara (S. 1-11), 1346/1927 - Tarbiya, 
Ta ' l im (S. 1-12), 1345/1927 
[5.] Tabl'Iyät, sowie Riyädiyät, Qawänin, 
Huküma 1347/1928: Tibb (S. 1-54), 1346/ 
1927 - KImiyä', Tabl 'a (S. 1-13), 1346/ 
1928 - Zirä 'a (S. 1-12), 1346/1928 - Riyä­
diyät (S. 1-86), 1346/1928 - Qawänin, 
SaräT (S. 1-28), 1346/1928 - A'mäl al-
Huküma al-Misriya (S. 1-52), 1346/1928 
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[6.] al-Funun al-munauwa'a, 1347/1929: al-
Funün al-munauwa'a (S. 1-231), 1347/1928 
-Qisas , Riwäyät (S. 1-88), 1345/1926 
zitierte Hss.: [2.] Fiqh Hanafiya S. 18 
2/22; S. 34 [lies: 35] 1/171 2/109; S. 60 2/19; 
[2.] Farä ' id S. 4 1/174; [3.] Nahw S. 2 
1/311; S. 1 1 1/239; [3.] Baläga S. 4 1/334; 
S. 8 2/65; S. 13 2/82. 83; [3.] Adab S. 128,9 
1/332; [4.] Tasauwuf S. 6 1/90; [5.] Tibb 
S. 45 1/208 

-Alfiya: Ibn Mälik 
Alger: Fagnan 
Al i , Khal id Ismail: Studien über homonyme 

Wurzeln im Arabischen mit besonderer Be­
rücksichtigung des Mu'gam Maqäyis al-
Luga von Ahmad ibn Färis (gest. 395/ 
1004), Phil. Diss. Heidelberg 1964 

-Al i , Sälih Ahmad: Mintaqat Wäsit, diräsa 
tübügräfiya al-mustanida ilä 1-masädir al-
adabiya, in: Sumer 26/1970/237-262 

-Al i al-Tzzi, A z i z : Alwän 
'Ali Miniq: T M 
A l l Pasa Mubarak = al-Hitat at-Taufiqiya 

al-gadida li-Misr al-Qähira wa-mudunihä 
wa-bilädihä al-qadima was-sahira, ta ' l i f 'Al i 
Bäsä Mubarak [1239/1824-131 1/1893; Zir. 
5/138L] 1-20, Büläq 1306/1888 [ 2 l - 3 ( = 
4 - 3 ) , Kai ro 1969-1970; Nachdrucke: 2 1-3 , 
Kairo 1980-1983, 2 4 - , Kai ro 1980- ] 

Aligarh = Handschriftensammlung (s. G A S 
6/351 f.), Aligarh - nach Pauly zitierte Hs. : 
o.Nr. 1/350 

'Allüs, Gawäd Ahmad: Si'r Safiaddin al-Hilli , 
Bagdad 1379/1959 

Alqäb: Ibn al-Fuwati 
Altunsu, Abdülkadir : Osmanh Seyhülisläm-

lan, Ankara 1972 
-Älüci (korrekt: -Alauci),'Abdalhamid: Mu'al-

lafät Ibn al-Gauzi, Bagdad 1385/1965 (Si l -
silat al-Kutub al-Hadita, 9) 

'Alwän, Muhammad Bäqir: Kutub 'agä' ib al-
mahlüqät fi 1-adab al-'arabi, in: al-Maurid 
3,2/1394-1974/235-242, dazu: 'Auwäd, K . : 
Ta ' l iq 'alä kutub al- 'agä'ib, in: al-Maurid 
4,1/1395-1975/257; ferner: al-'Ali al- 'Izzi, 
'Aziz: 'Agä'ib al-mahlüqät lil-Qazwini, diräsa 
fi turäfinä al-'ilmi, in: al-Maurid 6,4/1398-
1977/31-91 

Alwan, Mohammed Bakir : Is Hammad the 
Collector of the Mu'allaqat?, in: Islamic 
Culture 45/1971/263-265 

Amal al-ämil: 'Ämili 
-Amäll: Mur tadä , Amäli 
Ambrosiana: Griffini; -Munaggid, Ambro­

siana [vgl. auch O. Löfgren u. R. Traini , 
Catalogue of the Arabic Manuscripts in the 
Biblioteca Ambrosiana, 1: Antico Fondo 
and Medio Fondo (Fontes Ambrosiani, 51), 
Vicenza 1975 (Rezension v. M . Ullmann, 
in: WO 10/1979/146ff.); 2: Nuovo Fondo: 
Series A - D (Nos.1-830), 1981 ( F . A . , 66)] 

American Numismatic Society, Museum 
Notes, 1 - , New York 1945-

'Ämill 3 = Amal al-ämil, ta'lif Muhammad 
ibn al-Hasan al-Hurr al-'Ämili [gest. 1104/ 
1693], ed. as-Saiyid Ahmad al-Husaini, 1-2, 
Bagdad 1385/1965 [vgl. Ahlwardt 10049: 
-Ämuli, gest. 1099/1688; Werk mit vollem 
Titel : Amal al-ämil fi 'u lamä ' gabal Ämil , 
bzw. Tadkirat al-mutabahhirln fi l-'ulamä~ 
al-muta'ahhirln, bzw. Teil 1: Amal al-
ämi l . . . , Teil 2: Tadkirat . . . (s. Text 1/3; 
G A L 2 2/542), vollendet 1097/1686; ferner 
jetzt A . Arioli , in: C O A 1979/73f. 83; zu 
einer Takmila, Qum 1406, s. A h b ä r 2 

28/1407-1986/26] 
— 1 = fi dikr 'u lamä' gabal 'Ämil wa-gairi-

him min al-muta'ahhirin, Steindruck Teheran 
1302/1884, an: Muntahä 1-maqäl fi ahwäl 
ar-rigäl, I i-Abi 'Al i Muhammad ibn Ismä'Il 
[gest. 1215/1800; Kahh. 9/57f.; G A L 2 2/ 
504], Steindruck Teheran 1302/1884 [vgl. 
Musär Sp. 92. 919; R. Strothmann, in: 
Harrassowitz's Bücherkatalog Nr. 405, 
Leipzig 1926, S. 11-12] 

— 2 = Steindruck Teheran 1306/1888, an: 
Manhag al-maqäl fi tahqiq ahwäl ar-rigäl, 
li-Muhammad ibn A l i ibn Ibrahim al-Asta-
räbädi [gest. 1028/1619], Steindruck Tehe­
ran 1306/1888 [vgl. Musär Sp. 92. 929; 
R. Strothmann, in: Harrassowitz's Bücher­
katalog Nr. 405, Leipzig 1926, S. 11] 

Anawati = Qanawäti , Gürg Sahäta : Mihra-
gän Ibn SInä, mu'allafät Ibn SInä - Mille-
naire d'Avicenne, essai bibliographique avi-
cennienne, par G[eorges] Qhahata], avant-
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propos de Ahmed Bey Amin, preface de 
Ibrahim Bey Madkour, Kairo 1950 (Ligue 
Arabe - Direction Culturelle) 
—: Textes arabes anciens edites en Egypte 
au cours des annees 1966 ä 1969, in: 
M I D E O 10 1970 109-188 

-Andalus: al-Andalus 
Ankara: Saib, ismail 
Anonymus: Fihris al-mahtütät al-musauwara 

2,4 
Anonymus: Ta'r ih al-hulafä' 
Ansäb : Sam'äni 
Antäki = Tadkirat uli 1-albäb wal-gämi' l i l -

'agab al- 'ugäb, ta'lif Däwüd ad-Darir al-
Antäki [gest. 1008/1599], 1-2, Kairo 1324/ 
1906, wa-bi-hämisihi: an-Nuzha al-Mub-
higa fi tashid al-adhän wa-ta'dil al-amziga, 
lil-mu'allif, angehängt als Teil 3 [vgl. 2/ 
143]: Dail li-ba'd talämid Däwüd al-Antä­
ki. wa-bi-hämisihi Baqiyat an-Nuzha al-
mubhiga fi tashid al-adhän wa-ta'dil al-
amziga, lis-Saih Däwüd, ebenda 1324/1906 

Antuna, M . : Sobre el . .Mustayäd" de al-
Tanüji, in: al-Andalus 1/1933/191 f. 

Anwär : T a b a q ä t aTäm as-SI'a 
-Aqläm, magalla fikriya ' ämma - Al-Aqlam. 

A Monthly Cultural Journal. 1- , Bagdad 
1965-

Aqräbädin : Kindi 
Arabica, revue d'etudes arabes, 1- . Leiden 

1954-
Arberry bzw. Chester Beatty = Arberry, 

Arthur J . : The Chester Beatty Library, a 
Handlist of the Arabic Manuscripts, 1-8, 
Dublin 1955-66 [s.o. S. xv i ; A . J . Wilson: 
The Life and Times of Sir Alfred Chester 
Beatty, London 1985] - zitierte Hss.: 3016 
1/360; 3023 2/119; 3111 1,176; 3165 1/2; 
3165,4 1/2; 3196,2 1/264; 3229 2/5; 3237 
2/41; 3295 2/8; 3318,1 2/55; 3447 2/92; 
3610 2/55; 3653,8 1/54; 3656 2/302; 3696,3 
1/8; 3764 2/283; 3790 2/55; 3806 2/291; 
3881 2/283; 3883 2/339; 3911,1 1/133; 3927 
2/55; 3999 1/xiii; 4098 1/228; 4099 2/285; 
4140 1/257. 260; 4272,1 1/176; 4428 2/283; 
4500 1/310; 4555 1/333; 4560 2/353; 4581 
1/133; 4625 2/119; 4662 1/58; 4693 1/31 f.; 

4734 1/176; 4742 1/231; 4788 1/2. 3; 4802 
1/18; 4872 2/8; 4927 1/18; 5037 2/4; 5040 
2/172; 5081 2/54; 5128 1/58; 5138 1/64; 
5140 1/102; 5312 1/45; 5340 1/275; 5445 
1/102. - Nachtrag s.o. S. 126 
—: A Volume in the Autograph of Yäqüt 
the Geographer (574-626 1179-1229), a 
brief description with a reproduction of the 
manuscript of the Tamäm fasih al-kaläm of 
Ibn Färis, London 1951 (Chester Beatty 
Monographs, 3) [vgl. Ibn Färis; Ibn al-
Mustaufi; Ta ' r ih al-Färiqi] 
—: Guz ' min riwäyat Abi 'Umar az-Zähid 
Guläm Ta'lab, in: M M ' I ' A 24/1949/234-
243. 372-384 

: Loth 

Archiv für Geschichte der Medizin, 1-20, 
Leipzig 1908-1928, fortgesetzt u.d.T.: Sud-
hoffs Archiv für Geschichte der Medizin 
und der Naturwissenschaften, 21-35, Leip­
zig 1929-1942, 36-49, Wiesbaden 1952-
1965. fortgesetzt u.d.T.: Sudhoffs Archiv, 
Vierteljahresschrift für Geschichte der Me­
dizin und der Naturwissenschaften, der 
Pharmazie und Mathematik. 50-52. Wies­
baden 1966 1968, fortgesetzt u.d.T.: Sud­
hoffs Archiv, Zeitschrift für Wissenschafts­
geschichte, 53- . Wiesbaden 1969— 

Archives Marocaines, 1-33, Paris 1904-1933 
Arioli , Angelo: Introduzione alio studio del 

' I lm ar-Rigäl imamite: le fonti, in: C O A 
1979 51 89 

ArOr = Archiv Orientälni. Ceskoslovensky 
Orientälni Üstav v Praze - Journal of the 
Czechoslovac Oriental Institute, Prague, 
1- , Prag 1929 

Ars Orientalis, the Arts of Islam and the East, 
1-2, Washington 1954-1957 bzw. 3-10, 
Ann Arbor Mich. 1959-1975 (Smithsonian 
Institute Publications. 4187, 4298, 4381 etc.) 

Arshi = Arshi, Imtiyaz A l i : Catalogue of 
the Arabic Manuscripts in Raza Library 
Rampur, 1-6, Rampur 1963-1977 (Raza 
Library Publication Series, 12. 14-18) 
1. Quranic Sciences and the Science of 
Traditions, Nr. 1-1240 (1963) 
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2. Prayers, Theology and Polemics, Nr. 
1241-2007 (1966) 
3. Principles of Jurisprudence, Dialectics, 
Polemics, Jurisprudence and Law of Inheri­
tance, Nr. 2008-2896 (1968) 
4. Sufism, Holy Scriptures, Logic and Phi­
losophy, Nr. 2897-3654 (1971) 
5. Mathematics, Medicine, Natural Science, 
Agriculture, Occult Sciences, Ethics and 
Politics, Education and Military Science, 
Nr. 3655-4277 (1975) - zitierte Hss.: S. 316 
Nr. 4035 2/246.251; S. 318 Nr. 3861. 4036 
2/261; S. 318 Nr. 4037 2/237; S. 380 Nr. 
4037 2/246 
6. History, Biography, Travels and Geo­
graphy, Nr. 4278-4612 (1977) 
[zwischendurch immer wieder in Klammern 
,,additions" zu vorangegangenen Nummern] 

A S : Ayasofya 
Asadullähyef, Sa 'dulläh: Mazär-i Abdarrah-

män-i Gämi wa-qabr-i Abdalläh-i Hätifi, 
in: Magalla-i Mashad 8 ( = Heft 31)/1351 
1972/776-793 

Äsafbzw. Äsafiya = Handschriftensammlung 
(s. G A S 1/724; 6/354), Haidarabad (zitiert 
nach G A L ; Bankipore) - zitierte Hss.: S. 
1650 1/268; i i , 918,205. 338 1/211 

-Asali, Kämil Gamil : Agdädunä fi tarä Bait 
al-Muqaddas, diräsa aiariya ta'rlhrya l i -
maqäbir al-Quds wa-turabihä wa-itbät bi-
asmä' al-a'yän al-madfünin fi-hä - Islamic 
Mausolea and Cemeteries in Jerusalem, 
Amman 1402/1981 (Mu'assasat Äl al-Bait, 
al-Magma' al-Maliki li-Buhüi al-Hadära al-
Islämiya) 
—: Ma'ähid al-'ilm fi Bait al-Muqaddas -
Islamic Institutions of Learning in Jeru­
salem, Amman 1981 

As'är al-Hudaliyin (Sukkari) = Sarh As'är 
al-Hudaliyin, san'at Abi Sa'Id al-Hasan ibn 
al-Husain as-Sukkari [gest. 275/888], ed. 
'Abdassattär Ahmad Farräg und Mahmüd 
Muhammad Säkir, 1-3, Kairo (1383/1963-
1384/1965) (Kunüz as-Si'r, 3) 

Asbäb at-ta'lif: Nabhäni 
Ascherson, P.: Die Oasen, in: Baedeker, 

Ägypten 2 1/75-79 

Asfi/uzäri: Isfizäri 
Äsim Bey: Köprülü 
Äsiq Celebi (Berlin) = Dail as-Saqä'iq an-

Nu'mäniya, li-Äsiq Celebi Muhammad ibn 
'Ali [gest. 979/1572; E I 2 ] , Handschrift Ber­
lin Ms.or.oct. 2135 (11./17. Jh . ) ; vgl. M A L 
1/205. 330 f. [ B l . 84a u. 86a finden sich 
Daten nach dem Todesjahr, 979, des Ver­
fassers: 982 u. 987] 

Asir Ef . bzw.Äs i r Ef . = Defter-i Kütübhäne-i 
Äsir Efendi, Dersa 'ädet [Konstantinopel] 
1306/1888 - I : S. 1-97; I I : S. 98-147; I I I . 
Mehmed Hafid Efendi. S. 148-193 [vgl. 
G A S 6/436f.] - zitierte Hss.: I 1116 1/46; 
I 1131 1/64; I I I 376 1/304 

Askäl = Sarh Askäl at-ta'sis [des Samsaddin 
as-Samarqandi (s. M A L 1/162 f.)] , li-Müsä 
Qädi-Zäda ar-Rümi [gest. bald nach 844/ 
1440; M A L 1/160 f f ] , Steindruck, [ K o n ­
stantinopel] 1274/1857, a.R. Glosse von 
seinem Schüler A b u 1-Fath Muhammad al-
Hädi ibn Abi Nasr ibn Abi Sa'Id al-Husaini 
al- 'Iräqi al-mad'üw bi-Täg as-Sa'idi [vgl. 
G A L S 1 850 iii a u nach H H s.t.] 

Asmä" ar-rigäl: Nagäsi 
Asnawl = Tabaqät as-Säfi'iya, ta'lif Ga ­

mäladdin Abdarrahlm al-Asnawi [gest. 772/ 
1370], ed.'Abdallah al-Gubüri , 1-2, Bagdad 
1390/1970-1391/1971 

-Asqaläni: Ibn Hagar al-Asqaläni 
Asrär al-baläga: Gurgäni (Ritter) 
Assemani, Medicea = Bibliothecae Mediceae 

Laurentianas et Palatinae Codicum M M S . 
Orientalium Catalogus ... Stephanus Evo-
dius Assemanus ... recensuit digessit notis 
illustravit Antonio Francisco Gorio curan-
te, Florenz 1742 (S. [ i ] - lxxi i : Titelei, In­
haltsverzeichnis, - S. 1^49 u. Taf. i - x x v i : 
Bibliotheca Laurentiana (Nr. 1-19), - S. 
[ 4 9 / > « H 8 6 : Bibliotheca Palatina (Nr. 1-
537), - S. 487-[548]: Schlusswort, Indices u. 
Schlusshinweise von A . F . Gori) - zitierte 
Hs . : S. 425 Nr. 379 1/277. 278 

-Astaräbädi : Radiaddin 
-Aswäni: Troupeau 
Atä ' I bzw. Atä ' I , Dail-i Saqä' iq = Hadä ' iq 

al-haqä'iq fi takmilat as-Saqä'iq, li-'Atä'I 
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('Atä'allah ibn Yahyä al-ma'rüf bi-Nau'I-
Zäda) [gest. 1045/1635; E I 2 ] , [Istanbul] 
1268/1852 

Ätär al-biläd: Qazwini, Ätär 
Ätär al-Isläm U S S R = Ätär al-Isläm at-

ta'rihlya fi 1-Ittihäd as-Süfyiti, sadr 'an al-
Idära ad-Diniya li-Musliml Äsiyä al-Wustä 
wa-Käzähistän [mit Nebentiteln in Persisch 
und Urdu; Beilage; Einleitung und Be­
schreibung der Abbildungen auf Russisch, 
Englisch, Französisch], Taschkent [1962?] 

Ätär-i Isfahan = Rafi ' I Mihräbädi , A b u 
1-Qäsim: Ätär-i milli-i Isfahan, Teheran 
1352/1974 (Silsila-i Intisärät-i Anguman-i 
Ätär-i Müll, 101) 

Ates, Corum = Ates, Ahmed: Corum ve 
Yozgat [vgl. G A S 6/431. 449] Kütüphane-
lerinde bäzi mühim arapca yazmalar, in: 
Islam ilimleri Enstitüsü Dergisi 1/1959/47— 
78 (Ankara Üniversitesi ilähiyat Fakültesi, 
isläm ilimleri Enstitüsü Yayinlan , Sayi 1) -
zitierte Hs. : 1905 1/201 
—: Hier! v i -v i i i . (x i i -x iv . ) asirlarda Anado-
lu'da farsca eserler, in: T M 7-8,2/1945/ 
94-135 

At i f Ef . bzw. Ätif Ef . = Defter-i Kütübhäne-i 
Ätif Efendi, Dersa'ädet [Konstantinopel] 
1310/1892 [vgl. G A S 6/437] - zitierte Hss.: 
2018 2/12; 2364 1/334; 2371 1/306; 2800,7 
1/46 

Atsiz: Kemalpasa-oglu'nun eserleri, in: $ar-
kiyat Mecmuasi 6/1966/71-112 [Nr. 1-92]; 
7/1972/83-135 [Nr. 93-209] 

'Attär, Ahmad 'Abdalgafür: Sihäh 
'Aufi = Lubäb al-albäb, az tasnif-i Muham­

mad Auf i [gest. nach 628/1230-1231; 
Storey 1,2/782] - The Lubäbu '1-albäb, ed. 
Edward G . Browne und Mirzä Muhammad 
ibn 'Abdu J-Wahhäb-i-Qazwinl, 1-2, Lon­
don-Leiden 1903-1906 (Persian Historical 
Texts, 2. 4) 

Aumer = Aumer, Joseph: Die arabischen 
Handschriften der K . Hof- und Staats­
bibliothek in Muenchen - Catalogus codi-
cum manu scriptorum Bibliothecae Regiae 
Monacensis, 1,2 (codices arabicos complec-
tens), München 1866 [Nachdruck: Wies­

baden 1970] - zitierte Hss.: 100 1/18; 117 
1/64; 286f. 1/110; 310 2/61; 440 1/67; 602 
2/112; 677,4 1/164; 748 2/52; 808,2 1/218. 
219. 220, 2/113; 854 1/160 

Auqäf Bagdad: Talas 
'Auwäd, K . : 'Alwän 
Ayaion, David: Names, titles and ,nisbas' of 

the Mamlüks, in: IOS 5/1975/189-232 
A'yän = A'yän as-ST'a, ta'lif Muhsin al-

Amin al-Husaini al-'Ämili [gest. 1371/1952; 
M M ' I ' A 29/1373-1954/442; A'yän 40], 1-3. 
4,1-2. 5-12 Damaskus 1353/1935-1358/ 
1939; 2 13- 2 15, ed. Hasan al-Amin Sohn d. 
Vfs., Beirut 1381/1961-1382/1962; 16 [al-
guz' 16, al-mugallad 17] Damaskus 1359/ 
1940; 17-19 Damaskus 1364/1945-1365/ 
1946; 20-21 [nicht vorhanden in Frank­
furt]; 22-32 Damaskus 1365/1946-1368/ 
1949; 33-35 Beirut 1369/1950-1370/1950; 
36 [nicht vorhanden in Ffm] ; 37-39, ed. 
Hasan al-Amin. Beirut 1375/1956; 40 [Bio­
graphie des Verfassers aus seiner und an­
derer Feder], ed. Hasan al-Amln, Saida 
1376/1957; 41-56, ed. Hasan al-Amin, 
Beirut 1377/1958-1382/1963 
— 2 = 1-11, Beirut 1403/1983 [11 = wenig 
brauchbarer Index zu dieser schön gedruck­
ten, revidierten und erweiterten Folio-Neu­
auflage des Sohnes; ohne Kennzeichnung 
wurde sie als Neudruck, nicht als Nachdruck 
(Reprint), wiederholt: 1406/1986] 

A'yän al-qarn at-tälit 'asr: Mardam Bek 
Äyandeh, magalla-i farhang wa-tahqiqät-i Ira­

ni, tärih, adabiyät wa-kitäb, Teheran 5/ 
1358-1979 -

Ayasofya = Defter-i Kütübhäne-i Äyä Süfya, 
Dersa'ädet [Konstantinopel] 1304/1886 
[vgl. G A S 6/437] - zitierte Hss.: 42 1/16; 43 
1/16; 56,1 1/6; 60,4 1/6; 1853,2 2/8; 1943 
1/183; 2692 1/161; 2855 2/117; 2902bis, 8 
1/273; 3177 1/201; 3460 1/372f.; 3500 1/192; 
3825 1/85; 4044 1/274; 4164 1/212; 4197 
1/273. 274; 4408 1/305; 4506 2/35; 4527 
1/268; 4823 2/106; 4864 1/201 

: Ritter, Ayasofya 
Azhari, Sarh at-Tasrih = Sarh at-Tasrih 'alä 

t-Taudih[lil-Murädi (gest. 794/1348)]... 'alä 
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Alflyat Ibn Malik, li-Zainaddin Halid ibn 
'Abdallah al-Azhari [gest. 905/1499], wa-
bi-hämisihi Häsiya li-Yassä [lies: Yäsin; 
Kahh. 13/177] ibn Zainaddln al- 'Ulaimi al-
Himsi [gest. 1061/1651], Kairo 1954 (zitiert 
nach M I D E O 2/1955/257) 

Azhari, Tahdlb = Tahdlb al-luga, l i-Abi 
Mansür Muhammad ibn Ahmad al-Azhari 
[gest. 370/980], ed. 'Abdassaläm Muham­
mad Härün, Muhammad A l i an-Naggär 
u.a., 1-15 Kairo 1384/1964-1387/1967 (Tu-
rälunä), dazu: al-Mustadrak 'alä 1-agzä' as-
säbi' wai-tämin wat-täsi ' , ed. Rasid Abd­
arrahmän al-'Ubaidi, Kairo 1975, sowie 
Indices: Fahäris mu'gam Tahdlb al-luga l i l -
Azhari, ta'lif Abdassa läm Muhammad Hä­
rün, Kairo 1396/1976 [vgl. auch Saläh 
al-Fartüsi: Fihris al-mawädd al-lugawiya 
li-kitäb Tahdlb al-luga lil-Azhari, in: al-
Maurid 8,1/1399-1979/245-304] 

Azhariya = Handschriftensammlung (s. G A S 
1/711 f.; 6/324), Kairo - nach Abu 1-Fadl, 
Sarh, zitierte Hs. : Adab 469 1/347 

Bäbä at-Tu/inbukti: Nail al-ibtihäg 
Babinger bzw. Babinger, G O W bzw. G O W = 

Babinger, Franz: Die Geschichtsschreiber 
der Osmanen und ihre Werke, mit einem 
Anhang: Osmanische Zeitrechnungen, von 
Joachim Mayr, Leipzig 1927 [vgl. Wüsten­
feld-Mahler] 
—: Zur Frühgeschichte des Naqsbandi-Or-
dens, in: Der Islam 13/1923/105-107; 14/ 
1924/112-114 

Bad' = al-Bad' wat-ta'rih al-mansüb ilä Abi 
Zaid Ahmad ibn Sahl al-Balhi, wa-huwa l i -
Mutahhar ibn Tähir al-Maqdisi [schrieb 
355/966] - Le Livre de la Creation et de 
l'Histoire de Motahhar ben Tähir el-Maq-
disl, attribue ä Abou Zeid ben Sahl el-
Balkhi, ed. und übersetzt von C l . Huart, 
1-6, Paris 1899-1919 (Publications de 
l'Ecole des Langues Orientales Vivantes, 
serie 4, vol. 16. 18. 21-23) [Nachdruck des 
arabischen Textes: Bagdad 1962?], dazu: 
Fahäris kitäb al-Bad' wat-ta'rih lil-Mutah-
har ibn Tähir al-Maqdisi, ed. 'Abdallah al-

Guburi, Bagdad 1385/1965 [vgl. auch J . van 
Ess, in: WO 10/1979/56 zu G A S 1/337] 

-Badr at-täli ' : B T 
Badrän = Munädamat al-atläl wa-musämarat 

al-hayäl, ta'lif Abda lqäd i r (Efendi ibn 
Ahmad as-sahir b i - lbn) Badrän [gest. 1346/ 
1927], ed. Muhammad Zuhair as-Säwis, 
Damaskus 1379/1960 [Teilauflage ohne 
Muqaddima: ausgeliefert Bagdad 1969?] 

Baedeker, Ägypten 2 = Baedeker, K a r l : 
Ägypten, Handbuch für Reisende, Erster 
Thei l : Unter-Ägypten und die Sinai-Halb­
insel, Leipzig 21885 

, Ägypten 8 = Ägypten und der Sudan, 
Handbuch für Reisende, Leipzig 81928 
—, Egypt = Egypt and the Sudan , hand­
book for travellers, Leipzig 71914 
—, Palästina = Palästina und Syrien, 
Handbuch für Reisende, Leipzig 41897 

Bagdad, Auqäf: Gubür i ; Talas 
Bagdad!, H'zäna = Hizänat al-adab wa-lubb 

lubäb lisän al-'Arab [d.i. Sarh zum] Sarh 
[des Radiaddin Muhammad ibn Hasan al-
Astaräbädi (gest. 688/1249; M A L 1/157)] 
m.d.T. Sarh sawähid sarh al-Käfiya [des 
Ibn al-Hägib (gest. 646/1249)] bzw. Ma-
qäsid al-qawä'id, [Ii-] Abda lqäd i r ibn 'Umar 
al-Bagdädi [gest. 1093/1682], 1-4, Büläq 
1299/1881; a.R. al-Maqäsid an-nahwiya fi 
sarh sawähid surüh al-Alfiya [des Ibn 
Mälik (gest. 672/1273)] al-muzrä bi-Farä ' id 
al- 'uqüd al-mashür bi-Sarh as-sawähid al-
kubrä, l i l -Aini M a h m ü d [gest. 855/1451] 
[Nachdruck: Beirut 1968] [vgl. dazu Index: 
Ignazio Guidi : Sui poeti citati nell'opera 
Hizänat al-adab wa-lubb lubäb lisän al-
'Arab (Büläq 1299), Rom 1887; Maiman, 
Iqlid; ferner die neue Ausgabe von Abdas­
saläm Muhammad Härün, 1-11. 12-13 
(Indices), Kairo 1387/1967-1406/1986 (a.R. 
Paginierung der Büläqer Ausgabe)] 

Bagdath Vehbi: Vehbi 
Bahr al-ansäb = [1] Bahr al-ansäb al-mu-

sammä bil-Masgar [-Musaggar?, vgl. M A L 
2/124] al-kassäf li-usül as-säda al-asräf, 
ta'lif Muhammad ibn Ahmad ibn 'Amidad-
din A U al-Husaini an-Nagafi [9./15. Jh . ; 
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Kahh. 8/295], au Bahr al-ansäb al-muhit, 
ta'lif wa-tahqlq as-Sarif al-Husaini as-Sai­
yid Husain Muhammad ar-Rifä'i al-Hanafi 
as-Säfi'i, Steindruck Kairo 1356/1937 [vgl. 
Goldziher, Gesammelte Schriften 4/65 f.], 
anschliessend: [2] Nur al-anwär fi fadä'il 
wa-tarägim wa-tawärih wa-manäqib wa-
mazärät Äl al-bait al-athär, ta'lif as-Saiyid 
Husain Muhammad ar-Rifä'I, und: [3] 
Tadyil li-kitäb Bahr al-ansäb al-muhit lin-
Nagafi, li-Husain Muhammad ar-Rifä'i, 
und: Fihris zu 1-3, Kairo 1356/1937 

Baidäwi = Anwär at-tanzil wa-asrär at-ta'wil, 
li-Näsiraddin Abi Sa'id Abdallah b. 'Umar 
al-Baidäwi [gest. 716/1316] - Beidhawii 
Commentarius in Coranum, ed. H . O . Flei­
scher, 1-2, Leipzig 1846-1848 [Nachdruck: 
Osnabrück 1968] 

Baihaqi, Tat imma 1 = Tatimmat Siwän al-
hikma, ta'lif Zahiraddin Abi 1-Hasan 'Ali 
ibn Abi 1-Qäsim Zaid al-Baihaqi [gest. 565/ 
1169], ed. Muhammad Safi', Lahore 1351 
1932 bzw. auf engl. Titel : 1935 [vgl. Rezen­
sion v. M . Krause, in: Der Islam 24/1937/ 
90-92; v. F . Rosenthal, in: O L Z 40/1937/ 
Sp. 626-629] 

— 2 = Ta ' r ih hukamä ' al-Isläm, ta'lif Za ­
hiraddin al-Baihaqi, ed. Muhammad Kurd 
A l i , Damaskus 1365/1946 (Matbü 'ä t al-
Magma' al-Tlml al-'Arabi bi-Dimasq) [Nach­
druck: Damaskus 1396/1976] 
— 1 (pers.) = Ta ' r ih a l -hukamä' al-musam-
mä bi-Durrat al-ahbär wa-lam'at [so nach 
den pers., lum'at nach den arab. Wbb.] al-
anwär, ya'ni targama-i Tatimma-i Siwän 
al-hikma musannifuhü Zahiraddin Abu 
1-Hasan 'AH ibn Abi 1-Qäsim Zaid al-
Baihaqi, [von einem Anonymus ( 1 . Hälfte 
8./14. Jhdt.)], ed. Muhammad Safi', Lahore 
1350/1931 bzw. auf engl. Titel : 1935 [vgl. 
Baihaqi, Tat imma 1 ] 

Bait as-Siddiq = Bait as-Siddiq, ta'lif Mu­
hammad [b. 'Ali] Taufiq al-Bakri as-Siddiqi 
al- 'Umari al-Häsiml Sibt Äl al-Hasan (gest. 
1351/1932; G A L S 3/81 f.), Kairo 1323/ 
1905 

Baitär = Hilyat al-basar fi ta'rih al-qarn at-

talit 'asar, ta'lif 'Abdarrazzaq al-Baitar 
[gest. 1335/1917], ed. Muhammad Bahgat 
al-Baitär, Damaskus 1380/1961-1383/1964 
(1963) 

Baitär: BItär 
-Bakri as-Siddiqi: Bait as-Siddiq 
-Balati: Pauly; Pseudo-Tanühi 
-Balhi: Bad' 
Ball, Warwick (avec la collaboration de 

Jean-Claude Gardin): Catalogue des sites 
archeologique d'Afghanistan, 1-2, Paris 
1982 (Asie Centrale, Archaeological Gazet­
teer of Afghanistan) 

Bankipore = Catalogue of the Arabic and 
Persian Manuscripts in the [Patna] Oriental 
Public Library [Hudä-Bahs] at Bankipore, 
prepared for the Government of Bengal 
under the supervision of E . Denison Ross, 
[ 1 ] - , Kalkutta-Patna 1908- [vgl. die 
beiden anderen Kataloge derselben Biblio­
thek: O'Connor; Patna] 
4. Azlmu'd-Din Ahmad: Arabic Medical 
Works. 1910 
13. Abdul Hamid: Süfism, 1928 
18[, 1]. Muinuddin Nadwi: Quranic Science, 
1930 
19[, 1]. Abdul Hamid: Principles of Juris­
prudence and Jurisprudence, 1931 
20. Azimuddin Ahmad und Muinuddin 
Nadwi: Philology, 1936 
23. Muinuddin Nadwi: Poetry and Elegant 
Prose, 1939 
zitierte Hss.: 4/61 Nr. 42 1/147; [13/118 
1/325;] 18/122f. Nr. 1271 1/31; 18/129 Nr. 
1275 1/29; 18/144 Nr. 1289 1/16; 18/145 
Nr. 1290 1/16; 18/160 Nr. 1303 1/18; 18/ 
174f. Nr. 1313 1/18; 19.1/157 Nr. 1671 1/ 
171; 19[,l/164f. Nr.]1681 1/133; 20/67 Nr. 
2035 1/277; 20/122 ff. Nr. 2105 1/254; 20/ 
123 Nr. 2105 1/253; 20/124 Nr. 2106 1/255; 
20/125 Nr. 2107 1/257; 20/126 Nr. 2108 1/ 
268; 20/160 Nr. 2145 1/307; 20/161 Nr. 
2146 1/307; 20/163 Nr. 2150 1/334; 20/165 
Nr. 2152 1/315. 333; 20/167 Nr. 2155 1/312; 
20/[173f. Nr.]2166 1/319. 320; 23/131 Nr. 
2617 1/241 

Barhebraeus = Ta'r ih muhtasar ad-duwal, 
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li-Grigür(i)yüs al-Malati al-ma'rüf bi-Ibn 
al-'Ibri [gest. 685/1286], [Neudruck der 
Ausgabe Beirut] 1890, ed. Antun Sälhänl 
S.J.. Beirut 1958 

Barretto, Joseph jun.: Shums ool-Loghat or a 
dictionary of the persian and arabic lan­
guages, the interpretation being in persian, 
comprising also such words of the turkish 
language as occur in the works of persian 
and arabic authors; compiled from original 
dictionaries of authority in those languages, 
1-2, Kalkutta 1806 [zitiert nach Vullers 
1 / V I I , Anm. 6; vgl. jetzt Storey 3/46] 

Barthold, Wilhelm: Bukhara, in: E I 1 1/809-
816 

: Caghatäi-Khän, in: E l 1 1/846-849 
—: Djuwayni, in: E I 1 1/1913/1117 f. 

— : Die geographische und historische Er ­
forschung des Orients, mit besonderer Be­
rücksichtigung der russischen Arbeiten, aus 
dem Russischen übersetzt von E . Ramberg-
Figulla, mit einem Geleitwort von Martin 
Hartmann, Leipzig 1913 (Quellen und For­
schungen zur Erd- und Kulturkunde, 8) 
—: Herät unter Husein Baiqara dem Timu-
riden, deutsche Bearbeitung von Walther 
Hinz, Leipzig 1938 (Abhandlungen für die 
Kunde des Morgenlandes, 22,8) [Nach­
druck: Nendeln 1966] 
—: Shirwän, in : E I 1 4/412-413 
—: Shirwänshäh, in: E I 1 4/413-415 
—: Turkestan down to the Mongol inva­
sion, translated from the original Russian 
and revised by the author with the assis­
tance of H . A . R . Gibb. London 1928 
( E . J . W . Gibb Memorial Series, N.S. 5) 
[third edition with an additional chapter, 
hitherto unpublished in English, translated 
by Mrs. T . Minorsky, ed. C . E . Bosworth, 
with further addenda and corrigenda by 
C . E . Bosworth, London 1968] 
—: Ulug Beg und seine Zeit (deutsche Be­
arbeitung von Walther Hinz), Leipzig 1933 
(Abhandlungen für die Kunde des Morgen­
landes, 21,1) [Nachdruck: Nendeln 1966] 

: Zwölf Vorlesungen über die Geschichte 
der Türken Mittelasiens [aus dem Türki­

schen unter Heranziehung des russischen 
Originals übersetzt von Theodor Menzel], 
2. unveränderte Auflage, Darmstadt 1962 

Bassar 'Auwäd Ma'rüf: Ma'rüf, B . A . 
-Bassäri: Muqaddasi 
-Battäni: Nallino 
-Bayän wat-tabyin: Gähiz, Bayän 
Bayäni, Mahdi: Ahwäl wa-ätär-i Hüs-nawisän, 

Nasta ' l iq-nawisän, 1-3 (durchpaginiert), 
Teheran 1345/1966-1348/1969 (Intisärät-i 
Dänisgäh-i Tihrän, 1054,1; 1058,2-3, Gan-
glna-i Tahqiqät-i I rani , 43,1-3) [2. (ergänz­
te) Aufl. , 4 Bände in 2, Teheran 1358/1980] 

Baykal, Käzim: Bursa ve anitlan - Bursa et 
ses monuments, Bursa 1950 

Beatty: Arberry 
Becka, J i f i : Traditional Schools in the Works 

of Sadriddin Ayni and other Writers of 
Central Asia, in : ArOr 39/1971/284-312; 
40/1972/130-163 

Beeston, A . F . L . : Mingana 
Belig = Tärih-i Brüsa - Güldeste-i riyäd-i 

'irfän we-wefayät-i däniswerän-i nädiredän, 
[li]s-Saiyid Ismä'Il Belig Efendi-i Brüsewi, 
Bursa 1302/1884 (vgl. Babinger S. 263 f.) 

Ben Cheneb, Mohammed: Ibn al-Wardi, in : 
E I 2/455 und in von den Editoren bearbei­
teter Form, in: E I 2 3/1969/966 967 
—: Etude sur les personnages mentionnes 
dans l'ldjäza du Cheikh A b d el Qädir el 
Fäsy [gest. 1091/1680; G A L S 2/708], in: 
Actes du X I V e Congres International des 
Orientalistes, Algier 1905, 3 e partie (suite), 
langues musulmanes (arabe, persan et turk), 
Paris 1908, S. 168-560 

Bengal = Catalogue of the Arabic Manu­
scripts in the Collection of the Royal As i ­
atic Society of Bengal, 1-2, Kalkutta 1939— 
1949 (Bibliotheca Indica, 250) 
1. Coran, Tradition, Fiqh, 'Aqä'id, Prayers 
etc., Sufism (Nr. 1-1200), prepared by 
Wladimir Ivanow, revised and edited by 
M. Hidayat Hosain, 1939 
2. Asceticism, Ethics, History, Biography, 
Cosmography, Geography, Logic, Philoso­
phy etc. (Nr. 1201-1541), begun by M. 
Hidayat Hosain, continued by M . Mahfuz-
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ul Haq, and completed by M . Ishaque, 1949 
- zitierte Hss.: 148 1/18; 176 1/64 
—: Ivanow, Persian Mss. Calcutta 

B E O = Bulletin d'Etudes Orientales, 1-12, 
Beirut 1931-1947/1948, 13- , Damaskus 
1949/1951-

B E O 9/1942-1943: Laoust, H . : Biographie 
Berenbach, J . : Heidelberg Z D M G 91/1937 
Bergsträsser, Gotthelf: Plan eines Apparatus 

Criticus zum Koran, München 1930 (SB 
Bayer. Akademie, München, Phil.-hist. 
Abt.. 1930, H . 7) 
—: Die Koranlesung des Hasan von Basra, 
in: Islamica 2/1926/11-57 
—: Koranlesung in Kairo, mit einem Bei­
trag von K . Huber, in: Der Islam 20/1932/ 
1-42; 21/1933/110-140 
—: GdQ 

Berlin = Handschriftensammlung in der 
Staatsbibliothek, Stiftung Preussischer K u l ­
turbesitz (von Ahlwardt [s. dort] nicht 
katalogisierte Bestände), Berlin (West) -
nach der Akzessionsnummer zitierte Hss.: 
8443 1/239; 81094 2/112; 81859,1 1/334; 
81859,2 1/310. 334; 81859,3 1 334; 42029 
1/165; 82135 1/205. 330. 331; 23036 1/xiii; 
»3087 = 83807 2/89; 83847 2/86 
—: Ahlwardt; Burchardt; Dahdäh ; Flem-
ming; Gottschalk; Götz ; Hartmann; 
Pertsch, Berlin; Sohrweide 

Berlin Brill M . : Dahdäh 
Bertefs (Berthels), E . E . : Ende, W. 
Besir Aga = Defter-i Kütübhäne-i Besir Ägä, 

Istanbul 1303/1885 [vgl. G A S 6/437] - zi­
tierte Hss.: 561 1/305. 311; 567 1/304; 568 
1/309 

-Bibläwi, Muhammad ( A l i ) (1279/1863-1373, 
1954; Zir . 7/198 m. Bi ld; Kahh. 11/39): Ibn 
D u q m ä q ; K a i r o 1 

Bibliotheca [Arabica] Philosophorum (2/107): 
Qifti, Hukamä" 

Bibliotheca Vaticana: Levi Deila Vida 
-Bidäya wan-nihäya: Ibn Katir 
Biesterfeldt, H . H . : Haddäd, F . S . 
B I F A O = Bulletin de lTnstitut Francais 

dArcheologie Orientale, 1- , Kairo 1901-

Bina-Motlagh, Mahmud: Scheich Safi von 
Ardabil, Phil. Diss. Göttingen 1969 

Binis, TaqI : Meshed 2 

BiOr = Bibliotheca Orientalis, uitgegeven 
vanwege het Nederlands Instituut voor het 
Nabije Oosten te Leiden, 1- , Leiden 
1943-1944 -

Birmingham: Mingana 
Birüni, India = Sachau, Edward C . : Alberu-

ni's India, an Account of the Religion, 
Philosophy, Literature, Geography, Chro­
nology, Astronomy, Customs, Laws and 
Astrology of India about A . D . 1030, an 
English Edition, with Notes and Indices, 
1-2, London 1888 [New Edition: London 
1910; Popular Re-issue (in 1 Band) London 
1914] [Nachdruck: 1969] 

Bishai, Wilson B . : Coptic lexical influence on 
Egyptian Arabic, in: J N E S 23/1964/39-47 

Bitär: Baitär; Dahdäh 
Björkman, Walther: Beiträge zur Geschichte 

der Staatskanzlei im islamischen Ägypten, 
Hamburg 1928 (Hamburgische Universität, 
Abhandlungen aus dem Gebiet der Aus­
landskunde, 28) 

Blachere, Regis: Histoire de la litterature 
arabe, des origines ä la fin du X V e siecle de 
J . - C , 1,1 3. Paris 1952-1966 

Blochet = Blochet, E . : Catalogue des manu-
scrits arabes des nouvelles acquisitions 
(1884-1924), Bibliotheque Nationale, Paris 
1925 - zitierte Hss.: 4816 1/268; 4817 1/ 
257; 6290 1/319; 6307 1/319; 6339 1/117; 
6405 1/121; 6633 1/267 

Bodleiana: Nicoll-Pusey; Uri 
Bodman. Herbert L . : Political Factions in 

Aleppo, 1760-1826, Chapel Hil l , The Uni­
versity of North Carolina Press 1963 (The 
James Sprunt Studies in History and Poli­
tical Science, 45) 

Bologna: Rosen, Bologna 
Bonebakker, S . A . : Some early definitions of 

the Tawriya and Safadfs Fadd al-xitäm 'an 
at-tawriya wa-'l-istixdäm. Den Haag-Paris 
1966 (Publications in Near and Middle East 
Studies, Columbia University, Series A,8) 

140 



Literatur 

Bonelli, Luigi : Delle Maqamat di Abu Tahir 
At-Tamimi, in: Rendiconti Lincei 4/1889/ 
5,12: S. 847-852 

Bosworth, Clifford Edmund: The Mediaeval 
Islamic Underworld - The Banü Säsän in 
Arabic Society and Literature, 1: The Banü 
Säsän in Arabic life and lore, 2: The Arabic 
jargon texts - the Qasida Säsäniyyas of A b u 
Dulaf and SafI d-Din, Leiden 1976 [vgl. 
Rezension v. St. Wild, in: BiOr 36/1979/ 
232 ff.] 

Boudot-Lamotte, Antoine: Ahmad Sawqi, 
l'homme et l'oeuvre, Damas 1977 (Institut 
Francais de Damas) 
—: Contribution ä l'etude de l'archerie mu-
sulmane, pnncipalement d'apres le manus-
crit d'Oxford Bodleienne Huntingdon No. 
264, Damaskus 1968 (Institut Francais de 
Damas) [vgl. M A L 1/274] 
- und F . Vire: Contribution ä l'etude de 

l'archerie musulmane (notes complementai-
res), in: Arabica 17/1970/47-68 

Boyle, John Andrew: The Chronology of 
Sa'dl's Years of Travel, in : [Festschrift 
Fritz Meier] Islamwissenschaftliche Ab­
handlungen Fritz Meier zum sechzigsten 
Geburtstag, ed. Richard Grämlich, Wies­
baden 1974, S. 1-8 

Brandenburg, Dietrich: Islamische Baukunst 
in Ägypten mit einem Beitrag zum Gewöl­
bebau des Islam in Ägypten von Hans 
Reuther, Berlin 1966 
—: Samarkand - Studien zur islamischen 
Baukunst in Uzbekistan (Zentralasien), 
Berlin 1972 

Bräunlich, Er ich : Versuch einer literarge-
schichtlichen Betrachtungsweise altarabi­
scher Poesien, in : Der Islam 24/1937/201-
269 

Bravmann, M . M . : Some Motifs and Terms 
in Arabian Fatalism, in: Museon 92/1979/ 
171-195 

Brentjes, Burchard: Mittelasien - Eine Kultur­
geschichte der Völker zwischen Kaspischem 
Meer und Tien-Schan, Wien 1977 

Br i l l : Houtsma 
Brinner, William M . : The Banü Sasrä: a 

Study in the Transmission of a Scholarly 
Tradition, in: Arabica 7/1960/167-195 (mit 
Aufriss) [vgl. Rezension v. N(icole) C(ot-
tart), in: C O A [1]/1979/170f.] 

British Museum [seit 1973: British Library] 
= [A. G . Ellis und E . Edwards, A Descrip­
tive List of the Arabic Mss in the British 
Museum, London 1912; vgl. G A L S 1/6; 
G A S 6/347] - nach Kister, Notes, zitierte 
Hs. : Or. 6499 1/346. 347 [vgl. auch Zajacz-
kowski, Traite] 

: Cureton-Rieu; Rieu 
Brockelmann, Ca r l : al-Baidäwi, in : E I 1 1 

1913/614 f. 
: G A L 
: Makäma , in: E I 1 3/1936/174-177 

—: Newä'Is Biographien türkischer und 
zeitgenössischer Mystiker, in: [Festschrift 
Richard Hartmann] Documenta Islamica 
Inedita, Ricardo Hartmann viro studiis 
islamicis meritissimo sacrum, ed. J . W . 
Fück, Berlin 1952, S. 221-249 

Browne = Browne, Edward G . : A Literary 
History of Persia - [1.] From the Earliest 
Times until Firdawsi, [2.] From Firdawsi to 
Sa'di, London 1902-1906 (The Library of 
Literary History); A History of Persian 
Literature - [3.] Under Tartar Dominion 
( A . D . 1265-1502), [4.] In Modern Times 
( A . D . 1500-1924), Cambridge 1920-1924 
[wiederholt nachgedruckt, zuletzt: London 
1969-1977] 

, Cambridge = A Handlist of the Mu-
hammadan Manuscripts, including all those 
written in the Arabic character, preserved in 
the Library of the University of Cambridge, 
Cambridge 1900 - zitierte Hss.: 680 1/312; 
910 1/273 

— , Dynasty = Note on an apparently uni­
que Manuscript History of the Safawi 
Dynasty of Persia, in: J R A S 1921/395-418 

Brussa: Bursa 
Brussa Hüseyin Celebi: Hüseyin Celebi 
B S O A S = Bulletin of the School of Oriental 

and African Studies, University of London, 
1- , London 1917-

B T = al-Badr at-täli ' bi-mahäsin man ba'd 
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al-qarn as-säbi', li-Muhammad ibn A l l as-
Saukäni [gest. 1250/1834], wa-yalVii: al-
Mulhaq at-täbi ' lil-Badr at-täli', li-Muham­
mad ibn Muhammad ibn Yahyä (ibn) 
Zabära al-Yamani [gest. 1381/1961; Z i r . 4 

7/85], 1-2, Kairo 1348,1930 

Bugya = Bugyat al-wu'ähn fi tabaqät al-
lugawiyin wan-nuhäh, ta'lif Galäladdin 
'Abdarrahmän as-Suyüti [gest. 91 1/1505], 
Kairo 1326/1908 [vgl. M A L 1/267] 
— 2 = ed. Muhammad A b u 1-Fadl Ibrahim, 
1-2, Kairo 1384/1964-1965 

-Buhalä ' : Gähiz; Hatib 
Bühär = Hidäyat Husain, Muhammad: Cata­

logue of the Arabic Manuscripts in the 
Bühär Library, Kalkutta 1923 (Catalogue 
Raisonne of the Bühär Library, 2) - zitierte 
Hs.: 393 1 259; 394 2/35; 399 2/61. 108 f. 
—, Persisch = Catalogue of the Persian 
Manuscripts in the Bühär Library, begun 
by Maulavi Qäsim Hasir Radavi, revised 
and completed by Maulavi Abd-ul-Muqta-
dir, Kalkutta 1921 (Catalogue Raisonne of 
the Bühär Library, 1) - zitierte Hs. : 85 
1/233 

Buhäri = al-Gämi' as-sahih, li-Abi 'Abdallah 
Muhammad ibn Ismä'il al-Gu'fi al-Buhäri 
[gest. 256/870] - Le recueil des traditions 
mahometanes, par Abou Abdallah Moham­
med ibn Ismail el-Bokhäri, ed. Ludolf Krehl 
(und T h . Juynboll), 1-4, Leiden 1862-1908 
— 2 = Sahih Abi Abdallah Muhammad ibn 
Ismä'il ibn Ibrahim ibn al-Mugira ibn Bar-
dizbah [Bardzabeh, d.i. Burzüyeh, Burzöe, 
s. Justi S. 74] al-Buhäri al-Gu'fi, 1-8, 
[Büläq] 1296/1878 
— 3 = 1-8, [Istanbul] 1315 1897 

: Surnübi 
—, Ta ' r ih = kitäb at-Ta'rih al-kabir, ta'lif 
Abi Abdallah Muhammad ibn Ismä'il al-
Gu'fi al-Buhäri, 1,1-2. 2,1-2. 3,1-2. 4,1-2. 
Kunä [ = 1-9], Haidarabad 1360/1941-
1378/1959 

Buhäri. Sirr = Sirr as-silsila al-'alawiya, l i-Abi 
Nasr Sahl ibn Abdallah ibn Däwüd ibn 
Sulaimän ibn Abän ibn Abdallah al-Buhäri 

[lebte 341/952], ed. Muhammad Sädiq, 
Nadschaf 1381/1962 

Buhl. Frans: Ka 'b ibn Mälik, in: E I 1 2/624-
625 

Bulletin de l'Institut d'Egypte - Magallat al-
Magma' al- 'Ilmi al-Misri, 6 e serie, 1- , 
Kairo 1918 19 

Burchardt = [Fischer, August:] Arabische 
und persische Handschriften, aus dem 
Besitz des verstorbenen Reisenden Dr. 
Burchardt. mit Vorwort von Geh. Rat Prof. 
Dr. A . Fischer, Leipzig - Arabian and 
Persian manuscripts from the property of 
the late Dr. Burchardt. with a preface by 
Prof. A . Fischer, Leipzig, Leipzig, Buch­
handlung Gustav Fock [1921] [ein Teil der 
Handschriften befindet sich im Besitz der 
Staatsbibliothek, Stiftung Preussischer K u l ­
turbesitz, Berlin (West); vgl. G A L S 1 
6,5uf] - zitierte Hss.: 15 1/36; 29 1/134 

Bürgel, J .Chr . : Rezension zu: Ananiasz 
Zaja^czkowski, Najstarsza wersja turecka 
Husrav u Sirin Qutba, czesc I : tekst, czesc 
I I : facsimile, czesc I I I : slownik, Warschau 
1958-1961 (Polska Akademja Nauk, Prace 
Orientalistyczne, 6. 8. 9), in: Oriens 20/1967 
[1969] '288 291 

Burhän-i qäti ' = Burhän-i qäti ' , ta'lif-i Mu­
hammad Husain ibn Halaf Tabrizi mu-
tahallis bi-Burhän (v . J . 1062/1651; M A L 
2/105), ed. Muhammad Mu'In - Borhän-e 
qäte' (Dictionnaire de la langue persane), 
edition entierement revue, annotee et illu-
stree, avec des additions, 1-4, Teheran 
1330/1951 bis 1334-1335/1955-1956 [vgl. S. 
Rashid Husain, Persian Lexicons during the 
16th Century A . D . in India - A Survey, in: 
Isl. Cult. 53/1979/99-122] 

Buri-Gütermann, J . : Ein Türke in Italien, aus 
einer unbekannten Handschrift der Natio-
nalbibliothek Wien, in: Z D M G 124/1974. 
59-72 

Bürini = Tarägim al-a'yän min abnä ' az-
zamän, ta'lif al-Hasan ibn Muhammad al-
Bürini [gest. 1024/1615], ed. Salähaddin 
al-Munaggid, 1-2, Damaskus 1959-1966 
(1963) (Matbü 'ä t al-Magma' al-Tlml al-
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'Arab! bi-Dimasq) [Die beiden Bände ent­
halten die Biographien 1-155, d.i. bis A i n , 
zu dem letzten bisher nicht publizierten 
Drittel s. Rasäd Abdalmuttalib: Tarägim 
al-a'yän min abnä ' az-zamän lil-Bürmi, in: 
M M M ' A 4/1958/153-164 (Abdalmuttalib's 
Zählung der Biographien weicht von der al-
Munaggid's ab, dessen Text etwas ausführ­
licher ist); ferner M M L ' A 42 1386 1967 
589-596. 827-830. 875] 

Bursa: Hüseyin Celebi; Haraccjoglu 
Bursah M . Tähir : O M 
Busse, Heribert: Chalif und Grosskönig, die 

Buyiden im Iraq (945-1055), Beirut 1969 
(Beiruter Texte und Studien, 6) 

, Näbulusi = at-Tuhfa an-näbulusiya fi 
r-rihla at-taräbulusiya, ta'lif Abdalganl ibn 
Ismä'Il an-Näbulusi [gest. 1143/1731] - Die 
Reise des 'Abd al-Gani an-Näbulusi durch 
den Libanon, ed. Heribert Busse, Beirut-
Wiesbaden 1971 (Beiruter Texte und Stu­
dien, 4) [vgl. H . Busse, A b d al-Gani an-
Näbulusis Reisen im Libanon (1100/1689— 
1112/1700), in: Der Islam 44/1968/71 114] 

Caetani = Onomasticon Arabicum, ossia 
repertorio alfabetico dei nomi di persona e 
di luogo contenuti nelle principali opere 
storiche, biografiche e geografiche, stam-
pate e manoscritte, relative all'Isläm, com-
pilato per cura di Leone Caetani e Giuseppe 
Gabrieli, 1 (Fonti, Introduzione) - 2 ( A : 
A'äbil - Abdallah) [Schluss], Rom 1915 

Cahen, Claude: Abdallatif 
—: Ayyübids, in: E I 2 1/1958/796-807 
—: Les chroniques arabes concernant la 
Syrie, l'Egypte et la Mesopotamie, de la 
conquete arabe ä la conquete ottomane, 
dans les bibliotheques d'Istanbul, in : R E I 
10/1936/333-362 

: Un Traite d'armurerie compose pour 
Saladin, in: B E O 12/1948/103-163 

C A J = Central Asiatic Journal, International 
Periodical for the Languages, Literature, 
History and Archaeology of Central Asia, 
1- , Wiesbaden 1955-

-Calabi: -Galabi; Mossul 

Calcutta: Kalkutta 
Cambridge: Browne 
Cammann, Schuyler: Islamic and Indian 

Magic Squares, 1-2, in: History of Reli­
gions 8/1969/181-209. 271-299 

Carullah = [Defter-i Kütübhäne-i Gärul läh:] 
Fotokopie des alten handschriftlichen Kata-
loges der Bibliothek Carullah [vgl. G A S 6/ 
438]-zit ierte Hss.: 1788 1/304; 1821 1/305; 
1831 1/306; 1832 1/303; 1833 1/304; 1834 
1/305 

Casiri = Casiri, Michael: Bibliotheca Arabi-
co-Hispana Escurialensis sive librorum om­
nium mss., quos arabice ab auctoribus 
magnam partem Arabico-Hispanis compo-
sitos Bibliotheca Coenobii Escurialensis 
complectitur recensio et explanatio, ed. 
Michael Casiri, 1-2, Madrid 1760-1770 
[Nachdruck: Osnabrück 1969] [vgl. Esco-
r ia l 2 ] - zitierte Hss.: 636,3 [ = 1/188] 1/148, 
2/108; 1356 f. 1/45; 1414-1416 1/45; 1773 
2/108 

Caskel, Gamhara bzw. Caskel bzw. Gamhara 
Tab. = Gamharat an-nasab, das genealo­
gische Werk des Hisäm ibn Muhammad al-
Kalb i [gest. 204/819 oder 206/821], 1 (E in ­
leitung von Werner Caskel, die Tafeln von 
Gert Strenziok) und 2 (Erläuterungen zu 
den Tafeln von Werner Caskel, das Register 
begonnen von Gert Strenziok, vollendet 
von Werner Caskel), Leiden 1966 [zur 
Damaszener Textausgabe s. A h b ä r 2 19/ 
1405-1985/28; ferner Gawäd 'Al i , i n : 
M M T I 1/1369-1950/337-348; zu Caskel 
vgl. den Rez. Artikel von J . Henninger, in : 
Anthropos 61/1966/852-870] 

Caspari-Wright = A Grammar of the Arabic 
Language, translated from the German of 
[C . P.] Caspari and edited with numerous 
additions and corrections by W. Wright, 
third edition revised by W. Robertson 
Smith and M . J . de Goeje, re-issued [by 
A . A . Bevan], 1-2, Cambridge 1933 [Nach­
druck: 1951 u.ö.] [vgl. Tawfik Borg: Quel­
lenstudien zu William Wright, A Grammar 
of the Arabic Language, Phil. Diss. 
München 1968] 
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-Celebi: -Galabi; Mossul 
Centaurus = Centaurus, International Maga­

zine of the History of Science and Medicine, 
1 - , Kopenhagen 1950— 

Cereteli, G . V . : Tiflis 
Getin, Nihat: Abu Muhammad'Abdallah ibn 

Muhammad ibn Yüsuf al-'Abdalkäni az-
Zauzani wa-kitäbuhü Hamäsat az-zurafä' 
min as 'är al-muhaddilin wal-qudamä' , 
übersetzt von Tzzat Hasan in: M M L ' A 46/ 
1971 (1390-91)/712-726 

Cevdet Pa§a: Veliyeddin 
Chabbi, J . : 'Abd al-Kädir al-Djiläni, person­

nage historique, in: Studia Islamica 38/ 
1973/75-106 

Chester Beatty: Arberry 
Chwolsohn, D . : Die Ssabier und der Ssabis-

mus, 1-2. Index, St. Petersburg 1856 [Nach­
druck: New York 1965] 

C O A = Cahiers d'Onomastique Arabe, 
[1.2.3], Paris 1979, 1981[1982], 1982-
1984[1985] (Editions du C N R S ) 

Colin, Georges S.: De l'origine grecque des 
,,Chiffres de Fes" et de nos „Chiffres 
arabes", in: J A 222/1933/193-215 

CJorlulu A l i Pasa = Defter-i Kütübhäne-i 
Corlulu A l i Pasa, Istanbul 1303/1885 [vgl. 
G A S 6/438] - zitierte Hs. : 392 1/306 

Corriente, F . : From Old Arabic to Classical 
Arabic through the Pre-Islamic koine -
Some Notes on the Native Grammarians' 
Sources, Attitudes and Goals, in : JSSt 21 / 
1976/62-98 

Corum: Ates, CJorum 
Cureton-Rieu = Catalogus codicum manu-

scriptorum orientalium qui in Museo Br i -
tannico asservantur, pars secunda: codices 
arabicos amplectens [studio et labore Gui -
lielmi Cureton ( 1 : S. 1-352 Nr. 1-792)], [ed. 
Carolus Rieu (2: S. 353-534 Nr. 793-1 176, 
3: S. 535-761 Nr. 1177-1653 = 4 Appen­
dices, (S. 763-881) Addenda et Corrigenda, 
Indices)], [1-3, durchpaginiert] London 
1846-1871 - zitierte Hss.: 73 1/287; 85 1/ 
16. 17; 206 1/122; 207 1/116; 334,1 2/126; 
381,1 1/183; 400 1/122; 401 1/160; 550 
1/304; 967 1/230; 1154 1/273. 274, 2/117f.; 

1288 2/90; 1311 1/331. 332; 1320 1/183; 
1339 1/159; 1342,2 1/169; 1462 1/273. 274; 
1462 f. 1/274, 2/117 f.; 1642 1/316 [vgl. auch 
NS] 

Da 'ä ' im al-Isläm = Da 'ä ' im al-Isläm wa-dikr 
al-haläl wal-haräm, wal-qadäyä wal-ahkäm 
'an ahl bait Rasül Allah, lil-Qädi Abi 
Hanifa an-Nu 'män ibn Muhammad ibn 
Mansür ibn Ahmad ibn Haiyün at-Tamlmi 
al-Magribi [gest. 363/974], ed. Äsa/if ibn 
'Ali Asgar Faid! [Fyzee], 1-2, Kairo 1370/ 
1951-1379/1960, 31/1969. 22/1967 [vgl. R. 
Strothmann, in: Onens 6/1953/194-197; G . 
Salinger, in: Muslim World 46/1956/24-39] 

-Dahabi, Dail al-Tbar: Duyül al-'Ibar 
—, Duwal = Duwal al-Isläm fi t-ta'rih, 
li-Samsaddln Abi Abdallah ad-Dahabi 
[gest.748/1348], wa-huwa muhtasar 'alä 
tartib as-sinin muntahä ilä sanat 740 [im 
Druck bis 715: 2/171] tumma [nicht im 
Druck:] daiyalahü as-Sahäwi ilä sanat 901 
dailan muhtasaran ka-aslihi wa-sammähu 
ad-Dail at- tämm bi-Duwal al-Isläm [jedoch 
Tadyil (von ad-Dahabi) bis 744: 2/172-
195], 1-2, Haidarabad 1337/1918 

2 = li-Samsaddin Abi Abdallah Muham­
mad ibn Ahmad ibn 'Utmän ibn Qäymäz 
at -Turkumäni ad-Dahabi, wa-huwa muhta­
sar 'alä tartib as-sinin yantahi ilä sanat 715, 
tumma [2/169-191] daiyalahü al-mu'allif ilä 
sanat 744, 2 1-2 , Haidarabad 1364/1944-
1365/1945-1946 [vgl. Al-Dahabi, Kitäb 
Duwal al-Isläm (Les Dynasties de l'Islam), 
traduction annotee des annees 447/1055 ä 
656/1258, introduction, lexique et index par 
Arlette Negre, Damaskus 1979 (Institut 
Francais de Damas)] 

: Tbar 
: Ibn ad-Dubaiti 
: Ibn al-Qalänisi 
, Mizän = MIzän al-i'tidäl fi naqd ar-

rigäl, ta'lif Abi Abdallah Muhammad ibn 
Ahmad ibn 'U tmän ad-Dahabi, ed. A l i 
Muhammad al-Bigäwi, 1-4, Kairo 1382/ 
1963 

: Mustabih 
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, Qurrä ' = Ma'rifat al-qurrä' al-kibär 
'alä t- tabaqät wal-a'sär, li-Samsaddin Abi 
Abdallah ad-Dahabi, ed. Muhammad Sai­
yid Gädalhaqq, 1-2 (durchpaginiert), Kairo 
1969 

, Ta ' r ih = Ta ' r ih al-Isläm wa-tabaqät al-
masähir wal-a'läm, li-Samsaddin Muham­
mad ibn Ahmad ibn 'U tmän ad-Dahabi, 
1 - , Kairo 1367/1947- ( 1 : Jahre 1-13; 
2: Jahre 14-70; 3: Jahre 70-99; 4: Jahre 
99-120; 5: Jahre 120-140; 6: Jahre 141-160 
[ = 14.-16. Tabaqa]) [vgl. Bassar A u w ä d 
Ma'rüf, ad-Dahabi wa-manhaguhü fi kitä-
bihi Ta ' r ih al-Isläm, Kairo 1976 (Phil. Diss. 
Bagdad, 1975) und seine Edition: Ta ' r ih al-
Isläm wa-wafayät al-masählr wal-a'läm, l i -
Samsaddin ad-Dahabi, 18,1 (Jahre 601 — 
610), Kairo 1397/1977 (vgl. Hs. 97)] 

: T H 
Dahdäh = Bitär, M-y: Catalogue des manus-

crits precieux et livres rares arabes compo-
sant la bibliotheque de M . le Comte 
Rochaid Dahdah - Bitär, MIhä'Il Yüsuf: 
Lä'ihat al-mahtütät at-tämina wal-kutub 
an-nädira al-'arabiya al-mu'allifa maktabat 
al-künt Rusaid ad-Dahdäh, Paris 1912 [ein 
Teil der Handschriften befindet sich im 
Besitz der Staatsbibliothek Stiftung Preussi-
scher Kulturbesitz, Berlin (West); von G A L 
zitiert als: Berlin Bril l M. , vgl. G A L 2 1/ 
5,4ff] - zitierte Hss.: 25 1/63; 34 1/92; 53 
1/50; 55 1/74; 56 2 /1 ; 58 1/76; 135 1/292; 
142 1/234; 145 1/245; 178 1/294; 181 2/86; 
196 1/358; 205 1/339; 229 1/342; 239 1/337; 
243 1/343; 244 2/33; 245 1/354; 258 1/347. 
350; 266 1/366; 293 1/176; 295 1/187; 296 
1/192 

Da i l : Farah 
Dail D K : D K 
Dail H H = Idäh al-maknün fi d-Dail 'alä 

Kas f az-zunün 'an asämi 1-kutub wal-funün, 
li-Ismä'Il Bäsä ibn Muhammad Amin ibn 
Mir Salim al-Bäbäni al-Bagdädi [gest. 1339/ 
1920] - Bagdath Ismail Pasa: Kesf-el-zunun 
zeyli, izäh al-maknün fi al-zayli 'alä Kas f 
al-zunün 'an asämi al-kutubi va'l-funün, ed. 
Serefettin Yaltkaya und Kil is l i Rifat Bilge, 

1-2, Istanbul 1364/1945-1366/1947 [Nach­
druck: Istanbul 1971-1972] 

Dai l al-'Ibar: Duyül al-'Ibar 
Dail Ibn Abi Usaibi 'a: 'Isä Bek 
Dail Mir 'ä t az-zamän: Yünini 
Dai l Mustabih an-nisba lid-Dahabi [gest. 748/ 

1348], ta'lif Muhammad ibn Raf f as-Sal-
lämi [gest. 774/1372], ed. Salähaddln al-
Munaggid, Beirut 1394/1974 [vgl. Rezen­
sion v. Abda lgabbär Zakkär , in: M M L ' A 
53/1398-1978/426-440 = al-Maurid 9,4/ 
1401-1980/795-801, dazu S. al-Munaggid, 
in: al-Maurid 10,3-4/1402-1981/498] 21396/ 
1976 

Dail Nafhat a r -Raihäna : Muhibbi, Nafha 
Dail an-Nuzha al-mubhiga: Antäki 
-Dail 'alä R a f al-isr: Sahäwi, Dail 
Dail Rasahät 'ain al-hayät: Rasahät (arab.) 
-Dail 'alä r-Raudatain: Abu Säma 
Dai l as-Saqä'iq: 'Äsiq Celebi (Berlin); A tä ' I ; 

SN 
Dai l as-Sila: Ibn al-Abbär, Tak . Erg. 
Dail Silk ad-durar: Murädl 
Dai l S N : SN 
-Dail 'alä Tabaqät al-Hanäbi la: Ibn Ragab 
Dail Tabaqät Ibn al-Mulaqqin, in: Ibn al-

Mulaqqin, Tabaqät 
Dail at-Takmila: Marräkusl 
-Dail a t - tämm bi-Duwal al-Isläm: Dahabi, 

Duwal 
Dai l Ta ' r ih Bagdad: Dimyätl, Mustafäd; Ibn 

ad-Dubaiti; Ibn an-Naggär ; Ibn Ra f f as-
Sallämi 

Dail Ta ' r ih Dimasq: Ibn al-Qalänisi 
Dai l T H : Husaini; Ibn Fahd; Suyüti, Dail 
Dai l 'Uyün al -anbä ' : 'Isä Bek 
Dail Wafayät al-a 'yän: Ibn al-Qädi; Kutubi ; 

Suqä'I 
Dakhel, Abdul-Kader: Käsi, Miftah 
Damad Ibrahim bzw. Dam. Ibr. = Defter-i 

Kütübhäne-i Dämäd Ibrahim Pasa, Der-
sa'ädet [Konstantinopel] 1312/1894 [iden­
tisch mit Steindruck 1279/1863; vgl. G A S 
6/438] - zitierte Hss.: 989. 990 1/334; 1020 
1/310. 311; 1021 2/120; 1035 1/306; 1127 
1/201 

Damadzade = Defter-i Kütübhäne-i Dämäd-
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Zade Kazi-'Asker Muhammed(!) Murad, 
Dersa 'ädet [Konstantinopel] 1311/1893 
[vgl. Gottschalk S. 118] - zitierte Hs. : 325 
2/5; 1627 1/306 

Damaskus: Zähir iya; Zaiyät 
Däni, Muhkam = al-Muhkam fi naqt al-

masähif, allafahü A b u 'Amr 'U tmän ibn 
Sa'id ad-Däni [gest. 444/1053], ed. 'Izzat 
Hasan, Damaskus 1379/1960 (Matbü 'ä t 
Mudiriyat Ihyä' at-Turät al-Qadim, 2) 
—, Muqni' = al-Muqni' fi rasm masähif al-
amsär ma' kitäb an-Naqt, ta'lif Abi 'Amr 
'U tmän ibn Sa'id ad-Däni - Orthographie 
und Punktierung des Koran, zwei Schriften 
von A b u Amr 'U tmän ibn Sa'id ad-Däni, 
ed. Otto Pretzl, Istanbul-Leipzig 1932 
(Bibliotheca Islamica, 3) 
—, Taisir (Pretzl) = at-Taisir fi 1-qirä'ät 
as-sab', ta'lif Ab i 'Amr 'Utmän ibn Sa'id 
ad-Däni - Das Lehrbuch der sieben Koran­
lesungen von A b u 'Amr 'U tmän ibn Sa'id 
ad-Däni, ed. Otto Pretzl, Istanbul-Leipzig 
1930 (Bibliotheca Islamica, 2) [vgl. Rezen­
sion v. J . Fück, in: O L Z 36/1933/42-44] 
[Nachdruck mit arab. Vorwort des Origi­
nals sowie mit hs. Verbesserungen (z.B. 
S. 28,4): Bagdad 1966?] 

Dänis Pazüh, Maglis-i Sana = Dänis Pazüh, 
Muhammad Taqi : Fihrist-i [nusah-i hatti-i] 
Kitäbhäna-i Maglis-i Sana, in: Nasriya-i 
Kitäbhäna-i Markazi-i Dänisgäh-i Tihrän 2/ 
1340-41(1341/1962)/219-257; 6/1348-1969 
427-587 [zu 7/1974/569-669 s. G A S 6/380] 
-zit ierte Hs. : 3258/20 1/221. 224, 2/113 

: Teheran U B 
Danismend = Danismend, Ismail Hami: 

Izahli Osmanh Tarihi Kronolojisi, 1 4 , 
Istanbul 1947-1961 (Türkiye Yayinevi Tarih 
Seris, Yeni inceleme ve Telifler, 1) ( 1 . Jahre 
656-918/1258-1512 [1947] - 2. Jahre 919-
981/1513-1573 [1948] - 3. Jahre 982-1115/ 
1574-1703 [1961] - 4. Jahre 1115-1342/ 
1703-1924 [1961]) 

-Daqr: -Duqr 
Dar al-Kutub = Handschriftensammlung im 

Dar al-Kutub (katalogisierte [s. K a i r o 1 3 ] 
und nicht katalogisierte Bestände), Kairo -

nach Sekundärliteratur zitierte Hss.: Adab 
3882 (Fotokopie) 1347; Tibb 37 u. 38 1/ 
210; Tibb 37m 1/208; Tibb 39 1/208; Tibb 
568 1 210; Tibb 779 1/209 (Fotokopie) 

-Dära, Magalla dauriya/fasliya muhakkama 
tasdur 'an Därat al-Malik 'Abdal'aziz -
Al-Darah/Addarah, A Periodical/An Aca­
demic Quarterly issued by King Abdul Aziz 
Research Centre, 1 - , ar-Riyäd 1395/ 
1975-

Dari 'a = ad-DaiTa ilä tasänif as-SI'a, ta'lif 
Muhammad Muhsin as-sahir bis-Saih Ägä 
Buzurg at-Tihräni [gest. 1389/1970; Dari 'a 
20/*3ff.], 1-3, Nadschaf 1355/1936-1357/ 
1938; 4-9,1 Teheran 1360/1941-1373-74/ 
1953-55(1), ed. Verf.; 9,2-9,4 Nadschaf-
Teheran 1378/1959-1386 1967, ed.'A[linaqi] 
al-Munzawi, Sohn des Verf.; 10, Teheran 
1375/1956, ed. Verf.; 11-12, Nadschaf-
Teheran 1378/1959-1380/1962, ed. 'Alinaqi 
al-Munzawi; 13-14, Nadschaf 1378/1959-
1381/1961, ed. Verf.; 15, Nadschaf-Teheran 
1384/1965, ed.'Alinaqi al-Munzawi; 16-23, 
Nadschaf-Teheran 1388 /1968-1395/1975, 
ed. Ahmad al-Munzawi, Sohn des Verf.; 
24-25, Nadschaf-Teheran 1398/1978, ed. 
Alinaqi al-Munzawi [Nachdruck 25 Bände 
in 28: Beirut 1403/1983; gekennzeichnet als 
2. Druck: 8. 9,1. 10-15. 17. 19-25, als 3. 
Druck: 1.7. 9,3-4. 16. 18] - zitierte Hs.: in 
18/283 Nr. 120 1/265 [zum Verf. vgl. 'Al i­
naqi Munzawi, in: Äyandeh 6/1359—1980 
247ff. 588ff.; Band 26: Mashad 1985!] 

-Däris fi ta'rih al-madäris: Nu'aimi 
Darräbi : Tärih-i Kasan 
Darrag, Ahmad: L'Egypte sous le regne de 

Barsbay 825-841/1422-1438, Damaskus 
1961 (Institut Francais de Damas) 

Darwis = Darwis , 'Adnän: Fihris al-mahtütät 
al-'arabiya al-mahfüza fi Dar al-Kutub as-
Sa'biya K i r i l wa-Mitüdl fi Süfyä [Sofia, 
Bulgarien], 1: Qur 'än, Hadit, Damaskus 
1969 - zitierte Hss.: 1/126f. Nr. 3 1/16; 
1/176 Nr. 37 1/21; 1/56 Nr. 64 1/330 

Dastür al-i ' läm: Ibn A z a m 
Dastür al-wuzarä ' : Hwänd-Amir 
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Dau' = ad-Dau' al-lami' li-ahl al-qarn at-tasi\ 
ta'lif Samsaddin Muhammad ibn 'Abdar­
rahmän as-Sahäwi [gest. 902/1497], 1-12, 
Kairo 1353/1934-1355/1936 [Nachdruck: 
Beirut 1967?] [zum Werk vgl. M A L 1/78 f. 
206. 323f. 326f.; 2/3. 36. 38. 103. 121 (auch 
sein Grossvater mütterlicherseits fehlt, s. 
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at-Tuhfa al-latifa fi ta'rih al-Madina as-
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Dauhat an-näsir: Ibn Askar 
Däwüd al-Antäki: Antäki 
Däwüd al-Calabi: Mossul 
-Däwüdi: Ibn 'Inaba 
Däwüdi, Tabaqät = Tabaqät al-mufassirin, l i -

Samsaddin Muhammad ibn 'Ali ibn Ahmad 
ad-Däwüdl [gest. 945/1539], ed. A H Mu­
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de Sacy, Chrestomathie = de Sacy, Baron 
Silvestre: al-Anis al-mufld lit-tälib al-musta-
fid wa-gämi' as-sudür min manzüm wa-
mantür - Chrestomathie Arabe, ou extraits 
de divers ecrivains arabes, tant en prose 
qu'en vers avec une traduction francaise et 
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de Slane bzw. Paris = de Slane, [W.] Baron 
[Mac Guckin] : Catalogue des manuscrits 
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und Elias Teres, Tetuan-Barcelona 1952-
1957 (Cesar E . Dubler, L a ,Materia Me­
dica' de Dioscörides, transmisiön medieval 
y renacentista, 2) [vgl. G A S 3/59f.; U l l ­
mann, Medizin S. 259] 

-Diqr: -Duqr 
D K = ad-Durar al-kämina fi a'yän al-mi'a 
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4600. 4601 1 310; 4662-4665 1 306; 4666. 
4667 1 304; 4668 f. 1/305; 4671. 4672 1/334; 
4799 2 56: 4995 2/35 

Fattühi, Mir! A b b ü d i : Fihris al-mahtütät al-
musauwara fi Maktabat al-Gämi'a al-
Mustansiriya Bagdad, in: al-Maurid 12,2 
1403-1983/185-200 

-Fawä'id al-bahiya: Laknawi 
-Fawä'id ad-Diyä'Iya: Gämi 
Fawät al-wafayät: Kutubi 
Fekete, L . : Einführung in die Persische Paläo-

graphie - 101 Persische Dokumente, aus 
dem Nachlass des Verfassers herausgegeben 
von G . Hazai. Budapest 1977 

Feyzullah = Defter-i Kütübhäne-i Feyzulläh 
ve Seyh Muräd ve Kalkandelenli Ismai l 
Ägä, Dersa'ädet [Konstantinopel] 1310/ 
1892 [vgl. G A S 6 439] - zitierte Hss.: 287. 
288 1 211; 481 1 309; 1598 1 337; 2100 
1/295 

Fihris al-mahtütät al-musauwara = Fihris al-
mahtütät al-musauwara, Ma'had al-Mahtü­
tät al-'Arabiya, Kairo 1954-1971 (Gämi'at 
ad-Duwal al-'Arabiya, al-Idära at-Taqafiya) 
1. Fu 'äd Saiyid: Qur 'än ... Buldän (23 
Kapitel, jeweils mit eigener Numerierung), 
1954 (vgl. Rezension v. J . Kraemer, in: 
Oriens 8 1955 184) - zitierte Hss.: S. 257b 
Nr. 28 2 100; S. 258a Nr. 33 1 120; S. 372a 
Nr. 252 1/295 
2.1. Lutfi Abdalbadi': Ta'r ih (Nr. 1-567), 
1956 (vgl. Rezension v. J . Kraemer, in: 
Oriens 10 1957 399) - zitierte Hss.: 250 
2/149; S. 138 Nr. 252 2/193 
2.2. Fu 'äd Saiyid: Ta'r ih (Nr. 568-866), 
1957 (vgl. Rezension v. J . Kraemer, in: 
Oriens 12/1959/279 f.) 
2.3. Fu 'äd Saiyid: Ta'r ih (Nr. 867-1310). 
1959 (vgl. Rezension v. J . Kraemer. in: 
Oriens 12 1959 280) 
2.4. Anonymus: Ta'r ih (Nr. 1311-2179), 
1390 1970 [1971] 
3.1. Paul Kunitzsch: 'Ulüm: Falak, Tan-
glm, Miqät (Nr. 1-210), 1958 
3.2. Ibrahim Sabbüh: 'Ulüm: Tibb (Nr. 1-
271), 1959 - zitierte Hss.: 24 1/220; 47 1 
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210; 100 1 208; 102 1/210; 124 1/211; 207 
1/207; 239 1/212 
3.3. Fu 'äd Saiyid: 'U lüm: Riyädiyät (Nr. I -
147), 1960 - zitierte Hs. : 8 1/171 
3.4. Fu 'äd Saiyid: 'U lüm: KImiyä', T a -
briyät (Nr. 1-116), 1963 
4. in Frankfurt nicht vorhanden (vgl. G A S 
6/326) 

Fihrist = Ibn an-Nadim [gest. 380 990; Sell­
heim, Ibn an-Nadim], Kitäb al-Fihrist, mit 
Anmerkungen herausgegeben von Gustav 
Flügel, nach dessen Tode besorgt von Jo­
hannes Roediger und August Müller, 1-2, 
Leipzig 1871-1872 [vgl. Bayard Dodge: The 
Fihrist of al-Nadim - a tenth-century survey 
of Muslim Culture, 1-2 (durchpaginiert), 
New York-London 1970 (Übersetzung); 
Yüsuf Husain Bakkär : Nazarät fi Fihrist 
Ibn an-Nadim, tahqiq Muhammad Ridä 
Tagaddud, in: al-Maurid 9,3/1400-1980 
370-386; zu einer neuen im Rahmen einer 
Dissertation (Exter England) von as-Saiyida 
Nähid 'A. 'U tmän vorbereiteten Edition vgl. 
A h b ä r 2 6/1403/1983/15] 

Fihrist asmä' musannifi s-SI'a: Nagäsi 
Firdüsl: Wolff 
Fischer, August: Biographien von Gewährs­

männern des Ibn Ishäq, hauptsächlich aus 
ad-Dahabi, aus Berliner und Gothaer 
Handschriften, Leiden 1890 
—: Burchardt; M A L 2/108 

Fischer, Wolfdietrich: K > S in den südlichen 
Semitischen Sprachen (Kaskasa), in: MSS 
8/1956/25-38 

Fleisch, Henri (gest. 10.2.1985): Note sur al-
Astaräbädhi , in : Historiographia Linguisti-
ca [Amsterdam] 1,2/1974/165-168 
—: Traite de philologie arabe, 1-2, Beirut 
1961-1979 (l'Universite Saint-Joseph. Bey­
routh, Recherches: serie 2.16; nouvelle serie 
A, 11) 

Fleischer, Dresden = Fleischer, Henricus 
Orthlebius: Catalogus Codicum Manuscrip-
torum Orientalium Bibliothecae Regiae 
Dresdensis, accedit Friderici Adolphi Eberti 
Catalogus Codicum Manuscriptorum Orien­
talium Bibliothecae Ducalis Guelferbytanae, 
Leipzig 1831 - zitierte Hs. : 249 1/232 

—, Leipzig = Codices arabici persici turcici 
descripti, in: Catalogus librorum manuscrip­
torum qui in Bibliotheca Senatoria Civitatis 
Lipsiensis asservantur, ed. Aemilius Guilel-
mus Robertus Naumann. Grimma [bei 
Leipzig] 1838. S. 329-559 [berichtige G A S 
6/340: Grimmen/Pommern] [Nachdruck: 
Osnabrück 1985] - zitierte Hs. : 24 1/278 
—: Grammatik der lebenden Persischen 
Sprache nach Mirza Mohammed Ibrahim's 
Grammar of the Persian Language, neu 
bearbeitet von Heinrich Leberecht Fleischer, 
2. Aufl . . Leipzig 1875 
—: Kleinere Schriften, 1,1. 2; 2,1. 2; 3, 
Leipzig 1885-1888 [Nachdruck: Osnabrück 
1968] 

Flemming, Türk. Hss. = Flemming. Barbara: 
Türkische Handschriften, Teil 1, mit 8 Tafeln 
und 2 Farbtafeln. Wiesbaden 1968 (Ver­
zeichnis der Orientalischen Handschriften in 
Deutschland, 13,1) - zitierte Hss.: 303. 324 
1/186 
—: Fahris Husrev u Sirin vom Jahre 1367, 
eine vergessene türkische Dichtung aus der 
Emiratszeit, in : Z D M G 115/1965/36-64 

: Landschaftsgeschichte von Pamphylien, 
Pisidien und Lykien im Spätmittelalter mit 
2 Karten, Wiesbaden 1964 (Abhandlungen 
für die Kunde des Morgenlandes, 35,1) 

: Rezension zu: Ananiasz Zaj^czkowski, 
Turecka wersja Säh-näme z Egiptu mame-
luckiego, Warschau 1965 (Zaklad Orienta-
listyki Polskiej Akademii Nauk, Prace 
Orientalistyczne, 15), in: Der Islam 45 
1969/174-177 
—: Serif, Sultan Gavr i und die „Perser", in : 
Der Islam 45/1969/81-93 

Flügel = Flügel, Gustav: Die arabischen, 
persischen und türkischen Handschriften 
der Kaiserlich-Königlichen Hofbibliothek 
zu Wien, 1-3, Wien 1865-1867 [Nach­
druck: Hildesheim 1977] - zitierte Hss.: 11 
1/327, 2/121; 164 1/277; 176 1/232; 182,2 
1/291; 183 1/248. 253; 203 2 58; 235,2 1/ 
307. 312; 237 1/334; 776 1/210; 1161 1/230; 
1172 (? = „cod. Wien") 1/291; 1179 1/79; 
1189 1/2. 121. 170. 323. 325. 327; 1470 
1/210; 1539 1/121; 1625 1/17. 18; 1774 
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1/117; 1775 2/61; 1776,5 1/46. 48; 1784 1/ 
117. 123; 1788,1 1/48; 1797,1 1 /106 f.; 
1999,9 1/210 [vgl. auch: Tamiml (Wien)] 
—: Über die Bedeutung des Ausdrucks fi 
hudüd sanat, in : Z D M G 5/1851/60-77 
[Nachschrift von Prof. Fleischer: S. 77-
79] 
—: Die grammatischen Schulen der Araber, 
nach den Quellen bearbeitet, 1. Die Schulen 
von Basra und Kufa und die gemischte 
Schule, Leipzig 1862 (Abhandlungen der 
Deutschen Morgenländischen Gesellschaft, 
2,4) [Nachdruck: Nendeln 1966] 

Folia Orientalia, 1- , Krakau 1959 [1960] 
Forand, R . : Early Muslim Relations with 

Nubia, in: Der Islam 48/1972/111-121 
Fraenkel, Siegmund: Die aramäischen Fremd­

wörter im Arabischen, Leiden 1886 [Nach­
druck: Hildesheim 1962] [vgl. K a r l Völlers: 
Beiträge zur Kenntnis der lebenden arabi­
schen Sprache in Ägypten, 2: Über Lehn­
wörter, Fremdes und Eigenes, in: Z D M G 
50/1896/607-657; 51/1897/291-326, bes. 
291-294; Mär Ignatius Afräm I . Barsaum, 
Dail al-alfäz as-suryäniya fi l-ma'ägim al-
'arabiya, in: M M ' I ' A 25/1369-1950/364-
398] 

Fragner, Bert: Geschichte der Stadt Hamadän 
und ihrer Umgebung in den ersten sechs 
Jahrhunderten nach der Higra, von der E r ­
oberung durch die Araber bis zum Unter­
gang der , / I räq-Selcuken", Phil. Diss. Wien 
1972 (Dissertationen der Universität Wien, 
89) 

Frankfurt = Handschriftensammlung, auch 
in Form von Mikrofilmen und Fotokopien 
(signiert), im Orientalischen Seminar, Frank­
furt/Main - zitierte Hss.: Nachlass Ritter 
1/23; Y g 805 1/201 

( I G O F ) = Handschriftensammlung in 
Form von Mikrofilmen, Eigentum der Inter­
nationalen Gesellschaft für Orientforschung 
(Oriens), im Orientalischen Seminar, Frank­
furt/Main - zitierte Hs. : 4073 1/120 

Fraschery, Samy-Bey: Qämüs al-aTäm 
Freely, John und Hilary Sumner-Boyd: Istan­

bul, ein Führer, Übersetzung und deutsche 

Bearbeitung [von] Wolf-Dieter Bach, Mün­
chen 1975 

Freimark, Peter: Das Vorwort als literarische 
Form in der arabischen Literatur, Phil. 
Diss. Münster 1967 [vgl. Rezension v. R. 
Sellheim, in: Der Islam 47/1971/307-310] 

Freytag, Georg Wilhelm: Einleitung in das 
Studium der Arabischen Sprache bis Mo­
hammed und zum Teil später, Bonn 1861 
[Nachdruck: Osnabrück 1972] 
—: Leben des berühmten arabischen Schrift­
stellers Yakut [nach Ibn Hallikän], in: 
Fundgruben des Orients (Wien) 6/1818/ 
258-260 
—: Lexicon arabico-latinum praesertim ex 
Djeuharii Firuzabadiique et aliorum Ara-
bum operibus adhibitis Golii quoque et 
aliorum libris confectum, accedit index lati-
narum locupletissimus, 1^1, Halle/Saale 
1830-1837 [Nachdruck: Beirut 1975?] 

Frye, Richard N . : City Chronicles of Cen­
tral Asia and Khurasan: The Kitäb-e 
Mulläzäde, in: Avicenna Commemoration 
Volume, Kalkutta 1956, S. 89-92 [ = Vario­
rum Reprints 1979] 

Fück, Johann: Arabiya, Untersuchungen zur 
arabischen Sprach- und Stilgeschichte, 
Berlin 1950 (Abh. Sachs. Akademie der 
Wissensch., Leipzig, Philol.-hist. K l . 45,1) 
—: Die arabischen Studien in Europa bis in 
den Anfang des 20. Jahrhunderts, Leipzig 
1955 

Fundgruben des Orients, Zeitschrift für Orient­
kunde, ed. J . v. Hammer-Purgstall, 1-6, 
Wien 1809-1818 

Fyzee, Asaf A . A . : A Collection of Fatimid 
manuscripts, in : Comparative Librarianship 
[Festschrift D . N . Marshall], Delhi 1973, 
S. 209-220 

: Qadi an-Numan, the Fatimid Jurist 
and Author, in: J R A S 1934/1-32 

Gabarti = at-Ta'rih al-musammä Agä ' ib al-
ätär fi t-tarägim wal-ahbär, li-Abdarrah-
män al-Gabarti al-Hanafi [gest. 1240/1825 
oder 1241/1826 und nicht wie G A L S 2/ 
30: 1237/1822? s. D . Ayaion, in: E I 2 s.n.] 
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1-4, Büläq 1297/1880 [dazu: Index = Wiet, 
Gaston: Fihrist 'Agä'ib al-ätär fi t-tarägim 
wal-ahbär 'an an-nusha al-matbü'a fi 4 
agzä' fi Matba'at Büläq sanat 1297h., [Ii-] 
Abdar rahmän al-Gabarti - Index de Dja-
barti, Merveilles biographiques et histori-
ques, revise par A . Rahman Zaki , Kairo 
1954 (Societe Egyptienne des Etudes Histo-
riques), und: Übersetzung & Merveilles 
biographiques et historiques, ou Chroniques 
du Cheikh Abd-el-Rahman el Djabarti, 
übers, von Chefik Mansour Bey u.a., 1-9, 
Kairo 1888-1896] 

— 2 = Agä ' ib al-ätär fi t-tarägim wal-ahbär, 
li- 'Abdarrahmän al-Gabarti, ed. Hasan Mu­
hammad Gauhar, Abdalfat täh as-Suringäwi, 
'Umar ad-Dusüqi u.a., 1-7, Kairo 1378/1959 
(1958)-1386/1967 

Gabrieli, Giuseppe: Caetani 
Gadwa = [Gadwat al-iqtibäs fl-man hall al-

a'läm madinat Fäs, li-Ibn al-Qädi (gest. 
1025/1616), Fäs 1309/1891; Titeibl, fehlt] 

Gadwat al-muqtabis: Humaidi, Gadwa 
-Gagmini: Qädi-Zäda 
Gähiz, Bayän = al-Bayän wat-tabyin, l i-Abi 

'U tmän A m r ibn Bahr al-Gähiz [gest. 255/ 
869], ed. Abdassa läm Muhammad Härün, 
1-4, Kairo 1367/1948-1369/1950 (Maktabat 
al-Gähiz, 2) [Nachdruck zuletzt: Beirut 
1406,1986] [vgl. as-Sähid al-Büsihi, Qadiyat 
'unwän kitäb al-Bayän lil-Gähiz, in: 
M M L A 53/1398-1978/77-106] 

, Buhalä' [Hägin] = al-Buhalä', lil-Gähiz, 
ed. Tähä al-Hägiri, Kairo 1958 (Dahä ' i r al-
Arab, 23) 

, Buhalä' [Pellat] = Le Livre des Avares 
de Gähiz, traduction francaise avec une 
introduction et des notes par Charles Pellat, 
Paris 1951 (Islam d'hier et d'aujourd'hui, 
10) 

—, Hayawän = al-Hayawän, [li-]Abi 'Ut­
män A m r ibn Bahr al-Gähiz, ed. Abdassa­
läm Muhammad Härün, 1-7, Kairo 1356/ 
1938-1364/1945 [vgl. Rezension v. H . Ritter, 
in: Oriens 1/1948/365-372] 

Gahsiyäri = al-Wuzarä' wal-kuttäb, tasnif 
Abi Abdallah Muhammad ibn A b d ü s al-
Gahsiyäri [gest. 331/942], ed. Mustafa as-

Saqä, Ibrahim al-Abyäri, Abdalhafiz Salabi, 
Kairo 1357/1938 [zitiert wird nach den 
Blattzahlen der Faksimile-Ausgabe: Das 
kitäb al-Wuzarä ' wa-l-kuttäb des A b u A b d ­
allah Muhammad ibn A b d ü s al-Gahsiyäri, 
in Faksimile hrsg. [von Hans v. Mzik] , 
Leipzig 1926 (Bibliothek Arabischer Histo­
riker und Geographen, 1), die hier a.R. 
angegeben werden] [vgl. Nusüs dä ' i 'a min 
kitäb al-Wuzarä" wal-kuttäb, li-Muhammad 
ibn Abdus al-Gahsiyari, ed. MIhä'Il 
A u w ä d , Beirut 1384/1964] 

: Latz 
G A L = Brockelmann, C a r l : Geschichte der 

arabischen Litteratur, 1-2, Berlin 1898-
1902 
— 2 = zweite den Supplementbänden ange-
passte Auflage, 1-2, Leiden 1943-1949 [vgl. 
Vajda, Notes] [gelegentlich werden hs. 
Notizen von H . Ritter im Handexemplar 
seiner G A L zitiert, vgl. z .B. M A L 1/258 u. 
Pers. Verz. s.n.] 
— S = Supplementband 1-3, Leiden 1937-
1942 

-Galabi, Däwüd : Man huwa al-Qüsüni, in: 
L A 8/1930/164-167 

: Mossul 
Garn' an-nihäya: Surnübi 
Gamhara bzw. Gamhara Tab. : Caskel, Gam-

hara 
Gamhara (Muhtasar): Ibn al-Kalbi 
Gamharat ansäb al-Arab: Ibn Hazm 
Gämi, Fawä' id = al-Fawä'id ad-Diyä'Iya, 

li- 'Abdarrahmän al-Gämi [gest. 898/1492] 
[Sarh zur -Käfiya des Ibn al-Hägib (gest. 
646/1249), vollendet 11. Ramadan 897/ 
7. Juli 1492], Steindruck [Istanbul] 1314 
1896 [mit vielen Glossen] 
—, Nafahät = Nafahät al-uns min hadarät 
al-quds, tasnif-i Nüraddin A b d a r r a h m ä n 
Gämi - The Nafahät al-ons min hadharät 
al-qods, or the Lives of the Soofis, by 
Mawlana Noor al-Din A b d al -Rahmän 
Jämi, ed. Gholam Tisa A b d al Hamid and 
Kabir al-DIn Ahmad, with a biographical 
sketch of the author, by W. Nassau Lees, 
Kalkutta 1859 (Lees' Persian Series) 

Gämi ' al-bayän: Tabarl 
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Gämi ' karämät al-auliyä': Nabhäni 
-Gämi ' al-muhtasar: Ibn as-Sä'i 
-Gämi ' as-sahih: Buhäri 
-Gämi ' as-sahih: Tirmidi 
-Ganä ad-däni : Murädi , Ganä 
-Ganadi: Löfgren, Aden 
Gäni, Yäddas thä = Gäni, Qäsim: Yäd-

dasthä-i Doktur-i Qäsim Gäni (The 
Memoirs of Dr Ghassem Ghani, ed. Cyrus 
Ghani), 1-3, London 1359/1980 [zu seiner 
Autobiographie s. 1/38 ff.] 

Garcin, Index Sha ' räni : Sa 'ränl 
Gardin, Jean-Claude: Ball , W. 
Garrett = Descriptive Catalog of the Garrett 

Collection of Arabic Manuscripts in the 
Princeton University Library, ed. Philip K . 
Hitti, Nabih Amin Faris und Butrus 'Abd-
al-Malik, Princeton-London 1938 (Prince­
ton Oriental Texts, 5) [vgl. Houtsma; 
Princeton; Rezension v. C . Brockelmann, 
in: O L Z 44/1941/Sp. 358-361] - zitierte 
Hss.: 573 2/83; 761 1/194; 831 1/148, 2/ 
108; 1193 1/18; 1194 1/16. 17; 1692 1/109 

Gärul läh: Carullah 
G A S = Sezgin, Fuat: Geschichte des Ara ­

bischen Schrifttums, 1-9, Leiden 1967-1984 
[vgl. Weipert, Beiträge] 

Gätje, H . : W K A S 
Gaube, Heinz: Arabische Inschriften aus 

Syrien, Beirut 1978 (Beiruter Texte und 
Studien, 17) 
—: Epigraphik, in : Grundriss der Arabi­
schen Philologie, Band I : Srachwissenschaft, 
ed. W. Fischer, Wiesbaden 1982, S. 210-225 
—: Herat und sein näheres Umland im 15. 
Jahrhundert nach literarischen und archäo­
logischen Quellen, in : Neue Forschungen in 
Afghanistan, Vorträge auf der 5. Arbeits­
tagung der Arbeitsgemeinschaft Afghanistan 
in Mannheim, 1.-3. Februar 1979, ed. Carl 
Rathjens, Opladen 1981, S. 203-213 (Schrif­
ten des Deutschen Orient-Instituts) 
—: Im Hinterland von Siräf, das Ta l von 
Galledär/Fäl und seine Nachbargebiete, 
in: Tübinger Atlas des Vorderen Orients, 
Arbeitsheft 11/2: Wissenschaftliche Bei­
träge einzelner Fächer, Arbeitsbericht 1979/ 
80, Tübingen 1981, S. 199-233 (Universität 

Tübingen, Sonderforschungsbereich 19) = 
Archaeologische Mitteilungen aus Iran 13/ 
1980/149-166 
- und Eugen Wirth: Aleppo - Historische 

und geographische Beiträge zur baulichen 
Gestaltung, zur sozialen Organisation und 
zur wirtschaftlichen Dynamik einer vorder­
asiatischen Fernhandelsmetropole, [1:] Text­
band und [2:] Karten, Wiesbaden 1984 
(Beihefte zum Tübinger Atlas des Vorderen 
Orients, B , 58) 
—: Der Bazar von Isfahan, Wiesbaden 1978 
(Beihefte zum Tübinger Atlas des Vorderen 
Orients, B 22) 

-Gauhari: Sairafi 
-Gauhari: Sihäh 
Gawäd, Mustafa: ad-Dä ' i ' min Mu'gam al-

udabä ' li-Yäqüt ar-Rümi al-Hamawi, in: 
M M ' F I 6/1959/101-173; 7/1960/256-292 
[vgl. M A L 1/228,18 f.; Fortsetzung nicht 
erschienen] 
—: F i kitäb «al-Fädil» al-maghül al-mu'al-
lif, in: L ' A 9/1931/377 f. 674 [d.i. k. al-Fädil 
lil-Wassä' (gest. 325/936)] 
—: Mu'all if Gamharat as 'är al-Arab, in: 
M M ' F I 7/1960/175-196 [vgl. Sulaimän as-
Satti: Dau' gadid 'alä zamän ta'lif Gam­
harat as'är al-'Arab, in: M M M A (Kuwait) 
1,1/1402-1982/85-105, der zu ähnlichen Er ­
gebnissen kommt] 
—: Rezension zu: al-Mustagäd [s. Pseudo-
Tanühi] , in: M M ' F A 22/1366-1947/463-
470 
—: Rezension zu: Yäqüt, Irsäd, in : L ' A 1/ 
1923/484-486; 4/1926/95-101; 5/1927/116-
121; 8/1930/304-311; 9/1931/552. 630-633. 
699-703. 772-778 
—, Einleitung: Ibn al-Fuwati, Alqäb 

Gawähir : Sahäwi, Gawähir ; G M 
Gäya = Gäyat an-nihäya fi tabaqät al-qurrä', 

ta'lif Samsaddin Muhammad ibn Muham­
mad Ibn al-Gazari [gest. 833/1429] - Das 
Biographische Lexikon der Koranleser von 
Samsaddin Muhammad Ibn al-Gazari, ed. 
Gotthelf Bergsträsser, 1-3, Kairo-Leipzig 
1933-1935 (Bibliotheca Islamica, 8a-c) 

Gazari (Sauvaget) = L a Chronique de Damas 
d'al-Jazari (annees 689-698 H.) , ed. J . Sau-
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vaget, Paris 1949 (Bibliotheque de l'Ecole 
des Hautes Etudes, Sciences Historiques et 
Philologiques, 294) 

Gazzi = al-Kawäkib as-sä'ira bi-a'yän al-
mi'a al-'äsira, li-Nagmaddin al-Gazzi [gest. 
1061/1651], ed. Gibrä'Il Sulaimän Gabbür , 
1-3, Beirut 1945-1958 (American Univer­
sity of Beirut, Publications of the Faculty of 
Arts and Sciences, Oriental Series, 18. 20. 
29) [zu 2: Tahqiqät wa-tashihät, li-Muham-
mad Ahmad Duhmän, Damaskus 1370/ 
1951 = M M T A 25/1369 1950/561 572; 
26/1370-1951/114-129. 233-248. 423-432] 
[Nachdruck: Beirut 1982] 

GdQ = Nöldeke, Theodor: Geschichte des 
Qoräns, zweite völlig umgearbeitete Auflage 
von Friedrich Schwally, Gotthelf Bergsträs-
ser und Otto Pretzl, 1-3, Leipzig 1909 1938 
(Nachdruck: Hildesheim 1961. 21970) 

Geiger, Grundriss = Grundriss der iranischen 
Philologie, unter Mitwirkung von ... hrsg. 
von Wilhelm Geiger und Ernst Kuhn, 1,1-
2. 2, Strassburg 1896-1904 

George, Dieter: Katalogisierung der orienta­
lischen Handschriften in Deutschland (1957-
1982), in : S B P K ( = Staatsbibliothek Preus-
sischer Kulturbesitz) Mitteilungen (Berlin-
West) 15/1983/156-165 

Gevdet Pasa: Veliyeddin 
G G A = Göttingische Gelehrte Anzeigen, 

(unter Aufsicht der Akademie der Wissen­
schaften), 1- , Göttingen 1802— 

Ghanem, Imad E . : Zur Bibliotheksgeschichte 
von Damaskus 549-922/1154-1516, Phil. 
Diss. Bonn 1969 

Glaser-Sammlung: Gratzl 
G M = al-Gawähir al-mudi'a fi tabaqät al-

Hanafiya, ta'lif Muhyiddin Abi Muham­
mad 'Abdalqädir Ibn Abi 1-Wafä' Muham­
mad ibn Muhammad ibn Nasralläh ibn 
Sälim ibn Abi 1-Wafä' al-Qurasi al-Hanafi 
al-Misri [gest. 775/1373], 1-2, Haidarabad 
1332/1914 [Neuausgabe: 1-3, Kairo 1398/ 
1978-1399/1979 [Schlussband 4 bisher nicht 
erschienen] 

Goeje: de Goeje 
Goitein, S . D . : Two eyewitness reports on 

an expedition of the king of Kish (Qais) 

against Aden, in: B S O A S 16/1954/247-257 
[vgl. auch H . - G . Carls, Alt-Hormoz - ein 
historischer Hafen an der Strasse von 
Hormoz (Iran), Retrospekt und Prospekt 
zu einem ungelösten archäologischen, geo­
graphischen und orientalischen[!] Problem, 
München 1982 (Minerva-Fachserie, Geistes­
wissenschaften)] 

Goldziher, Ignaz: Gesammelte Schriften, ed. 
Joseph Somogyi, 1-6, Hildesheim 1967-
1973 [6: mit einem Inhaltsverzeichnis der 
Bände 1-6] (Collectanea, 2,1) 
—: Ueber die Eulogien der Muhammeda-
ner, in : Z D M G 50/1896/97-128 [ = Ge­
sammelte Schriften 4/1970/37-68] 
—: Neue Materialien zur Litteratur des 
Ueberlieferungswesens bei den Muhamme-
danern, in: Z D M G 50/1896/465-506 [ = 
Gesammelte Schriften 4/69-110] 
—: Katholische Tendenz und Partikularis­
mus im Islam, in: Beiträge zur Religions­
wissenschaft 1/1913-1914/115-142 [ = Ge­
sammelte Schriften 5/285-312] 
—: Eine Fetwä gegen die Futuwwa, in: 
Z D M G 73/1919/127 f. [ = Gesammelte 
Schriften 5/449 f.] 
—, Richtungen = Die Richtungen der isla­
mischen Koranauslegung, an der Universi­
tät Upsala gehaltene Olaus-Petri-Vorlesun-
gen, Leiden 1920 (Veröffentlichungen der 
„De Goeje-Stiftung", 6) [Nachdruck: Lei­
den 1952] 
—, Studien = Muhammedanische Studien, 
1-2, Halle 1889-1890 [Nachdruck: Hildes­
heim 1961. 21972] 

Gori, F . : Assemani, Medicea 
Gotha: Pertsch 
Gottschalk, Hans L . : al-Malik al-Kämil von 

Egypten und seine Zeit, eine Studie zur 
Geschichte Vorderasiens und Egyptens in 
der ersten Hälfte des 7./13. Jahrhunderts, 
Wiesbaden 1958 

: Mingana 
- [1] = Die Auläd Saih as-suyüh (Banü 

Hamawiya), in: W Z K M 53/1957/57-87 
[1956] 
- [2] = Awläd al-Shaykh, in: E I 2 1/1958/ 

765 f. 
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Gottschalk = [Gottschalk, Walter:] Katalog 
der Handbibliothek der Orientalischen Ab­
teilung [der Preussischen Staatsbibliothek, 
Berlin], Leipzig 1929 (Preussische Staats­
bibliothek) 

Götz, Türk. Hss. (4) = Götz, Manfred: Tür­
kische Handschriften, Wiesbaden 1979 (Ver­
zeichnis der Orientalischen Handschriften in 
Deutschland, 13,4) - zitierte Hs. : 399 2/112 

Gövsa, Ibrahim Alä'ettin [1889-1949; E I 2 

Suppl. 1/328 f.]: Türk meshurlan ansiklope-
disi, edebiyatta, sanatta, ilimde, harpte, 
politikada ve her sahada §öhret kazanmis 
olan Türklerin hayatlan erserleri, o.O. 
[Istanbul], o.J. [1946] (Yedigün Nesriyati, 7) 

G O W : Babinger 
Graf = Graf, Georg: Geschichte der christ­

lichen arabischen Literatur, 1-4. 5 [Regis­
ter], Gitta del Vaticano [Rom] 1944-1953 
(Studi e Testi, 118. 133. 146. 147. 172) 

Grämlich, Richard: Fahr ad-DIn ar-Räzis 
Kommentar zu Sure 18,9-12, in: Asiatische 
Studien 33/1979/99-152 

•Gratzl = Gratzl, E m i l : Die arabischen Hand­
schriften der Sammlung Glaser in der königl. 
Hof- und Staatsbibliothek zu München, in: 
Orientalistische Studien Fritz Hommel zum 
sechzigsten Geburtstag am 31. Juli 1914 
gewidmet von Freunden, Kollegen und 
Schülern, 2, Leipzig 1918, 194-200 ( = 
M V A G 22/1917)-zitierte Hs. : S. 199 1/135 

Graulle: Qädiri, Nasr 
Griffini = Griffini, Eugenio: Lista dei mano-

scritti arabi, nuovo fondo della Biblioteca 
Ambrosiana di Milano, in: R S O 3/1910/ 
253-278 [Index Serie A . Nr. 1-51]. 571-
594 [Nr. 52-97]. 901-921 [Nr. 98-124]; 4/ 
1911-1912/87-106 [Index Serie B . Nr. 125-
176 (B1-B52)] . 1021-1048 [Nr. 177-256 
(B53-B132)] ; 6/1914-1915/1283-1316 [Serie 
C . Nr. 257-276 (C1-C20) ] ; 7/1916-1918/ 
51-130 [Nr. 277-345 (C21-C89)] . 565-628 
[Nr. 346-414 (C90-C158)] ; 8/1919-1920/ 
241-367 [Nr. 415-475 (C159-C219). Index 
Serie C ] - zitierte Hss.: 18,1(A) 1/135; 200 
(B 76) 1/135; 342 (C86) I I I 1/209 [vgl. auch 
Ambrosiana; Munaggid, Ambrosiana] 

Grignaschi, M . : L a Nihäyatu-l- 'arab fi 'ahbä-

ri-l-Furs wa-l-'Arab, in: B E O 22/1969/15-
67; 26/1973[1974]/83-184 

Grjaznevic, P . A . : Ta ' r ih al-hulafä' 
Grohmann, Adolf: 1. Arabische Chronologie, 

2. Arabische Papyruskunde, mit Beiträgen 
von Joachim Mayr und Walter C . T i l l , 
Leiden-Köln 1966 (Handbuch der Orienta­
listik, 1. Abteilung, Ergänzungsband 2, 1. 
Halbband) 

Gruber, Ernst August: Verdienst und Rang, 
die Fadä'il als literarisches und gesellschaft­
liches Problem im Islam, Freiburg i.Br. 
1975 [Phil. Diss. Frankfurt/M. 1973] (Islam-
kundliche Untersuchungen, 35) 

Grünert , Max: Der Löwe in der Literatur der 
Araber. Prag 1899 (Wissenschaftlicher 
Verein für Volkskunde und Linguistik in 
Prag, 6) 
—: Die Imäla, der Umlaut im Arabischen, 
Wien 1876 (SB Akademie Wien, Phil.-hist. 
K l . 81,3/1876/447-542) 

Gubüri = al-Gubüri, Abdallah: Fihrist al-
mahtütät al-'arabiya fi Maktabat al-Auqäf 
al-'Ämma fi Bagdad, 1-4, Bagdad 1393/ 
1973-1394/1974 - zitierte Hss.: 3/379f. Nr. 
5792 ff. 2/58; 3/381 Nr. 5801 2/56 [-G. ist 
Nisba zu -Gubür, einem grossen Stamm in 
Nord-Irak, s. Zir . 3/167 u.a., gegen Wild, 
Eigennamen S. 155 u. 160] 
—: Bad' 

—, Mustadrak = al-Mustadrak 'alä 1-Kas-
säf 'an mahtütät hazä'in kutub al-Auqäf, 
Bagdad 1385/1965 - zitierte Hs.: S. 258 f. 
Nr. 282/12151 2/58 

Guidi, L : Agäni, Index 
Guläm Ta' lab: Arberry 
Gulcin-i Ma'äni , Ahmad: Hänaqäh wa-maq-

bara-i Sadraddin Ibrahim ibn Sa'daddin 
Hammü' i Guwaini, in: Magalla-i Mashad 7 
( = Heft 28)/1350-1972/868-884 

-Gumal: Zaggägi 
Gumr bzw. Gumr (Kairo) = Inbä' al-gumr 

bi-abnä' al-'umr, li-Ibn H a g a r al-Asqalänl 
[gest. 852/1449], ed. Hasan HabasI, 1-3 
[Schlussband 4 bisher nicht erschienen], 
Kairo 1389/1969-1392/1972 (Ihyä' at-Turäi 
al-Islämi, 16) ( 1 : Jahre 773-799; 2: Jahre 
800-815; 3: Jahre 816-838) 
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— 2 = 1-9, Haidarabad 1387/1967-1396/ 
1976 (Dä'iratu ' l-Ma'arifi ' l -Osmania Publi­
cations, New Series 9,11,1-9,11,9) 
- (Berlin) = Handschrift Ahlwardt 9460, 

2. Hälfte: Jahre 812-850 (um 860/1456, von 
der Hand des Tochtersohnes des Verfassers: 
Gamäladdm Yüsuf ibn Sähin [gest. 899/ 
1493; Kahh. 13/304], vgl. Glosse B l . l a und 
Glosse v.d. Hand des Schreibers B l . 144b, 
identisch mit dem Autograph in: Zir . 9/310 
Abb. 1493; B l . 232a-233b [Schluss] von 
anderer Hand ergänzt) 

Gunaid as-SIräzi: Sadd al-izär 
Gundi = Ta ' r ih Ma'arrat an-Nu 'män, ta'lif 

Muhammad Sälim al-Gundi [gest. 1375/ 
1955], 1-3, ed. 'Umar Ridä Kahhäla, Da­
maskus 1383/1963-1386/1967 (Matbü 'ä t 
Wizärat at-Taqäfa was-Siyäha wal-Irsäd 
al-Qaumi) (Silsilat Bilädinä, 4-5) 

Günes: Ibn Aiyüb (Günes) 
Gurar al-fawä'id: Murtadä , Amäli 
Gurgäni (Ritter) = Die Geheimnisse der 

Wortkunst (Asrär al-baläga) des Abdal-
qähir al-Curcäni [gest. 471/1078], aus dem 
Arabischen übersetzt von Hellmut Ritter, 
Wiesbaden 1959 (Bibliotheca Islamica, 19) 

Guwaini (Boyle) = The History of the World-
Conqueror by 'Ala-ad-Din Juvaini [gest. 
681/1283], translated from the text of Mirza 
Muhammad Qazvini by John Andrew Boyle, 
1-2, Manchester 1958 

Gvaramija, R. V . : Tiflis 

Haarmann, Ulr ich: Quellenstudien zur frühen 
Mamlukenzeit - Hawädit al-fatra baina 
sanatai 682 [wa] 687 h. kamä dauwanahä 
Samsaddin Muhammad ibn Ibrahim al-
Gazari fi kitäbihi „Hawädit az-zamän", wa-
Abu Bakr ibn 'Abdallah ibn Aibak ad-Da-
wädäri fi kitäbihi „Kanz ad-durar wa-gämi' 
al-gurar", Freiburg i.Br. 1970 [Phil. Diss. 
Freiburg i.Br. 1969] (Islamkundliche Unter­
suchungen, 1) [vgl. Ibn ad-Dawädäri] 

Habäyä az-zawäya: Hafägi 
Habib as-siyar: HS 
Haddäd, Farid Sämi [unter Mitarbeit von] 

Hans Hinrich Biesterfeldt: Fihris al-mahtü­
tät at-tibbiya al-'arabiya fi Maktabat ad-

Duktur Sami Ibrahim Haddad, Aleppo 
1404/1984 (Mansürät Gämi 'a t Halab, 
Ma'had at-Turät al-Tlml al-'Arabi) 

Hadiya bzw. Had. = Hadiyat al-'ärifin asmä' 
al-mu'allifin wa-ätär al-musannifin, mu'al-
lifuhü Ismä'il Bäsä al-Bagdädi - Hadiyyat 
al-'ärifin, asmä' al-mu'allifin va äsär al-
musannifin (Hediyyetü 'l-'Ärifin, Esmä'ü 
'1-Mü'ellifin ve Äsärü '1-Musannifin, Müel-
lif i : Bagdath Ismail Pasa [gest. 1339/1920], 
ed. Kil is l i Rifat Bilge, Ibnülemin Mahmud 
Kemal und Avni Aktuc, Istanbul 1951-
1958 [vgl. Rezension v. R. Sellheim, in: 
Oriens 8/1955/295-296] 

Hafägi, Habäyä (Berlin) = Habäyä az-zawäya 
fi-mä fi r-rigäl min al-baqäyä, ta'lif Sihäb­
addin Ahmad ibn Muhammad al-Hafägi 
al-Misri [gest. 1069/1659; G A L 2 2/368 S 2/ 
396], Handschrift Ahlwardt 7414 (v . J . 1081/ 
1670) 
—, Raihäna = Raihänat al-alibbä wa-
zahrat al-hayät ad-dunyä, li-Sihäbaddin 
Ahmad ibn Muhammad ibn 'Umar al-
Hafägi [gest. 1069/1659], ed. 'Abdalfattäh 
Muhammad al-Hi/ulw, 1-2, Kairo 1386/ 
1967 
—, Sarh Durrat al-gauwäs: Harir i (Konst.) 

Häfiz-i Abrü : Krawulsky 
Häggi Halifa: H H 
Haidarabad: Äsaf 
Hä'iri , Abdalhusain: Teheran, Maglis 
Halet = Defter-i Kütübhäne-i Hälet Efendi, 

Dersa'ädet [Konstantinopel] 1312/1894 [vgl. 
G A S 6/440] - zitierte Hs. : 750 2/113 

Hälidiya: Jerusalem 
Halifa, Tabaqät = at-Tabaqät, l i -Abi 'Amr 

Halifa ibn Haiyät Sabäb al-'Usfuri [gest. 
240/854], riwäyat Ab i 'Umrän[ ! ] Müsä ibn 
Zakariyä ' at-Tustari, ed. Akram Diyä' al-
'Umari , Bagdad 1387/1967 

, Ta ' r ih = Ta ' r ih Halifa ibn Haiyät, ed. 
Akram Diyä' al- 'Umari, 1-2 (durchpagi­
niert), Nagaf 1387/1967 [„second edition 
revised: Beirut 1977"] 

Halm, Heinz: Ägypten nach den mamluki-
schen Lehensregistern, [1:] I . Oberägypten 
und das Fayyüm, [2:] I I . Das Delta (durch­
paginiert), Wiesbaden 1979-1982 (Beihefte 
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zum Tübinger Atlas des Vorderen Orients. 
B 38, 1-2) 
—: Die Ausbreitung der säfi'itischen 
Rechtsschule von den Anfängen bis zum 
8./14. Jahrhundert. Wiesbaden 1974 (Bei­
hefte zum Tübinger Atlas des Vorderen 
Orients. B 4) 
—: Kosmologie und Heilslehre der frühen 
Ismä'iliya - Eine Studie zur islamischen 
Gnosis. Wiesbaden 1978 ( A K M 44,1) (vgl. 
Rezensionsartikel v. Yves Marquet, in: 
Studia Islamica 55/1982/115-135) 
—: Der Treuhänder Gottes - Die Edikte 
des Kalifen al-Häkim, in: Der Islam 
63 1986,11-72 

-Halwagü 0 ) . Abdassa t t ä r : al-Kitäb al-'arabi 
al-mahtüt fi nas'atihi wa-tatauwurihi üä 
ähir al-qarn ar-rabi' al-higri. in: M M M ' A 
13/1967 287-317 

Hamarneh, Sami: Säbür 's abridged formulary, 
the first of its kind in Islam, in: Sudhoffs 
Archiv für Geschichte der Medizin und der 
Naturwissenschaften 45/1961/247-260 [vgl. 
M A L 2 113] 
—: A New Light on Sabur's Formulary: 
The First of its K ind in Arabic Pharmacy, 
in: Hamdard Medicus 22 1979 Heft 1-6, 
S. 16-30 
- und Glenn Sonnedecker: A Pharmaceu­

tical view of Abulcasis al-Zahräwi [gest. 
nach 404/1013] in Moorish Spain, with 
special reference to the ..Adhän*'. Leiden 
1963 (Suppl. 5 zu: Revue Internationale de 
l'Histoire des Sciences, de la Medecine, de 
la Pharmacie et de la Technique) 

Hamäsa (Marzüql) = Sarh Diwan al-Hamäsa, 
Ii-Abi A l i Ahmad ibn Muhammad ibn al-
Hasan al-Marzüqi [gest. 421 1030], ed. 
Ahmad Amin und Abdassa läm Härün, 1-4 
(durchpaginiert) Kairo 1371 1951-.1372 
1953 
— (Tibrizi) = Sarh Diwan al-Hamäsa, wa-
Diwän al-Hamäsa magmü' min as-si'r ar-
rä'f ihtärahü A b u Tammäm Habib ibn 
Aus a t -Tä ' i [gest. 231,845], ta'lif A b i Zaka-
rlyä' Yahyä ibn 'Ali al-Hatib at-Tibrizi 
[gest. 502/1 108], ed. Muhammad Muhyid-

din Abdalhamid, 1-4. Kairo 1357 1938-
1358 1939 

-Hamäsa as-Sagariya: Ibn as-Sagari 
Hamdalläh Mustaufi: Mustaufi 
-Hamdäni : Vajda, Hamdäni 
Hammämät Dimasq: -Munaggid, Hammämät 
Hammer = Hammer[-Purgstall], Joseph von: 

Geschichte des Osmanischen Reiches, gros-
sentheils aus bisher unbenutzten Hand­
schriften und Archiven, 1-10, Pest 1827-
1835 [Nachdruck, mit Einleitung und B i ­
bliographie von Herbert W. Duda: Graz 
1963 (Veröffentlichungen der Hammer-
Purgstall-Gesellschaft, Reihe A ) ] 
—: Geschichte der Osmanischen Dichtkunst 
bis auf unsere Zeit, mit einer Blütenlese aus 
zweytausend, zweyhundert Dichtern, 1-4, 
Pesth 1836-1838 [ 1 : 1300-1521; 2: 1521-
1574; 3: 1574-1687; 4: 1687-1838] 
—. in: Jahrbücher der Literatur = Ham-
mer-Purgstall, Joseph von: Übersicht von 
neunzig Werken orientalischer Literatur 
(Schluss), in: Jahrbücher der Literatur 
102,2/1843/19-95 

[ :] Aus einem Briefe des Frh . v. Hammer-
Purgstall, u. d. 16. Jan. 1852 an Prof. 
Fleischer, in: Z D M G 6 1852 410-412 

Haqä ' iq : Tabaqät a'läm as-SI'a 
Haraccioglu = Handschnftensammlung im i l 

Halk Kütüphanesi (7366 Hss., s. G A S 1 
749; 6 431), Bursa - nach Dietrich zitierte 
Hs. : 1120 1/210 

Harawi, Tadkira = at-Tadkira al-Harawiya fi 
hiyal al-harbiya, ta'lif A H b. Abi Bakr al-
Harawi [gest. 611 1215], ed. Mutf al-Murä-
bit, Damaskus 1972, S. 119-131: al-Hutab 
al-Harawiya, ta'lif A l i b. Abi Bakr al-
Harawi 

(Sourdel-Thomine) = Les conseils du 
sayh al-Harawi ä un prince ayyübide, ed. 
und übers. Janine Sourdel-Thomine, in: 
B E O 17 1961-1963/205-268 

, Ziyärät (Sourdel-Thomine) = al-Isärät 
ilä ma'rifat az-ziyärät, ta'lif Abi 1-Hasan A l i 
b. Abi Bakr al-Harawi [gest. 611 1215] -
Guide des lieux de pelerinage, traduction 
annotee par Janine Sourdel-Thomine, Da-
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maskus 1957 (Institut Francais de Damas) 
—, Hutab: Harawi, Tadkira 

Harida, ' Iräq = Haridat al-qasr wa-garidat 
al-'asr, ta'lif ' Imädaddin al-Isbahäni al-
Kätib [gest. 597/1201], al-qism al-'iräqi, ed. 
Muhammad Bahgat al-Atari [und (Band 1) 
Gamll Sa'Id], 1-2. 3,1-2. 4,1-2. Takmilat 
H . , Bagdad 1375/1955-1400/1981 (Matbu ät 
al-Magma' al- 'Ilmi al-'Iräqi) (Silsilat Kutub 
at-Turät, 24 [4,1-2]. 43 [3,1]) 
—, Syrien = qism su'arä ' as-Sa'm, ed. Sukri 
Faisal, 1-3. Bidäyat s. as-S. (s. Dimasq), 
Damaskus 1375/1955-1388/1968 (Matbu ät 
al-Magma' al- 'Ilmi al-Arabl bi-Dimasq) 

Haridat al- 'agä' ib: Pseudo-Ibn al-Wardi 
Harir i (Thorbecke) = Durrat al-gauwäs fi 

auhäm al-hawäss, ta'lif Abi Muhammad al-
Qäsim ibn 'Ali al-Harlri [gest. 516/1122] -
al-Harlri's Durrat-al-gawwäs, ed. Heinrich 
Thorbecke, Leipzig 1871 [Nachdruck: Bag­
dad 1965?] 

- (Konst.) = anschliessend: Sarh Dur­
rat..., li-Sihäbaddin Ahmad al-Hafägi 
[gest. 1069/1659], Konstantinopel 1299-
1300/1881-1883 

Hartmann, Angelika: Bemerkungen zu Hand­
schriften 'Umar as-Suhrawardis, echten und 
vermeintlichen Autographen, in: Der Islam 
60/1983/112-142 u. Korrekturnachtrag 
S. 204 
—: an-Näsir li-DIn Allah (1 180-1225), Poli­
tik, Religion, Kultur in der späten Abbäs i -
denzeit, Berlin 1975 (Studien zur Sprache, 
Geschichte und Kultur des islamischen 
Orients, Beihefte zur Zeitschrift „Der Is­
lam", N . F . 8) 

Hartmann = [Hartmann, Martin:] Die ara­
bischen Handschriften der Sammlung Mar­
tin Hartmann, Halle/Saale (1906) [1912 von 
der Königlichen Bibliothek zu Berlin er­
worben] - zitierte Hss.: 9 ( = Katalog 18) 
1/27; 50 (66) 2/41; 79 (17) 1/7; 91 (70) 2/60 
—: Das Privileg Selims I für die Venezianer 
von 1517, in: [Festschrift Fritz Hommel] 
Orientalistische Studien, Fritz Hommel zum 
60. Geburtstag am 31. Juli 1914 gewidmet 
von Freunden, Kollegen und Schülern, 2 
( = M V A G 22/1918)/201-222 

—: Die Tradenten erster Schicht im Mus-
nad des Ahmad Ibn Hanbai, in: MSOS 9/ 
1906/148-176 

Hartmann, Richard: Die geographischen 
Nachrichten über Palästina und Syrien in 
Halil az-Zähiris zubdat kasf al-mamälik, 
Phil. Diss. Tübingen 1907 
—: Die Herrschaft von al-Karak, ein Bei­
trag zur historischen Geographie des Ost­
jordanlandes, in: Der Islam 2/1911/129-142 
—: Politische Geographie des Mamlüken-
reichs, Kapitel 5 und 6 des Staatshandbuchs 
Ibn Fadlalläh al-'Omari's, in: Z D M G 70/ 
1916/1-40. 477-511 
—: Die Strasse von Damaskus nach Kairo, 
in: Z D M G 64/1910/665-702 

Hasanain Muhammad: K a i r o 1 

Hasani, Nuzha = Nuzhat al-hawätir wa-
bahgat al-masämi ' wan-nawäzir, yatadam-
man tarägim 'u lamä' al-Hind wa-a'yänihä, 
min al-qarn al-auwal [...] ilä 1-qarn ar-räbi ' 
'asar, lis-Sarif Abdalhaiy ibn Fahraddin al-
Hasani [gest. 1341/1923] - Nuzhatu'l-Kha-
watir (Biographies of Scholars and Eminent 
Persons of India [5-8: Biographies of 
Eminent Indians] from the lst-[...]14th 
Century A.H./6th (!)-[.. .]20th A . D . , ed. 
Muhammad Abdalmu'Id Hän, 2 1 . '2-8, 
Haidarabad 1382/1962. 1350/1931-1390/ 
1970 (Da'iratu'l-Ma'arifil-Osmania Publi­
cations, 10, 1-8) 

Hatlb, Buhalä ' = al-Buhalä' , lil-Hatib al-
Bagdädi [gest. 463/1071], ed. Ahmad Mat-
lüb, Hadiga al-Hadlti und Ahmad Nägi 
al-Qaisi, Bagdad 1384/1964 

, Ta ' r ih : Ta ' r ih Bagdad 
—, Tatfil = at-Tatfil wa-hikäyät at-tufaili-
yin wa-ahbäruhum wa-nawädir kalämihim 
wa-as'ärihim, Ii-Abi Bakr Ahmad ibn 'Al i 
ibn Täbit al-Hatib al-Bagdädi, Damaskus 
1346/1927 

Haupt, Paul: Die „Eselstadt" Damaskus, in : 
Z D M G 69/1915/168-172 
—: Midian und Sinai, in: Z D M G 63/1909/ 
506-530 

-Hawädit al-gämi'a: Ibn al-Fuwati 
-Häwi fi t-tibb: Räzi 

-Hayawän: Gähiz 
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Hayrullah, Liste = Ünver, A . Süheyl: Eski 
hekimbasilar listesi (hekim Hayrullah efen-
diye göre), in: T T T A 5,17/1940/1-8 (und 5 
Seiten Text in Faksimile) 

Hazragi = al- 'Uqüd al-lu'luTya fi ta'rih ad-
daula ar-Rasüliya, ta'lif A l l ibn al-Hasan 
al-Hazragi [gest. 812/1409], ed. Muhammad 
Basyüni Asa l - The Pearl-Strings, a history 
of the Resüliyy Dynasty of Yemen, with 
indices by R . A . Nicholson, 1-2, Leiden-
Kairo 1329/1911-1332/1914 bzw. 1913-
1918 ( E . J . W . Gibb Memorial Series, 3,4-5) 
[Nachdruck: Bagdad 1967?] (vgl. Über­
setzung: 'El-Khazrejiyy, with translation, 
introduction, annotations, index, tables and 
maps by J . W . Redhouse, ed. E . G . Browne, 
R . A . Nicholson, A . Rogers, 1-3, Leiden-
London 1906-1908 ( E . J . W . Gibb Memorial 
Series, 3,1-3) [vgl. auch Rädi Dagfüs: al-
Yaman fi "ahd al-wuläh, in: Les Cahiers de 
Tunisie 27, Nr. 107/1979/3-162 (arab.)] 

Hebbo, Ahmed Irhayem: Die Fremdwörter in 
der arabischen Prophetenbiographie des Ibn 
Hisäm (gest. 218/834), Phil. Diss. Heidel­
berg 1970 [Nachdruck: Frankfurt 1984 
(Heidelberger Orientalistische Studien, 7)] 

Heer, Justus: Die historischen und geogra­
phischen Quellen in Jäqüt 's Geographischem 
Wörterbuch, Strassburg 1898 

Heidelberg Z D M G 91/1937 = Berenbach, J . : 
Verzeichnis der neuerworbenen orientali­
schen Handschriften der Universitätsbiblio­
thek Heidelberg, in: Z D M G 91/1937/376-
403 (Schluss zu: ZS 6/1928/213-237; 10/ 
1935/74-104) - zitierte Hs. [A 245,1] 1/77 

Hein, J . : Bogenhandwerk und Bogensport bei 
den Osmanen nach dem „Auszug der Ab­
handlungen der Bogenschützen" (telhis 
resäil er-rümät) des Mustafa Käni, ein Bei­
trag zur Kenntnis des türkischen Hand­
werkes und Vereinswesens, in: Der Islam 
14/1925/289-360 

Heinecke, Regina: Tuhfat al-wuzarä', der 
Wesirs-Spiegel eines unbekannten Kompi­
lators aus der ersten Hälfte des 7./13. Jahr­
hunderts, Phil. Diss. Frankfurt/M. 1972, 
Beirut 1975 [Textedition auch in: al-Abhät 
25/1972] [vgl. Hiläl Nägi, in: al-Maurid 6,1/ 

1397-1977/288-290, wo er mit R . H . den 
Anonymus ins 7./13. Jh. datiert gegen 
Ibtisäm as-Saffär, in: al-Maurid 4,2/1395-
1975/276-282, die das Werk dem -Ta'älibi 
(gest. 429/1038) zuschreibt (sie erwähnt die 
Arbeit von R . H . nicht, doch dürfte sie ihr 
in al-Abhät 25/1972 vorgelegen haben); 
H . Nägi verweist S. 288 auf zwei weitere 
Hss., Paris 482 und Kairo 6333, die wir 
nicht nachweisen können; Abdalfat täh Mu­
hammad al-Hi/ulw's Verweis, in: al-Maurid 
6,1/1397-1977/193 Nr. 10 auf einen von 
Abbäs Iqbäl in Teheran 1353 besorgten 
Druck der Tuhfa, ist nicht richtig; vielmehr 
gehört diese Angabe zu Nr. 8 Tatimmat al-
Yatima, und die Angabe bei Nr. 8 Fayzul-
lah zu Nr. 10; vgl. ferner at-Ta'älibi, Tahsin 
al-qabih wa-taqbih al-hasan, ed. Säkir al-
Äsür , in: al-Kitäb (Bagdad) 8,12/1974/67-
74; 9,1/1975/105-118. 2/122-133. 3/133-
141. 8/114-123. 9/86-99] 

Hek imoglu Al i Pa§a = Defter-i Hekimoglu 
A l i Pasa Kütübhänesi , Dersa'ädet [Kon­
stantinopel] 1311/1893 [vgl. G A S 6/440] -
zitierte Hs. : 869 1/310 

Heibig, Adolph: Al-Qädi al-Fädil, der Wezir 
Saladin's, eine Biographie, Berlin 1909 

Hemgesberg, Helga: Abu Huraira, der Ge­
fährte des Propheten, ein Beitrag zur Ge­
schichte des frühen Islam, Phil. Diss. Frank­
furt/M. 1965 

Herbelot: d'Herbelot 
Hermosilla Llisterri, Maria Jose: E n torno al 

Qädi 'Iyäd, I : datos biogräficos, in: M E A H 
27-28/1978-1979/149-164 

Herz-Pascha, Max: Die Baugruppe des Sultans 
Qaläün in Kairo, Hamburg 1919 (Abhand­
lungen des Hamburgischen Kolonialinsti­
tuts, 42, Reihe B,22) 

Herzfeld, Ernst: Geschichte der Stadt Samar-
ra, Hamburg 1948 (Forschungen zur isla­
mischen Kunst, hrsg. von Friedrich Sarre, 
2: Die Ausgrabungen von Samarra, 6) 

Hesperis Tamuda, Publications du Centre 
Universitaire de la Recherche Scientifique, 
Faculte des Lettres, Rabat 1- , 1960-

Heyd, Uriel : Moses Hamon, chief Jewish 
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physician to Sultan Süleyman the Magnif­
icent, in : Oriens 16/1965/152-170 

H H = Häggi Halifa, Mustafa ibn 'Abdallah 
Kätib Celebi (gest. 1067/1657): Kas f az-
zunün 'an asämi 1-kutub wal-funün 
— 1 = Lexicon bibliographicum et encyclo-
paedicum, a Mustafa ben Abdallah Katib 
Jelebi dicto et nomine Haji Khalfa celebrato 
compositum, ed., latine vertit et commen-
tario indicibusque instruxit Gustavus Flue-
gel, 1-7, Leipzig-London 1835-1858 (The 
Oriental Translation Fund, 44) [Nach­
druck: New York 1964] 
— 2 = 1-2, Dersa 'ädet [Konstantinopel] 
1310/1892-1311/1893 

— 3 = Kesf-el-zunun, Kätib Celebs e < J -
Serefettin Yaltkaya und Rifat Bilge, 1-2, 
Istanbul 1941-1943 [Nachdruck: Istanbul 
1971] 

Da i l : Dail H H 
H I = Handwörterbuch des Islam, ed. A . J . 

Wensinck und J . H . Kramers, Leiden 1941 
[Nachdruck: Leiden 1976] 

Hidäyat (Hidayat) Husain (Hosain) Muham­
mad: Bengal; Bühär 

Hikmat, 'Ali Asgar: Gämi, mutadammin tah-
qiqät dar tärih-i ahwäl wa-ätär-i manzüm 
wa-mantür-i hätim-i su 'arä ' Nüraddin Abd­
arrahmän Gämi [gest. 898/1492], Teheran 
1320/1941 

Hüll = DIwän Safiaddin al-Hilli [gest. 749/ 
1349], ed. Karam al-Bustäni, Beirut 1382/ 
1962 

: Rescher, Beiträge 
Hilyat al-auliyä': Abu Nu'aim 
Hilyat al-basar: Baitär 
Himyari, Raud = ar-Raud al-mitär fi habar 

al-aqtär (Mu'gam gugräfi ma' masrad 
amm), ta'lif Muhammad b. 'Abdalmun'im 
al-Himyari [gest. 727/1327; D K 4/32 f. Nr. 
85], ed. Ihsän Abbäs , Beirut 1395/1975 [vgl. 
E . Ashtor, in: BiOr 42/1985/227 ff.] 

Hitat: Maqrizi 
-Hitat at-Taufiqlya: A l i Pasa Mubarak 
Hitti, Philip K . : Garrett 
Hizänat al-adab: Bagdädi, Hizäna; Maiman 
HO = Handbuch der Orientalistik, ed. B . 

Spuler, Leiden-Köln 1952-

Hochheim, A d . : Rudioff, G . 
Hoenerbach, Wilhelm: Das nordafrikanische 

Itinerar des Abdari vom Jahre 688/1289, 
Leipzig 1940 (Abhandlungen für die Kunde 
des Morgenlandes, 25,4) [Nachdruck: 
Nendeln 1966] 
—: Zur Charakteristik Wallädas, der Ge­
liebten Ibn Zaidüns, in : W I N.S. 13/1971/ 
20-25 

Holter, Kur t : Der Islam, in: Handbuch der 
Bibliothekswissenschaft, 3. Band, 2. Auf­
lage, Wiesbaden 1953, S. 188-242 [vgl. 
Rezension v. H . Ritter, in: Oriens 7/1954/ 
130] 

Hopwood, Derek: Mingana 
Horn, P. : Tahmäsp 
Horovitz, Josef: Aus den Bibliotheken von 

Kairo, Damaskus und Konstantinopel (ara­
bische Handschriften geschichtlichen In­
halts), in: MSOS 10/1907/1-68 
—: al-Wäkidi, in : E I 1 4/1934/1195f. 

Horst, Heribert: Timür und Högä A l i - ein 
Beitrag zur Geschichte der Safawiden, 
Mainz 1958 (Akademie der Wissenschaf­
ten und der Literatur, Abhandlungen der 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Klasse, 
Jahrgang 1958, Nr. 2) 

Hourani, Albert: From Jabal Ämil to Persia, 
in: B S O A S 49/1986/133-140 

Houtsma bzw. Bri l l = Houtsma, M . T h . : 
Catalogue d'une collection de manuscrits 
arabes et turcs, appartenant ä la maison 
E . J . Brill ä Leide, Leiden 1886 [ G A L S 1/6: 
2. erweiterte Ausg. 1889 (in anderer Ord­
nung und um 403 Nr. vermehrt, jetzt 
Sammlung Garrett in Princeton); vgl. M A L 
2/83] - zitierte Hss.: 160 1/282; 414 1/79; 
689 1/194; 717,3 1/211 

: Leiden 1 2 

—: Eine metrische Bearbeitung des Buches 
Kahla wa-Dimna, in : [Festschrift Theodor 
Nöldeke] Orientalische Studien, Theodor 
Nöldeke zum siebzigsten Geburtstag (2. 
März 1906) gewidmet von Freunden und 
Schülern, ed. Carl Bezold, 1-2, Giessen 
1906, 1/91-96 

HS = (Tärih-i) Hablb as-siyar fi ahbär afräd 
[al-]basar, ta'lif Giyätaddln ibn Humämad-
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din al-Husaini al-mad'uw bah-Hwand-Amir 
[gest. um 942/1535 bzw. 946/1539, s. Storey 
1/1237], bä muqaddima bi-qalam-i Galalad­
din H u m a l , 1-4, Teheran 1333 (1373)/l 954 
[vgl. Rigäl HS] 

Huart, C I . und H . Masse: Djäml, in: E I 2 

2/1962/432 f. 
Huber, K . : Bergsträsser, G . 
Hudüd (Minorsky) = Hudüd al- 'älam - The 

Regions of the World, a Persian geography, 
372 A H . - 982 A . D . . translated and ex­
plained by V. Minorsky, with a preface by 
V. V. Barthold translated from the Russian, 
London 1937 ( E . J . W . Gibb Memorial 
Series, N.S. 11) [vgl. V. Minorsky, Addenda 
to the Hudüd al- 'älam. in: B S O A S 17/1955/ 
250-270; zu dem vermutlichen Verfasser 
der Hudüd (vgl. Storey 2/120) Ibn Farigün 
(vgl. G A L S 1/435), einem Schüler des Geo­
graphen Abu Zaid al-Balhi [gest. 322/934; 
G A L S 1/408], s. V. Minorsky, Ibn Farigün 
and the Hudüd al- 'älam, in: A Locust's 
Leg, Studies in honour of S. H . Taqizadeh, 
ed. W. B . Henning und E . Yarshater, Lon­
don 1962. S. 189-196 (vgl. Oriens 18-19 
1965-66/374 ff.) - Nachdruck mit den Ad­
denda, bzw. 2nd edition, ed. C. E . Bosworth, 
London 1970] 

Hü' I : Teheran, Maglis 
Huläsa: Muhibbi 
-Hulla as-siyarä': Ibn al-Abbär 
Humaidi, Gadwa = Gadwat al-muqtabis fi 

dikr wulät al-Andalus wa-asmä' ruwät al-
hadit wa-ahl al-fiqh wal-adab wa-dawi 
n-nabäha was-si'r, ta'lif Abi 'Abdallah Mu­
hammad ibn Futüh ibn 'Abdallah al-Hu-
maidi [gest. 488/1095], ed. Muhammad ibn 
Täwit at-Tangi [1918-1974; M. Äkif Aydin. 
in: I T E D 7,1-2/1978( 1982)/325f.], Kairo 
1372/1952 

Hunar wa-Mardum, az intisärät-i Wizärat-i 
Farhang wa-Hunar - Honar-o-Mardom 
(Art and People), Heft 1-193, Teheran 
1341/1962-1358/1979 

Huntingdon [ M A L 1/274]: [in] Uri 
-Hurr al-'Ämill: Ämili 
Hüs-nawisän: Bayäni 
Husaini, Dail = Dail Tadkirat al-huffäz [vgl. 

T H ] lid-Dahabi [gest. 748/1348], ta'lif Sams­
addin Abi 1-Mahäsin Muhammad ibn 'Ali 
ibn al-Hasan al-Husaini ad-Dimasqi [gest. 
765/1364], ed. Muhammad Zähid ibn Hasan 
ibn A l i al-Kautari [vgl. S. 384], Damaskus 
1347/1928; S. 69-344: Lahz al-alhäz bi-Dail 
Tabaqät ( ! ) al-huffäz [lid-Dahabi], ta'lif 
Taqiaddin Abi 1-Fadl Muhammad ibn Mu­
hammad ibn Muhammad Ibn Fahd al-
Häsiml al-Makki [gest. 871/1466; vgl. Ibn 
Fahd]; S. 345-384: Dail Tabaqä t ( ! ) al-
huffäz lid-Dahabi, ta'lif Galaladdin Abi 
1-Fadl 'Abdarrahmän ibn Abi Bakr as-
Suyüti [gest. 911/1505; vgl. Suyüti, Dail] 
—, Dail al-'Ibar: Duyül al-'Ibar 

Hüsamettin bzw. Hüsameddin Ef. = Defter-i 
[Kara-Celebi-Zäde] Hüsameddin Efendi 
Kütübhänesi , Istanbul o.J. [um 1888; vgl. 
Gottschalk S. 118; G A S 6/442: (1310 Re­
zitierte Hs. : 169 1/304 

Hüseyin Cclebi = Handschriftensammlung im 
II Halk Kütüphanesi (7366 Hss., s. G A S 6/ 
431), Bursa - zitierte Hss.: Edebiyat 24 
1/107, 2/126; 435 2/125 

Husn: Suyüti, Husn 
Hwänd-Amlr = Dastür al-wuzarä", sämil 

ahwäl-i wuzarä'-i Islam tä inqiräd-i Tlmürl-
yän (914/1508), ta'lif Giyätaddln ibn Humäm-
addin ma'rüf bah-Hwänd-Amir [gest. um 
942/1535 bzw. 946/1539, s. Storey 1/1237], 
bä tashih wa-muqaddima-i Sa'Id Nafisi, 
Teheran 1317/1938 

: HS 
Hwänsäri = Raudät al-gannät fi ahwäl al-

'ulamä' was-sädät, ta'lif Muhammad Bäqir 
ibn al-Häggi Amir Zainal 'äbidin al-Müsawi 
al-Hwänsäri [gest. 1313/1895], 1-4 (durch­
paginiert bis 604, von 605 an unrichtig 
505 ff.), Steindruck Teheran 1306/1888 [vgl. 
A . Arioli , in: C O A 1979 76f. 83] 
— 2 = 2. Druck mit Ergänzungen und Ver­
besserungen von at-Tabätabä ' i an-Nä'ini al-
Isbahäni al-Mashadi, Steindruck Teheran 
1367 1948 [vgl. Musär Sp. 495] 

I A = Islam Ansiklopedisi, Islam älemi cograf-
ya, etnografya ve biyografya lugati, 1- , 
Istanbul 1940-
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IB bzw. I B 1 = as-Sila fi ta'rih a'immat al-
Andalus wa- 'ulamä'ihim wa-muhadditihim 
wa-fuqahä'ihim wa-udabä' ihim, ta'lif Abi 
1-Qäsim Halaf ibn Abdalmalik Ibn Basku-
wäl [gest. 578/1183] - Aben-Pascualis As­
sila (dictionarium biographicum), ed. Fran-
ciscus Codera, 1-2, Madrid 1883 (Biblio­
theca Arabico-Hispana, 1-2) [vgl. M A L 1/ 
53f.; Dominique Urvoy, Le Monde des 
ulemas andalous du v e / x i e au v i i e / x i i i e siecle, 
Genf 1978 (Rez. v. R. Arie, in: Der Islam 
60/1983/324 f.)] 

— 2 = ed. Tzzat al-Attär al-Husaini, 1-2 
(durchpaginiert), Kairo 1374/1955 (Min 
Turäi al-Andalus, 4) [vgl. M A L 1/53 f.] 

- Erg. — [1] Fragmentum primum ex 
Aben Pascualis Assila, in: Ibn al-Faradi 1 , 
Madrid 1892, 2/75-84; [2] Fragmentum 
secundum ex Aben Pascualis Assila, ebenda 
2/85-120 

'Ibar = al-Tbar fi habar man gabar, lid-
Dahabi [gest. 748/1348], ed. Salähaddin al-
Munaggid und Fu 'äd Saiyid, 1-5, Kuwait 
1960-1966 (at-Turät al-Arabi, 4. 5. 7. 10. 
15) [vgl. Riyäd Abdalhamid Muräd, Nass 
mustadrak min kitäb al-Tbar, in: M M L ' A 
51/1396-1976/537-573 (Namenindex: 570-
573); 52/1397-1977/372-398 (Ergänzungen 
und Verbesserungen); Rezension v. Mus­
tafa Gawäd, in: M M T I 11/1384-1964/232-
242 (zu Band 3); 12/1385-1965/286-306 (zu 
Band 4)] 

: Duyül al-Tbar 
(Mustadrak): Tbar 

Ibn al-Abbär, Hulla = al-Hulla as-siyarä', 
l i-Abi Abdallah Muhammad ibn Abdallah 
ibn Abi Bakr al-Qudä'i al-maYüf bi-Ibn al-
Abbär [gest. 658/1260], ed. Husain Mu'nis, 
1-2, Kairo 1963 

—, Mu'gam = al-Mu'gam fi ashäb al-Qädi 
al-Imäm Abi A l i as-Sadafi, [ta'lif] Abi Abd­
allah Muhammad ibn Abdallah ibn Abi 
Bakr al-Qudä'i al-musahhar bi-Ibn al-Ab­
bär - Almöcham (dictionarium ordine 
alphabetico) de discipulis Abu Al i Assadafi, 
ab Aben al-Abbar scriptum, ed. Franciscus 
Codera et Zaydin, Madrid 1886 (Biblio­
theca Arabico-Hispana, 4) 

—, Takmila = at-Takmila li-kitäb as-Sila, 
gam' Abi Abdallah Muhammad ibn Abdal­
lah ibn Abi Bakr al-Qudä' i al-Balansi al-
ma'rüf bi-Ibn al-Abbär - Complementum 
libri Assila (dictionarium biographicum), ab 
Aben al-Abbar scriptum, ed. Franciscus 
Codera et Zaydin, 1-2 (durchpaginiert), 
Madrid 1887-1889 (Bibliotheca Arabico-
Hispana, 5-6) 
— 2 = ed. 'Izzat al-Attär al-Husaini, 1-
2, Kai ro 1375/1955-1956 (Min Turät al-
Andalus, 5) 
- Erg. = al-qism al-auwal al-maqfüd min 

tab'at Codera-Zaydin - Takmila-t-Essila 
d'Ibn el-Abbär, tome 1: completant les 
deux volumes edites par F . Codera, ed. 
Alfred Bei und M . Ben Cheneb, Algier 
1337/1919-1920 [vgl. al-Qism al-ahir min 
kitäb Silat as-Sila, wa-huwa dail lis-Sila al-
Baskuwäliya fi tarägim al-a'läm al-Andalus, 
li-gämi'ihi Abi Ga'far Ahmad ibn az-
Zubair, ed. E . Levi-Provencal, Paris 1937] 
[Nachdruck: Beirut 1967? (Rawä' i ' at-
Turät al-Arabi); Neuausgabe in Vorberei­
tung, s. A h b ä r 2 13/1984/21; 26/28; 30/30] 

Ibn Abdrabbihi, 'Iqd = al-Tqd al-farid, l i -Abi 
'Umar Ahmad ibn Muhammad Ibn Abd­
rabbihi al-Qurtubi al-Andalusi [gest. 328/ 
940], 1-3, Kairo 1331/1913 [vgl. dazu M. 
Shafi', Analytical Indices to the kitäb al-
Tkd al-farid of Ahmad ibn Muhammad Ibn 
A b d Rabbihi (Cairo edition, A . H . 1321 
[vielleicht ist so M A L l/349,3u zu lesen?], 1 
(Indices [mit Konkordanz für die Drucke: 
1293, 1302, 1305, 1316, 1331]) - 2 (Notes 
[mit Konkordanz für den Druck 1353]), 
Kalkutta 1935-1937 (Panjab University 
Oriental Publications, 9) [zur neuen Aus­
gabe von Ahmad Amin u.a., 1-7, Kairo 
1359/1940-1372/1952; vgl. Werkmeister, 
Quellenuntersuchungen] 

Ibn Abi Gamra: Surnübi 
Ibn Abi Usaibi'a = 'Uyün al-anbä' fi tabaqät 

al-atibbä', ta'lif Muwaffaqaddin Ab i l-'Ab­
bäs Ahmad ibn al-Qäsim ibn Halifa ibn 
Yünus as-Sa'di al-Hazragi al-ma'rüf bi-Ibn 
Abi Usaibi'a [gest. 668/1270] - Ibn Abi 
Useibia, ed. August Müller (im arab. Text: 
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Imra'alqais ibn at-Tahhan), 1-2, Kairo-
Königsberg 1299/1882-1300/1883 bzw. auf 
deutschem Titel 1884 [Nachdruck: West-
mead Farnborough 1972; vgl. G . Endress, 
in: Z D M G 135/1985/425 f.] [vgl. August 
Müller: Lieber Text und Sprachgebrauch 
von Ibn Abi Useibi'a's Geschichte der 
Aerzte, München 1884 (SB Bayer. Akade­
mie München, Phil.-hist. Abt., 1884, H . 5)] 

Ibn Abi 1-Wafa : G M 
Ibn al-Adlm, Zubda = Zubdat al-halab min 

Ta ' r ih Halab, ta'lif Kamäladdin Abi 1-Qä-
sim 'Umar ibn Ahmad ibn Hibatalläh Ibn 
al-Adim (gest. 660/1262), ed. Sämi ad-
Dahhän Histoire d'Alep, ed. Sami Dahan, 
1-3, Damaskus 1370/1951-1387/1968 (Insti­
tut Francais de Damas) 

Ibn al-Aidarüs: NS 
Ibn Aiyüb, Raud (Berlin) = ar-Raud al-'ätir 

fi-mä tayassara min ahbär ahl al-qarn as-
säbi' ilä hitäm al-qarn al-'äsir, gam' Saraf-
addln Ibn Aiyüb [gest. 1000/1592], Hand­
schrift Ahlwardt 9886 (Autograph, vgl. Ibn 
Aiyüb [Günes]) 
— (Günes) = Güne§, Hal i l : Das Kitäb ar-
Raud al-'ätir des Ibn Aiyüb, Damaszener 
Biographien des 10./16. Jhs., Beschreibung 
und Edition, Berlin 1981 [Phil. Diss. Frank­
furt/M. 1980] (Islamkundliche Untersu­
chungen, 60) [zu Ibn Aiyüb's Genealogie s. 
Sellheim, Familiennamen S. 383] 

Ibn al-Anbäri : Nuzha 
Ibn A q i l : Ibn Mälik 
Ibn Asäkir , Ta ' r ih = at-Ta'rlh al-kabir, l i -

Taqiaddin Abi 1-Qäsim 'Ali ibn al-Hasan 
ibn Hibatalläh ibn Abdallah ibn al-Husain 
Ibn Asäkir ad-Dimasqi [gest. 571/1176], ed. 
Abdalqädi r Efendi Badrän, 1-5, Damaskus 
1329/191 1-1332/1913, 6-7 u.d.T. Tahdlb 
Ta'r ih Ibn Asäkir , 1349/1931-1351/1932 

- (Festschrift) = Ibn Asäkir , al-kalimät 
wal-buhüt wal-qasä'id al-mulqäh fi 1-ihtifäl 
bi-mu'arrih Dimasq al-kabir, fi dikrä murür 
tis'imi'at sana 'alä wilädatihi 499-1399h, 
Damaskus 1399/1979 [1980] 

Ibn Askar = Dauhat an-näsir li-mahäsin man 
kän bil-Magrib min masäyih al-qarn al-
'äsir, ta'lif Abi 'Abdallah Muhammad ibn 

A H Ibn A s k a r [gest. 986/1578; G A L S 
2/677] - L a Daouhat an-nächir de Ibn 
A s k a r sur les vertus eminentes des chaikhs 
du Maghrib au dixieme siecle, traduction de 
A . Graulle, in: Archives Marocaines (Paris) 
19/1913 

Ibn al-Atlr = al-Kämil fi t-ta'rih, ta ' l if ' Izzad-
din Abi 1-Husain A H ibn Abi 1-Karam 
Muhammad ibn Abdalkarim ibn Abdal-
wähid as-Saibäni al-ma'rüf bi-Ibn al-Alir 
[gest. 630/1233] - Ibn el-Athiri Chronicon 
quod Perfectissimum inscribitur, ed. Caro-
lus Johannes Thornberg, 1-12 (in 12: Sup-
plementum variarum lectionum ad vol. 11 
et 12). 13 (Corrigenda et Indices [pars 
prior]). 14 (Indices [pars posterior]), Leiden 
1851-1876 [Neudruck: Beirut 1385/1965-
1386/1966, mit neuen Indices] 

: Lubäb 

Ibn al-Atlr, Nihäya = an-Nihäya fi garib al-
hadit wal-atar, li-Magdaddin Abi s-Sa'ädät 
a l -Mubärak ibn Muhammad al-Gazari Ibn 
al-Atlr [gest. 606/1210], 1-5, ed. Tähir 
Ahmad az-Zäwi [1-3] und Mahmüd Mu­
hammad a t - T a n ä h I [1-5; zur Nisba vgl. 
Ramzi 2,1/221], Kairo 1383/1963-1385/ 
1965 

: Murassa' 

Ibn At lya , Muqaddima = Muqaddimatän fi 
'ulüm al-Qur'än, wa-humä Muqaddimat 
kitäb al-Mabäni wa-Muqaddimat Ibn At lya 
- Two Muqaddimas to the Qur'anic Sci­
ences, The Muqaddima to the Kitab al-
Mabani and the Muqaddima of Ibn At iyya 
to his Tafsir, ed. Arthur Jeffery, Kairo 1954 
[1. (Muqaddimat) al-Mabäni (li-nazm al-
ma'änl) eines Anonymus (begann sein Werk 
425/1034; nach Unicum Ahlwardt 910) = 
S. 5-250; 2. (Muqaddimat) al-Gämi' al-
muharrar des Ibn At lya (gest. 541/1147; 
G A L 2 1/525 S 1/732; Kahh. 5/93) = S. 253-
294] 

Ibn Azam = Dastür al-i'läm bi-ma'ärif al-
a'läm, gam' Gamäladdin Muhammad Ibn 
Azam al-Magribi at-Tünusi [gest. 891/1486; 
G A L 2 2/222 S 2/222f.; Kahh. 11/90], 
Handschrift Ahlwardt 9876 (v .J . 1118/1706) 
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[ M A L l/64,3u lies: 42a statt l/35b, 55b ... 
2/42a] 

Ibn al-Azraq al-Färiqi: Ibn al-Qalänisi; Ta 'r ih 
al-Färiqi 

Ibn Badrän: Badrän 
Ibn Baskuwäl: IB 
Ibn Battüta = Tuhfat an-nuzzär fi garä' ib al-

amsär wa-'agä'ib al-asfär, [Ii-]Abi 'Abdallah 
Muhammad ibn 'Abdallah ibn Muhammad 
ibn 'Abdallah ibn Muhammad ibn Ibrahim 
al-Lawäti tumma at-Tangi al-maTüf bi-Ibn 
Battüta [gest. 779/1377?] - Voyages d'Ibn 
Batoutah, texte arabe, accompagne d'une 
traduction, par C . Defremery et B . R. 
Sanguinetti, 2 1-4 Paris 1874-1879 (Collec­
tion d'Ouvrages Orientaux publiee par la 
Societe Asiatique) 

- (Gibb) = The travels of Ibn Battüta, 
A . D . 1325-1354, translated with revisions 
and notes from the Arabic text edited by 
C. Defremery and B . R. Sanguinetti, by 
H . A . R. Gibb, 1-3 [durchpaginiert; die 
nicht vollendete Übersetzung geht bis Text 
3/449, der 4/451 endet], Cambridge 1958 
1971 (Hakluyt Society, 2nd Series, 110. 117. 
141) [vgl. die Bibliographie bei Gibb 3/768] 

- (Lee) = The Travels of Ibn Batuta, 
translated from the abridged Arabic manu­
script copies [des Ibn al-Bailüni (gest. 1085/ 
1674; M A L 1/192ff.)], with notes..., by 
Samuel Lee, London 1829 [Nachdruck: 
New York (Franklin) 1971] [vgl. hierzu wie 
zu anderer älterer Literatur die Einleitung 
von Hans von Mzik zu seiner Teilüber­
setzung [ = 3/93-4/310] und Bearbeitung: 
Die Reise des Arabers Ibn Batüta durch 
Indien und China (14. Jahrhundert), Ham­
burg 1911 (Bibliothek denkwürdiger Reisen, 
5)] 

Ibn ad-Dawädärl = Kanz ad-durar wa-gämi' 
al-gurar, ta'lif Abi Bakr ibn 'Abdallah ibn 
Aibak ad-Dawädäri [gest. nach 736/1336] -
Die Chronik des Ibn ad-Dawädäri , Kairo 
(Deutsches Archäologisches Institut Kairo, 
Quellen zur Geschichte des Islamischen 
Ägyptens, 1 f-i) 
6. ad-Durra al-mudiya fi ahbär ad-daula al-
Fätimiya - Der Bericht über die Fatimiden, 

ed. Salähaddin al-Munaggid, Kairo-Wies­
baden 1380/1961 
7. ad-Durr al-matlüb fi ahbär mulük Bani 
Aiyüb - Der Bericht über die Ayyubiden, 
ed. Sa'id 'Abd al-Fattäh Äsür , Kairo-Frei­
burg 1391/1972 
8. ad-Durra az-zakiya fi ahbär ad-daula at-
Turkiya - Der Bericht über die frühen 
Mamluken, ed. Ulrich Haarmann, Kairo-
Freiburg 1391/1971 [vgl. Haarmann, Quel­
lenstudien] 
9. ad-Durr al-fähir fi sirat al-Malik an-
Näsir - Der Bericht über den Sultan al-
Malik an-Näsir Muhammad ibn Qala'un, 
ed. Hans Robert Roemer, Kairo 1379/1960 

Ibn ad-Dubaiti = Dail 'alä Ta ' r ih Bagdad, 
[li-]Muhammad ibn Sa'id Ibn ad-Dubaili 
al-Wäsiti, Handschrift Paris 5922 [vgl. 
Vajda, Index S. 317], zitiert vom Editor 
des: Mundiri (vgl. 1/329 Nr. 181 Anm. 2) 
[vgl. jetzt die Edition: Dail Ta ' r ih Madinat 
as-Saläm Bagdad, li-Abi'Abdallah Muham­
mad ibn Sa'id al-ma'rüf bi-Ibn ad-Dubaiti, 
ed. Bassär A u w ä d Ma'rüf, l [Nr. l -208]-2 
[Nr. 209-416; 3 angekündigt, alles noch 
Muhammad], Bagdad 1394/1974(1975)-
1399/1979 (Mansürät Wizärat al-I 'läm, 
Silsilat Kutub at-Turät , 36. 84) 1/50f.; Dail 
zu as-Sam'äni 's Dail zu al-Hatib's Ta ' r ih 
Bagdad] 

—/Dahabl = al-Muhtasar al-muhtäg ilaihi 
min Ta ' r ih Abi Abdallah Muhammad ibn 
Sa'id ibn Muhammad Ibn ad-Dubaiti [gest. 
637/1239], intiqä' Muhammad ibn Ahmad 
ibn 'U tmän ad-Dahabi [gest. 748/1348], 
wa-flhi ziyädat fawä'id fi t-tarägim lahü wa-
li-suyüh äharin, ed. Mustafa Gawäd, l [Nr . 
l -580]-2[Nr. 581-866; Mustadrak Nr. 1-
129], Bagdad 1371/1951, 3 [besorgt von 
Bassär A u w ä d Ma'rüf; Nr. 867, von 868 an 
falsch gezählt: 768-1440, statt: 868-1540], 
Bagdad 1397/1977 [vgl. Mustafa Gawäd, 
Ta ' r ih Ibn ad-Dubaiti, in : M M T I 
1/1369-1950/330-336; Bassär A u w ä d 
Ma'rüf, Ibn ad-Dubaiti - diräsa tahliliya fi 
masädir siratihi wa-mügaz fi ta'rih hayätihi, 
in: al-Magalla at-Ta'rihiya (Bagdad) 
1974/11-25; Badri Muhammad Fahd, Ibn 
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ad-Dubaiti wa-kitabuhu , ,Ta'rih Bagdad", 
in: al-Maurid 3,3 1394-1974/317-328] 

Ibn Duqmäq = al-lntisär li-wäsitat 'iqd al-
amsär, ta'lif Ibrahim ibn Muhammad ibn 
Aidamur al-'Alä'I as-sahir bi-Ibn Duqmäq 
[gest. 809/1407] - Description de l'Egypte 
par Ibn Doukmak, 4-5 [ed. K . Völlers], 
Fihrist al-asmä' a l -a ' läm. . . von Muham­
mad A l i al-Bibläwi und A l i Efendi Subhi, 
Kairo 1309/1892-1314 1896 (Bibliotheque 
Khediviale) [Nachdruck: Beirut 1964*?] 

: Maqrizl, Hitat 
Ibn Duraid = al-Istiqäq. tasnif Abi Bakr 

Muhammad ibn al-Hasan Ibn Duraid al-
Azdi [gest. 321/934] - Abu Bekr Muham-
med ben el-Hasan Ibn Doreid's genealo­
gisch-etymologisches Handbuch, ed. Ferdi­
nand Wüstenfeld, Göttingen 1854 
— 2 = ed. Abdassa läm Muhammad Härün, 
Kairo 1378/1958 [am Rande Seitenzählung 
von Ibn Duraid 1 ] 

Ibn Fahd = Lahz al-alhäz bi-Dail Tabaqät(!) 
al-huffäz [lid-Dahabi], ta'lif Taqladdin Abi 
1-Fadl Muhammad ibn Muhammad ibn 
Muhammad Ibn Fahd al-Häsimi al-Makki 
[gest. 871/1466], in: Husaini, Dail, 
Damaskus 1347 1928, S. 69-344 

Ibn al-Faradi 1 = Ta ' r ih 'u lamä' al-Andalus, 
ta'lif Abi 1-Walid 'Abdallah ibn Muham­
mad ibn Yüsuf al-Azdi al-ma'rüf bi-Ibn al-
Faradi [gest. 403/1012] - Historia virorum 
doctorum Andalusiae (dictionarium biogra-
phicum) ab Aben Alfaradhi scripta, ed. 
Franciscus Codera, 1-2, Madrid 1891-1892 
(Bibliotheca Arabico-Hispana, 7-8), 2/75-
84: Fragmentum primum ex Aben Pascualis 
[gest. 578/1183] Assila; 2/85-120: Fragmen­
tum secundum ex Aben Pascualis Assila 
[vgl. I B Erg.] 
— 2 = Ta ' r ih al- 'ulamä' war-ruwät lil-'ilm 
bil-Andalus, ed. 'Izzat al-'Attär al-Husaini, 
1-2, Kairo 1373 1954 (Min Turät al-Anda­
lus, 3) 

Ibn Farhün = ad-Dibäg al-mudahhab fi 
ma'rifat a'yän 'ulamä" al-madhab, ta'lif 
Burhänaddin Ibrahim ibn 'Ali ibn Muham­
mad Ibn Farhün al-Ya'mari al-Madani al-

Mälikl [gest. 799,1397], Steindruck Fes 
1316/1898 
— 2 = Kairo 1351/1932, a.R.: Nail al-
ibtihäg bi-tatriz ad-Dibäg, li-Abi l-'Abbäs 
Ahmad ibn Ahmad ibn Ahmad ibn 'Umar 
ibn Muhammad Uqlt 'urifa bi-Bäbä at-Tu/ 
inbuktl [gest. 1036/1627; vgl. Nail al-ibti-
häg; zu einer anderen Fortsetzung zum 
-DIbäg s. A h b ä r 2 8/1403 1983/26, vgl. G A L 
S 2/436] 
— 3 = ed. Muhammad al-Ahmadi Abu n-
Nür, 1-2, Kairo, Dar at-Turät (um 1976) 

Ibn Farigün: Hudüd (Minorsky) 
Ibn Färis = Tamäm fasih al-kaläm, ta'lif Abi 

1-Husain Ahmad Ibn Färis ibn Zakarlyä ' 
[gest. 395/1004], ed. Ibrahim as-Sämarrä'I, 
in: M M ' F I 21 1971 160 195 [vgl. Arberry] 

, Maqäyis : A l i , K h . I . 
Ibn al-Füti : Ibn al-Fuwati 
Ibn al-Fuwati, Alqäb = Talhis Magma' al-

ädäb fi mu'gam al-alqäb, allafahü Kamäl­
addin Abu 1-Fadl 'Abdarrazzäq ibn Tägad­
din Ahmad al-ma'rüf bi-Ibn al-Fuwati 
as-Saibäni al-Hanbali [gest. 723/1323], 4,1 
(1-2) 2( 1 2 ) [auch zitiert: 4.1-2 und 4,3^1] 
('-q), ed. Mustafa Gawäd, Damaskus 1382/ 
1962-1387 1967 (Wizärat at-Taqäfa wal-
Irsäd al-Qaumi. Matbü 'ä t Mudiriyat Ihyä' 
at-Turät al-Qadim) [zu Teil 5 (k-m), ed. 
Abda lquddüs al-Qäsimi, Lahore 1939-1947, 
s. Mustafa Gawäd, in: M M ' F I 4/1375-
1956 694-704; E I 2 s.n.. hier auch: M. R. as-
Saibäni, Mu'arrih al- 'Iräq Ibn al-Fuwati, 
1-2, Bagdad 1370/1950-1378/1958, dazu as-
Saibäni, in: M M ' F I 6 1378-1959 368ff. 
und Mustafa Gawäd ebda 371-547; ferner 
Mustafa Gawäd, Ibn al-Fuwati, in: M M T I 
9/1381-1961 43-164. 464 (nicht fortgesetzt)] 

- [Pseudo-], Hawädit = al-Hawädit al-
gämi'a wat-tagärib an-näfi'a fi l-mi"a as-
säbi'a, l i-Kamäladdln Abi 1-Fadl Abdar­
razzäq Ibn al-Fuwati al-Bagdädi [gest. 723 
1323], ed. Mustafa Gawäd. Bagdad 1351 
1932 [vgl. Mustafa Gawäd, Ibn al-Fuwati 
al-matbü' bi-smi 1-Hawädit al-gämi'a laisa 
li-Ibn al-Fuwati. in: M M ' F I 14/1967/77-84 
u. F . Rosenthal, in: E I 2 s.n.] 
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Ibn al-Gauzi, Muntazam = al-Muntazam 
fi ta'rih al-mulük wal-umam, ta'lif Abi 
1-Farag 'Abdarrahmän ibn 'Ali ibn Muham­
mad ibn A l i Ibn al-Gauzi [gest. 597/1201], 
ed. F . Krenkow, 5,2. 6-10 [Jahre 257/870-
574/1178], Haidarabad 1357/1938-1359/1941, 
dazu: as-Saiyid Zahiraddin H a s a n : Fihris 
asmä' min ar-rigäl wan-nisä' ... zu 5,2-9 
[vgl. Hasan Tsä A l i al-Hakim: I . a l - G , 
kitäb al-Muntazam, diräsa fi manhagihl wa-
mawäridihl, Beirut 1405/1985] 

Ibn al-Gazari, Nasr 2 = an-Nasr fi 1-qirä'ät 
al-'asr, ta'lif Abi 1-Hair Muhammad ibn 
Muhammad ad-Dimasql as-sahir bi-Ibn al-
Gazari [gest. 833/1429], ed. A l i Muhammad 
ad-Dabbä ' , 1-2, Kairo o.J. [um 1940?, auf 
jeden Fal l nach 1338/1919, vgl. 1/h] 

: Gäya 
Ibn Habib, Durra = Durrat al-asläk fi daulat 

al-Aträk, lil-Hasan ibn 'Umar Ibn H abib 
al-Halabi (gest. 779/1377), Handschrift Ah l ­
wardt 9723 (vor 779/1377) 

Ibn Hagar, Tabsir = Tabsir al-muntabih bi-
tahrir al-Mustabih, ta'lif Ibn Hagar al-As-
qaläni Ahmad ibn A l i [gest. 852/1449], ed. 
A l i Muhammad al-Bigäwi [engl. Titel von 
1: el-Bigawi] und Muhammad A l i an-
Naggär, (durchpaginiert), Kai ro 1383/ 
1964-1386/1967 (Turätunä) 
—: D K ; Gumr; L M ; T T 

Ibn al-Hägib: Bagdad!, Hizäna; Gämi, Fa ­
wä'id 

Ibn Hair = Fahrasat mä rawähu can suyühihi 
min ad-dawäwin al-musannafa fi durüb 
al-'ilm wa-anwä' al-ma'ärif, l i-Abi Bakr 
Muhammad Ibn Hair ibn 'Umar ibn Halifa 
al-Umawi al-Isbili [gest. 575/1179] - Index 
librorum de diversis scientiarum ordinibus 
quos a magistris didicit Abu Bequer Ben 
Khair, ed. Franciscus Codera und Juan 
Ribera Tarrago, 1-2 (durchpaginiert), Sara­
gossa 1894-1895 (Bibliotheca Arabico-His­
pana, 9-10) [identischer, durch einige A n ­
merkungen ergänzter Neudruck: Bagdad 
1963] 

Ibn Haiyät : Halifa 
Ibn Haldün (Rosenthal) = Ibn Khaldün [gest. 

808/1406]: The Muqaddimah - A n Intro­

duction to History, translated from the 
Arabic by Franz Rosenthal, 1-3, New Y o r k 
1958, 21967 

Ibn Hallikän = Wafayät al-a 'yän wa-anbä" 
abnä ' az-zamän, l i-Abi l-'Abbäs Samsaddln 
Ahmad ibn Muhammad ibn Ab i Bakr Ibn 
Hallikän [gest. 681/1282], ed. Muhammad 
Muhyiddin Abdalhamld, 1-6, Kai ro 1367/ 
1948 [zu einem Mu'gam der Asmä' , Alqäb 
und Ansäb von Sälih Mahdi A b b ä s s. 
A h b ä r 2 20/1405-1985/14] 
- (Büläq) = 1-2, Büläq 1299/1882, a.R. 

1/65-662; 2/2-192: as-Saqä'iq an-nu'mäniya 
fi 'u lamä' ad-daula al- 'utmänlya, Ii-Ahmad 
Täskubri-Zädah [Täsköprü-Zäda; gest. 968/ 
1560; vgl. SN] und 2/193-520: al-'Iqd al-
manzüm fi dikr afädil ar -Rüm, I i -Al i 
[Mimq] ibn Bali [gest. 992/1584; vgl. T M ] 

- (de Slane) = Ibn Khallikan's Biogra­
phical Dictionary, translated from the 
Arabic by Baron Mac Guckin de Slane, 
1-4, Paris 1842-1871 (Oriental Translation 
Fund) [Nachdruck: Beirut 1970] 

Ibn al-Hanbali: Durr 
Ibn Hauqal = Sürat al-ard., ta'lif Abi 1-Qäsim 

Ibn Hauqal an-Nasibi [gest. nach 367/977; 
E I 2 ] - Opus geographicum auctore Ibn 
Haukal (Abu 1-Käsim Ibn H a u k a l al-
Nasibi) ... cui titulus est „Liber Imaginis 
Terrae", 2. erweiterte Ausgabe, ed. J . H . 
Kramers, 1-2 (durchpaginiert), Leiden 1939 
(Bibliotheca Geographorum Arabicorum, 
2) [Nachdruck: Leiden 21967] [am Rande 
Seitenzählung - hiernach wird zitiert - der 
ersten Ausgabe m.d.T. al-Masälik wal-ma-
mälik - Viae et regna, descriptio ditionis 
Moslemicae, ed. M . J . de Goeje, Leiden 
1873] 

Ibn Hazm, Gamhara = Gamharat ansäb al-
Arab , l i-Abi Muhammad A l i ibn Ahmad 
ibn Sa'id Ibn Hazm al-Andalusi [gest. 456/ 
1064], ed. Abdassa läm Muhammad Härün, 
Kairo 1382/1962 (Dahä ' i r al-Arab, 2) 

Ibn Hisäm = Sirat Saiyidinä Muhammad 
Rasül Allah, riwäyat Abi Muhammad Abd-
almalik Ibn Hisäm [gest. 218/833] 'an 
Ziyäd ibn Abdallah al-Bakkä' i 'an Muham­
mad Ibn Ishäq [gest. 151/768?] - kitäb 
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STrat Rasül A l l a h , Das Leben Muhammed's 
nach Muhammed Ibn Ishäk bearbeitet von 
Abd el-Malek Ibn Hischäm, ed. Ferdinand 
Wüstenfeld, 1,1-2 [Text] . 2 [Einleitung, A n ­
merkungen und Register], Göttingen 1858 
1860 [Nachdruck: Leipzig 1928?; Frank­
furt/M. 1961] [vgl. Al-Samuk] 
— 2 = as-Sira an-nabawiya, li-Ibn Hisäm 
ed. Mustafa as-Saqä, Ibrahim al-Abyäri, 
'Abdalhafiz Salabi, 1-2, Kairo 1355/1936 
[Nachdruck zuletzt: Beirut 1985 ?] 

Ibn Hisäm, Mugni = Mugni 1-labib 'an kutub 
al-a'ärib, ta'lif Abi Muhammad 'Abdallah 
Gamäladdin ibn Yüsuf ibn Ahmad ibn 
'Abdallah Ibn Hisäm al-Ansäri al-Misri 
[gest. 761/1360], ed. Muhammad Muhyid-
din'Abdalhamid, 1-2, (Kairo I960 1 7) 

Ibn al-Tbri: Barhebraeus 
Ibn al- ' Imäd: S D 
Ibn al-Tmädiya: Vajda, Hamdäni 
Ibn Tnaba, 'Umda = 'Umdat at-tälib fi ansäb 

Äl Ab i Tälib, ta'lif as-Saiyid Ahmad ibn A l i 
ad-Däwüdi al-Hasani 'Umdat an-nassäbin 
[d.i. Gamäladdin Ahmad ibn 'Al i ibn al-
Husain ibn A l i ibn Muhannä Ibn 'Inaba, 
gest. 828/1425; Kahh. 2/6], ed. Nizär Ridä, 
Beirut o.J. (1964?) 

Ibn Isfandiyär = A n abridged translation of 
the History of Tabaristän, compiled about 
A . H . 613 ( A . D . 1216) by Muhammad b. al-
Hasan b. Isfandiyär, ed. Edward G . Browne, 
Leiden-London 1905 ( E . J . W . Gibb Memo­
rial Series, 2) 

Ibn Ishäq: Al-Samuk; Ibn Hisäm 
Ibn Iyäs 1 bzw. Ibn Iyäs = Badä' i ' az-zuhür 

fi waqä ' i ' ad-duhür, ta'lif Muhammad ibn 
Ahmad Ibn Iyäs al-Hanafi [gest. um 930/ 
1524] - Die Chronik des Ibn Ijäs, ed. Paul 
Kahle und Muhammed Mustafa in Gemein­
schaft mit Moritz Sobernheim, 3-6, Istan­
bul-Leipzig, 1931-1945 (Bibliotheca Isla­
mica, 5c-f) [3(1936): Jahre 872/1468-906/ 
1501; 4(1931): Jahre 906/1501-921/1515; 
5(1932): Jahre 922/1516-928/1522; 6(1945): 
Indices von Annemarie Schimmel; vgl. Un­
published Pages of the Chronicle of Ibn 
Iyas A . H . 857-872/A.D. 1453-1468, ed. 
Mohamed Mostafa, Kairo 1951 (Royal 

Society of Historical Studies)] [Ibn Iyäs 1 

stimmt im 4. Bande mit der Paginierung 
von Ibn Iyäs 2 überein bzw. fast überein; in 
den anderen Bänden sind die Abweichun­
gen grösser] 
— 2 bzw. Ibn Iyäs = ed. Mohamed Mostafa, 
1,1-2. 2. 2 3-5 . Kairo-Wiesbaden 1960-1975 
(Bibliotheca Islamica, 5a, 1-2. b-e) [1,1 
(1975): Misr-764/1363; 1,2(1974): Jahre 
764/1363-815/1412; 2(1972): Jahre 815/ 
1412-872/1468; 3(1963): Jahre 872/1468-
906/1501; 4(1960): Jahre 906/1501-921/ 
1515; 5(1961): Jahre 922 1516-928/1522] 
[von den sechs Bänden Indices sind bisher, 
Kairo-Wiesbaden 1984-1986, erschienen: 
1,1-2 Personennamen; 2 Beamte und Ämter 
und Berufe; 3 Orte und Länder und bau­
liche Details] 

- (Büläq) = Ta ' r ih Misr al-mashür bi-
Badä'i ' az-zuhür fi waqä ' i ' ad-duhür, 1-3. 
[4] Indices. Büläq 1311 1893-1314/1896 

Ibn al-Kalbi , Gamhara (Muhtasar) = Gam-
harat an-nasab, li-Ibn al-Kalbi [gest. 204/ 
819], in der Rezension des -Sukkari [gest. 
275/888] nach Ibn Habib [gest. 245/860], 
Handschrift Ragip Pasa 999 (v .J . 665/ 
1267); vgl. M A L 1/230 mit Li t . ) 

: Caskel 
Ibn Kannän : Ibn Tülün. Warä 
Ibn Kat ir = al-Bidäya wan-nihäya fi t-ta'rih, 

li- 'Imädaddln Abi 1-Fidä" Ismä'il ibn 'Umar 
al-Qurasi ad-Dimasqi al-ma'rüf bi-Ibn K a ­
tir [gest. 774/1372], 1-14, Kairo 1348/1929-
1358/1939 [2. Nachdruck: Beirut 1979] [vgl. 
M M T H 5/1400-1980/241 -244] 

Ibn Kinän: Ibn Kannän 
Ibn Maimün, Sarh Asmä" = Sarh Asmä' al-

'uqqär, ta'lif Abi Tmrän Müsä ibn 'Ubaid-
alläh al-Isrä'ili al-Qurtubi [gest. 601/1204] 
- l 'Explication des noms de drogues, un 
glossaire de matiere medicale, compose par 
Maimonide, ed. und übersetzt von Max 
Meyerhof, Kairo 1940 (Memoires de l ' In-
stitut d'Egypte, 41) [vgl. Max Meyerhof: 
Sur un glossaire de matiere medicale arabe 
compose par Maimonide, in: Bulletin de 
l'Institut d'Egypte 17/1934-1935/223-235] 

Ibn M a k u l a = al-Ikmäl fi r a f al-irtiyäb 'an 
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al-mu'talif wal-muhtalif min al-asmä' wal-
kunä wal-ansäb, l i-Abl Nasr 'Ali ibn Hibat­
alläh as-sahir bi-Ibn M a k u l a [gest. 475/ 
1095], ed. Abda r r ahmän ibn Yahyä al-
Mu'allimi al-Yamäni, 1-6 (unvollendet), 
Haidarabad 1381/1962-1386/1967 [vgl. Ibn 
Nuqta] 

Ibn Mälik = al-Alfiya, li-Ibn Mälik, wa-fi 
atnä'i matnihä al-kitäb al-galil al-mashür 
bi-Sarh Ibn A q i l - Alfijjah carmen didacti-
cum grammaticum auctore Ibn Mälik et in 
Alfijjam Commentarius quem conscripsit 
Ibn A k l l , ed. Fr . Dieterici, Leipzig 1851 

Ibn Manzür : Lisän 
Ibn Ma'süm (Berlin) = Suläfat (Hs . : Siläfat) 

al-'asr fi mahäsin a'yän al-'asr, li-Sadraddin 
A H ibn Ahmad [Ibn Ma ' süm] al-Madani al-
Husaini al-Hasani [gest. 1119/1707?; ver­
fasst: 1082; G A L 2 2/554f. S. 2/627 f. 3/ 
1293,26ff.; Kahh. 7/28; Raihänat al-adab 

2 l /360ff . ] Handschrift Ahlwardt 7418 (v .J . 
1212/1798) 

Ibn al-Mugäwir: Löfgren, Aden 
Ibn al-Mulaqqin, Tabaqät = Tabaqät al-

auliyä", H-Sirägaddin Abi Hafs 'Umar ibn 
A l i ibn Ahmad al-Misri [gest. 804/1401], 
ed. Nüraddin Sariba, Kairo 1393/1973 
(1395/1975!), S. 3-326 Nr. 1-72. - Ders.: 
Dail Tabaqät al-auliyä" (1) S. 330-408 Nr. 
73-113. - Ders.: Dail Tabaqät al-auliyä" 
(2) S. 411-494 Nr. 114-174. - Ders.: Saläsil 
hirqat Ibn al-Mulaqqin S. 494-510. - Ders.: 
Dail Tabaqät al-auliyä" (3) S. 513-578 Nr. 
175-230 

—, Dail ( l ) / (2) / (3) : Ibn al-Mulaqqin 
, Saläsil: Ibn al-Mulaqqin 

Ibn al-Munaggä = Kitäb Waqf al-Qädi 
'Utmän ibn As'ad Ibn al-Munaggä al-Han-
bali [gest. 641/1244] - L'Acte de Waqf du 
Qadi 'Utmän b. al Munaggä, ed. Salähad­
dln al-Munaggid, Damaskus 1368/1949 
(Institut Francais de Damas) [vgl. Anzeige 
v. H . Ritter, in: Oriens 9/1956/365] 

Ibn al-Murtadä = Tabaqät al-Mu'tazila, ta'lif 
Ahmad ibn Yahyä Ibn al-Murtadä [gest. 
840/1437] - Die Klassen der Mu'taziliten 
von Ahmad ibn Yahyä Ibn al-Murtadä, ed. 

Susanna Diwald-Wilzer, Beirut-Wiesbaden 
1961 (Bibliotheca Islamica, 21) 

Ibn al-Mustaufi = Ta ' r ih Irbil, li-Sarafaddin 
Abi 1-Barakät a l -Mubärak ibn Ahmad Ibn 
al-Mustaufi al-Irbili [gest. 637/1239], Hand­
schrift Arberry (Chester Beatty) 4098 (v . J . 
641/1244) [zur Dissertation von Sami al-
Sakkar, Cambridge 1974, s. jetzt seine 
Edition: Ta ' r ih Irbil a l -musammä Nabähat 
al-balad al-hämil bi-man waradahü min al-
amätil, ta'lif Sarafaddln Abi 1-Barakät al-
Mubärak ibn Ahmad al-Lahml al-Irbili al-
ma'rüf bi-Ibn al-Mustaufi, ed. Sämi ibn as-
Saiyid Hammäs as-Saqqär, 1-2 [2. Hälfte!], 
Bagdad [-Beirut] 1980 (Silsilat Kutub at-
Turät, 99-100)] 

Ibn al-Mu'tazz = Tabaqät as-su'arä ' , li-Ibn 
al-Mu'tazz [gest. 296/908], ed. Abdassa t tä r 
Ahmad Farräg, Kairo (1375/1956) (Dahä ' i r 
al-'Arab, 20) 

Ibn an-Nadim: Fihrist 
Ibn an-Nafis: Meyerhof-Schacht 
Ibn an-Naggär = Dail Ta ' r ih Bagdad , l i -

Muhibbaddin Abi A b d a l l a h Muhammad 
b. Mahmüd b. al-Hasan al-ma'rüf bi-Ibn 
an-Naggär [gest. 643/1245], ed. Caesar E . 
Farah, 1-5 [Teilausgaben], Haidarabad 
1398/1978-1406/1986 (Da'iratul-Ma'arifi ' l-
Osmania Publications, N.S. 9a/14, 1-5) [zu 
1 vgl. Ibrahim as-Samarrä' i , in: M M ' I H 8/ 
1403-1983(1986)/271-291; ferner A h b ä r 2 8/ 
1403-1983/14; C . E . Farah: Ibn-al-Najjär -
A Neglected Arabic Historian, in: J A O S 
84/1964/220-230; vgl. auch Dimyäti u. Ibn 
R a f f ; al-Maurid 15,3/1406-1986/227] 

Ibn Nubäta , Hutab = Diwan hutab min-
barlya, li-Ibn Nubäta (gest. 374/984), Kairo 
1341/1922 

Ibn Nubäta , Sarh = Sarh al- 'uyün fi Sarh 
Risälat Ibn Zaidün, ta'lif Gamäladdin Ibn 
Nubäta al-Misri [gest. 768/1366], ed. Mu­
hammad A b u 1-Fadl Ibrahim, Kairo 1383/ 
1964 [Nachdruck: Beirut 1406/1986] 

Ibn Nuqta, in: Ibn M a k u l a = Istidräk Ibn 
Nuqta, auch m.d.T. al-Mustadrak oder 
Ikmäl al-Ikmäl [von Ibn M a k u l a (s. dort)] 
bzw. Takmilat al-Ikmäl [Rieu 622; G A L 2 
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1/435], gam' Abi Bakr Muhammad ibn 
Abdalgani Ibn Nuqta al-Bagdädi [gest. 629/ 
1231], Handschrift Zähiriya, zitiert vom 
Editor des: Ibn Makula (vgl. 1 /Muqaddima 
8 f.) 

Ibn al-Qädi, Durra = Dail Wafayät al-a'yän 
al-musammä Durrat al-higäl fi asmä' ar-
rigäl, ta'lif Abi l-'Abbäs Ahmad b. Muham­
mad al-Miknäsi as-sahir bi-Ibn al-Qädi 
[gest. 1025/1616], ed. Muhammad al-Ah-
madi A b u n-Nür, 1-3, Kairo-Tunis 1390/ 
1970-1394/1974 

: Gadwa 
Ibn Qädi Suhba = Tabaqät as-SäfiTya, l i -

Taqiaddin Ibn Qädi Suhba [gest. 851/1448], 
Handschrift Ahlwardt 10040 (um 850/1446) 
[Ausgabe, ed. al-Häfiz Abdal 'alim Hän, 1-
4, Haidarabad 1399/1979-1400/1980] 

Ibn al-Qalänisi = Ta ' r ih Abi Ya' lä Hamza 
Ibn al-Qalänisi [gest. 555/1160] al-ma'rüf 
bi-Dail Ta ' r ih Dimasq, tat lühu nuhab min 
tawärih Ibn al-Azraq al-Färiqi wa-Sibt Ibn 
al-Gauzi wad-Dahabi - History of Damas­
cus 363-555 a.h. [973-1160] by Ibn al-
Qalänisi, being a continuation of the history 
of Hiläl al-Säbi, ed. (with extracts from 
other histories and summary of contents by) 
H . F . Amedroz, Beirut-Leiden 1908 [Nach­
druck: Bagdad 1966?] 

Ibn al-Qifti: Qifti 
Ibn al-Quff, c Umda = al-'Umda fi 1-giräha, 

ta'lif Abi 1-Farag ibn Muwaffaqaddin 
Ya 'qüb ibn Ishäq al-ma'rüf bi-Ibn al-Quff 
al-Mutatabbib al-Masihi a l -Karaki al-Mä-
likl [gest. 685/1286], 1-2, Haidarabad 1356/ 
1937 

Ibn Qutaiba, Ma'ärif: Ma'ärif 
Ibn Qutlübugä = T a g at-tarägim fi tabaqät 

al-Hanafiya - Die Krone der Lebensbe­
schreibungen, enthaltend die Classen der 
Hanefiten, von Zein-ad-din Käsim Ibn 
Kutlübugä [gest. 879/1474], ed. G . Flügel, 
Leipzig 1862 (Abhandlungen der Deutschen 
Morgenländischen Gesellschaft, 2,3) [Nach­
druck: Nendeln 1966 (Abhandlungen für 
die Kunde des Morgenlandes, 2,3); Neu­
druck mit der Flügel'schen Numerierung, 
aber ohne die Anmerkungen: Bagdad 1962] 

[Ibn Qutlubuga exzerpiert weitgehend G M , 
vgl. M A L 1/121 Nr. 9; Autograph: Arberry 
5040] 
- (Flügel) = die Flügel'schen Anmerkun­

gen, in : Ibn Qutlübugä 
Ibn R a f f = Ta'r ih 'ulamä' Bagdad, al-

musammä Muntahab al-muhtär, ta'lif Abi 
1-Ma'äli Muhammad Ibn R a f f as-Sallämi 
[gest. 774/1372] daiyala bihi 'alä Ta ' r ih Ibn 
an-Naggär [gest. 643/1245], intahabahü at-
Taqi al-Fäsi al-Makki [gest. 832/1429], ed. 
A b b ä s al-'Azzäwi, Bagdad 1357/1938 [zu 
einer neuen Ausgabe vgl. A h b ä r 2 7/1403-
1983/18; ferner Ibn an-Naggär] 

Ibn Ragab = ad-Dail 'alä Tabaqät al-Hanä-
bila, ta'lif Zainaddin Abi 1-Farag 'Abdar­
rahmän ibn Sihäbaddin Ahmad Ibn Ragab 
al-Bagdädi ad-Dimasql al-Hanbali [gest. 
795/1393], ed. Henri Laoust und Sämi ad-
Dahhän, 1 [nicht mehr erschienen, Biogra­
phie 1-97 von 552], Damaskus 1370/1951 
(al-Ma'had al-Faransi lid-Diräsät al-'Arabi­
ya bi-Dimasq) [ 1 : Jahre 460/1067-540/ 
1145] 

bzw. Ibn Ragab, Dail = ad-Dail 'alä 
Tabaqät al-Hanäbila, li-Ibn Ragab Zainad­
din Abi 1-Farag Abda r r ahmän ibn Sihäbad­
din Ahmad al-Bagdädi ad-Dimasql al-Han-
bali [[gest. 795/1393], ed. Muhammad 
H a m i d al-Fiqi [gest. 1378/1959; Kahh. 9/ 
172f.] 1-2, Kairo 1372/1952-1953 [vgl. 
'Ulaiml, Manhag] 

Ibn as-Säbüni = Takmilat Ikmäl [von Ibn 
Nuqta (s. dort)] al-lkmäl [von Ibn M a k u l a 
(s. dort)] fi 1-ansäb wal-asmä' wal-alqäb, 
ta'lif Gamäladdin Abi H a m i d Muhammad 
ibn A l i a l -Mahmüdl al-ma'rüf bi-Ibn as-
Säbüni [gest. 680/1282; Kahh. 11/62], ed. 
Mustafa Gawäd, Bagdad 1377/1957 (Mat-
bü'ät al-Magma' al-Tlml al- 'Iräqi) [Nach­
druck: Beirut 1406/1986] [vgl. Sahäwi, I'län 
S. 525 Anm. 3] 

Ibn Sa'd = kitäb at-Tabaqät al-kabir, tasnif 
Muhammad ibn Sa'd [gest. 230/845] - Ibn 
Saad, Biographien Muhammeds, seiner Ge­
fährten und der späteren Träger des Islams 
bis zum Jahre 230 der Flucht, ed. Eduard 
Sachau u.a., 1,1-2. 2,1-2. 3,1-2. 4,1-2. 5. 6. 
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7,1-2. 8. 9,1-3 [ = 16], Leiden 1904-1940 
[Nachdruck: Bagdad 1968°, ohne 9,1] [zu 5 
vgl. auch H . Ritter, in: Der Islam 18/1929/ 
196-199; K . V . Zettersteen, Ibn Saad V, 
Berlin 1933, SB Preuss. Akademie der Wiss., 
Phil.-hist. K L , 1933, H . 17; zu 9,1 und 9,3 
vgl. auch W. Gottschalk, in: Der Islam 12/ 
1922/256L und in: Z D M G 105/1955/106-
114] 

Ibn Saddäd, Aleppo = al-A'läq al-hatira fi 
dikr umarä ' as-Säm wal-Gazira, ta'lif ' Izz-
addin Abi Abdallah Muhammad ibn A l l 
ibn Ibrahim Ibn Saddäd [gest. 684/1285], 
1,1: [Ta ' r ih Madinat Halab] - L a Descrip­
tion d'Alep d'Ibn Saddäd, ed. Dominique 
Sourdel, Damaskus 1953 (Institut Francais 
de Damas) 
—, Damaskus = [2,1:] Ta ' r ih Madinat 
Dimasq, ed. Sämi ad-Dahhän, Damaskus 
1375/1956 (al-Ma'had al-Faransi lid-Dirä-
sät al-'Arabiya bi-Dimasq) 
—, Gezira = 3,1. 2: [al-Gazira], ed. Yahyä 
Abbära , Damaskus 1978 

—, Libanon = [2,2:] Ta ' r ih Lubnän wal-
Urdunn wa-Filastln, ed. Sämi ad-Dahhän -
Topographie Histoire d'Ibn Saddäd, histo-
rien et geographe mort ä Alep en 684/1285, 
[2,2:] Liban, Jordanie, Palestine, ed. Sami 
Dahan, Damaskus 1963 (Institut Francais 
de Damas) 
—, Nord-Syrien = 1,2: Wasf li-Samäl 
Süriya - L a Description de la Syrie du 
Nord, ed. Anne-Marie Edde, in: B E O 32-
33/1982/265 402 [s.o. S. 126] 

Ibn Saddäd, SIrat Salähaddln = Sirat Saläh­
addln - as-SIra al-Yüsufiya, [li-]Bahä'addin 
[ A b u 1-Mahäsin Yüsuf ibn R a f f ibn 
Tamim] Ibn Saddäd [gest. 632/1235], ed. 
Gamäladdin as-Saiyäl, 1. Druck, Kairo, 
Mu'assasat al-Hängi 1962 [derselbe 
Druck mit korrektem Titel:] an-Nawädir 
as-sultäniya wal-mahäsin al-Yüsufiya 
SIrat Salähaddln, [ebenfalls bezeichnet als:] 
1. Druck, [erschienen in:] Kairo, ad-Där 
al-Misriya lit-ta'lif wat-targama 1964 (Turä-
tunä) [vermehrt um eine Muqaddimat al-
muhaqqiq (S. 3-15) und um Taswibät 
(S. 257-273)] 

Ibn as-Sagari, Hamäsa = al-Hamäsa as-
Sagarlya, ta'lif Ibn as-Sagari Hibatalläh ibn 
A l l ibn H a m z a al-Alawi al-Hasani [gest. 
542/1148], ed. Abdalmu'in al-Mulauwahi 
(s. dort) und Asmä' al-Himsi, 1-2 (durch­
paginiert), Damaskus 1970 (Ihyä" at-Turät 
al-Qadim, 23-24) 

Ibn as-Sä'I = al-Gämi ' al-muhtasar fi 'unwän 
at-tawärih wa- 'uyün as-siyar, l i -Abl Täub 
A l i ibn Angab Tägaddin al-ma'rüf bi-Ibn 
as-Sä'I al-Häzin [gest. 674/1275], 9 [Jahre 
595-606], ed. Mustafa Gawäd, Bagdad 
1353/1934 

Ibn as-Sairafi = al-Isära ilä man näla 
1-wizära, ta'lif Amlnaddln Tägarri 'äsa Ab i 
1-Qäsim A l i ibn Mungib ibn Sulaimän as-
sahir bi-Ibn as-Sairafi al-Misri [gest. 542/ 
1147], ed. Abdallah Muhlis, Kai ro 1924 
(aus: Magallat al-Ma'had al- 'I lmi al-Faran-
si lil-Ätär as-Sarqiya [ B I F A O ] 25 u. 26) [ = 
Nachdruck: Bagdad 1965(?)] 

Ibn Säkir: Kutubi 
Ibn SInä, Qänün = Kutub al-Qänün fi t-tibb, 

li-Abü ( ! ) A l l as-Saih ar-Ra'Is Ibn SInä 
[gest. 428/1037], ma' ba'd taTlfihi, wa-huwa 
'ilm al-mantiq wa-'ilm at-tabi'I wa-'ilm al-
kaläm, Rom 1593, der Druck enthäl t : [Vor­
wort und Inhaltsverzeichnis S. 1-12], kitäb 
1-3 (S. 1-610), kitäb 4-5 (S. 1-268), fihrist 
[S. 1-63], [Anhang:] an-Nagäh muhtasar 
as-Sifa, li-Ibn SInä (S. 1-85) [Original-
pergamenteinband in Blindpressung, auf 
dem hinteren Deckel: F I M 1602] 
— 2 = 1-3, Büläq 1294/1877 [Nachdruck: 
Beirut-Bagdad 1971?] 

Ibn as-Suqä'I: Suqä'I 
Ibn Tabä tabä = Ta ' r ih ad-duwal al-islämiya, 

li-Ibn Tabätabä , wa-huwa kitäb al-Fahri fi 
1-ädäb as-sultäniya wad-duwal al-islämiya, 
ta'lif Muhammad ibn A l i ibn Tabä tabä al-
ma'rüf bi-Ibn at-Tiqtaqä [gest. 709/1309; 
Kahh 11/51], Beirut 1380/1960 

Ibn Tabätabä , Muntaqila = Muntaqilat at-
Tälibiya, ta'lif as-Sarif Ab i Ismä'Il Ibrahim 
ibn Näsir Ibn Tabä tabä [5./11. Jh.], ed. as-
Saiyid Muhammad Mahdi as-Saiyid Hasan 
al-Harsän, Nagaf 1388/1968 

Ibn Tagribirdi: Manhal; Nugüm 
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Ibn Taifür = Kitäb Bagdad, ta'lif Abi 1-Fadl 
Ahmad ibn Abi Tähir Taifür [gest. 280/893] 
- Sechster Band des Kitäb Bagdad von 
Ahmad ibn abi Tähir Taifür, ed. und über­
setzt von H . Keller, l[arab. Text]-2[dt. 
Übersetzung], Leipzig 1908 

Ibn at-Tiqtaqä: Ibn Tabätabä 
Ibn Tülün, Qalä'id = al-Qalä'id al-gauhariya 

fi ta'rih as-Sälihiya, li-Muhammad Ibn 
Tülün as-Sälihi [gest. 953/1546], ed. Mu­
hammad Ahmad ad-Duhmän, 1-2 (durch-
paginiert), Damaskus 1368/1949-1375/1956 
(Maktab ad-Diräsät al-lslämiya fi Dimasq, 
2) [Neudruck mit abweichender Paginierung 
und ohne die Karte: Damaskus 1401/1980— 
1981] 
—, Qudäh = Qudät Dimasq, at-tagr al-
bassäm fi dikr man wulliya qadä' as-Sa'm, 
ta'lif Samsaddin Ibn Tülün, ed. Salähaddin 
al-Munaggid, Damaskus 1956 (Matbü 'ä t al-
Magma' al-Tlmi al-Arabi bi-Dimasq) 
—, Ta ' r ih ( M A L 1/328 u. 2/121): Ibn 
Tülün, Warä 
—, Warä = Lläm al-warä bi-man wulliya 
nä ' iban min al-Aträk bi-Dimasq as-Sa'm 
al-kubrä, ta'lif Muhammad Ibn Tülün as-
Sälihi ad-Dimasql, ed. Muhammad Ahmad 
Duhmän , Damaskus 1383/1964 (Wizärat 
at-Taqäfa wal-lrsäd al-Qaumi, Matbü 'ä t 
Mudiriyat Ihyä' at-Turät al-Qadim, 8) [mit 
Mulhaq 1 (S. 253-263): Ibn Iyäs 5/38^45; 
Mulhaq 2 (S. 267-294): Ibn Kannän ( M A L 
2/63), Hadä ' iq al-yäsamln ( G A L 2 2/386); 
Mulhaq 3 (S. 297-301): ders., al-Mawäkib 
al-islämiya ( G A L ; Sadan S. 42); vgl. M A L 
2/121] 

Ibn Umm Qäsim: Murädi , Ganä 
Ibn al-Wardi: Pseudo-lbn al-Wardi 
Ibn al-Wassä' : -Wassä' 
Ibn Ya ' i s = Sarh Mufassal az-Zamahsarl, l i -

Abi 1-Baqä' Ibn Ya ' i s [gest. 643/1245] - Ibn 
Ja'Is Commentar zu Zamachsari's Mufassal, 
ed. G . Jahn, 1-2, Leipzig 1882-1886 [vgl. 
Sellheim, Ibn Ya' is] 

Ibn Yüsuf Siräzi: Teheran, Maglis 
Ibn az-Zaiyät = al-Kawäkib as-saiyära fi 

tartib az-ziyära, ta'lif Samsaddin Abi Abd­
allah Muhammad ibn Näsiraddin al-An-

sari al-ma'ruf bi-Ibn az-Zaiyat [gest. 814/ 
1412; M A L 1/69 f. u. x i i ] , Kairo 1907 
[Nachdruck: Bagdad 1967?] [vgl. Yüsuf 
Rägib, Essai d'inventaire chronologique des 
guides ä l'usage des pelerins du Caire, in: 
R E I 41/1973(1975) 259-280, bes. S. 275 f.; 
ferner Sahäwi, Tuhfa] 

Ibn-i Zarküb-i Siräzi: SIräz-Näma 
Ibn az-Zubair, Silat as-Sila: Ibn al-Abbär, 

Tak. Erg. 
Ibrahim = Ibrahim, Lutpi: al-Baydäwi's life 

and works, in: Islamic Studies 18/1979/ 
311-321 

Ibrahim Ef. = [Defter-i Kütübhäne-i Ibrahim 
Efendi], Istanbul o.J. [um 1888; vgl. Gott­
schalk S. 118; G A S 6/441] - zitierte Hs.: 7 
1/16 

I C : Islamic Culture 
Idns, H . R . : al-Burzuli, in : E I 2 1/1960/1341 
Ifräni, Safwa = Safwat man intasar min 

ahbär sulahä' al-qarn al-hädi 'asar, l i-Mu­
hammad as-Sagir ibn Muhammad ibn Abd­
allah al-Ifräni al-Marräkusi [gest. nach 
1155/1742; Zir. 4 7/67!] , Steindruck [Fes,] 
o.J. 

Igäza: Ben Cheneb, Idjäza 
I G O F = Internationale Gesellschaft für 

Orientforschung - Milletlerarasi Sark Tetkik-
leri Cemiyeti - International Society for 
Oriental Research - Societe Internationale 
d'Etudes Orientales, Frankfurt-Istanbul 
(Oriens), Orientalisches Seminar, Universität 
Frankfurt 

Ikmäl: Ibn Makula 
Ikmäl al-Ikmäl: Ibn Nuqta, in: Ibn Makula 
Lläm al-warä: Ibn Tülün 
Llän: Sahäwi, Llän 
' I M = al-Tqd al-manzüm fi dikr afädil ar-

Rüm, [ta'lif A U Miniq ibn Bali (gest. 992/ 
1584; Babinger S. 112 f.; T M Rescher 
S. 129f.; Kahh. 7/172], a.R. von: Ibn Halli­
kän (Büläq 1299/1882) 2/193-561 

2 = in: S N 2 , Beirut 1395/1975, S. 333-
503 

, Rescher = Tasköprüzade's ,,e§-saqä'iq 
en-No'mänije" fortgesetzt von A l i Miniq 
unter dem Titel „el-'iqd el-manzüm fi dikr 
afädil e r -Rüm" (enthaltend die Biographien 
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der türkischen Gelehrten, Aerzte und Der-
wis-$eih's von der Regierung des Sultans 
Sulaimän b. Selim bis zu der von Sultan 
Murad(!) b. Selim), mit Zusätzen, Verbes­
serungen und Anmerkungen nach dem 
Randdruck Cairo 1310 H . und der Hs. 
WalFeddln 2435 [übersetzt von O. Rescher], 
Stuttgart 1934 (in 45 Exz . gedruckt) [Nach­
druck: Osnabrück 1978, Gesammelte Wer­
ke 4,1] 

' Imädaddin al-Isbahäni: Harida 
Imra'alqais ibn a t -Tahhän: Ibn Abi Usaibi'a 
Inalcik, Hal i l : Osmanh idare - Sosyal ve 

Ekonomik Tarihiyle ilgili Belgeier: Bursa 
Kadi Sicillerinden Secmeler, in : Beigeler 
(Ankara) 10/1980-1981 [1981 ]/Heft 14 

'Inän, Duwal = ' Inän, Muhammad Abdallah: 
Duwal at-Tawä'if mundu qiyämihä hattä 
al-fath al-muräbiti - The Petty Kingdoms 
from their rise to the Almoravide conquest 
by Mohamed Abdulla Enan, Kairo 1380/ 
1960 (Daulat al-Isläm fi 1-Andalus, 3) 

Inbä' al-gumr: Gumr 
Inbäh: Qifti, Inbäh 
Index Mon. Cairo = Index to Mohammedan 

Monuments appearing on the special 1:5000 
scale maps of Cairo, Kairo 1951, [1] Nu­
merical order, [2] Alphabetical order, Sheet 
[Karte] 1-2 

India Off.: Arberry; Ethe; Levy; Loth; Storey 
Indien: Äsaf; Bankipore; Bengal; Kalkutta; 

O'Connor; Patna; Rämpür 
Intisär: Ibn Duqmäq 
-Tqd al-farid: Ibn 'Abdrabbihi 
-'Iqd al-manzüm: ' I M 
-'Iqd at-tamin: Fäsi, Tqd 
Iqlid al-Hizäna: Maiman, Iqlid 
-Iqtisär: Qädi Nu 'män , Iqtisär 
Irani, Rida A . K . : Arabic numeral forms, in: 

Centaurus 4/1955/1-12, nachgedruckt in: 
E . S. Kennedy et al., Stud ies in the Islamic 
Exact Sciences, Beirut 1983, S. 710-721 
(den Hinweis auf diesen Aufsatz verdanken 
wir David King) 

Irsäd: Yäqüt, Irsäd 
I§ = Is, Felsefe, Ahläk ve ictimaiyat Mec-

muasi - Action, Revue Turque de Morale 
et de Sociologie - Türkische Zeitschrift 

für Ethik und Soziologie, 1-?, Istanbul 
1935-? 

Tsä Bek = 'Tsä Bek, Ahmad: Mu'gam al-
atibbä' min sanat 650 h ilä yauminä hädä 
(Dail 'Uyün al-anbä' fi tabaqät al-atibbä' 
li-Ibn Abi Usaibi'a [s. dort]), Kairo 1361/ 
1942 (Gämi 'at Fu 'äd al-Auwal - Kulliyat 
at-tibb, 18) 

-Isära ilä man näla 1-wizära: Ibn as-Sairafi 
-Isarät ilä ma'rifat az-ziyärät: Harawi, Ziyärät 

(Sourdel-Thomine) 
-Isbahäni: Harida, ' Iräq 
Isfizäri = Raudät al-gannät fi ausäf madinat 

Harä t (897-899h), ta'lif Mu'inaddin Mu­
hammad Zamci Isfizäri (Asfi/uzärl; Yäqüt , 
Mu'gam 1/248 etc.) [gest. 915/1509; Hadiya 
2/225, vgl. Storey 1/355; Vorwort zu Isfi­
zäri] - Rauzät al-Jannät fi Owsäf-e Madi-
nat-e Herät (897-899 A . H . ) , by Mu'in-od 
Din Muhammad Zamchi Esfazäri, ed. Sai­
yid Muhammad Käzim Imäm, 1-2, Teheran 
1338/1959-1339/1960 (Intisärät-i Dänisgäh-i 
Tihrän, 535. 574) 

Ishaque, M . : Bengal 
Isis = Isis, revue consacree ä l'histoire (1,2-2: 

et ä l'organisation) de la science, 1/Wondel-
gem-lex-Gand 1913 f.-2/1914-1919 - Inter­
national review devoted to the history of 
science and civilisation, 3/Bruxelles 1920— 

Iskandar = Iskandar, A . Z . : A Catalogue of 
Arabic Manuscripts on Medicine and 
Science in the Wellcome Historical Medical 
Library, London 1967 (Publications of the 
Wellcome Historical Medical Library, 
Catalogue Series MS. 2[ 1966]) - zitierte 
Hs. : S. 118 Nr. 41 1/207 

-Iskandaräni : Vajda, Hamdäni 
Der Islam = Der Islam, Zeitschrift für Ge­

schichte und Kultur des islamischen Orients, 
1-9, Strassburg 1910-1919; 10- , Berlin 
1920-

Isl. Cult. = Islamic Culture, 1- , Haidarabad 
1927- , Index 1-54, Haidarabad 1984 

The Islamic Quarterly, 1- , London 1954-
Islamic Studies, Journal of the Islamic Re­

search Institute of Pakistan, 1 - , Islam­
abad 1962-

Islamica = Islamica, 1-7,1 (und Schlussheft), 
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Leipzig 1924-1938 [Schlussheft: Abhand­
lungen für die Kunde des Morgenlandes, 
23,6] 

Islamica 6/1934: Pretzl, Koranlesung 
Ismail Pasa: Hadiya 
ismail Saib = Saib, Ismail 
-Isnawi: Asnawi 
Tss = al-'Iss, Yüsuf: al-Hatib al-Bagdädi, 

mu'arrih Bagdad wa-muhaddi iuhä, qad-
dama lahü Ahmad Amin Bey, Damaskus 
1364/1945 

-Tss, Ta ' r ih : Zähirlya, Ta ' r ih 
Istahri = Masälik al-mamälik, li-Ibn Ishäq 

Ibrahim ibn Muhammad al-Färisi al-Istahri 
al-ma'rüf bil-Karhi [gest. 346/957; Hadiya 
1/6], wa-huwa mu'auwil 'alä kitäb Suwar 
al-aqälim, l i-Abl Zaid Ahmad ibn Sahl al-
Balhi [gest. 322/934] - Viae regnorum, 
descriptio ditionis Moslemicae, ed. M . J . de 
Goeje, Leiden 1870 (Bibliotheca Geogra-
phorum Arabicorum, 1) [Nachdruck: Lei­
den 31967] 

Istanbul = Handschriftensammlung in der 
Universitätsbibliothek (s. G A S 1/755 f.; 6/ 
448), Istanbul - zitierte Hs. : F[arsca] 
Y[azmalar] 1245 1/233 

Istanbul: Ahmet I I I . ; A§ir Ef . ; At i f E f . ; 
Ayasofya; Be§ir Aga; Carullah; Cevdet 
Pa§a; Corlulu Al i Pa§a; Damad Ibrahim; 
Damadzade; Esat E f . ; Fat ih; Feyzullah; 
Gärul läh; Gevdet Pasa; Hekimoglu A l i 
Pa§a; Hüsamett in; Ibrahim Ef . ; Kalkande-
lenli Ismä'Tl Pasa; K a r a Celebi-Zäde; 
Karatay; Kemankes. Emir Hoca; Kihc A l i 
Pa§a; Köprülü ; Köprülü-Zäde; Lalel i ; 
Mahmud Pa§a; Mehmed 'Äsim Bey; 
Mehmed Hafid E f . ; Mihri§ah Sultan; Nur 
Bänü Sultan; Nuruosmaniye; Qalqandelenli 
Ismä'Il Pasa; Qara Celebi-Zäde; Qihc A l i 
Pasa; Ragip Pasa; Resjd E f . ; Sehid Al i 
Pa§a; Selim Aga; Seyh Muräd ; 
Süleymaniye; Topkapi Sarayi (Ahmet I I I . ) ; 
Turhän Hadige Sultan; Umumiye; Vehbi; 
Veliyüddin E f . ; Ya 'küb Ägä; Yen i ; Yüsuf 
Ägä 

Istanbul Üniversite Kütüphanesi : Karatay U B 
Istidräk Ibn Nuqta: Ibn Nuqta 
Istiqäq: Ibn Duraid 

I T E D = Islam Tetkikleri Enstitüsü Dergisi -
Review of the Institute of Islamic Studies, 
1- , Istanbul 1953-

Itmäm ad-diräya: Sakkäki 
Ivanow, Persian Mss. Calcutta = Ivanow, 

Wladimir: Concise Descriptive Catalogue 
of the Persian Manuscripts in the Collection 
of the Asiatic Society of Bengal, Kalkutta 
1924 - zitierte Hs. : S. 67 Nr. 211 [ D 346] 
1/328 

: Bengal 
—, Guide = A Guide to Ismaili Literature, 
London 1933 (Prize Publication Fund, 13) 
[überarbeitet und erweitert u.d.T.: Ismaili 
Literature, a bibliographical survey, second 
amplified edition of „A Guide to Ismaili 
Literature", Teheran 1963 (The Ismaili So­
ciety Series A - 1 5 ) ; vgl.Nachruf v. A . A. A. 
Fyzee, in: Indo-Iranica 23,3/1970/22-27] 

Iz istorii epochi Ulugbeka - Ulugbek davri 
tarichidan, [Taschkent?] 1965 (Akademija 
Nauk UzSSR - UzSSR Fanlar Akade-
mijasi) 

'Izzat Hasan: Zähirlya, Q u f ä n 
—, Vorwort: Däni, Muhkam 

J A = Journal Asiatique: recueil de memoires, 
d'extraits et de notices relatifs ä l'histoire, ä 
la philosophie, aux langues et ä la litterature 
des peuples orientaux, Paris, 1822-

J A 240/1952: Vajda, Notes 
Jahrbücher der Literatur, Wien 1/1818-128/ 

1849 (mit Register) 
J A L = Journal of Arabic Literature, 1- , 

Leiden 1970 
J A M A = Journal of the American Medical 

Association, containing the official record 
of its proceedings and the reports and 
papers presented in the several sections, 
1- , Chicago 1883-

J A O S = Journal of the American Oriental 
Society, 1- , New Haven/Conn. 1843 

J E = The Jewish Encyclopedia, a descriptive 
record of the literature, and customs of the 
Jewish people from the earliest times to the 
present day, 1-12, New York-London 1901-
1906 

Jeffery, Arthur: The QuFän Readings of Ibn 
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Miqsam, in: Ignace Goldziher Memorial 
Volume, ed. Samuel Löwinger, Alexander 
Scheiber, Joseph Somogyi, 1-2, Budapest-
Jerusalem 1948-1958, 1/1-38 

:'Äsim, in: E I 2 1/1960/706-707 
Jeremias, Alfred: Das Alte Testament im 

Lichte des Alten Orients, vierte (deutsche) 
völlig erneuerte Auflage, Leipzig 1930 

Jerusalem, Hälidiya = Handschriftensamm­
lung (s. G A L S 1/8; G A S 1/737; 6/385), 
Jerusalem - nach Muhlis, Muhtär , zitierte 
Hss.: o.Nr. 1/46: 73,16 (nach G A L ) 2/121 

, Yahuda: Wust 
J H A S = Journal for the History of Arabic 

Science - Magallat tärlh al- 'ulüm al-'ara-
biya, 1- , Aleppo 1977— 

J N E S = Journal of Near Eastern Studies, 
1 - , Chicago 1942-

Jong: de Jong 
J R A S = The Journal of the Royal Asiatic 

Society of Great Britain and Ireland, Lon­
don 1834-

JSSt = Journal of Semitic Studies, 1 , 
Manchester 1956— 

Justel Calabozo, B . : Escorial 2 

Justi, Ferdinand: Iranisches Namenbuch, Mar­
burg 1895 (Nachdruck: Hildesheim 1963 u. 
1976) 

Juynboll, T h . W . : Leiden 2 

Kafawi, Katä ' ib (Berlin) = Katä ' ib a'läm 
al-ahyär min fuqahä' madhab an-Nu 'män 
al-muhtär al-mashür bil-Katä ' ib al-kafawi-
ya, [ta'lif Muhammad ibn Sulaimän ibn al-
Kafawi (gest. 990/1582; G A L 2 2/572 f. S 2/ 
645], Handschrift Ahlwardt 10027 (v .J . 
1163/1750) 

-Käfiya: Ibn al-Hägib 
Kahana, Henry und Renee und Andreas 

Tietze: The Lingua Franca in the Levant, 
Turkish Nautical Terms of Italian and 
Greek Origin, Urbana/Ill . 1958 

Kahh = Kahhäla, 'Umar Ridä: Mu'gam al-
mu'allifin, tarägim musannifl 1-kutub al-
'arabiya, 1-15, Damaskus 1376/1957-1381/ 
1961 [vgl. Idris ibn al-Mähi al-Idrlsi al-
Q/Faitünl, Nazra fi 1-Mu'gam al-mu'allifin, 
in: M M L ' A 42/1386-1967/299-320; 46/ 

1391-1971/302-323 (hauptsächlich zu Nord­
afrikanern und Spaniern); Ismä'Il ibn 'Ali 
al-Akwa' , Haul Mu'gam al-mu'allifin, in : 
M M L ' A 51/1396 1976/397-415; ferner 
Muhammad Mahfüz (Mahfoudh), Tarägim 
al-mu'allifin at-tüni/usiyln, 1-5 (alif-yä'; 
670 Nr.) , Beirut 1981-1986], s.o. S. 126! 
—, Nisä ' = A'läm an-nisä' fi 'älamai al-
'Arab wal-Isläm, 1-5, Damaskus 2 1377/ 
1958-1379/1959 [3., überarbeitete u. er­
gänzte Auflage Beirut 1397/1977] 

Kahle, Paul E . : The Cairo Geniza, Oxford 
21959 
—: Die Kairoer Genisa, Untersuchungen 
zur Geschichte des hebräischen Bibeltextes 
und seiner Übersetzungen, Berlin 1962 

: The Qur ' än and the Arablya , in : Ignace 
Goldziher Memorial Volume, ed. Samuel 
Löwinger, Alexander Scheiber, Joseph So­
mogyi, 1-2, Budapest-Jerusalem 1948-1958, 
1/163-182 

Ka i ro : Azharlya; Dar al-Kutub; Fihris al-
mahtütät al-musauwara; K a i r o 1 " 3 ; Sbath, 
Fihris ; Taimüriya; Tal 'a t ; Völlers, Z D M G 
44; Index Mon. 

K a i r o 1 bzw. Kairo = Fihrist al-kutub al-
'arabiya al-mahfüza bi l-Kitäbhäna al-Hidi-
wlya [2 ff.: al-Misriya] [einschliesslich ge­
druckte Bücher], 1-7, Kairo 1301/1883-
1308/1890-1891 ( 2 1 [ohne Verfasser]: Kai ro 
1310/1892, vgl. M A L 1/108) 
1. Hasanain Muhammad: Masähif, ' I lm al-
Qur 'än , Hadit 
2. Ahmad al-Maihi und Muhammad al-
Bibläwi: Tauhid, Tasauwuf, Mawä'iz, Usül 
3. : Fiqh 
4. - —: Sarf, Nahw, Baläga, Wad', Luga, 
'Arüd, Adab 
5. K a r l Völlers und Muhammad al-Bibläwi: 
Ta ' r ih , Riyädiyät 
6. Muhammad AH al-Bibläwi und Ahmad 
al-Maihi: T'bb, Falsafa, Funün mutanau-
wi/a'a 
7,1-2: Magämi ' 
zitierte Hss.: 1/38 1/16; 1/53 1/23. 48; 1/ 
61 f. (so!) 1/52; 1/137 2/48; 1/141 2/86; 
1/144 1/78, 2/124; 1/173 1/77. 79; 21/173 
2/394; 1/174 1/77; 2 1 /182 [vgl. M/82] 1/ 
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108; 1/216 1/64. 65; 21/232 2/2; 1/300 f. 
1/79; 1/302 1/65. 67; 1/316 1/77; 2/13 1/ 
329; 2/141 1/90; 2/242 1/117; 3/51 2/19; 
3/81 1/117; 3/104 1/121; 3/125 2/19; 3/130 
1/111; 3/146 1/121; 4/37 1/253. 277; 4/75 
Nr. 150 1/254; 4/75 Nr. 151 1/254; 4/75 Nr. 
152 1/255; 4/75 Nr. 168 1/267; 4/78 1/277. 
278; 4/78 f. Nr. 192 1/257; 4/79 Nr. 45 1/ 
258; 4/80 1/277; 4/88 2/55; 4/90 1/253. 277; 
4/101 1/253. 265. 277; 4/117 1/282; 4/132 
1/323; 4/138 [Nr. 47] 1/308; 4/147 1/46; 
4/185 1/46; 5/8 1/370; 5/126 2/112; 5/223 
1/160; 6/14 1/208. 210; 6/26f. 1/206; 6/36 
1/212; 6/42 1/212; 6/150 2/117f.; 7/118 2/ 
18; 7/160 1/327; 7/601 1/122 
— 2 = Fihris al-kutub al- carabiya al-maugu-
da bid-Där, Dar al-Kutub al-Misriya [ein­
schliesslich gedruckte Bücher], 1-8, Kairo 
1342/1924-1361/1942 

1. li-gäyat sanat 1921, wa-Mulhaq bil-kutub 
al-'arabiya al-wärida bid-Där fi sanatai 
1922 wa-1923 was-sitta as-suhür al-ülä min 
sanat 1924: Masähif, Tafsir, Hadit, Kaläm, 
Tasauwuf, Fiqh 
2. li-gäyat sahr sabtambir sanat 1925, wa-
Mulhaq. . . li-gäyat sahr mäyü sanat 1926: 
Luga, Wad', Sarf, Nahw, Baläga, A r ü d 
3. li-gäyat ähir sahr mäyü sanat 1926: 
Ädäb 1 
4. li-gäyat sahr disambir sanat 1928, wa-
Mulhaq bil-kutub al-'arabiya al-madküra 
funünuhä bil-guz' at-täni wal-guz' at-tälit, 
min auwal sahr yünya sanat 1926 li-gäyat 
sahr disambir sanat 1928: Ädäb 2 (Riwä-
yät, Qisas) 
5. li-gäyat sahr disambir sanat 1928, wal-
Mulhaq al-auwal bil-kutub al-'arabiya 
minhu al-wärida 'alä d-Där fi sanat 1929: 
Ta ' r ih 
6. li-gäyat sanat 1932: Ätär, Gugräfiya, 
Zirä 'a, Tigära, Sinä'ät 
7. min sanat 1929-1935: Mulhaq zu 2-4 
8. 1930-1937: Mulhaq zu 5 [zu 7-8 vgl. 
Rezension v. J . Kraemer, in: Oriens 8/1955/ 
184 f.] 
zitierte Hss.: l/26a 1/16; 1/83 1/79; 1/89 
Nr. 1558 1/71; 1/98 1/77. 79; 1/145 1/79; 
1/150 1/77; 1/199 2/82; 1/203 2/82; 1/225 

2/66; 1/253 1/148; 1/356 1/79; 1/369 1/90; 
1/436 2/18; 2/65 2/57. 58; 2/94 1/253; 2/109 
2/50; 2/134 Nr. 150 1/254; 2/134 Nr. 151 
1/254; 2/234 Nr. 152 1/255; 2/234 Nr. 168 
1/267; 2/134 Nr. 1105 1/267; 2/139 1/278; 
2/140 Nr. 45m 1/258; 2/140 Nr. 192 1/257; 
2/140 Nr. 1176 1/259; 2/150 2/55; 2/155 
1/253. 265; 2/176 1/315. 334; 2/182 1/334; 
2/185f. 1/313; 2/192a Nr. 196,2 1/311; 2/ 
195 Nr. 405 1/322; 2/196 1/313; 2/199 [Nr. 
468] 1/327; 2/201 1/46; 2/208 2/80; 2/211 
1/312; 2/213 1/313; 2/221 1/303; 3/274f. 
2/106; 5/21 1/370 

3 : Kairo Zugänge 1 
- Zugänge 1 = Saiyid, Fu ' äd : Fihrist al-

mahtütät, nasra bil-mahtütät allati qtanathä 
d-Där min sanat 1936-1955, 1-3, Kairo 
1380/1961-1383/1963 
1. '-s, 1380/1961 
2. s-1, 1382/1962 
3. m-y, 1383-1963 
zitierte Hss.: l/46a 1/71; 1/142a 2/100; 1 
163b f. 2/50; 1/178b 2/2; l/444a 1/46; 2/64a 
1/267; 2/66a 1/64; 2/167a 2/57; 2/275b 1/ 
253; 3/52b 1/93; 3/176a 1/282 

Kalesi, Hasan: Najstariji vakufski dokumenti 
u Jugoslaviji na arapskom jeziku - Doku-
mentat me te vjetra te vakufevet ne Jugo-
sllavi ne gjuhen arabe - Die ältesten Waqf-
Urkunden in Jugoslawien in arabischer 
Sprache, Pristina 1972 (Zajednica Naucnih 
Ustanova Kosova Studije - Bashkesia e 
Institucionevet Shkencore te Kosovos Stu-
dime, 23) 

Kalkandelenli Ismä'il Pasa: Feyzullah 
Kalkut ta: Bengal; Bühär; Ivanow, Persian 

Mss. Calcutta 
-Kämil: Ibn al-Atlr; Mubarrad 
Käni, Mustafa: Hein, Bogenhandwerk 
Kanz ad-durar: Ibn ad-Dawädär i 
K a r a Celebi-Zäde: Hüsamett in Ef. 
Karahan, Abdülkadir : Nawawi'nin arba 'ün 'u 

ve arapca serhleri, in : [Festschrift Köprülü] 
60. dogum yill münasebetiyle Fuad Köprülü 
Armagani - Melanges Fuad Köprülü, [ed. 
Osman Turan u.a.,] Istanbul 1953, S. 291-
299 [vgl. Rezension v. H . Ritter, in: Oriens 
8/1955/292-295, sowie W. Björkman, in: 
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Oriens 13-14/1960-61/339 ff. und A . Kara-
han, in: E I 2 Suppl. 1/82 f.; ferner M . S . 
Khalid Alav i : al-Läri's Commentary to the 
Arba'In an-NawawI, Ph. D . Thesis, Edin­
burgh University 1979] 

Karatay = Topkapi Sarayi Müzesi Kütüpha-
nesi Arapca Yazmalar Katalogu, ed. Fehmi 
Edhem Karatay zusammen mit O. Reser 
[ 2 1 1-4 Istanbul 1962-1969 (Topkapi Sarayi 
Müzesi Yayinlan, 15) [vgl. G A S 6/447] 
1. K u f a n , Kur 'an ilimleri, Tefsirler (Nr. 1-
2171) 
2. Hadis ve Fikih (Nr. 2172-4679) 
3. Akaid, Tasavvuf, Mecalis, Ed'iye, Tarih, 
Siyer, Teracim, Bilimler (Nr. 4680-7487) 
4. Filoloji, Edebiyat, Mecmualar (Nr. 7488-
9043) [vgl. Topkapi Sarayi (Ahmet I I I . ) ] -
zitierte Hss.: 1641 2/105; 3629 1/115; 3630 
1/121; 3661 ff. 1/115; 3674f. 1/117; 3959 
1/103; 4137 2/22; 6338 [ = Topkapi Sarayi 
3064] 1/104. 228, 2/105; 6735-6743 1/152; 
7007 1/162; 7068-7073 1/158; 7077 1/164; 
7078 1/171; 7093 1/167; 7380 2/112; 7412 
1/273. 274; 7783 2/35; 8131-8135 2/60; 
8149,2 2/80; 8156,2 2/83; 8172f. 2/82 

—, U B = Istanbul Üniversitesi Kütüphanesi 
Arapca Yazmalar, 1,1-2, Istanbul 1951 
1953 (Istanbul Üniversitesi Yayinlanndan, 
489) 
1.1. Kuranlar ve Kurani Ilimler (Nr. 1-332) 
1.2. Tefsirler (Nr. 333-696) 
zitierte Hss.: 281 1/16. 17; 282 1/18; 293 
298 1/6 

Kas f az-zunün: H H 
Käsi, Miftah = Miftah al-hisäb, ta'lif Gamsid 

Giyätaddln al-Käs! [gest. 832/1429], ed. 
Ahmad Sa'id ad-Damirdäs und Muham­
mad Hamdl al-Hifni, Kairo (1967) (Turä-
lunä) 
— (Teildruck) = The Extraction of the n-th 
Root in the Sexagesimal Notation, a Study 
of Chapter 5, Treatise 3 of: Mi f t ah al-hisäb 
by Jamshld Ghiyäth al-Din al-Käshi (d. 
1429), with Translation and Commentary 
by Abdul-Kader Dakhel, Beirut 1960 

-Käsifi: Rasahät 
-Kassi : Kissi 
Ka tä ' ib : Kafawi 

Katalog: Burchardt; Dahdah; Gottschalk; 
Hartmann, M . 

Kätib Celebi: Häggi Halifa 
-Kawäkib as-sä'ira: Gazzi 
Kawäkib as-saiyära: Ibn az-Zaiyät 
Käwash, Sabri Khäl id: Ibn Hajar al-'Asqaläni 

(1372-1449 A . D . ) , a study of the back­
ground, education and career of an 'älim in 
Egypt, Ph.D. Thesis Princeton 1968 (unver­
öffentlicht) 

-Käzarüni : Meier, Fritz 
Kemankes. Emir Hoca = Defter-i Kütübhäne-i 

Emir Hoca Kemänkes, Istanbul o.J. [urn 
1888; vgl. Gottschalk S. 118; G A S 6/442]; 
S. 50-63 [Defter-i Kütübhäne-i] Nur Bänü 
Sultan; S. 64-66 [Defter-i Kütübhäne-i] 
Ya 'küb Ägä; anschliessend S. 2 -11 : Zeyl -
zitierte Hs. : S. 38 Nr. 584 2/35; S. 66 Nr. 27 
1/311 

Kennedy, E . S . : A Letter of Jamshld al-Käshi 
to His Father, Scientific Research and 
Personalities at a Fifteenth Century Court, 
in: Orientalia 29/1960/191-213 
- und Muhammad Agha: Planetary Visi­

bility Tables in Islamic Astronomy, in : 
Centaurus 7/1960/134-140 

Khoury, Ra i f Georges: Importance et authen­
ticity des textes de Hilyat al-awliyä' wa-ta-
baqät al-asfiyä' d 'Abü Nu'aym al-Isbahäni 
(336-430/948-1038), in : Studia Islamica 46/ 
1977/73-113 
—: Wahb b. Munabbih - Der Heidelberger 
Papyrus P S R Heid Arab 23, 1-2, Wies­
baden 1972 (Codices Arabici Antiqui, 1) 
[vgl. M . J . Kister, in : B S O A S 37/1974/ 
545-571 u. 40/1977/125 ff., sowie R . G . K h . , 
ebda: 15-24; U . Sezgin, in: Z D M G 128/ 
1978/163-169, dazu R. G . Khoury, ebda: 
129/1979/*39*-*43*] 
—: Les legendes prophetiques dans l'lslam 

depuis le I e r jusqu'au I I P siecle de 
l'Hegire, d'apres le manuscrit d 'Abü Rifä'a 
'Umära b. Watlma b. Müsä b. al-Furät al-
Färisi al-Fasawi, kitäb Bad' al-halq wa-
qisas al-anbiyä', avec edition critique du 
texte, Wiesbaden 1978 (Codices Arabici 
Antiqui, 3) 
—: 'Abd Allah ibn L a h f a (97-175/ 
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715-790): Juge et grande maitre de 1'ecole 
egyptienne, avec edition critique de l'unique 
rouleau de papyrus arabe conserve ä Hei­
delberg, Wiesbaden 1986 (Codices Arabici 
Antiqui, 4) 

Kihc A l i Pa§a bzw. Qihc A l i Pasa = [Defter-i 
Kütübhäne-i Qihc A l l : ] Qihc A l l Pasa 
Kütübhänesi defteri, Dersa 'ädet [Konstan­
tinopel] 131 1/1893 [vgl. G A S 6/442] - zi­
tierte Hss.: 846 1/334; 873 1/304; 953. 954 
1/268 

Kindi , Aqräbädin = The Medical Formulary 
or Aqräbädhin of [Abu Yüsuf Ya 'qüb ibn 
Ishäq] al-Kindi [gest. nach 256/870] trans­
lated with a study of its Materia Medica 
by Martin Levey, Madison-Milwaukee-
London 1966 (The University of Wisconsin 
Publications in Medieval Science) 

Kircher, Heidi Gisela: Die „einfachen Heil­
mittel" aus dem „Handbuch der Chirurgie" 
des Ibn al-Quff, Phil. Diss. Bonn 1967 

Kiss i = Riga! al-Kissi, li-Abl A m r Muham­
mad ibn 'Umar ibn Abdal'aziz al-Kissi [so 
Titelblatt und W. Madelung, in: E I 2 s.n. 
-Kashshi; gest. 340/951?; Kahh. 11/85; 
fehlt G A L obwohl zitiert, z .B. S l/122m], 
ed. as-Saiyid Ahmad al-Husaini, Karbalä ' 
(1382/1962) [vgl. A . Arioli , in: C O A 1979/ 
58 ff. 81] 

Kister, M . J . : Notes on three Arabic Manu­
scripts in the British Museum, in : B S O A S 
23/1960/390-392 
—: „Sha 'bän is my month.. .", a study of 
an early tradition, in: Studia Orientalia 
Memoriae D . H . Baneth dedicata, Jerusalem 
1979, S. 15-37 
—: The Seven Odes, in: R S O 44/1969 
[1970]/ 27-36 

Kitäb Bagdad: Ibn Taifür 
Kitäb ar-raudatain: Abu Säma, Raudatain 
K l . Pauly = Der Kleine Pauly, Lexikon der 

Antike, auf der Grundlage von Pauly's 
Realencyclopädie der classischen Altertums­
wissenschaft unter Mitwirking zahlreicher 
Fachgelehrter bearbeitet und herausgegeben 
von Konrat Ziegler und Walther Sonthei­
mer, 1-5, Stuttgart 1964-1975 

Klein-Franke, Fel ix: Die Hamasa des Abu 

Tammam, ein Versuch, Phil. Diss. Köln 
1963 [vgl. Rezension v. R. Sellheim, in: 
O L Z 66/1971/Sp. 163-171; zur engl. Ver­
sion: The Hamäsa of Abu Tammäm, in: 
J A L 2/13-36; 3/1972/142-178, vgl. R . Sell­
heim, in : Der Islam 50/1973/341] 

Köbert, R . : Zum Prinzip der gubär-Zahlen, 
in : Orientalia 44/1975/108-112 [dazu: ders., 
E in Kuriosum in Ibn an-Nadlm's berühm­
ten Fihrist, ebenda: 47/1978/112f.] 
—: Zur Hunain-Biographie des Ibn abi 
Usaibi'a, in: Orientalia 43/1974/414ff. 

Konstantinopel: Istanbul 
Köprülü — [Defter-i Kütübhäne-i Köprülü: ] 

Köprülü-Zäde Mehmed Pasa Kütübhäne-
sinde mahfüz kütüb-i mevcüdenin defteridir, 
Dersa 'ädet [Konstantinopel] o.J. [um 1888; 
vgl. Gottschalk S. 118; G A S 6/442: 
(1303 H. ) ] - I : Köprülü-Zäde Mehmed 
Pasa, S. 1-136; I I : Köprülü-Zäde Ahmed 
Pasa, S. 137-178; I I I : Mehmed Äsim Bey, 
S. 179-248 - zitierte Hss.: I 219 2/2; 1197 
1/204; 1219 2/101; 1351 1/201; 1428 1/312; 
1429 1/312; 1430 1/312; 1435 1/302; 1443 
1/304; 1444 1/306; 1538 1/xiii; 1625,1 1/ 
209; I I 3,1 1/6; I I I 5,2 1/6; 487 1/309; 503 
1/334; 505 1/311 [vgl. den neuen Katalog: 
Fihris mahtütät Maktabat Köprülü 
Catalogue of Manuscripts in the Köprülü 
Library, prepared by Ramazan $esen, 
Cevat Izgi, Cemil Akpinar, presented by 
Ekmeladdin Ihsanoglu, 1-3, Istanbul 
1406/1986 ( O I C , Research Centre for 
Islamic History, Art and Culture)] 

Köprülü-Zäde Ahmed Pasa: Köprülü 
Köprülü-Zäde Mehmed Pasa: Köprülü 
Köprülü, M . Fuad: Artuk Ogullan, in: I A 1/ 

1940/617-625 [vgl. Carole Hillenbrand: The 
establishment of Artuqid power in Diyär 
Bakr in the twelfth century, in: Studia 
Islamica 44/1981/129-153 (mit genealogi­
schem Aufriss)] 

Kowalska, Maria: Namensregister zu Kazwi-
ni's „Ätär al-biläd", in: Rocznik Orienta-
listyczny 29,1/1965/99-115 [Vorwort, Orts-
Völker- und Stammesnamen]. 30,1/1966/ 
119-134 [Personennamen] 

: Remarks on the unidentified cosmo-
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graphy Tuhfat al-gara'ib, in: Folia Orien­
talia 9/1967[1968]/l 1-18 
—: The sources of al-Qazwml's Äthär al-
biläd, in: Folia Orientalia 8/1966/41-88 

Krackovskij, Arabskija rukopisi: Petersburg 
A . M . 

Kraemer, Jörg : Legajo-Studien zur altarabi­
schen Philologie, in: Z D M G 110/1961/252-
300 

: Nöldeke-Kraemer; W K A S 
Krafft = Krafft, Albrecht: Die arabischen, 

persischen und türkischen Handschriften 
der K . K . Orientalischen Akademie zu Wien, 
Wien 1842 - zitierte Hss.: 34 2/41; 464 
1/106 

, in : Jahrbücher der Literatur = Orien­
talische Handschriften der Bibliothek des 
Stiftes Göttweih in Oesterreich, in: Jahr­
bücher der Literatur 110,2/1845/Anzeige-
Blatt S. 20-33 

Kramers, J . H . : Les noms musulmans compo­
ses avec DTn, in : Acta Orientalia 5/1927/ 
53-67 [vgl. auch Dietrich, Personennamen] 
—: Osrüshana, in: E I 1 3/1083f. 

Kratschkowsky, Ignaz: Ibn Hälawaih's Kitäb 
al-Rih, in : Islamica 2/1926/331-343 

: Petersburg A . M . 
Kraus, Paul: Les ,Controverses' de Fakhr al-

Din Räzi, in: Bulletin de l'Institut d'Egypte 
19/1937/187-214 

Krause, Stambuler Hss. bzw. Krause = 
Krause, Max: Stambuler Handschriften isla­
mischer Mathematiker, in: Quellen und 
Studien zur Geschichte der Mathematik, 
Astronomie und Physik, Abt. B : 3,4/[Ber-
lin]1936/437-532 [vgl. Suter] - zitierte Hss.: 
S. 510 Nr. 403 1/159; S. 510 Nr. 429,4 1/161 

Krawulsky, Dorothea: Briefe und Reden des 
A b u H a m i d al-Gazzäli, übersetzt und er­
läutert, Freiburg i.Br. 1971 [Phil. Diss. 
Frankfurt/M. 1970] (Islamkundliche Unter­
suchungen, 14) 
—: Horäsän zur Timuridenzeit nach dem 
Tärih-e Häfez-e Abrü (verf. 817-823h.) des 
Nüralläh 'Abda l l ah al-Hväfi genannt Hä­
fez-e Abrü, 1.: Edition und Einleitung, 2.: 
Ubersetzung und Ortsnamenkommentar, 
Wiesbaden 1982-1984 (Beihefte zum Tü­

binger Atlas des Vorderen Orients, B Nr. 
46,1-2) 
—: Trän - Das Reich der Tlhäne, eine topo­
graphisch-historische Studie, Wiesbaden 
1978 (Beihefte zum Tübinger Atlas des 
Vorderen Orients, B 17) 

— : Untersuchungen zur si'itischen Tradi­
tion von Beyhaq, ein Beitrag zur Frage der 
Verbreitung der S f a in Persien, in: Studia 
Arabica et Islamica, Festschrift for Ihsän 
'Abbäs, ed. Wadäd al-Qädi, Beirut 1981, 
S. 293-311 

Krenkow, Fri tz: M a n ä al-Qusüni, in: L ' A 
8/1930/450 f. 

: al-Muhassin al-Tanükhi and the Kitäb 
Almustajäd, in : I C 22/1948/181-186 
- (Sälim al-Krenkowi): al-Mustagäd min 

fa'alät al-agwäd, in : M M T A 22/1366-
1947/462 f. 

K u h n : Geiger 
-Kunä: Buhäri, Ta ' r ih 
-Kunä wal-alqäb: Qummi 

Kunitzsch, Paul: Der Almagest, die Syntaxis 
Mathematica des Claudius Ptolemäus in 
arabisch-lateinischer Überlieferung, Wies­
baden 1974 [vgl. Rezension v. H . Simon, in : 
O L Z 74/1979/Sp. 359-363] 
—: Fihris al-mahtütät al-musauwara 3,1 
—: Ibn as-Saläh - Zur Kri t ik der Koordi­
natenüberlieferung im Sternkatalog des A l ­
magest - Arabischer Text nebst deutscher 
Übersetzung, Einleitung und Anhang, 
Göttingen 1975 (Abhandlungen der A k a ­
demie der Wissenschaften in Göttingen, 
Philolog.-Histor. K L , 3. Folge Nr. 94) 

Kurio , Hans: Arabische Handschriften der 
,Bibliotheca orientalis Sprengeriana' in der 
Staatsbibliothek Preussischer Kulturbesitz, 
Berlin - Historische und quantitative Unter­
suchungen an der Sammlung des Islam­
historikers Sprenger (1813-1893): Die Ab­
teilungen Geschichte, Geographie und 
Hadil , Freiburg im Breisgau 1981 (Islam-
kundliche Materialien, 7) 

Kutubi = Fawät al-wafayät, ta'lif Muham­
mad ibn Säkir ibn Ahmad al-Kutubi [gest. 
764/1336], wa-huwa Dail calä kitäb Wafayät 
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al-a'yän li-Ibn Hallikän. ed. Muhammad 
Muhylddin'Abdalhamid, 1-2, Kairo 1951 
—, 'Uyün = 'Uyün at-tawärih, li-Muham-
mad ibn Säkir al-Kutubi [gest. 764/1336], 
20 [Jahre 645-670], ed. Faisal as-Sämir und 
Nabila Abdalmun'im Däwüd, Bagdad 1400 
1980 (Kutub at-Turät . 90) 

L'A = Lugat al-'Arab, Magalla sahriya 
adabiya 'ilmiya ta'rlhiya - Loghat el-Arab, 
Revue litteraire, scientifique et historique. 
sous la direction des Peres Carmes de 
Mesopotamie, 1-9, Bagdad 1329/1911-1349/ 
1931 [Nachdruck: Beirut 1975?] 

Laknawi = al-Fawä'id al-bahiya fi tarägim 
al-Hanafiya, ma' at-Ta'liqät as-saniya 'alä 
l-Fawä'id ta'lif Abi 1-Hasanät Muham­
mad 'Abdalhaiy al-Laknawi [gest. 1304/ 
1886; vgl. seine Autobiographie S. 248 f.], 
ed. as-Saiyid Muhammad Badraddin A b u 
Firäs an-Na'säni , Kairo 1324/1906 

Laleli = Defter-i Kütübhäne-i Läleli, Der­
sa'ädet [Konstantinopel] 1311 1893 [vgl. 
G A S 6 443] - zitierte Hss.: 1924 1/350; 
2783 1/334; 2825 1/313. 319; 2838 1/313; 
2842 1/306; 2849 1/305; 2853 1/311; 2855 
1/311; 2856 1,310, 2/120; 2858 1 334; 2859 
1/312; 2860 1,312; 2861 1/315; 2877 1/304; 
2878 1/306; 2882 1/302; 2883 1/302; 2894 
1/334 

Lane = Lane, Edward Will iam: Madd al-
qämüs - An Arabic-English Lexicon, de­
rived from the best and the most copious 
eastern sources, comprising a very large 
collection of words and significations omit­
ted in the Kämoos, with supplements to its 
abridged and defective explanations, ample 
grammatical and critical comments, and 
examples in prose and verse, 1 (classical 
words commonly known), 1-8 (6-8 ed. 
S. Lane-Poole), S. 1-3064, London-Edin­
burgh 1863-1893 [Nachdruck: New York 
1955-1956; Beirut 1968 u . ö ] 

Lane Poole, Coins = Lane-Poole, Stanley: 
The coins of the Turkumän houses of 
Seljook, Urtuk, Zengee, etc. in the British 
Museum, ed. Reginald Stuart Poole, Lon­
don 1877 (Catalogue of Oriental Coins 

in the British Museum, 3) [Nachdruck: 
Bologna 1967] 
—: Coins of the Urtuki Turkumäns (Foes 
of the Crusaders), London 1875 (The Inter­
national Numismata Orientalia, 1,2) [Nach­
druck: New York 1970'?] 

Laoust. Henri: L a biographie d'Ibn Taimiya 
d'apres Ibn Katir , in: B E O 9 1942-1943 
115-162 
—: Le hanbalisme sous les Mamlouks 
Bahrides (658-784/1260-1382), in: R E I 28, 
1960/1-71 
- : Ibn al-Djawzi. in: E I 2 3/1968/751 f. 

Latifi, Tezkire (Rescher) = Latifi's [gest. 990/ 
1582; E I ] Tezkere, nach dem Druck Istan­
bul (mit Verbesserungen und Zusätzen aus 
Hss.), Teil 1: Übersetzung [von O. Rescher], 
Tübingen 1950 (Ms.-Druck in 40 E x x . ) 
(Türkische Dichterbiographien, 2) [Nach­
druck: Osnabrück 1978, Gesammelte Wer­
ke 4,2] 

Latz. Josef: Das Buch der Wezire und Staats­
sekretäre von Ibn 'Abdüs Al-Gahsiyäri, 
Anfänge und Umaiyadenzeit, Phil. Diss. 
Bonn 1958 [vgl. Vorwort zu weiterer Lite­
ratur] 

Lawäqih al-anwär: Sa'räni 
Le Strange = Le Strange, Guy: The Lands 

of the Eastern Caliphate, Mesopotamia, 
Persia, and Central Asia from the Moslem 
conquest to the time of Timur, Cambridge 
1905. 31966 (Cambridge Geographical Se­
ries) 
—. Palestine = Palestine under the Mos­
lems, a description of Syria and the Holy 
Land from A . D . 650 to 1500. translated 
from the works of the medieval Arab geo­
graphers, London 1890 [Nachdruck: Beirut 
1965] 

Leclerc, Lucien: Histoire de la medecine arabe, 
expose complet des traductions du grec, les 
sciences en Orient, leur transmission ä l'Oc-
cident par les traductions latines, 1-2, Paris 
1876 

Lecomte, Gerard: Ibn Qutayba (mort en 276/ 
889), rhomme, son ceuvre, ses idees, Da­
maskus 1965 (Institut Francais de Damas) 

: Ibn Kutayba. in: E I 2 3/1968/844-847 
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Leder, Stefan: Ibn al-Gauzi und seine Kompi­
lation wider die Leidenschaft - Der Tradi­
tionalist in gelehrter Überlieferung und 
originärer Lehre, Beirut 1984 [Phil. Diss. 
Frankfurt/M. 1982] (Beiruter Texte und 
Studien, 32) 

Lees, Nassau W.: Biographical sketch of the 
mystic philosopher and poet Jami, in : 
Gämi, Nafahät, S. 1-20. 

Leiden: Leiden 1 ; Leiden 2 ; Voorhoeve; 
Houtsma 

Leiden 1 bzw. Leiden = Catalogus codicum 
orientalium Bibliothecae Academiae Lug-
duno Batavae, 1-5. 6,1, Leiden 1851-1877 
1. Encyclopaedia et Bibliographia, Gram-
matica, Lexicologia, Ars Metrica, Rhetorica, 
Epistolae, Gnomae et Proverbia, Literae 
Humaniores (Nr. 1-507), ed. R . P . A . Dozy, 
1851 
2. Poesis, Cosmographia, Historia (Nr. 508-
905), ed. R . P . A . Dozy, 1851 
3. Historia, Arithmetica, Algebra et Geo-
metria, Astronomia, Astrologia et Calen-
dariographia, Magia, Physiognomia et 
Oneirocritica, Alchymia, Historia Naturalis 
et Res Rustica, Medicina, Ars Veterinaria, 
Res Militaris, Ars Falconaria, Musica, 
Philosophia (Nr. 906-1607), ed. P. de Jong 
und M . J . de Goeje, 1865 
4. Koran ejusque lectio et exegesis, Traditio 
Prophetae ejusque Sociorum, Jurisprudentia, 
Ars Politica, Ethica, Theologia Dogmatica, 
Paraenesis, Preces (Nr. 1608-2222), ed. P. 
de Jong und M . J . de Goeje, 1866 
5. Theologia Mystica, Theologia Christiana, 
Collectanea, Appendix, Addenda et Emen-
danda (Nr. 2223-2663), ed. M . J . de Goeje; 
Codices orientales Bibliothecae Academiae 
Rheno-Trajectinae ... (Nr. 2664-2835), ed. 
P. de Jong und M . J . de Goeje, 1873 
6,1. Index, Addenda (Nr. 2836-2850), ed. 
M . T h . Houtsma, 1877 
zitierte Hss.: 62 1/277; 72 1/254; 1083 1/ 
159; 1086 1/160; 1196,3 1/162; 1346 1/209; 
1510 1/141; 1673 1/45; 1809 1/106; 1831 
1/103 

Leiden 2 = Catalogus codicum arabicorum 
Bibliothecae Academiae Lugduno-Batavae, 

editio secunda, 1. 2,1, Leiden 1888-1907 
[bis Geometria Leiden 1 3] 
1. ed. M . J . de Goeje und M . T h . Houtsma, 
1888 
2,1. ed. M . J . de Goeje und T h . W. Juynboll, 
1907 
zitierte Hss.: 175 1/277; 198 1/253; 199 1/ 
254; 297 1/304; 298 1/307; 306 1/322. 323; 
390 1/83 

Leiden 3 : Voorhoeve 
Leipzig: Fleischer; Völlers 
Leningrad, Akademie der Wissenschaften = 

Handschriftensammlung, Leningrad - nach 
Pauly zitierte Hs. : A . 324 1/350 

: Petersburg 
Levey, M . : K ind! 

Levi Deila Vida = Levi Deila Vida, Giorgio: 
Elenco dei manoscritti arabi islamici della 
Biblioteca Vaticana: Vaticani (1-1486), Bar-
beriniani (5-155), Borgiani (1-275), Ros-
siani (867-1033), Appendice (32-193), Cittä 
del Vaticano [Rom] 1935 (Studi e Testi, 67) 
- [2:] Secondo elenco dei manoscritti arabi 
islamici della Biblioteca Vaticana (1487— 
1798 bzw. 1799), ebenda 1965 (Studi e Testi, 
242) - zitierte Hss.: [1/25 Nr.] 307 1/215; 
[1/144 Nr.] 1098 1/185; [1/168 Nr.] 1144 1/ 
50; [1/177 Nr.] 1170 1/350; 1/260 Nr. 145 
1/287; [2/317 f. Nr.] 1575 1/267; 2/48 Nr. 
1608,2 1/176; [2/142 f. Nr.] 1783,3 1/211 

—, Frammenti = Frammenti coranici in 
carattere cufico nella Biblioteca Vaticana 
(Codici Vaticani Arabi 1605 e 1606), Cittä 
del Vaticano [Rom] 1947 (Studi e Testi, 
132) 

—, Numerali = Numerali greci in docu-
menti arabo-spagnoli, in: RSO 14/1934/ 
281 ff. 

Levi-Provencal, Rabat = Levi-Provencal, 
Evariste: Les Manuscrits Arabes de Rabat 
(Bibliotheque generale du Protectorat fran-
cais au Maroc, premiere serie), Paris 1921 
(Publications de l'Institut des Hautes-
Etudes Marocaines, 8) - zitierte Hs. : 300 
1/312 

: Escorial 2 

, Histoire = Histoire de l'Espagne musul-
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mane, 1-3, nouvelle edition revue et aug-
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—: Murcia, in: E L 3/791-792 

Levy, India Off.: Loth 
Lewin, Bernhard: Zur sunnitischen Polemik 

gegen die STa, in : MO 25/1931/85-89 
Lippert, Vorwort: QiftI, H u k a m ä ' 
Lisän = Lisän al-Arab, l i -Abi 1-Fadl Gamäl­

addin Muhammad ibn Mukarram Ibn 
Manzür al-lfriql al-Misri al-Ansäri al-
Hazragi [gest. 711/1311], 1-20, Büläq 1300/ 
1882-1307/1889 bzw. 1308/1891 [Nach­
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Beirut 1980 u. dazu Nüri Hammüdi al-
Qaisi, in: M M T T 31,4/1400 1980/377-
392; 32,1-2/1401-1981/587-605; 32,3-4/ 
1401-1981/609-638; 33,2-3/1402-1982/ 
481-536; 34,2/1403-1983/316-368; ferner: 
'Abdassaläm Muhammad Härün, Tahqiqät 
wa-tanbihät fi mu'gam Lisän al-Arab, 
Kairo 1399/1979 (Min at-Turät al-Islämi, 
3); Tauflq Däwüd Qurbän, in: M M T A 
39/1384-1964/510-515 (1). 687-702 (2); 
etc., Schluss (12): 40/1387-1967/641 ff.] 

Lisän al-mizän: L M 
Little, Donald Presgrave: An Introduction to 

Mamlük Historiography, an Analysis of 
Arabic Annalistic and Biographical Sources 
for the Reign of al-Malik an-Näsir Muham­
mad ibn Qalä 'ün, Wiesbaden 1970 (Frei-
burger Islamstudien, 2) [vgl. Rezension von 
Hans L . Gottschalk, in : W I 14/1973/192-
199] 

Littmann, Enno: Morgenländische Wörter im 
Deutschen, 2. vermehrte Auflage, Tübingen 
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: Princeton 
—, Tausendundeine Nacht = Die Erzäh­

lungen aus den Tausendundein Nächten; 
vollständige deutsche Ausgabe, zum ersten 
Mal nach dem Urtext der Calcuttaer Aus­
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L M = Lisän al-mizän, li-Sihäbaddin Abi 
1-Fadl Ahmad ibn 'Ali Ibn Hagar al-'Asqa-
läni [gest. 852/1449], 1-6, Haidarabad 1329/ 
1911-1331/1912-13 [Nachdruck: Beirut 
1390/1971; Band 6 geteilt in: 6 u. 7 (Kunä)] 

Löfgren, Aden = Löfgren, Oscar: Arabische 
Texte zur Kenntnis der Stadt Aden im 
Mittelalter, A b u Mahrama's [gest. 947/ 
1540] Adengeschichte nebst einschlägigen 
Abschnitten aus den Werken von Ibn al-
Mugäwir [gest. 690/1291; E I 2 ] , al-Ganadi 
[gest. 732/1332; E I 2 ] und al-Ahdal [gest. 
855/1451; E I 2 ] , mit Anmerkungen heraus­
gegeben, 1: Zur Topographie [S. 1-23 
(arab.): A b u Mahrama; S. 24-70 (arab.): 
Ibn Mugäwir; S. 5-24: Vorwort etc.]. 2 ,1 : 
Biographien, erste Hälfte: Abän- 'Umära 
([Nr.] 1-217)[S. 1-171 (arab.): A b u Mahra­
ma; S. i i i - iv : Begleitwort]. 2,2: Biographien, 
zweite Hälfte: 'Umar-Yünus ([Nr.]218-322) 
[S. 173-240 (arab.): A b u Mahrama], Sup­
plement ([Nr.] 323-357) [S. 241-260 (arab.): 
al-Ganadi und al-Ahdal; S. i i i -v i i i : Schluss­
wort etc.; S. 1-19: Bemerkungen zur Text­
kritik; S. 20-62:], Glossar [S. 63-102: Text­
verbesserungen, Register etc.], Uppsala 
1936-1950 [Nachdruck: Bagdad 1966?] 

London: British Museum; India Office; Is­
kandar 

Loth = Loth, Otto: A Catalogue of the 
Arabic Manuscripts in the Library of the 
India Office (Nr. 1-1050), London 1877 
[Nachdruck: Osnabrück 1975] 
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Taqi Binis, 1-2 [pers. u. arab. Hss.], 
Teheran 1351/1972 (Intisärät-i Farhang-i 
Trän zamin, Silsila-i Mutün wa-Tahqiqät , 
14. 15, Magmü'a-i Fihrist-i Nushahä-i 
Hatti-i Kitäbhänahä-i Sahristänhä-i Trän, 
1. 2) 
la . Madrasa-i Sulaimän-Hän mit Masgid-i 
S a h S. 1-24 - b. Madrasa-i MIrzä Ga'far 
im Ästän-i Quds S. 25-43 - c. Kitäbhäna-i 

Farhang S. 44-55 - d. Gami'-i Gauhar-Sad 
S. 57^135 
2a. Madrasa-i Nawäb S. 439-562 - b. 
Ästän-i Quds S. 563-1080 
[die Verzeichnisse sind sehr flüchtig und 
inkonsequent gearbeitet; das Verzeichnis 
von Ästän-i Quds in alphabetischer Folge 
bleibt weit hinter Meshed 1 zurück, welches 
offensichtlich nicht einmal eingesehen 
wurde!] - zitierte Hss.: S. 722 Nr. 4010 2/ 
120; S. 877 Nr. 4028 2/80; S. 888 Nr. 4022 
2/120 

Meskät : Teheran U B 
Meursinge, Prolegomena: Suyüti, Mufassirln 
Meyerhof, Max: Medieval Jewish Physicians 

in the Near East, from Arabic sources, in : 
Isis 28/1938/432-460 (Nr. 77) 

: Ibn Maimün, Sarh Asmä' 
Meyerhof-Schacht = -Risäla al-kämiliya fi 

s-sira an-nabawiya, ta'lif Alä ' add in A l l ibn 
A b l 1-Haram al-Qurasi Ibn an-Nafis [687/ 
1288] - The Theologus Autodidactus of Ibn 
al-Nafis, ed. und übersetzt von Max Meyer­
hof und Joseph Schacht, Oxford 1968 

Mez, Adam: Die Renaissance des Islams, 
Heidelberg 1922 [Nachdruck: Hildesheim 
1968] 

M F O = Melanges de la Faculte Orientale, 
Universite Saint-Joseph, Beyrouth, 1 - , 
Beirut 1906- , seit 8/1922 u.d.T.: Me­
langes de l'Universite Saint Joseph 

Michaux-Bellaire, E d . : Qädiri, Nasr 
M I D E O = Melanges de l'Institut Dominicain 

d'Etudes Orientales du Caire, 1-13, Kairo 
1954-1977, 14- , Beirut 1980- , Index 
1-13, Beirut 1980 

M I D E O 10/1970: Anawati, G . C . : Textes 
M i f t a h al-hisäb: Käsi, M i f t a h 
M i f t a h al-kunüz al-hafiya: Patna 
M i f t a h as-sa 'äda: MS 
M i f t a h al- 'ulüm: Sakkäki 
Mihräbädi : Ätär-i Isfahan 
Mihri§ah Sultan = Defter-i Kütübhäne-i 

Mihr-i S a h Sultan, Dersa 'ädet [Konstanti­
nopel] 1310/1892 [vgl. G A S 6/444] - zitierte 
Hs . : 406 1/311 

Mingana = Catalogue of the Mingana Collec­
tion of Manuscripts, now in the possession 
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of the trustees of the Woodbrooke Settle­
ment, Selly Oak, Birmingham, 1-4, Cam­
bridge 1933-1963 (Woodbrooke Catalogues, 
1^ ) 
1. Alphonse Mingana: Syriac and Garshüni 
Manuscripts [Nr. 1-606], 1933 
2. - —: Christian Arabic Manuscripts [Nr. 
1-120] and Additional Syriac Manuscripts 
[Nr. 607-622], 1936 
3. - —: Additional Christian Arabic [Nr. 
121-272] and Syriac [Nr. 623-662] Manu­
scripts, 1939 
4. H . L . Gottschalk, J . S. Trimingham, 
A . F . L . Beeston. D . Hopwood: Islamic 
Arabic Manuscripts, compiled and edited 
by Derek Hopwood [Nr. 1-2016], 1963 
zitierte Hs. : 4/12 Nr. 47 1/17 

- (Rylands) = Catalogue of the Arabic 
Manuscripts in the John Rylands Library, 
Manchester 1934 - zitierte Hss.: Sp. 63-64 
Nr. 65 1/18; Sp. 64 Nr. 65 1/16 

Minorsky, V . : Studies in Caucasian History: 
1. New light on the Shaddädids of Ganja; 
2. The Shaddädids of A n i ; 3. Prehistory of 
Saladin, London 1953 
—: Abarküh. in: E I 2 1 1954/3 
- : Hudüd 

Minovi, Mojtaba: M u l l a Siräzi, in: Yäd-
Näme-ye Iräni-ye Minorsky, ed. Mojtaba 
Minovi und Iraj Afshar, Teheran 1348, 
1969, pers. Teil S. 165-205 (Publications 
of Teheran University, 1241, Ganjlne-ye 
Tahqiqät-e Iräni , 57) 

Miquel, Muqaddasi = al-Muqaddasi, Ahsan 
at-taqäsim fi maTifat al-aqälim ( L a meil-
leure repartition pour la connaissance des 
provinces, traduction partielle, annotee par 
Andre Miquel, Damaskus 1963 (Institut 
Francais de Damas) 

Mir 'ät al-ganän: Yäffi 
Mir 'ät az-zamän = Mir 'ät az-zamän fi ta'rih 

al-a'yän, li-Samsaddin Abi 1-Muzaffar 
Yüsuf ibn Qizoglü at-Turki as-sahir bi-Sibt 
Ibn al-Gauzi [gest. 654/1257] - Mir 'ät uz-
zaniän or the Mirror of the Age, 8,1-2 
(durchpaginiert), Haidarabad 1370/1951-
1371/1952 [8 ,1 : Jahre 495/1101-589/1193; 
8,2: Jahre 590/1193-654/1256] 

Miskät: Teheran U B 
Mitchiner, Michael: Oriental Coins and their 

Values - The World of Islam, London 1977 
Mittwoch, Eugen: Die Berliner arabische 

Handschrift Ahlwardt, No. 683, in: A 
Volume of Oriental Studies presented to 
Edward G . Browne on his 60th Birthday, 
ed. T . W. Arnold and R . A . Nicholson, 
Cambridge 1922, S. 339-344 

M M T A = Magallat al-Magma' al- 'Ilmi al-
Arab i bi-Dimasq - Revue de l'Academie 
Arabe de Damas, 1—10, Damaskus 1340/ 
1922-1384/1965, von 41/1385-1966 ab: 
Magallat Magma' al-Luga al-'Arablya bi-
Dimasq 

M M ' I H = Magallat al-Magma' al- 'Ilml al-
Hindi Journal of the Indian Academy of 
Arabic, 1- , Aligarh 1396/1976- [er­
scheint unregelmässig] 

M M ' I T = Magallat al-Magma' al-Tlml al-
'Iräqi - Journal of the Iraq Academy, 1- , 
Bagdad 1369/1950-

M M L ' A : M M T A 
M M M ' A = Magallat Ma'had al-Mahtütät al-

'Arabiya - Revue de l'Institut des Manu-
scrits Arabes, 1-26, Kairo 1375/1955-1401 
1980 
— 2/1956: -Munaggid, S.: a l-Mu'arr ihün 
— 4/1958/161: 'Abdalmuttalib, Rasad 
— (Kuwait) = Magallat Ma'had al-Mahtü­
tät al-'Arablya - Journal of Institute of 
Arab Manuscripts, 1,1- , Kuwait 1402/ 
1982- [von 1,2 an wird die kairiner 
Zählung fortgesetzt: 26,2, es müsste jedoch 
heissen: 27,2!] 

MO = Le Monde Oriental, Archives pour 
l'histoire et l'ethnographie, les langues et 
litteratures, religions et traditions de l 'Eu -
rope Orientale et de l'Asie - Tidskrift för 
Öst-Europas ock Asiens historia ock etno-
grafi, spräk ock litteraturer, religioner ock 
folkdiktning, 1-35, Upsala 1906-1941 

Monchi-Zadeh, Davoud: Topographisch-hi­
storische Studien zum iranischen National­
epos, Wiesbaden 1975 (Abhandlungen für 
die Kunde des Morgenlandes, 41,2) 

Moritz, Bernhard: Arabic Palaeography, a 
Collection of Arabic texts from the first 
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century of the Hidjra till the year 1000, 
Kairo-Leipzig 1905 (Publications of the 
Khedivial Library, Kairo, 16) 

Mossul = Mahtütä t al-Mausil, wa-fThi baht 
'an madärisihä ad-diniya wa-madäris mul-
haqätihä, ta'lif Däwüd al-Calabi al-Mausili, 
Bagdad 1346/1927 - zitierte Hss.: S. 43 Nr. 
37 1/13. 327, 2/121; S. 44 Nr. 64 1/77; 
S. 101 Nr. 45 1/320; S. 117 Nr. 253 1/333; 
S. 127 Nr. 102 1/180; S. 181 Nr. 168 1/ 
132; S. 184 Nr. 250 1/151; S. 228 Nr. 5 1 
85; S. 237 Nr. 175,7 1/207; S. 237 Nr. 175,8 
1/205. 211 
— 2 = Fihris mahtütä t Maktabat al-Auqäf 
al-'Ämma fi 1-Mausil, ed. Sälim 'Abdarraz-
zäq Ahmad, 1-9 [mit Index], Mossul 1395/ 
1975-1400/1980 - zitierte Hs. : 2/70 2/121 

Mostafa, Mohamed: A n Illustrated Manu­
script on Chivalry from the late Circassian 
Mamluk Period - a prelimary report 
(delivered in Arabic at the meeting of the 
Institut d'Egypte, Cairo, on Monday, 
February 2, 1970, English translation by 
Fouad Moussallem), in: Bulletin de l'lnstitut 
d'Egypte 51/1969-1970/1-13, mit 20 Tafeln 
- [Arabisches Original:] Mustafa, Muham­
mad: Mahtüt musauwar fi ta'llm funün 
al-qitäl wal-furüsiya min awähir 'asr al-
Mamälik al-Garäkisa, ebda, arab. Teil S. 1-
14 [vgl. Smith, G . Rex, Horsemanship] 
—: Miniature Paintings in some Mamluk 
Manuscripts (lecture delivered at the meeting 
of the Institut d'Egypte on December 7, 
1970), in: Bulletin de ['Institut d'Egypte 52/ 
1970 1971[1972]/5-15, mit 44 Tafeln 

MS bzw. M S 1 = Miftah as-sa'äda wa-misbäh 
as-siyäda fi maudü'ä t al- 'ulüm, Ii-Ahmad 
ibn Mustafa al-ma'rüf bi-Täskubri-Zäda 
[Täsköprü-Zäda] [gest. 968/1561], 1-2, 
Haidarabad 1328-1329/1911 

2 = ed. Kämil Kämil Bakri und 'Abdal­
wahhäb A b u n-Nür, 1-3. 4 [Indices], Kairo 
1968 

MSOS = Mitteilungen des Seminars für 
Orientalische Sprachen an der Königlichen 
Friedrich-Wilhelms-Universität zu Berlin, 
2. Abteilung: Westasiatische Studien, 1-4, 
Berlin-Stuttgart 1898-1901; 5-38, Berlin 

1902-1935; 39: Mitteilungen der Auslands­
hochschule an der Universität Berlin, Berlin 
1936 

MSS = Münchener Studien zur Sprachwissen­
schaft, 1- , München 1952-

Mu'aiyir i : Teheran, Maglis 
Mubarak: 'Al i Pasa Mubarak 
Mubarrad, Fädil = al-Fädil, l i -Abl 1-Abbäs 

Muhammad ibn Yazid al-Mubarrad [gest. 
286-900], ed. 'Abdal'aziz al-Maimani, Vor­
wort (S. g-h): Muhammad Abu 1-Fadl 
Ibrahim, Kairo 1375/1956 (Dar al-Kutub 
al-Misriya, al-Qism al-Adabi) 
—, Kämil = al-Kämil, l i -Abl 1-Abbäs Mu­
hammad ibn Yazid al-Mubarrad [gest. 286/ 
900] - The Kämil of el-Mubarrad, ed. W. 
Wright, 1(1—10)—2(11—12: indexes, critical 
notes), Leipzig 1864-1892 

Mudabbir: Zaj—czkowski, Ädäb 
Mudarris: Raihänat al-adab 
Mu'gam al-alqäb: Ibn al-Fuwati 
Mu'gam al-at ibbä' : 'Isä Bek 
Mu'gam al-buldän: Yäqüt 
-Mu'gam fi ashäb al-Qädi al-Imäm Abi A l i 

as-Sadafi: Ibn al-Abbär, Mu'gam 
Mu'gam al-udabä ' : Yäqüt , Irsäd 
Mu'gib bzw. al-Mu'gib = al-Mu'gib fi talhis 

ahbär al-Magrib, ta'lif Abdalwähid al-
Marräkusl [gest. nach 621/1224; G A L 2 1/ 
392], ed. Muhammad Sa'Id al- 'Uryän und 
Muhammad al-'Arabi al-'Alaml, Kai ro 1368/ 
1949 

2 = ed. Muhammad Sa'Id al- 'Uryän, 
Kairo 1383/1963 (Ihyä' at-Turät al-Islä-
mi, 3) 

Mugni 1-labib: Ibn Hisäm, Mugni 
Muhädarä t a l -udabä ' : Rägib 
Muhammad [b. A l i ] Tauflq al-Bakri : Bait as-

Siddlq 
Muhammad ibn Muhammad ibn Yahyä Za-

bära : B T ; Nail al-watar 
Muhammad Husain ibn Halaf Tabriz!: Bur-

hän-i qäti ' 
Muhammad Muräd ibn Abdallah al-Qazänl: 

Rasahät (arab.) 
- M u h a m m a d ü n : Qifti, M u h a m m a d ü n 
Muhibbi = Ta ' r ih huläsat al-atar fi a'yän 

al-qarn al-hädi 'asar, ta'lif Muhammad 
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[Amin ibn Fadlalläh] al-Muhibbi [gest. 
1111/1699], 1-4, Kairo 1284/1868 (1/344 
a.R.: 1283) [Nachdruck: Beirut 1967?] 

, D a i l : Muhibbi, Nafha 
—, Nafha = Nafhat ar-Raihäna wa-rashat 
tilä' al-häna, li-Muhammad Amin ibn 
Fadlalläh ibn Muhibbaddin ibn Muham­
mad al-Muhibbi [gest. 1111/1699], ed. Abd-
alfattäh Muhammad al-Hi/ulw, 1-5, Kairo 
1387/1967-1389/1970 (1969) [vgl. Rezen­
sion v. Muhammad Abdalgani Hasan, in: 
M M L A 46/1391-1971/324-338 (zu 1). 519-
537 (zu 3). 649-659 (zu 2); 47/1392-1972/ 
48-69 (zu 4). 698-699 (zu 3). 700-702], 
dazu: Dail Nafhat ar-Raihäna, li-Muham­
mad Amin Ibn Fadlalläh ibn Muhammad 
al-Muhibbl, ed. Abdalfa t täh Muhammad 
al-Hi/ulw, Kairo 1391/1971 

Muhkam: Däni, Muhkam 
Muhlis, Abdallah: Sähib Muhtä r as-Sihäh, in : 

M M T A 8/1928/641-665 
—: Kitäb Raudat al-fasäha, in: M M T A 
22/1366-1947/418-426 

Muhtasar al-Buhäri: Surnübi 
Muhtasar al-ma'äni : Taftäzäni, Muhtasar 
Muhtasar al-Wiqäya: Nuqäya 
Mu' in : Burhän-i qäti ' 
Mu'in a l -Fuqarä ' : Maulänä-Zäda 
-Mulahhas: Qädi-Zäda, Sarh al-Mulahhas 
-Mulauwahi, Abdalmu'in: al-Fikr al-'ilmi 

'inda Yäqüt al-Hamawi fi Mu'gam al-
buldän, in: M M L A 46/1971/339-379 [der 
Autor setzt ausdrücklich eine Sadda über 
das Wäw seines Namens auf dem Titelblatt 
seiner -Munsifät, Damaskus 1967; es ist 
also nicht -Mallühi zu lesen, eine Nisba, die 
sich auf einen Ort bei Aleppo bezieht (vgl. 
Yäqüt, Mu'gam 4/638) oder bei Bagdad 
(vgl. Petermann 2/63) - Korrekturzusatz. 
A u f dem Titelblatt zur Edition von Ham-
za's at-Tanbih, Damaskus 1388/1968, wird 
das Läm mit einer Sadda versehen - wa-
Allähu a'lam! Vgl. Agäni, Index] 

-Mulhaq at-täbi ' lil-Badr at-täli ' : B T 
Mullä-Zäda: Maulänä-Zäda 
Müller, Marc Josef: Die letzten Zeiten von 

Granada, München 1863 
Müller-Lippert: Qifti, H u k a m ä ' 

Munaggid = al-Munaggid, Salähaddin: Ma-
sädir gadida 'an ta'rih at-tibb 'inda 1-Arab, 
in: M M M ' A 5/1959/229-348 (Nr. 1-548) -
zitierte Hss.: 131 1/208; 174-180 1/202; 187 
1/212; 477 1/208; 478 1/211; 479 1/211; 480 
1/207; 481 1/212; 482 1/212; 483 1/206; 537 
1/208 
—, Ambrosiana = Fihris al-mahtütät al-
'arabiya fi 1-Ambrüziyänä bi-Milänü 
Catalogue des manuscrits arabes de l 'Am-
brosienne de Milan, 2eme partie D no. 220-
440 [lies 420] [Nr. 1-200 (Nr. 81 doppelt)], 
Kairo 1960 (Ligue des Etats Arabes, Institut 
des Manuscrits) [Nachdruck: Beirut 1980, 
mit abweichender Paginierung] - zitierte 
Hss.: D 227 1/135; D 228 1/135; D 229 
1/135; D 230 1/135; D 376 1/231 [vgl. auch 
Griffini] 

—, Filastin = al-Mahtütät al-'arabiya fi 
Filastin, Beirut 1982 
—, Malik = Nawädir al-mahtütät fi Mak-
tabat Malik bi-Tihrän, in: M M M ' A 6/1960/ 
67-76 - zitierte Hss.: 4234 1/220, 2/113 [vgl. 
Teheran, Malik] ; 4573/40 1/221. 222, 2/ 
113 

—, Mu 'a r r ihün 2 = Mu'gam al-mu'arrihin 
ad-dimasqiyin wa-ätäruhum al-mahtüta 
wal-matbü'a, Beirut 1398/1978 (erweiterte 
Zusammenfassung von Mu 'a r r ihün 1 [näch­
stes Lemma] und al-Mu'arrihün ad-
dimasqiyün fi l-'ahd al- 'utmäni, Beirut 
1964) 
—: al-Mu'arr ihün ad-dimasqlyün wa-ätäru­
hum al-mahtüta min al-qarn at-tälit al-
higri ilä nihäyat al-qarn al-'äsir, in: 
M M M ' A 2/1956/63-145 [vgl. auch ders., 
Mu 'a r r ihün 2 ] 
—, Rihla = Rihlatän ilä Lubnän, ta'lif 
Abdalgani ibn Ismä'il an-Näbulusi [gest. 
1143/1731] wa-Ramadän ibn Müsä al-
'Utaifi [gest. 1095/1684] - Zwei Beschrei­
bungen des Libanon: Abdalgani an-Näbu-
lusis Reise durch die Biqä' und al-'Utaifis 
Reise nach Tripolis, ed. Salähaddin al-
Munaggid und Stefan Wild, Beirut 1979 
(Beiruter Texte und Studien, 21) 

: Einleitung zu -Safadi's Umarä ' : Safadi, 
Umarä ' Dimasq 
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—: Hammamat Dimasq (an-Nusus al-ata-
riya al-muta'alliqa bi-Dimasq), in : al-
Masriq 41/1947/401^25 

: Ibn al-Munaggä 
München: Aumer; Glaser; Gratzl 
Mundiri = at-Takmila li-Wafayät an-naqala, 

[ta'lif] Zakiaddin Abi Muhammad Abdal-
'azim ibn Abdalqawi al-Mundiri [gest. 656/ 
1258], ed. Bassär 'Auwäd Ma'rüf, 1 (von 
582/1186) - 6 (bis 637/1239: Nr. 2958), 
Nadschaf (1-4) und Kairo (5-6, unvoll­
ständig) 1388/1968-1396/1976, 0/... = 
Ma'rüf, Bassär 'Auwäd: al-Mundirl wa-
kitäbuhü at-Takmila li-Wafayät an-naqila 
[!], Nadschaf 1388/1968 [die Numerierung 
der Biographien stimmt mit der in Mundir i 2 

überein!] 

— 2 = 1 (von 582/1 186) - 3 (bis 642/1244: 
Nr. 3158). 4 (Indices), Beirut 1401-1981 
[die Numerierung der Biographien stimmt 
mit der in Mundir i 1 überein!] 

Muntahab al-muhtär: Ibn R a f f 
Muntahab (Sbath) = al-Muntahab mimmä fi 

hazä'in al-kutub bi-Halab fi 1-yaum al-'äsir 
min sahr Rahmadän al-mubärak sanat 694 
[ = 24. Juli 1295], li-Fulän ibn Fulän [2. 
Hälfte 7./13. Jh.] - Choix de livres qui se 
trouvaient dans les bibliotheques d'Alep (au 
x i i i e siecle), ed. Paul Sbath, Kairo 1946 
(Memoires presentes ä l'lnstitut d'Egypte, 
49) 

Muntaqilat at-Tähblya: ibn Tabätabä, Mun-
taqila 

-Muntazam fi ta'rih al-mulük wal-umam: Ibn 
al-Gauzi 

Munyat a l -udabä ' : 'Umar l 
Munzawi, Ahmad: Teheran, Maglis; Teheran 

U B 
Muqaddasi = Ahsan at-taqäsim fi ma'rifat 

al-aqälim, gam' Samsaddin Abi A b d a l l a h 
Muhammad ibn Ahmad ibn Abi Bakr al-
Banä' as-Sämil al-MuqaddasI al-ma'rüf bil-
Bassärl [gest. nach 390/1000; E I 1 ] - De-
scriptio Imperii Moslemici, auctore Shams 
ad-din A b u Abdallah Mohammed ibn 
Ahmed ibn abi Bekr al-Bannä al-Basshäri 
al-Moqaddasi, ed. M . J . de Goeje, editio 
secunda, Leiden 1906 (Bibliotheca Geo-

graphorum Arabicorum, 3) [Nachdruck: 
Leiden 31967, auch: Bagdad 1963] 

: Miquel, A . 
Muqaddimat as-Sihäh: Sihäh 
-Muqni': Däni, Muqni' 
-Muqtabis: Humaidl, Gadwa 
Murädi = Silk ad-durar fi a'yän al-qarn at-

tänl 'asar, ta'lif Sadraddin Ab i 1-Fadl Mu­
hammad Halil Efendi al-Murädi [gest. 
1206/1791], 1-4, Büläq 1291/1874-1301/ 
1883 [Nachdruck: Bagdad 1967?] [vgl. 
Gabriele Wallbrecht: Die Gelehrten des 
Osmanischen Reiches im 17./18. Jh . anhand 
von a l -Murädi : Silk ad-durar fi a 'yän al-
qarn at-täni 'asar, Phil. Diss. Saarbrücken 
1970; zu einem Dail vgl. L . Abdalbadi ' 252] 

Murädi , Ganä = al-Ganä ad-däni fi hurüf 
al-ma'änl, san'at al-Hasan ibn Qäsim [ibn 
A b d a l l a h ibn 'Al i Ibn Umm Qäsim] al-
Muräd i [gest. 749/1348], ed. Fahraddin 
Qabäwa und Muhammad Nadlm Fädil, 
Aleppo 1973 

Murassa' 2 = Ibn al-Atir's [gest. 606/1210] 
(Magd al DIn al Mubarak) Kunja-Wörter-
buch betitelt Kitäb al-Murassa', ed. C . F . 
Seybold, Weimar 1896 (Ergänzungshefte 
zur Zeitschrift für Assyriologie - Semiti­
stische Studien, 10-11) 
— 3 = al-Murassa' fi 1-äbä' wal-ummahät 
wal-banin wal-banät wal-adwä' wad-dawät, 
ta'lif Magdaddin a l -Mubärak ibn Muham­
mad al-ma'rüf bi-Ibn al-Atlr, ed. Ibrahim 
as-Sämarrä'I, Bagdad 1391/1971 (Ihyä' at-
Turät al-Isläml) 

Murtadä , Amäli = Amäli 1-Murtadä, Gurar 
al-fawä'id wa-durar al-qalä'id, lis-Sarif al-
Mur tadä 'Al i ibn al-Husain al-Müsawi al-
A l a w i [gest. 436/1044], ed. Muhammad 
A b u 1-Fadl Ibrahim, 1-2 [in 2: Takmila] , 
Kairo 1373/1954 [vgl. Rezension v. H . 
Ritter, in: Oriens 1 1/1958/310] 

Murüg ad-dahab: Mas 'üdi , Murüg 
Musaggar al-kassäf: Bahr al-ansäb 
Musär = Fihrist-i kitäbhä-i cäpi-i 'arabi, 

I r an : az ägäz-i cäp tä kunün, säyir-i kis-
warhä: bistar az säl-i 1340h bi-ba'd, ta'lif-i 
Hänbäbä Musär, Teheran 1344/1965 

Musär, Mu'allifin = Mu'allifin-i kutub-i 
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capi-i farsi wa-'arabi, az agaz-i cap ta 
kunün, ta'llf-i Hänbäbä Musär, 1-6, o.O. 
[Teheran] 1340/1961-1344/1965 

Musil, A . : Verkehrswege über Samäwa zwi­
schen al- 'Eräk und Syrien (mit einer Karte), 
in: W Z K M 29/1915/445-462 

M U S J : M F O 
Muslim World: M W 
Muslim ibn al-Haggäg: Dietrich, Albert 
-Musnad: Ahmad ibn Hanbai 
Mustabih = al-Mustabih fi asmä' ar-rigäl -

al-Moschtabih, auctore Schamso'd-din Abu 
Abdallah Mohammed ibn Ahmed ad-Dha-
habi [gest. 748/1348], ed. P. de Jong, Leiden 
1881 [vgl. Dail Mustabih] 
— 2 = al-Mustabih fi r-rigäl: asmä'ihim wa-
ansäbihim, ta'lif Abi 'Abdallah Muham­
mad ibn Ahmad ibn 'U tmän ibn Qäymäz 
ad-Dahabi, ed. A l i Muhammad al-Bigäwi, 
1-2 (durchpaginiert), Kai ro 1962 

-Mustadrak: Ibn Nuqta, in: Ibn M a k u l a 
-Mustafäd: Dimyäti, Mustafäd 
-Mustagäd min fa'alät al-agwäd: Pauly; 

Pseudo-Tanühi 
Mustansiriya: Fattühi 
Mustaq im-Zäda: Tuhfa-i hattätin 
-Mustarik: Yäqüt, Mustarik 
Mustaufi: Ibn al-Mustaufi 
Mustaufi, Nuzha = Nuzhat al-qulüb, ta'lif 

Hamdal läh Mustaufi Qazwini [gest. 750/ 
1349; Raihänat al-adab 4/22; vgl. Storey 
2/129], al-maqäla at-tälita - The Geogra­
phical Part of the Nuzhat-al-Qulüb, com­
posed by Hamd-Alläh Mustaufi of Qazwin 
in 740 (1340), ed. G . Le Strange, Leiden-
London 1915 ( E . J . W . Gibb Memorial 
Series, 23,1) 

, (Le Strange) = The Geographical Part 
of the Nuzhat al-Qulüb composed by 
Hamd-Alläh Mustaufi of Qazwin in 740/ 
1340, translated by G . Le Strange, London 
1919 ( E . J . W . Gibb Memorial Series, 23,2) 
—, Tärih = Tärih-i guzida, ta'lif Hamdal­
läh ibn A b i Bakr ibn Ahmad ibn Nasr 
Mustaufi Qazwini - The Ta'rikh-i-Guzida 
or „Select History" of Hamdu' l läh Mu-
stawfi-i-Qazwini, compiled in A . H . 730 
( A . D . 1330), ed. Edward G . Browne, 

l[text]-2 [abridged translation and indices 
(by R . A . Nicholson)], Leiden-London 
1910-1913 ( E . J . W . Gibb Memorial Series, 
14,1-2) 

-Mustazäd 'alä 1-Mustagäd: Pauly; Pseudo-
Tanühi 

-Mutahhar ibn Tähir al-Maqdisi: Bad' 
Mutanabbi, Diwan = Diwan Abi t-Taiyib 

al-Mutanabbi [gest. 354/965], wa-fi itnä' 
matnihi Sarh al-Wähidi [gest. 468/1075] -
Mutanabbii Carmina cum Commentario 
Wähidii, ed. Fr . Diederici, Berlin 1861 
[Nachdruck: Bagdad 1964?] 

Mutauwal 'alä t-Talhis: Taftazäni, Mutauwal 
-Muwassä: -Wassä', Muwassä 
Muwassah: Marzubäni , Muwassah 
Muzhir = al-Muzhir fi 'ulüm al-luga wa-

anwä'ihä, li-Galäladdin 'Abdarrahmän as-
Suyüti, ed. Muhammad A b u 1-Fadl Ibrahim 
u.a.. 1-2, K a i r o 4 1378/1958 [zu den 200 
Quellen vgl. Ramadan 'Abdat tawäb: Ma-
sädir Galaladdin as-Suyüti fi kitäbihi al-
Muzhir . . . , in: ad-Dära 8,4/1403-1983/114-
130] 

M V A G = Mitteilungen der Vorderasiatischen 
Gesellschaft, 1-14, Berlin 1896-1909, 15-
47, Leipzig 1910-1944 

M W = The Muslim World, a Quarterly 
Journal of Islamic Study and of Christian 
Interpretation among Muslims, 1- , Hart­
ford/Conn. 1911- , Index 1-25, [Nach­
druck: New York 1964], 26-50, Connecti­
cut 1964 

Nabhäni = Gämi ' karämät al-auliyä', l i -
Yüsuf ibn Ismä'Il an-Nabhäni [gest. 1350/ 
1932; Kahh. 13/275], wa-yalihi kitäb Asbäb 
at-ta'lif lil-mu'allif al-madkür, 1-2, Kairo 
1329/1911, a.R.: Nasr al-mahäsin al-gäliya 
fi fadl masäyih as-süfiya ashäb al-maqämät 
al-'äliya, li-'Abdalläh ibn As'ad al-Yäfi'I 
[gest. 768/1367] 

-Näbulusi: Busse, Näbulusi 
: Munaggid, Rihla 

Nachwort Qur ' än : Qur 'än 
Nadwi (Nadwi), Muinuddin: Bankipore 
Nafahät : Gämi, Nafahät 
Nafä'is as-sänihät: Rasahät (arab.) 
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Nafh at-tlb: Maqqari 
Nafhat ar -Raihäna: Muhibbi, Nafha 
Nafisi, S a i d : Teheran, Maglis 
-Nagafi: Bahr al-ansäb 
Nagäsi = kitäb ar-Rigäl, ta'lif-i Abi l-'Abbäs 

Ahmad ibn 'Al i ibn Ahmad ibn al-'Abbäs 
an-Nagäsi [gest. 450/1058] Teheran 1959 
[s. Musär Sp. 685; vgl. auch A. Arioli , in: 
C O A 1979/63 f. 81 f.] 

Nagel, Ti lman: Frühe Ismailiya und die 
Fatimiden im Lichte der Risälat iftitäh ad-
da'wa, eine religionsgeschichtliche Studie, 
Bonn 1972 (Bonner Orientalistische Studien, 
N.S. 23) 
—: Die „Urgäza a l -muhtära" des Qädi an-
Nu 'män, in: W I 15/1974/96-128 

Nagmaddin a l -Kubrä: Meier, Fritz 
Nail al-ibtihäg = Nail al-ibtihäg bi-tatriz ad-

Dibäg, l i-Abi l-'Abbäs Ahmad b.A.pb.A.] 
ibn 'Umar ibn Muhammad Uqit 'urifa [bi-] 
Bäbä at-Tu/inbukti [gest. 1036/1627, wohl 
nicht schon: 1032/1623], Steindruck Fes 
1317/1899 [vgl. Mahmoud A . Zouber, A h ­
mad Bäbä de Tombouctou (1556-1627), sa 
vie et son oeuvre, Paris 1977 (Publications 
du Departement d'Islamologie de l'Univer-
site de Paris-Sorbonne, 3)] 
— 2 = a.R. von Ibn F a r h ü n 2 , Kairo 1351/ 
1932 

Nail al-watar = Nail al-watar min tarägim 
rigäl al-Yaman fi 1-qarn at-tälit 'asar [min 
higrat Saiyid al-basar], ta'lif Muhammad 
ibn Muhammad ibn Yahyä Zabära al-
Hasani al-Yamani as-San'äni [gest. 1381/ 
1961; Z i r . 4 7/85], 1-2, Kairo 1348/1929-
1350/1931 

Nakt al-himyän: Safadi, Nakt 
Nallino, Battäni = al-Battäni sive Albatenii 

Opus Astronomicum ad finem codicis Escu-
rialensis arabice editum latine versum, 
adnotationibus instructum Carolo Alphonso 
Nallino, 1-3, Mailand 1899-1907 (Pubbli-
cazioni del Reale Osservatorio di Brera in 
Milano) [Nachdruck: Hildesheim 1977] [Zu 
Verbesserungen im Hinblick auf die Koor­
dinaten s. Paul Kunitzsch, in: Centaurus 
18/1974/270-274; ders., Ibn as-Saläh S. 97-
108] 

: Z u Gagmini's Astronomie, in: Z D M G 
48/1849/120-122 

Nasawi = Sirat as-Sultän Galäladdin Man-
kübirtl [verf. 639/1241], li-Muhammad ibn 
Ahmad an-NasawI [ G A L 2 1/389 S 1/552; 
Storey 1/1088ff. u. 1349 (Mankubirni)], ed. 
Häfiz Ahmad Hamdi, Kairo 1953 [ M A L 1/ 
292 wird die Ausgabe von O. Houdas, Paris 
1891-1895 nach Lugat -Näma zitiert; die 
Stellen dort S. 230 u. 156 entsprechen bei 
Hamdi S. 364 u. 263] 

Nasr: Ibn al-Gazari; Qädir i ; Yäfi'I 
Nasriya-i Kitäbhäna-i Markazi-i Dänisgäh-i 

Tihrän dar bära-i nushahä-i hatti, ed. Mu­
hammad Taqi Dänis Pazüh und Trag Afsär, 
1- , Teheran 1339(1340/1961)- (Inti-
särät-i Dänisgäh-i Tihrän, 677) 

Nawäbig : Tabaqät a'läm as-SI'a 
Nawädir as-sultäniya wal-mahäsin al-Yüsu-

flya: Ibn Saddäd, Sirat Salähaddin 
Nawawi = Tahdib al-asmä', l i -Abi Zakariyä ' 

Yahyä [ibn Saraf] an-Nawawi [gest. 676/ 
1277] - The Biographical Dictionary of 
Illustrious Men, chiefly at the beginning 
of Islamism, ed. Ferdinand Wüstenfeld, 
Göttingen 1842-1847 
—: Karahan, A . ; Suyüti, Tadrib 

Nazm = Nazm al-'iqyän fi a'yän al-a'yän, 
ta'lif Galäladdin Abdar rahmän ibn Abi 
Bakr as-Suyüti [gest. 911/1505], wa-huwa 
yatadamman tarägim masählr al-qarn at-
täsi ' lil-Higra fi Misr wa-Süriya wa-sä'ir 
al- 'älam al-Isläml - as-Suyuti's Who's Who 
in the Fifteenth Century, Nazm ul-I 'qyän 
fi A'yän-il-A'yän, being a Biographical 
Dictionary of Notable Men and Women in 
Egypt, Syria and the Muslim World, ed. 
Philip K . Hitti, New York 1927 [Nach­
druck: Bagdad 1962° Beirut 1406/1986?] 

Negre, A . : Dahabi, D u w a l 2 

Nemoy = Nemoy, Leon: Arabic Manuscripts 
in the Yale University Library, New Haven, 
Conn. 1956 (Transactions of the Connec­
ticut Academy of Arts and Sciences, 40, 
1956/1-273) - zitierte Hs. : 35 1/288 

Neubauer, Eckhard: Musik zur Mongolenzeit 
im Iran und den angrenzenden Ländern, 
I . Schwerpunkte des musikalischen Lebens 
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und namentlich bekannte Musiker, in: Der 
Islam 45 1969/233-260 
—: Neuerscheinungen zur arabischen Mu­
sik, in: Z G A I W 1 /1984[ 1985J/288-31 1 

New Haven: Nemoy. L . 
Nicoll-Pusey = Catalogi codicum manuscrip-

torum orientalium Bibliothecae Bodleianae 
pars secunda arabicos [Nr. 1-8 (S. 1-5): 
codices samaritano-arabici: Nr. 1-14 (S. 6-
9) codices hebraeo-arabici; Nr. 1-56 (S. 10-
59): codices christiani; Nr. 1-423 (S. 60-
439): codices arabici mohammedani; codex 
hebraeo-arabicus (S. 440); Nr. 1-26 (S. 441 
489): codices arabici christiani] complec-
tens, confecit Alexander Nicoll, editionem 
absolvit et Catalogum Urianum aliquatenus 
emendavit E . B . Pusey [Addenda et emen-
danda ad partem secundam Catalogi (S. 
490-558), Addenda et emendanda ad codd. 
arabb. in parte prima Catalogi (S. 559-
620), Indices (S. 621-730). (8 Tafeln)], 
Oxford 1835 [in 2 Teilen: S. 1-143. 145-
730] [pars prima: U r i ] - zitierte Hss.: S. 
179 Nr. 210 1/255. 258; S. 226 Nr. 258 1 
177 f. 183: S. 226 zu Nr. 258.3 1/182. 184; 
S. 236 Nr. 268,1 1/182; [S. 236 Nr.] 268,1 
1/182; S. 575 1/100 

Niebuhr, Carsten: Reisebeschreibung nach 
Arabien und den umliegenden Ländern, 1-
3, Graz 1968 [um ein Vorwort erweiterter 
Nachdruck des Originals: 1-2, Kopenhagen 
1774-1778, 3, Hamburg 1837] 

-Nihäya fi garib al-hadit: Ibn al-Atlr, Nihäya 
Nisängi Mehmed Pasa = Tärih-i Nisängi, 

ta'lif-i Mehmed Pasa Nisängi [gest. 979 
1571], Istanbul 1290 1873 [fehlt Babinger, 
G O W S. 105] [zitiert nach E I 2 s.n. Fenäri-
Zäde] 

N O : Nuru Osmaniye 
Nöldeke, Theodor: Neue Beiträge zur se­

mitischen Sprachwissenschaft, Strassburg 
1910 [Nachdruck: Amsterdam 1982, zu­
sammen mit: ders., Beiträge zur semitischen 
Sprachwissenschaft, Strassburg 1904, und: 
C. Snouck Hurgronje, Theodor Nöldeke, 
2. März 1836-25. Dezember 1930. in: 
Z D M G 85/1931/239-281] 
—: Ueber das Buch kitäb al-Ifsäh fi sarh 

al-abyät al-muskila vom Imam Ibn Asad 
Alkätib ( t410) cod. Lugd. 588 (Dozy 
D X X I V . ) , in: Z D M G 16 1862 742-749 
—: Zur Topographie und Geschichte des 
Damascenischen Gebietes und der Haurän-
gegend, in: Z D M G 29/1875/419^444 

: GdQ 
Nöldeke-Kraemer = Kraemer, Jörg: Theodor 

Nöldekes Belegwörterbuch zur klassischen 
arabischen Sprache, 1-2, Berlin 1952-1954 

NS = Nur as-säfir 'an ahbär al-qarn al-'äsir, 
ta'lif Muhyiddin 'Abdalqädir ibn Saih ibn 
'Abda l l ah al-'Aidarüs (al-'Aidarüsi) al-Hindi 
[gest. 1038/1628], Handschrift British Mu­
seum 937,1 (v . J . 1134 1722; Cureton-Rieu 
S. 429f.; G A L 2 2/552) 
— 2 = Beirut 1405 1985 (ohne Vor- u. 
Nachwort) 
- Index = Doux. Arlette: Index du Nur 

as-säfir [li-Muhylddin 'Abdalqädir ibn Abd­
al lah al-'Aidarüsi al-Hindi (gest. 1038/ 
1628], Paris 1971 (Institut de Recherche et 
d'Histoire des Textes, Serie Onomasticon 
Arabicum, 3) 

Nu'aimi = ad-Däris fi ta'rih al-madäris, ta'lif 
Abdalqädi r Muhammad an-Nu'aimi ad-
Dimasqi [gest. 927/1521], ed. Ga'far al-
Hasani, 1-2, Damaskus 1367/1948-1370/ 
1951 (Matbü 'ä t al-Magma' al- 'Ilmi al-'Arabi 
bi-Dimasq) [dazu Salähaddln al-Munaggid. 
Tashih kitäb ad-Däris fi ta'rih al-madäris 
lin-Nu'aiml, Beirut 1401 1981] 
—, Dür al-Qur 'än = Dür al-Qur 'än fi 
Dimasq, l i-Abl 1-Mafähir Abdalqädi r ibn 
Muhammad an-Nu'aimi [gest. 927/1521], 
ed. Salähaddln al-Munaggid, Damaskus 
1365/1946 [durchgehende Paginierung: Mu­
qaddima S. 5-22, Text u. Indices S. 25-
104] (Magmü'ät an-Nusüs al-Ätäriya al-
Muta'alliqa bi-Dimasq, 1) [Neuauflage mit 
Zusätzen: Beirut 1973, veränderte Paginie­
rung: Muqqadima 2 u 1 S. 5-22, Text u. 
Indices S. 1-80] 

Nubda min kitäb at-Ta'rih: Ta 'r ih al-hulafä' 
(Nubda) 

Nugüm = an-Nugüm az-zähira fi mulük Misr 
wal-Qähira, ta'lif Gamäladdin Abi 1-Mahä-
sin Yüsuf ibn Tagribirdi al-Atäbaki [gest. 
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874/1469], 1-12, Kairo 1348/1928-1375; 
1956 [Nachdruck ohne Indices: Kairo 1963], 
13-16, Kairo 1390/1970-1392/1972 

(Popper) = History of Egypt 1382-1469 
A . D . , translated from the Arabic Annals of 
Abu 1-Mahäsin Ibn Taghri BirdI by William 
Popper, Berkeley-Los Angeles 1954-1963 
(University of California Publications in 
Semitic Philology, 13-14. 17-19. 22-24) 
[1(13/1954) Jahre 1382/784-1399/801; 2(14/ 
1954) 1399/801-1412/815; 3(17/1957) 1412/ 
815-1422/825; 4(18/1958) 1422/825-1438/ 
841; 5(19/1960) 1438/841-1453/857; 6(22/ 
1960) 1453/857-1461/865; 7(23/1960) 1461/ 
865-1469/872; Indices (24/1963)] 
—, Notes = Egypt and Syria under the 
Circassian Sultans 1382-1468 A . D . , System­
atic Notes to Ibn Taghri Birdi's Chronicles 
of Egypt by William Popper, [1-2], Berke­
ley-Los Angeles 1955-1957 (University of 
California Publications in Semitic Philology, 
15-16) 

Nuhbat ad-dahr: Dimasqi 
N u q a b ä ' : Tabaqät a'läm as-SI'a 
Nuqäya = Muhtasar al-Wiqäya fi masä'il al-

Hidäya, li-[Sadrassari'a at-Täni] 'Ubaidal­
läh ibn Mas'ud ibn Tägassari 'a [al-Mah-
bübi (gest. 747/1346; M A L 1/115)], ed. 
Älam-gän al-Bärüdi, Kasan 1320/1902 

Nur al-anwär: Bahr al-ansäb 

Nur as-säfir: NS 
Nur Bänü Sultan: Kemankes Emir Hoca 

Nüräni , Abdallah: Meshed 2 

Nuru Osmaniye bzw. Nuruosmaniye = [Def­
ter-i Kütübhäne-i Nür-i 'Osmaniye:] Nür-i 
'Osmaniye Kütübhänesinde mahfüz kütüb-i 
mevcüdenin defteri, [Konstantinopel] o.J. 
[Gottschalk S. 1 18: 1885; vgl. G A S 6/444] 
- zitierte Hss.: 1391 [lies: 3191-3197]; 
3191-3197 1/201 (dazu: 2/196); 3653,1 2/ 
151a; 4384 1/334; 4389 1/302; 4390 1/302; 
4433 1/310; 4434 1/334; 4490 [lies: 4390] 
1/302; 2/119 

Nuzha 1 = Nuzhat al-alibbä' fi tabaqät al-
udabä ' ai an-nuhät, ta'lif Abi 1-Barakät 
Abda r r ahmän ibn Muhammad al-Anbari 
[gest. 577/1181], Steindruck [Kairo] 1294/ 

1877 [Ausgaben: Bagdad 1959; Stockholm 
1963; Kairo 1967] 

-Nuzha al-mubhiga: Antäki 
Nuzhat al-hawätir: Hasani, Nuzha 
Nuzhat an-nufüs: Sairafi, Nuzha 
Nuzhat al-qulüb: Mustaufi, Nuzha 

O'Connor = O'Connor, V . C . Scott: A n 
Eastern Library [d.i. Oriental Public L i ­
brary (Khan Bahadur Khuda Bakhsh [Hu-
dä-Bahs]) ; vgl. die beiden anderen Kataloge 
derselben Bibliothek: Bankipore; Patna], 
with two catalogues of its Persian and 
Arabic manuscripts, compiled by Khan 
Sahib Abdul Muqtadir and Abdul Hamid, 
Glasgow 1920 - zitierte Hs. : S. 101 Nr. 215 
1/312 

Öktä ' I : Meshed 
O L Z = Orientalistische Literaturzeitung, 1 -

47, Berlin-Leipzig 1898-1944, 48- , Berlin-
Leipzig 1953-

OM = Bursah (Brüsah) Mehmed Tähir [gest. 
1344/1925; Babinger S. 406ff.]: 'Osmänh 
mü'eHifleri, 1-3, Istanbul 1333/1914-1342 
1923, dazu: M i f t a h ül-kütüb ve esämi-i 
mü'ellifin fihristi, mürettebi Ahmed Remzi, 
Istanbul 1346/1928 [Nachdruck: West-
mead, Farnborough, Hants., England 1971 
m. engl. Ti te l : Bursali Mehemmed Tähir: 
'Osmänh müellifleri (a Bio-Bibliographical 
Dictionary of the Ottoman Literature), 1-3, 
Istanbul 1334/1915-16-1343/1924 25, with 
a supplementary index: M i f t a h ül-kütüb ve 
esämi mü'ellifin fihrist by Ahmed Remzi 
Akyürek] [vgl. Rescher, I . Saib] 

'Omarl: 'U/ 'Omar l 
Onomasticon: Caetani 
Oriens, Milletlerarasi $ark Tetkikleri Cemiyeti 

Mecmuasi - Journal of the International 
Society for Oriental Research - Journal de 
la Societe Internationale d'Etudes Orien­
tales - Zeitschrift der Internationalen Ge­
sellschaft für Orientforschung, [Frankfurt 
Main,] 1- , Leiden 1948- , Index 1-10, 
Leiden 1967 

Orientalia = Orientalia, Commentarii Perio-
dici Pontificii Instituti Biblici, N.S. 1- , 
Rom 1932-
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'Osmanh mü'ellifleri: O M 
Ouechek, Emilie E . : Sauvaire-Ouechek 
Oxford: Nicoll-Pusey; Sachau-Ethe; Ur i 

Paret = Paret, Rudi : Der Koran, l (Über-
setzung)-2(Kommentar und Konkordanz), 
Stuttgart 1966-1971 [wenn nicht anders 
vermerkt, wird nach dieser Übersetzung 
zitiert] 
—: Besonderheiten alter Koranhandschrif­
ten, in: Studien zur Geschichte und Kultur 
des Vorderen Orients, Festschrift für Ber­
told Spuler zum siebzigsten Geburtstag, ed. 
H . R . Roemer und A . Noth, Leiden 1981, 
S. 310-320 

Paris: Blochet; Deroche; de Slane; Vajda 
Patna = Fihrist-i dasti-i kutub-i qalaml-i 

Lä'ibrlri-i mauqüfa-i Hän Bahädur Hudä-
Bahs Hän-i marhüm (Oriental Public L i ­
brary), musammä bah-Miftäh al-kunüz 
al-hafiya - The handlist of the Arabic mss. 
of the Khuda Bakhsh Oriental Public L i ­
brary Patna, entitled Miftah-al-kunooz 
1-2: (S. 1-291. 292-561; Nr. 1-2345. 2346-
2951), ed. Maulawi Abdalhamid und E . 
Denison Ross, Patna 1918-1922 
3: Fihrist-i mahtütät-i 'arabi-i Hudä-Bahs 
Oriental Public Library Patna (S. 1-208; 
Nr. 2953-3820), ed. Saiyid Athar Sir, Patna 
1965 

[vgl. die beiden anderen Kataloge derselben 
Bibliothek: Bankipore; O'Connor] - zitierte 
Hss.: 1/179 Nr. 1648 1/334; [1/229 Nr.] 
2012 1/171 

Pauly, Leo: [Pseudo-]Tanühi 's [5./11. Jh . ; 
M A L 1/347 ff.] Kitäb al-Mustagäd min 
fa'alät al-agwäd [in der Redaktion des 
Tägaddin 'U tmän ibn 'Tsä al-Balati (gest. 
599/1202) m.d.T. al-Mustazäd 'alä 1-Musta-
gäd . . . ] , herausgegeben [in Faksimile] und 
untersucht (Phil. Diss. Bonn 1939), Stuttgart 
1939 (Teildruck: 26 S., 48 S. in Faksimile; 
vollständig mit: S. 49-200 in Faksimile, 
S. 201-213 Indices autographiert, Stuttgart 
1939 = Bonner Orientalistische Studien, 
23) 

Pellat, Charles: Quelques chiffres sur la vie 
moyenne d'une categorie de musulmans, in: 

Melanges d'Islamologie - Volume dedie ä la 
memoire de Armand Abel par ses collegues, 
ses eleves et ses amis, ed. Pierre Salmon, 
Leiden 1974 [ein zweiter Band erschien 
u.d.T.: Melanges d'Islamologie - dedies ä la 
memoire de A . Abel par ses collegues, ses 
eleves et ses amis, volume 2, Brüssel 1979(?) 
(Correspondance d'Orient, 13)] 
- : Ibn al-Habbäriyya, in: E I 2 3/1968/774f. 

Pertsch = Pertsch, Wilhelm: Die arabischen 
Handschriften der Herzoglichen Bibliothek 
zu Gotha, 1-5, Gotha 1878-1892 (Die 
Orientalischen Handschriften der Herzog­
lichen Bibliothek zu Gotha, 3,1-5) [vgl. 
Roob-Rudolph, Pertsch] - zitierte Hss.: 2 
1/177; 194,2b 2/55; 237 1/277. 278; 258 
2/35; 259 1/232; 284 1/265. 277; 285 1/258; 
316 1/183; 352 2/45; 933 1/1 17; 952 1/183; 
1007 1/48; 1024 1/123; 1384 1/159; 1478 1/ 
173. 174; 1513 1/180. 181; 1514 1/178. 183. 
338; 1518 1/188; 1541 1/193; 1542 1/194; 
1596 1/350; 1916 1/202; 1928 1/159. 160; 
1930 1/159; 1958 f. 1/213; 1970 1/213; 1975 
1/222; 1979 1/211; 1987 1/209; 2026 1/213; 
2026,1 1/213 [vgl. Seybold] 
—, Berlin, Pers. Hss. = Verzeichniss der 
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(o.J.). 2 8, Täbris 1346/1967-1349/1970 
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1/275; 850 1/47; 932 1/278; 967 1/267. 277. 
279; 1 131 1/350 [vgl. auch Ibn Nuqta] 

, Persian Mss. = Catalogue of the Persian 
Manuscripts in the British Museum, 1-3. 
[4] Supplement, London 1879-1895 [Nach­
druck: 1966, Suppl. 1967] 
1. Christian Theology, Coran, Traditions, 
Law, Theology, Si 'a, Sufism, Parsism, 
Hinduism, History, Biography, Memoirs 
and Travels, Letters and Official Papers, 
Geography and Topography, S. I^f32 
2. Sciences, Philology, Poetry, Fables, Tales, 
and Anecdotes, Bibliography, Drawings 
and Calligraphy, Manuscripts of mixed 
contents, S. 433-877 
3. Manuscripts of Sir H . M . Elliot, Recent 
Acquisitions, Additions and Corrections, 
Indices, S. 881-1229 
[4.] Supplement; Latest Accessions, Indices, 
S. 1-308 - zitierte Hss.: S. 350f. 1/233; 
S. 453 1/171; S. 456 1/160. 162; S. 823 1/ 
288; S. 823 ff. 1/289 

, Turk. Mss. = Catalogue of the Turkish 

Manuscripts in the British Museum, Lon­
don 1888 - zitierte Hs. : S. 125 1/206. 210 

: Cureton-Rieu 
-Rifä'i, Husain Muhammad: Bahr al-ansäb 
Riga!: Nagäsi 
Rigäl a l -Kiss i : Kiss! 
Rigäl HS = Rigäl kitäb Hablb as-siyar [s. 

HS] az hamla-i Mugül tä marg-i S a h 
Ismä'Tl-i Auwal , ed. Abdalhusain Nawä' i , 
Teheran 1324/1945 (Beilage zum 1. Jahr­
gang der Zeitschrift Yädgär) [vgl. Rezen­
sion v. H . Ritter, in: Oriens 3/1950/330] 

Rikabi, J . : Ibn an-Nabih, in: E I 2 3/1968/ 
894 f. 

R I M A : M M M ' A 
Ringel, Heinrich: Die Frauennamen in der 

arabisch-islamischen Liebesdichtung, ein 
Beitrag zum Problem der ost-westlichen 
Literaturübertragung, Phil. Diss. Erlangen, 
Leipzig 1938 

Risäla fi zuhür ad-da'wa: Qädi Nu 'män , 
Iftitäh 

-Risäla al-kämilTya: Meyerhof-Schacht 
Risälat iftitäh ad-da'wa: Qädi Nu 'män , Iftitäh 
Ritter, Hellmut: A b u Tammäm, in: E I 2 1/ 

1954/153-155 
: Autographs in Turkish libraries, in: 

Oriens 6/1953/63-90 (mit 23 Tafeln) 
—: Ayasofya Kütüphänesinde tefsir ilmine 
äit arapca yazmalar, in : T M 7—8,2/1940— 
1942[ 1942 1945]/1 93 (vgl. M A L 1/45; 2/ 
47) 
—, Brüche: — —: Philologika 12 

: Einleitung zum -Wäfi: Safadi 
: Die persischen Dichterhandschriften der 

Fatih-Bibliothek in Istanbul, revidiert und 
herausgegeben von B . Reinert, in : Oriens 
29-30/1986/110-258 

: Gurgäni (Ritter) 
—: Das Meer der Seele, Mensch, Welt und 
Gott in den Geschichten des Fariduddin 
At tä r , Leiden 1955 [Nachdruck mit Zu­
sätzen und Verbesserungen: Leiden 1978] 
—, in : Oriens 2/1949: : Philologika 13 
—, in: Oriens 3/1950: : Philologika 13 
—, in: Oriens 12/1959: : Philologika 15 

: L a Parure des Cavaliers und die Lite-
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ratur über die ritterlichen Künste, in: Der 
Islam 18/1929/1 16-154 
—, Philologika 4 - Die Stambuler Hand­
schriften der Hiljat al-aulijä' des A b u 
Nu'aim, in : Der Islam 18/1929/55-59 
—: Philologika 12 - Datierung durch 
Brüche, in: Oriens 1/1948/237-247 
—: Philologika 13 - Arabische Hand­
schriften in Anatolien und Istanbul, in: 
Oriens 2/1949/236-314; 3/1950/31-107 
—: Philologika 15 - Fariduddin 'Attär, 3, 
in: Oriens 12/1959/1-88 
—: Rezension zu: al-Mustacäd min fa'alät 
al-acwäd l i - A b l 'Ali al-Muhassin ibn ' A U at-
Tanüxi, ed. M . K u r d A l i , Damaskus 1946 
(Matbü 'ä t al-Macma' al- 'I lmi al-Arabi), in: 
Oriens 2/1949/347 

—: Griechisch-koptische Ziffern in arabi­
schen Manuskripten, in: RSO 16/1936/ 
212 ff. 

Rizzitano, Umberto: Ibn Fahhäm muqri' 
,siciliano' (422/1030-516/1122), in: Studi 
orientalistici in onore di Giorgio Levi Deila 
Vida, 1-2, Rom 1956 (Pubblicazioni delF 
Istituto per l'Oriente, 52): 2/403-424 

Robson, James: al-Baydäwi, in : E I 2 1/1959/ 
1163 
—: The Transmission of Tirmidhi's J ä m i \ 
in: B S O A S 16/1954/258-270 

Rocznik Orientalistyczny, 1 - , Warschau 
1914/1918-

Rom: Assemani; Levi Deila Vida 
Roob, Helmut u. Ekkehard Rudolph: Wilhelm 

Pertsch 1832-1899 - Der wissenschaftliche 
Briefnachlass des Gothaer Orientalisten und 
Bibliothekars verzeichnet und erschlossen, 
Gotha 1984 (Veröffentlichungen der For­
schungsbibliothek Gotha, 22) 

Rosen, Bologna = Rosen, Baron Victor: 
Remarques sur les manuscrits orientaux de 
la Collection Marsigli ä Bologne, suivies de 
la liste complete des manuscrits arabes de 
la meme collection, Rom 1885 (Atti della 
R. Accademia dei Lincei, serie 3 - scienze 
morali, 12) - zitierte Hss.: 264 1/277; 393 
1/311 

, Manuscrits arabes = Rosen, Victor: 
Les Manuscrits arabes de l'lnstitut des 

Langues Orientales, St. Petersburg 1877 
(Collections Scientifiques de l'lnstitut des 
Langues Orientales du Ministere des Affaires 
Etrangeres, 1) [Nachdruck: 1971] - zitierte 
Hs.: 108 1/46 

, Notices sommaires = Notices som-
maires des manuscrits arabes du Musee 
Asiatique, premiere livraison [mehr nicht 
erschienen], St. Petersburg 1881 - zitierte 
Hss.: 120 [S. 58 f. mit Anm. 1] 1/47; [224 
S. 175 ff. No. 603] 1/180 

Rosenthal, Franz: A History of Muslim 
Historiography, Leiden 1952 [vgl. Rezen­
sion v. C . Brockelmann, in: G G A 207/ 
1953/185-190; J . Schacht, in: Oriens 7/ 
1954/153-156], 21968 [vgl. Sahäwi, Gawä­
hir u. E l a n ] 

: Ibn Haldün (Rosenthal) 
—: Pseudo-Asma'I on the Pre-Islamic Kings, 
in: J A O S 69/1949/90-91 (From Arabic 
Books and Manuscripts, 1) 

: The Technique and Approach of Mus­
lim Scholarship, Rom 1947 (Analecta 
Orientalia, 24) 

Ross, E . Denison: Patna 
Rotter, Gernot: Zur Überlieferung einiger 

historischer Werke Madä'inis in Tabaris 
Annalen, in: Oriens 23-24/1974/103-133 

R S O = Rivista degli Studi Orientali, 1- , 
Rom 1907-

Rudloff, G . und Ad . Hochheim: Die Astro­
nomie des Mahmüd ibn Muhammed ibn 
'Omar al-Gagminl, in: Z D M G 47/1893/ 
213-275 

Rudolph, E . : Roop, H . 
Ruska, Julius: Kazwinlstudien, in: Der Islam 

4/1913/14-66. 236-262 
Rylands: Mingana (Rylands) 
Rypka, Jan: Iranische Literaturgeschichte, 

unter Mitarbeit von Otokar Kl ima, Vera 
Kubickovä u.a., ergänzte und erweiterte 
deutsche Ausgabe, ed. Heinrich F . J . Junker, 
Leipzig 1959 

Sabbüh, Ibrahim: Fihris al-mahtütät al-mu-
sauwara 3,2 

-Säbüni: Ibn as-Säbüni 
Säbür, San'at al-adwiya = San'at al-adwiya 
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al-murakkaba al-muhtära al-mu'tamad 
'alaihä fi l-'iläg wal-märistänät, targamat 
Säbür ibn Sahl [gest. 255/869] min al-lisän 
as-suryäni ilä 1-lisän al-'arabi wa-isläh Yü-
hannä ibn Saräbiyün, Handschrift Teheran, 
Malik 4573/40 (v . J . 1096/1684; Fi lm im 
Besitz von F . Sezgin) 

- = Handschrift Teheran, Sana 3258/20 
( I L / 1 8 . Jh.) (zitiert nach Dänis Pazüh; vgl. 
M A L 1/221) 

Sachau-Ethe = Catalogue of the Persian, 
Turkish, Hindustani, and Pushtu Manu­
scripts in the Bodleian Library, begun by 
Ed[ward] Sachau, continued, completed 
and edited by Hermann Ethe, 1: The Persian 
Manuscripts, Oxford 1889 (Catalogi Codd. 
Mss. Bibliothecae Bodleianae, 13) - zitierte 
Hs. : 960 1/233 

Sack, Dorothee: Damaskus, die Stadt intra 
muros. Ein Beitrag zu den Arbeiten der 
„Internationalen Kommission zum Schutz 
der Altstadt von Damaskus*', in : Damas­
zener Mitteilungen (Deutsches Archäolo­
gisches Institut, Station Damaskus) 2/1985/ 
207-290 (Tafel 69-71 [u. 9 gute Pläne]) 

Sacy: de Sacy 
-Sadafi: Ibn al-Abbär, Mu'gam 
Sadan, Joseph: Genizah and Genizah-like 

Practices in Islamic and Jewish Traditions -
Customs Concerning the Disposal of Worn-
Out Sacred Books in the Middle Ages 
According to an Ottoman Source, in: BiOr 
43/1986 [1987]/36-58 [S. 42 lies: Ibn 
Kannän (statt: Ibn Kinän), s. Li t . Verz. 
s.n.] 

Sadarät ad-dahab: SE> 
Sadd al-izär fi hatt al-auzär 'an zuwwär al-

mazär, ta'lif-i Mu'inaddin A b u 1-Qäsim 
Gunaid-i Siräzi [verfasst 791/1389; Storey 
1/1123, vgl. G A L 2 2/245 S 2/256 u. M A L 
2/116. 118], ed. Muhammad Qazwini und 
A b b ä s Iqbäl, Teheran 1328/1949 

Sädiq, Muhammad: Buhäri, Sirr 
Sadrassari'a at-Täni: Nuqäya 
Safadi = al-Wäfi bil-wafayät, ta'lif Salähad­

din Halil ibn Aibak as-Safadi - Das Bio­
graphische Lexikon des Salähaddin Halil 
ibn Aibak as-Safadi [gest. 764/1363], ed. 

Hellmut Ritter u.a., 1- , Istanbul/Beirut-
Leipzig/Wiesbaden 1931- (Bibliotheca 
Islamica, 6a- ) [Nachdruck: 1-4, Beirut-
Wiesbaden 1962-1974] [vgl. D. P. Little. A l -
Safadi as Biographer of His Contempo­
raries, in : Essays on Islamic Civilisation, 
Presented to Niyazi Berkes, ed. D . P. Little, 
Leiden 1976. S. 190-210; van Ess, Safadi] 
—, Husn (Ayasofya) = Husn as-sarih fi 
mi'at mallh, tasnif Salähaddin Ibn Abi 
s-Safä' Hali l as-Säfi'1 as-Safadi, Handschrift 
Ayasofya 3177 (Autograph, s. M A L 1/201, 
6 ff.) 
—, Nakt = Nakt al-himyän fi nukat al-
'umyän, li-Salähaddin Halil b. Aibak as-
Safadi. ed. Ahmad Zaki Bäk, Kairo 1329/ 
1911 [Nachdruck: Bagdad 1963?] [vgl. 
Ahmed Zeki Pacha: Dictionnaire biogra-
phique des Aveugles Illustres de l'Orient, 
notice bibliographique et analytique, Kairo 
1911 ( V e Congres International pour l'ame-
lioration du sort des aveugles, seance ple-
niere du 25 Fevrier 1911); Fedwa Malti 
Douglas: Pour une rhetorique onomastique: 
les noms des aveugles chez as-Safadi, in : 
C O A 1979/7-19; dies.: Dreams, the blind 
and the semiotics of the biographical notice, 
in: Studia Islamica 51/1980/137-162] 
—, Umarä" Dimasq = Umarä" Dimasq fi 
1-Isläm, wa-huwa yatadamman: Dikr man 
waliya imrat Dimasq fi 1-Isläm au dahalahä 
min al-hulafä" murattabin 'alä hurüf al-
mu'gam, wa-urgüzat: Tuhfat dawi 1-albäb 
fi man hakama bi-Dimasq min al-hulafä" 
wal-mulük wan-nuwwäb, ta'lif Salähaddin 
as-Safadi, ed. Salähaddin al-Munaggid, 
Damaskus 1955 (Matbü 'ä t al-Magma' al-
' I lml al-Arabi bi-Dimasq) [vgl. Rezension v. 
H . Ritter, in: Oriens 9/1956/363] 

Safwa: Ifräni, Safwa 
Sagarat an-nür : Mahlüf, Sagara 
Saghir: El-Saghir 
Sahäwi, Dail = ad-Dail 'alä R a f al-isr au 

Bugyat al- 'ulamä' war-ruwäh, ta'lif Abdar­
rahmän as-Sahäwi [gest. 902/1497], ed. 
Gauda Hiläl und Muhammad Mahmud 
Subh, Kairo [1968] [vgl. Joseph H . Esco-
vitz, Patterns of appointment to the chief 
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judgeships of Cairo during the Bahn Mam-
lük period, in: Arabica 30/1983/147-168] 
—: Dau ' 
—, Gawähir = al-Gawähir wad-durar [fi 
targamat Saih al-Isläm Ibn Hagar ( G A L 2 

2/81 S 2/73)], li-[Samsaddin Abi 1-Hair 
Muhammad ibn A l i a]s-Sahäwi, ed. Franz 
Rosenthal, in: Rosenthal, History S. 507-
527 (vgl. S. 380 Anm. 1), 2 S . 586-610 (vgl. 
S. 455 Anm. 4) 
—, I'län = al-1'län bit-taubih li-man 
damma ahl at-taurih, lis-Sahäwi, übersetzt 
von Franz Rosenthal, in: Rosenthal, His­
tory S. 201-450, 2 S . 263-529 
—, Tuhfa = Tuhfat al-ahbäb wa-bugyat 
at-tulläb fi 1-hitat wal-mazärät wat-tarägim 
wal-biqä' al-mubärakät , li-Nüraddin Abi 
1-Hasan A l i ibn Ahmad ibn 'Umar ibn 
Halaf ibn Mahmüd as-Sahäwi al-Hanafi, 
ed. Mahmüd Rabi ' und Hasan Qäsim, 
Kairo 1356/1937 [vgl. Ibn az-Zaiyät, u. dort 
Rägib, Essai S. 277 ff.] 

Sahih: Buhäri ; Tirmidl 

Saib, Ismail = Handschriftensammlung (s. 
Rescher; G A S 6/429), Ankara - zitierte 
Hs. : 1/200 [vgl. auch Uppsala] 

-Sa'Idi, Abda lmuta ' ä l : Bugyat al-Idäh li-
Talhis al-Miftäh fi 'ulüm al-baläga, 6 1 . 7 2 . 
4 3 . l 4, Kairo [um 1968-1969 (s. M A L 1/ 
311)] 

Sairafi, Nuzha = Nuzhat an-nufüs wal-abdän 
fi tawärih az-zamän, li-'Ali ibn Däwüd 
as-Sairafi al-Gauhari [gest. 900/1495], ed. 
Hasan Habasi, Kairo 1970 [Jahre 784/ 
1382-801/1398] 

Saiyid, Fu 'äd (und zitiert mit Bandzahl, z .B. 
1 / . . . . ) : Fihris al-mahtütät al-musauwara 
1. 2,2. 2,3. 3,3. 3,4 
— (nur Verweis!): Kairo, Zugänge 

Sakkäki = Mi f t ah al- 'ulüm, li-Sirägalmilla 
waddin Ab i Ya 'qüb Yüsuf ibn Abi Bakr 
Muhammad ibn 'Al i as-Sakkäki [gest. 626/ 
1229], Kairo 1318/1900; a.R.: kitäb I tmäm 
ad-diräya li-qirä' an-nuqäya, li-Galäladdin 
A b d a r r a h m ä n as-Suyüti [gest. 911/1505] 
[neue Ausgabe ed. Nai rn Zarzür, Beirut 
1403/1983] 

Salati, Marco: Le nisbe geografiche del Kitäb 

amal al-amil fi dikr 'ulama' Gabal 'Amil , in: 
C O A 1982 1984 [1985J/57 63 

Sälih al-'Ali: -A l i , Sälih Ahmad 
Salibi, Cadis = Salibi, Kamal S.: Listes 

chronologiques des grands cadis de l'Egypte 
sous les Mamelouks, etablies, annotees et 
documentees, in: R E I 25/1957/81-125 

Salinger, G . : A Muslim Mirror for Princes, in : 
M W 46/1956/24 39 

Salk: Silk 
-Sallämi: Ibn R a f f 
Salmon, Georges: Etudes sur la topographie 

du Caire, la Kal 'at al Kabch et la Birkat 
a l -FI l , Kai ro 1902 (Memoires de l'lnstitut 
Francais d'Archeologie Orientale du Caire, 

7) 
Sam'ani = al-Ansäb, l i-Abl Sa'd Abdalkarim 

ibn Muhammad ibn al-Mansür at-Tamlml 
as-Sam'äni [gest. 562/1166] - The Kitäb al-
Ansäb of A b d al-Karlm ibn Muhammad 
al-Sam'änl, reproduced in facsimile from 
the manuscript in the British Museum Add. 
23. 355, with an introduction by D . S . 
Margoliouth, Leiden-London 1912 ( E . J . W. 
Gibb Memorial Series, 20) 
— 2 = 1-6, ed. Abda r r ahmän ibn Yahyä 
al-Mu'alliml al-Yamäni, 7-13, Haidarabad 
1382/1962-1386/1966, 1396/1976-1402/1982 
(Da'iratu'l-Ma'arifi'l-Osmania Publications, 
New Series 19,1-13) 

—, Tahbir = at-Tahbir fi 1-mu'gam al-
kabir, l i-Abl Sa'd Abdalkarim ibn Muham­
mad as-Sam'äni at-Tamlml [gest. 562/1166], 
ed. Munira Nägi Sälim, 1-2, Bagdad 1395/ 
1975 (Ihyä" at-Turät al-Islämi, 15) [vgl. 
Munira Nägi Sälim, H a u ' kitäb at-Tahbir 
lis-Sam'äni, in: al-Maurid 3.3/1394-1974/ 
307-316; dies., al-Bait as-Sam'äni ( ! ) min 
al-buyütät al-'arabiya bi-Huräsän, in: al-
Maund 5,4/1396 1976/29 58] 

-Samarqandi: Askäl 

Sämi, Samsaddin Fräserl: Qämüs al-a'läm 
Sammlung Hartmann: Hartmann 
Samuk: Al-Samuk 
Sänaci, Käzim: Meshed 2 

-San'äni: Nail al-watar 
San'at al-adwiya: Säbür 
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Sanchez Perez, Jose A . : Sobre las cifras 
rümles, in: al-Andalus 3/1935/97-125 

-Saqä'T bzw. -Saqqä' i : Suqä'i 
-Saqä'iq an-nu 'mäniya: SN 
Sarajewo: Dobraca 
Sa'räni = at-Tabaqät al-kubrä, li-'Abdalwah-

häb as-Sa'räni [gest. 973/1565] al-musam-
mät bi-Lawäqih al-anwär fi tabaqät al-
ahyär [beendet 15. Ragab 952/22. Septem­
ber 1545, mit wohl 430 Biographien; 
Autograph (Kladde?) de Slane 2045; Auto­
graph (Reinschrift?) beendet 4. Safar 961/ 
9. Januar 1554 Arberry 5316 (Plate 196 m. 
Var. gegenüber Druck 1/71), vgl. Zir . 4/ 
331 f. Abb. 715 f.], 1-2, Kairo o.J. (Mat-
ba'at Muhammad 'Ali Sabih, al-Azhar); 
a.R.: al-Anwär al-Qudsiya fi bayän ädäb 
al- cubüdiya, taTif 'Abdalwahhäb as-Sa'räni 
[vgl. J . -C . Garcin, Index des Tabaqät de 
Sha'räni (pour la fin du I X e et le debut du 
X e s.h.) (d.i. Teilindex mit 254 Namen nach 
Hs. [nicht Druck!] , auch zum Dail v . J . 961/ 
1554, mit 106 bzw. 110 Biographien, und 
einer Neufassung v . J . 965/1557 [vgl. G A L S 
2/466 f. Nr. 43 u. 43a sowie wohl nicht 
korrekt 44 Ende] bzw. Reinschrift vom 13. 
Ragab 966/21. April 1559, mit 587 bzw. 588 
Biographien), in: Annales Islamologiques 
(Kairo, I F A O ) 6/1966/31-94; ders., H i ­
stoire et hagiographie de l'Egypte musul-
mane ä la fin de l'epoque mamelouke et au 
debut de l'epoque Ottomane, in : Hommages 
ä Serge Sauneron, I I : Egypte post-pharao-
nique, Kairo 1979, S. 287-316; Michael 
Winter, The Writings of 'Abd al-Wahhäb 
ash-Sha'räni: A Sufi Source for the Social 
and Intellectual Life of Sixteenth-Century 
Egypt, Diss. University of California, Los 
Angeles 1972, überarbeitet u. veröffentlicht 
u.d.T.: Society and Religion in Early Otto­
man Egypt - Studies in the Writings of A b d 
al-Wahhäb al-Sha'räni, New Brunswick 
N.J.-London 1982 (The Shiloah Center for 
Middle Eastern and African Studies, Tel 
Aviv University)] 

Sarh Askäl at-ta'sis: Askäl 
Sarh Asmä' al- 'uqqär: Ibn Maimün, Sarh 

Asmä' 

Sarh Diwan a l -Hamäsa: Hamäsa 
Sarh Gam' an-nihäya: Surnübi 
Sarh Ibn 'Aqil : Ibn Mälik 
Sarh Muhtasar al-Buhäri: Surnübi 
Sarh al-Mulahhas: Qädi-Zäda 
Sarh as-sawähid al-kubrä: -Maqäsid an-nah-

wiya 
Sarh sawähid sarh al-Käfiya: Bagdad!, Hizäna 
Sarh at-Tasrih: Azhari 
Sarh al- 'uyün: Ibn Nubä ta 
Sarkis = Sarkis, Yüsuf Ilyäs: Mu'gam al-

matbü 'ä t al-'arabiya wal-mu'arraba, wa-
huwa sämil li-asmä' al-kutub al-matbü'a fi 
1-aqtär as-sarqiya wal-garbiya ma' dikr 
asmä' mu'allifihä wa-lam'a min targamati-
him, wa-dälika min yaum zuhür at-tibä'a 
ilä nihäyat as-sana al-higriya 1339 al-muwä-
faqa li-sanat 1919 milädiya, Kai ro 1346/ 
1928 [Nachdruck: Bagdad 1967?] [vgl. 
Ta ' l iqa t al-Karmall 'alä „ M u ' g a m al-mat-
bü ' ä t " li-Sarkis, ed. 'Abdallah Amin A g a , 
in: al-Maurid 6,1/1977/299-321] 

Sartain, E . M . : Jaläl al-din al-Suyüti, 1: Bio­
graphy and background, 2: at-Tahaddut 
bi-ni'mat A l l a h [-Suyüti's Autobiographie], 
ed. Elizabeth Mary Sartain, Cambridge-
Kairo 1975 

-Saukäni: B T 
Sauvaget, Jean: Alep - Essai sur le developpe-

ment d'une grande ville syrienne, des origi-
nes au milieu du x ix e siecle, [1] Text, [2] 
Album, Paris 1941 

: Gazari (Sauvaget) 
—: Noms et surnoms de Mamlouks, in : J A 
238/1950/31-58 

Sauvaire, Henri: Description de Damas, tra­
ductions de l'arabe, in: J A 9[ e serie, tome] 
3/1894/251-318. 385-501; 9,4/1894/242-331. 
460-503; 9,5/1895/269-315. 377—411; 9,6, 
1895/221-313. 409-484; 9,7/1896/185-285. 
369-459 [Inhaltsübersicht und Konkordanz 
in: Sauvaire-Ouechek, Index] 

Sauvaire-Ouechek, Index = Ouechek, Emilie 
E . : Index general de la ,Description de 
Damas' de Sauvaire, Damaskus 1954 (Insti­
tut Francais de Damas) [vgl. auch D. Sack] 

Sayih, Aydin: The Observatory in Islam and 
its Place in the General History of the 
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Observatory, Ankara 1960 (Publications of 
the Turkish Historical Society, 7,38) 
—: Ulug Bey ve Semerkanddeki ilim faali-
yeti hakkinda Giyasüddin-i KäsTnin mek-
tubu - Ghiyäth al Din al Käshi 's Letter on 
Ulugh Bey and the Scientific Activity in 
Samarqand, Ankara 1960 (Türk Tarih 
Kurumu Yayinlanndan, 7,39) 

SB = Sitzungsberichte ... 
Sbath, Paul: al-Fihris (Catalogue de manu­
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[Phil. Diss. Bonn 1969] (Bonner Orienta­
listische Studien, N.S. 18) 
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'arabiya, ta'lif Ismä'il ibn Hammäd al-
Gauhari [gest. 398/1008?], ed. Ahmad 
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[Rezension v. A . D . H . Bivar, in : J R A S 
1979/168 f.] 

Smith, John Masson Jr . : The History of the 
Sarbadär Dynasty 1336-1381 A . D . and its 
Sources, The Hague 1970 

SN = as-Saqä'iq an-nu'mäniya fi 'ulamä' 
ad-daula al-'utmäniya [verfasst 965/1558], 
Ii-Ahmad Täskubri-Zäda [Täsköprü-Zäda; 
gest. 968/1561; vgl. Bürini 1/73-76], a.R. 
von: Ibn Hallikän (Büläq), Büläq 1299/ 
1882, 1/65-668; 2/2-192 [vgl. Babinger 
S. 85 ff.; Behcet Gönül, Istanbul Kütüpha-
nelerinde al-Sakä'ik al-nu'mäniya ( ! ) ter-
cüme ve zeyilleri, in: T M 7-8,2/1945/136-
168; ferner 'Äsiq Celebi; 'Atä'I; T M ; SN 
Magdi; 'Usäql-Zäda; zu einer Handschrift 
(Topkapu H 1263) der türkischen Über­
setzung von Häki aus der Zeit 'Osmän's I I . 
(1026/1617-1031/1622) mit Miniaturen, s. 
Emel Esin, L'aspect de la civilisation turque 
dans l'ile de Chypre, Ankara 1965, Tafel 22 
= F . E . Karatay, Topkapi Sarayi Müzesi 
Kütüphanesi Türkce Yazmalar Katalogu, 
Istanbul 1961, 1/386 Nr. 1192; vgl. auch 
Kathleen R. F . Burrill , From Gazi State to 
Republic: A Changing Scene for Turkish 
Artists and Men of Letters, in : (Festschrift 
Richard Ettinghausen) Studies in Art and 
Literature of the Near East, in honor of 
Richard Ettinghausen, ed. Peter Chelkowski, 
(Salt Lake City,) University of Utah 1974, 
S. 239-289, bes. S. 252 ff.] 

S N 2 = Beirut 1395/1975, S. 333-503: al-Tqd 
al-manzüm fi dikr afädil a r -Rüm [,ta'lif A l i 
Miniq ibn Bali (gest. 992/1584; vgl. ' I M ) ] 

SN Magdi = Zümre-i kudätdan Edirneli 
Megdi Efendinin [gest. 999/1590] tahrik-i 
häme-i tahrir'le müveffek olduklan Sakä'ik-i 
nu'mäniyenin tercümesidir [vollendet 995/ 
1586; Babinger S. 86f.], [Istanbul] 1269/ 
1852 

SN Rescher = Es-Saqä'iq en-No'mänijje von 
Tasköprüzäde, enthaltend die Biographien 
der türkischen und im osmanischen Reiche 
wirkenden Gelehrten, Derwisch-Scheih's 
und Ärzte von der Regierung Sultan 'Ot-
män's bis zu der Sülaimän's des Grossen, 
mit Zusaetzen, Verbesserungen und Anmer­

kungen aus dem Arabischen uebersetzt von 
O. Rescher, Konstantinopel-Galata 1927 
[Nachdruck: Osnabrück 1978, Gesammelte 
Werke 4,1] 

SO = Süreyyä Mehmed [gest. 1326/1909; 
Babinger S. 385ff.]: Sigill-i 'Osmänl yähüd 
Tezkire-i mesählr-i 'osmäniyye, 1-4, Istan­
bul 1308/1890-1315/1897 [Nachdruck: West-
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1900-1901 [Nachdruck: Frankfurt a.M. 
1986] 
- : Abarküh, in: E I 1 1/1913/5 
- : Wäsit, in: E I 1 4/1221-1225 

Strenziok, Gert: Caskel, Gamhara 
Strothmann, Rudolf: Die Literatur der Zaidi-

ten, in: Der Islam 1/1910/354-368; 2/1911/ 
48-78 
—: Das Problem der literarischen Persön­
lichkeit Zaid b. A l i , in: Der Islam 13/1923/ 
1-52 
—: Rezension zu: Äsaf b. A l i Asgar Faid! 
(Fyzee), Kitäb al-jihäd wal-muqaddimät, 
mustakhraj min „Da 'ä ' im al-isläm" lil-qädi 
al-Nu'män b. Muhammad, Kairo 1379/ 
1951, in: Oriens 6 1953/194-197 

Studia Islamica, 1- , Paris 1953-
Subh al-a'sä = Subh al-a'sä, ta'lif Abi l-'Ab­

bäs Ahmad al-Qalqasandi [gest. 821/1418], 
1-14, Kairo 1331/1913-1338/1919, dazu: 
Fahäris kitäb Subh al-a'sä fi sinä'at al-insä 
lil-Qalqasandi, ed. Muhammad Qandil al-
Baqli, Kairo 1972 (ders. hat auch einen 
Index mit den termini technici herausge­
bracht, Kairo 1983) [vgl. Björkman, Bei­
träge; R. Vesely: Zu den Quellen al-Qalqa-
sandi's Subh al-a'sä, in: Acta Universitatis 
Carolinae, Philologica 2/1969/13-24; C . E . 
Bosworth, in: Arabica 10/1963/148-153 u. 
BSAOS 27/1964/291-298] 

Subki = Tabaqät as-Säfi'Iya al-kubrä, l i -
Tägaddin Abi Nasr Abda lwahhäb ibn T a -
qiaddin [ A l i ibn Abdalkäfi] as-Subki [gest. 
771/1370], 1-6, Kairo 1324/1906 
— 2 = ed. Mahmud Muhammad at-Tanähi 

[zur Nisba vgl. Ramzi 2,1/221] und Abdal-
fattäh Muhammad al-Hi/ulw, 1-10, Kairo 
1383/1964-1396/1976 

Sublet, Jacqueline: L a peste prise aux rets de 
la jurisprudence, le traite d'Ibn Hagar al-
Asqaläni sur la peste, in : Studia Islamica 
33/1971/141-149 [vgl. Michael W. Dols: 
The Black Death in the Middle East, 
Princeton N . J . 1977, 21979; Lawrence I . 
Conrad: Arabic plague chronologies and 
treaties: social and historical factors in the 
formation of a literary genre, in: Studia 
Islamica 44/1981/51-93] 
—: Les maitres et les etudes de deux tra-
ditionnistes de l'epoque mamelouke, al-
Masyaha al-bäsima lil-Qibäbi wa-Fät ima de 
Ibn Hagar al-'Asqaläni, etude analytique, 
in: B E O 20/1967/7-99 

: Suqä' i 
Sudhoffs Archiv für Geschichte der Medizin: 

Archiv für Geschichte der Medizin 
-Sukkari: As'är al-Hudallyln 
Suläfat al-'asr: Ibn Ma ' süm 
Süleymaniye = Defter-i Kütübhäne-i Süley-

mäniye, Dersa 'ädet [Konstantinopel] 1310/ 
1892 [vgl. G A S 6/446 f.] - zitierte Hss.: 829 
1/2. 110. 120. 121. 122. 123. 133. 170; 841 1 
201; 895 1/310; 897 1/303; 898 1/304; 929 
1/311 [vgl. auch Tamlmi] 

Sulük = as-Sulük li-ma'rifat duwal al-mulük, 
li-Taqiaddin Ahmad ibn A l i al-Maqrizi 
[gest. 845/1442], ed. Mustafa Ziyäda und 
Sa'id Abdalfa t täh Äsür , 1,1-4. 2,1-3. 3,1-3. 
4,1-3, Kairo 1934-1973 

Sumer = Sümir, magalla 'ilmiya tabhatu fi 
ätär al- 'Iräq wa-ta'rlhihi - Sumer, a Journal 
of Archaeology and History in Iraq, 1- , 
Bagdad 1945-

Sümer, Faruk: Anadolu'da Mogollar, in: 
Selcuklu Arastirmalan Dergisi 1 /1969[ 1970]/ 
1-147 
—: K a r a 4Coyunlular (Baslangictan Cihan-
Sah'a kadar), 1, Ankara 1967 (Türk Tarih 
Kurumu Yayinlanndan, 7,49) 

Sumner-Boyd: Freely 
Suqä'i = Tali kitäb Wafayät al-a'yän mimmä 

'uniya bi-gam'ihi wa-ta'lifihi al-Muwaffaq 
Fadlalläh ibn Abi 1-Fahr as-Suqä'i [gest. 
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726/1326; E I 2 Suppl. 1/400 s.n. Ibn al-
Sukä'I bzw. -S. bzw. -Sa. bzw. -Sakkä'I] -
(Un fonctionnaire Chretien dans l'admini-
stration mamelouke), ed. und übersetzt von 
Jacqueline Sublet, Damaskus 1974 (Institut 
Francais de Damas) 

Sürat al-ard: Ibn Hauqal 
Surnübi = Muhtasar al-Buhäri [gest. 256/ 

870] , li-Ibn Abi Gamra, al-musammä Garn' 
an-nihäya fi bad' al-hair wa-gäya, bi-hämi-
sihi Sarh Abdalmagid as-Surnübi al-Azhari 
[gest. 1348/1928; Kahh. 6 /167] , Büläq 1321/ 
1903 

Suter = Suter, Heinrich: Die Mathematiker 
und Astronomen der Araber und ihre 
Werke, Leipzig 1900 (Abh. zur Geschichte 
der Mathematischen Wissenschaften mit 
Einschluss ihrer Anwendungen, 10 = Suppl. 
zum 45. Jahrgang der Zs. für Mathematik 
und Physik) [vgl. dazu: Suter, H . : Nach­
träge und Berichtigungen zu „Die Mathe­
matiker und Astronomen der Araber und 
ihre Werke", Leipzig 1900, in: Abh. zur 
Geschichte der Mathematischen Wissen­
schaften mit Einschluss ihrer Anwendungen, 
14/1902/157-185 [Nachdruck mit Grund­
werk: Amsterdam 1981] ; sowie: Renaud, 
H . P . J . : Additions et corrections ä Suter 
„Die Mathematiker und Astronomen der 
Araber", in: Isis 18/1932/166-183, und: 
Krause, Stambuler Hss.] 
—: Zur Frage über die Lebenszeit des Ver­
fassers des Mulahhas ff'l-hei'a, Mahmüd b. 
Muh. b. 'Omar al-Gagmlnl, in: Z D M G 53/ 
1899/539 f. 

Suyüti, Dail = Dail Tabaqä t ( ! ) al-huffäz lid-
Dahabi [vgl. T H ] , ta'lif Galaladdin Abi 
1-Fadl 'Abdarrahmän ibn Abi Bakr as-
Suyütl [gest. 911/1505] , in: Husaini, Dail , 
Damaskus 1347/1928, S. 345-384 
— 2 = S. 517-548 Nr. 1146-1192, an: 
Tabaqät al-huffäz, li-Galäladdin 'Abdarrah­
män as-Suyüti, ed. A l i Muhammad 'Umar, 
Kairo 1393/1973 [S. 1-517 ist ein Auszug 
aus T H , und zwar 1145 gezählte Biogra­
phien gegenüber 1176 des Originals (vgl. 
G A L 2 2/58 f. S 2/46)] 

, Husn = Husn al-muhädara fi ta'rih 

Misr wal-Qähira, ed. Muhammad A b u 
1-Fadl Ibrahim, 1-2, Kairo 1387/1967-1968 
—, Mufassirin = Tabaqät al-mufassirln -
Soyutii liber de interpretibus Korani, ed. 
Albertus Meursinge, Leiden 1839 [die in [] 
stehenden Bemerkungen in den Prolegomena 
(S. 1-54) stammen von H(enricus) E(ngeli-
nus) W(eijers)] [Nachdruck: Teheran 1960] 
—, Tadrib = Sarh Galaladdin Abdarrah­
män ibn Abi Bakr as-Suyüti al-musammä 
bi-Tadrib ar-räwi fi Sarh Taqrib an-Na-
wäwi [gest. 676/1277] fi usül al-hadit 
li-Muhylddin Abi Zakariyä ' Yahyä ibn 
Sarafaddln an-Nawäwi ad-Dimasqi al-mu­
sammä bit-Taqrib wat-taisir li-ma'rifat 
sunan al-basir, Kairo 1307/1889 

, Tahaddut: Sartain 
—: Bugya; Lubb; Muzhir; Nazm; Dietrich, 
Personennamen 

T A = Sarh al-Qämüs al-musammä T a g al-
Arüs min gawähir al-Qämüs, li-Muhibbad-
din Abi 1-Faid Muhammad Murtadä al-
Husaini al-Wäsiti az-Zabidi al-Hanafi [gest. 
1205/1791], 1-10 Kairo 1306/1888-1307/ 
1889 [Nachdruck: Beirut 1969?] [vgl. auch 
die neue Ausgabe: ed. 'Abdassattär Ahmad 
Farräg u.a., 1 - , Kuwait 1385/1965-
(at-Turäl al-Arabi, 16)] 

Ta'älibl, Ahsanu = Ahsanu mä sami'tu, tasnif 
Ab i Mansür [Abdalmalik ibn Muhammad 
ibn Ismä'Il] aJ-Ta'älibl [an-Naisäbüri] [gest. 
429/1038] , Kairo 1324/1906 
—, Häss = Häss al-häss, Kairo 1326/ 
1908(!) 

—, Igäz 1 = al-I'gäz fi 1-Igäz - specimen e 
litteris orientalibus, exhibens Taälibii Syn­
tagma dictorum brevium et acutorum quod 
... ed. Josua Johannes Philippus Valeton, 
Leiden 1844 
— 2 = in : Harns Rasä'il, Konstantinopel 
1301/1883, S. 2-100 
—, Man gäba = Man gäba 'anhu al-
mutrib, in: at-Tuhfa al-bahiya wat-turfa 
as-sahiya, Konstantinopel 1302/1884, S. 2 2 9 -
294 [Nachdruck: Beirut 1401/1981] 
—, Natr = Natr an-nazm wa-hall al-'iqd, 
Kairo 1317/1899 [nach hs. Notiz von H . 
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Ritter: Autograph in Zähiriya, Adab man-
tür 64] 
—, Sihr = Sihr al-baläga wa-sirr al-barä'a, 
Damaskus 1350/1931 
—, Yatima = Yatimat ad-dahr, ed. Mu­
hammad Ismä'il as-Säwi, 1-4, Kairo 1352-
1353/1934 [vgl. den Index zum Druck 
Damaskus 1304/1886 von A b u Müsä A h ­
mad al-Haqq al-Qurasi al-Umawi al- 'Ut-
mäni, Faridat al-'asr fi gadäwil Yatimat 
ad-dahr - Fandatu 'l-'asr: a comprehensive 
index of persons, places, books etc., referred 
to in the Yatimatu'l-dahr, the famous 
anthology of Tha'älibi, Kalkutta 1914 
1915 (Bibliotheca Indica, N.S. 1215)] 

: Heinecke, Regina 

Tabaqät a'läm as-SI'a = Tabaqät a'läm as-
STa, taTif Ägä Buzurg at-Tihräni [gest. 
1389/1970]: [4.] Nawäbig ar-ruwät fi räbi 'at 
al-mi'ät, ed. vom Sohn des Verf. A l i Naqi 
Munzawi, Beirut 1390/1971; [6.] at-TIqät 
al-'uyün fi sädis al-qurün, ed. 'Al i Naqi 
Munzawi, Beirut 1392/1972; [7.] al-Anwär 
as-säti'a fi 1-mi'a as-säbi'a, ed. A H Naqi 
Munzawi, Beirut 1392/1972; [8.] al-Haqä'iq 
ar-rähina fi 1-mi'a at-tämina, ed. 'Al i Naqi 
Munzawi, Beirut 1395/1975; [14.] Nuqabä ' 
al-basar fi 1-qarn ar-räbi ' 'asar, Nadschaf 
1381/1962 

Tabaqät al-auliyä': Ibn al-Mulaqqin, Tabaqät 
Tabaqät Halifa: Halifa 
Tabaqät al-huffäz: Suyüti, Dail 
Tabaqät Ibn Sa'd: Ibn Sa'd 
-Tabaqät al-kubrä: Sa'räni 
Tabaqät al-mufassirln: Däwüdi, Tabaqät 
Tabaqät al-mufassirln: Suyüti, Mufassirin 
Tabaqät al-Mu'tazila: Ibn al-Murtadä 
Tabaqät al-qurrä ' : Gäya 
Tabaqät as-Säfi'Iya: Asnawi; Ibn Qädi 

Suhba; Subkl 
Tabaqät al-udabä ' : Yäqüt , Irsäd 
Tabari = Ta ' r ih ar-rusul wal-mulük, l i-Abi 

Ga'far Muhammad ibn Garir at-Tabari 
[gest. 310/923] - Annales quos scripsit Abu 
Djafar Mohammed ibn Djarir at-Tabari, 
ed. M . J . de Goeje u.a., Series 1(1-6). 2 ( 1 -
3). 3(1-4) = 1-13. 14 (Introductio, Glos­
sarium, Addenda et Emendanda). 15 (In­

dices), Leiden 1879-1901 [Nachdruck: Lei­
den 1964] 
— 2 = Ta ' r ih at-Tabari, Ta ' r ih ar-rusul 
wal-mulük, ed. Muhammad A b u 1-Fadl 
Ibrahim, 1-10, Kairo 1960-1969 [am Rande 
Seitenzählung von Tabari1; vgl. Duyül 
Ta'r ih at-Tabari, Kairo 1977] 

: Marin, E . 
—, Tafsir = Tafsir al-Imäm al-kabir ... 
A b i Ga'far Muhammad ibn Garir at-Tabari 
al-musammä Gämi ' al-bayän fi tafsir al-
Qur 'än , 1-30, Kairo 1321/1903; dazu: 
Haussleiter, Hermann: Register zum Qoran-
kommentar des Tabari (Kairo 1321), Strass-
burg 1912 
— 2 = Tafsir at-Tabari, Gämi ' al-bayän 'an 
ta'wil al-Qur 'än, l i - A b i Ga'far Muhammad 
ibn Garir at-Tabari, ed. Mahmud und 
Ahmad Muhammad Säkir, 1-15 [bis Sure 
12 (Yüsuf), 18], Kairo 1374/1955-1379 
1960, 16- , Kairo 1389/1969-

Tabbäh = Lläm an-nubalä' bi-ta'rih Halab 
as-sahbä' , ta'lif Muhammad Rägib ibn 
Mahmud ibn Häsim at-Tabbäh al-Halabi 
[gest. 1370/1951], 1-7. Aleppo 1342/1923-
1345/1926 

Tabsir al-muntabih: Ibn Hagar 
-Tabsira fi 1-hurüb: Mardi ibn 'Al i 
-Tadkira al-Harawiya: Harawi 
Tadkirat al-mutabahhirln: 'Ämili 3 

Tadkirat uli 1-albäb: Antäki 
Tadyil li-kitäb Bahr al-ansäb: Bahr 
Taeschner, Franz: Der Bericht des arabischen 

Geographen Ibn al-Wardi über Konstanti­
nopel, in: [Festschrift Eugen Oberhummer] 
Beiträge zur historischen Geographie, K u l ­
turgeographie, Ethnographie und Kartogra­
phie, vornehmlich des Orients, ed. Hans 
von Mzik, unter Mitarbeit von Kar l Aus-
serer u.a., Dr. Eugen Oberhummer ... zur 
Vollendung seines 70. Lebensjahres am 
29. März 1929 überreicht, Leipzig-Wien 
1929, S. 83-91 

: Die geographische Literatur der Osma-
nen, in: Z D M G 77/1923/31-80 
—: Die islamischen Futuwwabünde, in: 
Z D M G 87/1934/6-49 

Taftäzäni, Muhtasar = Muhtasar al-ma'äni, 
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li-[Sa'daddin] Mas'ud ibn 'Umar al-mad'uw 
bi-Sa'd at-Taftäzäni [gest. 792/1390; vgl. 
M A L 1/165], Istanbul (Steindruck) 1307/ 
1889 
—, Mutauwal = kitäb Mutauwal 'alä 
t-Talhis lil-Hatib ad-Dimasqi, Istanbul 
1304/1886 

T a g al-Arüs: T ' A 
T a g at- tarägim: Ibn Qutlübugä 
Tähä Husain: A b u l-'Alä', Ätär 
Tahaddut: Suyüti, Tahaddut 
-Tahbir: Sam'äni , Tahbir 
Tahdlb al-luga: Azhari, Tahdlb 
Tahdlb at-tahdib: T T 
Tahdlb Ta ' r ih Ibn Asäki r : Ibn'Asäkir , Ta ' r ih 
Tahmäsp = Horn, Paul: Die Denkwürdig­

keiten des S a h Tahmäsp I von Persien, in : 
Z D M G 44/1890/563-649; 45/1891/245-291 
[vgl. W. Hinz, in: Z D M G 88/1934/46-54] 
— (Horn) = Horn, Paul: Die Denkwürdig­
keiten S c h a h Tahmasp's des Ersten von 
Persien (1515-1576), aus dem Originaltexte 
zum ersten Male übersetzt und mit Erläu­
terungen versehen, Strassburg 1891 

Taimüriya = Fihris al-Hizäna at-Taimürlya, 
D a r al-Kutub al-Misriya, 1-4, Kairo 1366/ 
1947-1369/1950 

1. Tafsir, 1367/1948 
2. Mustalah al-Hadit, Hadit, 1366/1947 
3. Asmä' al-mu'allifm, 1367/1948 [Wörter­
buch!] 
4. 'Aqä'id, Usül, 1369/1950 
[vgl. Rezension v. J . Kraemer, in : Oriens 8/ 
1955/185 f.] - zitierte Hss.: 1/280 [Nr. 308] 
1/33, 2/293; 1/281 Nr. 145 1/27. 33; 1/286 
Nr. 392 1/31 [3/55 1/291; 3/62 1/65; 3/104 
1/177; 3/41 f. 2/123] 

-Taisir: Däni, Taisir (Pretzl) 
Tak. bzw. Takmila, T a k . 2 bzw. Takmi la 2 bzw. 

Tak. Erg . : Ibn al-Abbär 
-Takmila: Mundiri 
Takmilat al-Ikmäl: Ibn Nuqta 
Takmilat Ikmäl al-Ikmäl: Ibn as-Säbüni 
Takmilat as-Sila: Ibn al-Abbär, Tak. Erg. 
Talas = Talas, Muhammad As 'ad: al-Kassäf 

'an mahtütä t hazä'in kutub al-auqäf, Bag­
dad 1372/1953 - zitierte Hss.: S. 18 Nr. 61 
1/18; S. 18 Nr. 62 1/16; S. 90f. N r . 1246-

1248 2/16; [S. 184 Nr.] 2453 1/268; [S. 187 
Nr.] 2528 1/253; S. 193 Nr. 2657 2/56. 58; 
S. 198 Nr. 2755 2/80; [S. 230 Nr.] 3115 1 
295, 2/119; [S. 308 Nr.] 3443.1 1/288; [S. 
308 Nr.] 3443,2 1/282 

Tal'at = Handschriftensammlung (s. G A S 1/ 
713; 6/327), Kairo - nach Munaggid zitierte 
Hs. : Tibb 807 1/208 

Talhis Magma' a l -ädäb: Ibn al-Fuwati, Alqäb 
Täli kitäb Wafayät al-a 'yän: Suqä'I 
-Täli c as-sa'Id bzw. T S = at-Täli ' as-sa'id al-

gämi' asmä' nugabä ' as-Sa'Id, li-Kamälad-
din Abi 1-Fadl Ga'far ibn Ta'lab a l -A/Ud-
fuwi as-Säfi'I [gest. 748/1347], ed. Sa'd 
Muhammad Hasan und Tähä al-Hägiri, 
Kairo 1966 (Turätunä) 

Ta'liqät as-saniya 'alä 1-Fawä'id: Laknawl 
Tamäm fasih al-kaläm: Ibn Färis 
Tamlmi, Tabaqät — Tabaqät as-saniya fi 

tarägim al-Hanafiya, lil-Maulä Taqiaddin 
ibn Abdalqädi r at-Tamlmi ad-Däri al-
Gazzi al-Misri al-Hanafi [gest. 1010/1601], 
ed. 'Abdalfattäh Muhammad al-H/ulw, 1, 
Kairo 1390/1970 
—, Tabaqät (Berlin) = Handschrift Ahl ­
wardt 10029, 2. Hälfte, beginnend mit: 
'Umar ibn Yünus (Lücke B l . 185b-188b, 
vgl. Ahlwardt) (v . J . 1043/1633; zum Schrei­
ber M A L 1/206, 7u) 
—, Tabaqät (Istanbul) = Handschrift Süley-
maniye 829 (v .J . 1000/1592) 
—, Tabaqät (Wien) = Handschrift Flügel 
1189 (hiernach vollendete der Verfasser sein 
Werk i . J . 989/1581) 

Tanühi : Fakkär ; Pauly; Pseudo-Tanühi 
Taqwim al-buldän: A b u 1-Fidä' 
Tarägim al-a 'yän: Bürini 
Ta ' r i f a l -qudamä' : A b u 1-Alä', Ätär 
Ta'rih: A b u 1-Fidä'; Gabarti; Halifa; Ibn 

'Asäkir; Ibn al-Atlr; Ibn al-QalänisI; Tabari 
Ta'r ih Bagdad = Ta'r ih Bagdad au Madinat 

as-saläm. l i-Abl Bakr Ahmad ibn 'Ali al-
Hatib al-Bagdädi [gest. 463/1071], 1-14, 
Kairo 1349/1931 [Nachdruck: Beirut 1968; 
1985 zus. mit Ibn an-Naggär 1-3 u. 
Dimyätl ; 1986 zus. mit Ibn ad-Du-
baitl/Dahabl 1-3 u. Ibn an-Naggär 1-3] 
[vgl. auch Ibn Räfi'] 
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Ta'r ih Dimasq: Ibn'Asäkir , Ta 'r ih 
Ta'r ih ad-duwal al-islämiya: Ibn Tabätabä 
Ta ' r ih al-Färiqi, li-mu'allifihi Ahmad ibn 

Yüsuf ibn 'Al i Ibn al-Azraq al-Färiqi (gest. 
nach 577/1 181; vgl. sein Autograph S. 293 
Tafel 5 = Arberry 3376), ed. Badawi 
'Abdallatif 'Iwad - Tärikh al-Färiqi by Ibn 
al-Azraq al-Färiqi, ed. by B . A . L . Awad, 
Kairo 1379/1959 

Ta'r ih al-hukamä": Baihaqi; Qifti 
Ta 'r ih al-hulafä" = Ta ' r ih al-hulafä", li-mu'al-

lif maghül min al-qarn al-hädi 'asar [m] -
Istorija Chalifov, anonimnogo avtora X I 
veka, mit einer Einleitung versehen von 
P . A . Grjaznevic, in Faksimile ed. und mit 
Indices versehen von M . B . Piotrovski, 
Moskau 1967 (Akademija Nauk SSSR, 
Institut Narodov Asii , Pamjatniki Pis'-
mennosti Vostoka, 11) 

- (Nubda) = Nubda min kitäb at-Ta'rih, 
lil-mu'allif al-maghül min al-qarn al-hädi 
'asar [m] - Arabskij anonim X I veka, in 
Faksimile ed., ins Russische übersetzt und 
kommentiert von P . A . Grjaznevic, Moskau 
1960 (Akademija Nauk SSSR, Institut 
Vostokovedenija, Pamjatniki Literatury Na­
rodov Vostoka, Teksty, Bol'saja serija, 6) 

Ta 'r ih Irbi l : Ibn al-Mustaufi 
Ta ' r ih al-Isläm: Dahabi, Ta 'r ih 
-Ta'rih al-kabir: Ibn Asäkir 
Ta ' r ih Ma'arrat an -Nu 'män : Gundi 
Ta 'r ih muhtasar ad-duwal: Barhebraeus 
Ta'r ih as-Sälihiya: Ibn Tülün, Qalä'id 
Ta 'r ih 'u lamä' al-Andalus: Ibn al-Faradi 
Ta ' r ih 'ulamä' Bagdad: Ibn Räfi' 
Tärih-i guzida: Mustaufi, Tärih 
Tärih-i Habib as-siyar: HS 
Tärih-i Kasan = Tärih-i Kasan, ta'lif-i Abd­

arrahim Kaläntar Darräbi (Suhail Käsäni) 

- Tärikh-e Käshän (Histoire de Käshän) 
par Abd-al-Rahim Zarräbi, ed. Irag Afsär, 
Teheran 1341/1963 (Intisärät-i Farhang-i 
Iran Zamin, 2) 

Tärih-i Mullä-Zäda: Maulänä-Zäda 
Tärih-i Nisängi: Nisängi 
Taskent = Sobranie vostocnych rukopisej 

Akademii Nauk Uzbekskoj SSR - Uzbe­
kistan SSR fanlar akademijasining sark 

külijozmalari tüplami, ed. A . A . Semenov 
u.a., 1-10, Taskent 1952-1975 (Akademia 
Nauk Uzbekskoj SSR Institut Vostokve-
denija - Üzbekiston SSR Fanlar Akade-
mijasi Sarksunoslik Instituti) - zitierte Hss.: 
1/123 Nr. 290 1/123; 6/396 Nr. 4740 2/119; 
6/450 Nr. 4833 2/22 

Täsköprü-Zäda : M S ; SN 
Tatimmat Siwän al-hikma: Baihaqi 
Tattawi: Farhang-i Rasidi 
Tauer, Fel ix: Geographisches aus den Stam­

buler Bibliotheken (Arabische Handschrif­
ten), in : ArOr 6/1934/95-111 
—: Notices sur quelques manuscrits arabes 
des bibliotheques de Stamboul, in: ArOr 2/ 
1930/87-94 

Taufiq al-Bakri : Bait as-Siddiq 
T B : Ta ' r ih Bagdad 
Teheran, Maglis = Fihrist-i Kitäbhäna-i 

Maglis-i Sürä-i Müll - [vereinzelt mit engli­
schem Titel :] A Catalogue of the Manu­
scripts in the Parliament Library (Persian 
and Arabic [and Turkish: in 10,3. 17. 19]), 
1- , Teheran 1305/1926- [1 .2 .4 .10 ,4 
nicht vorhanden in Frankfurt] 
3. Ibn Yüsuf Siräzi: Varia (Nr. 789-1205), 
1318-1321/1939-1942 
5. Abdalhusain Hä ' i r i : Theologie, Philoso­
phie (Nr. 1685-2000), 1345/1966 
6. Sa'id Nafisl: Varia (Nr. 2001-2316), 
1344/1965 
7. Abdalhusain Harä ' i : Bibliothek Imäm 
Gum'a Hu i (Nr. 1-260), 1346/1967 
8. Fahri Räs tkär : Poesie (Nr. 2317-2700), 
1347/1968 
9.1. Abdalhusain Hä ' i r i : Varia (Nr. 2701-
2780), Ergänzungen (zu Nr. 1690-1825 in 
Band 5), 1346/1967 
9.2. : Ergänzungen (zu Nr. 1825-2000 
in Band 5), 1347/1968 
10.1. - - : Varia (Nr. 2780-3029 bzw. 
3059), 1347/1968 
10.2. : Va. (Nr. 3029-3322) 1347/1968 
10.3. : Va. (Nr. 3322-3705), 1348/1969 
11. Ahmad Munzawi u.a.: Va. (Nr. 4001-
4305), 1345/1966 
12. : Varia (Nr. 4305-4607), 1346/1967 
13. : Varia (Nr. 4608-4870), 1346/1967 
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14. : Varia (Nr. 4871-5034), 1347/1968 
15. : Varia (Nr. 5035-5182), 1347/1968 
16. : Varia (Nr. 5183-5540), 1348/1969 
17. 'Abdalhusain Hä' i r i : Varia (Nr. 5541-
6000), 1348/1969 
18. Fahr! Rästkär : Bibliothek Rahi Mu'ai-
yiri (Nr. 1-23), 1348/1969 
19. 'Abdalhusain Hä' i r i : Varia (Nr. 6001-
6410), 1350-1972 
zitierte Hss.: 11 195 Nr. 4190 1 255; 11/276 
Nr. 4260 1 255; 17/64f. Nr. 5608,2 1/90 

Teheran U B = Fihrist-i Kitäbhäna-i Marka-
zi-i Dänisgäh-i Tihrän, 1-15, Teheran 1330 
1951-1345 1966 (Intisärät-i Dänisgäh-i 
Tihrän, 123. 168. 169. 181. 299. 303. 533. 
665. 669. 678. 691. 693. 699. 722. 1096) 
1-7 Nr. 1-1320 [1 (S. 1-244, in neuer 
Reihenfolge mit den Hs.-Nr. 1-185 bzw. 
Werk-Nr. 1-156). 2 (S. 1-733 bzw. 757. in 
neuer Reihenfolge mit den Hs.-Nr. 1-284 
bzw. Werk-Nr. 1-256). 3,1-5 = 4-7 (S. 
1-2808. in neuer Reihenfolge mit den Hs.-
Nr. 1-2403 bzw. Werk-Nr. 1-2081, Titel­
blatt: Fihrist-i Kitäbhäne-i ihdäT-i Äqä-i 
Saiyid Muhammad Miskät (geb. 1319/1901, 
gest. 2. Mihr 1359s 24. Sept. 1980; Äyan-
deh 6 1359-1980 918-921)], ed. AlTnaqi 
Munzawi [1-2] und M. Taqi Dänispazüh 
[3-7, Index zu 3-6 in 6]; - 8-15 Nr. 
1321-5400 [Index in 15. Titelblatt: Fihrist-i 
nushahä-i hatti-i Kitäbhäne-i Markaz-i 
Dänisgäh-i Tihrän], ed. Muhammad Taqi 
Dänispazüh zitierte Hss.:[l/241 

Hs.-Nr.] 184[= 18] 1 18[zu streichen]; [1 
241-244 Hs.-Nr.]185[=69] 1/18; 2/350 ff. 
[W.-Nr.105] 1 308. 315; 2/379f. [W.-Nr. 114 
Hs.-Nr. 128 = 975] 2 74; 2/416ff.[W.-Nr. 
138] 1 308. 315; 2/449 W.-Nr. 156[Hs.-Nr. 
174=144] 1/46; 3,1(3)/58[W.-Nr. 32] 1/167; 
3,1(3)/66[W.-Nr.42] 1/325; 3,l(3)/278[Hs.-
Nr. 296 = 245]. 278[W.-Nr. 245] 1/153; 3,1 
(3)/468[W.-]Nr. 512 1149; 3,2(4)/780f.[Hs.-
Nr. 996=451] 1/202; 3,2(4)/864[W.-Nr.907] 
1/166; 3,2(4)/866[W.-Nr.909] 1/161; 2/108; 
3,2(4)/867[W.-Nr. 909] 1/162; 3,2(4)/891 [W.-
Nr. 937] 1/161; 3,2(4)/891 f.[W.-Nr. 937] 1 
162; 3,2(4)/903[W.-Nr.943] 1/161; 3,2(4)/ 
907f.[W.-Nr.948] 1/161; S. 907 ff.[Hs.-Nr. 

1117 = 493] 1/166; 3,2(4)/908[W.-Nr. 948] 1 
162; 3,2(4)/914[W.-Nr.953] 1 161; 3,2(4)/ 
917f.[W.-Nr.956] 1/160. 161. 169; 3,2(4)/ 
918[W.-Nr.956] 1/164; 3,3(5)/1305 f.[W.-Nr. 
1218 Hs.-Nr. 1428 = 926] 2/71; 3,3(5)/1440-
1443 Nr. 1275 [statt 1489] 1/86; 3,3(5) 
1638,3[Hs.-Nr. 1564 = 647] 1240; 3,3(5)/ 
1825 ff.[Hs.-Nr. 1712 = 716] 1 165; 3,4(6)/ 
2193 W.-Nr. 1667 1232; 3,4(6)/2529[Hs.-
Nr. 1125=477] 1/160; 3,4(6)/2595 [Zusatz] 
1/146; 8/63 Nr. 1371 1.148; 8/164 Nr.] 1537 
1/308; [8/490f. Nr.] 1887 1/307; [8,530 Nr.] 
1916,3 1/8; [8/645 f. Nr.]2028,l 1318; [8 
690 Nr.]2060 1/308; 8, 730 f. Nr.2103 2/71; 
9 776 Nr. 2134,1 1/346. 347; 9/780-803 Nr. 
2143 1/86; 9/826 f. Nr. 2144,29 1/144; [9 
954 Nr.] 2332 1/307; 9 1026 Nr. 2406,1 2/67 
9/[1074]Nr. 2424,28 1123; [10 1678 Nr.] 
2836,6 1/211; 10/1718 Nr. 2874,1 2/67; 10 
1916f. Nr. 2991 1,165. 168; l l /2152[Nr. 
3194] 1 88; 11 [2200 Nr.] 3240 1/288; 11 
2368 Nr. 3368 1/149; [11/2385 f. Nr.] 3387 
1 176; [11 2471 Nr.]3462,2 1 18; 12/2686 
Nr. 3681 1/46; 13/3111 Nr.4138 1/117; 14/ 
3992 Nr. 4908 1,45. 48 

Teheran: Dänis Pazüh, Maglis-i Sana; Dari 'a ; 
Munaggid, Malik; Säbür 

T H bzw. T H 2 [korrekt T H 3 ] = Tadkirat 
al-huffäz. Ii-Abi 'Abda l l ah Samsaddin ad-
Dahabi [gest. 748/1348], ed. Yahyä al-
Mu'allimi, 3 1-4 (durchpaginiert), Haidara­
bad 1375 1955-1377 1958 [ 4 l - 4 , 1388/1968-
1390 1970; vgl. Dail T H ] 

von Thielmann, Freiherr Max: Streifzüge im 
Kaukasus, in Persien und in der Türkei, 
Leipzig 1875 [Nachdruck: Nürnberg 1979] 

T h L Z = Theologische Literaturzeitung, Mo­
natszeitschrift für das gesamte Gebiet der 
Theologie und Religionswissenschaft, 1- , 
Leipzig Berlin 1876-

Thoden, Rudolf: A b u '1-Hasan ' A l i , Merini-
denpolitik zwischen Nordafrika und Spa­
nien in den Jahren 710-752 H . 1310-1351, 
Freiburg l.Br. 1973 [Phil. Diss. Giessen 
1971'?] (Islamkundliche Untersuchungen, 
21) 

-Tibrizi: Hamäsa (Tibrizi) 
Tietze, A . : Kahane 
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Tiflis = [georg. Haupttitel] - Katalog arab-
skich, tjurkskich i persidskich rukopisej 
Instituta Rukopisej Im. K . S. Kekelidze -
Catalogue of the Arabic, Turkish and 
Persian Manuscripts in the Kekelidze In­
stitute of the ( ! ) Manuscripts, Georgian 
Academy of Sciences (The K . Collection), 
by Ts. A . Abuladze, R. V. Gvaramija and 
M . G . Mamacasvili, with a preface by G . V. 
Cereteli, Tiflis 1969 (Akademija Nauk Gru-
zinskoj SSR, Institut Rukopisej) - zitierte 
Hs. : S. 16 A r K 20 1/313 

-Tihräni: Ägä Buzurg 
The Times Atlas of the World, mid-century 

edition, John Bartholomew, vol. 1-5, The 
Times Index-Gazetteer of the World, Lon­
don 1955-1958, 1965 

-Tinbukti: Nail al-ibtihäg 
Tiqät: Tabaqät a'läm as-STa 
-Tiräzi, Nasralläh Mubassir: Nüraddin A b d ­

arrahmän al-Gäml, fihris bi-mu'allafätihT 
al-mahtüta wal-matbü'a allati taqtanihä ad-
Där, Kairo 1964 

Tirmidl = Sahih at-Tirmidl [gest. 279/892] bi-
Sarh al-Imäm Ibn al-Arabi al-Mäliki [gest. 
543/1148], 1-13, Kairo 1350/1931-1352/ 
1934 

Tisserant, Eugenius: Specimina codicum orien-
talium, Bonn 1914 (Tabulae in usum scho-
larum, 8) 

T M = Türkiyat Mecmuasi, 1-16, Istanbul 
1925-1971 

T M 7-8,2/1942: Ritter, Ayasofya 
Togan, Z . V . : Herat, in: I A 5,1/1950/429-442 
Tolstow, S .P . : A u f den Spuren der altchores-

mischen Kultur, ins Deutsche übertragen 
von O. Mehlitz, Berlin 1953 (14. Beiheft 
zur ,,Sowjetwissenschaff ', Gesellschaft für 
Deutsch-Sowjetische Freundschaft) 

Topkapi Sarayi (Ahmet I I I . ) = [Defter-i Kü­
tübhäne-i Topkapi Sarayi, Ahmet I I I : ] 
Fotokopie des alten handschriftlichen K a -
taloges der Bibliothek des Enderun im 
Topkapi Sarayi [vgl. Karatay; G A S 6/447] 
- zitierte Hss.: 1 177/10 1/32; 1181,2 1/120; 
1663 1/309; 1664 1305; 1665 1/304; 1671 
1/309; 1720 1/304; 1952 [ = Tibb 22] 1/207, 
2/112; 2335 1/337; 3064 [ = Karatay 6338] 

1/104. 228, 2/105 [vgl. auch Qifti, Inbäh; 
Zajaczkowski, Sto] 

- = noch nicht durch einen Katalog er­
schlossene Handschriften - nach Mostafa 
zitierte Hs. : R. 1933 1/274 

Topkapi Sarayi Müzesi Kütüphanesi : Karatay 
Trimingham, J . S . : Mingana 
Troupeau. G . : L a ,,Description de la Nubie" 

d'al-Uswäni ( i v e / x e siecle), in: Arabica 1 
1954/276-288 

T S : -Tälf as-sa'id 
T T = Tahdib at-tahdib, li-Abi 1-Fadl Ahmad 

ibn A l i Ibn Hagar al-'Asqaläni [gest. 852/ 
1449], 1-12, Haidarabad 1325/1907-1327/ 
1909 [Nachdruck: Beirut 1968] 

T T T A = Türk Tib Tarihi Arkivi - Archives 
d'Histoire de la Medecine Turque - Archiv 
für Geschichte der Türkischen Medizin, 
1,1-6 bis 21-22 Istanbul, Üniversite 1935-
1945 

Tübingen: Weisweiler 
Tuhfa-i hattätln = Mustaqim-Zäde Sulaimän 

Sa'daddin Efendi [gest. 1202/1787; G O W 
S. 317ff.]: Tuhfa-i hattätln, Istanbul 1928 
(Türk Tärih Encümeni Külliyäti, 12) 

Tuhfat ahl al-hadit: Vajda, Hamdäni 
Tuhfat dawi 1-albäb: Safadi, Umarä ' Dimasq 
-Tu/inbukti: Nail al-ibtihäg 
Tunis, Wataniya = Fihrist al-mahtütät , D a r 

al-Kutub al-Wataniya - Catalogue des 
manuscrits, Bibliotheque Nationale, 1-6 
[Nr. 1-5999], Tunis (1977-1981) - zitierte 
Hss. 1136. 1385. 1434. 1542. 3668. 3810. 
3993. 4773 2/41 

: Ahmadiya 
Türaiyä Mehmed: SO 
Turhän Hadige Välide Sultan bzw. Turhan 

Valide Sultan: Yeni Cami 
Türkiyat Mecmuasi: T M 
Tustari = Qämüs ar-rigäl [Einband: fi tahqiq 

ruwät as-SI'a wa-muhadditihim], [Titel­
blatt] qämüs ' ämm li-ahwäl garnf ruwät as-
Si'a wa-muhadditihim bi-sabk badi' daqlq 
lam yasbiqhu gairuhü min kutub ar-rigäl, 
ta'lif Muhammad Taqi at-Tustari [geb. 
1321/1903; Musär, Mu'allifin 2/239], 1-11, 
Teheran 1379/1959-1391/1971 [vgl. Bianca­
maria Scarcia Amoretti, in: C O A 1979/37-
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49; A . Arioli , in: C O A 1979/78 f. 84 (proba-
bilmente tuttora vivente)] 

U A J = Ural Altaische Jahrbücher [Fort­
setzung der „Ungarischen Jahrbücher" , 1-
23, Berlin-Leipzig 1921-1943], Internatio­
nale Zeitschrift für uralische und altaische 
Forschung - International Journal of Uralic 
and Altaic Studies - Journal International 
des Etudes Ouraliennes et Altaiques, 24- , 
Wiesbaden 1952-

U B Teheran: Teheran U B 
-Udfuwi: -Täli' as-sa'id 
Üktä ' I : Meshed 
'Ulaimi, Manhag (Berlin) = al-Manhag al-

ahmad fi tarägim ashäb al-Imäm Ahmad, 
li- 'Abdarrahmän ibn Muhammad al- 'Umari 
al-TJlaiml al-Hanbali [gest. 927/1521], Teil 
2, Handschrift Ahlwardt 10043 (v . J . 1217/ 
1802) [Teil 1 liegt gedruckt vor: ed. Mu­
hammad Muhylddln 'Abdalhamid 1-2, 
Kairo 1963-1965, Neudruck besorgt von 
Ädil Nuwaihid (auch er kennt keine Hs. 
von Teil 2; vgl. G A L 2 2/54 S 2/42), 1-2, 
Beirut 1403/1983; vgl. Sigrid Nees: Die 
Hanbaliten-Biographien des A b u 1-Yumn 
al- 'Ulaimi, Magister-Hausarbeit, Universi­
tät Frankfurt/Main 1986 (unveröffentlicht)] 

Ullmann, Manfred: Die Krankengeschichten 
des Rufus von Ephesos, in: Akten des V I I . 
Kongresses für Arabistik und Islamwissen­
schaft, Göttingen 1974, S. 364-371 (Abh. 
Akad. Wiss. Göttingen, Phil.-hist. K l . , 3. 
Folge, 98) 
—: Die Medizin im Islam, Leiden-Köln 
1970 (HO, 1. Abteilung, Ergänzungsband 6, 
1. Abschnitt) 
—: Die Natur- und Geheimwissenschaften 
im Islam, Leiden 1972 (HO, 1. Abt., Er ­
gänzungsband 6, 2. Abschnitt) 
—: Rufus von Ephesos, Krankenjournale, 
hrsg., übers, u. erl., Wiesbaden 1978 

: Yühannä ibn Saräbiyün, Untersuchun­
gen zur Überlieferungsgeschichte seiner 
Werke, in: Medizinhistorisches Journal 6/ 
1971/278-296 
—: Degen, R . ; W K A S 

Umarä ' Dimasq: Safadi 

'U/ 'Omar l : Hartmann, R. 
'Umarl , Mausil = Munyat al-udabä" fi ta'rih 

al-Mausil al-hadbä' , ta'lif Yäsin ibn Hairal-
läh al-Hatlb al- 'Umarl [al-Mausili; gest. 
nach 1232/1817; G A L S 2/781 f.; Zir . 9/ 
155; Kahh. 13/177], ed. Sa'Id ad-Diwahci, 
Mossul 1374/1955 

-'Umda fi 1-giräha: Ibn al-Quff 
'Umdat an-nassäbin: Ibn 'Inaba 
'Umdat at-tälib: Ibn 'Inaba 
Umumiye bzw. Umumi = [Defter-i Kütüb­

häne-i 'Umüml : ] Kütübhäne-i 'Umüml 
defteri, Istanbul 1300/1883 [vgl. Gottschalk 
S. 118] - zitierte Hss.: 169 1/9. 13; 1903 1 
120; 2505 1/109 

Ünver, A . S . : Hayrullah, Liste 
Uppsala = Handschriftensammlung in Form 

von Mikrofilmen, aus dem Besitz von Hell­
mut Ritter, Universitätsbibliothek Uppsala 
- zitierte Hs. : 2476-2479 1/200 

: Zettersteen 
- 'Uqüd al-lu'lu'Iya: Hazragi 
-Urgüza a l -muhtarä: Qädi Nu 'män 
Uri = Bibliothecae Bodleianae codicum ma-

nuscriptorum orientalium videlicet hebrai-
corum, chaldaicorum [Nr. 1-500 (S. 1-98)], 
syriacorum [Nr. 1-127 (S. 1-26)], [samari-
tanorum Nr. 1-6 (S. 26-27),] aethiopicorum 
[Nr. 1-4 (S. 28)], arabicorum [Nr. 1-105 
(S. 29-46): codices christiani; Nr. 1-1299 
(S. 47-268): codices mohammedani], persi-
corum [Nr. 1-177 (S. 271-301)], turcicorum 
[Nr. 1-85 (S. 302-317)], copticorumque 
[Nr. 1-55 (S. 318-327)] Catalogus, pars 
prima [cum indicibus (S. 1-41, nicht ge­
zählt)] jussu curatorum preli academici a 
Joanne Ur i confectus, Oxford 1787 [pars 
secunda: Nicoll-Pusey] - zitierte Hss.: S. 81 
Nr. 254 1/100; [S. 102 Nr.] 371 1/274; 
[S. 106f. Nr.]396 1/275; [S. 220 Nr.] 1013,1 
1/182. 184 

- 'Us : -'Iss 
'Usäqi-Zäda = Zeyl-i Saqä'iq [d.i. as-Saqä'iq 

an-nu'mäniya] , [lis-Saiyid Ibrahim ibn as-
Saiyid 'Abdülbäqi] 'Usäqi-Zäda [gest. 1136/ 
1724] - 'Usäqizäde's Lebensbeschreibungen 
berühmter Gelehrter und Gottesmänner des 
Osmanischen Reiches im 17. Jahrhundert, 
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ed. u. eingeleitet von Hans Joachim Kiss-
ling, Wiesbaden 1965 [vgl. die Dissertation 
von H . G . Majer, München 1978] 

-Uswäni: Troupeau 
-'Utaifi, Ramadan: Munaggid, Rihla 
'Uyün al-anbä ' : Ibn Abi Usaibi'a 
'Uyün at-tawärih: Kutubi 
Uzuncarsih, Ismail Hakk i : Osmänh Tarihi, 

1-5, Ankara 2 1 , 1961. 2 2 , 1964. 3,2. 4,1-2, 
1954-1959. (danach unter demselben Titel 
fortgesetzt von: Enver Ziya Kara l : ) 3 5 , 
1970. 6-8, 1954-1962 (Türk Tarih Kurumu 
Yayinlan, 13. Sen, 16 a l . 16 b l . 16 c 2 . 16 d l . 
16 d 2 . 16 s. 16 6. 16g. 16h, Dünya Tarihi) 

Vajda, Index bzw. Vajda = Vajda, Georges: 
Index General des Manuscrits Arabes 
Musulmans de la Bibliotheque Nationale de 
Paris, Paris 1953 (Publications de Tlnstitut 
de Recherche et d'Histoire des Textes, 4) -
zitierte Hss.: S. 387 [Nr. 2188] 1/184. 314; 
S. 499 [Nr. 4408] 1/314; S. 499 [Nr. 6290] 
1/319; S. 499 [Nr. 6307] 1/319 
—: Album de Paleographie Arabe, Paris 
1958 

—: Les certificats de lecture et de trans­
mission dans les manuscrits arabes de la 
Bibliotheque Nationale de Paris, Paris 1957 
(Publications de l'Institut de Recherche et 
d'Histoire des Textes, 6) - zitierte Hss.: 
S. 43 Nr. 47 1/195; S. 39 [Nr. 40] 1/206; 
S. 43 Nr. 46 1/207 
—: L a liste d'autorites (Tuhfat ahl al-hadit 
fi isäl igäzat al-qadlm wal-hadii [lies: bil-
hadit, vgl. S. 349] de Mansür ibn Sallm 
Wagihaddin al-Hamdänl [al-Iskandaräni, 
gest. 673/1275; G A L S 1/573f. 968; Kahh. 
13/14 bekannt als: Ibn al-Tmädiya], in : JA 
253/1965/341^106 
—: Notes sur la Geschichte der Arabischen 
Litteratur de Carl Brockelmann, in: J A 
240/1952/1-36 
—: Quatre arba 'ün peu remarques ou in-
connus, in: Arabica 4/1957/34-41 

: Dimyätl-Vajda 
Välide Sultan: Yeni Cami 
Vämbery, Hermann: Reise in Mittelasien von 

Teheran durch die Turkmanische Wüste an 

der Ostküste des Kaspischen Meeres nach 
Chiwa, Bochara und Samarkand ausgeführt 
im Jahr 1863, Leipzig 1865 [Nachdruck: 
Nomad Press (Nürnberg 1979?, ohne die 
lithographierte Karte u. statt mit 12 nur mit 
11 Abb.], 21873 (vermehrt u. verbessert) 

Vatikan: Levi Della Vida 
Vehbi = Bagdath Vehbi, Handschriften­

sammlung (1640 Hss., s. G A S 6/437) in 
Süleymaniye Kütüphanesi , Istanbul - nach 
Schacht, Furüq zitierte Hs. : 466,1 1/120 

Veliyüddin bzw. Veliyeddin Ef. = Defter-i 
Kütübhäne-i Veliyyüddin, Sultan Bäyezid 
Gämi'-i serifi derünunda väqi'dir, Dersa 'ä­
det [Konstantinopel] 1304/1886; S. 276-286 
[Defter-i Kütübhäne-i] Gevdet Pasa [vgl. 
G A S 6/448. 438]-zi t ierte Hss.: 2453 1/367; 
2746 1/334; 2757-2762 1/322; 2792 1/304; 
2794. 2795 1/307; 2819 1/309; 2820. 2821 
1/311; 2822 1/312; 2829 1/315; 2834ff. 1 
307; 2839 1/306; 3175-3177 1/275 [vgl. auch 
T M , Rescher] 

Vernet, J . : al-Käshi, in: E I 2 4/1976/702 f. 
Veth: Lubb 
Vire, F . : Boudot-Lamotte, A . 
Völlers = Völlers, K a r l : Katalog der isla­

mischen, christlich-orientalischen, jüdischen 
und samaritanischen Handschriften der Uni­
versitäts-Bibliothek zu Leipzig, mit einem 
Beitrag von J . Leipoldt, Leipzig 1906 (Kata­
log der Handschriften der Universitäts-
Bibliothek zu Leipzig, 2) [Nachdruck: Osna­
brück 1975] - zitierte Hss.: 362 1/110; 461 
1/295; 478 1/311; 679 1/326. 327; 764 1/ 
206; 771 1/212; 804 1/160 
—: Beiträge zur Kenntnis der lebenden ara­
bischen Sprache in Aegypten, in: Z D M G 
41/1887/365-402; 50/1896/607-657 
—: Aus der viceköniglichen Bibliothek in 
Kairo, in: Z D M G 44/1890/373-389 
—: Volkssprache und Schriftsprache im 
alten Arabien, Strassburg 1906 [Nachdruck: 
Amsterdam 1979?] 

: K a i r o 1 

Voorhoeve bzw. Leiden 3 = Voorhoeve, P. : 
Handlist of Arabic Manuscripts in the 
Library of the University of Leiden and 
other collections in the Netherlands, Leiden 
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1957 (Bibliotheca Universitatis Leidensis, 
Codices Manuscripti, 7) [erweiterter Nach­
druck: Leiden 1980] - zitierte Hss.: [S. 9 
( = O r . 654,3] 1/228; S. 68 [ = Or. 2384,3] 
1/206; S. 257 [ = Or. 2383,1] 1/206; S. 288 
[ = Or. 6292,18] 1/46; S. 400 [ = Or. 8384,4] 
1/93 

Vullers = Vullers, Johannes Augustus: Lexi ­
con Persico-Latinum etymologicum, cum 
unguis maxime cognatis Sanscrita et Zendica 
et Pehlevica comparatum, e lexicis persice 
scriptis Borhäni Qätiu, Haft Qulzum et 
Bahäri agam et persico-turcico Farhangi-
Shuürl confectum, adhibitis etiam Castelli, 
Meninski, Richardson et aliorum operibus 
et auctoritate scriptorum Persicorum adauc-
tum, accedit appendix [2/1535-1556] vocum 
dialecti antiquioris, Zend et Pazend dictae, 
l [ ' -d] -2[r -y] , Supplementum: verborum lin­
guae Persicae radices Bonn 1855-1867 
[Nachdruck: Graz 1962] 

Wafayät al-a 'yän: Ibn Hallikän 
Wagner, Ewald : Die Überlieferung des Abu 

Nuwäs-Diwän und seine Handschriften, 
Wiesbaden 1958 (Akademie Mainz, Abh. 
Geistes- u. Sozialwiss. K l . , 1957, Nr. 6) 

Wahhäbi , Marägi ' = al-Wahhäbi, Haldün: 
MarägT tarägim al-udabä' al-'Arab, 1-5, 
Bagdad u. Nadschaf [nur 5] 1375/1956-
1392/1972 

Walieddin: Veliyüddin 
Walsh, J . R . : Fenäri-Zäde, in: E I 2 2/1964/879 
Waqf Ibn al -Munaggä: Ibn al-Munaggä 
Waqf Ibr.: Ibrahim Efendi 
Warä : Ibn Tülün 
Wassä", Fädil = al-Fädil fi sifat al-adab al-

kämil, [li-]l-Wassä' [gest. 325/936], ed. 
Yüsuf Ya 'qüb Masküni [gest. 1391/1971] 
[ 1 : mit Indices und einem Nachtrag nach 
einer modernen unvollständigen Istanbuler 
Handschrift versehen von] Säkir A l i at-
Tikri t i , Bagdad 1391-1392/1972; 2 [Schluss­
teil, mit Indices versehen von] Hikmat 
Rahmäni , Bagdad 1397/1976-1977 (Kutub 
at-Turät, 52) [vgl. A h b ä r 2 18/1985/22] 
—, Muwassä = al-Muwassä, ta'lif Abi 
t-Taiyib Muhammad ibn Ishäq ibn Yahyä 

al-Wassä' [gest. 325/936], ed. Rudolph E . 
Brünnow, Leiden 1886 [zu einem Neu­
druck, Beirut 1953 vgl.: M I D E O 1/1954/ 
113 f.; Neuausgabe: Beirut 1965; deutsche 
Übersetzung von Dieter Bellmann m.d.T.: 
Abu Tayyib Muhammad Ibn Ishäq Ibn 
Yahyä Ibn al-Wassä', Das Buch des bunt­
bestickten Kleides, 1-3, Leipzig-Weimar 
1984] 

Watt, W. M . : Ibn Hishäm, in: E I 2 3/1968/ 
800 f. 

Wehbi: Vehbi 
Wehr, Hans: Z u den Schriften Hamzas im 

Drusenkanon, in: Z D M G 96/1942/187-207 
Weijers: Meursinge, Prolegomena 
Weil, Gustav: Geschichte der Chalifen, nach 

handschriftlichen, grösstentheils noch unbe­
nutzten Quellen bearbeitet, 1-3, Mannheim 
1846-1851, 4-5 (Geschichte des Abbasiden-
chalifats in Egypten 1-2). Stuttgart 1860— 
1862 [Nachdruck: 1-5, Osnabrück 1967] 

Weipert, Reinhard: Beiträge zur Geschichte 
des arabischen Schrifttums, in: Z G A I W 2/ 
1985 [1986J/235 276 

Weiss, B . : A Theory of the Parts of Speech in 
Arabic (Noun, Verb and Particle): a Study 
in ' ilm al-wad', in: Arabica 23/1976/23-41 

Weisweiler = Weisweiler, Max: Verzeichnis 
der arabischen Handschriften, Universitäts­
bibliothek Tübingen, 2, Leipzig 1930 - zi­
tierte Hs. : 72,2 1/211 
—: Istanbuler Handschriftenstudien zur 
arabischen Traditionsliteratur, Istanbul-
Leipzig 1937 (Bibliotheca Islamica, 10) 
—: Der islamische Bucheinband des Mittel­
alters, nach Handschriften aus deutschen, 
holländischen und türkischen Bibliotheken, 
Wiesbaden 1962 (Beiträge zum Buch- und 
Bibliothekswesen, 10) 
—: Rezension zu: al-Xatib al-Bagdädi, L a 
Transmission ecrite du Hadit, edition cri­
tique par Youssef Eche, Damaskus 1949 
(Institut Frangais de Damas), in: Oriens 7/ 
1954/193-194 

Wellcome Historical Medical Library: Iskan-
dar 

Wensinck, Concordance = Concordance et 
indices de la tradition musulmane, les six 
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livres, le Musnad d'al-Därimi, le Muwatta" 
de Mälik, le Musnad de Ahmad ibn Han­
bai, ed. A . J . Wensinck u.a. - al-Mu'gam 
al-mufahras li-alfäz al-hadit an-nabawi, 
1-7, Leiden 1936-1969 

Werkmeister, Walter: Quellenuntersuchungen 
zum Kitäb al-'Iqd al-farid des Andalusiers 
Ibn Abdrabbih (246/860-328/940) - E in 
Beitrag zur arabischen Literaturgeschichte, 
Berlin 1983 [Phil. Diss. Frankfurt/M. 1977] 
(Islamkundliche Untersuchungen, 70) 

Western Arabia and the Red Sea, Naval Intel­
ligence Division, June 1946 ( B . R . 527 
[restricted] Geographical Handbook Series 
for official use only) 

W I = Die Welt des Islams - The World 
of Islam - Le Monde de VIslam: Inter­
nationale Zeitschrift für die Entwicklungs­
geschichte des Islams, besonders in der 
Gegenwart - International Journal for the 
Historical Development of Contemporary 
Islam - Revue Internationale pour FEvolu­
tion Historique de l'Islam Moderne, N.S. 
1- , Leiden 1951-

Wiedemann, Eilhard: Aufsätze zur arabischen 
Wissenschaftsgeschichte [aus den SB Phys.-
Med. Sozietät zu Erlangen, 45-60], mit 
einem Vorwort und Indices herausgegeben 
von Wolfdietrich Fischer, 1-2, Hildesheim 
1970 (Collectanea 6,1-2) [vgl. auch den voll­
ständigeren Nachdruck in 3 Bänden, Frank­
furt/Main 1984] 

Wien: Flügel; Krafft 
Wild, Stefan: Arabische Eigennamen, in: 

Grundriss der arabischen Philologie, Bd. I : 
Sprachwissenschaft, ed. W. Fischer, Wies­
baden 1982, S. 154-164 
—: Libanesische Ortsnamen, Typologie und 
Deutung, Beirut-Wiesbaden 1973 (Beiruter 
Texte und Studien, 9) 

Wirth, E . : Gaube-Wirth 
W K A S = Wörterbuch der klassischen arabi­

schen Sprache, unter Mitwirkung der A k a ­
demien der Wissenschaften in Göttingen, 
Heidelberg und München und der Akade­
mie der Wissenschaften und der Literatur in 
Mainz herausgegeben durch die Deutsche 

Morgenländische Gesellschaft, 1- , Wies­
baden 1970-
1. k: Begründet von Jörg Kraemer und 
Helmut Gätje, in Verbindung mit Anton 
Spitaler bearbeitet von Manfred Ullmann 
(1970) 
2,1. / bis Idm: Bearbeitet von Manfred U l l ­
mann (1983) 

WO = Die Welt des Orients, 1 - , Göttingen 
1947-52-

Wolff, Fr i tz : Glossar zu Firdosis Schahname, 
Festgabe des Deutschen Reiches zur Jahr­
tausendfeier für den Persischen Dichter­
fürsten, [und] Supplementband: Verskon­
kordanz der Schahname-Ausgaben von 
Macan, Vullers und Mohl, [1-2,] Berlin 
1935 [Nachdruck: Hildesheim 1965] 

Wood, Casey A . : The lost Manuscript on 
Ophthalmology by the thirteenth century 
Surgeon Ibn an-Nafis, in: J A M A 104/1935/ 
2122 b-2123 a 

Wright: Caspari-Wright 
Wust, Efraim: Fihrist a l-Mahtütät , Y a h . Ms. 

Ar . 400-499 - [Provisorischer Auszug aus 
dem Katalog der Yahuda-Sammlung in der 
Jewish National and University Library in 
Jerusalem, Department of Manuscripts,] 
[Jerusalem 1978], Xeroxkopie - zitierte 
Hss.: 420 2/120; 481 2/106; 491 2/115; 499 
2/106 

Wüstenfeld, Register = Wüstenfeld, Ferdi­
nand: Register zu den genealogischen 
Tabellen der Arabischen Stämme und F a ­
milien, mit historischen und geographischen 
Bemerkungen, Göttingen 1853 [Nachdruck: 
Osnabrück 1966] 
—, Tabellen = Genealogische Tabellen der 
Arabischen Stämme und Familien, in zwei 
Abtheilungen, mit historischen und geogra­
phischen Bemerkungen in einem alphabeti­
schen Register, aus den Quellen zusammen­
gestellt, Göttingen 1852 [Nachdruck: Osna­
brück 1966] 
—: Geschichte der Arabischen Aerzte und 
Naturforscher, nach den Quellen bearbeitet, 
Göttingen 1840 [Nachdruck: Hildesheim 
1963] 
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—: Die Geschichtsschreiber der Araber und 
ihre Werke, Göttingen 1882 (Abh. G.W. 
Gött ingen, 28. 29) [Nachdruck: New York 
1964?] 
—: Die Gelehrten-Familie Muhibbi in 
Damascus und ihre Zeitgenossen im X I . 
( X V I I . ) Jahrhundert, Göttingen 1884 (Abh. 
G . W. Göttingen, 31) 
—: Yäqüt , Mu'gam bzw. Mustarik 

Wüstenfeld-Mahler = Wüstenfeld-Mahler'sche 
Vergleichungs-Tabellen zur muslimischen 
und iranischen Zeitrechnung, mit Tafeln 
zur Umrechnung Orient-christlicher Ären, 
dritte, verbesserte und erweiterte Auflage 
der ,,Vergleichungs-Tabellen der Moham­
medanischen und Christlichen Zeitrech­
nung", unter Mitarbeit von Joachim Mayr 
neu bearbeitet von Bertold Spuler, Wies­
baden 1961 [vgl. auch J . Mayr, Osmanische 
Zeitrechnungen, in: Babinger, G O W ; B. 
Spuler, Con amore, oder: Einige Bemer­
kungen zur islamischen Zeitrechnung, in: 
Der Islam 38/1962/154 160; Rezension v. 
G . Wiessner, in: O L Z 58/1963/176ff.; zum 
Problem 29 oder 30 Tage eines Monats im 
Alltag des islamischen Mittelalters vgl. B. 
Spuler, in: Der Islam 56/1979/177] 

-Wuzarä ' wal-kut täb: Gahsiyäri 
W Z K M = Wiener Zeitschrift für die Kunde 

des Morgenlandes, 1- , Wien 1887 
W Z K M 26/1912: Rescher, O.: Über arabische 

Handschriften 

Yäddästhä-i Gani : Gani 
Yäddästhä-i Qazwini: Qazwini 
Yäfi'I, Mir 'ät bzw. Yäfi'I = Mir"ät al-ganän 

(inkorrekt: -ginän) wa-'ibrat al-yaqzän fi 
ma'rifat mä yu'tabaru min hawädit az-
zamän, l i-Abl Muhammad ' A b d a l l a h ibn 
As'ad ibn Sulaimän Afifaddin al-Yäfi'i al-
Yamani al-Mäliki [gest. 768/1367], 1-4, 
Haidarabad 1337/1918-1339/1920 [Nach­
druck: Beirut 1390/1970] [zu einer neuen 
Ausgabe, Band 1, Beirut 1405/1985. s. 
A h b ä r 2 18/1405-1985/36] 
—, Nasr = Nasr al-mahäsin al-gäliya fi fadl 
masäyih as-süfiya ashäb al-maqämät al-

'aliya, Ii-Abdallah ibn As'ad al-Yafi ' I , a.R. 
von Nabhäni , Kairo 1329/1911 

Yahuda: Wust 
Yaküb Ägä: Kemankes, Emir Hoca 
Yale : Nemoy, L . 
Yäqüt, Irsäd = Irsäd al-arib ilä ma'rifat 

al-adib al-ma'rüf bi-Mu'gam al-udabä" 
au Tabaqät al-udabä", li-Yäqüt ar-Rümi 
[gest. 626/1229] - Dictionary of Learned 
Men of Yäqüt , ed. D . S . Margoliouth, 2 1 -
3. 4. 2 5-6 . 7, Kairo-London 1923-1931 
( E . J . W . Gibb Memorial Series, 6,1-7) 
[Nachdruck: Bagdad 1967?] [zu 4 s. M A L 
1/227, 20f.; zu Lücken in 3-4. 7 s. M A L 1/ 
228, 18 f. bzw. 107, 27 f.; 2/114; zu text­
kritischen Bemerkungen zu 1-7 von'Abdal­
'aziz al-Maimani und Mustafa Gawäd s. 
M A L 1/228, 11-18 (zu Sellheim, Yäqüt 
S. 45)] 

- (Kairo) = ed. Ahmad Farid Rifä'i, 1-
20, Kairo 1355/1936-1357/1938 
—, Mu'gam = Mu'gam al-buldän, ta'lif 
Sihäbaddln Abi A b d a l l a h Yäqüt ibn'Abdal­
lah al-Hamawi ar-Rümi al-Bagdädi, ed. 
Ferdinand Wüstenfeld, 1-6, Leipzig 1866-
1873 [Nachdruck: Teheran 1965] [zu Fa­
häris fanniya von A l i A b u Zaid, die in 
Beirut erscheinen sollen, s. A h b ä r 2 20/ 
1405 1985/21; zu Teileditionen (al-Andalus, 
Filistin) s. ebda 7 1403 1983 30: ferner 
M A L 2/113 f.] 
—, Mustarik = al-Mustarik wad'an wal-
muftariq saq'an - Jacut's Moschtarik, das 
ist Lexicon geographischer Homonyme, ed. 
Ferdinand Wüstenfeld, Göttingen 1846 
[Nachdruck: Bagdad 1962?] 

Yatimat ad-dahr: Ta'älibi, Yatima 
Yeni Cami bzw. Yeni = [Defter-i Kütüb­

häne-i Yen! Cämi ' : ] Yeni Gämi ' Kütüb-
hänesinde mahfüz kütüb-i mevcüdenin def-
teridir, [Konstantinopel o.J.; nach G A S 6/ 
449: 1300/1883]; S. 77-101: [Defter-i Kü­
tübhäne-i] Turhän Hadlge (Välide) Sultan 
[vgl. G A S 6/448] - zitierte Hss.: 482 1/171; 
1032 1/310; 1037 1/309; 1038. 1039 1/304; 
1040 1/305; 1041 1/302; 1042 1/306; S. 97 
Nr. 289 1/306 
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Young, M . J . L . : Ebied, R . Y . 
Yozgat: Ates, Corum 
Yünini = Dail Mir 'ät az-zamän, li-Qutbaddln 

Abi l-Fath Müsä ibn Muhammad ibn 
Ahmad ibn Qutbaddin al-Yünini al-
Ba'labakki al-Hanbali [gest. 726/1326], 1-4, 
Haidarabad 1374/1954-1380/1961 [ 1 : Jahre 
654-662; 2: Jahre 658-670; 3: Jahre 
671-677; 4: Jahre 678-686; vgl. Antranig 
Melkonian: Die Jahre 1287-1291 [687-690] 
in der Chronik al-Yüninis, Phil. Diss. 
Freiburg i.Br. 1975] 

Yüsuf Ägä: Mahmud Pa§a 

Zabära : B T ; Nail al-watar 
-Zabidi: T A ; M A L 2/106 
Zaggägi, Gumal = al-Gumal, li-[Abi 1-Qäsim 

Abda r r ahmän ibn Ishäq a]z-Zaggägi [gest. 
340/951] - az-Zaggägi, al-Gomal, accom-
pagne du Commentaire des Vers-temoins, 
ed. Mohammed Ben Cheneb, Algier-Paris 
1926-1927 (Bibliotheca Arabica, 3) 
—, Magälis = Magälis al- 'ulamä', ed. Abd-
assaläm Muhammad Härün, Kuwait 1962 
(at-Turät al-Arabi, 9) 

Zähidi = Silsilat an-nasab-i Safawiya, nasab-
näma-i pädisähän bä 'azamat-i safawi, 
ta'lif-i Saih Husain pisar-i Saih Abdäl Pir-
Zäda-i Zähidi [11./17. Jh . ; Storey 1/318] -
Silsilät-ul-Nässäb, Genealogie de la dynastie 
Säfävy de la Perse par Cheik Hossein fils de 
Cheik Abdäl Zähedi sous le regne de Chah 
Soleiman, ed. E . G . Browne, Berlin 1343/ 
1924 (Publications Iranschähr, 6) 

Zähiriya, Arabiya = Fihris mahtütä t Dar al-
Kutub az-Zähiriya, 'Ulüm al-luga al-'ara­
biya [, al-'Arabiya], ed. Asmä' al-Himsi, Da­
maskus 1393/1973 (Matbü 'ä t Magma' al-
luga al-'Arabiya bi-Dimasq) - zitierte Hss.: 
S. 233 f. 2/78; S. 249-252 2/68; S. 265 ff. 
2/73. 74; S. 293 2/82; S. 293f. 2/82; S. 
339-345 2/60 
—, al-Fiqh as-Säfi'i = Fihris mahtütä t Dar 
al-Kutub az-Zähiriya, al-Fiqh as-Säfi'i, ed. 
Abdalgani ad-Duqr, Damaskus 1383/1963 
(Matbü 'ä t al-Magma' al- 'Ilmi al-Arabi bi-
Dimasq) - zitierte Hss.: S. 188 1/291; S. 
253 f. 2/16 

—, Hadit = Fihris mahtütä t Dar al-Kutub 
az-Zähiriya, muntahab min mahtütä t al-
Hadit, ed. Muhammad Näsiraddin al-
Albäni, Damaskus 1390/1970 (Matbü 'ä t 
Magma' al-Luga al-'Arabiya bi-Dimasq) -
zitierte Hss.: S. 266 Nr. 933 1/71; S. 267 
Nr. 938 2/102 
—, Nahw = Fihris mahtütä t Dar al-Kutub 
az-Zähiriya, 'Ulüm al-luga al-'arabiya, an-
Nahw, ed. Asmä" al-Himsi, Damaskus 
1393/1973 (Matbü 'ä t Magma' al-Luga al-

'Arabiya bi-Dimasq) - zitierte Hss.: S. 99f. 
2/50; S. 218 f. 2/53; S. 255 ff. 2/41 
—, Qur"än = Fihris mahtütä t Dar al-
Kutub az-Zähiriya, 'Ulüm al-Qur 'än, ed. 
'Izzat Hasan, Damaskus 1381/1962 (Mat­
bü'ät al-Magma' al-Tlmi al-Arabi bi-Di­
masq) - zitierte Hss.: S. 24f. 1/18; S. 57 
1/8; S. 64f. 1/9; S. 67 1/8; S. 68 1/10; S. 81 
1/10; S. 169f. 1/52 
—, Ta ' r ih = Fihris mahtütä t Dar al-Kutub 
az-Zähiriya, at-Ta'rih wa-mulhaqätuhü, ed. 
Yüsuf al-Tss, Damaskus 1366/1947 (Mat­
bü'ät al-Magma' al-Tlml al-Arabi bi-Di­
masq) - zitierte Hss.: S. 261 1/114; S. 192 
1/71; S. 221 f. 1/227; S. 229f. 1/31 

- = noch nicht durch einen gedruckten 
Katalog erschlossene Handschriften - nach 
Pauly zitierte Hs. : o.Nr. 1/350 [vgl. auch 
Ta'älibi, Natr; ferner die Übersicht von 
Muhammad Muti ' al-Häfiz über die bis 
1984 erschienenen Kataloge, in: M M L A 
60/1405-1985/179-184] 

-Zahräwi: Hamarneh-Sonnedecker 
Zainaddin, Nägi : Musauwar al-hatt al-'arabi, 

Bagdad 1388/1967 (Matbü 'ä t al-Magma' al-
Tlmi al-Träqi bi-Bagdäd) 

Zaiyät = az-Zaiyät, H a b i b : Hazä' in al-kutub 
fi Dimasq wa-dawähihä, fi arba'at agzä ' : 
Dimasq wa-Saidanäyä wa-Ma' lülä wa-Yab-
rüd, Kairo 1902 - zitierte Hss.: S. 68 Nr. 
165,1 1/282. 288; S. 69 Nr. 2 1/333 

ZaJ4czkowski,Ananiasz: Sto sentencyj o apof-
tegmatöw arabskich Kalifa Ali 'ego w para-
frazie mamelucko-tureckiej (Ms Istanbul, 
Topkapi, B 122), Warschau 1968 (Zaklad 
Orientalistyki Polskiej Akademii Nauk, 
Prace Orientalistyczne, 19) 
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—: Le traite iranien de l'art militaire Ädäb 
al-harb wa-s-sagä'a du X I I I e siecle [von 
Fahr-i Mudabbir (gest. nach 607/1210; 
Storey 1/1164-1167)], introduction et edi­
tion en facsimile (ms. British Museum, 
Londres [mit polnischem Nebentitel], War­
schau 1969 (Zaklad Orientalistyki Polskiej 
Akademii Nauk, Prace Orientalistyczne, 21) 
—: Turecka wersja Säh-näme z Egiptu 
mameluckiego, Warschau 1965 (Zaklad 
Orientalistyki Polskiej Akademii Nauk, 
Prace Orientalistyczne, 15) [vgl. Rezension 
v. B . Flemming, in: Der Islam 45/1969/ 
174-177, und v. G . Doerfer, in: Oriens 20/ 
1967/293 f.] 

Zambaur = Zambaur, Eduard de: Manuel de 
genealogie et de Chronologie pour l'histoire 
de r islam, avec 20 tableaux genealogiques 
hors texte et 5 cartes, Hannover 1927 [Nach­
druck: Bad Pyrmont 1955 u.ö.] 
—: Die Münzprägungen des Islams, zeitlich 
und örtlich geordnet, 1 : Der Westen und 
Osten bis zum Indus, mit synoptischen 
Tabellen, ed. Peter Jäckel, Wiesbaden 1968; 
[vgl. G . C . Miles, Additions to Zambaur's 
Münzprägungen des Islams, in: American 
Numismatic Society, Museum Notes 12/ 
1971/229-233] 

-Zangäni, A b u ' A b d a l l a h : Kitäb nafis fi 
1-baläga maghül al-mu'allif - Un precieux 
Ms. d'Adab, in: L A 9/1931/282-286. 337, 
dazu Mustafa Gawäd S. 377 f. u. 674 [d.i. k. 
al-Fädil lil-Wassä' (gest. 325/936)] 

Zarräbi : Tärih-i Kasan 
Z D M G = Zeitschrift der Deutschen Morgen­

ländischen Gesellschaft, 1-98, Leipzig 1847-
1944, 99- , Wiesbaden 1950- , Index 
1-100, Wiesbaden 1955 

Z D M G 6/1852: Hammer-Purgstall 
Zettersteen = Zettersteen, K . V . : Die arabi­

schen, persischen und türkischen Hand­

schriften der Universitätsbibliothek zu 
Uppsala - Fortsetzung des von C . J . Torn-
berg im Jahre 1849 herausgegebenen Kata­
logs, nebst einem Anhang, hebräische, 
syrische und samaritanische Handschriften 
enthaltend, [1,] Uppsala 1930 ( = MO 22/ 
1928/i xviii. 1-498 [dazu: 2, in: MO 29/ 
1935/i-x. 1-180]) - zitierte Hs. : 237,10 
1/149 

Z G A I W = Zeitschrift für Geschichte der Ara­
bisch-Islamischen Wissenschaften, Frank­
furt am Main 1- , 1984[1985] 

Zir. bzw. Zir ikl i = az-Zirikli, Hairaddin 
(1310/1893-1396/1976; Autobiographie in: 
Zir. 10/257-260; vgl. M M L A 52/1397-1977/ 
238 ff.; M M M A 23,1/1397-1977/135 f.; 
I T E D 7,l-2/1978[1982]/328ff.; zum Diwan 
s. ad-Dära [ar-Riyäd] 11,2/1406-1985/127-
132): al-ATäm, qämüs tarägim li-ashar ar-
rigäl wan-nisä 1 min al-Arab wal-musta'ribin 
wal-mustasriqin, 1-10 (mit Mustadrak 1), 
K a i r o 2 1373/1954-1378/1959 [vgl. Rezen­
sion v. Gawäd'Ali , in : M M ' F I 6/1378-1959/ 
548-558; ferner Muhammad Ahmad Duh-
män, Tahqiqät wa-tashihät li-kitäb al-
A'läm, in: M M L ' A 53/1398-1978/374-394], 
Mustadrak 2, Beirut 1390/1970 

4 = 1-8, Beirut 1979 [mit Verbesserungen 
und Zusätzen] 

-Ziyärät: Harawi 
ZS = Zeitschrift für Semitistik und verwandte 

Gebiete, 1-10, Leipzig 1922-1935 
Zubaidi = T a b a q ä t an-nahwlyin wal-lugawi-

yin, l i - A b l Bakr Muhammad ibn al-Hasan 
az-Zubaidi [gest. 379/989], ed. Muhammad 
A b u 1-Fadl Ibrahim, Kairo 1373/1954 [vgl. 
Rezension v. R. Sellheim, in: Oriens 8/1955/ 
346-348; A b u 1-FadFs Neuausgabe von 
1973 weicht in der Seitenzählung ab] 

Zubdat al-halab: Ibn al-'Adim 
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2. VERZEICHNIS D E R HANDSCHRIFTEN-NUMMERN 

1 Ms.or.oct. [19]39. 41 
2 Ms.or.quart. 1386,2 

auch: 1/13 
3 Ms.or.oct. 3813 

auch: 1/4. 23. 27 
4 Ms.or.quart. 1115 

auch: 1/206 
5 Ms.or.oct. 1329 
6 Ms.or.oct. 3536 

auch: 1/13. 23 
7 Ms.or.quart. 1386,1 

auch: 1/1. 9. 10. 327; 2/126 
8 Ms.or.oct. 3412 

auch: 1/10. 16. 19. 20. 106. 107 
9 Ms.or.oct. 3542 

auch: 1/10. 15. 16. 106 
10 Ms.or.oct. 2376 

auch: 1/10. 17f. 106 
11 Ms.or.oct. 3808 
12 Ms.or.oct. 3629 

auch: 1/4. 10. 28. 29 
13 Ms.or.oct. 1330 
14 Ms.or.oct. 3003 

auch: 1/50 
15 Ms.or.oct. 3889 

auch: 1/45 
16 Ms.or.oct. 1460,1 

auch: 1/61. 62 
17 Ms.or.oct. 1460,2 

auch: 1/51. 52. 62 

18 Ms.or.oct. 1460,3 
auch: 1/51. 52 

19 Ms.or.oct. 3898 
20 Ms.or.oct. 3574 

auch: 1/9 
21 Ms.or.oct. 3894 

auch: 1/92; 2/37 
22 Ms.or.oct. 3897 
23 Ms.or.oct. 3803 
24 Ms.or.oct. 3804 
25 Ms.or.oct. 3805 
26 Ms.or.oct. 1866 

auch: 1/75. 93. 1 19. 353 
27 Ms.or.oct. 3893 

auch: 1/91. 119. 353 
28 Ms.or.oct. 520 
29 Ms.or.oct. 621 

auch: 1/112. 334 

30 Ms.or.oct. 3728 

31 Ms.or.oct. 1457 
auch: l/109f. 111. 112 

32 Ms.or.oct. 3531 
auch: 1/95. 112. 125ff. 236. 327 

33 Ms.or.oct. 1770 
auch: l/125ff. 236 

34 Ms.or.oct. 1773 
auch: l/125ff. 232. 236 

35 Ms.or.oct. 1762 
auch: l/125ff. 236 
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Indices 

36 Ms.or.oct. 1771 
auch: 1/125ff. 236 

37 Ms.or.oct. 470 
auch: 1/125ff. 236 

38 Ms.or.oct. 3537 
auch: 1/111 

39 Ms.or.oct. 3778 
40 Ms.or.oct. 3766 
41 Ms.or.oct. 623 
42 Ms.or.oct. 552 
43 Ms.or.oct. 3809 

auch: 1/152. 155 
44 Ms.or.oct. 1147,2 
45 Ms.or.oct. 1487 
46 Ms.or.oct. 431 

auch: 1/169; 2/32 
47 Ms.or.oct. 1147,1 

auch: 1/152 
48 Ms.or.oct. 3470 
49 Ms.or.oct. 3938 

auch: 1/119. 160. 187. 191. 208. 353 
50 Ms.or.oct. 3939 

auch: 1/119. 179. 353 
51 Ms.or.oct. 2966 
52 Ms.or.oct. 3974 
53 Ms.or.oct. 3471 
54 Ms.or.oct. 3806 
55 Ms.or.oct. 1466 
56 Ms.or.oct. 2365 
57 Ms.or.oct. 1839 
58 Ms.or.oct. 1470 

auch: 1/236. 244 
59 Ms.or.oct. 3377 

auch: 1/xviii 

60 Ms.or.oct. 1779 
auch: 1/125. 127. 234. 235. 236. 237. 
238. 239; 2/35. 83 

61 Ms.or.oct. 1793 
auch: 2/35 

62 Ms.or.oct. 3868 
auch: 2/35 

63 Ms.or.oct. 1761 
auch: l/125ff. 232. 236. 239; 2/35 

64 Ms.or.oct. 1781 
auch: 1/125f. 236; 2/35 

65 Ms.or.oct. 469 
auch: 1 125f. 236. 238; 2/35 

66 Ms.or.oct. 1769 
auch: 1/125ff. 232. 236; 2/35 

67 Ms.or.oct. 1789 
auch: 1/125ff. 236; 2/35 

68 Ms.or.oct. 3527 
69 Ms.or.oct. 3802 

auch: 1/289; 2/35. 44 
70 Ms.or.oct. 3573 
71 Ms.or.oct. 3870 
72 Ms.or.oct. 3385 

auch: 1/284. 286 
73 Ms.or.quart. 1038 

auch: 1/258. 265. 267. 284; 2/45 
74 Ms.or.quart. 1713 

auch: 1/265. 267 
75 Ms.or.fol. 4086 

auch: 1/255. 259 
76 Ms.or.oct. 622 

auch: 1/265; 2/43 
77 Ms.or.oct. 3873 
78 Ms.or.oct. 3884 

auch: 1/7 
79 Ms.or.fol. 3142 
80 Ms.or.oct. 972 

auch: 1/322 
81 Ms.or.oct. 890 

auch: 2/45. 83 
82 Ms.or.oct. 1092 

auch: 1/316; 2/124 
83 Ms.or.oct. 2086 

auch: 1,156 
84 Ms.or.oct. 3830 
85 Ms.or.oct. 3841 
86 Ms.or.oct. 1465 

auch: 2/12 
87 Ms.or.oct. 3838 
88 Ms.or.oct. 3839 
89 Ms.or.oct. 3351 
90 Ms.or.oct. 3858 

auch: 1/94. 119. 160. 181 
91 Ms.or.oct. 3545 
92 Ms.or.oct. 3859 
93 Ms.or.oct. 3194 
94 Ms.or.oct. 3855 

auch: 1/340 
95 Ms.or.quart. 2093 
96 Ms.or.oct. 3942 

auch: 1/360 
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Handschriften-Nummern 

97 Ms.or.oct. 1438 
auch: 2/145 

98 Ms.or.oct. 3785 
99 Ms.or.oct. 3571 

auch: 2/126 
100 Ms.or.oct. 1455 
101 Ms.or.oct. 3976 
102 Ms.or.oct. 1464 
103 Ms.or.oct. 1488 

auch: 2/126 
104 Ms.or.oct. 1489 

auch: 2/16 
105 Ms.or.oct. 1453 

auch: 2/126 
106 Ms.or.oct. 2263 

auch: 2/51 
107 Ms.or.oct. 1462 
108 Ms.or.oct. 432 
109 Ms.or.oct. 3885 
110 Ms.or.oct. 900 
111 Ms.or.oct. 1375 
112 Ms.or.oct. 2248 

auch: 2/xi 
113 Ms.or.oct. 1116 
114 Ms.or.oct. 915 

auch: 2/52 

115 Ms.or.oct. 901 
auch: 2/17 

116 Ms.or.oct. 2005 

117 Ms.or.oct. 3798 

118 Ms.or.oct. 1379 
auch: 2/65. 68. 73. 84 

119 Ms.or.oct. 1474 

120 Ms.or.oct. 1803 

121 Ms.or.oct. 1114 
auch: 2/45. 65. 66. 67. 73. 74 

122 Ms.or.oct. 911,1 
auch: 2/67. 73 

123 Ms.or.oct. 911,2 
auch: 2/45. 67. 70. 73 

124 Ms.or.oct. 943,1 
auch: 2/76 

125 Ms.or.oct. 943,2 
auch: 2/75 

126 Ms.or.oct. 2223 
127 Ms.or.oct. 2265 
128 Ms.or.oct. 3811 
129 Ms.or.oct. 3807 

130 Ms.or.oct. 3553 
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3. VERZEICHNIS D E R HANDSCHRIFTEN-SIGNATUREN 

Ms.or.oct. 39.41 : [19J39.41 Ms.or.quart. 1386,2 2 Ms.or.oct. [19)39.41 1 
Ms.or.oct. 431 46 Ms.or.oct. 1438 97 Ms.or.oct. 2005 116 
Ms.or.oct. 432 108 Ms.or.oct. 1453 105 Ms.or.oct. 2086 83 
Ms.or.oct. 469 65 Ms.or.oct. 1455 100 Ms.or.quart. 2093 95 
Ms.or.oct. 470 37 Ms.or.oct. 1457 31 Ms.or.oct. 2223 126 
Ms.or.oct. 520 28 Ms.or.oct. 1460,1 16 Ms.or.oct. 2248 112 
Ms.or.oct. 552 42 Ms.or.oct. 1460,2 17 Ms.or.oct. 2263 106 
Ms.or.oct. 621 29 Ms.or.oct. 1460,3 18 Ms.or.oct. 2265 127 
Ms.or.oct. 622 76 Ms.or.oct. 1462 107 Ms.or.oct. 2365 56 
Ms.or.oct. 623 41 Ms.or.oct. 1464 102 Ms.or.oct. 2376 10 
Ms.or.oct. 890 81 Ms.or.oct. 1465 86 Ms.or.oct. 2966 51 
Ms.or.oct. 900 110 Ms.or.oct. 1466 55 Ms.or.oct. 3003 14 
Ms.or.oct. 901 115 Ms.or.oct. 1470 58 Ms.or.oct. 3087(2/89) : 3807 
Ms.or.oct. 911,1 122 Ms.or.oct. 1474 119 Ms.or.fol. 3142 79 
Ms.or.oct. 911,2 123 Ms.or.oct. 1487 45 Ms.or.oct. 3194 93 
Ms.or.oct. 915 114 Ms.or.oct. 1488 103 Ms.or.oct. 3351 89 
Ms.or.oct. 943,1 124 Ms.or.oct. 1489 104 Ms.or.oct. 3377 59 
Ms.or.oct. 943,2 125 Ms.or.quart. 1713 74 Ms.or.oct. 3385 72 
Ms.or.oct. 972 80 Ms.or.oct. 1761 63 Ms.or.oct. 3412 8 
Ms.or.quart. 1038 73 Ms.or.oct. 1762 35 Ms.or.oct. 3470 48 
Ms.or.oct. 1092 82 Ms.or.oct. 1769 66 Ms.or.oct. 3471 53 
Ms.or.oct. 1114 121 Ms.or.oct. 1770 33 Ms.or.oct. 3527 68 
Ms.or.quart. 1115 4 Ms.or.oct. 1771 36 Ms.or.oct. 3531 32 
Ms.or.oct. 1116 113 Ms.or.oct. 1773 34 Ms.or.oct. 3536 6 
Ms.or.oct. 1147,1 47 Ms.or.oct. 1779 60 Ms.or.oct. 3537 38 
Ms.or.oct. 1147,2 44 Ms.or.oct. 1781 64 Ms.or.oct. 3542 9 
Ms.or.oct. 1329 5 Ms.or.oct. 1789 67 Ms.or.oct. 3545 91 
Ms.or.oct. 1330 13 Ms.or.oct. 1793 61 Ms.or.oct. 3553 130 
Ms.or.oct. 1375 111 Ms.or.oct. 1803 120 Ms.or.oct. 3571 99 
Ms.or.oct. 1379 118 Ms.or.oct. 1839 57 Ms.or.oct. 3573 70 
Ms.or.quart. 1386,1 7 Ms.or.oct. 1866 26 Ms.or.oct. 3574 20 
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Handschriften-Signaturen 

Ms.or .oct. 3629 12 Ms, or. oct 
Ms.or oct. 3728 30 Ms, or, oct 
Ms.or oct. 3766 40 Ms, or, oct 
Ms.or oct. 3778 39 Ms, or oct 
Ms.or oct. 3785 98 Ms, or, oct 
Ms.or oct. 3798 117 Ms, or oct 
Ms.or, oct. 3802 69 Ms, or oct 
Ms.or, oct. 3803 23 Ms, or oct 
Ms.or, oct. 3804 24 Ms, or, oct 
Ms.or, oct. 3805 25 Ms, or, oct 
Ms.or, oct. 3806 54 Ms, or. oct 
Ms.or, oct. 3807 129 Ms, or oct 
Ms.or. oct. 3808 11 Ms, or oct 

3809 43 Ms.or.oct. 3884 78 
3811 128 Ms.or.oct. 3885 109 
3813 3 Ms.or.oct. 3889 15 
3830 84 Ms.or.oct. 3893 27 
3838 87 Ms.or.oct. 3894 21 
3839 88 Ms.or.oct. 3897 22 
3841 85 Ms.or.oct. 3898 19 
3855 94 Ms.or.oct. 3938 49 
3858 90 Ms.or.oct. 3939 50 
3859 92 Ms.or.oct. 3942 96 
3868 62 Ms.or.oct. 3974 52 
3870 71 Ms.or.oct. 3976 101 
3873 77 Ms.or.fol. 4086 75 

2 3 1 



4. VERZEICHNIS D E R H A N D S C H R I F T E N 
IN CHRONOLOGISCHER F O L G E 

3. Jahrhundert 
1 

4. Jahrhundert 
57 

5. Jahrhundert 
104 488/1095 

6. Jahrhundert 
130 525/1131 
100 565/1170 
96 570/1175 
20 579,1183 
16 580/1184 

6 
17 
18 
94 

7. Jahrhundert 
12 615/1217 
83 617/1220 
59 620/1223 
30 622/1226 l ) 
55 627/1230 
31 646/1248 

3 652/1254 

39 655/1257 
41 677/1278 
30 686/1288 ' ) 
45 692/1293 
86 692/1293 

105 696/1297 
58 
79 
98 
128 

8. Jahrhundert 
10 703/1303 

2 708/1309 
7 719,1319 

72 740/1339 
24 747/1347 
21 775/1373 

126 777/1376 
89 778/1376 
70 780/1379 
43 789/1387 
11 
54 
82 
84 

9. Jahrhundert 
101 806/1404 
38 852/1448 
73 868/1464 
75 871/1467 
90 872/1468 
81 888/1483 
80 894/1489 
14 

103 
129 

10. Jahrhundert 
91 901/1496 

119 917/1511 
117 943/1537 
95 957/1550 

109 959/1552 
120 968/1560 
118 986/1578 
107 994/1586 
102 995/1587 
15 
60 
61 
74 
97 

121 

1 Lies: 686/1288, und s. S. 125. 
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Handschriften-Chronologie 

Jahrhundert 46 1107/1696 33 1225/1810 
125 1006/1598 56 1115/1704 69 1238/1822 
124 1006/1598 42 1120/1708 108 1240/1824 
51 1008/1600 116 1122/1710 52 1251/1836 

110 1023/1614 62 1125/1713 68 1256/1840 
99 1026/1617 8 1126/1714 23 1271/1854 
85 1041/1632 112 1134/1722 66 1271/1855 

111 1048/1638 115 1144/1731 37 1279/1862 
48 1051/1641 29 1156/1743 5 

113 1051/1642 49 1166/1753 9 
77 1077/1666 71 1170/1757 27 

122 1077/1666 13 1196/1782 34 
123 1077/1666 22 35 

4 1089/1678 25 36 
92 1096/1685 26 63 
19 28 64 
44 40 65 
47 50 78 
74 
88 

76 87 
114 

93 
13. Jahrhundert 

12. Jahrhundert 127 1204/1789 14. Jahrhundert 
106 1103/1692 32 1224/1809 53 1308/1891 
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5. V E R Z E I C H N I S D E R T I T E L * 

Adab al-harb was-saga'a [ta'hf-i Fahr-i Mu-
dabbir] 1/274 

Adab al-kätib li-Ibn Qutaiba 2/126 
Adab an-nadim li-Kusägim 2/112 
Adad äy al-Qur'än l i-Abi Hafs at-Tabari 2 
Adad äy al-Qur'än l i-Abi 'Ubaid 1/3 
Adad äy al-Qur'än lil-Farrä' 1/3 
Adad äy al-Qur'än [lil-Isbahäni?] 1/2. 3 
-Ad'iya li-Ibn Abi Randaqa 2/8 
[-Adudiya] sarh Muhtasar al-Muntahä li-Ibn 

al-Hägib li-Adudaddin al-Igi 2/46 
-Adwär l i l-Urmawi 2/86 f. 
Aga'ib al-buldän li-Ibn Asäki r 1/191 
Agä'ib al-buldän lil-Maqrizi 1/191 
Agä'ib al-mahlüqät l i-Abi Hamid al-Andalusi 

1/190 
Agä'ib al-mahlüqät li-Ibn al-Atlr al-Gauzi/ 

-Gazari o.a. 1/179 
Agä'ib al-mahlüqät li-Ibn Sablb al-Harräni 

1/180. 181 
Agä'ib al-mahlüqät wa-garä'ib al-maugüdät 1 i 1— 

Qazwini 1/176f. 179. 189; 2/23. 110. 111 
-Agä'ib fi tafdil al-masäriq 'alä l-magärib lis-

Suyüti 1/191 
-Agäni l i-Abi 1-Farag al-Isbahäni 1/352 
-Agurrümiya: -Muqaddima al-Agurrümiya 
-Agwäd\\\-GdL\\m 1/352 

Ahadit al-multaqata min k. Tamyiz at-taiyib 
min al-ahädit lil-Futühi (?) 1/78 f. (vgl. 2/ 
103) 

Ahbär Bani Umaiya {'an al-Madä"ini) 2/87 
Ahbär Misr wa-fada ilhä wa-'agä'ibhä Iii— 

Musabbihi [gest. 420/1029] 1/191 [Teil­
ausgabe von Ayman Fu 'äd Sayyid und 
Thierry Bianquis m.d.T.: Tome quaranti-
eme de la Chronique d'Egypte de Musab­
bihi . . . 366-420/977-1029, 1 partie histor­
ique, Kairo 1978 (Institut Francais d'Ar-
cheologie Orientale du Caire, Textes arabes 
et etudes islamiques, 13,1)] 

Ahbär al-mutazarrifät lil-Wassä' 1 /346 
Ahbär an-nahwiyin lid-Dahabi 1/228 
Ahbär an-nahwiyin lil-Qifti 1/228 
Ahbär an-Nüba lil-U/Aswäni 1/189 
Ahbär an-nuhät: Ahbär an-nahwiyin 
Ahsanu mä sami'tu lit-Ta'älibi 2/87 
Ain al-ma'äni ß tafsir as-sab' al-matäni lis-

Sagäwandi 1/107. 108 
'Ain al-qawä'id ß 'Um al-mantiq lil-Kätibi 1/ 

151 
-Aläqa l i -Mahmüd al-Antäki 2/82 
-Alfiya li-Ibn Mälik 1/244. 245. 322; 2/41. 

42. 44 
Alfiyat al-'Iräqi 2/2. 5 

*) Eckige Klammern [] zeigen an, dass diese Teile im Text fehlen, bzw. dass dort das Werk 
nicht aber sein Titel erwähnt ist. Fett gedruckte Zahlen beziehen sich auf unsere Handschriften-
Nummern. 
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Titel 

Amal al-ämil lil-Hurr al-Ämili 2/69 
A'mäl-i taqwim-i kawcikib-i täbita ta'lif-i Sa-

marqandi 1/162 
-/4mÄ/nil-Murtadä 1/298 
-Amäli lil-Qäli 1/352 
-Amäli al-'iräqiya fi sarh al-Fusül al-Iläqiya lir-

Räzl 1/145. 146 (vgl. 2/107) 
-Amtäl l i -Abl 'Ubaid 1/3; 2/101 
-Amtäl [nicht verfasst von Ibn Lisän al-Hum-

mara, s. Sellheim, Qäli S. 366, auch gegen 
G A S 8/7] 1/363 

-Ansäb lis-Sanfäni 1/83. 367 
-Anwär [li-a'mäl al-abrär] lil-Ardabili 1/165. 

168 
Anwär at-tanzil wa-asrär at-tawil lil-Baidä-

wi 1/289. 290; 2/47 
-A'qäb li-Ibn Gaddä ' 1/363 
-Aqä'id lin-Nasafi al-Mäturidi 1/115. 329 
-Aqä'iq li-Zainaddin al-Ma'arri 1/358 
-Aqälim lil-Qazwini (1/289): Ätär al-biläd 
-Aqida li-Alwän 1/194 
-Aqida li-Ibn al-Munaggä 1/61 
Aqilat aträb al-qasä'id fi asnä l-maqäsid lis-

Sätibi 1/8 
-Aqräbädin l i l -Kindi 1/220. 223 
-Aqräbädin li-Säbür ibn Sahl 1/218. 220. 221. 

222 
-Aqräbädin li-Sahl ibn Säbür al-Kausag 1/ 

220 
-Aqräbädin al-kabir li-Säbür ibn Sahl 1/220. 

221. 222 
Aqräbädin Säbür al-ausat 1 /220 
-Aqräbädiniyät li-Ibn at-Tilmid 1/220 
Aqta' bi-htisär l i l-Aqta' 1/100 
-Arba'ü/in haditan lin-Nawawi 1/75. 92; 2/ 

103 
-Arf an-näsim min at-tagr al-bäsim lis-Sahäwi 

1/201 
-Artuqiyät: Durar an-nuhür l i l -Hil l i 
Arüs al-afräh lis-Subki 1/300. 312; 2/120 
Arüs al-afräh lit-Taftäzäni (2/60): -Muhta­

sar l it-T 
-Asbäh wan-nazä'ir li-Ibn Nugaim 2/46 
-Asbäh wan-nazä'ir lis-Suyüt! 2/109 
Asfär as-sabäh 'an Dau al-Misbäh li-Ibn an-

Nahwiya 1/334 
As'ila 'alä Sarh al-Miftäh lis-Saiyid as-Sarif \\-

Qarä Saiyidi 2/78 

As'ila li-ba'd akabir ar-Rum lil-Qughisari 1/ 
103 

-As'ila wal-agwiba: As'ila li-ba'd akäbir ar-
Rüm 

-As'ila wal-agwiba al-muta'alliqa bil-Qur'än 
wal-hadit lil-AqsaräT [at-Tibrizi] 1/310. 
[314] 

As'Hat Alä'addin lil-Qughisari 1/103 
As'Hat al-Qur'än: Aswilat al-Qur'än 
Askäl at-ta'sis lis-Samarqandi 1/153. 160. 

162. 166. 167 
Asmä' al-buldän wal-amkina wal-gibäl wal-mi-

yäh lil-Faz/näri 1/331.332 
Asmä' al-buldän wa-gairhä li-Fulän 1/332 
-Asmä' al-mubhama fi l-anbä' al-muhkama 111— 

Hatib al-Bagdädi 20 2/102 
Asrär al-baläga l i- 'Abdalqähir al-Gurgäni 2/ 

83 
Asrär-Näma ta'lif-i At tär 2/125 
-Asriba wa-manäfi'hä wa-madärrhä li-Säbür 

ibn Sahl 1/221 
Aswilat al-Qur'än wa-agwibatuhä li-Zainaddin 

ar-Räzi 14-15 
-Ätär al-bäqiya lil-Birüni 1/190 
Ätär al-biläd wa-ahbär al-'ibäd lil-Qazwini 1/ 

177. 179. 189. 289; 2/62 
-Atwal l i- r Isämaddin al-Isfaräyini 1/301. 314. 

315; 2/45. 83 
-Auräd az-zainiya lil-Hawäfi 1/103 
Auszug: Ihtisär ...; Muhtär ...; Muhtasar ...; 

Talhis... 
-Awä'il l i-Abi Hiläl a l-Askari(?) 1/365 
A'yän al-a'yän: Nazm al-iqyän fi a'yän al-

a'yän 
Azhar as-surüh lil-Äidinl 2/53 

-Bad' l i -Abl Zaid al-Balhi (1/181): Bad' al-halq 
Bad' al-halq li-Mutahhar ibn Tähir 1/181; 2/ 

110 
-Badr at-täli' min ad-Dau al-lämf li-Ibn Abd­

assaläm 1/79 
Bahäristän ta'lif-i Gämi 1/233 
Bahgat an-nufüs wa-tahallihä bi-ma'rifat mä 

lahä wa-'alaihä li-Ibn Abi Gamra 19 
Bahr al-ansäb lin-Nagafi 1/365 (vgl. Li t . 

Verz.) 
[Baht al-faiyäd]: Risälat al-faiyäd 
Bayän as-sabab al-mügib li-htiläf al-qirä'ät 

235 



Indices 

wa-katrat at-turuq war-riwayat lil-MahdawI 
1/54 

Bearbeitung: Sarh ... 
[-Bidäya wan-nihäya fi t-ta'rih] li-Ibn K a -

tir 1/290 
Bidäyat al-hidäya lil-Himsi ar-Räzi 1/146 
Bidäyat al-mubtadi' lil-Marginäni 1/100. 101. 

115 
Bugyat al-Idäh li-Talhis al-Miftäh fi 'ulüm al-

baläga li-'Abdalmuta'äl as-Sa'idi 1 [300.] 
311 

Bugyat ar-rägib lis-Sinsauri 1/173. 174 
Bugyat al-wu'äh fi tabaqät al-lugawiyin wan-

nuhäh lis-Suyüti 1/267.268 
-Bunüd li-Nagmaddin Aiyüb al-Ahdab 1/274 
-Burda lil-Büsirl 1/330 
[Burhän fi 'Um al-bayän] l i-Diyä'addin Ibn al-

Atlr 1/301 
Burhän-i qäti' ta'lif-i Tabriz! [verf. 1062/1651 !] 

1/104 

Da'ä'im al-Isläm lil-Qädi an -Nu 'män 1/138 
-Dahab al-masbük ß siyar al-mulük li-Ibn al-

Gauzi 1/182. 187 (vgl. 2/110) 
Dahä'ir ni/utär fi ahbär as-Saiyid al-Muhtär 

lis-Sagäwandi 1/107 (vgl. 2/106) 
-Dahira al-Burhäniya fi l-fatäwä l i-Burhänad-

din Mahmud Ibn Mäza 2/19. 20 
-Dail 'alä d-Dau' al-lämi' lis-Sihäb Ahmad ibn 

Hagar al-Asqaläni(?) 1/326 
-Dail 'alä d-Dau al-lämi' l in-Nahrawäni 2/ 

121 
Dail 'alä l-'Ibar lil-Husaini 1 87 
Dail 'alä l-'Ibar li-Ibn Sanad 1/87 
Dail 'alä Tabaqät al-huffäz lil-Husaini 1/87 
Dail 'alä...: Dail... 
Dail Mir'ät az-zamän lil-Yünini 1/65. 291 
[Dail] al-Mustagäd (1/353) .[-Mustazäd 'alä] 

l-Mustagäd 
Dail as-Saqä'iq an-nu'mäniya li-Äsiq Celebi 

1/205 
Dail as-Saqä'iq an-nu'mäniya Iii-Atä'I 1/309 
Dail Tabaqät [as-] süfiya lil-Munäwi (1/370): 

Irgäm auliyä' as-Saitän 
Dail...: Dail 'alä... 
Damm al-hawä li-Ibn al-Gauzi 2/124 
Daqä'iq al-gawämid fi 'ilmai al-isä' wal-fa-

raid lil-Bärini 1/174 

Dastur: Dustur 
-Dau al-lämi' li-ahl al-qarn at-täsi' lis-Sahäwi 

1/78. 79. 206. 323. 324. 326. 327; 2/3. 36. 
38. 103. 121 

Dau' al-Misbäh fi htisär al-Miftäh (3)] li-
Badraddin Ibn Mälik li-Ibn an-Nahwiya 1/ 
333 f. 

Dau' al-Misbäh muhtasar al-Miftäh lil-Abar-
qühi (?) 1 ,'248 

Dau' al-Misbäh muhtasar al-Miftäh lil-Isfarä-
yini 1/248. 277. 278. 280 

Dau as-sabäh 'alä targiz al-Misbäh [fi htisär 
al-Miftäh (5 ) ] li-Badraddin Ibn Mälik 111-
Marräkusi 1 [315.] 333. 334 

Dibägat häsiyat Abi l-Lait l i-Abi 1-Lait as-
Samarqandi 1/300. 313. [318(?). 320(?)] 

Dikr al-hiläf bain qirä'at ... Äsim ... wa-... Abi 
Amr li-Ibn al-Muraggab 1/33 

Dikr ma'rifat al-Imäm li-Hamza 28,7 
[Diwan Abi 1-Hasan al-Bakri (?)] 1/212 
Diwan Abi Mansür Hasan b.as-Sahid at-Tä­

ni 2/69 
Diwan Abi Nuwäs lil-Hamza 1/119. 204 
Diwan Fathalläh al-Bailüni 1/194 
-Diwan l i l-Hill i 87 
-Diwan li-Ibn an-Nabih 85 
Diwan al-hutab li-Ibn Nubäta 2/11 
-Du ä' l i t-Tabaräni 2/8 
-Du ä' al-mustagäb li-Hamza 28,5 
Duhr al-muta'ahhilin wan-nisä' ß ma'rifat 

(ta'rif) al-athär wad-dimä' l i l-Birkawi 2/18 
[Dumyat al-qasr]: - Wisäh 
Durar al-asdäf fi hall 'uqad al-Kassäf lil-Fädil 

al-Yamani 2/47 
-Durar al-multaqata lid-Dirini 1/177 
-Durar al-muntahaba: -Durra al-muntahaba l i l-

Burnusi 
Durar an-nuhürß madä'ih al-Malik al-Mansür 

l i l-Hilli 1/47. 343 
Durar al-'uqüd al-farida fi tarägim al-a'yän al-

mufida lil-Maqrizi 1 69 
Durr al-muhtadi wa-duhr al-muqtadi': -Man-

züma al-Hämiliya 
-Durra al-fähira lil-Gäml 2/114 
-Durra al-lämi'a ß bayän katir min al-ahädit 

as-sä'i'a li-Ibn 'Abdassaläm 1/79 
-Durra al-muntahaba ß l-adwiya al-mugarraba 

li-Badraddin al-Qüsüni 1/210; 2/112 
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-Durra al-muntahaba fi l-adwiya al-mugarraba 
lil-Burnusi 1/210 

-Durra al-muntahaba fi l-adwiya al-mugarraba 
l i-Ibn'ArabI 1/208 

-Durra al-muntahaba fi l-adwiya al-mugarraba 
li-Nasr ibn Nasr (?) 1/208 

-Durra al-muntahaba fi l-adwiya al-mugarraba 
li-Radiaddin al-Färisi 1/208. 209 

-Durra al-muntahaba fi-mä sahha min al-ad­
wiya al-mugarraba lil-Antäki (?) 1/208. 
210 

-Durra al-muntahaba fi-mä sahha min al-ad­
wiya al-mugarraba Ii i-Attär 1/208 

-Durra al-muntahaba fi-mä sahha min al-ad­
wiya (-agdiya) al-mugarraba li-Samsaddin 
al-Qüsüni 1/208. 210 

-Durra as-Sanawäniya : Ta'liq ad-Durra 
[Durrat al-asläk] li-Badraddin Ibn Habib (vgl. 

G A L 2 2/46) 1/290; 2/118 
Durrat al-gauwäs fi auhäm al-hawäss l i l-Hariri 

109 
Dustür al-bimäristän (as-sagir) li-Badraddin 

al-Qüsüni 1/212 
Dustür at-tibb li-Badraddin al-Qüsüni 1/212 

[auch Arshi 5/318 Nr. 4037] 

Fadä'il Muäwiya li-Ibn Abi 'Äsim 2/57 
Fadd al-hitäm 'an at-tauriya wal-istihdäm lis-

Safadi 1/201 
-Fädil lil-Wassä' 89 2/123 
-Fädil fi l-baläga wal-igäz (1/347): -Fädil l i l -

Wassä' 
Fädil fi funün al-baläga wal-barä'a wa-anwa 

al-igäz wal-fasäha (1/347): -Fädil lil-Wassä' 
-Fädil fi sifat al-adab al-kämil (1/347): -Fädil 

lil-Wassä' 
-Fädil min al-adab al-kämil (1/347): -Fädil l i l -

Wassä' 
Fahrasat Ibn Hair 2/105 
-Faid al-madid li-Ibn Abdassa läm 1 /79 
Faid al-wadüd bi-qirä'at Hafs 'an 'Äsim ibn Abi 

Nagüd lil-Hanbali 1/31 
-Faläh fi sarh al-Maräh li-Abdalläh ibn Sa­

far 117 
-Faläh fi sarh al-Maräh li-Ibn Kamäl Pa­

sa 2/58 
-Faläh sarh al-Maräh li-Muhammad Hamid 

al-Älüsi (?) 2/58 

-Faläh sarh al-Maräh (2/58): -Faläh fi sarh al-
Maräh 

-Farag bad as-sidda lit-Tanühi 1/349. 350. 
352; 2/123 

-Farä'id (1/304): -Fawaid fi sarh Miftah al-
'ulüm [7-2] li-Ibn Dihqän 

[Farä'id] li-Fulän 1/102 
Farä'id as-Sagäwandi: -Farä'id as-Sirägiya 
-Farä'id as-Sarifiya: Sarh al-Farä'id as-Sirä­

giya 
Farä'id as-simtain li-Ibn Hammüya al-Guwai-

ni 1/86 
-Farä'id as-Sirägiya lis-Sagäwandi 1/102. 

106. 107; 2/95. 105 
-Farid fi n-nahw lil-Isfaräyini 1/242 
-Fäsil min insä' al-Fädil li-Ibn Nubä ta 1/347 
Fasl al-hirqa: Guz' fihi Fasl al-hirqa 
-Fatäwä l i -Abi 1-Lait as-Samarqandi 2/19 
-Fatäwä l i-Qädi-Hän 2/24 
-Fatäwä (vgl. -Multaqat) l i-Abi 1-Qäsim as-

Samarqandi (?) 1/109 
-Fatäwi: -Fatäwä 
Fath al-'aziz fi sarh al-Wagiz lil-Gazzäli lir-

Räfi'i 2/16. 54 
Fath al-fattäh bi-qüt al-arwäh [fi sarh al-Ma­

räh] l i l - 'Urdi 2/57 
Fath al-fattäh fi sarh al-Maräh liz-Zangäni 

2/57 
-Fath an-nabawi bi-sarh Aqidat Alwän l i l -Bai-

lüni 1/194 
Fath al-qadir li-Ibn a l -Humäm 2/21. 45 
Fätihat al-i'räb [fi i'räb al-Fätiha] lil-Isfaräyini 

1/278 
-Fawä'id (= -Muhtasar?) lil-Qudüri 1/112 
-Fawä'id al-bahiya li-Sa'di Celebi 2/47 
-Fawä'id al-bahiya fi tarägim al-Hanafiya 

ma'a t-ta'Uqät as-saniya 'alä l-Fawä'id <?/-
bahiya l i l -Laknawi 1/124 

-Fawä'id ad-Diyä'iya lil-Gämi 60-66 [1/126.] 
241. 288. 289; 2/35. [83] 

-Fawä'id al-Fanäriya li-Ibn al-Fanäri 2/122 
-Fawä'id fi sarh Hikmat 'ain al-qawa id lit-

Taftäzäni (?) 43 
-Fawä'id fi sarh Miftah al-'ulüm [1-2] li-Ibn 

Dihqän 1/304 (vgl. 2/119) 
-Fawä'id al-galiya fi farä'id an-Näsiriya l i l -

Malik an-Näsir Däwüd al-Aiyübi 2/106 

237 



Indices 

-Fawä'id al-Giyätiya lil-Igl 1/301. 308. 309. 
316. 333; 2/35. 62. 80 

Fawä'id al-Hawäsi 'alä Surüh Käfiyat Ibn al-
Hägib lil-Gämi wal-'Isäm wa-'Abdalgafür [al-
Läri] lis-Safawi 2/35 

-Fawä'id as-Sanawäniya 'alä Sarh al-Ägurrü­
miya lis-Sanawäni 2/49 

-Fawä'id al-wäßya bi-hall muskilät al-Käßya: 
-Fawä'id ad-Diyä iya 

-Fihrist li-Ibn an-Nadlm 1/190 
-Filäha an-nabatiya li-Ibn Wahsiya 1/190 
Fi-mä htalafa wa-'talafa min asmä' al-biqä' 

(1/331): Asmä' al-buldän wal-amkina 
-Fiqh an-näß' lis-Samarqandi 30-31 1/101; 

2/20 
-Funün li-Ibn al-Habbäl 1/180 
-Funün li-Muhammad al-Harräni 1/180 
-Furät (Zeitung) 2/30 
-Furüq lil-Mahbübi 1/120 (vgl. 2/106) 
-Furüqßfiirü' al-Hanaßya: Talqih al-'uqül 
-Furüsiya li-Nagmaddin Aiyüb al-Ahdab 2/ 

117 

-Fusül lil-Ustrüsani 1/133 
-Fusül al-hamsün (Fusül hamsin) li-SadrassaiTa 

at-Täni 1/122 
-Fusül al-Iläqiya lil-Iläqi 1/145. 146. 147 
-Futüh lil-Wäqidi 1/365 
-Futühät ß l-gafr lis-Sirwäni 1/166 

Gahän ar-raml li-Säh Mulla al-Balyäni 2/67 
Gahän-i rami (2/67): Gihät ar-raml 
Gairat al-imäm al-gali li-Abi Bakr wa-'Umar 

wa-'Utmän wa-Ali li-Taqiaddin as-Subki 
129 

-Gälib wal-maglüb wa-häl at-tälib wal-matlüb 
li-Fulän 1/177 

Garn' Asim 1/31. 32. 36 
Garn' an-nihäya ß bad' al-hair wal-gäya li-Ibn 

Abi Gamra 1/64. 67. 177 
-Gamharaß l-luga li-Ibn Duraid 1/295. 297 
-Gamharaß nasab Qurais li-Mus'ab at-Zubairi 

1/363 
Gamharat as är al-Arab l i-Abi Zaid al-Qura-

si 1/39; 2/100 
Gamharat an-nasab (vgl. -Muqtadab) li-Ibn al-

Kalb i 1/230 
Gamharat an-nasab liz-Zubair ibn Bakkär 1/ 

363 

-Gämi' li-Ibn al-Baitär 1/220 
Gämi' al-auzän ß l-lagaz lil-Ma'arri 2/88 
Gämi' al-bayän lid-Däni 1/10 
[Gämi'] al-bayän fi tafsir al-Qur'än lit-Tabari 

1/191 
-Gämi' al-fatäwä (1/132): -Gämi' al-kabir fi l-

fatäwä 
-Gämi' fi s-Sarh li-Zaid al-Kaläri 39 
Gämi' al-funün li-Muhammad al-Harräni 1/ 

180. 181 
Gämi' al-funün (-'ulüm) wa-salwat al-mahzün 

li-Ibn Sabib al-Harräni (?) 1/180. 181; 2/ 
110 

-Gämi' al-kabir lis-Saibäni 1/114; 2/24 
-Gämi' al-kabir fi l-fatäwä lis-Samarqandi 1/ 

132 
-Gämi' li-ahläq ar-räwi wa-ädäb as-sämi' Ii 1— 

Hatib al-Bagdädi 2/102. 125 
-Gämi' as-sagir lis-Saibäni 1/101. 120; 2/18. 

24 
-Gämi' as-sahih lit-Tirmidi 1/119. 365 
Gämi' as-sahih: -Sahih 
Gämi' al-usül fi (min) ahädit (hadit) ar-Rasül l i -

Magdaddin Ibn al-Atlr 1/45.46.78 
Gamz 'uyün al-basä'ir lil-Hamawi 2/47 
-Ganä ad-däni fi hurüf al-ma'äni li-Ibn Umm 

Qäsim al-Murädi 77 
-Garib al-musannaf l i-Abi "Ubaid 1/3. 297 
Garib al-Qur'än 1-Ibn Abbäs (!) 2/100 
Garib al-Qur'än: Sarh Garib al-Qur'än 
-Gauhara an-naiyira lil-Abbädi 1/100. 101 
Gawähir al-fatäwä lil-Kirmänl 107 
-Gawähir al-mudiya 'alä l-Muqaddima al-Ga-

zariya lil-Fadäli 1/7 (vgl. 2/98) 
-Gawähir al-mudi'a fi tabaqät al-Hanafiya l i -

Ibn Abi 1-Wafä' 1/170 f. 349 
-Gawähir as-saniya 'alä alfäz al-Gazariya l i -

IsmäTl al-Qüsüni 4 1/206 
Gawämid as-Sihäh lis-Safadi 2/357a 
-Gaya al-quswä (!) lil-Baidäwi 1/291; 2/118 
Gay at an-nihäya fi tabaqät al-qurrä' li-Ibn al-

Gazari 1/290. 328 
Gäyat at-tahqiq li-Abdaraziz al-Buhäri 2/46 
-Gazariya: -Muqaddima al-Gazariya 
Gihät ar-raml li-Säh Mulla al-Balyäni 2/67 
-Gilmän lit-Ta'älibl 2/87 
Giyät al-lugät li-Muhammad Giyätaddin 2/ 

119 

238 



Titel 

Glosse: HäsiyatHawasi...; Sarh ...; Ta-
liq... 

Gugräßyä li-Batlimusi 1/179 
-Gumal ß n-nahw liz-Zaggägi 1/226 
-Gumr: Inba aigumr 
Gurar al-amtäl lil-Baihaqi 1/83; 2/150 
Guz' Abi l-Fath lil-Fazäri al-Iskandari 1/331 
Guz' ßhi Fasl al-hirqa li-Tägaddin Ibn Ham­

müya al-Guwaini 24 

Hadä'iq li-Sa'dalläh as-Sirwäni 2/48 
Hadä'iq al-bayän I i -Al i ibn 'Tsä 1/316 
Hadä'iq al-haqä'iqß l-mauiza lir-Räzi 1/48 
-Halifatiyät li-Ibn an-Nabih 1/340 
Hall al-i'tirädät (-musabbahät) lil-Käsi/Käsäni 

1/300. 305 f. 311 
Hall muskilät al-Qur'än lir-Räzi 1/50 
-Hamäsa Ii-Abi Tammän 83 1/365; 2/122 
-Hamäsa: Riwäyat al-Hamäsa 
-Hamäsa: Sarh al-Hamäsa 
[-Harida al-Wardiya]: Haridat al-'agä'ib 'alä 

t-tamäm wal-kamäl 
Haridat al-'agä'ib 'alä t-tamäm wal-kamäl l i -

Ibn al-Wardi (Pseudo) 49-50 1/191 
Haridat al-'agä'ib wa-faridat al-garä'ib ( 1 / 

176): Haridat al-'agä'ib 'alä t-tamäm ... 
Haridat al-'agä'ib wa-tuhfat al-garä'ib (1/187): 

Haridat al-'agä'ib 'alä t-tamäm wal-kamäl 
Haridat al-qasr wa-garidat al-'asr l i- 'Imädad-

din al-Isbahäni 1/338 
-Härüniya ß t-tasrif l i- 'Umar ibn al-Harawi 

1/311 
Häsiya 'alä l-Arba'In lin-Nawawi li-'Afifaddin 

Muhammad al-Tgi 2/37 
Häsiya 'alä [awä'il] al-Muhtasar bzw. Muhtasar 

al-Mutauwal l i-Maulänä-Zäda 'Utmän al-
Hitä'I (120-122): Häsiyat al-Muhtasar lit-
Taßäzäni ... 

Häsiya 'alä awä'il al-Mutauwal l i-Maulänä-
Zäda 'U tmän al-Hitä'i 80 1/300. 307. 313; 
2/45. 46. 70. 76 

Häsiya 'alä l-Fawä'id ad-Diyä'iya lil-Läri 67 
1/232; 2/35 

[Häsiya] 'alä l-Häsiya al-Fathiya l i -Mahmüd 
Hasan 2/48 

Häsiya 'ala Häsiyat al-Hita'i ['ala l-Muhtasar] 
li-Mullä Abdallah al-Yazdi (123): Häsiyat 
Häsiyat al-Muhtasar... 

[Häsiya] 'alä Häsiyat Sarh al-Matäli' li-Qarä 
Däwüd 2/47 

Häsiya 'alä Hitä'i 'alä l-Mutauwal (2/67): Hä­
siya 'alä awä'il al-Muhtasar l i-Maulänä-
Zäda 'U tmän al-Hitä' i 

[Häsiya 'alä l-Ilähiyät min Sarh al-Mawäqiß 
lis-Sirwäni 1/164 

[Häsiya] 'alä l-Mähiya min Sarh al-Mawäqif 
lis-Sirwäni 1/164 

Häsiya 'alä l-Mißäh li-Ibn Kamäl Pasa ( 1 / 
334): Sarh Mißäh al-'ulüm [3] li-Ibn Kamäl 
Pasa 

Häsiya 'alä l-Muhtasar lit-Taßäzäni lil-Magri-
bi 119 

Häsiya 'alä l-Mutauwal: Häsiya 'alä s-Sarh al-
Mutauwal 

Häsiya 'alä Natä'ig al-aßär li-Mustafä 
ibn Hamza al-Ätawi l i-A'rag Muhammad 
(Mehmed) Efendi 115 

[Häsiya 'alä Sarh al-Miftäh] li-Ibn Kamal Pa­
sa: [Häsiyat] Tagyir al-Mißäh li-Ibn Kamäl 
Pasa 

Häsiya 'alä Sarh al-Mulahhas ß l-hai'a 1 i 1— 
Birgandl 108 

Häsiya 'alä Sarh Mulla Gämi (1/239): Häsiya 
'alä l-Fawä'id ad-Diyä 'iya 

Häsiya 'alä s-Sarh al-Mutauwal li-Hasan Ce­
lebi al-Fanäri 81 1/300. 313; 2/45. 76. 83 

Häsiya 'alä [Sarh] Risälat al-isti'ära li-Ibn 
Qaratepeli 2/83 

Häsiya 'alä [Sarh] Risälat al-isti'ära li-Ibn 
Qaratepeli lil-Qirqägägi 2/83 

Häsiya 'alä Sarh at-Talhis Ii-Hasan Celebi (2/ 
76): Häsiya 'alä l-Mutauwal 

Häsiya 'alä...: Häsiyat... 
-Häsiya as-sarifa as-Sarißya 'alä l-Matäli' lis-

Saiyid as-Sarif a l -Gurgäni(?) 2/47 
[Häsiyat] Alßyat al-'Iräqi (2/5): -Nukat al-

waßya bi-mä ß sarh al-Alßya 
[Häsiyat] Anwär at-tanzil: -Fawä'id al-bahiya 
Häsiyat aiAsbäh : Gamz 'uyün al-basä 'ir 
[Häsiyat] al-Atwal (?) lil-AqsaräT at-TibrizI 

(1/314): Nafä'is at-tansis 
[Häsiyat awä'il] Häsiyat al-Kassäf lit-Taftä-
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zani li-[Maulana-Zada 'Utman a]l-Hitä'i 
1/320 

[Häsiyat awä'il] al-Muhtasar lit-Taftäzäni l i -
Maulänä Nizämaddin 'Utmän al-Hitä'i ( 1 / 
318): Häsiya 'alä awä'il al-Mutauwal... 

Häsiyat awä'il al-Mutauwal l i-Maulänä-Zäda 
'U tmän al-Hitä'i (1/300. 307. 313. 317ff.): 
Häsiya 'alä awä'il al-Mutauwal... 

[Häsiyat al-Fawä'id ad-Diyä'iya] lil-Gämi l i -
Tsämaddin al-Isfaräyi/ini 1/289 

Häsiyat al-Fawä'id ad-Diyä'iya lil-Gämi lis-
Safawi 2/35 

[Häsiyat] al-Fawä'id ad-Diyä'iya lil-Gazä'iri: 
Sarh al-Fawä'id ad-Diyä'iya 

[Häsiyat Garn' an-nihäya] lis-Sanawäni 1 
177 

[Häsiyat] Häsiyat [awä'il] al-Mutauwal li-
Maulänä-Zäda 'Utmän al-Hitä 7 li-'Abdalläh 
al-Yazdi 1/300. 319; 2/45. 70 

[Häsiyat] Häsiyat awä'il al-Mutauwal li-Mau-
läna-Zäda 'Utmän al-Hitä'i li-MIrzä Gän 
Habiballäh as-SIräzi 1/300. 319; 2/48 

[Häsiyat] Häsiyat awä'il al-Mutauwal li-Mau­
länä-Zäda 'Utmän al-Hitä'i li-Muhammad 
Farid al-Ahmadäbädi 1/300. 319 

[Häsiyat] Häsiyat al-Kassäf (1/322): Häsiyat 
Sarh al-Kassäf 

Häsiyat Häsiyat al-Kassäf li-'Abdalläh b.as-
Sihna 2/47 

Häsiyat [Häsiyat] [Lawämi' al-asrär (vgl. 2/ 
108)] alä Matäli' al-anwär: Risälat al-fai-
yäd 

[Häsiyat Häsiyat] al-Muhtasar li-Maulänä-Zä­
da 'Utmän al-Hitä'i li-'Abdalläh al-Yazdi 
123 1/301. 313. 319(7); 2/45. 70 

[Häsiyat Häsiyat] al-Muhtasar li-Maulänä-Zä­
da 'Utmän al-Hitä'i li-Hamidaddin ibn Af-
daladdin al-Husaini 1/301.313 

[Häsiyat Häsiyat] al-Muhtasar li-Maulänä-Zä­
da 'Utmän al-Hitä'i li-MIrzä Gän Habibal­
läh as-SIräzi 1/301. 313. 319(7); 2/48 

Häsiyat Häsiyat al-Mutauwal: Häsiyat Häsi­
yat awä'il al-Mutauwal 

[Häsiyat Häsiyat] al-Mutauwal li-Maulänä-
Zäda 'Utmän a]l-Hitä'i li-'Abdassamad al-
Hawäfi(?) 1/318 

[Häsiyat Häsiyat] al-Mutauwal li[-Maulänä-
Zäda 'Utmän a]l-Hitä'i li-Fulän 1/318 

[Häsiyat Häsiyat] al-Mutauwal lis-Saiyid as-
Sarif al-Gurgäni li-'Abdalläh al-Yazdi 1 
300. 313 

[Häsiyat Häsiyat] al-Mutauwal lis-Saiyid as-
Sarif al-Gurgäni l i-[Abi 1-Lait] Abi 1-Qäsim 
as-Samarqandi 1/300. 312 f. 

[Häsiyat Häsiyat] al-Mutauwal [lis-Saiyid as-
Sarif al-Gurgäni] l i-Qädi-Zäda 1/163. 300. 
[313] 

[Häsiyat Häsiyat Sarh] Hikmat al-'ain l i -Ha-
tib-Zäda 1/163 

Häsiyat [Häsiyat] [Sarh = Lawämi' al-asrär] 
'alä Matäli' al-anwär (vgl. 2/108): Risälat 
al-faiyäd 

Häsiyat al-Hidäya li-Haidar b. 'Abdallah Saih-
Zäda 2/46 

Häsiyat al-Hidäya li-Muhammad b. Mustafa 
Saih-Zäda 2/46 

Häsiyat al-Hidäya fi awä'il kitäb as-Sulh l i -
Qädi-Zäda 2/45 

[Häsiyat] Hikmat al-'ain li-Qutbaddin as-SIrä-
zi 1/152 

[Häsiyat] Hikmat al-'ain lis-Saiyid as-Sarif al-
Gurgäni 1/151. 153 

Häsiyat al-Hindi l i-Mir Sadraddin 2/48 
[Häsiyat] al-Idäh lil-Qazwini l i l -Aqsaräl [at-

Tibr iz i ] : Idäh al-Idäh ... 
[Häsiyat] al-Idäh lil-Qazwini l i l-Aswad: Sarh 

al-Idäh lil-Qazwini... 

[Häsiyat] al-Idäh lil-Qazwini lil-Hawäfi: Sarh 
al-Idäh lil-Qazwini... 

[Häsiyat] al-Idäh lil-Qazwini li-Ibn al-Gazari 
1/300. 311 

Häsiyat al-Idäh [lil-Qazwini] lil-KäsI/Käsäni: 
Hall al-i' tirädät 

[Häsiyat] al-Idäh lil-Qazwini li-Muhylddin an-
Niksäri : -Isäh 'alä l-Idäh ... 

[Häsiyat] al-Idäh lil-Qazwini li-Samsaddin an-
Niksäri : -Isäh 'alä l-Idäh ... 

Häsiyat al-Idäh lil-Qazwini...: Sarh al-Idäh lil-
Qazwini ... 

[Häsiyat] Imtihän al-adkiyä' lil-Ätawi 1/249. 
282. 288 

[Häsiyat] Imtihän al-adkiyä' lil-Izmlrl 1/249. 
282 

[Häsiyat] Imtihän al-adkiyä' lis-Saiyid 'Abdal­
l a h ^ ) (1/289): Sarh Lubb al-albäb ß 'Um al-

240 



Titel 

i'räb lil-Abarqühi lis-Saiyid 'Abdallah Nuq-
rakär 

[Häsiyat] Imtihän al-adkiyä' lit-TIrawi 1/ 
249. 282 

[Häsiyat] al-Isägügi li-Ibn al-Fanäri 2/122 
[Häsiyat] al-Isägügi lis-Sirwäni 1/167 
[Häsiyat] Kanz ad-daqä'iq lil-Qüghisäri 1/ 

308 
[Häsiyat] al-Kassäf: Durar al-asdäf fi hall 

'uqad al-Kassäf 
[Häsiyat] al-Kassäf lis-Saiyid as-Sarif al-Gur-

gänl: Sarh al-Kassäf... 
Häsiyat al-Kassäf lit-Taftäzäni 1/151. 320; 

2/47 
[Häsiyat Lawämi' al-asrär] Ii [s-Saiyid as-Sarif 

a]l-GurgänI 1/163; 2/47. 108 
[Häsiyat] al-Lubäb fi n-nahw lil-Isfaräyinl 1/ 

249. 253. 256 
Häsiyat al-Ma'äni lil-Halhäli (1/305): Sarh 

Talhis al-Miftäh ... 
[Häsiyat] al-Mawäqif ß 'Um al-kaläm l i l -Fa-

näri 1/329 
[Häsiyat] al-Misbäh fi sarh al-Miftäh [3] lis-

Saiyid as-Sarif al-Gurgäni li-Amlr Hasan ar-
Rümi 1/334 

Häsiyat al-Misbäh fi sarh al-Miftäh [3] lis-
Saiyid as-Sarif al-Gurgäni li-Ibn Kamäl Pa­
sa (1/334): Häsiyat Sarh Miftah... 

[Häsiyat] al-Misbäh ß sarh al-Miftäh [3] lis-
Saiyid as-Sarif al-Gurgäni l i -Maulänä-Zäda 
'Utmän al-HitäT 1/313. 314. [318?]. 320 

[Häsiyat] al-Misbäh ß sarh al-Miftäh [3] lis-
Saiyid as-Sarif al-Gurgäni li-Muhammad 
ibn Saraf Maulänä-Zäda 1/314 

[Häsiyat] Muhtasar al-Buhäri: Häsiyat Garn' 
an-nihäya 

[Häsiyat] al-Muhtasar lit-Taftäzäni li-Maulä­
nä-Zäda Malik-Säh Qäsim al-Qädiri al-Hi­
täT 1/313 

[Häsiyat] al-Muhtasar lit-Taftäzäni li-Maulä­
nä-Zäda 'Utmän al-HitäT 120-122 1/301. 
313. 318. 319. 320; 2/45. 46. 62. 78 

[Häsiyat] al-Muhtasar lit-Taftäzäni l i -Mu­
hammad ibn Saraf Mauläna-Zäda 1/313 

[Häsiyat] al-Mutauwal l i -Maulänä-Zäda 'Ut­
män al-HitäT: Häsiyat 'alä awä'il al-Mu­
tauwal... 

Häsiyat [al-Mutauwal Ii-] Abi 1-Lait Qasim as-
SamarqandlC?) 1/318. 320 

[Häsiyat] al-Mutauwal l i-Abi 1-Lait as-Sa-
marqandi: Dibägat häsiyat Abi l-Lait 

Häsiyat al-Mutauwal li-Hasan Celebi al-Fa­
näri : Häsiya 'alä s-Sarh al-Mutauwal 

Häsiyat al-Mutauwal li-Mullä Husrau 2/45 
[Häsiyat] al-Mutauwal lil-Qüghisäri(?) 1/307 
[Häsiyat] al-Mutauwal lis-Saiyid as-Sarif al-

Gurgäni 1/300. 312 f.; 2/83 
[Häsiyat] al-Mutauwal al-kubrä bzw. as-sugrä 

li-Hasan Celebi al-Fanäri (1/324): Häsiya 
'alä s-Sarh al-Mutauwal 

[Häsiyat] Nafahät al-uns ta'lif-i Läri 1/233. 
240 

[Häsiyat] Saiyid Abdallah (1/289): Sarh Lubb 
al-albäb fi 'Um al-i'räb lil-Abarqühi lis-Sai­
yid Abdallah Nuqrakär 

Häsiyat as-Sa/umümani /119): Häsiya 'alä l-
Muhtasar lit-Taftäzäni lil-Magribi 

Häsiyat Sarh al-Agurrümiya: -Fawä 'id as-Sa­
nawäniya 

Häsiyat Sarh al-Agurrümiya: Ta'liq ad-Durra 
as-Sana wän iya 

[Häsiyat] Sarh Hidäyat al-hikma li-Qädi-Zä-
da 1/148. 163 

Häsiyat Sarh al-'Isäm lis-Safawi 2/35 
[Häsiyat Sarh] al-Käfiya lil-Baidäwi lil-KIläni 

1/287 
[Häsiyat Sarh al-Käfiya] lil-Gämi (1 /289): Hä­

siyat al-Fawä'id ad-Diyä'iya 
Häsiyat Sarh al-Käfiya li-Sihäbaddin ad-Da-

wäni l i -Abi 1-Fadl al-Käzarüni 2/35 
Häsiyat Sarh al-Käfiya li-Sihäbaddin ad-Da-

wäni lis-Safawi 2/35 
[Häsiyat] Sarh al-Kassäf lis-Saiyid as-Sarif al-

Gurgäni li-Hasan Celebi al-Fanäri 1/322; 
2/47 

[Häsiyat Sarh] Lubb al-albäb lil-Abarqühi li-
Nuqrakär(l) l i l-Qrimi(?) 1/249. 268 ff. 

[Häsiyat] Sarh al-Matäli' lir-Räzi at-Tahtäni 
li-MIrzä Gän as-SIräzi 2/48 

Häsiyat [Sarh Miftah al-'ulüm [3] lil-Mu'ad-
dini] li-Fulän 2/120 

Häsiyat Sarh Miftah al-'ulüm [3] lis-Saiyid as-
Sarif al-Gurgäni li-'Alä'addln A l i al-Fanäri 
1/332; 2/78 
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[Häsiyat] Sarh Miftah al-'ulüm [3] lis-Saiyid 
as-Sarif al-Gurgäni lil-Hitä'I 2/78 

Häsiyat Sarh Miftah al-'ulüm [3] lis-Saiyid as-
Sarif al-Gurgäni li-Ibn Kamäl Pasa 1/334; 
2/78 

[Häsiyat] Sarh Miftah al-'ulüm [3] lis-Saiyid 
as-Sarif al-Gurgäni li-Mirzä Gän Habibal-
läh as-SIräzi 2/78 f. 

Häsiyat Sarh Miftah al-'ulüm [3] lis-Saiyid as-
Sarif al-Gurgäni li-Mullä Lutfi 2/78 

[Häsiyat] Sarh Miftah al-'ulüm [3] lis-Saiyid 
as-Sarif al-Gurgäni lil-Musannifak 2/75 f. 
77 f. 

Häsiyat Sarh Miftah al-'ulüm [3] lis-Saiyid as-
Sarif al-Gurgäni li-Qädi Zakariyä ' 2/62 

[Häsiyat] Sarh Miftah al-'ulüm [3] lis-Saiyid 
as-Sarif al-Gurgäni lil-Qüghisäri 2/77 

Häsiyat Sarh Miftah al-'ulüm [3] lis-Saiyid as-
Sarif al-Gurgäni lis-Saih Sinän 2/78 

[Häsiyat] Sarh Miftah al-'ulüm [3] lis-Saiyid 
as-Sarif al-Gurgäni l i -Täsköprü-Zäda 1 
309 

[Häsiyat] Sarh Miftah al-'ulüm [3] lit-Taftä-
zäni lil-Musannifak 1 /299. 307; 2/77 f. 

Häsiyat Sarh Miftah al-'ulüm [3] lit-Taft äzäni 
li-Qädi Zakariyä ' 2/62 

[Häsiyat] Sarh Miftah al-'ulüm [3] lit-Taftä-
zäni lil-Qüghisäri 1/307; 2/77 

[Häsiyat] Sarh Miftah al-'ulüm [3] lit-Taft ä-
zäni lil-Qüghisäri/Hisäri: Kasf ar-rumüz wa-
fath bäb al-kunüz 

[Häsiyat Sarh al-Mulahhas fi l-hai'a] lil-BI/ar-
gandi 1/171 

[Häsiyat Sarh] al-Muqaddima al-Ägurrümiya: 
-Fawä'id as-Sanawäniya 'alä Sarh al-Ägur­
rümiya 

[Häsiyat Sarh] al-Muqaddima al-Ägurrümiya: 
Ta'liq ad-Durra as-Sanawäniya 

Häsiyat as-Sarh al-Mutauwal Ii [s-Saiyid as-
Sarif a]l-GurgänI 1/163.312 

[Häsiyat Sarh] Tahrir al-Majigisti li-Qädi-
Zäda 1/163; 2/108 

[Häsiyat] Sarh al-Wiqäya li-Sadrassari'a at-
Täni l i l -Laknawi: -Si'äya 

[Häsiyat] Sarh al-Wiqäya li-Sadrassari'a <?/-
Tamli-Muhammad al-Fanäri 1/329 

[Häsiyat] Sarh al-Wiqäya li-Sadrassari'a ö/-
7am li-Muhammad S a h al-Fanäri 1/329 

[Häsiyat] Tagyir al-Miftäh I i -Al i Miniq: Ifä-
dat al-Mißähj-Faltäh fi häsiyat Tagyir al-
Miftäh ... 

[Häsiyat] Tagyir al-Miftäh li-Ibn Kamäl Pasa 
1/301. 315. 334; 2/78 

[Häsiyat] Tahrir al-Majigisti li-Qädi-Zäda 1/ 
163 

Häsiyat at-Talwih lit-Taftäzäni li-Hasan Ce­
lebi al-Fanäri 2/46 

[Häsiyat] at-Talwih lit-Taftäzäni \\ [-Maulänä-
Zäda 'Utmän a] 1-Hitä'I 1/313. 319. 320; 
2/46 

Häsiyat at-Talwih lit-Taftäzäni lis-Sirwäni 1/ 
167 

Häsiyat...: Häsiya 'alä ... 
Hast bihist ta'lif-i Bidlisi 1 /328 
-/ /<7H 'öd/"li-Hamza ibn Türgüd 1/315 
-Hawäsi ['alä]l-Lubäb fi n-nahw liz-Zauza-

ni 1/249. 256 f. 280. 281 (vgl. 2/118 zu 
Ahlwardt 6666) 

Hawäsi Durrat al-gauwäs lil-Hariri li-Ibn Barri 
2/34 

Hawäsi Durrat al-gauwäs lil-Hariri li-Ibn H i -
säm 2/34 

[Hawäsi] l-Gumal fi n-nahw: -Muqaddima al-
Guzüliya fi n-nahw 

[Hawäsi] Miftah al-'ulüm [1-2] li-Nizämaddin 
an-Naisäbüri 1/306 

[Hawäsi] l-Misbäh ß sarh Miftah al-'ulüm [3] 
lis-Saiyid as-Sarif al-Gurgäni li-Alä'addin 
al-Fanäri (1/332; 2/78): Häsiyat Sarh Mif­
tah... 

-Hawäsi al-Qutbiya: [Häsiyat] Hikmat al-ain 
[Hawäsi] Sarh 'Aqä'id an-Nasafi lit-Taftäzäni 

lil-Hayäli 1/329 
[Hawäsi] Sarh al-Miftäh lit-Taftäzäni lis-Sai­

yid as-Sarif al-Gurgäni (2/83): Häsiyat al-
Mutauwal lis-Saiyid as-Sarif al-Gurgäni 

[Hawäsi] Sihäh al-luga lil-Gauhari li-Ibn Barrl 
(2/34): -Tanbih wal-idäh 

Hawäsi...: Hawäsi 'alä Häsiya 'alä ...; 
Häsiyat... 

-Hawätim li-Ibn al-Gauzi 2/114. 125. 126 
-Häwi lil-Hasiri 1/112 (vgl. 2/106) 
-Häwi lir-Räzi 1/220 
-Hibät as-saniya al-'aliya lil-Qäri' 1/8 
-Hidäya lil-Marginäni 1/49. 101. 109. 112. 

115. 116. 121. 133; 2/45 f. 
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Hidäyat al-hikma lil-Abhari 1/148. 153. 163 
Hikmat al-'ain lil-Kätibi 1/151. 152. 163 
Hikmat 'ain al-qawä'id lil-Kätibi 1/151 
Hilyat al-abrär wa-si'är al-ahyär ß talhis ad-

da'awät wal-adkär al-mustahabba ß l-lail 
wan-nahär lin-Nawawi 2/8 

Hilyat al-auliyä' wa-tabaqät al-asßiya l i-Abi 
Nu'aim al-Isbahäni 130 

Hilyat as-sariyin ß hawäss ad-Dunaisariyin lid-
Dunaisari 1/86 

-Hirqa : Guz' fihi Fasl al-hirqa 24 
Hirz al-amäni wa-wagh at-tahäni (1/28): -Sä-

tibiya 
Hisäb al-hata'ain li-Nagibaddin al-'Ämili (2/ 

69): Risäla ß hisäb al-hata 'ain ... 
Hizänat al-adab li-'Abdalqädir al-Bagdädi 1 

253 
-Huläsa (1/244): -Alfiya li-Ibn Mälik 
Huläsat al-afkär 'alä Lubb al-albäb lil-Abar­

qühi li-Fulän 1 /249. 275 ff. 288 
Huläsat al-hisäb l i-Bahä'addin al-'Ämili 2/70 
Huläsat al-i'räb fi sarh Lubb al-albäb lil-Abar­

qühi lil-Multäni 1/249. 276 (vgl. 2/118); 
2/116 

Huläsat al-kutub l i l-Künabätl 1/249. 282 
Huläsat mä tahsulu 'alaihi s-sä'ün fi adwiyat 

daß al-wabä' wat-tä'ün li-Fathalläh al-Bai-
lüni 1/194 

Huluwiyät-i sultäni ta'lif-i Ismä'il Bek 1/168 
Humär: Risälat Humär 
Husn al-muhädara lis-Suyüti 2/9 
-Husn as-sarih ß mV at malih lis-Safadi 1/201 
-Hutab li-Fulän 103 
-Hutab al-Harawiya lil-Ffarawi 2/11 f. 

-Tbar lid-Dahabi 1/290 
-Ibtidä': Bad' al-halq 
-Idäh lil-Qädi an-Nu 'män 1/138 
-Idäh lil-Qazwini 1/300. 305. 310; 2/62. 76 
-Idäh lil-Qüghisäri 1/101 (vgl. 2/105). 103 
-Idäh lit-Tabari 1/275 
-Idäh fi l-waqf wal-ibtidä' (1/17): -Waqf wal-

ibtidä' (as-sagir) lis-Sagäwandi 
Idäh al-Idäh lil-Aqsarä'i [at-Tibrizi] 1/300. 

3310 f. 314 
Idäh al-waqf wal-ibtidä' li-Ibn al-Anbäri 1/ 

11. 17. 18. 19 
Ifädat al-Miftäh bzw. al-Fattäh fi häsiyat Tag-

yir al-Miftäh I i -Al i Miniq 1/[301. 315.] 
334; 2/122 

-Ifsäh fi l-'awis li-Ibn Asad al-Färiqi 2/55 
-Igäz wal-i'gäz lit-Ta'älibi 2/88 
-Ihbär lil-Qädi an-Nu 'män 1/138 
Ihbär al-'ulamä' bi-ahbär al-hukamä': Tabaqät 

al-hukamä' 
-Ihtida fi l-waqf wal-ibtidä' l id-Däni(?) 1/10 
Ihtiläf masähif as-Säm wal-Higäz wal-Träq 1 i 1— 

Yahsubi 1/35 
Ihtiräq al-äfäq : Nuzhat al-mustäq 
Ihtisär al-Idäh lil-Qädi an -Nu 'män 1/138 
Ihtisär Muhtasar al-Maqäsid al-hasana fi l-

ahädit al-mustahira 'alä l-alsina liz-Zurqä-
ni 22 

[Ihtisär] Tabaqät bzw. Ta'rih al-hukamä' l i -
Ibn Abi Gamra 1/67 

Ihyä' 'ulüm ad-din lil-Gazzäli 1/4 
Tlal wuqüf al-Qur'än (1/17): - Wuqüf (al-kabir) 

lis-Sagäwandi 
I'läm bil-'ulamä' al-a'läm min Bant Abi Gamra 

li-Ibn Abi Gamra 1/66 
-Imäm (2/90): Gairat al-imäm 
-Imäm li-Tägassari 'a 1/121 
Imtihän al-adkiyä' l i l-Birkawi 76. 112 1/ 

249. 265. 267. 281. 282 
Inbä' al-gumr bi-abnä' al-'umr li-Ibn Hagar al-

Asqaläni 1/268. 368; 2/3 
Inbäh ar-ruwäh 'alä anbäh an-nuhäh lil-Qifti 

1/104. 228 
Insän Ain ö/-m<3 'öwlis-Sagäwandi 1/107 
-Tqd al-farid li-Ibn 'Abdrabbihi 1/349. 352. 

356. 365 
-Iqtisär lil-Qädi an -Nu 'män 1/138 
I'räb al-Alfiya: Tamrin at-tulläb fi sinä'at al-

i räb 
Irgäm auliyä' as-Saitän bi-dikr manäqib auliyä' 

ar-Rahmän lil-Munäwi 99 2/126 
-Irsäd li-Ibn Gumai ' 1/223 
-Irsäd lil-Tmädi 2/47 
Irsäd [al-arib fi ma'rifat al-adib] li-Yäqüt 1 

107. 356; 2/114 
Irsäd al-hädi lit-Taftäzäni 1/164. 165; 2/108 
Irsäd as-sälik ilä hall Alfiyat Ibn Mälik li-Ibn 

Qaiyim al-Gauziya 70 
-Isägügi lil-Abhari 1 /167; 2/66. 122 
Isäh 'alä l-Idäh li-Muhyiddin an-Niksärl 1/ 

300. 311 

243 



Indices 

-Isäh 'ala l-Idah li-Samsaddin an-Niksari 1 
300. 311; 2/62 

-Isläh wal-idäh li-Ibn Kamäl Pasa 1/101 
-Istibsär li-Fulän 2 110 
-Ittifäq wal-iftiräq lil-Qädi an-Nu 'män 1/138 
Izhär al-asrär l il-Birkawi 114 1/287; 2/45. 

52 

- Izzi: - Tasrif al-'Izzi 

-Käß lin-Nasafi 2/20 

Käß sarh al-Hädi fi s-sarf wan-nahw li-'Abd-
alwahhäb az-Zangäni 2/55 

-Käfiya al-badi'iya l i l -Hil l l 1/343 
-Käfiva [fi n-nahw] li-Ibn al-Hägib 1/126. 

157. 231. 239. 242. 247. 281. 287. 288. 289; 
2/35. 38. 39. 40. 44. 59. 83. 107 

-Kalim al-fisäh min Tarwih al-arwäh li-Fulän 
92 

Kamäl al-farha fi daf as-sumüm wa-hifz as-
sihha lil-Qüsüni 1/207 

-Kämil fi t-ta 'rih li-Ibn al-Atlr 1/113 
Kunz ad-daqaiq lin-Nasafi 1/101. 103. 308; 

2/20 
Kasf al-asrär al-imäniya wa-hatk al-astär al-

hutämiya li-Diyä'addin as-Siräzi 1/342 
Kasf al-fadä'ih al-yünäniya wa-rasf an-nasä'ih 

al-imäniya li-Sihäbaddin as-Suhrawardi 1 
342 

Kasf al-hugub lil-Kantüri 1/241 
Kasf al-i'räb l i-Gamäladdin al-Aqsarä'I [at-

Tibrizi] 1/249. 262. 314 
Kasf al-ma' äqid ß sarh Qawä'id al-'aqä'id 1 i 1— 

HimsI/ar-Räzi 1/144. 146 
Kasf ar-rumüz wa-fath bäb al-kunüz lil-Qüghi-

särl/HIsäri l / [ 103.] 104. 299. 307 f.; 2/77 
Kasf az-zunün 'an asämi l-kutub wal-funün l i -

Häggi Halifa 1/268ff.; 2/9. 11 
-Kassäf 'an haqä 'iq at-tanzil liz-Zamahsari 1 

151. 289. 320. 322; 2/47. 84 
Katä'ib al-a'läm al-ahyär min fuqahä' mad-

hab an-Nu'män al-muhtär l i l-Kafawi 1/ 
124. 125 

[-Kawäkib ad-durriya fi madh hair al-bariya]: 
-Burda 

-Kawäkib ad-durriya fi manäqib bzw. fi tarä­
gim as-säda as-süfiya lil-Munäwi 1/370. 
371 

-Kawäkib as-saiyära fi tartib az-ziyära li-Ibn 
az-Zaiyät 1/xii. 69 f. 

-Kifäya li-Burhänassari 'a 1/116. 117. 121. 
[122] 

-Kifäya: Nihäyat al-kifäya 
Kifäyat al-mustaßd fi ma'rifat at-tagwid lin-

Näbulusi 5 
-Kitäb al-'aziz: Fath al-'aziz fi sarh al-Wagiz 
Kitäb fi fadl al-gihäd wa-ta'lim al-furüsiya (1 / 

273): Nihäyat as-sül 
Kitäb fi n-nasab li-Dagfal [as-Saibäni ( i .T . 

-Sadüsi)] 1/363 
Kitäb fi l-qirä'a li-Yahyä ibn Ya 'mar 1/34 
Kitäb fi qirä'ät as-sab' li-Ibn Mugähid 1/34. 

[35.] 38 
Kitäb fi san'at al-adwiya li-Säbür ibn Sahl li-

Yühannä 1/221. [222] 
Kitäb fi san'at al-adwiya al-murakkaba al-muh-

tära (?) li-Säbür ibn Sahl(?) 57 
Kitäb fihi ahädit wa-ädäb wa-hikam wa-ah-

bär 91 
[Kitäb fi-mä yata'allaqu bil-malik wal-wazir 

wal-ulamä' min al-umür as-sar'iya] (Staats­
lehre?) Ii-Ahmad al-Kawäkibi 2/27 

Kitäb al-Iläqi: -Fusül al-Iläqiya 
Kitäb magmu fi r-ramy wa-fihi k. al-Wädih 

fi r-ramy lit-Taban (1/274f.): -Wädih fi 
r-ramy 

Kitäb ar-raudatain l i-Abi Säma 1113 
Kitäb Sibawaih 1 /297 
Kitäb Sidi 'Abdallah [an-Nuqrakäri] (1/267. 

285): Sarh Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb lil-
Abarqühi l i -Nuqrakär 

Kitäb-i Magribi (2/66): Häsiya 'alä l-Muhtasar 
lit-Taftäzäni lil-Magribi 

Kitäb-i Mullä-Zäda : Mazärät-i Buhärä 
Kommentar: Häsiya[t] HawäsiSarh 

...; Ta'liq... 
Kompendium: Muhtasar... 
-Kunä guz' min at-Ta'rih al-kabir lil-Buhäri 

1/296 

Lailä wa-Magnün ta'lif-i Gämi 1/233 
-Lait al-'äbis ß sadamät al-magälis li-Ibn Mu-

allä 1/31. 32 
-Lauf (1/334): Sarh Miftah al-'ulüm [3] li-Ibn 

Kamäl Pasa 
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Lawämi' al-asrar [Sarh Matäli' al-anwär] l i -
Qutbaddm ar-Räzi 2/47. 108 

Lawäqih al-anwär lis-Sa'räni (zu den Auto­
graphen s. Li t . Verz. S. 207) 2/44 

Lisän al-hikma lil-Fanäri 1/330 
-Lubäb fi 'Um al-i'räb lil-Baidäwi (1/281): 

Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb ... 
-Lubäb fi 'Um al-i'räb li-Ibn al-Wardi 1/248 
-Lubäb fi 'Um al-i'räb lil-Isfaräyini (1/248. 

258): -Lubäb fi n-nahw 
-Lubäb fi n-nahw lil-Isfaräyini 1/248. 249. 

253. 262. 264. 276. 277. 278. 280. 281. 284. 
314 

Lubäb al-i'räb (1/248. 280): -Lubäb fi n-nahw 
Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb lil-Abarqühi 72 

1/284 
Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb lil-Baidäwi 1/ 

248. 249. 276. 281. 284. 287. 288 
Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb lil-Isfaräyini ( 1 / 

264. 265. 277): Lubb... lil-Abarqühi 
Lubb al-albäb fi sinä'at al-i'räb (1/248. 265): 

Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb l i l-Abarqühi 
Lubb al-albäb fi sinä'at al-i'räb lil-Baidäwi 

(1/265): Imtihän al-adkiyä' l i l-Birkawi 
[Lubb al-Käfiya] (1/287): Lubb al-albäb fi 'Um 

al-i'räb lil-Baidäwi 
Lubb al-lubäb (1/253. 277): -Lubäb fi n-nahw 
Lubb al-lubäb fi 'Um al-i'räb (1/248): Lubb al-

albäb fi 'Um al-i'räb lil-Abarqühi 
Lubb al-lubäb fi 'Um al-i'räb lil-Baidäwi ( 1 / 

268): Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb lil-Abar­
qühi 

Lubb al-lubäb fi 'Um al-i'räb lil-Isfaräyini ( 1 / 
265. 266. 267. 268): Lubb al-albäb fi 'Um al-
i'räb lil-Abarqühi 

Lubb al-lubäb fi sinä'at al-i'räb (1/248): Lubb 
al-albäb fi 'Um al-i'räb lil-Abarqühi 

Mä htalafa wa-'talafa min asmä'ihä lil-Häzimi 
1/332 

Mä htalafat alfäzuhü wa-ttafaqat ma'änihi 111-
AsmaT 2/119 

Mä ttafaqa lafzuhü wa-htalafa manähu li-Ibn 
as-Sagari 79 2/126 

[Mä ttafaqa lafzuhü wa-htalafa manähu] lis-
Süli 1/297 

[Mä ttafaqa lafzuhü wa-htalafa ma'nähu] l i l -
Yazidi 1/297 

Ma'ahid at-tansis 'ala sawahid at-Talhis Iii— 
'Abbäsi 1/359; 2/124 [ed. Muhammad 
Muhyiddin 'Abdalhamid, 1-4, Kai ro 1367/ 
1947-1948 (Nachdruck: Beirut 1980); 4/ 
274: verfasst 901/1496, Reinschrift 934/ 
1528; verbessere: Ahlwardt 7224] 

-Ma'ärif li-Ibn Qutaiba 96 
Mabädi at-Tasrif: -Tasrif al-'Izzi 
-Mabähit al-Kämiliya li-Ibn al-Muwaffaq 59 
-Mabsüt fi l-furu li-Muhammad b. Ahmad as-

Sarahsi 2/19 
-Mabsüt fi n-nasab at-Tälibi lis-Sarif al- 'Uma-

ri 1/363 
Madärik at-tanzil wa-haqä'iq at-ta'wil lin-Na-

safi 1/111 
Mäddat al-hayät wa-hifz an-nafs min al-äfät l i -

Badraddin al-Färisi 1/209 
Ma'di/an (Ma'ädin) an-nawädir fi ma'rifat al-

gawähir lil-Baihaqi 2/6 
Mafätih al-gaib li-Fahraddin ar-Räzi 2/116 
-Magälis wal-musäyarät wal-mawäqif wat-tau-

qi'ät lil-Qädi an -Nu 'män 2/107 
-Magäzi W-Von Ishäq 1/365 
Magma' al-bahrain wa-multaqä n-naiyirain l i -

Ibn as-Sa'äti 1/101 
Magma' al-bihär l i-Nüraddin 'Ubaidal läh al-

Igi 2/39 
Man gauwada min a/-aJrö/Til-Madä'ini 1/352 
Manäqib al-Imäm Ahmad Ibn Hanbai li-Ibn al-

Gauzi 100 2/124 
Manäfi' an-näs (Risälat-i Qisüni-Zäda) taTif-i 

Nidä ' i 1/211.213 
Manär al-anwär fi usül al-fiqh lin-Nasafi 1/ 

273. 276; 2/46 
Manäzil al-ard dät at-tül wal-'ard l i l-Hara-

wi 1/190 
Manäzil as-sä'irin lil-Ansäri al-Harawi 2/37 
Manhag al-fädilin fi ma'rifat a'immat al-hudä 

al-kämilin l i l-HammüT 1/88 
-Manhag al-mubin fi sarh al-Arba'in li-Ibn al-

Fäkihäni 21 
Manhag as-sälik l i l-U/Asmüni 2/44 
Mantiq at-tair taTif-i A t t ä r 2/125 
-Manzüma li-Nagmaddin an-Nasafl 
-Manzüma al-Hämiliya fi furu al-Hanafiya Iii— 

Hämili 1/100 
Maqäla fi gawäz isti'mäl hagar al-bädazahr al-
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hayawani lil-Qusuni 1/212 [auch Arshi 
5/380 Nr. 4037] 

Maqäla fi l-hammäm lil-Antäki (?) 1/212 
Maqäla fi l-hammäm lil-Qüsüni 1/205. [210.] 

211. [212] [auch Arshi 5/316 Nr. 4035] 
Maqäla fi stihälat ittihäd al-Bäri' ma'a l-mah-

lüqät lil-Himsi ar-Räzi 1/144 (vgl. 2/107) 
-Maqälät al-arba' fi l-qadäyä bin-nugüm l i -

Batlümiyüs 1/190 
-Maqämät l i l-HarIri 1/358. 360; 2/112 
-Maqämät al-Qurtubiya: -Maqämät at-Tami-

miya al-luzümiya 
-Maqämät at-Tamimiya al-luzümiya lil-Astar-

küni 94 
-Maqäsid al-hasana fi bayän katir min al-ahä-

dit al-mustahira 'alä l-alsina lis-Sahäw! 
1/77. 78 f. 

[-Maqäsid an-nahwiya fi] sarh sawähid [surüh 
al-Alfiya] l i l -Aini 1/322 f. 

-Maqäti' wal-mabädi' lis-Sigistäni 1/11. 16. 
18 

Maqäyis al-luga : Mu 'gam maqäyis al-luga 
Maräh al-arwäh Ii-Ahmad ibn A l i ibn Mas­

'ud 1/165; 2/56. 57. 58 
-Marä'i al-hisän li-Ibn Abi Gamra 1/67 
Marg az-zuhür fi waqä'i' ad-duhür li-Ibn Iyäs 

1/192 

Ma'rifat-i usturläb-i simäli ta'lif-i Wäbkanawi 
1/153 

-Masäbih 1/320 
-Masädir fi l-usül lil-Himsi ar-Räzi 1/146 
Masä'il Abi Hurair a (1/93): Wasiyat an-Nabi 
-Masälik li-Hamza ibn Türgüd 1/315 
Masälik al-absär li-Ibn Fadlalläh al- 'Umari 

1/356 
-Masälik wal-mamälik lil-Marräkusi 1/181 
-Masgar, gewöhnlich: -Musaggar 2/124 
-Masgar : Bahr al-ansäb lin-Nagafi 
-Masgar lil-Muhammadl an-Nassäba 1/364 
Masgar al-ansäb lis-Saiyid Radiaddin 95 
Masyahat [al-Gunaid al-Balyäni ( D K 3/482, 

vgl. M A L 2/67 = as-SIräzi?, vgl. M A L 
2/205 s.v. Sadd)] li-Ibn al-Gazari 2/36 

Matäli' al-anwär fi l-mantiq l i l-UrmawI 1/ 
154. 155. 157. 163; 2/47 

[-Ma'tür fi-mä ttafaqa lafzuhü wa-htalafa 
ma'nähu] l i-Abi 1-Amaital 1/297 

-Mawahib as-saniya fi ahkam al-wasiya li-Sibt 
al-Märidini 1/174 

-Mawäqif fi 'Um al-kaläm lil-Igi 1/162. 164. 
308. 329 

Mazärät-i Buhärä ta'lif-i Maulänä-Zäda 1/ 
119. 149; 2/19 

Menäfi' ün-näs: Manäfi' an-näs 
Miftah al-afräh li-Abdalmuhsin at-Tanühi 1/ 

352 
-Miftah fi sarh al-Misbäh lil-Isfaräyini 1/248. 

277. 278 
Miftah al-gaib li-Sadraddin al-Qünawi 1/325 
Miftah al-hussäb fi 'Um al-hisäb lil-Käsi 1/ 

161 
Miftah al-kunüz fi r-raml li-Säh Mulla al-

Balyäni 2/67 
Miftah al-Miftäh [3] lis-SIräzi 1/299. 303f.; 

2/77 
Miftah [as-sa'äda] li-Ibn Äsäyis 1/101 
Miftah Talhis al-Miftäh [3] lil-Halhäli 1/300. 

305. 31 1; 2/62 
Miftah al-'ulüm lis-Sakkäki 1/43. 103. 104. 

163. 280. 299-316. 317. 329. 332. 333. 334; 
2/45. 60. 61. 62. 75. 77. 78. 80 

Minhäg al-bayän fi-mä yasta'miluhu l-insän l i -
Ibn Gazla 58 

-Minhäg fi 'Um al-haräg lil-Mahzümi 1/190 
Mir'ät al-Mirqät li-Mullä Husrau 2/46 
Mir'ät as-sifä' lil-Astaräbädi 1/156 
Mir'ät az-zamän li-Sibt Ibn al-Gauzi 1/365 
Mirqät al-wusül ilä 'Um al-usül li-Mullä Hus­

rau 2/46 
-Misbäh fi htisär al-Miftäh [3] li-Badraddin 

Ibn Mälik 1/301.315.333 
-Misbäh fi l-ma'äni wal-bayän li-Badraddin 

Ibn Mälik 82 1/301.316 
-Misbäh fi n-nahw lil-Mutarrizi 1/232. 248. 

277. 278 
-Misbäh fi sarh al-Miftäh [3] li[s-Saiyid as-

Sarif a]l-Gurgäni 1/299. [303. 305.] 308. 
[309.] 314. [318.] 320. [329. 332. 334]; 
[2/62]. 75. 76. 77. 78. 79 

Misbäh fi sarh Talhis al-Miftäh li-Muhammad 
as-SIräzi 1/300. 312 

-Misbäh (fi t-tibb) lil-Qüsüni 1/212 
Miskät al-yaqin fi usül ad-din lil-Himsi ar-

Räzi 1/146. 147 
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Mi'yär an-nuzzär fi 'ulüm al-as'är li-Abdal-
wahhäb az-Zangäni 2/55 

Mizän al-adab lil-Isfaräyini 2/45 
-Muallaqät 1/39 
Mudauwana li-Suhnün 1/67 
Mudrig al-fawä'id li-mä alhaqa min az-zawä'id 

lil-Qünawi 1/249. 282 
Mußad...: Qirä'at... 
Mußad Äsim ß riwäyat Haß 1/32. 33 
Mußad [Äsim]ß riwäyat Su'ba 1/33 
-Mußadät li-Ibn al-Baitär 1/190 
Mu'gam al-buldän li-Yäqüt 1/331; 2/113. 

114 
Mu'gam maqäyis al-luga li-Ibn Färis 1/298 
Mu'gam al-udabä' (1/356): Irsäd [al-arib] l i -

Yäqüt 
-Mügaz: -Mügiz 2/98 
-Mug<i/Tis-Sarif al- 'Uman 1/363 
-Mugmalß l-luga li-Ibn Färis 1/297 
-Mügiz li-Ibn an-Nafis 1/212 
-Mügiz (1/17): -Waqf wal-ibtidä' lis-Sagä-

wandi 
Mugni l-labib li-Ibn Hisäm 1/293 (vgl. 2/ 

119); 2/44. 112 
Mugmal at-tawärih wal-qisas li-Fulän 2/94 
-Mugrib ß tartib al-mu'rib lil-Mutarrizi 1/ 

101 (vgl. 2/105) 
Muhädarat an-nudamä'ß ahbär al-kuramä' 1 i 1— 

Azhari(?) 1/349 
-Muhaddab li-Ibn an-Nafis 56 
-Muhaddab ß l-kuhl: -Muhaddab 
-Muhaddab ß tibb (hikmat) al-'ain: -Muhad­

dab 

-Muharrar Iir-RäfiT 105 
-Muhit li-Muhammad as-Sarahsi 2/19 
-Muhtär min k. at-Tahbir lil-Qusairi lir-Rä­

zi 1/45 
Muhtär as-Sihäh 1/46. 48; 2/100 
Muhtasar lil-Baidäwi (1/287): Lubb al-albäb 

ß 'Um al-i'räb ... 
-Muhtasar lil-Qudüri 29 1/112 

-Muhtasar lis-Sagäwandi (1/17): -Waqf wal-
ibtidä' (as-sagir) lis-Sagäwandi 

-Muhtasar lit-Taftäzäni 118 1/300. 301. 
307. 312. 313 f. 316. 318. 319. 320; 2/40. 45. 
46. 48. 60 (betitelt: 'Arüs al-afräh). 65. 68. 
70. 73. 78. 84. 120 

[Muhtasar] Ahbär an-nahwiyin lil-Qifti: Ahbär 
an-nahwiyin lid-Dahabi 

[Muhtasar] Ain al-ma'äni: Insän Ain al-ma'äni 
[Muhtasar] al-Aqräbädin (al-kabir) li-Säbür 

ibn Sahl 1/218 ff. 
[Muhtasar] Asmä' al-buldän lil-Fazäri l i -Abi 

Müsä al-Isbahäni 1/331.332 
Muhtasar al-ätär lil-Qädi an -Nu c män 1/138 
[Muhtasar] Ätär al-biläd lil-Qazwini li-Fulän 

1/289 
Muhtasar al-Buhäri: Garn' an-nihäya 
[Muhtasar] Da'ä'im al-Isläm: -Iqtisär 
[Muhtasar] Da'ä'im al-Isläm: Muhtasar al-

ätär 
[Muhtasar] Da'ä'im al-Isläm: -Urgüza al-

Muhtära 
[Muhtasar] ad-Dau': -Badr at-täli' 
[Muhtasar] Fath al-'aziz ß sarh al-Wagiz: 

Nuqäwat Fath al-'aziz 
-Muhtasarß l-Farä'id: -Farä'id as-Sirägiya 
-Muhtasar ß t-tibb li-Ibn Gamä ' a 1/166 
[Muhtasar] Gämi' al-usül: Taisir al-wusül 
Muhtasar al-Hädi: -Käß sarh al-Hädi 
[Muhtasar] al-Hidäya: - Wiqäya 
[Muhtasar] al-Idäh: -Ihbär 
[Muhtasar] al-Idäh: Ihtisär al-Idäh 
[Muhtasar] al-Ihbär: -Iqtisär 
[Muhtasar] al-Ittifäq wal-iftiräq: -Muqtasir 
[Muhtasar] al-Käfiya fi n-nahw (1/281. 287. 

288): Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb l i l -Bai­
däwi 

Muhtasar Kamäl al-farha (?) lil-Qüsüni 1/ 
207 

[Muhtasar] Katä'ib al-a'läm: -Fawä'id al-ba­
hiya 

Muhtasar al-Maqäsid: -Durra al-lämi'a 
Muhtasar al-Maqäsid: Talhis al-Maqäsid 
Muhtasar al-Maqäsid: Tamyiz at-taiyib 
[Muhtasar] al-Miftäh fi sarh al-Misbäh ( 1 / 

248): Dau' al-Misbäh muhtasar al-Miftäh 
[Muhtasar] Miftah al-'ulüm [1-3] 1/301. 315 
[Muhtasar] Miftah al-'ulüm [3] li-Abdalmagid 

ibn Nasüh (1/301. 315 f . ) : Muhtasar al-
Muhtasar 

[Muhtasar] Miftah al-'ulüm [3] li-Badraddin 
Ibn Mälik: -Misbäh fi htisär al-Miftäh [3] 

[Muhtasar] Miftah al-'ulüm [3] lil-Ma'änigi 
1/301. 315 
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[Muhtasar] Miftah al-'ulüm [3] lil-Qazwini: 
Tal his al-Miftäh 

[Muhtasar] al-Misbäh fi htisär al-Miftäh [3] li-
Badraddin Ibn Mälik (1/333): Dau al-
Mis bäh 

Muhtasar al-Muhtasar li-'Abdalmagid ibn Na-
süh 1 [301. ] 315 f. 

Muhtasar Muhtasar al-Maqäsid: Ihtisär Muh­
tasar al-Maqäsid 

[Muhtasar] Muntahä l-idräk: -Tabsira fi 'Urn 
al-hai'a 

Muhtasar Muntahä s-su'äl wal-amal fi 'ilmai 
al-usül wal-gadal li-Ibn al-Hägib 1/162; 2/ 
46 

[Muhtasar] al-Mursida bzw. Mursidat at-tälib: 
Nuzhat al-hussäb bzw. al-ahbär (an-nuzzär) 

[Muhtasar] al-Qänün fi t-tibb: -Mügiz 
Muhtasar al-Qänün fi t-tibb lin-Nidä'I 1/211 
Muhtasar Rihlat Ibn Battüta lil-Bailüni 52 
[Muhtasar] Sahih al-Buhäri: Garn' an-nihäya 
Muhtasar Sarh at-Talhis: -Muhtasar lit-Taf­

täzäni 
Muhtasar Siläh al-mumin fi d-du'ä' li-Ibn al-

Imäm lid-Dahabi 2/9 
Muhtasar Siläh al-mumin fi d-du'ä' li-Ibn al-

Imäm lil- 'Uryäni 2/9 
[Muhtasar] Siräg al-wahhäg: -Gauhara an-

naiyira 
[Muhtasar] Tadkirat as-Suwaidi Yis-Sa'rä.n\ 1 

213; 2/112 
Muhtasar Tafsil al-gämi': -Talisil 
[Muhtasar] Talhis al-Miftäh li-Hamza ibn 

Türgüd : -Masälik ... 
Muhtasar Tamyiz at-taiyib: Ahädil al-multa-

qata 
[Muhtasar] Tarwih al-arwäh wa-gtiläb as-surür 

wal-afräh: -Kahm al-fisäh min Tarwih al-
arwäh 

[Muhtasar] al-'Ubäb li-Nuqrakär li-Fulän 1 
258 f. 

[Muhtasar] al-Wäfifi l-furu : Kanz ad-daqä'iq 
Muhtasar al-Wiqäya (1/116. 123. 125): -Nu-

qäya 
Mukätabät-i Rasidi 2/118 f. 
-Muktafä fi ma'rifat al-waqf (as-sagir bzw. 

tämm) lid-Däni 6-7 
-Muktafä fi l-waqf wal-ibtidä' (1/10): -Muk­

tafä lid-Däni 

Mulahhas fi l-hai'a lil-Gagmini 1 153. 158. 
159; 2/32 

-Mulahhas fi l-hikma wal-mantiq li-Fahraddin 
ar-Räzi 41 

-Multaqat fi l-fatäwä l-hanaßya (vgl. -Fatäwä) 
l i-Abi 1-Qäsim as-Samarqandi 1 110. 111. 
112. 132 

-Munaddad: -Munaggad 
-Munägät munägät Wali al-Haqq li-Hamza 

28,4 
-Munaggadß l-luga l i-Kurä' an-Naml 2/119 
-Munqid min at-taqlid lil-HimsI ar-Räzi 1 

146 
-A/w/75//'lis-Sumunni 2 44 
Muntahä l-idräk [fi taqäsim al-aßäk] lil-Ha-

raqi 1/159 
Muntahä s-su'äl wal-amal fi ' ilmai al-usül wal-

gadal li-Ibn al-Hägib 1/162; 2/46 
-Muntahab fi usül al-madhab lil-Ahsikati 2/ 

46 
-Muntahab al-Husämi': -Muntahab fi usül al-

madhab 
-Muntahaba: -Qasida al-Muntahaba 
-Muntazam fi multaqat al-multazam li-Ibn al-

Gauzi 1/373 
-Muqaddima al-Ägurrümiya li-Ibn Ägurrüm 

1/90; 2/49 
-Muqaddima al-Burhäniya lin-Nasafi 1/163 
-Muqaddima al-Gazariya fi t-tagwid li-Ibn al-

Gazari 1/6.7.31.206 
-Muqaddima al-Guzüliya fi n-nahw lil-Marrä-

kusi 1226.227.230 
-Muqaddima fi l-gadal wal-hiläf wan-nazar lin-

Nasafi 1/163 
-Muqaddimat al-arba' li-SadrassarFa at-Täni 

1/121 
-Muqni' l id-Däni 1/11 
-Muqni' fi l-madhab as-säfi'i lil-Mahämili 

104 2 16 

Muqtadab [min Gamharat an-nasab li-Ibn al-
Kalbi] li-Yäqüt 1/227 

-Muqtasir lil-Qädi an-Nu 'män 1 138 

-Murassa' li-Magdaddin Ibn al-Atlr 78 

-Mursid [fi l-Waqf wal-ibtidä'] lil- 'Umänl 
1/16 

-Mursida fi sinä'at al-gubär li-Ibn al-Hä'im 
1/173 
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Mursidat at-talib da asna l-matalib li-Ibn al-
Hä ' im 1/173 

Murüg ad-dahab l i l-Masudi 1/179. 191. 365 
Musaggar: Bahr al-ansäb lin-Nagafi 
Musaggar (2/124): Masgar 
Musallik at-tulläb bi-sarh Nuzhat al-hussäb l i l -

Faradi al-Halabi 48 
Muskil al-ätär lit-Tahäwi 1/21 
Musnad li-Ibn Hanbai 2/90.102 
-Musnad al-mustahrag (-muhrag) 'alä Kitäb 

Muslim l i-Abi 'Awäna al-Isfaräyini 2/8 
-Musnad as-sahih li-Ibn Hibbän 2/8 
Mustadrak 'alä s-Sahihain lil-Häkim an-Nai-

säbüri 2/8 
-Mustagäd fi hikäyät al-agwäd li-Fulän 1/351 
-Mustagäd min fa'alät al-agwäd lit-Tanühi 

(Pseudo) 90 1/95 
Mustahlas al-haqä'iq l i-[Abi 1-Lait a]s-Sa-

marqandi 1/313 
-Mustarik wad'an wal-muftariq saq'an li-Yäqüt 

2/119 
-Mustasfä lin-Nasafi 1/101. 109. 110. 111. 

112; 2/20 
-Mustatäb (1/137): -Muntahaba (?) 
[-Mustazäd 'alä] l-Mustagäd min fa'alät al-

agwäd lil-Balati 90 1/95 
-Mutalif wal-muhtalif lid-Dahabi 1/119 
-Mutauwal lit-Taftäzäni 1/163. 300. 307. 

312f. 314. 316. 317. 319. 320. 322. 324; 
2/40. 45. 46. 48. 61. 62. 78. 83 

-Muwassä [jüngster Druck m.d.T.: -Zarf waz-
zurafa, Beirut 1985, 407 S.] lil-Wassä' 1/ 
346 (vgl. 2/123) 

Nadim al-kalb wa-habib al-habib lil-Higäzi 
88 

Nafahät al-uns ta'lif-i Gämi 1/233 (vgl. 2/ 
115). 240 

-Nafä 'ih wal-lawä 'ih min gurar al-mahäsin wal-
madä'ih li-Hasan al-Kawäkibi 2/28 

Nafä'is at-tansis lil-AqsaräT at-Tibrlzi 1/301. 
314 

-Näfi'fi l-fiqh (1/109): -Fiqh an-näfi' 
-Näß' ßl-furu (1/110): -Fiqh an-näß' 
Nahw al-qalb lil-Idrisi 1/90 
Nahw al-qalb lil-Qusairi (?) 1 /90 
Nahw al-qulüb lil-Qusairi 25 

Nakt al-himyan ß nukat al-'umyan lis-Safadi 
2/111 

Nasab al-Aiyübiyin 2/106 
Nasab Qurais wa-ahbäruhum liz-Zubair ibn 

Bakkär 1/363 
Nasab Sadrassari'a li-Muhammad Pärsä 1/ 

123 
Nasä'im taTif-i A l i Sir NawäT 1/233 
Nasq al-azhär ß 'agä'ib al-aqtär li-Ibn Iyäs 

51 
Natä'ig al-afkär li-Mustafä ibn Hamza al-

Ätawi 2/45. 52 
Natu 'ig al-afkär ßi kasf ar-rumüz wal-asrär I i -

Ahmad b. Mahmud Qädi-Zäda 2/45 
Natä'ig alßtnaßnazm Kaiila wa-Dimna li-Ibn 

al-Habbäriya 1/339 
-Nawädir wal-madähik ß sä'ir al-funün wan-

nawädir: Tarwih al-arwäh wa-miftäh as-su-
rür wal-afräh 

[Nazm al-'iqyän fi] a'yän al-a'yän lis-Suyüti 
1/323. 324 

-Nazm al-mantür Bidäyat al-mubtadi' al-mas-
hür: -Manzüma al-Hämiliya 

-Nihäya : Garn' an-nihäya 
Nihäyat al-garad li-Fulän 1/214 
Nihäyat al-kifäya ß bzw. li-diräyat al-Hidäya 

li-Tägassari 'a 1/116. 121. [122.] 123 
Nihäyat al-mubtadi'in li-Ibn Sabib 2/110 
Nihäyat as-sül wal-umniya ß ta'lim bzw. ß 

ta'allum a'mäl al-furüsiya lil-AqsaräT 1; 
273 f.; 2/117 f. 

Nizäm at-tawärih lil-Baidäwi 1/289 
-Nukat 'alä kitäb 'Ulüm al-hadit li-Ibn as-

Saläh (2/5): -Taqyid wal-idäh lil-Träqi 
-Nukat as-säßya ß sarh Lubb al-Käfiya l i -

Fulän 1/249. 282 
-Nukat al-wafiya bi-mä fi sarh al-Alfiya l i l -

BiqäT 2/5 
Nuqäwat Fath al-'aziz li-Ibrähim az-Zangänl 

2/54 
Nuqäya muhtasar k. Wiqäyat ar-riwäya fi ma-

sä'il al-Hidäya li-Sadrassari'a at-Täni 32-
37 1/112.236 

-Nur as-säri 'alä matn Muhtasar al-Buhäri li-
Ibn Abi Gamra lis-Su/igäT 1/64 

Nusrat an-näqis (?) li-Fulän 1/144 
Nusrat at-tä'ir 'alä l-matal as-sä'ir lis-Safadi 

2/111 
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Nuzhat al-ahbär bzw. an-nuzzär fi sinä'at bzw. 
'Um al-gubär li-Ibn al-Hä'im 1/173 

Nuzhat al-hawätir lil-Hasani 1/276 
Nuzhat al-hussäb [fi 'Um al-hisäb] li-Ibn al-

Hä ' im 1/173 
Nuzhat al-magämis [wa-muntahab an-nafä'is 

'an ahbär as-sälihin] lis-Saffüri 1/358 
Nuzhat al-mustäq fi htiräq al-äfäq lil-Idrisi 

1/191 
Nuzhat an-nuzzär: Nuzhat al-ahbär 
Nuzhat al-umam fi l-agä'ib wal-hikam li-Ibn 

Iyäs 1/192 

-Qalä'id fi ahbär mutazarrifät al-walä'id l i l -
Wassä' (1 346): Ahbär al-mutazarrifät... 

Qämüs al-atibbä' wa-nämüs al-alibbä' l i -
Madyan al-Qüsünl 1/204; 2/112 

-Qämüs al-muhit lil-FTrüzäbädi 1/295. 355; 
2/21. 45 

-Qänün fi t-tibb li-Ibn Sinä 1/202. 211. 212. 
217. 218. 219; 2/113 

Qänünga lil-Gagmln! 1/159. 160 
-Qaräbädin: -Aqräbädin 
Qasaid Abi 1-Alä' al-Ma'arri 2/28 
[Qasida] Ii-Ahmad Sauqi 1/199 
[Qasida] I i -Al i al-Laiti 1/198. 199 
[Qasida] lil-Basyüni 1/199 
[Qasida] lil-Gundi 1/199 
[Qasida] li-Tiligräfgi 1/199 
[Qasida] lil-U/Aswäni 1/198 
-Qasida al-Muntahaba fi l-fiqh lil-Qädi an-

N u ' m ä n 40 
-Qasida ar-rä'iya (1/8): Aqilat aträb al-qa-

sä 'id 
Qasidat al-Ansäri 1/341 (vgl. 2/122) 
Qasidat Bänat Su'äd l i -Ka 'b b. Zuhair 2/122 
[Qasidat Ibn al-Muwaffaq] 1/227 
Qasidat Yaqül al-'abd lil-Fargäni 1/311 
Qawä'id al-'aqä'id lit-Tüsi 1/144 
-Qawä'id as-saniya fi qirä'at Hafs 'an Asim 

min tariq as-Sätibiya lil-Adawi 1/31 
Qawänin ad-dawäwin li-Ibn Mammät i 1/190 
Qilädat ad-durr al-mantür fi dikr al-ba't wan-

nusür lid-DIri(ni) 1/177 
Qirä 'a : Mufrad... 
Qirä'at Abi Amr li-Ibn al-Abzäri 1/33 
Qiräät Abi 'Amr lil-Hulwäni 1/39 
Qiräät Abi Amr li-Tsma 1/39 

Qiräät Abi Amr l i l-Yazidi 1/39 
Qiräät al-Haggäg 1/34 
Qirä'at Hamza 1/39 
Qiräät Hasan al-Basri 1/34. 35 
Qirä'at Yahyä ibn Ya'mar 1/34 
Qistäs: Qustäs 
-Qur'än 1 
Qustäs al-mu'ädala fi 'Um al-gabr wal-muqä-

bala l i-Abdalwahhäb az-Zangänl 2/55 
Quwä l-at'ima wa-madärrihä wa-manäfi'ihä l i -

Säbür ibn Sahl 1/221 

Raf as-sukük fi mafähir al-mulük lis-Sahäwi 
1/186 

Rasa U li-Hamza al-Färisi 28 
-Rasid 1/323 
-Raud al-'ätir li-Ibn Aiyüb 1/290 
-Raud al-bäsim wal-'arf an-näsim lis-Safadi 

1/201 
Raud ar-rayähin fi manäqib (hikäyät) as-säli­

hin lil-YäfiT 1/50 
-Raud al-unuf lis-Suhaili 1 /191 
-Rauda fi l-furu lin-Nawawi 2/39 
Raudat al-fasäha lir-Räzi 1/46. 47. 48. 49 
Raudai at-tälibin lin-Nawawi 2/39 
-Raudatain: Kitab ar-raudatain 
-Rihla al-manzüma li-Nagibaddin al-'Ämili 2/ 

69 
Rihlat Ibn Battüta: Muhtasar Rihlat Ibn Bat­

tüta 
Rihlat Ibn Battüta (1/194): Tuhfat an-nuzzär 
-Risäla hl-Ma'arri 2/88 
-Risäla allati ursilat ilä Wali al-'ahd li-Hamza 

28,2 
Risäla fi l-'arabiya li-Fulän (1/282): Lubb al-

albäb fi 'Um al-i'räb lil-Baidäwi 
[Risäla fi l-askäl] li-Qädi-Zäda 1/163 
Risäla fi l-bädazahr: Maqäla fi gawäz isti'mäl 

hagar al-bädazahr al-hayawäni 
Risäla fi l-gumla al-habariya lil-Isfaräyini 1/ 

278 
Risäla fi l-hammäm : Maqäla fi l-hammäm 
Risäla fi l-haqiqa wal-magäz wal-kinäya (2/ 

82): Risälat al-Isti'ära 
Risäla fi hisäb al-hata'ain li-Nagibaddin al-

'Ämili 2/69 
[Risäla fi] l-Idäh lil-Qazwini (1/305. 311): 

Hall al-i'tirädät 
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Risala fi 'Um al-musiqi li-Fathallah as-Sirwani 
2/109 

Risäla ß l-kaläm 'alä l-hammäm wa-manäfi'ihi 
lil-Qüsüni l/[205. 210.] 211. [212] [auch 
Arshi 5/316. Nr. 4035] 

Risälaß qiräät 'Äsim li-Fulän 1/33 
Risäla fi qirä'at Haß lil-'AdawI 1/31 
Risäla fi qiräät Hafs li-Fulän 1/33 
Risäla fi qirä'at Hafs 'an Äsim lil-Hanbali 

1/31 
Risäla fi l-qübä' lil-Qüsüni 1/213 
Risäla fi stihräg gaib l i-Qädi-Zäda 1/163 
Risäla fi ta'däd al-äy l i -Abi Ma'sar al-Qat-

tän 1/4 
Risäla fi t-tardid al-infisäli lis-Saiyid as-Sarif 

al-Gurgäni 1/153 
-Risäla al-Itnä'asariya li-Hasan b.as-Sahid at-

Täni 2/69 
Risäla latifa fi n-nahw li-Fulän 2/45 
-Risäla al-qudsiya li-Hwäga Pärsä 1/149 
-Risäla as-sugrä wal-kubrä lis-Saiyid as-Sarif 

al-Gurgäni 2/40 
-Risäla al-Yüsufiya fi kalimät al-'arabiya lir-

RasIdlC?) 2/45 
Risäla-i Mullä-Zäda : Mazärät-i Buhärä 
Risälat al-'ain lil-Kätibi 1/151 
Risälat al-'aläqa (2/82): Risälat al-isti'ära 
Risälat al-faiyäd li-Qädi-Zäda 1/163 (vgl. 2/ 

108) 
Risälat humär li-Hamza 28,3 
Risälat iftitäh ad-da'wa lil-Qädi an-Nu 'män 

1/138 
Risälat al-isti'ära l i -Mahmüd al-Antäki 2/82 
Risälat qaus Quzah l i-Qädi-Zäda 1/163 
Risälat-i Qisüni-Zäda: Manäfi' an-näs 
Risälat at-tahdir wat-tanbih li-Hamza 28,8 
Riwäyat Äsim li-Ibn al-Abzäri 1/33 
Riwäyat Hafs 'an Äsim 1/43 
[Riwäyat] al-Hamäsa li-Ibn Abi s-Saqr 1/337 
Riyäd al-'ulüm lis-Sirwäni 1/166 

-Sab' as-saiyara an-nüriya 'ala häsiyat al-Fa­
wä'id al-Fanäriya li-lsägügi fi l-maniiq l i -
Waliaddin al-Fanäri 2/122 

-Sadä (Zeitung) 1/343 
Sadamät (1/32): -Lait al-'abis li-Ibn Mu'al lä 
[Sadarät ad-dahab] li-Ibn al-Tmäd 1/290 

Sadd al-izär taTif-i Gunaid-i Siräzi 2/116 
-Sädih wal-bägim wal-häzim wal-gäzim li-Ibn 

al-Habbäriya 84 
Safar-Näma taTif-i Näsir-i Husrau 1/230 
-Säfi lis-Sarlf al- 'Umari 1/363 
Safinat al-auliyä' li-Därä Suköh 1/149 
-Säfiya li-Ibn al-Hägib 1/157. 280. 281 
Safwat al-ma'ärif lil-Haziri 1/338 
SagäwandJ ( Wuqüf al-Qur'än) 2/106 
Säh-Näma taTif-i Fanär l -Zäda 1/331 
Sahäh al-luga: Sihäh al-luga 
-Sahbä' (Zeitung) 2/30 
-Sahifa al-kämila li-A.li Zainal 'äbidln (?) 1/ 

93 
-Sahih lil-Buhärl 1/64. 67. 88. 330. 365 
-Sahih lit-Tirmidl 1/119. 365 
-Sahih: -Musnad as-sahih li-Ibn Hibbän 
-Sahm al-musib fi radd al-Hatib lil-Malik al-

Mu'azzam 1/114 
-Samt: -Säfi 
Sa'n ad-du'ä' al-ma'tür lil-Hattäbl 2/8 
San'at al-adwiya al-murakkaba (216. 221): 

Kitäb fi san 'at al-adwiya 
-Saqä'iq an-nu'mäniya l i -Täsköprü-Zäda 1 

125. 323 f. 
Sarf al-'ain 'an sarf al-'ain fi wasf al-'ain lis-

Safadi 54 
Sarh abyät al-Idäh li-Fulän 1/300. 31 1 
[Sarh] al-Ägurrümiya : Nahw al-qalb lil-ldrisl 
Sarh al-Ahsikati: Gäyat at-tahqiq 
Sarh al-'Aläqa l i -Mahmüd al-Antäki 2/83 
Sarh al-Alfiya al-Mälikiya : Manhag as-sälik 
[Sarh] Alfiyat Ibn Mälik li-Ibn Hatib al-Man-

süriya 1/245 
[Sarh] Alfiyat Ibn Mälik li-Ibn Hisäm 1/245 
Sarh Alfiyat Ibn Mälik l i l-Makküdi 111 1 

245 (vgl. 2/116) 
[Sarh] Alfiyat Ibn Mälik : Irsäd as-sälik ilä hall 

Alfiyat Ibn Mälik 
[Sarh] Alfiyat Ibn Mälik: Tamrin at-tulläb fi 

sinä'at al-i'räb 
[Sarh] al-Anwär [li-a'mäl al-abrär] lis-Sirwäni 

1/165 
[Sarh] al-Aqä'id lin-Nasafi [al-Mäturidi] [lit-

Taftäzäni] 1/1 15. 329 [vgl. A commentary 
on the creed of Islam - Sa'd al-Din al-
Taftazani on the creed of Najm al-Din al-
Nasafi, translated with introduction and 
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notes by E . E . Elder, New York 1950 (Re­
cords of Civilization, 43);Nachdruck: 1980] 

Sarh al-Aqida al-kubrä lis-Sanüsi 2/23 
[Sarh] al-Aqida: -Fath an-nabawi 
Sarh Aqta' bi-htisär li-Fulän 1/100 
Sarh al-Arba': Sarh al-Maqälät al-arba' 
[Sarh] Askäl at-ta'sis li-MIrak al-Buhäri 1/ 

153 
[Sarh] Askäl at-ta'sis li-Qädi-Zäda 1/160. 

162. 166 
[Sarh] Askäl at-ta'sis lis-Sirwäni 1/167 
[Sarh] Asmä' al-buldän wa-gairhä lil-Mar'asi 

1/332 
[Sarh] al-Auräd lil-Hawäfl lil-Qüghisäri 1 

103 
[Sarh] Bidäyat al-mubtadi'': -Hidäya 
Sarh al-Burda lil-Fanäri 1/330 
[Sarh-i Cagmini] (1/169): Sarh al-Mulahhas 

fi l-hai'a 
[Sarh] Daqä'iq al-gawämid lil-Faradi al-Hala-

bi 1/174 
[Sarh] Dau' al-Misbäh li-Badraddin Ibn Mälik 

li-Ibn an-Nahwiya: Asfär as-sabäh 
[Sarh] Dau' al-Misbäh muhtasar al-Miftäh lil-

Isfaräyini lil-Isfaräyini (?) 1/248 
[Sarh] Dau' al-Misbäh muhtasar al-Miftäh lil-

Isfaräyini lil-Abarqühi( ?) 1 /248 
Sarh ad-Dibäg 1/323 
[Sarh] Farä'id as-Sagäwandi: Sarh al-Farä'id 

as-Sirägiya lis-Sagawandi 
[Sarh al-Farä'id as-Sirägiya] li-Ibn Aminad-

daula 1/106 
[Sarh] al-Farä'id as-Sirägiya lis-Sagäni (?) 1/ 

107 

Sarh al-Farä'id as-Sirägiya lis-Sagäwandi 1 
106 

Sarh al-Farä'id as-Sirägiya lis-Saiyid as-Sarif 
al-Gurgäni 1/102. 103 

Sarh al-Farä'id ad-Diyä'iya lil-Gazä'iri 68 
[Sarh] al-Farä'id al-Giyätiya lil-Igi lil-Abhari 

1/308 

Sarh al-Farä'id al-Giyätiya lil-Igi lil-Kirmäni 
126 

Sarh al-Farä'id al-Giyätiya lil-Igi lis-Safawi 
2/35 

Sarh al-Farä'id al-Giyätiya lil-Igi lis-Saiyid 
'Abdallah al-Husaini 2/62 

[Sarh] al-Fara'id al-Giyatiya lil-Igi li-Tasköp-
rü-Zäda 1/309 

Sarh al-Fiqh an-näfi': -Mustasfä 
[Sarh] al-Fusül al-Iläqiya: -Amäli al-'iräqiya 
Sarh al-Gagmini li-Qädi-Zäda 1/164 
[Sarh] Garn' an-nihäya: Bahgat an-nufüs 
Sarh Garn' an-nihäya lis-Su/igä'I 1/64 
Sarh Garn' an-nihäya lis-Surnübi 1/64 
Sarh Garn' an-nihäya lil-Ughüri 1/64 
[Sarh] al-Gämi al-kabir lis-Saibäni lil-Malik 

a l -Mif az/am 1/114 
Sarh Gämi' al-kabir lis-Saibäni li-Qädi-Hän 

2/24 
Sarh al-Gämi' as-sagir lis-Saibäni lil-Mahbübi 

1/120 
Sarh Gämi' as-sagir lis-Saibäni li-Qädi-Hän 

2/24 
Sarh Garib al-Qur'än lir-Räzi 1/47 
Sarh al-Gauhara [an-naiyira] li-Fulän 1/100 
[Sarh al-Gazariya al-kabir] li-IsmäTl al-Qüsü-
. n i ( ? ) ^ 1/7 

Sarh al-Gazariya as-sagir (1/6): -Gawähir as-
saniya 

Sarh al-Hädi: -Kofi sarh al-Hädi 
Sarh Hadit 'Ubäda Ibn as-Sämit li-Ibn Abi 

Gamra 1/64. 67 
Sarh al-Hägibiya (vgl. Sarh al-Käfiya) lil-As-

taräbädi 2/44 
Sarh al-Hamäsa l i-Abi 1-Baqä' al- c Ukbari 1/ 

336 
Sarh al-Hamäsa lil-Astaräbädi 1/156 
Sarh al-Hamäsa li-Ibn Marqad (nicht: li-Abi 

1-Alä" al-Ma'arri) 2/122 
[Sarh] al-Hamäsa lil-Marzüqi 1/337 
[Sarh] al-Hamäsa lit-Tibrizi 1/337 
Sarh Häsiyat 'alä Fawä'id ad-Diyä'iya l i -Fu­

län 2/115 
[Sarh] al-Hidäya li-Burhänassarf a al-Mahbü-

bi: -Kifäya 
[Sarh] al-Hidäya li-Ibn a l -Humäm: Fath al-

qadir 
Sarh al-Hidäya li-Ibn Kamäl Pasa 2/45 
[Sarh] al-Hidäya li-Tägassarfa a l -Mahbübi : 

Nihäyat al-kifäya 
Sarh Hidäyat al-hikma l i-Mauläna-Zäda 42 

1/163 
Sarh Hidäyat al-hikma li-Mirak al-Buhäri 1/ 

153 
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[Sarh] Hikmat al-'ain: -Fawä'id fi sarh Hik-
mat 'ain al-qawä'id 

Sarh Hikmat al-'ain: [Häsiyat Häsiyat Sarh] 
Hikmat al-'ain 

Sarh Hikmat al-'ain li-MIrak al-Buhäri 44 
[Sarh] Hikmat 'ain al-qawä'id: -Fawä'id ß 

sarh Hikmat 'ain al-qawä'id 
Sarh hikmat Matäli' al-anwär (1/155): Sarh 

Matäli' al-anwär lil-Astaräbädi 
[Sarh] al-Idäh lil-Qazwini l i-Abdalmuta'äl as-

Sa'idi (1/300. 311): Bugyat al-Idäh li-Tal-
his al-Miftäh fi 'ulüm al-baläga 

[Sarh] al-Idäh lil-Qazwini lil-Aqsarä'T [at-Ti-
brizi]: Idäh al-Idäh 

[Sarh] al-Idäh lil-Qazwini lil-Aswad 1/300. 
311 

[Sarh] al-Idäh lil-Qazwini l i-Fulän: Sarh abyät 
al-Idäh 

[Sarh] al-Idäh lil-Qazwini lil-Hawäfi 1/300. 
311 

[Sarh] al-Idäh lil-Qazwini li-Ibn al-Gazari: 
Häsiyat al-Idäh lil-Qazwini... 

[Sarh] al-Idäh lil-Qazwini l i l-Käsi/Käsäni: 
Hall al-i'tirädät 

[Sarh] al-Idäh lil-Qazwini li-Muhyiddin an-
Niksäri : -Isäh 'alä l-Idäh ... 

[Sarh] al-Idäh lil-Qazwini li-Samsaddin an-
Niksärl : -Isäh 'alä l-Idäh ... 

Sarh al-Idäh lil-Qazwini...: Häsiyat al-Idäh ... 
Sarh Ihtiyärät al-Mufaddal ad-Dabbi lit-Tibrizi 

2/122 
[Sarh] Irsäd al-hädi \is-S\rwäm 1/164. 165 
[Sarh] al-Isägügi lil-Abhari lil-Käti 1/305 
Sarh al-Isägügi lil-Abhari lil-Magribi al-Garbi 

2/66 
[Sarh] al-Isägügi lil-Abhari lis-Sirwäni 1/167 
Sarh al-'Isäm li- 'Isämaddin al-Isfaräyini 69 

1/288 f.; 2/35. 44 
Sarh al-Isti'ärät as-Samarqandiya li- 'Isämad-

din al-Isfaräyini 2/83 
[Sarh] Izhär al-asrär: Natä'ig al-afkär lil-Äta-

wi 
[Sarh] Izhär al-asrär: Zubdat al-I'räb 
[Sarh (kabir) ß] l-Lubäb ß n-nahw l i l-Mu­

sannifak 1/249. 256. 262. 264. 280 
[Sarh] al-Käfiya (vgl. Sarh al-Hägibiya) l i l -

Astaräbädi 1/157. 231. 232. 239. 288; 2/ 
44. 59 

[Sarh] al-Käfiya lil-Baidäwi 1/282. 287. 288 
Sarh al-Käfiya lil-Gämi (1/126. 288; 2/83): 

-Fawä'id ad-Diyä'iya 
Sarh al-Käfiya l i- 'Isämaddin [al-Isfaräyini]: 

Sarh al-'Isäm 
Sarh al-Käfiya lis-Safawi 110 
Sarh al-Käfiya li-Samsaddin ad-Dawäni 2/35 
Sarh al-Käfiya li-Sihäbaddin ad-Dawäni 2/ 

35 
[Sarh] al-Käfiya (1/288): Sukük 'alä l-Hägi-

biya 
[Sarh] Kanz ad-daqä'iq (1/101. 103): -Idäh 

lil-Qüghisäri 
Sarh al-Kassäf lis-Saiyid as-Sarif al-Gurgäni 

1/322; 2/47 
Sarh al-Kassäf lit-Taftäzäni: Häsiyat al-Kas-

Sarh kitäb al-Arba'in : -Manhag al-mubin 
Sarh kitäb al-Iläqifi t-tibb: -Amäli al-'iräqiya 
Sarh Kitäb Sibawaih l i -Abi Sa'Id as-SIräfi 1/ 

297 
Sarh Kulliyät al-Qänün fi t-tibb li-Fahraddin 

ar-Räzi 55 
[Sarh] al-Lubäb fi n-nahw lil-Fäli 1/249. 

253 ff. 256. 257. [259.] 260. 262. 280. 281 
[Sarh] al-Lubäb [fi n-nahw] lil-Fäli (Pseudo) 

75 1/249. 259 f. 
[Sarh] al-Lubäb fi n-nahw li-Fulän (1/276): 

Huläsat al-afkär 
[Sarh] al-Lubäb fi n-nahw l i -Fulän: 'Ubäb al-

Lubäb fi taudih daqä'iq al-i'räb 
[Sarh] al-Lubäb fi n-nahw l i -Gamäladdin al-

Aqsarä'I [at-TibrizI]: Kasf al-i'räb 
[Sarh] al-Lubäb fi n-nahw lil-Musannifak: 

[Sarh (kabir) fi] l-Lubäb fi n-nahw 
[Sarh] al-Lubäb fi n-nahw l i -Nuqrakär : -'Ubäb 
[Sarh] al-Lubäb fi n-nahw l i l-Yamani 1/249. 

261 
[Sarh] al-Lubäb fi n-nahw liz-Zauzani: -Ha­

wäsi [alä] l-Lubäb fi n-nahw 
[Sarh] Lubäb al-lubäb fi 'Um al-i'räb lil-Baidä­

wi lil-Husaini (1/268): Sarh Lubb al-lubäb 
fi 'Um al-i'räb ... 

[Sarh] Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb lil-Abarqü-
hi li-Aminaddin al-Aqsarä'I 1/249. [272?] 
273. 277 

[Sarh] Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb lil-Abar-
tfw/z/li-Fulän 1/270 ff. 
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[Sarh] Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb lil-Abar­
qühi l i-Fulän: Huläsat al-afkär 

[Sarh] Lubb al-albäb fi 'ihn al-i'räb lil-Abar­
qühi Yü-Mu\\.än\: Huläsat al-i'räb 

[Sarh] Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb lil-Abar­
qühiIi[s-Saiyid Abdallah] Nuqrakär 73-74 
1/249. 265 ff. 273. 279. 281. 288. 289; 2/45 

[Sarh] Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb lil-Baidäwi 
l i l -Birkawi: Imtihän al-adkiyä" 

[Sarh] Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb lil-Baidäwi 
li-Fulän 1/249. 282 

[Sarh] Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb lil-Baidäwi 
(?) (1 /275 f.) li-Fulän : Huläsat al-afkär 

[Sarh] Lubb al-albäb fi 'ihn al-i'räb lil-Baidäwi 
l i-Fulän: -Nukat as-säfiya 

[Sarh] Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb lil-Baidäwi 
l i l-Künabäti: Huläsat al-kutub 

[Sarh] Lubb al-albäb fi Um al-i'räb lil-Baidäwi 
(?) lil-Multäni (1/276): Huläsat al-i'räb 

Sarh Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb lil-Baidäwi 
(?)l i-Nuqrakär (1/267): Sarh Lubb al-al­
bäb fi 'Um al-i'räb lil-Abarqühi... 

[Sarh] Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb lil-Baidäwi 
lil-Qünawi: Mudrig al-fawä'id 

Sarh Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb lil-Isfarä­
yini(°) l i -Nuqrakär (1/267): Sarh Lubb al-
albäb fi 'Um al-i'räb lil-Abarqühi... 

[Sarh li-Lubb al-albäb fi fann al-binä' wal-
i'räb (1/267): Sarh Lubb al-albäb fi 'Um al-
i'räb lil-Abarqühi l i -Nuqrakär 

[Sarh] Lubb al-bäb(!) (1 /262): Sarh al-Lubäb 
fi n-nahw 

[Sarh] Lubb al-lubäb [fi 'Um al-i'räb] lil-Bai­
däwi l i l-Birkawi (1/267): Imtihän al-adki­
yä' 

Sarh Lubb (Lubäb) al-lubäb fi 'Um al-i'räb lil-
Baidäwi lil-Husaini (1/268): Sarh Lubb al-
albäb fi 'Um al-i'räb lil-Abarqühi li-Nuqra­
kär 

Sarh Lubb al-lubäb fi 'Um al-i'räb lil-Isfaräyini 
lil-Fäli (1/254): Sarh al-Lubäb fi n-nahw 
lil-Fäli 

Sarh Lubb al-lubäb fi 'Um al-i'räb lil-Isfaräyini 
l i-Nuqrakär (1/266. 267): Sarh Lubb al-
albäb fi 'Um al-i'räb lil-Abarqühi... 

[Sarh al-Lubb fi n-nahw li-Saiyid Abdallah (an-
Nuqrakäri)] (1 /267): Sarh Lubb al-albäb fi 
'Um al-i'räb lil-Abarqühi l i -Nuqrakär 

Sarh Magma' al-bahrain li-Fulan 1/101 
[Sarh] Manär al-anwär lin-Nasafi lil-Multäni 

1/276 
[Sarh] Manär al-anwär lin-Nasafilil-Qrimi 2 

46 
Sarh al-Manzüma al-Hämiliya: (Siräg) az-

zaläm 
Sarh al-Muqämät lil-Hariri lis-Sarisi 1/358 
Sarh al-Maqälät al-arba' li-Ibn Ridwän 1 

190 
[Sarh] Maräh al-arwäh l i-Dunqüz 2/58 
[Sarh] Maräh al-arwäh li-Ibn Kamäl Pasa 

(2/58): -Falah ... 
[Sarh] Maräh al-arwäh lis-Sirwäni 1/165 
[Sarh] Maräh al-arwäh l i l - 'Urdi (2/57): Fath 

al-fattäh bi-qüt al-arwäh 
[Sarh] Maräh al-arwäh liz-Zangäni (2/57): 

Fath al-fattäh fi sarh al-Maräh 
[Sarh] al-Masälik li-Hamza ibn Türgüd: 

-Hawädi 
Sarh Matäli' al-anwär lil-Astaräbädi 45 
[Sarh] Matäli' al-anwär li-Fulän 1/155 
[Sarh] Matäli' al-anwär li-Qutbaddin ar-Rä­

zi (2/108): Lawämi' al-asrär 
Sarh al-Matäli' fi l-mantiq (1/157): Sarh Ma­

täli' al-anwär lil-Astaräbädi 
[Sarh] al-Mawäqif\\\-Ab\\a.n 1 308 
[Sarh] al-Mawäqif li-Qädi-Zäda 1162 
[Sarh] al-Mawäqif\i[s-Sa\y'\d as-Sarif a]l-Gur-

gäni 1/164 

[Sarh] al-Miftäh [3]: Sarh Miftah al-'ulüm [3] 
lit-Taftäzäni 

[Sarh] Miftah al-gaib li-Ibn al-Fanäri 1/325 
[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] lil-Abhari 1/299. 

308 
[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] l i-Ahi-Zäda: [Ta'­

liq] Miftah al-'ulüm [3]... 
[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] lil-Halhäli 1/299. 

304 f. 306. 311 
[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] lil-Hatib al-Yamanl 

1/299. 308 
[Sarh] Miftah [al-'ulüm] [3] li-Hidr S a h : [Ta'­

liq] Miftah al-'ulüm [3]... 
[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] l i-Husämaddin al-

M.r .T(?) 1/299. 305 
[Sarh] Miftah al-'ulüm [1-2] li-Ibn Dihqän 

1/304; 2/119 
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Sarh Miftah al-'ulüm [3] li-Ibn Kamal Pasa 
1/300. 308. 334; 2/78 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] li-Ibn Kamäl Pasa: 
Tagyir al-Miftäh 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] li-Ibn Saih al-
TJwaina 1/299. 306 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] lil-Kabi/andi 1 
299. 304 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] lil-Käsi/Käsäni 1 
299. 303(7). 305. 306. 307. 311; 2/77 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] lil-Käti 1/299. 
303(7). 305 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] lil-Kätibi 1/299. 
303 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [1-3] lil-Mu'addini 1 / 
299. 302 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] lil-Mu'addini 1/ 
299. 305; 2/120 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] l i l-Mu izzi 1/299. 
303 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] l i-Nau'i : [Ta'liq] 
Miftah al-'ulüm [3]... 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] l i-Nizämaddin an-
Naisäbüri 1/299. 306 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] lil-Qazwini: Tal his 
al-Miftäh 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] lir-Räsidi 1/299. 
308 (vgl. 2/120)" 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [1-3] lir-Räzi al-Bu-
waihi 1/299. 303 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] li-Sa'd Sultan S a h 
1/299. 305 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] li-Saih-Zäda al-
Qügawi 1/300. 309; 2/83 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] lis-Saiyid as-Sarif 
al-Gurgäni: -Misbäh fi sarh al-Miftäh 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] lis-Sarisi 1/299. 
306 f. 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] li-Sinänaddin Yüsuf 
1/300. 309; 2/75 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] lis-Siräzi: Miftah 
al-Miftäh 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] lit-Taftäzäni 1/ 
103. 299. 307 f. 312; 2/62. 76. 78 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [1-3] li-Tägaddin at-
Tibrizi : Tanqih al-Miftäh 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] l i-Täsköprü-Zäda 
1/300. 309 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] lit-Tirmidl 1/299. 
304. 306 

[Sarh] Miftah al-'ulüm [3] l i -Türsün-Zäda: 
[Ta'liq] Miftah al-'ulüm [3]... 

[Sarh] Mirqät at-wusül ilä 'Um al-usül: Mir'ät 
al-Mirqät 

[Sarh] al-Misbäh fi n-nahw (1/248): -Miftah 
fi sarh al-Misbäh 

[Sarh] Mizän al-adab Ii- Isämaddin al-Isfarä­
yini: 'Ugälat al-bayän 

Sarh Mizän al-adab Ii-'Isämaddin al-Isfaräyini 
l i-Täsköprü-Zäda 1/309 (vgl. 2/120) 

Sarh Mugni l-labib li-Fulän 2/44 
[Sarh] Mugni l-labib lis-Sumunni: -Munsif 
[Sarh Muhtasar al-ßaidäwi]: Imtihan al-adki-

yä' l i l-Birkawi 
Sarh muhtasar al-Käfiya li-Ibn al-Hägib 1 i 1— 

Baidäwi: -Nukat as-säfiya fi sarh Lubb al-
Käfiya 

Sarh Muhtasar al-ma'äni wal-bayän: -Muhta­
sar lit-Taftäzäni 

[Sarh] Muhtasar al-Muntahä li-Ibn al-Hägib l i -
'Adudaddin al-Igi 2/46 

[Sarh] Muhtasar Muntahä s-suäl wal-amal fi 
'ilmai al-usül wal-gadal l i-Qädi-Zäda 1/162 

Sarh [Muhtasar al-Qudüri] li-Fulän 1/100 
Sarh Muhtasar al-Qudüri: Aqta' bi-htisär 
[Sarh] Muhtasar al-Qudüri: Bidäyat al-mub-

tadV 
[Sarh Muhtasar al-Qudüri]: Gauhara an-nai-

yira 
Sarh [Muhtasar al-Qudüri]: -Mustasfä 
[Sarh] Muhtasar al-Qudüri: Sarh Magma' al-

bahrain 

-Sarh al-Muhtasar lit-Taftäzäni: -Muhtasar ... 

Sarh muhtasar ['alä] Alfiyat Ibn Mälik Iii— 
Makküdi 2/42 

Sarh al-Muhtasar fi l-Farä'id (1/106): Sarh 

al-Farä 'id as-Sirägiya 

[Sarh] al-Mulahhas [fi l-hai'a] li-MIrak al-

Buhäri 1/153 

Sarh al-Mulahhas fi l-hai'a li-Qädi-Zäda 46-
47 2/32 

[Sarh] al-Mulahhas [fi l-hai'a] lis-Saiyid as-
Sarif al-Gurgäni 1/171 

[Sarh] al-Mulahhas fi l-hai'a l i t-Turkumäni 
1/169 
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[Sarh] al-Mulahhas [fi l-hai'a] lil- 'Ubaidl 1/ 
171 

[Sarh] al-Muntahab fi usül al-madhab: Gäyat 
at-tahqiq 

[Sarh] al-Muqaddima al-Ägurrümiya lil-Azhari 
2/49 

[Sarh] al-Muqaddima fi l-gadal wal-hiläf wan-
nazar lis-Samarqandi 1/163 

[Sarh] al-Muqaddima al-Gazariya fi t-tagwid: 
-Gawähir as-saniya 'alä l-alfäz al-Gazariya 

[Sarh] al-Muqaddima al-Guzüliya fi n-nahw: 
-Mabähit al-Kämiliya 

[Sarh] al-Muqaddimät al-arba' lil-Qünawi 1/ 
121 

[Sarh] al-Mursida bzw. Mursidat at-tälib: 
Bugyat ar-rägib 

Sarh Muskilät al-Qur'än aikarim (1/310. 
314): -As'ila wal-agwiba al-muta'alliqa bil-
Qur'än wal-hadit lil-Aqsarä'I [at-Tibrlzi] 

-Sarh al-Mutauwal: -Mutauwal 
Sarh an-Nihäya : Bahgat an-nufüs 
[Sarh] an-Nuqäya lil-Qühistäni 1/125 
Sarh Nuqrakär li[s-Saiyid as-Sarif a]l-Gurgäni 

1/249. 273 
Sarh Nusrat an-näqis ( ? ) lil-Himsi ar-Räzi 

1/144 
[Sarh] Nuzhat al-ahbär: Musallik at-tulläb 
[Sarh] Nuzhat al-hussäb: Musallik at-tulläb 
Sarh Qasidat al-Ansäri lil-Fäli 86 
[Sarh Qawä'id al-'aqä'id]: Kasf al-ma'äqid 
Sarh al-qism at-tälit min Miftah al-'ulüm ( 1 / 

307): Sarh Miftah al-'ulüm [3] lit-Taftäzäni 
[Sarh Risäla fi l-askäl ?] li-Qädi-Zäda li-Fulän 

1/163 
Sarh Risälat al-'aläqa lil-Mantasawi 2/83 

[Sarh] Risälat al-isti'ära li-Mahmüd al-Antäki 
li-Ibn Qaratepeli 127 

Sarh ar-Risäla al-ltna asariya li-Hasan b.as-

Sahid at-Täni li-Nagibaddin al-Ämili 2/69 

[Sarh] as-Säfiya lil-Astaräbädi 1/157 

[Sarh] as-Säfiya l i -Nuqrakär 1/280. 281 

Sarh Samsiya: -Isäh 'alä l-Idäh li-Samsaddin 
an-Niksäri 

[Sarh Sarh] al-Lubäb ß n-nahw lil-Isfaräyini li-
Nuqrakär lis-Saiyid as-Sarif al-Gurgäni 
(1/273): 'Ubäb l i -Nuqrakär 

[Sarh Sarh] Lubb al-albäb lil-Abarqühi li-

Nuqrakär lis-Saiyid as-Sarif al-Gurgäni ( 1 / 
273): Sarh Nuqrakär 

Sarh Sarh (!) al-Muhtasar ß l-usül lit-Taftä­
zäni (2/66): Häsiya 'alä l-Muhtasar Iii— 
Magribi al-Garbi 

Sarh sawähid surüh al-Alßya: -Maqäsid an-
nahwiya 

[Sarh] Sürat ad-Duhä: Tanwir ad-Duhä 
[Sarh] at-Tabsira [fi 'Hm al-hai'a] li-Mirak al-

Buhäri 1/153 
[Sarh] at-Tabsira [fi 'Hm al-hai'a] l it-Turku-

mäni 1/170 
[Sarh] at-Tadkira an-Nasiriya (!) lin-Naisäbüri 

1/166. 167. 171. 179 
[Sarh] at-Tadkira an-Nasiriya (!) li-Qädi-Zäda 

1/162 
[Sarh] at-Tadkira an-Nasiriya (!) Ii[s-Saiyid 

as-Sarif a] l -Gurgäni 1/166. 167 
[Sarh] at-Tadkira an-Nasiriya (!) lis-Sirwäni 

1/166. 171 
[Sarh] Tagyir al-Miftäh I i -Al i Mimq (1/301. 

315. 334; 2/122): Ifädat al-Miftäh/-Fattäh fi 
häsiyat Tagyir al-Miftäh ... 

[Sarh] Tagyir al-Miftäh li-Ibn Kamäl Pasa 
(1/301. 315. 334; 2/78): [Häsiyat] Tagyir al-
Miftäh li-Ibn Kamäl Pasa 

[Sarh] Tahdib al-mantiq wal-kaläm lis-Sirwäni 
1/167 

[Sarh Tahrir al-Majigisti] lin-Naisäbüri 1/ 
163; 2/108 

Sarh Tahrir al-Majigisti l i-Qädi-Zäda 2/108 
[Sarh] at-Tahrir ß l-ßqh li-Yahyä an-Nätiq 

bil-Haqq 1/135 
[Sarh] Talhis al-Miftäh lil-Aqsarä'i at-Tibrizi: 

Nafä'is at-tansis 
[Sarh] Talhis al-Miftäh lil-Bäbarti 1/301. 314 
[Sarh] Talhis al-Miftäh l i-Fulän: Taudih futüh 

al-arwäh 
[Sarh] Talhis al-Miftäh li-Galäladdin Rasülä 

at-TIzini 1/301. 315 
[Sarh] Talhis al-Miftäh lil-Halhäli: Miftah 

Talhis al-Miftäh 
[Sarh] Talhis al-Miftäh li- 'Isämaddin al-Isfa-

räyini: -Atwal 
[Sarh] Talhis al-Miftäh li-Muhammad as-SI­

räzi: -Misbäh fi sarh Talhis al-Miftäh 
[Sarh] Talhis al-Miftäh li-Näzir al-gais al-

Halabi 1/301. 314 
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[Sarh] Talhis al-Miftäh l i -Nuqrakär 1/280. 
281. 301. 314 

[Sarh] Talhis al-Miftäh lil-Qaisari 1/301. 314 
[Sarh] Talhis al-Miftäh lil-Qazwini: -Idäh 
[Sarh] Talhis al-Miftäh lil-Qünawi 1/301. 

314 f. 
[Sarh] Talhis al-Miftäh lis-Subki: 'Arüs al-

afräh ... 
[Sarh] Talhis al-Miftäh lit-Taftäzäni: -Muhta­

sar ... 
[Sarh] Talhis al-Miftäh lit-Taftäzäni: -Mutau-

wal 
[Sarh] Talhis al-Miftäh liz-Zauzani 1/300. 

312 
[Sarh] Talhis al-Miftäh: Sarh Muhtasar al­

ma' äni wal-bayän 
Sarh Tanqih (2/61 f . ) : Tanqih al-Miftäh 
[Sarh] Tanqih al-usül l i -Nuqrakär 1/280. 281 
[Sarh] Tanqih al-usül li-Sadrassari'a a t -Täni : 

-Taudih sarh Tanqih al-usül 
[Sarh] Targiz al-Misbäh: Dau" as-sabäh 
[Sarh] at-Tasrif al-'Izzi: Azhar as-surüh 
Sarh at-Taudih: -Talwih sarh at-Taudih 
[Sarh] at-Tibyän fi l-ma'äni wal-bayän Ii-Ali 

ibn Tsä: Hadü'iq al-bayän 
[Sarh] at-Tibyän fi l-ma'äni wal-bayän lit-

Tibi 1/316 
[Sarh al-'Ubäb] li-Nuqrakär Ii[s-Saiyid as-Sa-

rif a]l-GurgänI (1/273): Sarh Nuqrakär 
[Sarh] 'Ulüm al-hadit li-Ibn as-Saläh lil-Träqi 

(2/2): Alfiyat al-'Iräqi 
[Sarh] 'Ulüm al-hadit li-Ibn as-Saläh lil-Träqi: 

-Taqyid wal-idäh 
[Sarh] al-Wäfi fi l-furu lin-Nasafi: -Käß... 
[Sarh] al-Wagiz: Fath al-'aziz ß sarh al-Wagiz 
Sarh Waqf...: Sarh Wuqüf... 
Sarh Wiqäyat ar-riwäya [fi masä'il al-Hidäya 

li-Burhänassari'a] lil-Musannifak 1/264 
Sarh Wiqäyat ar-riwäya fi masä'il al-Hidäya 

li-Burhänassari'a li-Sadrassari'a at-Täni 1/ 
101. 116. 117. 122. 123. 124. 327. 329; 2/106 

[Sarh Wuqüf as-Sagäwandi] lin-Naisäbüri 1 / 
17 

[Sarh Wuqüf (Waqf) as-Sagäwandi] li-'Abdal­
läh ibn Mahmud 1/18 

[Sarh Wuqüf (Waqf) as-Sagäwandi] lil-Wasfi 
1/18 

[Sarh Wuquf (Waqf) as-Sagawandi] l i-Fulan 
1/18 

[-Sarh] al-Yüsufi (1/276): Huläsat al-i'räb l i l -
Multäni 

Sarh az-Zainiya li-Saih Sihäbaddin 1/285 
Sarh...: Häsiya...;//äsiyat... 
Sart al-Imäm Sähib al-Kasf li-Hamza 28,1 
-Sätibiya bzw. Hirz al-amäni wa-wagh at-ta-

häni 1/28. 29. 31. 41. 50 
Sawähid at-Talhis: Ma'ähid at-tansis 
-Si'äya l i l -Laknawi 1/124 
-Sifä' bi-ta'rif huqüq al-Mustafä li-Tyäd 23 

2/8 
Sifä' al-qulüb fi manäqib Bant Aiyüb lil-Kinäni 

al-'Asqaläni 2/106 
-Sihäh at-täqib wal-'itäb al-wäsib li-Ibn al-

Wardi 1/183 
Sihäh al-luga lil-Gauharl 1/46. 322; 2/34. 58. 

62 
-Sila li-Ibn Baskuwäl 1/53 f. 359 
Siläh al-mumin fid-du'ä' li-Ibn al-Imäm 102 
-Siräg al-wahhäg al-muwaddih li-kull tälib 

muhtäg lil-'Abbädi 1/100 
(Siräg) az-zaläm wa-badr at-tamäm lil-'Abbädi 

1/100 
Sirat Muhammad Rasül Allah li-Ibn Hisäm 

98 
Sirat as-Sultän Galäladdin Mankubirti l i -Mu­

hammad an-Nasawi (vgl. G A L 2 1/389 S 1/ 
552) 1/292 

Siräz-Näma taTif-i Ibn-i Zarküb 1/254; 2/ 
116 

Sirr as-silsila al- alawiya lil-Buhäri an-Nas-
säba 1/364 

Siyähal Saiyidinä wa-Maulänä al-Ganäb al-
Hidiwi al-Mu'azzam fi l-wagh al-qibli bzw. 
-Siyäha at-Taufiqiya Ii-Ahmad Saläma 53 

-Siyar lid-Dahabi 1/365 
-Su'äl wal-umniya (1/273): Nihäyat as-sül 
Subhat al-abrär ta'lif-i Gämi 1/233 
Sukük 'alä l-Hägibiya l i l-Gärabardi 1 /288 
-Sül bzw. -Sul wal-umniya fi l-a'mäl al-furü-

siya (al-firdausiya) (1/273 f . ) : Nihäyat as-
sül 

Surüt (lies so!) Sadrassari'a 1/122 

Ta'äliq al-anwär l id-Dimyätl 1/124 
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Indices 

[-Tabaqät] li-Ibn Kat i r (1/290): -Bidäya wan-
nihäya 

Tabaqät al-hukama lil-Qiftl 1/67; 2/108 
-Tabaqät al-kubrä lil-Munäwi (1/370): -Ka­

wäkib ad-durriya 
Tabaqät an-nahwiyin wal-lugawiyin lis-Suyüti 

(1/267): Bugyat al-wu'äh 
Tabaqät an-nuhät lis-Suyüti (1/267): Bugyat 

al-wu'äh 
Tabaqät as-Säfi'iya Iii-AsnawT 1 /156 
Tabaqät as-Säfi iya li-Ibn Qädi Suhba 1/290 
Tabaqät as-Säfi iya lis-Subki 1/290; 2/90 
fabaqät [as-Säfiiya] al-wustä lis-Subki 2 

118 
-fabaqät as-sugrä lil-Munäwi (1/370): Irgäm 

auliyä' as-Saitän 
-Tabsira fi l-hurüb lit-TarasüsT 1/274 
-Tabsira [fi 'Um al-haia] lil-Haraqi 1/153. 

159. 170 
-Tabsira [fi l-qirä'ät] l i -Makki ibn Hammüs 

1/10 
Tabsirat al-mubtadi lid-Däni 1/10 
Tabsirat al-mubtadi li-Sibt al-Haiyät 1/10 
-Tabyin wat-tanqih lil-Himsi ar-Räzi 1/146 
Tadbir al-habäla wal-atfäl lil-Baladl 1/222 
Tadil haiat al-afläk li-SadrassaiTa at-Täni 

1/117. 122 
Ta'dil al-'ulüm li-Sadrassarf a at-Täni 1/117. 

122 
-Tadkira [fi lauf al-kaläm] li-Ibn Mattüya 

(Mattawaih) 1/141 
-Tadkira an-Nasiriya (!) lit-Tüsi 1/162. 166. 

171. 179 (vgl. 2/108 ff.) 
-Tadkira as-Salähiya ( ! ) lis-Safadi 1/356 
Tadkirat as-Suwaidi 1/213 
Tadkirat uli l-albäb wal-gämi' Iii-'agab al-

'ugäb lil-Antäki 1/205 
Tafsil al-gämi' li-'ulüm at-tanzil lil-Mahdawi 

1/51 
Tafsir Äyat al-kursi lis-Sirwäni 1/165 
Tafsir Ibn Abi Gamra 1/64. 67 
Tafsir Ibn Kamäl Pasa 2/86 
-Tafsir al-kabir li-Fahraddin ar-Räzi: Mafätih 

al-gaib 
Tafsir Sir Abi t-Taiyib al-Mutanabbi l i-Abi 1-

A l a al-Ma'arri 1/297 
Tafsir Sürat al-Fätiha Ii-[Ibn a]l-Fanäri 1 

330 

Tafsir at-Tabari: Gämi al-bayän 
Tagnis al-Multaqat lil-Ustrüsani 38 1/111 
Tagr al-bäsim fi qirä'ät Äsim lil-Gimrini 13 
-Tagrid li-bugyat al-murid li-Ibn al-Fahhäm 

3 1/4 
Tagyir al-Miftäh li-Ibn Kamäl Pasa 1/300. 

301. 308. 310. 315. 334; 2/62. 78 
Tagyir at-Tanqih li-Ibn Kamäl Pasa bzw. al-

Kamäl 2/46 
- Tahdib fi 'Um al-mantiq lit-Taftäzäni 1/151 
Tahdib al-Käfiya fi n-nahw lil-Fanäri 1/330 
Tahdib al-mantiq wal-kaläm lit-Taftäzäni 1 

167 
Tahdid nihäyat al-amäkin li-tashih masäfät al-

masäkin lil-BIrüni 1/190 
-Tahdir wat-tanbih: Risälat at-tahdir wat-tan-

bih 
-Tahqiqät lil-Isfaräyini 1/253 
Tahrig al-furu 'alä l-usül li-Ibrähim az-Zan-

gäni 2/54 
-Tahrir 'alä bzw. fi sarh al-Gämi' al-kabir l i l -

Hasiri 2/24 
-Tahrir fi l-fiqh li-Yahyä an-Nätiq bil-Haqq 

1/135 
Tahrir al-Majigisti lit-Tüsi 1/163; 2/108 
-Tahsil li-fawä'id kitäb at-Tafsil al-gämi' li-

'ulüm at-tanzil lil-Mahdawi 16-18 
-Taisir fi l-qirä'ät as-sab' lid-Däni 12 1/10. 

28. 29. 31. 32. 33. 41. 42. 67 
Taisir al-wusül li-Ibn ad-Daiba' 1/78 
Takmilat Fath al-qadir l i-Qädi-Zäda: Natä'ig 

al-afkär fi kasf ar-rumüz wal-asrär 
Takmilat Ida'at al-anwär li-Aminaddin al-Aq-

sarä'I 1/273 
Talhis al-Ifsäh fi l-'awis l i-Abdalwahhäb az-

Zangäni 2/55 
Talhis al-Maqäsid al-hasana liz-Zurqäni 1/79 
Talhis al-Miftäh lil-Qazwini 1/163. 256. 280. 

281. 300 f. 302. 305. 310. 31 1. 314. 317. 323. 
359; 2/60. 62. 76. 119 

[Talhis] Tadkirat as-Suwaidi li-Badraddin al-
Qüsüni 1/213 

[Ta'liq 'alä l-Lubäb fi n-nahw] (1/281; 2/ 
118): -Hawäsi ['alä]l- Lubäb fi n-nahw 

Ta'liq ad-Durra as-Sanawäniya 'alä Sarh al-
Ägurrümiya fi 'Um al-'Arabiya lis-Sanawäni 
113 

Ta'liq Garib al-Qur'än lir-Räzi 1/47 
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Titel 

[Ta'liq] (vgl. Ta'liqat) Miftah al-'ulum [3] l i -
Ahi-Zäda 1/309 

[Ta'liq] Miftah al-'ulüm [3] li-Hidr Sah 1/ 
309 

[Ta'liq] Miftah al-'ulüm [3] l i -Naui 1/309 
[Ta'liq] Miftah al-'ulüm [3] l i-Türsün-Zäda 

1/309 
[Ta'liq an-Näfi' fi l-fiqh] li-Hamidaddin 1 

110 f. 
[Ta'liq] Sarh al-Wiqäya li-Sadrassari'a at-Täni 

lil-Fanäri 1/327 
[Ta'liq] at-Tahrir fi l-fiqh: -Gämi' fi s-sarh 
Ta'liq-i 'iräqi taTif-i Himsi Räzi 1/146 
Ta'liq-i kabir dar kaläm taTif-i Himsi Räzi 

1/146 
Ta'liq-i sagir dar kaläm taTif-i Himsi Räzi 

1/146 
Ta'liqa: Ta'liq 'alä l-Lubäb fi n-nahw 
Taliqät 'alä l-Awä'il min Sarh al-Mawäqif lis-

Sirwäni 1/164 
[Taliqät] (vgl. Ta'liq) 'alä Sarh al-Miftäh lis-

Saiyid as-Sarif al-Gurgäni Y\-Ah\-Zäda 124 
[Taliqät] 'alä Sarh al-Miftäh lis-Saiyid as-

Sarif al-Gurgäni lil-Qädi Zakariyä" 125 
[Taliqät] 'alä Sarh al-Mulahhas bzw. al-Gag-

m/wlis-Sirwänl 1/162. 164 
Ta'liqat Ibn Qaratepeli 2/83 
Talqih al-'uqül fi furüq al-manqül l i l-Mahbübl 

1/120 (vgl. 2/106) 
-Talwih ilä kasf haqä'iq at-Tanqih: -Talwih 

sarh at-Taudih 
-Talwih sarh at-Taudih lit-Taftäzäni 1/167. 

313. 319. 320; 2/46. 61 
Tamäm fasih al-kaläm li-Ibn Färis 1/229 
Tamrin at-tulläb fi sinä'at al-i'räb li-Zainaddln 

al-Azhari 71 
Tamyiz at-taiyib min al-habit mimmä yadüru 

'alä alsinat an-näs min al-hadit li-Ibn ad-
Daiba' 1/77. 78. 79; 2/103 

-Tanbih 'alä sarh muskilat al-Hamäsa li-Ibn 
Ginni 2/122 

-Tanbih wal-idäh 'ammä waqa'a fi kitäb as-
Sihäh li-Ibn Barrl 2/34 

Tanqih al-Miftäh li-Tägaddln at-TibrizI 1/ 
300. 309f.; 2/62 f. 

Tanqih al-usül li-Sadrassarf a at-Täni 1/117. 
122. 280. 281; 2/46 

Tanwir ad-Duhä lil-Fanäri 1/330 

-Taqdis du'a' as-Sadiqin li-Hamza 28,6 
Taqwim al-biläd bzw. al-buldän lil-Balhi 1 

179 
Taqwim an-nadim wa-'uqbä an-na'im al-muqim 

li-Ibn Hammüya al-Guwaini 1/85 
Taqwim as-sihha li-Ibn Butlän 1/220 
-Taqyid wal-idäh li-mä utliqa wa-ugliqa min 

kitäb Ibn as-Saläh lil-Träqi 101 
Taqyidät 'alä Isägügi (2/66): Sarh al-Isägügi 
-Tardidät: Risäla fi t-tardid al-infisäli 
[Targama-i] al-Anwär li-a'mäl al-abrär lis-Sir-

wäni 1/165. 168 
[Targamat] Nafahät al-uns: Nasälm 
Targiz al-Misbäh [fi htisär al-Miftäh (3)] li-

Badraddin Ibn Mälik lil-Marräkusi 1/333 
Tarih Abi l-'Alä" al-Ma'arrl 2/28 
Ta'rih Abi Mahrama 1/190 
Ta'rih al-Gazari 1/190 
Ta'rih Ibn Hagar al-AsqalänI(?) 1/338 
Ta'rih Ibn Kat lr 1/368 
Ta'rih Ibn Sagara (1/190): Ta'rih Ab i Mah­

rama 
Ta'rih Ibn Säkir al-Kutubl: 'Uyün at-tawärih 
Ta'rih Bagdad li-Ibn Abi Tähir Taifür 1/190 
Ta'rih Bagdad lil-Hatlb al-Bagdädi 1/114. 

365 
Ta'rih Buhärä li-Fulän 1/124 
Ta 'rih al-hukamä': Tabaqät al-hukamä' 
Ta'rih al-hulafä' li-Fulän 1 /150 
Ta'rih Irbil li-Ibn al-Mustaufi 1/228; 2/114 
Ta'rih al-Isläm wa-tabaqät al-masähir wal-

a'läm lid-Dahabi 97 
-Ta'rih al-kabir lid-Dahabi 1/290 
Ta'rih Misr lil-Masihl (1/191): Ahbär Misr 
Ta'rih-i guzida taTif-i H a m < J a l l ä h Mustaufi 

1/289 
Tarwih al-arwäh li-tashih al-asbäh lil-Baihaql 

2/6' 
Tarwih al-arwäh wa-gtiläb as-surür wal-afräh 

li-Fulän 1/355 
Tarwih al-arwäh wa-miftäh as-surür wal-afräh 

lis-SigzI 1/356 
Tarwih al-qulüb fi dikr al-mulük Bant Aiyüb l i -

Mur tadä az-Zabldi 2/106 
Ta'sis as-sihha bi-sarh al-Lamha li-Muzaffar-

addin 1/214 
-Tasrif al-'Izzi bzw. az-Zangäni li-'Abdalwah-

häb az-Zangänl 2/53. 55 
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Indices 

-Taudih fi hall gawämid at-Tanqih: -Taudih 
sarh Tanqih al-usül 

Taudih futüh al-arwäh li-Fulän 1 301. 315 
-Taudih [sarh Tanqih al-usül] li-Sadrassari'a 

at-Täni 1/117. 122; 2/46. 61 
Taudih at-Tadkira (1/179): Sarh at-Tadkira 

an-Nasiriya 
Tausih al-bayän l i l-Harirl 1/356 
-Tibyän fi l-ma'äni wal-bayän lit-TIbi 1/301. 

316 
-Tuhfa as-sähiya fi l-haia lis-SIräzi 1/159. 

171 
Tuhfa-i haitätin l i -Mustaqim-Zäda 2/43 
Tuhfat al-'agä'ib wa-turfat al-garä'ib li-Ibn al-

Atlr al-Gazari 1/179. 180 
Tuhfat al-ahrär taTif-i Gämi 1/233 
Tuhfat al-garä'ib li-Fulän 1 179. 191 ; 2/110 
Tuhfat al-garä'ib li-Ibn Sabib al-Harräni 1 

180. 181 
Tuhfat al-muhibb fi sinä'at at-tibb li-Badraddin 

al-Qüsüni 1210.211 
Tuhfat al-mulük lir-Räzi 1/48; 2/100 
Tuhfat an-nuzzär fi gar ä'ib al-amsär wa-'agä'­

ib al-asfär li-Ibn Battüta 1/193 
Tuhfat al-wuzarä' fi l-mawä'iz li-Musannifak 

2/117 

-'Ubäb li-Fulän (1 /280): 'Ubäb al-Lubäb 
-'Ubäb l i -Nuqrakär 1/249. 257 ff. 260. 273. 

280. 281. 286. 314 
-Ubäb fi 'Um al-i'räb li-Muhammad Taqi 1 

259; 2/116 
-Ubäb fi sarh al-Lubäb (1/257): -'Ubäb l i -

Nuqrakär 
'Ubäb al-Lubäb fi taudih daqä'iq al-i'räb l i -

Fulän 1/249. 257. 280 
-'Ubäb sarh Lubb al-albäb (1/267): Sarh 

Lubb al-albäb fi 'Um al-i'räb lil-Abarqühi l i -
Nuqrakär 

'Ugälat al-bayän lit-Täskandi lis-Säsi 2/45 
'Ulüm al-hadit li-Ibn as-Saläh 2/2. 5 
'Umdat al-mufid wa-'uddat al-mugid I i -Al i as-

Sahäwi 1/8 
Unmüdag al-'ulüm li-Ibn al-Fanäri 1/13. 327; 

2/121 
'Unwän az-zamän fi tarägim as-suyüh wal-

aqrän lil-BiqäT 2/5 
-Uqüd: Durar al-'uqüd 

-Urf: -Arf 
Urgüza: -Rihla al-manzüma 
Urgüza fi s-sitrang li-Ibn al-Habbäriya 1/177 
-Urgüza al-Muhtära (1/138; 2/107): -Qasida 

al-Muntahaba 
-Usül fi nahw arbäb al-qulüb al-mustanbata min 

nahw arbäb al-guyüb lil-Qusairi 1/90 
"Uyün al-ahbär li-Ibn Qutaiba 1/352 
'Uyün at-tawärih li-Ibn Säkir al-Kutubi 1 

290. 364 

-Wädih fi r-ramy bil-qaus al-arabi li-Fulän 
(1/275): - Wädih fi r-ramy lit-Tabari 

-Wädih fi r-ramy wan-nussäb lit-Tabari 1 
274 f. 

Wafayät al-a'yän wa-anbä' abnä' az-zamän l i -
Ibn Hallikän 2/11 

-Wäfi [bil-wafayät] lis-Safadi 1/201 
-Wäfifi l-furu lin-Nasafi 1/101; 2/20 
-Wagiz lil-Gazzäli 2/16.54 
Wali al-'ahd: -Risäla allati ursilat ilä Wali al-

'ahd 
[-Waqf] lil-Ahfas ad-Dimasql 1 19 
[-Waqf] li-Ibn Miqsam 1/19 
- Waqf (1/11. 19): Idäh al-waqf wal-ibtidä' l i -

Ibn al-Anbäri 
-Waqf (1/11): -Maqäti' wal-mabädi' lis-Sigis-

täni 
-Waqf fi kallä wa-balä l i -Makki ibn Hammüs 

1/19 
-Waqf (al-kabir) (1/16): -Wuqüf (al-kabir) 

lis-Sagäwandi 
-Waqf (at-tämm) (1/9. 10): -Muktafä lid-

Däni 
-Waqf wal-ibtidä' (al-kabir) lid-Däni 1/10 
-Waqf [wal-ibtidä' al-kabir] lir-Ru'äsi 1/10 
- Waqf wal-ibtidä' (as-sagir) (1 ' 10): -Muktafä 

lid-Däni 
-Waqf [wal-ibtidä' as-sagir] lir-Ru'äsi 1/10 
-Waqf wal-ibtidä' (as-sagir) (vgl. -Muhtasar; 

-Mügiz) lis-Sagäwandi 10 1 10. 16. 17. 
18. 106 

- Waqf [ wal-i 'tinäf] l in-Nahhäs 1/11 
Wasf al-ihtidä' fi l-waqf wal-ibtidä' lil-Ga'bari 

1/10 
Wasiyat an-Nabi li-Abi Huraira 26-27 
al-Wasy ... wal-manzüm lil-Urmawi (?) 128 
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Indices 

-Wasy al-marqüm fi hall al-manzüm l i -Di -
yä'addin Ibn al-Atlr 2/86 

-Wiqäya bzw. Wiqäyat ar-riwäyaß masä'il al-
Hidäya li-BurhänassarTa 1/101. 115. 116. 
121. 122 (vgl. 2/106). 123. 125. 259. 264. 
327. 329 

-Wisäh lil-Baihaqi (Pseudo) 1/107; 2/106. 
126 

-Wuqüf {al-kabir) lis-Sagäwandi 8-9 1/10. 
106 

JVuzarä' ad-daula al-'asriya fi d-daula al-qas-
riya lil-Qifti 1/228 

-Yanäbi' li-Rasidaddln ar-Rümi 1/112 
-Yüsußya lir-Rasidi 2/45 

Zäd al-masir fi 'Häg al-bawäsir li-Badraddin 

al-Qüsüni 1/211. 212 [auch Arshi 5/318 
Nr. 3861. 4036] 

Zäd al-mutazauwigin fi sarh Duhr al-muta'ah-
hilin li-Fulän 106 

-Zahr al-maqtüf min fath ar-Ra'üf li-Fulän 
93 

[Zahr ar-riyäd al-makkiya 'alä alfäz al-Gazari­
ya] : Sarh al-Gazariya al-kabir 

Zallat al-qäri" lin-Nasafi al-Mäturidi 11 
-Zaläm: Siräg az-zaläm 
-Zarf waz-zurafä'': -Muwassä lil-Wassä' 
-Zig al-muhaqqaq as-sultäni 'alä usül ar-rasad 

al-Il-Häni l i l-Wäbkanawi 1/153 
Zig Sams al-Munaggim: -Zig al-muhaqqaq 
Zig-i Häqäni dar takmil-i Zig-i Il-Häni ta'lif-i 

Käsi 1/161; 2/108 
Zubdat al-i'räb lil-Äidini 116 
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6. VERZEICHNIS D E R PERSONEN* 

Aban b. 'Abdalhamid b. Lahiq b. 'Ufair al-
Lähiqi ar-RaqäsI al-Bagdädi (gest. um 200/ 
815; G A S 2/515 f.; Zir. l/20f.; Kahh. 1/1) 
1/339 

-Abarqühi (72 1,284. 288. 289; 2/57): Abdal-
mun'im b. M . 

-Abbädi: A b u Bakr b. A . b. M . 
-'Abbädi: -Tbädi 
-Abbäs b. Fadl A b u 1-Fadl al-Ansärl al-Wäqifi 

(gest. 186/802; Zir. 4/38; Kahh. 5/63) 1/38 
Abbäs b. Muhammad (al-Malik al-'Ädil) b. 

Aiyüb Taqiaddin A b u 1-Fadl al-Aiyübi al-
Malik al-Amgad (gest. 669/1271) 1/113 

-'Abbäsi: A I . b. Ms. 
-Abbäsi: A I . b. M . b. A I . 
-Abbäsi: A I . b. M . b. G . 
-Abbäsi (1/359): Abdarrahim b. A r . 

-Abbäsi: A . b. - H . b. Y s . 
-Abbäsi: G . b. M. b. Härün 
-Abbäsi: M. b. A I . b . ' U . 
-Abbäsi: M. b. M. b. A I . b. U . 
-Abbäsi: M . b. M . b. Sälih 
Abd . . . b. Muhammad 2/°60 
Abdara l i : Ibrählm-gl Abdara l l 
Abdal 'al l b. Muhammad b. Husain Nizämad-

din al-Bi/i/argandi (gest. bald nach 935 
1528[ ? ] ; Kahh. 5/266 u. 13/398) 108 1 
171 

Abdal'azim b. Abdalqawi b. A b d a l l a h Za-
kiaddin A b u Muhammad al-Mundiri as-
Sämi al-Misri (gest. 656/1258; G A L 2 1, 
452f. S 1/627; Zir. 4/155f.; Kahh. 5/264f.) 
1/83. 84; 2/104 

Abdal'aziz b. Abdalmalik Ibn Saß' A b u 1-

*) Bei Verweisen wurden folgende Abkürzungen verwendet: A . = Ahmad / A . = A l l / / 
A g . = Abdalgabbär // A g . = Abdalgaffär , A h . = Abdalhäl iq / / A h . = Abdalhamid / / A k . 
= Abdalkarim / / A I . = Abdallah / 'Am. = Abdalmalik / / A q . = Abdalqädi r / / ' A r . = Abdar­
rahmän / / ' A s . = Abdassaläm / / A s . = Abdassamad / / ' A w . = Abda lwahhäb / / ' A z . = Abdal 'a­
ziz / / D . = Däwüd // G . = Ga'far // H . = Hasan / / Hu. = Husain / / Ibr. = Ibrahim / / Ism. 
= Ismä'Il / / M . = Muhammad // Ms. = Mansür / / Mub. = Mubarak // Muf. = Mufaddal / / 
Q. = Qäsim / / Sl . = Sulaimän / / ' U . = 'Umar / / ' U l . = 'Ubaidalläh // 'Ut . = 'Utmän / / Y n . 
= Yünus / / Y q . = Ya 'qüb / / Y s . = Yüsuf / / Y y . = Yahyä / / Y z . = Yazid / / Zak. = Zaka­
riyä'. Die Reihenfolge der Namen innerhalb eines Lemmas ist in der Regel: Ism (Genealogie), 
Suhra (auf -din, etc.), Kunya, Nisba, Madhab, Laqab, Na't (s.o. S. xiif.). Der Namensteil, unter 
dem jemand bekannt ist (ism mashür), ist kursiv gesetzt. Ein Asteriscus * weist auf einen 
Schreiber, ein Circellus ° auf einen Besitzer hin. Runde Klammern ( ) geben Varianten, eckige [] 
Ergänzungen an. Fett gedruckte Zahlen beziehen sich auf unsere Handschriften-Nummern. 
Seitenzahlen in runden Klammern ( ) besagen, dass dort die Person nicht aber ihr Name erwähnt ist. 
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Hasan Abu 1-Asbag al-Marl al-Andalusi 
(gest. 514/1120) 1/25.26 

Abdal'aziz b. Abdalwähid b. Abdalmägid b. 
Abdalwähid b. Abdalkarim 'Tzzaddin al-
Qusairi (um 600/1203) 1/85 

Abdal'aziz b. Ahmad b. Muhammad Alä ' ad­
din al-Buhäri al-Hanafi Maulänä (gest. 730; 
1330; Zir. 4/137) 2/46 

Abdal'aziz b. Ahmad b. Sa'Id 'Izzaddin D i -
yä'addin Abu Muhammad ad-Dirini (-Dir!) 
ad-Damirl (-Dahri) al-Misri as-Säfi'I (gest. 
694/1294; Zir. 4/137; Kahh. 5/241) 1/177 

Abdal'aziz b. A l i b. Ahmad Abu 1-Qäsim 
al-Azagi al-Bagdädi (gest. 444/1052) 1/95 
Nr. 5 

'Abdal'aziz b. A U b. 'U tmän b. Ibrahim b. 
Mustafa b. Sulaimän 'Izzaddin A b u Mu­
hammad at-Turkumäni al-Märidlni al-Ha­
nafi (gest. 749/1348; G M 1/320; Laknawi S. 
98) 1/170 Nr. 5 

'Abdal'aziz b. Barqüq b. Anas (Anas) 'Izzad­
din as-Sarkasi al-Malik al-Mansür (Mam-
luken-Sultan. reg. 808/1404-809/1406) 1/ 
274; 2/117 

Abdal'aziz b. Muhammad b. Ibrahim b. Sa'd-
alläh Ihn Gamä'a b. A l i b. Gamä ' a b. 
Häzim b. Sahr 'Izzaddin Abu 'Umar al-
Kinäni al-Hamawi al-Misri as-Säfi'I (gest. 
767/1365; Fäsi, Tqd 5/457-460; Subki 210/ 
79-81; G A L 2 2/86 S 2/78; Zir . 4/151 f.; 
Kahh. 5/257) 2/9 

Abdal'aziz b. Muhammad b. 'Umar b. A b d ­
al'aziz b. 'Umar Ibn Mäza Burhänaddin 
Saifalisläm Abu 1-Makärim al-Buhäri as-
Sadr (gest. 593/1196) 2/19 f. 

'Abdal'aziz b. (al-) Munaggä(? ) [b. Ahmad b. 
Muhammad b. 'U tmän b. As'ad Ibn al-
Munaggä (1)] Abu 1-Fadl al-Halabi al-Häfiz 
al-Muqri' (7./13.-8./14. Jh.) 1/60 Nr. 23 

'Abdal'aziz b. Saräyä b. A l i b. Ab i 1-Qäsim b. 
Ahmad b. Nasr Safiaddin A b u 1-Fadl as-
Sinbisi at-Tä'I al-Hilli a l -Arid(?) (gest. 
749/1349; Zir. 4/141; Kahh. 5/247; Shiloah 
220 f.) 87 1/47; 2/123 

Abdal'aziz b. 'Umar Ibn Mäza Burhänala ' im-
ma al-Marwazi as-Sadr (um 495/1102) 2/ 
19 f. 

'Abdal'aziz b. 'Umar b. Muhammad b. Mu­
hammad, Ibn Fahd 'Izzaddin A b u 1-Hair 
A b u Färis al-Häsiml al-Makki as-Säfi'I 
(gest. 921/1516; Zir. 4/149; Kahh. 5/255; 
Autograph auch: Arberry 5236) 1/78; 
2/103 

Abda lbäq i b. A l i b. Yüsuf B a l i b. Muhammad 
b. Hamza ar-Rümi al-Hanafi {Ibn) al-Fa­
näri (gest. 970/1562) 1/330 Nr. 25 

Abda lbäq i b. Sirägaddin al-Qüsüni (um 1081/ 
1671) 2/112 Nr. 9 

Abda lgabbär b. Abda lgabbär b. Muhammad 
b. J äb i t b. Ahmad Bahä'addin A b u Mu­
hammad a t -Jäbi t i al-Haraqi as-Säfi'I (gest. 
553/1158) 1/159 

Abda lgabbär b. Ahmad b. Abda lgabbär A b u 
1-Hasan al-Asadäbädi a l -Hamadänl as-Sä­
fi 'I al-Qädi (gest. 415/1025; G A S l/624ff.) 
1/141 

Abdalgabbär b. Hat täb b. Marwän b. Nadir 
(1./7. Jh.) 1/66 Nr. 1 

Abdalgaffär b. Ahmad b. Abdalmägid ( A b d ­
alhamid) Ibn Nüh b. Hätim b. Abdalhamid 
Sihäbaddln A b u Muhammad al-Ansärl ad-
DarwI/Darawi/Dirwi/DirawI (Yäqüt, Mu ' ­
gam 2/570; Dau ' 11/203; Caetani 1/207 
Nr. 3073; nicht: -Düri) al-A/Uqsuri al-Qüsi 
(gest. 708/1309; T S S. 323-327; Subki 2 10/ 
87; Zir . 4/157; Kahh. 5/267) 1/356 

Abdalgaffär b. Hibatalläh b. Abdalgaffär (Abi 
Tähir) Radiaddin A b u Tähir al-Muhallabi 
a l -Hamadänl (um 537/1142) 2/93 f. 

Abdalgaffär b. Hibatalläh b. Abdalgaffär b. 
Hibatalläh b. Abdalgaffär (Abi Tähir) Mu-
waffaqaddin A b u Tähir al-Muhallabi (um 
590/1194?) 2/°94 

Abdalgaffär b. N ü h : A g . b. A . 
Abdalgafür Radiaddin al-Läri al-Hanafi (gest. 

912/1506 oder 905/1500; Kahh. 5/269) 67 
1/232. 233. 240; 2/35. 115 

Abdalgäl ib b. Muhammad b. Abda lqäh i r b. 
Muhammad b. Täbit b. Abdalgäl ib b. Mu­
hammad b. Mähän Zainaddln A b u Mu­
hammad al-Mäkisini ad-Dimasqi (gest. 749/ 
1348) 1/87 Nr. b. 88 

Abdalgani b. Ismä'Il b. Abdalgani an-Näbulusi 
as-Sälihl ad-Dimasqi al-Hanafi as-Süfi an-
Naqsbandi al-Qädiri (gest. 1 143/1731; Zir. 
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4/158 f.; Kahh. 5/271 ff.; Munaggid, Rihla) 
5 

Äbdalhaiy al-Hitä'i Maulä-Zäda (1/319): 'Ut. 
b. Ä l . 

'Äbdalhaiy b. 'Abdalhalim: M. 'Äbdalhaiy 
'Äbdalhaiy b. Ahmad b. Muhammad Abu 1-

Faläh al-Akarl (-Akkarl) as-Sälihi ad-Di­
masql al-Hanbali Ibn al-Imäd (gest. 1089/ 
1679; G A L S 2/403; Zir . 4/61 [hier zu 'kr] 
u. 5/44; Kahh . 5 107; Li t . Verz. s.t. SD) 
1/55. 182. 242. 289. 290. 323 

Äbdalhaiy b. Fahraddin b. 'Abdal'all at-Tälibi 
al-Hasani al-Lak/khnawi al-Hindi an-
Nadwl as-Sarif (gest. 1341/1923; Zir. 4/62; 
Kahh. 5/108f.; Hasani, Nuzha 1 /Vorwort 
S. 20-27; Li t . Verz. s.n. Laknawi) 1/276 

Abdalhaklm b. Muhammad: 'Abdalhalim M. 
Abdalhalim b. Muhammad: 'Abdalhalim M . 
'Abdalhalim Muhammad b. Muhammad al-

Qustantlnl ar-Rüml al-Hanafl Ahl-Zäda 
(gest. 1013,1604; Atä ' I S. 494-497; G A L 2 

2/589 [Var . : 'Abdalhaklm]; Kahh. 5/97f.) 
124 1/309; 2/79 

Abdalhäl iq b. Ahmad b. Abi Bakr, Ibn al-
Wardi Nagmaddin (740/1339) 1/185 Nr. 8 

'Abdalhäliq b. Muhammad b. 'Abdalhäliq, Ibn 
al-Wardi Nagmaddin (um 820,1417) 1/185 
Nr. 12a 

'Abdalhäliq b. Sälih b. 'Al l b. Raidän al-Miski 
(gest. 613/1216; zur Nisba vgl. Lubäb s.v. u. 
M A L 1/136) 1/73 

Abdalhamld b. 'Abdalgaffär b. Hibatalläh 
Abu l-Fadä'il al-Muhallabi (um 537/1 142) 
2/94 

'Abdalhamld b. 'Abdallah b. Usäma b. Ah­
mad Abu A l l al-AlawI al-Husaini (geb. 522/ 
1128 ?) 1/363 Nr. 16 

Abdalhamld b. Abdalmagld Abu 1-Hattäb al-
Ahfas al-Akbar (gest. 177 793; Marz. S.47; 
Zir. 4/59) 1/19 

Abdalhamld b. Muhammad b. Abdalhamld b. 
Abdallah b. Usäma Abu A l i al-'AlawI al-
Husaini an-Nassäba (gest. 666/1267) 1/363 
Nr. 18. 364 Nr. 2 

Abdalhamld b. Muhammad b. Arab Sah 
Zainaddin al-Qaihagi as-Sa'dl (um 615, 
1218) 2/94 

Abdalhaqq b. Gälib (Abi Bakr) b. Abdal-

malik, Ibn 'Atiya Abu Muhammad al-QaisI 
al-Muhäribl al-Garnätl al-Mälikl (gest. 546/ 
1151; Zir . 4/53; Kahh. 5/93) 1/34. 35. 40 

Abdalhusain (12./18. Jh.?) 2/°41 
Abdalkarim ar-Räsidi (-Rasidi) (um 803/1400) 

1/299. 308 
Abdalkarim b. A b d a r r a h m ä n b. Abdalwähid 

(sie!) b. Ismä'il b. Sadaqa ad-Dimasqi (7., 
13.-8./14 Jh.) 1/59 Nr. 16b 

Abdalkarim b. Abdassamad b. Muhammad 
A b u Ma'sar at-Tabari as-Säfi'1 al-Qattän 
(gest. 478/1085; G A L 2 1/518 S 1/722; Zir. 
4/177; Kahh . 5/316) 1/4 

Abdalkarim b. Hawäzin b. Abdalmalik A b u 1-
Qäsim an-Naisäbürl al-Qusairi (gest. 465 
1072; E I 2 ; Zir . 4/180; Kahh. 6/6f.) 25 1 
45. 85 

Abdalkarim b. Mahmud b. Ahmad Karlmad-
dln at-Tä/Iräni al-Ba'11 (-Ba'labakkl) ad-
Dimasql al-Hanafi Ibn al-Muwaqqit al-MI-
qätl (gest. 1041/1632; Wüstenfeld, Muhibbi 
S. 51 f. Nr. 32; Bürinl, in: M M M A 4/1958/ 
161 Nr. 162) 2°94f. 

Abdalkarim b. Muhammad b. Abdalkarim b. 
al-Fadl b. al-Husain b. al-Hasan A b u 1-
Qäsim ar-Räfi'i al-QazwInl as-SäfiT (gest. 
623/1226) 105 2/54 

Abdalkarim b. Muhammad b. al-Mansür Täg­
addln A b u Sa'd ( A b u Sa'id) as-Sam'äni at-
Tamlml al-MarwazI as-SäfiT (gest. 1. [gur-
ra] Rabi ' I 562/26. Dezember 1166; Ibn 
Hallikän 2/380; Subkl 2 7 T 8 5 ; Kahh. 6/4f.; 
verschrieben [äsara] Subkl M/260 = G A L 
2 1 /402 S 1/564; Zir. 4/179) 1/12. 74. 83. 
119. 367 

Abdalkarim b. Sitt a l -Fuqahä ' : A k . b. A r . 
Abdallah (12./18. Jh.?) l/°70 
Abdallah Abu Muhammad al-Wardi al-Mar-

räkusl (2. Hälfte 10.16. Jh.) 2111 
Abdallah al-Batä'ihi (7. 13. Jh.?) 1/86 
Abdallah al-Husaini al-Balyäni as-SIräzi as-

Saiyid Auhadaddln Sah Mulla al-Häfiz al-
Qäri ' al-Munaggim (um 986/1578) 2/*66f. 
(vgl. 2/246a7u) 

Abdallah, Ibn Abi Gamra Abu Muhammad al-
MursI as-Sabtl al-Garnätl al-Andalusi al-
Mälikl Hatib Garnäta (gest. 710/1310 oder 
711/1311) 1/67 Nr. 21 (vgl. 2/101) 
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Abdallah Muhlis: Muhlis, A I . 
Abdallah Nizämaddin al-Hitä'i Maulänä (um 

840/1436) 1/320 
Abdallah al-Qalasädi (1/173): A . b. M. b. 

M . b. A . 
Abdallah at-Tirawi (gest. 1249/1833?) 1/249. 

282 
Abdallah al-Yazdi (123 2/67. 73): A I . b. 

-Hu. (Sihäbaddln) 
Abdallah Ibn (al-)'Abbäs b. Abdalmuttalib b. 

Häsim, Vetter des Propheten (619 A.D.-68/ 
687-688?) 2/100 

Abdallah b. Abdal 'aziz: Abu Yazid b. A z . 
Abdallah b. 'Abdal'aziz b. Muhammad b. 

Aiyüb Abu 'Ubaid al-Bakri al-Aunabl al-
Andalusi (gest. 487/1094; E I 2 ; Sellheim, 
Sprichw.; Zir . 4/233; Kahh. 6/75) 1/190 
Nr. 9; 2/110 

Abdallah Ibn Abdalhaqq b. Ibrahim Gamäl­
addin al-Qähiri (gest. 891/1486; vgl. 'Tsä 
Bek S. 233. 245) 1/204 

Abdallah b. Abdassa läm (Abdallah) b. 'Umar 
b. A l i Sarafaddin A b u Bakr ad-Dimasqi as-
Süfi Ibn Hammüya al-Guwaini (gest. 678/ 
1280) 1/82. 85. 86 Nr. 21. 87 

Abdallah b. Abi Gamra: A I . b. Sa'd 
Abdallah b. Ahmad Diyä'addin Abu 

Muhammad al-Mälaqi Ibn al-Baitär (gest. 
646/1248; E I 2 ; Kahh. 6/22; Zir . 4 4/67) 
1/190 Nr. 19. 220 

Abdallah b. Ahmad (1/270. 272): A I . b. M. 
b. A . Nuqrakär 

Abdallah b. Ahmad b. As'ad [b.] Abi Gamra 
Abu Bakr (1/67): A I . b. Sa'd 

Abdallah b. Ahmad b. Hammüya Abu Mu­
hammad as-Sarahsi (um 373/983) 1/88 

Abdallah b. Ahmad b. Mahmüd Häf i? a ddln 
A b u 1-Barakät an-Nasafi al-Hanafi (gest. 
710/1310; M A L 1/111; Zir . 4/192; Kahh. 
6/32) 1/101. 103. 109. 110. 111. 112. 276. 
308; 2/10. 46 

Abdallah b. Ahmad b. Muhammad Fahrad-
din A b u 1-Fadl al-Hwärizmi (um 700/1300) 
1/*21. 22 

Abdallah b. Ahmad b. Muhammad (Samsad­
din) b. M . (Qutbaddin) b. Abdallah Asilad-
din al-Husaini al-Igi as-Säfi'I as-Saiyid (geb. 
845/1441) 2/37. 38 Nr. 24 

Abdallah b. Ahmad b. Sulaim Abu Mu­
hammad al-U/Aswäni (4.,'10. Jh.) 1/189 

Abdallah b. A l i b. Ahmad Abu Muhammad 
al-Bagdädi Sibt al-Haiyät al-Muqri' (gest. 
541/1146; Zir. 4/241 f.; Kahh . 6/86) 1/10 

Abdallah b. A U b. 'Umar Tägaddin Abu Mu­
hammad as-Singäri al-Hanafi Qädi Saur 
(gest. 800/1398) l/°337. 338 

Abdallah b. A l i b. 'U tmän Alä ' add in Gamäl ­
addin Abu 1-Hasan at-Turkumäni al-Märi-
dini al-Hanafi (gest. 769/1368; G M 1/278 f., 
vgl. 1/77,2f. u. 1/5,2u; Suyüti, Husn 1/470; 
Laknawl S. 103; Kahh. 6/91) 1/171 Nr. 6 
(vgl. 2/109) 

Abdallah ( A b d a r r a h m ä n ) b. A m i r b. A b d D I 
s-Sarä Abu Huraira al-Azdi ad-Dausi (gest. 
59/679; Hemgesberg) 1/91.92.93 

Abdallah Ibn Ämir b. Yazid Abu ' Imrän al-
Yahsubi as-Sämi (gest. 1 18,736; G A S 1/6 f.) 
1/33. 35. 38 

Abdallah ft/? 'Amr (al-Kauwä') b. an -Nu 'män 
al-Yaskuri (gest. um 80/699) 1/363 Nr. 7 

Abdallah b. As'ad (1/65): A I . b. Sa'd 
Abdallah b. As'ad b. A l i Afifaddin Abu s-

Sa 'ädät al-Yäfi'i al-Yamanl (falsch: -Tami-
mi) al-Makkl as-Säfi'I (gest. 768/1367; Zir. 
4/198; Kahh. 6/34) 1/50. 289 

Abdallah Ibn Barrl (Abi l-Wahs) b. Abdalgab­
bär Abu Muhammad al-Maqdisi al-Misri 
as-Säfi'I al-Lugawi an-Nahwi (gest. 582 
1187; G A L 2 1/365 S 1/529; E I 2 ; Zir . 4/200; 
Kahh. 6/37) 2/34 

Abdallah b. Habib b. Rabi 'a Abu Abdar­
rahmän as-Sulami ad-Darir (gest. 74/693) 
1/36. 37 

Abdallah b. Hälid: A I . b. Hulaid 
Abdallah b. al-Hasan Nuqrakä r (1/314): A I . 

b. M. b. A . Nuqrakä r 
Abdallah b. al-Hasan b. T a l h a Ibn an-Nahhäs 

(gest. 462/1069) 1/73.74 
Abdallah b. Hulaid (Hälid) b. Sa'd Abu l-

Amaital al-A'räbi ar-RäzI (gest. 240/854; 
Zir. 4/215 f.; Kahh. 6/52) 1/297 (vgl. 2/ 
119) 

Abdallah b. al-Husain (Sihäbaddln) Nagmad-
din al-Yazdi as-Sähäbäd/di (nicht: -Dawä­
ni; M A L 2/74) Mulla (gest. 1015/1606; 
Hwänsär i S. 363 2 S . 358; Zir . 4/209; Kahh. 
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6/49; Raihänat al-adab 4/333 f. 26/389 ff.: 
gest. 981) 123 1300. 301. 313. 319; 2/45. 
67. 70. 73 

'Abdallah b. al-Husain b. 'Abdallah Muhibb-
addin Abu 1-ßaqcV al-'Ukbari al-Azagl al-
Bagdädi ad-Darir (gest. 616 1219; Zir. 4 
208f.; Kahh. 6/46f.) 1/336 

'Abdallah b. Ibrahim b. Ahmad Abu 1-Fadl al-
Mahbübi (um 600/1203) 1/119 Nr . 4 

'Abdallah Ibn Katir b. al-Muttalib Abu Ma'-
bad ad-Däri al-Makki al-Attär (gest. 120 
738; G A S 1/7) 1/31. 39 

'Abdallah Ibn Lahi'a b. 'Uqba (Fur 'än, Ga ' 
far) Abu 'Abdallah Abu 'Abdarrahmän al-
Misri (gest. 174/790; Zir. 4/255f.; Khoury. 
I . L . ) 1/190 Nr. 22 

Abdallah b. Mahmud (al-Faqih Nagmalmilla 
waddin) b. Hasan Qiwämalmilla waddln 
A b u 1-Baqä' as-Siräzi (gest. 772/1370) 1 
18 

'Abdallah b. Mansür b. Muhammad A b u Ah­
mad al-Häsimi al-'Abbäsi al-Musta'sim bi-
Alläh (Abbäsiden-Kal i f reg. 640/1242-656, 
1258; Zir . 4/284) 1/209; 2/87 

'Abdallah Ibn Mas'ud b. Gäfil Abu 'Abdar­
rahmän al-Hudali (gest. 32/653; Zir . 4/280; 
Caskel s.n.; E I 2 ) 1/36. 37. 82; 2/95 

'Abdallah b. Mas'ud b. Muhammad b. 'Ali b. 
Ahmad Auhadaddin ad-Daqqäqi al-Balyäni 
(gest. 686/1287) 2/67 

Abdallah b. Muhammad (9. 15. Jh. ' 7 ) l/°335 
'Abdallah b. Muhammad al-Husaini (1/258): 

'AI . b. M . b. A . Nuqrakär 
'Abdallah b. Muhammad at-Tüsi (um 320 

932?) 1/95 Nr. 3 
'Abdallah b. Muhammad b. 'Abdalhaqq (1 

204): 'A I . b.'Abdalhaqq 
'Abdallah b. Muhammad (Qutbaddin) b. 'Abd­

allah Galäladdin al-Husaini al-Igi an-Nai-
rlzl as-SäfiT as-Saiyid (um 827/1424) 2/36 
Nr. 4. 38 

Abdalläh(?) b. Muhammad (Nüraddin) b.'Abd­
allah (Galäladdin) MuTnaddln Abu Darr al-
Husainl al-Igi as-Saiyid (um 820/1417) 
2/37 Nr. 7 

'Abdallah b. Muhammad (ad-Dahlra) b. Abd­
allah (al-Qä"im) 'Uddataddln Abu 1-Qäsim 
al-Häsimi al-'Abbäsi al-Muqtadi bi-Amr A l ­

lah ('Abbäsiden-Kalif, reg. 467/1075-487/ 
1094; Zir . 4/267 f.) 1/225 

'Abdallah b. Muhammad b. 'Abdallah b. 'Al l 
Gamäladdin al-'Agaml as-Sinsauri as-SäfiT 
al-Azharl (gest. 999 1590; Zir. 4/273; Kahh. 
6/128) 1/173. 174 

'Abdallah b. Muhammad (Ahmad; -Hasan) b. 
Ahmad Gamäladdin al-Husaini an-Naisä-
bürl al-'Agam! al-Halabi ad-Dimasql al-
Qähirl al-Hanafl (-SäfiT [1/268]) as-Saiyid 
(as-Sarif [1/268]) Nuqrakär (-Nuqrakärl) 
Zamahsari zamänihl (gest. 776/1374; M A L 
l /279f ; Zir . 4/271 f.; Kahh. 6/108) 
73. 74 1/249. 255. 257. 258. 259. 260. 262. 
265 ff. 268. 269. 270. 272. 273. 279 ff. 285. 
288. 289. 301. 314; 2/45. 62 

'Abdallah b. Muhammad b. Ahmad b. Mah-
büb b. al-Walld b. TJbäda Abu Muhammad 
al-Mahbübl al-Marwazi (gest. 371/981) 1/119 

'Abdallah b. Muhammad b. 'All Abu IsmäTl 
al-Ansäri al-Harawi (gest. 481/1088; E I 2 ) 
2/37 

Abdallah b. Muhammad b. 'Al l b. al-Hasan b. 
'All A b u 1-Ma'älI al-Mayäni agi (-Miyä-
na/igl, -Miyängi) as-Suhrawardl al-Hama­
dänl as-Süff Ainalqudät (gest. 525/1131; 
G A L 2 1490 S 1/674f.; Kahh. 6/132 u. 
13 401; Ritter. Meer 2 S . 678) 1/291 

'Abdallah Ibn Muhammad (al-Mu'tazz) b. 
GaTar (al-Mutawakkil) b. Muhammad (al-
Mu'tasim) b. Härün (ar-RasId) Abu l-'Ab­
bäs al-'Abbäsi al-Bagdädi (gest. 296/908; 
E I 2 ; G A S 2/569-571; Kahh. 13/402) 1/ 
344; 2/88 

'Abdallah b. Muhammad b. Hibatalläh Abu 1-
Ma'äll al-Hamawi as-SäfiT (um 580,1184) 
1/73 

'Abdallah b. Muhammad b. Hibatalläh, Ibn 
Abi Aj'Usrün Sarafaddln Abu Sa'd at-Ta-
miml al-Hadltl al-Mausill ad-Dimasql as-
SäfiT al-Qädi (gest. 585/1189; E I 2 ; Zir. 4, 
268) 1/85 

'Abdallah b. Muhammad b. M. Ibn as-Sihna 
Sarladdln al-Halabi al-Hanafl Qädi 1-qudäh 
(gest. 921/1515; Hadiya 1/471; G A L S 3 
1253 zu S 2/93) 2/47 

'Abdallah b. Muhammad (Qutbaddin) b. 
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'Ubaidalläh b. Muhammad (Nüraddin) b. 
'Abdallah Galaladdin al-Husaini al-Igi as-
Saiyid (gest. um 860/1456) 2/38 Nr. 25 

Abdallah b. Muhammad b. Wall al-Hasanl al-
Äidini al-Hanafi (gest. nach 1123/1711) 
116 

Abdallah b. Muhammad b. Yüsuf b. Nasr 
Abu 1-Walid al-Azdi al-Qurtubi al-Andalu-
si al-Mäliki Ibn al-Faradi (gest. 403/1013; 
E I 2 ; Zir. 4/265; Kahh. 6/145 f.) 1/66 

Abdallah b. Muslim Ibn Qutaiba Abu Mu­
hammad al-MarwazT al-Küfi al-Bagdädi ad-
Dinawari (gest. 276/889; Zir. 4/280; Kahh. 
6/150f.) 96 1/xiii. 352. 365; 2/126 

Abdallah b. Sa'd (Sa'Id, As'ad) b. Ahmad 
(Abi 1-Abbäs), Ibn Abi Gamra Abu Mu­
hammad al-Azdi al-Mursi al-Andalusi al-
Magribi al-Misri al-Mäliki (gest. 695/1296) 
19 1/67 Nr. 20. 177; 2/102 

Abdallah b. Safar (um 930/1523?) 117 
Abdallah b. Sa'Id (1/65): A I . b. Sa'd 
Abdallah b. Saläma al-Udkäwi as-Säfi'i al-

Muaddin (gest. 1184/1770) 1/343 
Abdallah b. as-Sihna(?): A I . b. M . b. M. 
Abdallah Ibn Türsün b. Muräd ar-Rümi al-

Hanafi Türsün-Zäda Faidalläh (gest. 1019/ 
1610; G A L 2 l/470,16u u. S 1/651/21 (? ) ; 
Kahh. 6/65) 1/309 

Abdallah b. 'Ubaidal läh b. Abdallah Ibn Abi 
Mulaika Zuhair b. Abdallah b. Gud ' än Abu 
Bakr Abu Muhammad al-Qurasi at-Taimi 
al-Makkl (gest. 1 17/735; Kister, Sha 'bän S. 
28) 1/14 

Abdallah b. 'Umar b. A l l Abu 1-Munaggä al-
Huraimi al-Qazzäz Ibn al-Latti Musnid al-
waqt (gest. 635/1237; zur Nisba s. Mundiri 
6/258 23/477 Nr. 2804; Tabslr S. 1231; vgl. 
Dahabi, Duwal 2 [Negre S. 236]; Goldziher, 
Studien 2/227) 1/61 

Abdallah b. 'Umar b. A l i b. Muhammad: 
Abdassaläm b. ' U . 

Abdallah b. 'Umar b. a l-Hattäb Abu Abdar­
rahmän al-Adawi (gest. 73/693; Zir . 4/246) 
2/19 

Abdallah b. 'Umar b. Muhammad b. A l l Nä-
siraddln Abu 1-Hair Abu Sa'Id (Abu Sa'd, 
Abu Muhammad) al-Baidäwi as-SIräzi as-
Säfi'I (gest. 716/1316; M A L 1/287 ff.; Zir . 

4/248 f.; Kahh. 6/97f. u. 13/400; Ibrahim S. 
315: nach Ibn-i Zarküb, Siräz-Näma S. 
136 [die M A L zitierte Ausg.: S. 182 Anm. 
4!] gest. 708 in Tabriz) 1/248. 249. 252. 
265. 267. 268. 276. 281. 282. 284. 287-291; 
2/47. 118 

Abdallah b. Usäma b. Ahmad b. A l i Abu 
Tälib al-AlawI al-Husaini an-Nassäba (gest. 
nach 522/1128?) 1/363 Nr. 15 

Abdallah Ibn Wahb b. Muslim Abu Muham­
mad al-Misri al-Fihri al-Qurasi al-Mäliki 
(gest. 197/812) 1/190 Nr. 27 

Abdallah (Muhammad) b. al-WazIra Sitt al-
Wuzarä ' bt. 'Umar b. As'ad Ibn al-Munag­
gä a t -Tanühl ad-Dimasqi (7./13.-8./14. Jh.) 
1/59 Nr. 12 

Abdallah b. Y a ' q ü b : ' U l . b. Y q . 
Abdallah b. Yüsuf b. Abdallah al-Halabl al-

Yüsufi (gest. 1194/1780) 2/28 
Abdallah b. Yüsuf b. A I . b. Y s . : A I . b. Y s . 

b. A . 
Abdallah b. Yüsuf (Muhyiddin Abi Muham­

mad) b. A b d a r r a h m ä n (Gamäladdin Abi 1-
Farag) b. A l l , (Enkel des) Ibn al-Gauzi Sa­
rafaddin al-Bagdädi al-Hanbali (um 643/ 
1245) 1/372 

Abdallah b. Yüsuf b. Ahmad b. Abdallah Ibn 
Hisäm Gamäladdin Abu Muhammad al-
Ansärl al-Misri al-Hanafi as-Säfi'I al-Han-
bali an-Nahwi (gest. 761/1360; E I 2 ; Zir . 
4/291; Kahh. 6/163 f. = Ahlwardt 6725; 
Bugya S. 293; MS 1/159) 1/245. 293; 2/34. 
44 

Abdallah b. Ziyäd (um 150/767) 1/189 
Abdallah Ibn az-Zubair b. al-Auwäm Abu 

Bakr al-Qurasi al-Asadl (gest. 73/692; Sell­
heim, Bürgerkrieg) 1/354; 2/88 

Abdallah Efendi-Zäda as-Saiyid (12./18. Jh .?) 
1/141 

Abdallatif b. A l i (Zainaddln) b. Ahmad b. 
Abi Gämi ' al-Häriti al-Ämili as-Sämi (gest. 
1050/1640?) 2/°69f. 

Abdalmägid b. Ibrahim A b u Muhammad as-
Su/arnübi al-Misri al-Mäliki al-Azhari (gest. 
1348/1929) 1/64 

Abdalmägid b. Nasüh b. Isrä'il ar-Rümi al-
Hanafi (gest. 996/1588) 1/301. 315 f. 

Abdalmalik b. Abdal'aziz Ibn Guraig A b u 1-
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Walid Abu Halid al-Makk! al-Basri al-
Umawi al-Qurasi (gest. 150/767; G A S 1/91) 
1/14 

'Abdalmalik b. 'Abdallah b. Yüsuf Ruknaddin 
A b u 1-Ma'älI al-Guwaini an-Naisäbüri as-
SäfiT al-As'ari Imäm al-Haramain (gest. 
478/1085; E I 2 ; Zir . 4/306; Kahh. 6/184f.) 
1/83 

'Abdalmalik b. Gamäladdin b. IsmäTl al-Isfa-
räyini al-'Isämi (gest. 1037/1627) 2/1 15 f. 
Nr. 3 

'Abdalmalik Ibn Hisäm b. Aiyüb A b u Muham­
mad al-Himyarl al-Basri (gest. 218/833; 
G A S 1/297 ff.) 98 1/14. 190 

'Abdalmalik b. Husain b. 'Abdalmalik b. Ga­
mäladdin al-Isfaräyini al-'Isämi (gest. 1111 
1699) 2/115 f. Nr . 6 

Abdalmalik b. Marwän (Kalif , 65/685-86 705) 
1/11. 34. 40 

'Abdalmalik b. Muhammad b. Ibrahim A b u 
SaTd ( A b u Sa'd) al-Harküsi an-Naisäbüri 
as-SäfiT al-Wä'iz (gest. 406 1015) 1/351 

'Abdalmalik b. Muhammad b. IsmäTl A b u 
Mansür an-Naisäbüri at-Taälibi (gest. 429/ 
1038; Zir . 4/311; Kahh. 6/189f. u. 13/402; 
Qasim al-Samarrai, in: BiOr 32 1975 175 
186) 1/349. 350. 353. 365 Nr. 26; 2/86. 87. 
88 

'Abdalmalik b. Muhammad (Abi Gamra) b. 
Marwän, Ibn Abi Gamra al-Mursi al-Anda­
lusi al-Mäliki (3./9. Jh.) 1/66 Nr. 5 

'Abdalmalik b. Müsä b. 'Abdalmalik b. Walid. 
Ibn Abi Gamra A b u Marwän al-Mursi al-
Andalusi al-Mäliki (gest. 485/1092) 1/66 
Nr. 13 

'Abdalmalik b. Quraib b. 'Abdalmalik b. 'Ali b. 
Asma' A b u Sa'id al-Asma'i al-Bähili al-
Basri (gest. 213/828; Marz. S. 125-170; mit 
Genealogie bis in die Gähiliya; E I 2 ; Zir. 
4/307f.; Kahh. 6/187f.) 1/38. 39. 42. 297. 
354; 2/87. 119 

'Abdalmalik b. Walid b. Muhammad b. Walid 
b. Marwän, Ibn Abi Gamra al-Mursi al-
Andalusi al-Mäliki (4./10.-5./11. Jh.) 1/66 
Nr. 10 

'Abdalmaulä b. Abdallah b. Abdalqädi r al-
Magribi ad-Dimyätl al-Hanafl (gest. nach 
1236/1821; Kahh. 6/196) 1/124 

Abdalmuhsin at-Tanuhl (1/350): -Muhassin 
b. A . b. M. 

Abdalmuhsin b. Mahmud (wohl besser: Ham-
müd) b. Abdalmuhsin b. A l i Amlnaddm 
A b u 1-Fadl at-Tanühi al-Halabi ad-Dimasql 
(gest. 643/1245; Zir. 4/295) 1/352 

Abdalmuhsin b. Mustafa b. Abi 1-Futüh (al-
Azdi?) (7./13. Jh.) 1/26 

Abdalmu'min b. Halaf Ibn Abi 1-Hasan (al-
Gäma [ ? ] ; Ibn Räfi' S. 120f.) b. Saraf b. 
al-Hidr b. Müsä Sarafaddln A b u Muham­
mad A b u Ahmad at-Tüni ad-Dimyäti as-
SäfiT Ibn al-G/Mäm/gid ( D K 2/417; B T 1 
403) (gest. 705/1306; Dimyäti-Vajda S. 
11 f.; E I 2 ; Zir . 4/318; Kahh. 6/197) 1/68 

Abdalmu'min b. Yüsuf b. Fähir Safiaddin 
A b u 1-Mafähir al-Urmawi al-Bagdädi (gest. 
693/1294; Zir. 44/170; Kahh. 6/198) 128 

Abdalmun'im b. Muhammad Samsaddin al-
Abarqühi (-Barqümlnl. -Barkumlnl, -Bar-
kamüni) SIbawaih at-Täni (gest. Ende 7./13. 
Jh . ; M A L 1/278 f.) 72 1/284. 288. 289; 
2/57 

Abdalmun'im b. M. b. Däwüd: A . b. M. 
b. D . 

Abdalmun'im b. Yahyä (Abi Bakr) b. Halaf b. 
Nafis Ibn al-Hallüf A b u t-Taiyib al-Himyarl 
al-Garnätl (gest. 586/1190) 1/26 f. 

Abdalmuta 'ä l as-Sa'Idi (zeitgenössischer Az-
har-Scheich) 1/300. 311 

Abdalqädi r al-Bagdädi (1/253): A q . b. T L 
Abdalqädir- i Sahhäf (um 1281/1864) 1/127. 

130 
Abdalqädir b. Abi Sälih: A q . b. Müsä 
Abdalqädir b. Gengl Dost: A q . b. Müsä 
Abdalqädir Ibn Muhammad {Abi l-Wafä') b. 

Muhammad b. Nasralläh Muhylddin A b u 
Muhammad al-Qurasi al-Misri al-Hanafl 
(gest. 775/1373; G A L 2 2/96 S 2/89; E I 2 ; 
Zir . 4/167f.; Kahh. 5/302f.) 1/48. 49. 106. 
110. 119. 170. 349; 2/109 

Abdalqädir b. Muhammad b. Yüsuf b. Bara-
kät (Abi Tähir) b. Ibrahim A b u Täub ad-
Dimasql al-Husui (um 636/1238) 1/373 

Abdalqädir b. Müsä (Abi Sälih) b. Abdallah 
b. Yahyä b. Muhammad Muhylddin A b u 
Muhammad al-HasanI(?) al-G/Kiläni (-Gil l) 
al-Bagdädi al-Hanball as-Süfi Gangl Düst 
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(gest. 561/1166; M A L 1/373; E I 2 ; Zir . 4/ 
171 f.; Kahh. 5/307f.) 1/358. 373; 2/31. 
125 

Abdalqädir b. Saih b. A b d a l l a h b. Saih Ibn 
A b d a l l a h al-'Aidarüs Muhyiddin Abu Bakr 
al-'Aidarüsi al-Hadramauti al-Yamanl al-
Hindi Sams as-sumüs (gest. 1038/1628; E I 2 ; 
Zir . 4/164; Kahh . 5/288 f.) 1/213 

Abdalqädi r b. 'Umar al-Bagdädi al-Misri 
(gest. 1093/1682; E I 2 ; Zir . 4/167; Kahh. 
5/295; Storey 3/72 f.) 1/253; 281 

Abda lqahhär b. Ahmad (Sarafaddin Abi 1-
Abbäs) b. Muhammad (Naslraddin Abi 1-
Qäsim) b. al-Husain (Ruknaddin Abi Mu­
hammad an-Naqib) b. 'Ubaidalläh (Naslr­
addin Abi 1-Mahämid an-Naqib) Salähad­
dln al-Husaini an-Naqib (geb. 901/1495) 1/ 
362. 364 

Abdalqähir b. Abda r r ahmän Abu Bakr al-
Gurgäni (gest. 471/1078; E I 2 Suppl. 1 
277f.; Zir . 4/174; Kahh. 5/310; Storey 3/ 
145 ff.) 2/83 

Abdalqähir b. Hammüya Abu Gälib al-Qum-
mi (6./12. Jh.) 1/88 

Abdalqähir b. Muhammad b. Hibatalläh b. 
Makki Abu 1-Asäkir al-Hamawi as-Säfi'i 
(um 580/1 184) 1/73.74 

Abda lwahhäb b. A l i b. Abdalkäfi Tägaddin 
Abu Nasr al-Ansäri as-Subki al-Qähiri ad-
Dimasqi as-Säfi'I (gest. 771/1370; Zir . 4/ 
335 f.; Kahh. 6/225 f.) 1/87. 156. 182. 289. 
290; 2/54. 90. 118. 120 

Abdalwahhäb b. Ahmad b. A l i Abu 1-Mawä-
hib Abu Abda r r ahmän al-Ansärl as-Sa'räni 
(-Sa'räwi) al-Misri as-Säfi'I as-Sädili (gest. 
973/1565; G A L 2 2/441-455 S 2/464-467; 
E I ; Zir . 4/331 f.; Kahh. 6/218f.) 1/64. 
213; 2/44. 112 

Abda lwahhäb b. H u m a i d (Hamid) b. Ya 'qüb 
ad-Dauläbi (-Düläbi) (um 700/1300) 1/23. 
48 

Abdalwahhäb b. Ibrahim ( 'Imädaddin) b. Abd­
alwahhäb (Muhammad) b. Abi 1-Ma'äli 
'Izzaddin Tägaddin (Had. 1/638) Abu 1-
Ma'äli Abu 1-Fadä"il Abu Muhammad al-
Hazragi (-Hrgy) al-Ansärl az-Zangäni (gest. 
660/1261; M A L 2/53 ff.; Storey 3/153 f.) 
2/53 ff. 57 

Abda lwahhäb b. Ibrahim b. Mahmud b. A l i 
b. Muhammad Tägaddin al-'Urdi al-Halabl 
as-Säfi'I (gest. 967/1560) 2/57 

Abda lwahhäb b. Ibrahim b. Muhammad: 
Tägaddin Ibn al-Munaggä 

Abda lwahhäb b. Muhammad b. Abdalwah­
häb (um 1048/1638) 2/*41 

Abda lwahhäb Ibn al-Munaggä (Ibn Abi 1-
Munaggä) b. Barakät b. al-Mu"ammal Abu 
Muhammad at-Tanühl al-Ma'arri ad-Di­
masqi (gest. 615/1218) 1/57 Nr. 2 

Abda lwahhäb b. Sadaqa al-Qüsüni al-Qähiri 
(gest. 835/1431) 1/204 Nr. 1 

Abda lwahhäb b. 'Umar b. 'U tmän Tägaddin 
az-Zur'i al-Qähiri (gest. um 850/1446) 1/ 
22 

Abdalwähid b. Abdalkarim b. Hawäzin Abu 
Sa'Id al-Qusairi (um 490/1096) 1 /85 

Abdalwähid b. Abda lmägid b. Abdalwähid b. 
Abdalkarim Samsaddin A b u Muhammad 
al-Qusairi (um 557/1 162) 1/85 

Abdalwähid b. A l l b. Muhammad b. Ham­
müya b. Muhammad b. Hammüya A b u 
Sa'd al-Buhairäbädi an-Naisäbüri as-Sä­
fi'I Ibn Hammüya al-Guwaini (gest. 589/ 
1193[?]; E I 2 1/766) 1/83 Nr. 6. 84 

-Abdari: A r . b. A . b. M . b . ' U . 
-Abdari: A . b. M . b. Umaiya 
-Abdari: M. b. M . b. A . b. A . 
-Abdari: M. b. M . b. M . b. A . b. A . 
'Abdarrahim Nizämaddin al-Hawäß PIr-i Tas-

11m (9. 15. Jh.?) 1/321 Nr. 2 
Abdarrahim b. A b d a r r a h m ä n b. Ahmad b. 

Hasan b. Däwüd b. Sälim Badraddin A b u 
1-Fath al-'Abbäsi al-Hamawi al-Qähiri ad-
Dimasqi al-Islämbüli as-Säfi'I (gest. 963/ 
1556; Zir . 4/120; Kahh. 5/205f.) 1/359 

Abdarrahim b. A l i b. Muhammad (-Sa'Id) 
Muhyiddin (Mugiraddin) A b u A l i al-Lahmi 
al-Baisäni al-'Asqaläni al-Iskandari al-Qä­
hiri al-Qädi al-Fädil (gest. 596/1200; E I 2 ; 
Zir . 4/121; Kahh. 5/209) 1/191 Nr. 41 

Abdarrahim b. al-Hasan b. A l i Gamäladdin 
A b u Muhammad al-Asnawi (Tsnawl) al-
Qähiri as-Säfi'I (gest. 772/1370; Zir. 4/119; 
Kahh. 5/203f.) 1/156. 289. 290; 2/54 

Abdarrahim b. al-Husain b. A b d a r r a h m ä n b. 
Ab i Bakr b. Ibrahim Zainaddln Abu 1-Fadl 
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al-Kurdl ar-Razin/yani al-'Iraqi al-Mihrani 
al-Qähiri al-Misri as-Säfi'i (gest. 806/1404) 
101 

'Abdarrahim b. Ibrahim b. Ismä'il Tägaddin 
Abu Muhammad at-Tanühi (gest. 749/1348) 
1/87 Nr. c 

'Abdarrahim b. Ilyäs (um 400/1009) 1/96 
'Abdarrahim b. Muhammad b. Ahmad b. 'Ali 

b. Hammüya b. Muhammad Abu IsmäTl 
al-Isbahäni Ibn Hammüya al-Guwaini (gest. 
601/1204; Tbar 5/1 f.) 1/83. 84 Nr. 11 

Abdarrahim b. Muhammad b. IsmäTl Ibn Nu­
bäta Abu Yahyä al-Hudäqi al-Färiqi (gest. 
374/984) 2/11 

'Abdarrahmän (um 1159/1746) 1/99 f. 102 
'Abdarrahmän Abu 1-Qäsim al-Gudämi al-An­

dalusi (?) (um 662/1263) 1/26 
Abdar rahmän al-'arif b\-Ahi Husain (?) Agä-

Zäda (11./17. Jh.?) l/°335 
'Abdarrahmän al-Burullusi (11./17. Jh.?) 1/ 

°70 
'Abdarrahmän an-Näsir : 'Ar. b. M . b. A I . 
'Abdarrahmän as-Sabbäg (12./18. Jh .?) 

1/°175 
'Abdarrahmän at-Tatä'i (um 810/1407; zur 

Nisba s. Zir . 6/192) l/*258 
'Abdarrahmän Zainaddin az-Zur'i al-Hanafl 

al-Qädi (9./15. Jh.) 1/22 

Abda r r ahmän b. Abdalhädi (um 1235/1819) 
1/°135 

Abda r r ahmän b. Abdalkarim Tiqataddin as-
Sarahsi (um 580/1184) 1/202 

Abda r r ahmän b. Abdallah Ibn Abdalhakam 
Abu 1-Qäsim al-Misri al-Mäliki (gest. 257/ 
871; E I 2 ; Zir . 4/85; Kahh. 5/150) 1/190 
Nr. 18. 191 

Abda r r ahmän b. Abdallah b. Ahmad b. As-
bag Abu 1-Qäsim Abu Zaid Abu 1-Hasan al-
Hat'aml as-Suhaili al-Andalusi al-Magribi 
al-Mäliki ad-Darir (gest. 581/1 185; Zir . 4/ 
86; Kahh. 5/147) 1/191 Nr. 46 

Abda r r ahmän b. Abdalmagld (Abi Muham­
mad) b. IsmäTl Gamäladdin Abu 1-Qäsim 
as-Safräwi al-Iskandarl al-Mäliki al-Muqri' 
(gest. 636/1238; G A L 2 1/522 S 1/727; Zir. 
4/87; Kahh. 5/152) 1/26 (vgl. 2/99). 27 

Abdar rahmän b. Abdalwähid (sie!) b. Ismä­

Tl b. Sadaqa Sarafaddln (7./13. Jh.) 1/59 
(vgl. 2/101) 

Abda r r ahmän b. Abdassaläm b. Abdarrah­
män b. 'U tmän Zainaddin Abu Huraira as-
Saffüri as-SäfiT (894/1489) 1/358; 2/63 

Abda r r ahmän b. Abi Bakr: A r . b. A t lq 
Abda r r ahmän b. Abi Bakr b. Muhammad b. 

Abi Bakr b. 'U tmän Galäladdin Abu 1-Fadl 
al-Hudairl as-Suyüti at-Tülüni al-Misri as-
SafiT (gest. 911/1505; G A L 2 2/180-204 S 
2/178-198; Zir. 4/71-73; Kahh. 5/128-131 
vgl. 3/72 u. Sartain) 1/71. 107. 156. 166. 
182. 191 Nr. 47. 261. 267. 277. 280. 289. 
306. 323. 324. 325. 326. 331; 2/9. 55. 118 

Abda r r ahmän b. Abi Bakra: A r . b. Nufai' 
Abda r r ahmän b. Ahmad at-Tabari (7./13. 

oder 4./10. Jh.?) 1/275 
Abda r r ahmän b. Ahmad (Ruknaddin) b. Abd­

algaffär Adudaddin Abu 1-Fadl as-Siddiqi 
al-Igi as-Sabänkäri as-SIräzi as-Säfi'I al-
Qädi (gest. 756/1355; E I 2 ; van Ess, Anek­
doten) 1/xiii. 42. 162. 164. 301. 304. 306. 
308. 316. 329. 333; 2/35. 46. 62. 80. 115. 120 

Abda r r ahmän b. Ahmad b. Abdassamad: 
' U l . b. A . b. A s . 

Abda r r ahmän b. Ahmad (Abi l-'Abbäs) b. A H 
(Abi 1-Hasan) Abu Zaid al-Qabä'ili al-Fäsi 
(gest. 802/1400) 2/42 

Abda r r ahmän b. Ahmad b. Muhammad Nür­
addin (Qiwämaddln) Abu 1-Barakät al-
Gämi an-Naqsbandl (gest. 898/1492; Zir. 
4/67f.; Kahh. 5/122; Storey 3/98. 161) 
60-66 1/126. 162. 239. 240. 241. 288. 289; 
2/35. 83. 114 

Abda r r ahmän b. Ahmad b. Muhammad Mas­
'ud b. Abda r r ahmän al-Halabi al-Hanafi 
as-Saiyid al-Kawäkibi al-Furäti ar-Rahhäla 
(gest. 1320/1902) 2/30 Nr. 14 

Abda r r ahmän b. Ahmad (Sihäbaddin) Ibn 
Ragab ( A b d a r r a h m ä n ) b. al-Hasan Zainad­
din (Gamäladdin) Abu 1-Farag as-Saläml 
(-SälimI) al-Bagdädi ad-Dimasql al-Hanball 
(gest. 795/1393; E I 2 ; Zir . 4/67; Kahh. 5/118 
u. 13/394) 1/373 

Abdar rahmän b. A l l (Abi 1-H.) b. Muham­
mad b. Al i , Ibn al-Gauzi Gamäladdin Abu 
1-Farag (Abu 1-Fadä'il) al-Qurasi at-Taiml 
al-Bakrl [zur Genealogie bis auf Abu Bakr 
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s. Ibn Hallikän 2/321] al-Bagdädi al-Han-
balT (gest. 597/1201; Leder S. 42; Zir . 4/ 
89f.; Kahh. 5/157L) 100 1/44. 182. 187. 
*372. (vgl. 2/124f.); 2/91. 92. 95. 102. 114 

'Abdarrahmän b. A l i b. Muhammad b. 
'Umar (mit Genealogie bis in die Zeit der 
Gähiliya) Ibn ad-Daiba' (-DIba') 
Wagihaddin (Wahidaddin) A b u 
Muhammad A b u 1-Farag A b u Abdallah as-
Saibäni al-Abdari az-Zabidi al-Yamanl as-
Säfi'I (gest. 944/1537; Sellheim, Ibn ad-
Daiba') 1/77 f. 79; 2/103 

Abdar rahmän b. A l i (Hwäga) b. Müsä (Sadr­
addin) b. Ishäq (Safiaddin) al-Ardab~üi 
(um 810/1407) 2/25 

Abda r r ahmän b. A l i b. Sälih Abu Zaid al-
Makküdi (zum Problem: -Maküdi / -Mutar -
riz(I) s. 2/42) al-Fäsi al-Mäliki (gest. 807/ 
1405; falsch N S 2 S. 15: 901) 111 1/245 

Abda r r ahmän b. Ämi r b. A b d D I s-Sarä: A I . 
b. 'Ämir 

Abda r r ahmän b. A t iq (Abi Bakr) b. Halaf 
(Abi Sa'Id) Ibn al-Fahhäm Abu 1-Qäsim al-
Qurasi as-Siqilli (gest. 516/1123; Zir. 4/88; 
Kahh. 5/153) 3 1/4 

Abda r r ahmän b. a l -H . . . Nagmaddln A b u 1-
Hasan (um 581/1 186) 1/74 

A b d a r r a h m ä n b. Habib(?) (10./16. Jh.?) 1/ 
°335 

A b d a r r a h m ä n b. Härün al-Magribi (um 288/ 
900) 1/189 

Abda r r ahmän b. Ibr. b. M . : Tägaddin Ibn 
al-Munaggä 

Abda r r ahmän b. Ishäq Abu 1-Qäsim an-Nihä-
wandl al-Bagdädi az-Zaggägi (gest. 337/ 
949) 1/226 f. 

Abda r r ahmän b. Ismä'Il: A r . b. Abdalwähid 
Abda r r ahmän b. Ismä'Il b. Ibrahim Sihäbad­

dln Abu 1-Qäsim al-Maqdisi (-Muqaddasi) 
ad-Dimasqi Abu Säma (gest. 665/1268; E I 2 ; 
Zir. 4/70; Kahh. 5/125f. u. 13/395) 1/1 13 

Abda r r ahmän b. Mahmüd b. al-Mu'aiyad 
(um 694/1294) l/*253 

Abda r r ahmän b. Marwän b. Sälim b. al-
Mubärak Ibn al-Munaggim Zainaddln (Rukn-
addin) Abu Muhammad at-Tanühi al-
Ma'arri (gest. 557/1 162; nach SafadÜ; Zir. 
43/337) 1/358 

Abda r r ahmän b. Muhammad (Abi A m i r al-
Mansür) b. A b d a l l a h (Abi Hafs), Ibn Abi 
Ämir (vgl. Tak. S. 437 2 S . 781) Abu 1-
Mutarrif al-Ma'äfiri an-Näsir al-Ma"mün 
Sanchol (Sanchuelo, Sangül) (gest. 399/ 
1009; E I 1 2 ; Zir . 4 100 f.) 1/52 

A b d a r r a h m ä n b. Muhammad (Nüraddin) b. 
A b d a l l a h Safiaddin Abu 1-Fadl al-Husaini 
al-Igi al-Makki as-Säfi'I as-Saiyid (782/ 
1380-864/1460) 2/37 Nr. 8. 38. 39. 40 

A b d a r r a h m ä n b. Muhammad Ibn Abdassa-
mV b. A b d a l l a h b. Abdassami' A b u Tälib 
al-Häsiml al-Qurasi al-Wäsiti an-Nassäba 
(gest. 621/1224) 1/364 Nr. 5 

A b d a r r a h m ä n b. Muhammad b. Ahmad b. 
Muhammad b. 'U tmän b. As'ad Ibn al-
Munaggä Samsaddin at-Tanühi ad-Dimasqi 
al-Hanbali (gest. 764/1363) 1/60 Nr. 20a 

A b d a r r a h m ä n b. Muhammad b. Amirawaih 
b. Muhammad b. Ibrahim A b u 1-Fadl Rukn-
addin al-Kirmäni al-Hanafi (gest. 543/ 
1149) 2/22 

A b d a r r a h m ä n b. Muhammad b. Husain Abu 
1-Qäsim as-Sibyi (gest. nach 580/1184) 1/ 
72. 73. 74 

A b d a r r a h m ä n b. Muhammad b. Mahlüf Abu 
Zaid al-Gazä'iri al-Magribi at-Ta'älibi al-
Mäliki SIdl (gest. 873/1468) 2/9 

A b d a r r a h m ä n b. Muhammad b. Sarafaddin b. 
Muhsin b. 'Izzaddin b. Mahdl ( = Caetani 
2/483 Nr. 7098: gest. nach 1050/1640?) 
1/°135 

A b d a r r a h m ä n b. Nagm b. Abda lwahhäb Nä-
sihaddin Abu 1-Farag as-Sa'di a l- 'Ubädi al-
Ansärl al-Gazari as-SIräzi al-Maqdisi ad-
Dimasqi Ibn al-Hanbali (gest. 634/1236; Zir. 
4/116; Kahh. 5/197 u. 13/397) 1/57 

A b d a r r a h m ä n Ibn Nujai' (Abi Bakra) b. al-
Härit Abu Bahr at-Taqafi al-Basri (gest. 
96/714; Zir. 4/73 u. 4/116) 1/14 

A b d a r r a h m ä n b. 'Ubaidalläh b. Muhammad 
('Alä'addin) b. M. (Afifaddin) b. M . b. Abd­
a l lah Afifaddin Abu Hafs al-Husaini al-
Hasani al-Igi al-Makki as-Säfi'I as-Saiyid 
(872/1468-nach 900/1494) 2/40 Nr. 38 

A b d a r r a h m ä n b. 'Umar al-Fihri (4./10. J h . ? ) 
1/351 

Abda r r ahmän b. Yüsuf b. Muhammad Fahr-
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addin Abu Muhammad al-Ba'labakki al-
Hanbali (gest. 688 1289) 154. 58. 61 

Abdarrasld b. Abdalgafür al-Husaini al-
MadanT at-TattawI (gest. nach 1069/1658; 
Storey 3/35f. 101 f.) 1/104 

Abdar ra 'ü f Muhammad b. Tägal'ärifin b. A l i 
(Zainal 'äbidin) Zainaddin al-Haddädl al-
Munäwi al-Qähiri as-SäfiT al-Muhaqqiq 
(gest.1031/1621; Zir . 7/75 f.; Kahh. 5/220f. 
u. 10/166) 99 2/126 

Abdar razzäq b. Ahmad b. Muhammad b. 
Ahmad b. 'Umar Kamäladdln A b u 1-Fadl 
( A b u 1-Fadä'il) as-Saibäni al-Marwazi al-
Bagdädi al-Hanbali Ibn as-Säbüni Ibn al-
Fuwati (Ibn al-Füti) (gest. 723/1323; E I 2 ; 
Zir . 4/124; Kahh. 5/215 u. 13/397; Lit . 
Verz. s.n. Ibn al-Fuwati, Alqäb) 1/22. 
279; 2/54 f. 

Abdassakür al-Häfiz (um 1109/1698) 1/18 
Abdassa läm b. Muhammad az-Zur'i (gest. 

814/1412) 1/22 
Abdassa läm b. Sa'id b. Habib A b u SaTd 

at-Tanühi al-Himsi al-Qairawäni al-Magribl 
al-Mäliki Su/ahnün (ein Vogel, s. T A s.v. 
mit Damma; Freytag s.v. mit Fatha oder 
Damma: avis in Africa vivens accuta mente 
praedita) (gest. 240/854; Zir . 4/129; Kahh. 
5/224) 1/66. 67 

Abdassa läm ( A b d a l l a h ) b. 'Umar b. A l l b. 
Muhammad b. Hammüya Tägaddln A b u 
Muhammad ad-Dimasql as-SäfiT as-Süfi 
Ibn Hammüya al-Guwaini Saih as-suyüh 
Mufti l-muslimln (gest. 642/1244; Tbar 5 
172) 24 1/83. 84 Nr. 10; 2/103f. 

Abdassamad (um 708/1309) 2/17 

Abdassamad b. Gamäladdin (um 708/1309) 
2/17 

Abdassamad b. Hammüya b. Muhammad b. 
Hammüya Abu Sa'd (SaTd) Ibn Hammüya 
al-Guwaini (gest. 528/1 134) 1/82. 83 Nr. 2; 
2/103 f. 

Abdassamad b. Muhammad (Alä ' add in ) al-
Hawäfi al-Harawi (um 894/1489) 1/*°317. 
318. 319. 320f. 

Abda t t auwäb , Ramadan (Abdel Tawab; geb. 
21.2.1930) 1/46; 2/102 

-Abharl: A . al-Abharl 

-Abhari (1/148. 152. 163. 167; 2 66. 107. 122): 
-Muf. b. ' U . 

-Abharl: Saifaddln al-Abharl 
Äbida bt. Abdallah b. Muhammad b. 'Ubaid­

alläh b. Muhammad b. Abdallah al-Hu-
sainiya al-Hasanlya al-Iglya as-Saiyida (vor 
860/1456-nach 895/1490) 2/39. 40 Nr. 36 

-Ablt: A . b. Abdrabbannabi 
-Abqasl: M. b. Abd 
A b u l-'Abbäs: Abdallah (1 x ) 
A b u l-'Abbäs (2/99): Ahmad (36 x ) 
A b u l-'Abbäs: - F a d l ( l x ) 
A b u l-'Abbäs: Ibrahim (1 x ) 
A b u l-'Abbäs: Muhammad (3 x ) 
A b u l-'Abbäs: Walid (2 x ) 
A b u l-'Abbäs b. Muhammad b. Ahmad b. 

Abdalmalik, Ibn Abi Gamra al-Mursi al-
Andalusi al-Mäliki (6. 13. 7. 14. Jh.) 1/67 
Nr. 19 

A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 
A b u A b d a l l a h 

A b u A b d a l l a h 
A b u Abda r r ahmän 
A b u Abda r r ahmän 
A b u Abda r r ahmän 
A b u Abdar rahmän 
A b u l-'Adl: -Qäsim (1 x ) 
A b u Ahmad: A b d a l l a h (1 x ) 

Abdallah (1 x ) 
Abda r r ahmän (1 x ) 
A b u 1-Munaggä ( x ) 
Ahmad (3 x ) 
A m r (2 x ) 
Büäl (1 x ) 
Ga'far (1 x ) 
Hamza (1 x ) 
Härün (1 x ) 
-Hasan (1 x ) 
-Husain (4 x ) 
Mahmud (1 x ) 
Makhül (1 x ) 
Mälik (1 x ) 
Muhammad (87 x ) 
Mus'ab (1 x ) 
Musarrif (1 x ) 
'Umar (2 x ) 
Wahb (1 x ) 
Waliaddin (1 x ) 
Yäqüt (1 x ) 
Yüsuf (1 x ) 
-Zubair (1 x ) 

A b d a l l a h (4 x ) 
Abdalwahhäb (1 x ) 
-Halil (1 x ) 
Muhammad (1 x ) 
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Abu Ahmad: Abdalmu'min (1 x ) 
A b u Ahmad: Q ä k i r ( l x ) 
A b u 1-Ainä' (1/355; 2/87): M. b. -Q. b. Hal-

läd 
A b u Aiyüb: Hälid (1 x ) 
A b u Aiyüb: M a k h ü l ( l x ) 
A b u Aiyüb: M ü s ä ( l x ) 
A b u Aiyüb al-Ansärl (1/86. 207): Hälid b. 

Zaid 
A b u 1-Alä': Ahmad ( l x ) 
A b u 1-Alä': A l i ( l x ) 
A b u 1-Alä' al-Ma'arri (1/297. 298; 2/28. 88. 

122): A . b. A I . b. Sl . 
A b u 'A l i : Abdalhamid (2 x ) 
A b u A l i : Abdarrahim (1 x ) 
A b u A l i : Ahmad (2 x ) 
A b u A l i : -Hasan (5 x ) 
A b u A l i : -Husain ( l x ) 
A b u A l i : Ismä'Il (1 x ) 
A b u A l i : M a h m ü d ( l x ) 
A b u A l l : -Mansür ( l x ) 
A b u A l i : M u ' ä d ( l x ) 
A b u A H : -Muhassin (1 x ) 
A b u A l l : T a l h a ( l x ) 
A b u A l l : Yahyä ( l x ) 
A b u A l i a l -Haddäd: - H . b. A . b. - H . b. A . 
A b u A H al-Ustäd (4./10. Jh.?) 1/351 
A b u l-'Amaital (1/297; 2/119): A I . b. Hulaid 
A b ü l - A m d ä d : A b u 1-Imdäd 
A b u A m r (1/29): A b u A m r b. al-Alä' 
A b ü A m r : - A s w a d ( l x ) 
A b u A m r : Ishäq ( l x ) 
A b ü A m r : Muhammad ( l x ) 
A b ü A m r : 'U tmän (6 x ) 
A b ü A m r as-Saibäni: Ishaq b. Mirär 
A b u A m r (Zabbän?) b. al-Alä" b. A m m ä r al-

Basri al-Mäzini at-Tamlml (gest. 154/771; 
Marz. S. 25-37; E I 2 ) 1/29. 30. 33. 38. 39. 
60. 354 

A b u 1-Asä"ir: Hibatalläh (1 x ) 
A b u l-'Asäkir: Abdalqähi r ( l x ) 
A b u 1-Asbag: Abdal'aziz (1 x ) 
A b u 1-Aswad ad-Du'ali: Zähm b. A m r 
A b u l-'Atähiya (1/356; 2/87): Ism. b. -Q. b. 

Suwaid 
Abü 'Awäna : Y q . b. Ishäq 
A b u 1-Azhar (1/136): Ahmad ( l x ) 
A b u Bahr: Abda r r ahmän (1 x ) 

A b u Bakr (Kalif , 11/632-13/634) 1/263. 363 
Nr. 2; 2/56. 117 

A b u Bakr 
A b u Bakr 
A b u Bakr 
A b u Bakr 
A b u Bakr 
A b u Bakr 
A b u Bakr 
A b u Bakr 
A b u Bakr al-

Abdalläh (3 x ) 
Abdalqädir (1 x ) 
Abdalqähi r (1 x ) 
Ahmad (7 x ) 
Äsim (1 x ) 
Muhammad (32 x ) 
Su'ba (1 x ) 
Yahyä (2 x ) 

1/323 
A b u Bakr al-Ahfas: M . b. al-Halil 
A b u Bakr Ibn A b d a l l a h (ad-Dawädär) b. A i -

bak Saifaddin ad-Dawädäri (gest. nach 736/ 
1336; Ibn ad-Dawädär i 8/Einleitung; E I 2 ; 
Kahh. 3/65) 1/351 

A b u Bakr b. Abdalqädi r ar-Räzi (um 650/ 
1252) 1/49 

A b u Bakr b. Ab i Gamra: M . b. A . b. A m . 
A b u Bakr b. Ahmad al-Mantasawi Musan-

nifak (um 1149/1736) 2/83 
A b u Bakr b. Ahmad b. A H al-Halabi as-Säfi'I 

al-Qädiri al-Hiläli (gest. 1 183/1769) 2/29 
A b u Bakr b. Ahmad b. Härün b. As'ad as-

Säwagi (um 697/1298) 1/87 Nr. 31 
A b u Bakr b. Ahmad b. Muhammad Ihn 

'Umar (Qädi Suhba) Taqladdln A b u s-
Sidq al-Asadl as-Suhbi ad-Dimasqi as-Säfi'I 
(gest. 851/1448; E I 2 ; Zir . 2/35; Kahh. 3/ 
57 f.) 1/290 

A b u Bakr b. A l i b. Muhammad Radiaddin 
al-Abbädi ( ? ; vgl. Zir . 2/42) az-Zabidl al-
Yamanl al-Hanafi al-Haddäd (gest. 800/ 
1397; Kahh. 3/67) 1/100 

A b u Bakr b. A H b. Muhammad b. A b d a l l a h 
b. Ahmad b. Yüsuf Taqiaddin (um 840/ 
1436) 1/186 Nr. 15 

A b u Bakr b. A l i b. Müsä Sirägaddin A b u 
Bakr al-Hämili al-Yamanl al-Hanafi (gest. 
769/1367) 1/100 

A b u Bakr. b. Ismä'Il b. 'Umar b. A H b. Wafä" 
Sihäbaddln at-Tüni/usi as-Sanawäni al-Mis­
ri as-Säfi'I (gest. 1019/1610) 113 

A b u Bakr b. Muhammad b. Abi Bakr b. 
Hasan b. A l i at-Taiml al-Färisi (um 640/ 
1242) 1/208. 209 

A b u Bakr b. Muhammad b. Abi Bakr b. 
Muhammad b. A b i Bakr b. Hasan b. A H 
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Radiaddin at-Taimi al-Farisi al-Qadi (gest. 
717/1317) 1/208 f. ü b 

A b u Bakr b. Muhammad b. A b i 1-Fawäris Ibn 
A l i (al-Wardi) (um 680/1281) 1/185 

A b u Bakr b. Muhammad b. Ahmad b. al-
Hasan al-Ansäri as-Suyüti (um 800/1397) 
2/*89f. 

A b u Bakr b. Muhammad b. A l i al-Häfi (gest. 
839/1436) 1/104 

A b u Bakr b. Muhammad b. A l i b. Hasan b. 
Sulaimän al-Murtadäwi(?) al-Burullusi al-
Mäliki (um 872/1468) l/*347 

A b u Bakr b. Muhammad b. Marzubän Saif-
addin a l -H. . . (um 636/1238) 1/373 

A b u Bakr b. Muhammad b. M. b. Aiyüb Saif-
addin A b u Bakr al-Aiyübi al-Malik al-'Ädil 
( I I . ) (Sultan, reg. 635/1238-637/1240; E I 2 

s.n. Ayyübids) 2/104 
A b u Bakr b. Muhammad b. M. Ibn al-

Muwaqqi' Taqiaddin al-Hazragi al-Ansäri 
as-Säfi'i (gest. 996/1588) 2/5 

A b u Bakr b. Ramadän(?) b. 'Umar b. Mu­
hammad as-Säbiqi (um 850/1446) l/*273 

A b u Bakr b. Rustam b. Ahmad b. Mahmud 
as-Sirwäni ar-Rümi al-Hanafi (gest. 1139/ 
1726?) l/°362; 2/124 

A b u Bakr b. Sa'd ( I . ) b. Zangi b. Maudüd as-
Salgüri Qutlug-Hän (Atabeg von Färs, reg. 
623/1226-658/1260; E I 1 s.n.) 1/288 

A b u Bakr b. 'Umar, Busyär-Kü (so Hs. = bis-
yär-gül) (um 708/1309) 2/17 

A b u Bakr b. 'Umar b. al-Muzaffar, Ibn 
al-Wardi Sarafaddln al-Ma'arri al-Halabi 
(gest. 787/1385) 1/185 Nr. 9 

A b u Bakra: Nufai' b. al-Härit 
A b u 1-Baqä': A b d a l l a h (2 x ) 
A b u 1-Baqä': Hälid ( l x ) 
A b u 1-Baqä': Muhammad (1 x ) 
A b u 1-Barakät: A b d a l l a h ( l x ) 
A b u 1-Barakät; Abda r r ahmän (1 x ) 
A b u 1-Barakät: Ahmad (1 x ) 
A b u 1-Barakät: Barakät (1 x ) 
A b u 1-Barakät: -Mubarak (2 x ) 
A b u 1-Barakät: Muhammad (5 x ) 
A b u 1-Barakät: - M u n a g g ä ( l x ) 
A b u Basir: M a i m ü n ( l x ) 
A b u Bisr: A m r (1 x ) 
A b u d-Dardä ' : Ämir b. Zaid 

A b u Darr : A b d a l l a h ( l x ) 
A b ü d - D i k r : M a h f ü z ( l x ) 
A b u d-Diyä' : Muhammad Hiläl ( l x ) 
A b ü D u h l : Ahmad ( l x ) 
A b u 1-Fadä'il: Abdalhamld (1 x ) 
A b u 1-Fadä'il: Abda lwahhäb (1 x ) 
A b u 1-Fadä'il: Abda r r ahmän (1 x ) 
A b u 1-Fadä'il: Ahmad (1 x ) 
A b u 1-Fadä'il: -Hasan (1 x ) 
A b u 1-Fadä'il: Muhammad (1 x ) 
A b u 1-Fadä'il (12./18. Jh.) 1/29 
A b u 1-Fadä'il al-Twadi al-Badri (gest. 1214/ 

1790) 1/29 
A b u 1-Fadl -Abbas (2 x ) 
A b u 1-Fadl Abdal'aziz (2 x ) 
A b u 1-Fadl A b d a l l a h (2 x ) 

A b u 1-Fadl Abdalmuhsin (1 x ) 
A b u 1-Fadl Abdarrahim (1 x ) 
A b u 1-Fadl Abda r r ahmän (4 x ) 
A b u 1-Fadl Abdarrazzäq ( l x ) 
A b u 1-Fadl Ahmad (4 x ) 
A b u 1-Fadl Amira (1 x ) 
A b u 1-Fadl As'ad (1 x ) 
A b u 1-Fadl Ga'far (1 x ) 
A b u 1-Fadl Hamd (1 x ) 
A b u 1-Fadl Tyäd (1 x ) 
A b u 1-Fadl Muhammad (7 x ) 
A b u 1-Fadl -Qäsim (1 x ) 
A b u 1-Fadl Tähir (1 x ) 
A b u 1-Fadl 'Ubaidalläh (1 x ) 
A b u 1-Fadl Yahyä ( l x ) 
A b u 1-Fadl Yüsuf (1 x ) 
A b u 1-Fadl Ibrahim, Muhammad 

Oberägypten, gest. 11.1.1981 Kairo) 1 /346. 
347 

A b u 1-Fadl b. Nüralhudä as-Siddiqi al-Qurasi 
al-Käzarüni (um 928/1522) 2/35. 40 

A b u Fa id : Mu'arrig (1 x ) 
A b u 1-Faid: Muhammad Murtadä (1 x ) 
A b u 1-Faläh: Äbdalhaiy (1 x ) 
A b u 1-Farag: Abda r r ahmän (4 x ) 
A b u 1-Farag: A l i ( l x ) 
A b u 1-Farag: Gait ( l x ) 
A b u 1-Farag: Grlgüryüs (1 x ) 
A b u 1-Farag: Muhammad (1 x ) 
A b u 1-Farag: Tähir ( l x ) 
A b u 1-Farag: 'Umar (1 x ) 
A b u 1-Farag al-Isbahäni: A . b. -Hu. b. M . 
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Abu Färis: 'Abdal'aziz (1 x ) 
A b u l-Fath: 'Abdarrahim ( l x ) 
A b u l-Fath: A H (2 x ) 
A b u l-Fath: 'Ämir (1 x ) 
A b u l-Fath: As'ad ( l x ) 
A b u l-Fath: Färis ( l x ) 
A b u l-Fath: Gäzi bzw. Ilgäzl (3 x ) 
A b u l-Fath: I s h ä q ( l x ) 
A b u l-Fath: Ismä'il ( l x ) 
A b u l-Fath: Mahmud ( l x ) 
A b u l-Fath: Muhammad (6 x ) 
A b u l-Fath: Müsä (2 x ) 
A b u l-Fath: Näsir (1 x ) 
A b u l-Fath: Nasr (1 x ) 
A b u l-Fath: Nasralläh (2 x ) 
A b u l-Fath: 'Umar (2 x ) 
A b u l-Fath: 'U tmän (3 x ) 
A b u 1-Fidä': IsmäTl (4 x ) 
A b u Firäs: Muhammad (1 x ) 
A b u 1-Fityän: 'Umar (1 x ) 
A b u 1-Futüh: Aiyüb ( l x ) 
A b u 1-Futüh: As'ad (1 x ) 
A b u 1-Futüh: Hibatalläh ( l x ) 
A b u 1-Futüh: 'Umar (1 x ) 
A b u 1-Futüh b. Atä 'a l läh Saifaddln al-Fadäli 

[-Fudäli] al-Wafai as-SäfiT al-BasIr al-Mu-
qn (gest. 1020/1611) 1/7 

A b u Ga'far: Ahmad (8 x ) 
A b u Ga'far: Muhammad (7 x ) 
A b u Ga'far al-Husaini (vor 955/1548) 1/363 

Nr. 13 
A b u Ga'far Ibn Abi Gamra: A . b. Walid 
A b u 1-Gais Mugähid (1/52): Mugähid 
A b u Gäl ib: 'Abdalqähir (1 x ) 
A b u Gamra (1/66, vgl. 2/102): Muhammad 

( l x ) 
A b u l -Ganä ' im: T s ä ( l x ) 
A b u 1-Gannäb: Ahmad (1 x ) 
A b u 1-Gäzi: Husain MIrzä ( l x ) 
A b u Hafs: 'Abdarrahmän (1 x ) 
A b u Hafs: Q u t a i b a ( l x ) 
A b u Hafs: 'Umar (17 x ) 
A b u Hafs at-Tabari (2): ' U . b. 'A. b. Ms. 
A b u 1-Haggäg: Mugähid (1 x ) 
A b u 1-Haggäg: Yüsuf (2 x ) 
A b u 1-Hair: 'Abdal'aziz ( l x ) 
A b u 1-Hair: Abdallah (1 x ) 
A b u 1-Hair: Ahmad (2 x ) 

A b u 1-Hair: Tsä (1 x ) 
A b u 1-Hair: Mas'ud ( l x ) 
A b u 1-Hair: Muhammad (2 x ) 
A b u 1-Hair: S a l ä m a ( l x ) 
A b u Hälid: Abdalmalik ( l x ) 
A b u Hälid: Y a z l d ( l x ) 
A b u Hamid: Ahmad ( l x ) 
A b u Hamid: Muhammad (3 x ) 
A b u Hamid al-Andalusi: M . b. A r . b. Sl . 
A b u Hamza: Anas (1 x ) 
A b u Hanifa: -Nu 'män (2 x ) 
A b u Hanifa (1/21. 112. 114. 136): -Nu 'män 

b. Täbit 
A b u Hanifa as-DInawari: A . b. D . 
A b u Hanifa at-Tanl (1/119): TJ1. b. Ibr. 
A b u Hanlfat as-Sl'a: -Nu 'män b. M . 
A b u 1-Haram (vgl. A . b. Abi 1-Haram): Hali l 

( l x ) 
A b u -Häri t : Gailän (1 x ) 
A b u -Häri t : Gummaiz (1 x ) 
A b u -Häri t : Sangar ( l x ) 
A b u -Häri t : SIrküh (1 x ) 
A b u -Hasan (um 708/1309) 2/17 
A b u -Hasan (Anfang 8./14. Jh.) 2/17 
A b u -Hasan: Abdal'aziz (1 x ) 
A b u -Hasan: Abda lgabbär (1 x ) 
A b u -Hasan: Abdallah (1 x ) 
A b u -Hasan: A b d a r r a h m ä n (2 x ) 
A b u -Hasan: Ahmad (4 x ) 
A b u -Hasan: A l l (47 x ) 
A b u -Hasan: A m r (1 x ) 
A b u -Hasan: Haidara (2 x ) 
A b u -Hasan: Hibatalläh (1 x ) 
A b u -Hasan: Ibrahim (1 x ) 
A b u -Hasan: IsmäTl (1 x ) 
A b u -Hasan: Mas 'ud (1 x ) 
A b u -Hasan: Mubarak (1 x ) 
A b u -Hasan: Muhammad (3 x ) 
A b u -Hasan: -Muhtär (1 x ) 
A b u l-Hasan: -Qäsim (1 x ) 
A b u l-Hasan: Sadaqa ( 1 x ) 
A b u 1-Hasan: SaTd (1 x ) 
A b u l-Hasan: Tähir (1 x ) 
Abül -Hasan al-Ahfas: A . b. Sl . 
Abu I-Hasan al-Ahfas: SaTd b. Mas'ada 
Abu l-Hasan al-Bakri al-Mahalli Hatib al-

Azhar 1/°61 
A b u 1-Hasanät: M . Äbdalhaiy 
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Abu Hatim: Muhammad (1 x ) 
A b ü H ä t i m : S a h l ( l x ) 
A b u Hät im as-Sigistänl: Sahl b. M . 
A b u 1-Hattäb: Abdalhamid ( l x ) 
A b u 1-Hattäb: ' U m a r ( l x ) 
A b u 1-Hattäb al-Ahfas: Abdalhamid 
A b u Hidä ' : Ibn Gaddä ' 
A b u Hiläl: -Hasan (1 x ) 
A b u Huraira (1 91 ff .) : A I . b. Ämir 
A b u Huraira: A b d a r r a h m ä n (1 x ) 
A b u Huraira b. Muhammad b. Sulaimän (um 

995/1587) 2/*7 
A b u 1-Husain: Ahmad (2 x ) 

A l i (1 x ) 
-Mubarak (1 x ) 
Muhammad ( 
Muslim (1 x ) 
'Ubaidal läh (1 
Yahyä ( l x ) 
Zaid (2 x ) 
Ismä'Il (1 x ) 
Mahäsin (1 x ) 

Ibr. b. Ibr. 

A b u 1-Husain: 
A b u 1-Husain: 
A b u 1-Husain: 
A b u 1-Husain: 
A b u 1-Husain: 
A b u 1-Husain: 
A b u 1-Husain: 
A b u Ibrahim: 
A b u Ibrahim: 
Abu 1-1 Amdäd 

x ) 

x ) 

Abu ' Imran: Abdallah (1 x ) 
A b u ' Imrän : Müsä (1 x ) 
A b u ' I n ä n (1/193): Färis 
A b u 1-Irsäd: A . b. M . b. A r . 
A b u ' Isä: Muhammad (1 x ) 
A b u Ishäq 
A b u Ishäq 
A b u Ishäq 
A b u Ishäq 
A b u Ishäq 

Abu Ismä'Il: 
A b u Kiläb: 
A b u 1-Lait: 
A b u 1-Lait: 
A b u 1-Ma'äli 
A b u 1-Ma'äli 
A b u 1-Ma'äli 
A b u 1-Ma'äli 
A b u 1-Ma'äli 
A b u 1-Ma'äli 
A b u 1-Ma'älI 
A b u 1-Ma'äli 
A b u Ma'bad 

Amr (1 x ) 
Gamäladdin b. Mahmüd S a h 
Ibrahim (17 x ) 
Ismä'Il (2 x ) 
Muzabbid 

A b u Ishäq as-Sabi'I: A m r b. A I . b. A . 
A b u Ismä'Il: A b d a l l a h (1 x ) 

Abdarrahim (1 x ) 
Warqä" b. al-As'ar 
A b u 1-Q. b. Abi Bakr 
Nasr (1 x ) 

A b d a l l a h (2 x ) 
Abdalmalik (1 x ) 
Abda lwahhäb (1 x ) 
Ahmad (1 x ) 
As'ad (2 x ) 
Darwis Muhammad (1 x ) 
Muhammad (4 x ) 
Sa'd (1 x ) 
A b d a l l a h (1 x ) 

A b u 1-Mafähir 
A b u 1-Mafähir 
A b u 1-Mafähir 
A b u 1-Mafähir 
A b u 1-Mafdi: 

Abdalmu'min (1 x ) 
Däwüd (1 x ) 
-Hasan (1 x ) 
Muhammad (1 x ) 

A b u 1-Fidä' 
A b u 1-Magämi': 
A b u 1-Mahämid 
A b u 1-Mahämid 
A b u 1-Mahämid 
A b u 1-Mahäsin 
A b u 1-Mahäsin 
A b u 1-Mahäsin 
A b u 1-Mahäsin 
A b u Mähir 

Ibr. b. M. al-Mu"aiyad 
Ahmad (1 x ) 
Mahmüd (1 x ) 
Muhammad (2 x ) 

Ahmad (1 x ) 
A l i (1 x ) 
Muhammad (2 x ) 
Yüsuf (5 x ) 

Müsä (1 x ) 
A b u Mahrama (1/190. 209): -Taiyib ( l x ) 
A b u Maisara: 'Amr (1 x ) 
A b u 1-Makärim: Abdal'aziz (1 x ) 
A b u 1-Makärim 
A b u 1-Makärim 
A b u 1-Makärim 
A b u 1-Makärim 
A b u 1-Makärim 
A b u Mansür : 
A b u 1-Mansür 
A b u Mansür : 
A b u Mansür : 
A b u Mansür : 
A b u Mansür : 
A b u Mansür : 
A b u 1-Ma'rüf: 
A b u Marwän: 
A b u Maryam: 
A b u Ma'sar: 
A b u 1-Mawähib 
A b u 1-Mawähib 

Ahmad (2 x ) 
As'ad (1 x ) 
Hibatalläh (1 x ) 
Muhammad (1 x ) 
'Ubaidalläh (1 x ) 

Abdalmalik ( l x ) 
Aibak ( l x ) 

A l i (2 x ) 
Gäzi (1 x ) 
-Hasan (1 x ) 
Mauhüb (1 x ) 
Muhammad (2 x ) 
Ismä'Il (1 x ) 
Abdalmalik (1 x ) 
Zirr b. Hubais 

Abdalkarim (1 x ) 

Abdalwahhäb (1 x ) 
-Hasan (1 x ) 
Muhammad (1 x ) 

M. b. Abdalbäqi b. 
A b u 1-Mawähib 
A b u 1-Mawähib al-Ba'li 

Abdalbäqi 
A b ü M u ' ä d : - F a d l ( l x ) 
A b u 1-Mudarrab: Ka 'b (1 x ) 
A b u Muflih: Muhammad (2 x ) 
A b u Muhammad: Abdal'azim (1 x ) 
A b u Muhammad: 
A b u Muhammad: 
A b u Muhammad: 
A b u Muhammad: 
A b u Muhammad: 
A b u Muhammad: 

'Abdal'aziz (2 x ) 
Abdalgabbär (1 x ) 
Abdalgaffär (1 x ) 
Abdalgälib ( l x ) 
Abdalhaqq (1 x ) 
A b d a l l a h (15 x ) 
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A b u Muhammad: Abdalmägid (1 x ) 
A b u Muhammad: Abdalmalik (1 x ) 
A b u Muhammad: Abdalmu'min (1 x ) 
A b u Muhammad: Abdalqädi r (2 x ) 
A b u Muhammad: Abda lwahhäb (2 x ) 
A b u Muhammad: Abdalwähid (1 x ) 
A b u Muhammad: Abdarrahim (2 x ) 
A b u Muhammad: Abda r r ahmän (3 x ) 
A b u Muhammad: Abdassaläm (1 x ) 
A b u Muhammad: Ahmad (2 x ) 
A b u Muhammad: Däwüd (1 x ) 
A b u Muhammad: -Haggäg (1 x ) 
A b u Muhammad: -Hasan (11 x ) 
A b u Muhammad: -Husain (1 x ) 
A b u Muhammad: Ishäq (1 x ) 
A b u Muhammad: Mahmüd (1 x ) 
A b u Muhammad: Makki ( l x ) 
A b u Muhammad: Muhammad (2 x ) 
A b u Muhammad: -Qäsim (6 x ) 
A b u Muhammad: S u l a i m ä n ( l x ) 
A b u Muhammad: 'Ubaidalläh (1 x ) 
A b u Muhammad: Yahyä (2 x ) 
A b u Muhammad: Yüsuf (1 x ) 
A b u Muhammad al-Huräsäni (1./7. J h . ? ) 

93 
A b u Mu' in : N ä s i r ( l x ) 
A b u 1-Munä: D . b. A b i Nasr 
A b u 1-Munaggä: A b d a l l a h (1 x ) 
A b u 1-Munaggä: - M u n a g g ä ( l x ) 
A b u 1-Munaggä b. A l i b. al-Munaggä A b u 

A b u Muzaffar: Yüsuf (3 x ) 
A b u n-Nadr: Muhammad (2 x ) 
A b u n-Nagäh: Ahmad (1 x ) 
A b u n-Näsir: Ahmad (1 x ) 
A b u Nasr: Abda lwahhäb (2 x ) 
A b u Nasr: Ahmad (4 x ) 
A b u n-Nasr: B a r s b ä y ( l x ) 
A b u Nasr: Fadlalläh (1 x ) 
A b u Nasr: Fath (1 x ) 
A b u Nasr: -Hasan (1 x ) 
A b u Nasr: Ismä'Il (1 x ) 
A b u Nasr: Mahmüd (1 x ) 
A b u n-Nasr: Muhammad ( l x ) 
A b u n-Nasr: Q ä n s ü h ( l x ) 
A b u Nasr: Sahl (2 x ) 
A b u n-Nasr: Saih (1 x ) 
A b u n-Nasr b. H a m i d (um 994/1586) 2/ 

• 2 1 . 23 
A b u n-Nasr (Muhammad?) b. Muhammad 

b. Ahmad b. Yahyä al-Halabl al-Kawäkibi 
(um 990/1582) 2/26 Nr. 4 

A b u Nu'aim (130) : Ahmad ( l x ) 
A b u Nu'a im: Sugä' (1 x ) 

1/ A b u Nu'aim: 'Ubaidal läh (1 x ) 
A b u Nu'aim al-Isbahäni ( 1 3 0 ) : A . b. A I . 

b. A . 
A b u Nugaih: T s m a ( l x ) 
A b u Numaiy (1/366): Muhammad (1 x ) 
A b u Nuwäs (1/1 19. 204. 355. 356; 2/87): - H . 

b. Häni ' 
A b d a l l a h al-Qirmitl (um 363/973) 1/61 A b u I -Qäs im: Abdal'aziz (1 x ) 

A b u 1-Munaggä b. Sa'yä [d.i. Jesaja] al-Yahü- A b u I-Qäsim: Abdalkarim (2 x ) 
dl (um 506/1112) 1/61 A b u I -Qäs im: A b d a l l a h (1 x ) 

A b u 1-Munaiyir: D . b. Abi Nasr A b u 1-Qäsim: A b d a r r a h m ä n (8 x ) 
A b u 1-Mundir: Hisäm (1 x ) A b u 1-Qäsim (1 /33; 2/99): Ahmad (2 x ) 
A b u Müsä : 'Isä (1 x ) A b u I-Qäsim: A l i (7 x ) 
A b u Müsä : Muhammad ( l x ) A b u I-Qäsim: Gänim (1 x ) 
A b u Muslih: A l i A t l y a ( l x ) A b u I-Qäsim: Halaf ( 3 x ) 
A b u Muslim: M a k h ü l ( l x ) A b u I-Qäsim: H a m m ä d (1 x ) 
A b u Muslim: M u ' ä d ( l x ) A b u I-Qäsim: -Husain (3 x ) 
A b u 1-Mutarrif: Abda r r ahmän (1 x ) A b u I-Qäsim: Ibr. b. M . 
A b ü M u t a r r i f : Z i r r ( l x ) A b u 1-Qäsim: Mahmüd (1 x ) 
Abu Mu t f (1/21): - H a k a m ( l x ) A b u I-Qäsim: Muhammad (6 x ) 
A b u 1-Muzaffar: Ämir (1 x ) A b u 1-Qäsim: -Qäsim (2 x ) 
A b u 1-Muzaffar: Barkyärüq (1 x ) A b u I-Qäsim: Sa'd (1 x ) 
A b u 1-Muzaffar: Ismä'Il (1 x ) A b u 1-Qäsim: Sulaimän (1 x ) 
A b u 1-Muzaffar: Mahmüd (1 x ) A b u 1-Qäsim: 'Ubaidal läh (1 x ) 
A b u 1-Muzaffar: Yahyä ( l x ) A b u 1-Qäsim: 'Umar (2 x ) 
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Abu 1-Qasim b. 'Abdal'al al-Magribi (vor 
1006/1597) 1/359 

Abu 1-Qäsim b. Abi Bakr Abu I-Lait as-
Samarqandl (urn 888/1483) 1/xiii. 300. 313 
(s. auch Ibrahim b. Muhammad Abu 1-
Qäsim). 318. 320 

Abu 1-Qäsim b. Ahmad b. Muhammad (al-
Mu'tall) al-Balawi al-Burzuli al-Qairawäni 
at-Tüni/usi al-Mäliki (gest. 841/1438; E I 2 ; 
Zir . 6/6) 1/50 

Abu 1-Qäsim b. 'Ali b. Yüsuf Bali b. Muham­
mad b. Hamza ar-Rümi al-Madani (Ibn) al-
Fanäri (gest. 963/1555) 1/330 Nr. 23 

Abu r -Rabf : Sulaimän (1 x ) 
Abu Raff: M a i y ä s ( l x ) 
Abu r -Raihän: Muhammad ( l x ) 
Abu r -Rüh: 'Isä (1 x ) 
Abu Ruwaim: Näff (1 x ) 
Abu s-Sa'ädät: 'Abdallah (1 x ) 
Abu s-Sa'ädät: Hasan (1 x ) 
Abu s-Sa'ädät: Hibatalläh (1 x ) 
Abu s-Sa'ädät: -Mubarak ( l x ) 
Abu s-Sa'ädät: Muhammad (2 x ) 
Abu Sa'd: Abdalkarim (1 x ) 
Abu Sa'd: Abdallah (2 x ) 
Abu Sa'd: Abdalmalik ( l x ) 
Abu Sa'd: Abdalwähid ( l x ) 
Abu Sa'd: Abdassamad (1 x ) 
Abu Sa'd: Muhammad (3 x ) 
Abu Sa'd: -Mutahhar (1 x ) 
Abu Sa'd: Sulaimän ( l x ) 
A b ü s - S a f a : Halil (2 x ) 
Abu Sahl: Gänim ( I x ) 
Abu Sahl: Muhammad ( l x ) 
Abu SaTd: Abdalkarim (1 x ) 
Abu Sa' id: Abdallah (1 x ) 
Abu Sa' id: Abdalmalik (2 x ) 
Abu SaTd: Abdalwähid (1 x ) 
Abu SaTd: Abdassaläm (1 x ) 
Abu SaTd: Abdassamad (1 x ) 
Abu SaTd: Farag (1 x ) 
Abu Sa'id: Halil ( l x ) 
Abu Sa' id: -Hasan (3 x ) 
Abu SaTd: Muhammad ( l x ) 
Abu SaTd: ' U m a i r ( l x ) 
Abu SaTd: 'U tmän (2 x ) 
Abu SaTd ad-Dagägl (2./8.-3./9. Jh.) 1/355 
Abu SaTd as-SIräfi: - H . b. A I . 

Abu SaTd b. Humaid (Hamid) as-Safi'I al-
Muqr i ' (um 615/1217) l/*23 

Abu Salama: Hammäd ( I x ) 
Abu Sälih: 'Ubaidalläh (1 x ) 
Abu s-Salt: Umaiya (1 x ) 
Abu Säma: A r . b. Ism. b. Ibr. 
Abu s-Sari: Abu s-Surä 
A b ü S i b l : A l q a m a ( l x ) 
Abu s-Sidq: Abu Bakr b. A . 
Abu Sufyän al-Himyarl (4./10. Jh.?) 1/351 
Abu Sugä' : Fannä-Husrau (1 x ) 
Abu Sulaimän: H a m d ( l x ) 
Abu Sulaimän: Yahyä ( l x ) 
Abu s-Surä (-Sari?) at-Tabib (vor 10./16. Jh.) 

1/190 Nr. 8 
Abu s-Su'üd: Muhammad (5 x ) 
Abu s-Su'üd b. Ahmad: M. b. A . b. M . b. 

H . 
Abu Tähir : Abdalgaffär (1 x ) 
Abu Tähir : Ahmad (2 x ) 
Abu t-Tähir: Barakät (1 x ) 
Abu Tähir: -Hasan (1 x ) 
Abu Tähir : Ibrahim ( l x ) 
Abu Tähir: Muhammad (4 x ) 
Abu t-Taiyib: Abdalmun'im (1 x ) 
Abu t-Taiyib: Ahmad (3 x ) 
Abu t-Taiyib: Muhammad (1 x ) 
Abu t-Taiyib: Zakariyä ' (1 x ) 
Abu Täl ib: Abdalqädi r (1 x ) 
Abu Täl ib: Abda r r ahmän ( l x ) 
Abu Täl ib: Muhammad ( l x ) 
Abu Tälib: -Saiyid Abu Tälib 
Abu Täl ib: Yahyä ( l x ) 
Abu Tälib b. Abdalmuttalib b. Häsim al-

Häsimi al-Qurasi (gest. um 2 V .H./619; E I 2 ; 
Zir. 4/315) 1/363 Nr. 1 

Abu Tälib b. A l i b. Muhammad b. Abi Tälib 
b. A l i b. Abi s-Saraf b. Abi 1-Fadl b. Ah­
mad b. Tsä b. Muhammad b. M . b. al-
Husain b. Muhammad b. A l i (al-Arid) b. 
al-Imäm Ga'far (as-Sädiq) b. Muhammad 
(al-Bäqir) b. A l i (Zainal 'äbidin) b. al-Hu­
sain b. A l i b. Abi Tälib Fahraddin al-Alawi 
al-Husaini al-Aridl (lies: al-'Uraidi; 2/117) 
(um 700/1300) 1/266. 268. 279 f. 

A b ü T a m l m : M a ' a d d ( l x ) 
Abu Tammäm (83 1/344. 356. 365; 2/122): 

Habib b. Aus 
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A b u t -Tanä ' ; 
A b u t -Tanä ' : 
A b u Tumäma 
A b u ' U b ä d a : 
A b u 'Ubaid: 
A b u 'Ubaid: 

Mahmüd (4 x ) 
Muhammad ( l x ) 

Anas (1 x ) 
-Walid (1 x ) 

Abdallah ( l x ) 
A l i (1 x ) 

A b u 'Ubaid (1/3. 14. 33. 38. 41. 42. 297; 
2/101): -Q. b. Salläm 

A b u 'Ubaid al-Bakri (1/190; 2/110): A I . b. 

A b u Zaid al-Ansäri (1/297): Sa'Id b. Aus b. 
Täbit 

A b u Zaid al-Balhi: A . b. Sahl 
A b u Zaid al-Qurasi: M . b. Abi 1-Hattäb 
A b u Zakar iyä ' : Yahyä (5 x ) 
-Abübakri (1/274): Asan Bek Alä 'addin al-

Abübakr i 
Ädäli (Adah): -Ätawi 
Adam (Prophet; E I 2 ) 1/112 

A z . -Adani -Taiyib b. A I . 

A b u 'Ubaida (1/228. 297; 2/87): Ma'mar b. -Adawi • A I . b. ' U . 

a l -Mutannä -Adawi : A . b. Y y . 

A b u 'Ubaidal läh: Muhammad (2 x ) -Adawi Ibr. b. Ism. 

A b u 'Ubaidal läh: Ya 'qüb ( l x ) -Adawi : Ibr. b. Y y . 

A b u 'Umar: Abdal'aziz (1 x ) -Adawi Mahmüd b. M . b. M 
A b u ' U m a r : Ahmad (3 x ) -Adawi • ' U . b. Hamza 

A b u ' U m a r : H a f s ( l x ) -Adawi Y y . b. -Mub. 

A b u 'Umar: Muhammad (2 x ) -Ädil: -Malik al-Ädil 

Abu 'Umar: 'Utman (1 x ) 
A b u 'Umar az-Zähid: M . b. Abdalwähid 
A b u 'Umära 
A b u 'U tmän 
A b u 'U tmän 
A b u 1-Wafä' 
A b u 1-Walid 
A b u 1-Walid 
A b u 1-Walid 
A b u 1-Walid 
A b u 1-Walid 
A b u 1-Walid 
A b u Yahyä : 
A b u Yahyä : 
A b u Yahyä: 
A b u Ya ' lä : 
A b u Y a ' q ü b 
A b u Y a ' q ü b 
A b u Y a ' q ü b 
A b u Yaz id : 

Hamza (1 x ) 
Affän (1 x ) 
A m r (1 x ) 
Näsir (1 x ) 
Abdallah (1 x ) 

x ) 

x ) 

x ) 

Abdalmalik (1 
Hälid (1 x ) 
Hisäm (2 x ) 
Muhammad ( 
'Ubäda (1 x ) 

Abdarrahim (] 
Muhammad (2 x ) 
Zakariyä ' (1 x ) 

Muhammad (1 x ) 
Ishäq (1 x ) 
Muhammad (1 x ) 
Yüsuf (2 x ) 

A q i l (1 x ) 

A b u Yazid ( A b d a l l a h ? ) b. Abdal 'aziz(?) as-
Säbaräni as-Sirwäni (um 839/1435) 1/167. 

Abu 1-Yusr: Muhammad (2 x ) 
A b u Yüsuf (1/21. 112. 135): Y q . b. Ibr. 
A b u Yüsuf: Ya 'qüb (3 x ) 
A b u z-Zähir (1 /88): Ahmad (1 x ) 
A b u Zaid: A b d a r r a h m ä n (4 x ) 
A b u Zaid: Hunain ( l x ) 

-Adirnawi: A . b. Mahmud 
Adnan-Adivar, Abdülhak (1882-1955; vgl. 

R. Rahmeti Arat, in : Oriens 8/1955/1*-7*) 
1/160. 168 

Adudaddaula (1/218): Fannä-Husrau 
Adudaddln (Tg i ) : A b d a r r a h m ä n (1 x ) 
-Adwäni: Y y . b. Ya 'mar 
Afdaladdin (2/93): Muhammad ( l x ) 
Affän b. Muslim b. Abdallah Abu 'U tmän al-

Basri al-Bagdädi as-Saffär (gest. 220/835; 
Zir. 5/34) 1/14 

Afifaddin: Abdallah (1 x ) 
Afifaddin: A b d a r r a h m ä n (1 x ) 
Afifaddin: Muhammad (1 x ) 
Afshar, Iraj (geb. 1925) 1/xxii 
Agä-Zäda: A b d a r r a h m ä n 
-'Agami: A I . b. M . b. A I . b. A . 
-'Agami (1/267. 280): A I . b. M . b. A . Nuqra­

kär 
-Agami: ' U l . b. ' U . 
-Agäniti: Fülus al-Agäniti 
-Ahdab (1/273. 274; 2/117): Aiyüb 
-Ahfas: Härün b. Müsä 
-Ahfas al-Akbar ( -Kabi r ) : A h . b. Abda lmä­

gid 
-Ahfas al-Asgar (-Sagir): A . b. Sl. 
-Ahfas al-Asgar (-Sagir): M. b. al-Halil 
-Ahfas al-Ausat: Sa'Id b. Mas'ada 
Ah l Husain: A r . 
Ah l Yüsuf b. Muhammad b. Hamza b. Mu-
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hammad ar-Rumi (Ibn) al-Fanari (urn 840/ 
1437) 1/327 Nr. 8 

Ahi-Zäda (124 1/309; 2/79): Abdalhalim M. 
Ahlwardt, Wilhelm (4. 7. 1828-2. 11. 1909) 

1/xiii. xvi. xviii . xx. 47. 48. 60. 104. 107. 120. 
121. 123. 145. 147. 159. 162 f. 174. 177. 183. 
192. 208. 256. 274. 275. 307. 308. 314. 325. 
326. 333. 334. 349; 2/xi . xv. 12. 120 

Ahmad: Häfiz Ahmad 
Ahmad: Pir A . Nizämaddin (Giyätaddln) 
Ahmad Abdalgafür A t t ä r : A t t ä r A . 
Ahmad al-Abhari (um 778/1376) 1/308 
Ahmad Gamäladdin (um 708/1309) 2/17 
Ahmad, Ibn Abi Gamra A b u 1-Abbäs (Anfang 

7./13. Jh.) 1/67 Nr. 18 
Ahmad al-Mufti bi-Bagdäd (nach 1 156/1743) 

1/102 
Ahmad an-Naggär(?) al-Manini ( = Ahmad b. 

A l i b. 'Umar A b u n-Nagäh al-Manini, gest. 
1172/1759; Zir . 1/175; Kahh. 2/15 f.?) 1/ 
°70 

Ahmad, S. Maqbül (Zeitgenosse) 1/184 
Ahmad Sihäbaddln al-Bassäri (-Bisäri) al-Haf-

w7u7(um 1 183/1769) l/°339f. 
Ahmad Waliaddin as-Sä'idi al-Hazragi al-Hu-

naidi al-Mäliki (um 944/1537) 2/°6 

Ahmad b. Abdal'aziz b. 'Umar Ibn Mäza 
Tägalisläm A b u 1-Makärim al-Buhäri as-
Sadr(gest. zwischen 551/1 156 und 559/1 163) 
2/19 f. 

Ahmad b. Abdalgäl ib b. Muhammad b. Abd­
alqähir Sihäbaddln ad-Dimasqi (gest. 795/ 
1393; zum Vater Abdalgäl ib s.o. S. 263 s.n.) 
1/88 N r . f 

Ahmad b. Abdalhäfiz b. Razin Sihäbaddln al-
Ba'labakki (um 672/1274) 2/°94 

Ahmad b. 'Abdalhalim b. Abdassaläm, Ibn 
Taimiya Taqiaddin A b u 1-Abbäs al-Harrä-
ni ad-Dimasqi al-Hanbali (gest. 728/1328; 
E I 2 ; Zir . 1/140f.; Kahh. 1/261 u. 13/361) 
1/58. 59; 2/90 

Ahmad b. Abdallah al-Qrimi al-Hanafi as-
Saiyid (gest. 879/1474) 1/249. 268. 269. 
270 

Ahmad b. Abdallah Samsaddin ar-Rümi al-
Hanafi Dunqüz (Dikqüz, Dihqüz) (um 860/ 
1456) 2/58 f. 

Ahmad b. Abdallah b. Ahmad b. Ishäq Abu 
Nu'aim al-Isbahäni (gest. 430/1038) 130 

Ahmad b. A I . b. Hurradädbih : ' U l . b. A I . 
Ahmad b. A b d a l l a h b. 'Isä A b u Ga'far al-

U/Amawi as-Saraqusti (gest. 482/1098) 1/ 
53 

Ahmad b. A b d a l l a h b. Muhammad (Qutbad­
din) b. A b d a l l a h Sihäbaddln al-Husaini al-
Igi as-Saiyid (um 840/1436) 2/37 Nr. 12. 
38 

Ahmad b. A b d a l l a h b. Muhammad b. Abi 
Bakr Muhibbaddin A b u 1-Abbäs ( A b u Mu­
hammad, A b u Ga'far) at-Tabari al-Makki 
as-Säfi'I Saih al-Haram (gest. 694/1295; Zir. 
1/153) 1/274 f. 

Ahmad b. A b d a l l a h b. Muhammad b. A l i 
b. al-Hasan Ibn al-Mutauwag Gamäladdin 
A b u n-Näsir al-Bahräni (gest. 810/1407) 
1/190 

Ahmad b. A b d a l l a h b. Sulaimän b. Muham­
mad Abu l-Ala a t-Tanühi al-Ma'arri (gest. 
449/1057; Zir . 1/150f.; Kahh. 1/290-294) 
1/297. 298. 344; 2/28. 88. 122 

Ahmad b. Abdalmalik b. Müsä A b u Nasr al-
Ustrüsani al-Qädi (gest. 519/1125) 1/133 

Ahmad b. Abdalmalik b. Müsä, Ibn Abi Gam­
ra A b u 1-Abbäs (verlesen: A b u 1-Qäsim) al-
Mursi al-Andalusi al-Mäliki (gest. 533/ 
1139) 1/27. 66 f. Nr. 15 

Ahmad b. Abdalmu'min (Abdalmun'im) b. 
Müsä b. 'Tsä b. Abdalmu'min A b u 1-Ab­
bäs al-Qaisi as-Sarisi al-Andalusi (gest. 619/ 
1222; Zir . 1/158; Kahh. 1/304 f.) 1/358 

Ahmad b. Abda r r ahmän b. Muhammad (Nür­
addin) b. A b d a l l a h Nüraddin al-Husaini al-
Hasani al-Igi as-Säfi'I as-Saiyid (824/1421— 
895/1490) 2/36. 37 f. Nr. 18. 39. 40 

Ahmad b. Abdassamad al-Guwaini (gest. vor 
545/1150?) 1/83 in Nr. 2; 2/103 f. 

Ahmad b. Abdrabbannabl al-Asäwi(1) as-Sä­
fi'I al-Abit (um 1196/1782) l/*27 

Ahmad b. Abi Bakr b. Muhammad, Ibn al-
Wardi (um 700/1300) 1/185 Nr. 5 

Ahmad b. Abi Duhl Abu Duhl al-Küfi (3./9. 
Jh.) 1/39 

Ahmad b. Abi 1-Farag (Farag; Furaig) Ibn al-
Bäbä Sihäbaddln an-Nagibi as-Säfi'I (gest. 
749/1349) 2/3 
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Ahmad b. Abi 1-Hair MuTnaddin Abu 1-
Abbäs as-SIräzi Ibn Zarküb-i Siräzi (gest. 
789/1387) 1/254 

Ahmad b. Abi Häsim: A . b. Ibr. 
Ahmad Ibn Ahmad al-Mutatabbib (-Muttab-

bib) (um 1111/1699?) l/°203 Nr. 4 
Ahmad b. A . b. A . b. 'Umar b. Muhammad 

Uqlt (s. Ibn A s k a r S. 247) A b u l-'Abbäs 
as-Sanhägi (-Sunhägl, so Lubäb) al-Mäsi at-
Takrüri as-Südäni at-Tu/inbukli al-Mäliki 
Bäbä (gest. 1036/1627, vgl. Li t . Verz.; 
G A L 2 2/618f. S 2/715 f.; Zir . 1/98; Kahh. 
1/145) 1/65; 2/42 

Ahmad b. A . b. Muhammad Sihäbaddin as-
Sugä'i al-Badräw! al-Misri as-Säfi'1 al-Az-
hari (gest. 1197/1783; Zir . 1/89; Kahh. 1 
154) 1/64 

Ahmad b. A . b. Muhammad b. Tsä Ibn Zar-
rüq Sihäbaddin A b u 1-Abbäs A b u 1-Fadl al-
Fäsi al-Mäliki al-Burnusi (gest. 899/1493; 
Zir. 1/87 f.; Kahh. 1/155) 1/210 Nr. iic 

Ahmad b. A l i : A . b. 'Ammär 
Ahmad b. 'Ali b. 'Abdalkäfi Bahä 'addln A b u 

Hamid as-Subki al-Misri as-SäfiT (gest. 773/ 
1372; Zir . 1/171; Kahh. 2/12f. u. 13/364; 
Raihänat al-adab 2/163) 1/300. 312 

Ahmad b. 'Ali b. 'Abdalqädir Taqiaddin (Si­
häbaddin) A b u l-'Abbäs (Ahlwardt 6108: 
A b u Muhammad A b u Ga'far) al-Muhyawi 
al-Husaini al-TJbaidi al-Maqrizi al-Ba'la-
bakki al-Qähiri al-Misri as-SäfiT (gest. 845/ 
1442; Zir . 1/172f.; Kahh. 2/11 f.) 1/69. 70. 
189. 191. Nr. 36. 289 

Ahmad b. 'Ali b. Hammüya an-Naisäbüri an-
Nahwi (3./9. Jh.) 2/105 

Ahmad b. 'Al i Ibn Mas'ud Samsalmilla wad-
din A b u 1-Fadä'il (Anfang 8./14. Jh .? ; 
Storey 3/158) 1/165; 2/56f. 

Ahmad b. ' A H b. Mas'ud b. Abdallah b. al-
Hasan (-Husain) b. Abdallah b. At tä f Abu 
Abdallah al-Hattäbi ad-Däraqazzi al-
Bagdädi Ibn as-Saqqa (gest. 613/1216) 
2/57 f. 

Ahmad b. A H b. M as'ud b. Rabi al-Kalbi as-
Sälihi (%.j\A. Jh.) 2/57 

Ahmad b. A l i b. Muhammad Sihäbaddin A b u 
1-Fadl al-Kinänl al-Asqaläni al-Misri as-
SäfiT Ibn Hagar (gest. 852/1449; E I 2 ; Zir . 

1/173f.; Kahh. 2/20ff.; Käwash; Rahmam) 
1/40 f. 54. 55. 60. 68. 87 f. 182. 290 f. 306. 
326. 338. 344. 368; 2/2. 3. 4. 5. 9. 57 

Ahmad b. A l l b. Muhammad b. Qäsim Sihäb­
addin al-'Uryäni as-SäfiT (gest. 778/1376; 
Gumr 1/202 2 1 / l35 Nr. 8) 2/9 

Ahmad (Muhammad) b. A l l b. Qais (-Muh­
tar) A b u Bakr an-Nabatl al-Kasdäni(?) al-
Kaldäni(?) Ibn Wahsiya (um 310/911) 1/ 
190 Nr. 28 

Ahmad b. A l i Ibn Qudäma A b u 1-Ma'älI al-
Anbär l (gest. 486/1093) 1/297. 298 

Ahmad b. A l i b. Täbit A b u Bakr al-Bagdädi 
as-SäfiT al-Hatib al-Häfiz (gest. 463/1071; 
E I 2 s.n. u. 5/xvi) 20 1/114. 365 Nr. 11; 
2/102. 125 

Ahmad Ibn A l i (as-Sä'äti) b. Ta'lab (Taglib) 
b. Ab i d-Diyä' Muzaffaraddln al-Ba'labak-
kl al-Bagdädi al-Hanafl (gest. 694/1295; 
Zir. 1/170) 1/101 (vgl. 2/105) 

Ahmad b. A l l b. 'Umar: A . an-Naggär 
Ahmad b. A l i b. Yüsuf Bali b. Muhammad b. 

Hamza Muhylddin ar-Rümi al-Hanafl as-
Süfi (Ibn) al-Fanäri (gest. 940/1533) 1/ 
329 f. Nr. 21 

Ahmad b. A m m ä r ( A l i ) A b u l-'Abbäs al-
Mahdawi (streiche: -Tamlml?) al-Magribi 
al-Muqri' (gest. um 440/1048; Zir . 41/184) 
16-18 

Ahmad b. A m r Ibn Abi Äsim A b u Bakr ad-
Dahhäk as-Saibäni [Ibn] an-Nabll (gest. 
287/900; Zir . 1/181 f.; Kahh. 2/36) 2/57 

Ahmad b. As'ad b. A l l b. Muhammad b. M. 
b. al-Munaggä b. ' U t m ä n b. As'ad Ibn al-
Munaggä Sihäbaddin A b u 1-Abbäs at-Ta­
nühi as-Sälihi ad-Dimasql al-Hanbali (gest. 
908/1502) 1/61 Nr. 29 

Ahmad b. Badraddin: A . b. Mahmud 
Ahmad b. Busrä a l -A/UmawI at-Tulaituli 

(gest. 458/1092) 1/53 
Ahmad b. Däwüd b. Wanand A b u Hanifa ad-

Dinawari (gest. 282/895) 2/95 
Ahmad b. Farag: A . b. Ab i 1-Farag 
Ahmad Ibn Färis b. Zakar iyä ' A b u 1-Husain 

az-Zahräw! al-QazwIni a l -Hamadänl ar-Rä­
zi as-Säfi'1 al-Mäliki (gest. 395/1004; E I 2 ; 
Zir . 1/184; Kahh. 2/40f.) 1/xiii. 297. 298; 
2/119 
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Ahmad b. Furaig: A . b. Abi 1-Farag 
Ahmad b. Gäbi r : A . b. Y y . b. Gäbir 
Ahmad b. Ga'far b. Ahmad b. Idris A b u 1-

Qäsim al-Gäfiql Ibn al-Abzäri (gest. 
569/1173) 1/33 

Ahmad b. Halaf b. Muhammad b. Fur tün 
A b u 'Umar al-Madyüni az-Zähid ar-Räwi-
ya (gest. 377/987) 1/53 

Ahmad b. Hamdän Ibn Sabib b. Hamdän b. 
Sablb b. Hamdän b. M a h m ü d b. Sablb b. 
Giyät Nagmaddin A b u ' A b d a l l a h an-Nu-
mairi al-Harräni al-Qähiri al-Hanbali (gest. 
695/1295) 1/180 f.; 2/110 

Ahmad b. Hanbai (1/40. 112. 372. 373): A . 
b. M . b. Hanbai 

Ahmad b. al-Hasan b. Ahmad al-Isbahäni al-
Haddäd (5./\\. Jh.) 2/91 f. 

Ahmad b. al-Hasan (-Husain) b. Yüsuf b. 
Ibrahim Fahraddin A b u 1-Makärim al-Gä-
rabardi (Gärba/ i rdi ; Cärp/bard i ; Cahärbar-
di) at-Tibrlzi as-Säfi'I (gest. 746/1346; Zir. 
1/107; Kahh. 1/198 f.) 1/288. 291 f. 

Ahmad b. al-Hasan b. Yüsuf b. Muhammad 
A b u l-'Abbäs al-Häsiml al-'Abbäsi an-Nä-
sir h-DIn A l l a h (Kalif , 575/1180-622/1225; 
Hartmann, an-Näsir ; Zir . 1/106) 1/84. 340 

Ahmad b. Hubäb al-Himyari an-Nassäba (vor 
955/1548) 1/364 Nr. 1 

Ahmad b. al-Husain b. al-Hasan A b u t-Tai-
yib al-Gu'fi al-Kindi al-Küfi al-Mutanabbi 
(gest. 354/965; G A S 2/484^197; Zir. 1 
110f.; Kahh. 1/201-204) 1/298. 344. 356; 
2/87 

Ahmad b. Husain b. Hasan b. A l i b. Yüsuf b. 
A l i Ibn Raslän (Arslän) A b u l-'Abbäs ar-
Ramli al-Maqdisi as-Säfi'I (gest. 844/1440; 
Dau' 1/282-288) 2/9 

Ahmad b. al-Husain b. Yahyä b. Sa'Id A b u 1-
Fadl al-Hamadänl Badi'azzamän (gest. 398/ 
1008; E I 2 ; Zir . 1/112; Kahh. 1/209F) 2/87 

Ahmad b. al-Husain b. Yüsuf: A . b. - H . b. 
Y s . 

Ahmad b. Ibrahim (um 806/1403) l/*266 
Ahmad b. Ibrahim (Abi Häsim) Abu Riyäs al-

Qaisi (-Saibäni) al-Yamäml (gest. 339/950; 
G A L S 1/97,17) 1/336 

Ahmad b. Ibrahim b. Abdalgani Samsaddin 
Abu l-'Abbäs as-Sarügi al-Harräni al-Misri 

al-Hanafi (gest. 720/1320; Zir. 1/84; Kahh. 
1/140) 1/50 

Ahmad b. Ibrahim b. al-Hasan A b u l-'Abbäs 
al-'AlawI al-Hasani (gest. 353/9641; G A L S 
1/556) 1/136 

Ahmad b. Ibrahim b. Nasralläh 'Izzaddin A b u 
1-Barakät al-Kinäni al-Asqaläni al-Misri al-
Qähiri al-Hanbali (gest. 876/1471; G A L 2 

2/70f. S 2/57; Zir . 1/85; Kahh. 1/144) 2/ 
106 

Ahmad b. ' Isä: A . b. A . b. M. b. 'Isä 
Ahmad b. 'Tsä at-Tadmuri as-Säfi'I (um 1051 

1641) 1/*172. 174 
Ahmad b. Ismä'Il al-Habibi (11-/17. Jh.?) 2/ 

°6 
Ahmad b. Mahmüd bzw. Ahmad b. Muham­

mad bzw. Muhammad b. Mahmüd al-Ha­
rawi al-Har(a)ziyäni (?, vgl. M A L 2/108) 
(-Hazarbäni?) Mu'Inalfuqarä' Maulänä-
(Mullä-)Zäda (gest. nach 822/1420) 
42 1/119. 120. 121. 122. 124. 163; 2/19 

Ahmad b. Mahmüd (Qwdr; Badraddln) Sams­
addin al-Adirnawi ar-Rümi al-Hanafi Qädi-
Zäda {gest. 988/15$0) 2/45 f. 

Ahmad b. Mahmüd b.(?) Muhammad b. M. 
b. Hasan Sihäbaddln (Ibn) al-Bailüni (um 
1000/1592; Arberry 3375) 1/195 Nr. 7a 

Ahmad b. Malik S a h : Sangar b. Malik Sah 
Ahmad b. Mudar A b u Tähir as-Saraqusti al-

Misri Ibn Ismail (4./10.-5./11. Jh .? ; Mar-
räkusi 1/543: Ahmad b. Mdä) 1/53 

Ahmad b. Muhammad (um 360/970) 1/14 
Ahmad b. Muhammad (1/148 f.): A . b. 

Mahmüd Maulänä-Zäda 
Ahmad b. Muhammad (1/107f.): A . b. M. 

b. Taifür 
Ahmad b. Muhammad A b u 1-Abbäs ad-Dä-

rimi al-MissIsI an-Nämi (gest. 399/1008?) 
2/87 

Ahmad b. Muhammad al-Mahdawi (1/52): 
A . b. A m m ä r 

Ahmad b. Muhammad (Mehmed) al-Qasta-
müni ar-Rümi al-Hanafi al-Galwati A'rag-
Zäda Efendi (gest. 1 120/1708) 2/51 f. 

Ahmad b. Muhammad (Muhammad Makki) 
Sihäbaddln A b u l-'Abbäs al-Hasani (al-
Husaini) al-Hamawi al-Hanafi (gest. 1098/ 
1687) 2/46 f. 
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Ahmad b. Muhammad Sihäbaddin at-Tuluni 
(8./14. Jh.) 2/120 

Ahmad b. M . b. 'Abbäd: A . b. M. b. Tmäd 
Ahmad b. Muhammad (Qutbaddin) b. 'Abd­

allah al-Husaini al-Igi as-Saiyid (um 830/ 
1426) 2/36 Nr. 4a 

Ahmad b. Muhammad b. 'Abdalmalik, Ibn 
Abi Gamra Abu l-'Abbäs al-Mursi al-An­
dalusi al-Mäliki (gest. nach 610/1213) 1/67 
Nr. 17 

Ahmad b. Muhammad Ibn Abi r-Ragä' Abu 
Bakr al-Makki al-Misri (gest. 343/954) 1/ 
14 

Ahmad b. Muhammad Ibn Abdrabbih Abu 
'Umar al-Qurtubi (gest. 328/940; E I 2 ; Zir . 
1 /197 f.; Kahh. 2/115 f. u. 13/369) 1/190 
Nr. 16. 349. 352. 356. 365 Nr. 21 

Ahmad b. Muhammad b. Ahmad Sadraddin 
Abu Tähir as-Silafi al-Gurwäni al-Isbahäni 
(gest. 576/1180; Autograph auch: Arberry 
3764) 2/57 

Ahmad b. Muhammad b. Ahmad b. Abi Bakr 
Ibn Zaid Sihäbaddin Abu l-'Abbäs al-Mau-
sill ad-Dimasql al-Hanbali (gest. 870/1465; 
Zir. 1/129) 1/244 

Ahmad b. Muhammad b. Ahmad b. Ga'far 
b. Hamdän Abu 1-Hasan Abu 1-Husain 
al-Bagdädi al-Hanafl al-Qudüri (gest. 428/ 
1037; Zir . 1/206; Kahh. 2/66f.) 29 1/112 

Ahmad b. Muhammad b. Ahmad b. Mu­
hammad b. Hasan al-Halabi al-Hanafl al-
Kawäkibi Ahmad Efendi Kawäkibi-Zäda (?) 
(gest. 1197/1783) 2/28 Nr. I I a 

Ahmad b. Muhammad b. Ahmad b. al-Qäsim 
b. Ismä'il b. Muhammad b. Sa'id b. Abän 
Abu 1-Hasan ad-Dabbi al-Bagdädi as-SäfiT 
(Ibn) al-Mahämili (gest. 415/1024; Zir. 
1/204; Kahh. 2/74 f.) 104 

Ahmad b. Muhammad b. Ahmad b. Yahyä 
Sihäbaddin al-BIrl al-Halabi al-Hanafi al-
Kawäkibi (gest. 1023/1614) 2/26 Nr. 3 

Ahmad b. Muhammad b. 'Alawaihi ('Alüya, 
'Alüga) Giräbaddaula Abu l-'Abbäs as-Sigzi 
(-Sagari) (gest. Ende 3./9. Jh.) 1/356 

Ahmad b. Muhammad b. 'Al l b. al-Hasan Abu 
z-Zähir al-Husaini ad-Dimasql (um 747/ 
1347) 1/88 Nr. 33e 

Ahmad b. Muhammad b. 'Al l b. Hasan b. 

Ibrahim Zakladdin Sihäbaddin Abu 1-Ma-
häsin Abu t-Taiyib Abu l-'Abbäs al-Hazragl 
as-Sa'di al- 'Ubädl al-Ansäri al-Higäzi al-
Qähirl as-Säfi'1 (nur G A L S 2/11: al-Bulqinl 
al-Qäbisi) (gest. 875/1471; Zir . 1/219 f.) 88 

Ahmad b. Muhammad (Fahraddin, Muhyld­
din) b. 'Al i (Bahä'addln) b. Muhammad b. 
Sulaim Ibn Hannä (Hinnä ') Zainaddin al-
Misri as-Säfi'1 al-Qädi (gest. 704/1304) 1/ 
68 

Ahmad b. Muhammad b. 'Al i Ibn an-Näqid 
Naslraddin (Sihäbaddin Magdaddln) Abu 1-
Azhar (gest. 643/1245 [oder 642?]) 1/136 

Ahmad b. M . b. 'Alüg/ya: A . b. M . b. 'Ala­
waihi 

Ahmad b. Muhammad b. Farag Abu 'Umar 
al-Gaiyäni (gest. 377/987) 1/53 

Ahmad b. Muhammad Ibn Hanbai Abu 'Abd­
allah ad-Duhll as-Saibäni al-Wä'ill al-
Marwazi al-Bagdädi (gest. 241/855; E I 2 ; 
G A S 1/502-509; Zir . 1/192 f.; Kahh. 2/ 
96f.) 1/40. 112. 372. 373; 2/90. 102 

Ahmad b. Muhammad b. al-Hasan Abu A l i 
al-Marzüqi al-Isbahäni (gest. 421/1030; Zir . 
1/205; Kahh. 2/91 f.) 1/337 

Ahmad b. Muhammad b. Hasan b. Abdas­
samad Samsaddin as-Sämsüni (gest. 979/ 
1571) 1/330 

Ahmad b. Muhammad b. Hasan b. Ahmad b. 
Muhammad b. Ahmad b. Yahyä al-Halabi 
al-Hanafl al-Kawäkibi al-Muftl (gest. 
1124/1712) 2/°21. 24. 27 Nr. 8 

Ahmad b. M . b. Ibrahim: Hamd b. M . b. 
Ibr. 

Ahmad ( I I I . ) b. Muhammad (Mehmed I V . ) b. 
Ibrahim (Osmanen-Sultan, reg. 1115/1703 
1143/1730, gest. 1149/1736; E I ) 2/27 

Ahmad b. Muhammad b. Ibrahim b. Abi 
Bakr Ibn Hallikän Samsaddin Abu l-'Ab­
bäs al-Barmakl al-Irbill as-Säfi'1 (gest. 681/ 
1282; E I 2 ; Zir . 1/212; Kahh. 2/59f.) 1/ 
228. 349. 352. 356; 2/90 

Ahmad b. Muhammad b. Tmäd ( 'Abbäd) b. 
'Al l Sihäbaddin Abu l-'Abbäs al-Qaräfi al-
Misri al-Maqdisi Ibn al-Hä'im (gest. 815/ 
1412; Zir . 1/217; Kahh. 2/137 u. 13/370; 
Autograph auch: Arberry 3881 u. 4428) 
1/173. 174 
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Ahmad b. Muhammad b. IsmaTl Abu Ga'far 
al-Murädi al-Misri an-Nahhäs (gest. 338 
950; Zir . 1,199; Kahh. 2/82f.) 1/11 

Ahmad b. Muhammad b. Miqsam A b u ' A l i ar-
Rüdabäri al-Bagdädi (gest. 322/933) 2/123 

Ahmad b. Muhammad b. M . Abu Nasr al-
Bagdädi al-Aqta (Ibn al-Aqta') (gest. 474 
1081; Kahh. 2/148) 1/100. 101. 102 

Ahmad b. Muhammad (Samsaddin) b. M. 
(Qutbaddin) b. 'Abda l l ah Imämaddln al-
Husainl al-Igi as-Saiyid (um 840/1436) 2/ 
37 Nr. 10 

Ahmad b. Muhammad (Tzzaddin) b. M . Ibn 
'Abdassaläm Sihäbaddin A b u 1-Hair A b u 1-
A b b ä s al-Manüfi al-Qähiri al-Misri as-Säfi'1 
(gest. 927/1521) 1/79 

Ahmad b. Muhammad b. M. b. Hasan b. 'Al l 
b. Yahyä Taqladdln A b u l-'Abbäs at-
Tamlmi ad-Därl al-Qusantinl as-Sumunni 
(gest. 872/1468; Zir. 1/219) 2/44 

Ahmad b. Muhammad b. M . b. al-Munaggä 
b. 'U tmän b. As'ad Ibn al-Munaggä T a ­
qladdln Abu l-'Abbäs at-Tanühi ad-Dimasql 
al-Hanbali (gest. 804/1402) 1 60 Nr. 25 

Ahmad b. Muhammad b. Saläma A b u Ga'far 
al-Hagri al-Azdl at-Tahäwi al-Misri al-Ha­
nafl (gest. 321 933; G A S 1/439-443; Zir. 
1/197; Kahh. 2/107) 1/21 

Ahmad b. Muhammad b. Taifür b. Ab i Yazid 
A b u Nasr as-Sagäwandi al-Gaznawi al-
Muqri ' al-Mufassir (um 555/1 160; M A L 1 
107f.; Kahh. 2/105) 1/107f. 

Ahmad b. Muhammad b. Umaiya Samsaddin 
A b u l-'Abbäs al-Abdari (um 636 1238) 1 
373 

Ahmad b. Muhammad b. 'Umar b. Abi Bakr 
b. 'U tmän Sihäbaddin al-Ansari al-Himsi 
ad-Dimasql as-SäfiT al-Hatlb (gest. 934/ 
1527) 2/4 

Ahmad b. Muhammad b. 'Umar b. 'Al l 
b. Muhammad b. Hammüya Kamäladdln 
Tmädaddln A b u l-'Abbäs ad-Dimasql Ibn 
Hammüya al-Guwaini (gest. 640/1242; E I 2 

1/766) 1/85 Nr. 17; 2/103 f. 
Ahmad b. Muhammad b. 'Utmän b. As'ad 

Ibn al-Munaggä Samsaddin at-Tanühi ad-
Dimasql al-Hanbali (gest. 692/1293) 1/59 
Nr. 14 u. 19 

Ahmad b. Muhammad b. Yahya Abu l-'Abbas 
al-Baladi (um 380/990) 1/222 

Ahmad b. Muhammad b. Yahyä az-Zabidi al-
Hanafl as-Saiyid al-Mutatabbib SIbawaihi 
zamänihi (gest. 1027/1618) 2/117 

Ahmad b. Muhammad Mas'ud b. Abdarrah­
män b. Muhammad Bahä'addln (BahäT) al-
Halabi al-Hanafi al-Kawäkibi (gest. 1300/ 
1883) 2/28 Nr. 13 

Ahmad b. Muhammad Makki : A . b. M. 
Ahmad b. Müsä (4. 10. Jh.?) 1/351 
Ahmad b. Müsä as-Saiyid (um 865/1460) 1 

*267 
Ahmad b. Müsä Samsaddin ar-Rüml al-

Hanafl al-Hayäli Celebi (gest. nach 862 
1458, wohl 875 1470; Zir . 1/247; Kahh. 
2/187f.) 1/328f.; 2/°81 

Ahmad b. Müsä b. al-Abbäs Ibn Mugähid 
A b u Bakr at-Tamlml al-Basri al-Bagdädi 
al-Muqri' (gest. 324/936; E I 2 ; G A S 1/14) 
1/33. 34. 35. 38. 4 L 42 

Ahmad b. Mustafa b. Halil Tsämaddln A b u 
1-Hair ar-Rüml al-Hanafi Täsköprü-Zäda 
(gest.968/1560; Zir . 1,241; Kahh. 2/177 u. 
13/370) 1/125. 160. 164. 165. 166. 182. 
264. 280. 289. 300. 302. 304. 306. 309. 323 f. 
325. 331. 356; 2/116 

Ahmad b. an-Näqid: A . b. M. b. A . 
Ahmad b. Qäsim b. Abdalqädi r al-'Iräqi (13. 

19. Jh.) 2/°7 

Ahmad b. al-Qäsim b. Halifa Muwaffaqaddln 
A b u l-'Abbäs al-Hazragl ad-Dimasql Ibn 
Abi Usaibi'a (gest. 668 1270; E I 2 ; Kahh. 
2/47 f. u. 13/365) 1/218. 220. 222 

Ahmad b. Qwdr: A . b. Mahmud Qädi-Zäda 
Ahmad b. Sahl A b u Zaid as-Sämistiyänl al-

Balhi (gest. 322/934; G A L 2 1 263 S 1/408; 
G A S 1 384. 388; Zir . 1/131; Kahh. 1/240) 
1/181 

Ahmad b. SaTd b. 'Umar b. al-Hasan A b u 1-
A b b ä s as-Siwäsi as-Süfl as-Säfi'1 (gest. 749 
1319) 1/*81. 87 

Ahmad b. Saif (1/253): M. b. M. b. A . b. as-
Saif 

Ahmad b. as-Saih b. Hammüya b. Zuhair 
Abu Nasr al-Käsani as-Säfi'1 (gest. 343 984) 
1/88 
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Ahmad b. Salman Sihäbaddln (um 736/1355) 
1/244 

Ahmad b. Sirägaddln Sihäbaddln al-Misri al-
Hanafi Ibn as-Saig (gest. 1036/1626) 1, 
206 

Ahmad b. Sulaimän b. Gäzi A b u 1-Mahämid 
al-Aiyübi al-Malik al-Asraf (gest. 836/1433; 
Zambaur S. 99 u. Tab. H ) 2/106 

Ahmad b. Sulaimän Ibn Kamäl Pasa (Kamäl 
Pasa-Zäda) Samsaddin ar-Rümi al-Hanafi 
Saih al-Isläm al-Wazir (gest. 940/1534; E I 2 ; 
Zir. 1/130; Kahh. 1/238 u. 13/359; Shiloah 
117; Storey 3,69f. 123: gest. 941/1535!) 1/ 
101. 300. 301. 308. 310. 315. 334. 371; 2/45. 
46. 58. 62. 77. 78. 86 

Ahmad b. Taifür: M . b. Taifür 
Ahmad Ibn Taifür {Abi Tähir) A b u 1-Fadl al-

Marwazi al-Huräsäni al-Bagdädi (gest. 280/ 
893; Zir . 1/138; Kahh. 1/256f.) 1/190 

Ahmad b. Taqialläh al-Alä'7 (um 949/1542) 
l/*255 

Ahmad b. 'Ubaidal läh b. Ibrahim Samsaddin 
al- 'Ubädi al-Mahbübi al-Buhäri an-Naisä-
büri (?) al-Hanafi (um 670/1271) 1/117. 
119. 120 Nr. 6. 124. 125 

Ahmad b. 'Umar Sihäbaddln ad-Dawäni 
(-Dauwäni, -Da/uwäli ; nicht: -Za/uwäli, 
-Zäwa/i/uli, -Zäluwi [Druckfehler in frz. 
E I 2 ] , -Zäwi; -Gaznawi) ad-Daulatäbädi al-
Hindi (gest. 849/1445) 2/35 

Ahmad b. 'Umar Efendi al-Islämbüli (um 
1241/1825) 1/°114 

Ahmad b. 'Umar b. Abi s-Si'rä ( ? ) A b u Bakr 
al-Qurtubi al-Warräq al-Muqri' (gest. nach 
350/961) 1/53 

Ahmad b. 'Umar b. Muhammad Nagmaddin 
al-Kubrä A b u 1-Gannäb al-HIwaqi al-Hwä-
rizmi as-Süfi (gest. 618/1221; Meier, K u -
brä; Kahh. 2/34) 1/84. 341 

Ahmad b. 'U tmän Sihäbaddln as-Samarqandi 
(-Buhärl) a l - G / C r h / h i al-Hitä7 (-Hattäbi) 
al-Hanafi (as-Säfi'I) Mullä-(Menlä-)Zäda 
(gest. um 901/1495) 1/319f. 

Ahmad b. 'Utmän b. Ibrahim b. Mustafa b. 
Sulaimän Tägaddin A b u l-'Abbäs {Ibn) at-
Turkumäni al-Güzagäni al-Märidini al-Qä­
hiri al-Hanafi (gest. 744/1343; Suyüti, Husn 
1/469; Kahh. 1/309) 1/170 Nr. 2 

Ahmad b. 'Utman b. Sa'Id Abu 1-Äbbas al-
Umawi ad-Däni, Sohn des -Däni (gest. 471/ 
1078) 1/26 

Ahmad b. Walid b. Muhammad b. Walid b. 
Marwän, Ibn Abi Gamra A b u Ga'far al-
Andalusi al-Mäliki (gest. 444/1052) 1/66 
Nr. 9 

Ahmad b. Yahyä Ibn Fadlalläh Sihäbaddln 
A b u l-'Abbäs al-Qurasi al-Adawi al-'Umari 
ad-Dimasqi as-Säfi 'I (gest. 749/1349; E I 2 ; 
Zir. 1/254; Kahh . 2/204 13/371) 1/229. 356 

Ahmad b. Yahyä b. Gäbir A b u l-'Abbäs ( A b u 
Bakr A b u 1-Hasan A b u Ga'far) al-Baläduri 
al-Bagdädi (gest. 279/892) 1/363 Nr. 11. 
365 Nr. 16 

Ahmad b. Yahyä b. Zaid b. Saiyär A b u 1-
A b b ä s as-Saibäni al-Küfi al-Bagdädi Talab 
(gest. 291/904; Marz. S. 334-337; Zir. 1 
252; Kahh. 2/203f. 13/371) 1/19. 36. 297 

Ahmad b. Yaz id : A . b. Zaid 
Ahmad b. Yüsuf b. Mälik Sihäbaddln A b u 

Ga'far ar-Ru'aini a l-Garnät i al-Andalusi al-
Biri bzw. al-Albirl (gest. 779/1378) 2/12 

Ahmad b. Yüsuf Bali: A . Pasa b. Y s . 
Ahmad b. Zaid (Yazid) b. Izdäd (Yazdäd) 

A b u 1-Hasan al-Hulwäni as-Saffär (gest. um 
250/864) 1/39 

Ahmad Däwüd (11./17. Jh.) l/*63 
Ahmad Efendi: A . b. M . A' rag-Zäda 
Ahmad Efendi: A . b. M. b. A . M. 
Ahmad Färis (Färis) b. Yüsuf b. Mansür b. 

Ga'far b. Fahd as-Sidyäq (gest. 1305/1887; 
Autograph auch: Arberry 4099) l/°340 

Ahmad Kämil Tiligräfgi( 1308/1891) 1/199 
Ahmad Muhammad Gadäwi (-Giddäwi?; 

Kahh. 3/268) al-U/Aswäni (1308/1891) 
1/198 

Ahmad Pasa b. Yüsuf Bali b. Muhammad b. 
Hamza ar-Rümi (Ibn) al-Fanäri (gest. 902/ 
1496) 1/328 Nr. 13; 2/121 

Ahmad Saläma (um 1308/1891) *53 
Ahmad Sauqi b. 'Al l b. Ahmad Sauqi al-Qähiri 

Amir as-Su'arä ' (gest. 1351/1932; Boudot-
Lamotte; Kahh. 1/146-150) 1/199 

-Ahmadäbädl : M. Farid b. M. Sarif 
-Ahmad!: M . b. - H . b. M . 
-Ahmar: Ishäq b. Mirär 
-Ahnä ' I : - Ihnä ' I 
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-Ahsikat/ti: M . b. M. b. T J . 
Ahü Husain: 'Ar. 
-Ahwal : M . b. Ziyäd 
-Ahwäzi: M . b. -Q. b. Halläd 
Aibak Tzzaddin A b u 1-Mansür al-Mu azzami 

(Mamluken-Emir, gest. 646/1258; Zir. 1/ 
377) 1/352 

Aibak b. 'Abdallah Tzzaddin a t -Turkumäni 
as-Sälihi an-Nagmi al-Malik al-Mu'izz 
(Mamluken-Sultan, gest. 655/1257) 1/27 

-Aidakäri : Sähin 
-'Aidarüs(i): 'Aq. b. Saih 
-Äidini: ' A I . b. M . b. Wali 
-Äidini: Hu. b. Mustafa 
-Äidini: M . b. Armagän 
-Äidini: M . S a h b. M . Yakän 
-Äidini: Y s . B a l l b. M . Yakän 
-Aik l (1/209): M. b. Abi Bakr b. M. 
Aina lqudä t : ' A I . b. M . b . 'A . 
-Ain i : -Aintäbi 
-Ain i : Ism. b. -Q. b. Suwaid 
-Ain i : Mahmud b. A . b. Müsä 
-Ain i : Sl . b. Nadr 
-Aintäbi (1/214): Mahmud b. A . b. H . 
-Aintäbi: M . Amin b. M . As'ad 
ÄTsa bt. Abi Bakr (Frau des Propheten; gest. 

58/678) 1/93. 354 
Aiyüb (Hasan, Hassan) Nagmaddin al-Ahdab 

ar-Rammäh al-Färis al-Gawäd (gest. 694/ 
1294) 1/273. 274; 2/117 

Aiyüb b. Muhammad b. M . b. Aiyüb Nagm­
addin A b u 1-Futüh al-Aiyübi al-Malik as-
Sälih (reg. 637/1240-647/1249; Zir . 1/382) 
1/85; 2/104 

Aiyüb b. al-Mutawakkil al-Ansäri al-Basri 
(gest. 200/815) 1/3 

Aiyüb b. Sädi b. Marwän b. Muhammad b. 
Ya 'qüb(?) Nagmaddin (gest. 568/1173; Zir. 
1/381; vgl. E I 2 1/805: 578) 1/1 13 

Aiyüb b. Yahyä al-Mudarris (11./17. Jh .?) 
2/°81 

-Aiyübl: 'Abbäs b. M . b. Aiyüb 
-Aiyübi: A b u Bakr b. M . b. M . b. Aiyüb 
-Aiyübl: A . b. S l . b. Gäzi 
-Aiyübl: D . b. 'Tsä b. M . 
-Aiyübl: Gäzi b. Y s . b. Aiyüb 
-Aiyübl: - H . b. D . b. 'Tsä 
-Aiyübl: 'Tsä b. D . b. 'Tsä 

-Aiyübl: 'Tsä b. M . b. Aiyüb 
-Aiyübl: Ism. b. 'A. b. Mahmud 
-Aiyübl: Mahmud b. M . b. ' U . 
-Aiyübl: M. b. ' U . A b u l-Fath 
-Aiyübl: Müsä b. M . b. Aiyüb 
-Aiyübl: Sädi b. M. b. Sädi 
-Aiyübl: Slrküh b. Sädi 
-Aiyübl: Y n . b. Maudüd 
-Aiyübl: Y s . b. Aiyüb b. Sädi 
-Aiyüblya: Tsmataddln bt. 'Tsä 
Äkäh : Hamdalläh Äkäh b. Mustafa Dede 
-Akarl , -Akkar l : 'Äbdalhaiy b. A . b. M. 
-Akkäwi: Humär b. Gais 
Akmaladdin (1/310): Muhammad ( l x ) 
-AkramI (1/230; 2/114): Yäqüt b. 'AI . 
Äl-i Burhän 2/19 f. 
'Alä 'addin: 'Abdal'aziz (1 x ) 
'Alä 'addin: 'Abda l l ah ( l x ) 
'Alä 'addin: 'Al l (19 x ) 
'Alä'addin: A s a n B e k ( l x ) 
'Alä 'addin: Atä-Mal ik (1 x ) 
'Alä'addin: Muhammad (3 x ) 
'Alä'addin a t -Turkumäni : 'A. b. TJt . 
-Ala i (1/255): A . b. Taqialläh 
-AläT: Qaläwün 
-A' lam: M . b. Musaddi/aq 
'Alam al -Hudä: A . b. -Hu. b. Müsä 
'Alamaddln: 'Al l (1 x ) 
Alamaddln: -Qäsim (2 x ) 
Alamaddln: Sulaimän (1 x ) 
-Alarm: M . al-Amin 
-Alawi: A h . b. A I . b. Usäma 
-Alawi : A h . b. M . b. A h . 
-Alawl : A I . b. Usäma b. A . 
-Alawi : A b u Tälib b. A . 
-Alawl : A . b. Ibr. b. - H . 
-Alawl : A . b. - H . b. ' U l . 
-Alawl : A . b. -Hu. b. Müsä 
-Alawl : A . b. M . b. A . b. M. 
-Alawl : Ga'far b. M . b. A . 
-Alawl : Hablballäh b. A I . 
-Alawl : - H . b. M. b. Saraf Sah 
-Alawl : Hibatalläh b. A . 
-Alawl : -Hu. b. G . 
-Alawl : M . b. A h . b. A I . 
-Alawl : M . b. A I . b. A . b. -Hu. 
-Alawl : M. b. -Hu. b . 'Ah. 
-Alawl : M . b. M. b. M. b. M . b. A I . b. M 
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-Alawi M. b. Y y . b. -Hu. 
-Alawi M . b. Y s . b. M. 
-Alawi Näsir b. Husrau 
-Alawi -Q. b. Ibr. 
-Alawi Y y . b. -Hu. b. Härün 
-Alawi Y y . b. -Hu. b. -Q. 
-Alawi Y y . b. -Q. 
-Alawi Y s . b. Gamäladdin 
-Alawi Zaid b. A . 
-Albiri -B in 
Albucasis: Ha la fb .Abbas 
-Al f i : Qaläwün 
A l i (2/°85. 86): Sahid'A. Pasa 
'Ali al-Ahfas: A . b. Sl. 
A U 'Alä 'addin al-Fanärl Mulla (gest. um 900/ 

1494) 1/332 Nr. 34; 2/78 
A l i al-Ansäri as-Säfi'i al-Faradi (um 1013, 

1604) l/°70 
A l i al-Arid (lies: -'Uraid; 1/266): A . b. G . 

b. M. 
'Ali al-Asgar: A . b. -Hu. b. A . 
A l i al-Badri al-Muqn (gest. 1190/1776) 1/29 
A l i Tmädaddin Ibn al-Munaggä (7./13.-8./14. 

Jh.) 1/58 Nr. 10 
A l i Nüraddin al-Qüsüni: A . b. A . 
A l i al-Qäri ' al-Hanafi: A . b. Sultan M. 
'Ali Saih al- 'Uwaina (nicht: -Auniya, -Qüfiya, 

-Quwaifiya) (gest. um 600/1203 ?) 1/306 
'Ali b. al-'Abbäs al-Magüsi al-Färisi (gest. wohl 

nach 384/994; Zir. 5/111; Kahh. 7/116) 1/ 
225 

A l i b. al-Abbäs b. Guraig (Gurgi/is) A b u 1-
Hasan al-Bagdädi Ibn ar-Rümi (gest. 283/ 
896?; E I 2 ; G A S 2/585-588) 1/356 

'Ali b. 'Abdal'aziz b. (al-)Marzubän b. Säbür 
Abu 1-Hasan al-Bagawi al-Makki al-Gau-
hari (gest. 287/900; Zir. 5/113; Kahh . 7/124; 
Sprichw. 2 S. 92 f. 119 f.) 1/14 

A l i b. Abdalkäfi b. 'Al i b. Tammäm Taqiaddin 
Abu 1-Hasan al-Hazragi al-Ansäri as-Subki 
al-Qähiri ad-Dimasqi as-Säfi'i (gest. 756/ 
1355) 129 

'Ali b. Abdallah b. Abi Bakr b. Abi (sie!) t-
Taiyib Abu 1-Hasan Zainaddin al-Gazä'iri 
Ibn al-Qalläl (gest. 669/ 1270; Kahh. 7/ 
137) 1/24. 25 

'Ali b. 'Abdallah b. al-Husain b. Abi Bakr 
Tägaddin Abu 1-Hasan al-Ardabili at-Ti-

brizi as-Säfi'i (gest. 746/1345; G A L S 1, 
535,23; vgl. Kahh. 7/49) 1/300. 309f.; 2/ 
61 f. 

A l i b. Abdalmuhsin b. Abdalmun'im: A . b. 
al-Muhassin 

'Ali b. Abi Bakr b. Abdalgalil Burhänaddin 
A b u 1-Hasan al-Marg'mäni al-Fargäni al-
Hanafi (gest. 593/1197; Zir . 5/73; Kahh. 
7/45 f.) 1/49. 100. 101. 109. 112. 115. 116. 
133; 2/45 

'Ali b. Abi Bakr b. A l i Taqiaddin A b u 1-Hasan 
al-Harawi al-Mausili al-Halabi as-Säfi'i as-
Sä'ih (gest. 611/1215; Mundiri 4/132f. Nr. 
1368; G A L 2 1/629f. S 1/879; E I 2 ; Zir . 
5/73; Kahh. 7/47) 1/190 Nr. 13 (m.d. To­
desjahr n. H H ) 2/11 f. 

A l i b. Abi 1-Haram (-Hazm; vgl. A b u 1-
Haram; Muhibbi 1/42) 'Alä'addin A b u 1-
Alä ' A b u 1-Hasan al-Qurasi (-Qarsi) ad-
Dimasqi al-Misri as-Säfi'i Ibn an-Naßs 
(gest. 687/1288; Zir. 5/78; Kahh. 7/58 f.) 
56 1/212. 215; 2/113 

A l i Ibn Abi l-'Izz al-Mausili at-Tabib (um 
710/1310) l/°202 Nr. 2 

'Ali b. Abi 1-Qäsim Fahraddin al-Gandi (wohl 
nicht: -Gundi) Sarafalmulk (Wesir des letz­
ten Hwärizm-Säh, gest. 628/1231; Hwänd-
Amir, Dastür S. 234ff. [-Gunbadi?], Dih-
Hudä s.n. Sarafalmulk) 1/292 

A l i b. Abi Tälib (gest. 40/661) 1/2. 3. 86. 93. 
354. 364; 2/88. 90 

'Ali b. Ahmad A b u Mansür al-Asadi at-TüsT 
(gest. um 480/1087; Storey 3/3 f.) 1/104 

'Ali b. Ahmad Bahä'addin A b u 1-Hasan at-
Tä ' i a l -Muqtanä as-Sammüqi (-Samüki; 
gest. um 420/1030) 1/97 Nr. e 

A l i b. Ahmad Nüraddin al-Qüsüni al-Qähiri 
(um 1052/1642) 1/207; 2/112 

A l i b. Ahmad: A . b. M . A b u 1-Fath 
A l i b. A . b. Abdassamad: ' U l . b. A . b. 'As. 

A l i b. Ahmad 'Adnän b. 'Abdalmuttalib b. 
Gälib b. Musä' id b. Sa'id as-Sarif (Zeit­
genosse) 1/365 

'Ali b. Ahmad b. 'Isä(?) at-Tadmuri ad-Di­
masqi as-Säfi'i (gest. 1131/1719) 1/174 

A l i b. Ahmad b. 'Umar b. Qutämi al-Wardi 
(6./12. Jh.) 1/184 Nr. 1 
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'Ali b. 'Al i ad-Damäsi (um 1051/1642) 2/*48. 
50 

A l i b. As'ad b. 'U tmän b. As'ad Ibn al-
Munaggä Alä 'addin at-Tanühi ad-Dimasqi 
al-Hanbali (gest. 688/1289) 1/59 Nr. 12a 

A l i b. Asäkir Ibn al-Murahhab (sie!) Abu 1-
Hasan al-Batä'ihi ad-Darir (gest. 572/1177; 
Mustabih S. 476 2 S . 582; Gäya 1/556; Ibn 
Hagar, Tabsir S. 1275; Kahh. 7/150) 1/33 

A l i b. A t iya b. al-Hasan Abu 1-Hasan al-
Hit i (-Haitami) al-Hamawi as-Säfi'i as-Sä-
dili Alwän (gest. 936/1529; Zir . 5/128 f.) 1/ 
194 

A l i b. GaTar b. A l i Abu 1-Qäsim as-Sa'di as-
Santarini as-Saqali (-Siqilli) Ibn al-Qattä' 
(gest. 515/1121; Ibn Hallikän [de Slane] 
2/265; E I 2 ; Zir . 5/76) 1/338 

A l i b. GaTar (as-Sädiq) b. Muhammad (al-
Bäqir) b. A l i (Zainal 'äbidin) b. al-Husain b. 
A l i b. Abi Tälib al-Arid (lies: al-'Uraidi, 
2/117) al-Alawi al-Husaini (geb. 147/764?) 
1/266 

A l i b. Hammüya b. Muhammad b. Ham-
müya, Ibn Hammüya al-Guwaini (um 520/ 
1126) 1/82. 83 Nr. 3 

A l i b. Hamza b. Abdallah b. Bahman b. Fai -
rüz Abu 1-Hasan al-Küfi al-Bagdädi al-Asa-
di al-Kisai (gest. 189/805; E I 2 ) 1/3. 10. 
11. 38. 39. 297; 2/107 

A l i b. al-Hasan Abu 1-Hasan al-Hunä' i ad-
Dausi al-Azdi Kurä' an-Naml (gest. nach 
309/921 [ ? ] ; Yäqüt, Irsäd 5/112; Qifti, In-
bäh 2/240; Zir . 5/79; Kahh. 7/71) 2/119 

A l i b. Hasan b. A l i al-Laiti al-Misri (gest. 
1313/1896; Kahh. 7/66f. u. 13/406) 1/197. 
198. 199 

A l i b. al-Hasan b. Hibatalläh Tiqataddin Abu 
1-Qäsim ad-Dimasqi as-Säfi'i Ibn 'Asäkir 
(vgl.Subki 4/273; gest. 571/1176; E I 2 ; zu 
Vor- und Nachfahren s. Pouzet) 1/73. 84. 
298; 2/102 

A l i b. al-Hasan b. 'Ubaidalläh b. Ahmad Ra-
diaddin al-Alawi al-Husaini as-Saiyid (gest. 
bald nach 955/1548) 95 

A l i b. al-Husain b. A l i Abu 1-Hasan al-Mas-
'üdi al-Hudali al-Bagdädi al-Misri (gest. 
345/956 oder 346/957; G A S 1/332-336; E I ) 
1/179. 191 Nr. 38. 365 Nr. 27; 2/110 

A l i ( A t a ' ) b. al-Husain b. A l i Alä 'addin Abu 
1-Hasan al-Baihaqi al-Hanafi (um 912/1506) 
2/6 

A l i b. al-Husain b. A l i Fahraddin Safifaddin] 
al-Harawi an-Naqsbandi al-Käsiß al-Wä'iz 
(gest. 939/1532?; Storey 1/962-966; Kahh. 
7/76) 1/232 

A l i b. al-Husain b. A l i b. Abi Tälib Abu 
1-Hasan al-Häsimi al-Qurasi A l i al-Asgar 
ZainaVäbidin as-Saggäd (gest. 94/713; Zir. 
5/86) 1/93. 363 

A l i b. al-Husain b. Harb Abu 'Ubaid al-
Bagdädi al-Qädi (gest. 319/931; Zir . 5/87; 
Kahh. 7/72) 1/14 

A l i b. al-Husain b. Muhammad b. Ahmad b. 
al-Haitam Abu l-Farag al-Qurasi al-Umawi 
al-Marwäni al-Isbahäni al-Bagdädi as-Si'i 
(gest. 356/967) 1/352 

A l i b. al-Husain (at-Tähir D i 1-Manäqib Abi 
Ahmad) b. Müsä b. Muhammad Abu 1-
Qäsim al-Alawi al-Husaini al-Müsawi as-
Sarif al-Murtadä D u 1-Magdain A l a m al-
Hudä (gest. 436/1044; Zir. 5/89; Kahh. 7/ 
81 f.) 1/298 

A l i b. al-Husain b. al-Qäsim b. Mansür Ibn 
A l i (Saih al-'Uwaina [nicht: -Auniya, -Qü-
fiya, -Quwaifiya]) Zainaddin Abu 1-Hasan 
al-Mausili as-Säfn (gest. 755/1354; Zir. 5/ 
91 ; Kahh. 7/77 f.) 1/299.306. 

A l i b. Ibrahim Abu 1-Hasan al-Kiläni al-Misri 
(um 913/1507) 2/66 

A l i b. Ibrahim b. Nagä b. Ganä ' im (Gänim) 
Abu 1-Hasan al-Ansäri ad-Dimasqi al-Han­
bali Ibn Nugaiya (gest. 599/1203) 2/101 

A l i b. Tsä (um 737/1336) 1/316 
A l i b. IsmäTl (Sadraddin) b. Ibrahim ('Isäm-

addin) b. Muhammad (Gamäladdin?) al-
Isfaräyini al-Makki al-'Isämi al-Qädi (gest. 
1007/1598) 1/242 f.; 2/115 

A l i b. Ismä'il b. Müsä b. A l i b. Hasan b. 
Muhammad Alä 'addin ad-Dimasqi as-Säff i 
Ibn 'Imädaddin Ibn al-Wiss (gest. 971/ 1563) 
2/°4 f. 

A l i b. Mahmud b. Abi 1-Qäsim Gamäladdin 
Tägalisläm Abu 1-Qäsim al-Himsi ar-Räzi 
al-Qu/abä'i (gest. 713/1313; Kahh. 7/238) 
1/*140. 142 ff. 146; 2/107 

A l i b. Mahmud b. A l i b. Mahmud b. Abi 1-
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Qasim Gamäladdin Abu Mansur al-Himsi 
ar-Räzi (geb. 733/1333) 1/143 

A l i b. Mahmüd b. al-Hasan Gamäladdin al-
Himsi ar-Räzi as-SI'I (gest. um 790/1388) 
1/146 

A l i Ibn Maimün b. Abi Bakr b. A l i Abu 
1-Hasan al-Hasani al-Idrisi al-Gumäri al-
Fäsi al-Magribi ad-Dimasqi al-Qädi as-Süfi 
(gest. 917/1511; Zir . 5/180; Kahh. 7/251) 
1/90 

A l l b. Mugähid (Abi 1-Gais) b. Abdallah Iq-
bäladdaula al-Ämiri (Emir, 436/1044-468/ 
1076, gest. 474/1081; Zir . 5/139) 1/52 

A l i b. Muhammad (Ahmad) Abu 1-Fath al-
Busti (gest. 400/1009) 2/87 

A l i b. Muhammad Alä 'addin as-Samarqandi 
ar-Rümi al-Hanafi al-Qüsgi (-Qüsci, arab. 
-Qausagi) (gest. 879/1474; E I 2 ; M . Cunbur, 
Al i Ku§cu Bibliografyasi, Ankara 1974; 
Zir. 5/162; Kahh. 7/227) 1/xiii. 161. 162; 
2/108 

A l i b. Muhammad Nüraddin Abu 1-Hasan al-
U/Asmüni al-Misri as-Säfi'I (gest. 917/1512; 
Zir. 5/163) 2/44 

A l i b. Muhammad b. Abdalhäl iq b. Ahmad b. 
Abi Bakr b. Muhammad b. Abi 1-Fawäris 
Ibn A l i (al-Wardi) Alä 'addin al-Qurasi at-
Taimi al-Bakri al-Ma'arri al-Halabi as-Sä-
fi ' i (gest. 849/1446) 1/185 Nr. 12 

A l i b. Muhammad b. A b d a l l a h A b u 1-Hasan 
al-Basri al-Madä 'ini (gest. 228/842) 1 /352; 
2/87 

A l i b. Muhammad b. Abda lwahhäb b. Sada-
qa Alä 'addin (Ibn) al-Qüsüni Qis/süni-Zäda 
(gest. 955/1548?) 1/206 Nr. 5 

A l i b. Muhammad b. A b d a r r a h m ä n A b u 1-
Hasan al-Bakri as-Siddiqi al-Misri as-Säfi'I 
(gest. 952/1545) 1/212; 2/112 

A l i b. Muhammad (Zainaräbidin) b. Abdar­
rahmän Nüraddin Abu 1-Irsäd al-Ughüri 
al-Misri al-Mäliki (gest. 1066/1656; Zir. 
5/167 f.; Kahh. 7/207) 1/64 

A H b. Muhammad b. A b d a r r a h m ä n b. Mu­
hammad (mit Genealogie bis in die Gä-
hillya) as-Saibäni az-Zabidi as-Säfi'I 
(gest. 1072/1661) 1/77 

A H b. Muhammad (Mu'Inaddin) b. Abdar­
rahmän b. Muhammad b. A b d a l l a h Zain­

addln al-Husaini al-Hasani al-Igi as-Safi'I 
as-Saiyid (um 894/1489) 2/39 Nr. 29. 40 

A l i b. Muhammad b. Abdassamad Alamaddin 
Abu 1-Hasan al -Hamadänl as-Sahäwi al-
Misri ad-Dimasqi as-Säfi'I (gest. 643/1245; 
Zir. 5/154; Kahh. 7/209 f.) 1/8 

A l i b. Muhammad b. Ahmad b. 'U tmän b. 
As'ad Ibn al-Munaggä Alä 'addin Abu 1-
Husain at-Tanühi ad-Dimasqi al-Hanbali 
(gest. 778/1376) 1/60 Nr. 21 

A l i b. Muhammad b. A l i Hamldaddin ar-Rü-
musi (-RIsI) al-Buhäri ad-Darir (gest. 666/ 
1268; G A L S 3/1200. 1221 zu S 1/296. 644; 
Zir . 5/154) 1/110. 111 

A l i b. Muhammad b. A l i Zainaddln Abu 1-
Hasan al-Husaini al-Gurgäni al-Hanafi as-
Saiyid as-Sarif (gest. 816/1413; E I 2 s.n. 
-Djurdjänl; Zir . 5/159L; Kahh. 7/216; 
Storey 3/156ff.) 1/xiii. 102. 103. 151. 153. 
162. 163. 164. 165. 166. 167. 171. 249. 262. 
273. 299. 300. 303. 305. 307. 308. 309. 310. 
312. 314. 318. 320. 322. 329. 332. 333. 334; 
2/37. 40. 47. 62. 75. 76. 77. 78. 79. 83 

A l i b. Muhammad b. A l i (Dihqän) b. Abi 
Bakr b. A H an-Nasafi al-Kabi/andi ( - K a -
bindawi, nicht -BI/aikandI, -Kindi) (um 
719/1319; G A L 2 1/349,2 S 1/512,7; Kahh. 
7/215 f.) 1/299. 304 (vgl. 2/119) 

A l i b. Muhammad b. A l i b. Gamll al-Ma'äfiri 
al-Mäla/iqi (gest. 605/1208) l/°73. 360 

A l i b. Muhammad b. A H b. Muhammad b. M. 
Nagmaddln A b u 1-Hasan al-AlawI al-
'Umari as-Sagari as-Sarif Ibn as-Süfi (um 
443/1051) 1/363 Nr. 19 

A l i (Abdalmun'im) b. Muhammad b. Däwüd 
b. Ibrahim b. Tamim Abu 1-Qäsim at-
Tanühi al-Antäki al-Hanafi al-Qädi (gest. 
342/953; Zir . 5/142; Kahh. 7/196) 1/349. 
350 

A l i b. Muhammad b. Dihqän : A . b. M . b. 
A . 

A l i b. Muhammad b. Hammüya b. Muham­
mad b. Hammüya Abu 1-Hasan as-Säfi'I Ibn 
Hammüya al-Guwaini (gest. 539/1144) 1 
83 Nr. 4; 2/103 f. 

A H b. Muhammad b. al-Hasan b. Yüsuf K a -
mäladdln Abu 1-Hasan al-Misri Ibn an-Na-
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bih (gest. 619/1222; Zir. 5/152; Kahh. 7 
191 f.) 85 

'All b. Muhammad b. Hasan b. Zainaddin al-
Gaba'i al-'Ämili (gest. 1103/1692) 2/70 

'Ali b. Muhammad b. al-Husain b. 'Abdal­
karim b. Müsä b. 'Tsä b. Mugähid Fahr-
isläm A b u 1-Hasan al-Bazdawi al-Hanafi 
(gest. 482/1098) 2/23 

'All b. Muhammad b. al-Husain b. Muham­
mad A b u l-Fath Ibn al-'Amid (gest. 366/976; 
Zir . 5/143) 2/87 

'All b. Muhammad b. Makki b. 'Tsä b. Hasan 
b. 'Tsä Nagibaddin al-Gaba'I al-Gubaili al-
Ämili as-Säml (lebte 1041/1631) 2/*°68f. 
70 

A l l Ibn Muhammad (al-Atir [Yäqüt, Irsäd 
6/238; d.i. Atlraddin] Abi 1-Karam) b. Mu­
hammad b. Abdalkarim 'Izzaddin A b u 1-
Hasan as-Saibäni al-Gazari al-Mausili as-
SäfiT (gest. 630/1233; Mundirl 6/74ff. Nr. 
2484; E I 2 ; Zir . 5/153; Kahh. 7/228 f. u. 
13/407) 1/113. 179. 180. 295; 2/110 

A l i b. Muhammad b. M . b. A l i Nüraddin A b u 
1-Hasan al-Qurasi al-Basti al-Andalusi al-
Mäliki al-Qalasädi (vgl. Dau" 6/14: -Qal-
säd/wi; Nazm S. 131: -Qilsädi) (gest. 891/ 
1486; E I 2 ; Zir . 5/163; Kahh. 7/230) 1/173 

A l i b. Muhammad b. M . b. Mas'ud b. Mah­
mud 'Alä'addin al-Bakri al-Fahrl ar-Räzi 
as-Sährüdl al-Bistaml al-Harawi al-Hanafl 
Musannifak (gest. 875/1470; Zir. 5/161 f.; 
Kahh. 7/240; Bait as-Siddiq S. 223ff.) 1 
249. 256. 262 ff. 280. 299. 307; 2/75. 76. 77 f. 
83. 117 

A l l b. Muhammad b. M. b. al-Munaggä b. 
'U tmän b. As'ad Ibn al-Munaggä Alä ' ad­
din at-Tanühi ad-Dimasql al-Hanbali (gest. 
800/1398) 1/60 Nr. 24 

A l i b. Muhammad b. Yahyä A b u 1-Qäsim as-
Sulaml as-Sumaisäti (gest. 453/1061; Zir. 
5/147) 1/74 

A l l b. M. Sultan: A . b. Sultan M . 
A l i b. al-Muhassin (Abdalmuhsin) b. A l l 

(Abdalmun'im) b. Muhammad b. Däwüd 
b. Ibrahim b. Tamlm Abu 1-Hasan at-
Tanühi al-Hanafi al-Qädi (gest. 447/1055; 
Zir. 5/140; Kahh. 7/175) 1/349 f. 351. 352 

A H b. al-Mukarram b. Abi Nasr Hibatalläh 

b. al-Mukarram b. A b d a l l a h A b u 1-Hasan 
al-Bagdädi as-Süfi, wirkte in Irbil, Nisibis 
bzw. Dunaisi/ar, wo er starb (11. Dü 1-
Higga 572/10. Juni 1177 - 3. Ramadan 
620/30. September 1223; Ibn an-Naggär 4/ 
189 [wa-käna yaktubu hattan hasanan]; Ibn 
al-Mustaufi 1/346 f. Nr. 242 u. 2/659-662; 
Mundirl 2 3/1938; zu seinem Vater s. ebda 
1/203; zu seinem Onkel 3/1961 u. Ibn al-
Mustaufi 1/344 Nr. 242 u. 2/657 ff.) 1/ 
*335. 336; 2/122 

A l l b. al-Munaggä A b u 1-Hasan as-Saih Sähib 
al-Hasan b. Ahmad b. al-Hasan b. Bahram 
al-Qirmitl (um 363/973) 1/61 

A l i b. al-Munaggä (Zainaddin) b. 'Utmän 
b. As'ad Ibn al-Munaggä Alä 'addin A b u 
1-Hasan at-Tanühi ad-Dimasql al-Hanbali 
(gest. 750/1349) 1/59 Nr. 16. 60 

A l l Ibn Mungib (as-Sairafi) b. Sulaimän Amln-
addin Tägarri 'äsa A b u 1-Qäsim al-Misri 
(gest. 542/1 147; E I 2 ; Zir. 5/176; Kahh. 7 
246) 1/351 

A l l b. Müsä b. Ibrahim Alä 'addin A b u 
1-Hasan al-Qüghisäri ar-Rüml al-Hanafi 
(gest. 841/1437; M A L 1/103) l,T03f. 299. 
307f.; 2/77 

A l l b. Müsä (Sadraddin) b. Ishäq (Safiaddin) 
Alä 'addin A b u 1-Hasan al-Ardabili Huäga 
Sultan (gest. 832/1429) 2/25 

A l l Ibn Ridwän b. A l i A b u 1-Hasan al-Misri 
(gest. 453/1061; G A S 3/passim; Zir. 5/100; 
Kahh. 7/94) 1/190 Nr. 25 

A l l b. Sä l ih A b u 1-Hasan al-Balhi(5. 11. J h . 9 ) 
1/351 

A l i b. Sälih A b u 1-Hasan A b u Bakr ar-Rüda-
bäri (Fatimiden-Wesir, um 417,1026) 1 
351; 2/123 

A l i b. Sä l ih b. A l l an-Naggär (um 525/1 131) 
2/*91. 92 f. 

A l l b. Sulaimän b. al-Fadl (-Mufaddal) A b u 1-
Hasan (-Mahäsin) al-Bagdädi al-Ahfas al-
Asgar (-Sagir) (gest. 315/927; Marz. S. 341; 
Zir. 5/103; Kahh. 7/104) 1/19 

A l i b. Sultan Muhammad Nüraddin al-Hara-
wl al-Hanafi Mulla al-Qäri' (gest. 1014/ 
1606; Zir . 5/166L; Kahh. 7/100f.) 1/8 

A l l b. 'Umar Alä 'addin al-Aswad (gest. 800/ 
1397) 1/300.311 
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A l i b. 'Uraar b. ' A l i Nagmaddin Abu 1-Hasan 
al-Qazwini al-Kätibi Dabirän (gest. 675/ 
1276; E I 2 ; Zir . 5/131; Kahh. 7/159; 693/ 
1294? s. M A L 2/119) 1/151. 152. 153. 163. 
299. 303 

A l i b. 'U tmän b. Abda lwahhäb b. Yüsuf 
Alä 'addin A b u 1-Hasan at-Taglibi ad-Di­
masqi (um 656/1258) 1/298 

'Ali b. 'Utmän b. Ibrahim Alä 'addin A b u 
1-Hasan {Ibn) at-Turkumäni al-Märidini 
al-Misri al-Hanafi (gest. 750/1349; Suyüti, 
Husn 1/469; Zir . 5/125; Kahh. 6/292; A u ­
tograph: Arberry 3806) 1/170 Nr. 3 

A l i b. 'U tmän b. Yüsuf A b u 1-Hasan al-Qurasi 
al-Mahzümi al-Misri al-Qädi (vor 10./16. 
Jh.) 1/190 Nr. 6 

A l i b. Yahyä Ibn Arräq al-Wali (10./16. Jh .?) 
l/°70 

'Ali b. Yüsuf at-Tüni/usi al-Hanafi ad-Darwis 
(um 1219/1804) l/°235 

'Ali b. Yüsuf b. Abi Bakr b. Al i 'Alä ' addin al-
Halabi Ibn al-Hassäb Sibt Ibn al-Wardi 
(noch am Leben 990/1582) 2/110f. Nr. 17 

A l i b. Yüsuf b. Ahmad b. 'Umar (mit Genea­
logie bis in die Gähillya) as-Saibäni az-
Zabidi as-Säfi'i ad-Daiba (um 700/1300) 
1/77. 78 

A l i b. Yüsuf b. Ibrahim Gamäladdin A b u 1-
Hasan as-Saibäni (Ibn) al-Qifti al-Qädi al-
Akram (gest. 646/1248; E I 2 s.n. Ibn al-
Kifti) 1/67 f. 78. 104. 107. 227. 229. 230. 
331. 346; 2/12. 114 

'Ali b. Yüsuf Bali b. Muhammad (nicht: Ah­
mad) b. H a m z a Alä 'addin ar-Rümi al-Ha­
nafi {Ibn) al-Fanäri (gest. um 903/1497; 
Kahh. 7/264) 1/324. 328 Nr. 14. 329 

'Ali b. Zaid b. 'Abdallah b. Zuhair (Abi Mu-
laika) b. Abdallah Ibn Gud'än A b u 1-Hasan 
al-Qurasi at-Taimi al-Basri (gest. 129/747; 
Zir. 5/101) 1/14 

A l i b. Zaid b. Muhammad, Ibn Funduq Zahir-
addin A b u 1-Hasan al-Baihaqi (gest. 565/ 
1169; El-Saghir [mit Genealogie!]; G A L S 
3/1217 zu S 1/557 Nr. 4; Zir. 5/101) 1/83. 
107. 147 

'Ali b. Zainaddin: A . b. M . (Zainal 'äbidin) b. 
'Ar. 

A l i b. Zainaddin b. Muhammad b. H a s a n 

b. Zainaddin al-Gaba'i al-Amili (um 1100/ 
1688) 2/°70f. 

'Ali b. Zainaddin b. ' U t m ä n : A . b. al-Mu­
naggä b. 'Ut . 

A l i Ä t i y a Abu Muslih al-Gimrini (-Gamrini, s. 
Ortsverz. s.v. Gimrin) as-Säfi'i al-Azhari 
(um 1 188/1775) 13 

'Al i ' Izza t (12./18. Jh .?) 2/°81 
'Ali Mehmed Mulla (13/19. Jh .?) 1/129 
A l i Miniq b. Bali (gest. 992/1584; s. Lit.Verz. 

s.t. T M ) 1/301. 315. 334 
A l i oglü Rüzi( ?) Mulla (13./19. Jh. ?) 1/129 
'Ali Pasa D ä m ä d : Sahid'A. Pasa 
A l i Sir b. Kickina Nizämaddin Na/ewä' i Fäni 

(gest. 906/1501; Storey 1/789-795) 1/233. 
313; 2/48 

'Ali Tähir (12./18. Jh .?) 1/°159 
-Alparsläni: -Baläsäni 
Alqama b. Qais b. Abdallah Abu Sibl al-

Hamdän i an-Naha'i (gest. 62/681; Zir . 5/ 
48) 1/36. 37 

-Älüsi: M . Hamid b. Mahmud 
'Alwän (1/194): A . b . Ätiya 
-Amäsi: Sukralläh b. A . 
-Amäsi: Y s . b. A . b. M . Sah 
-Amäsi: Y s . b. Husämaddin 
-Amawi: -Umawi 
-Amgad (1 /112 f . ) : -Malik al-Amgad 
Arhidaddaula (1/351): Hasan (1 x ) 
'Amidaddin: A s ' a d ( l x ) 
Amidalhaqq: A s ' a d ( l x ) 
-Ämili (Familie) 2/Aufriss 4 
-Ämili Abdallatif b. A . 
-Ämili A . b. M . b. H . 
-Ämili A . b. M . b. Makki 
-Ämili A . b. Zainaddin b. M . 
-Ämili - H . b. Zainaddin b. A . 
-Ämili H b. Zainaddin b. M . 
-Ämili Makki b. Tsä 
-Ämili M . Bahä 'addin 
-Ämili M. b. A . b. M . b. Makki 
-Ämili M. b. - H . b. Ä . b. -Hu. 
-Ämili M . b. -H- b. Zainaddin 
-Ämili M. b. -Hu. b. A s . 
-Ämili M. b. Makki 
-Ämili M . b. Makki b. 'Tsä 
-Ämili Zainaddin b. Ä . 
-Ämili Zainaddin b. M . 
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-Amin: Kausag al-A. 
Ämina bt. Sulaimän b. A b d a l l a h b. Abdas-

saläm (Abdallah) (um 697/1298) 1/82. 87 
Nr. 29 

Aminaddaula: Hibatalläh (1 x ) 
Aminaddin: Abdalmuhsin (1 x ) 
Aminaddin: A l i ( l x ) 
Aminaddin: ' T s ä ( l x ) 
-Amir: D. b. M. 
-Amir: M. b. ' U l . b. A. 
Amir Hasan ar-Rümi (gest. 941/1534; G A L S 

1/516,1 f.; Kahh. 3/226) l/°334 
Amir as-Su 'arä ' : A . Sauqi b. A . b. A . Sauqi 
'Amir (um 1041/1632) l/*339 
Ämi r as-Sabräwi (11./17. Jh.) 2/112 
Ämi r b. Abda lwahhäb Salähaddin A b u 1-

Muzaffar (reg. 894/1489-923/1517) 2/6 
'Ämir b. 'Umar b. Sälih A b u 1-Fath Üqlya al-

Mausili (gest. 250/864; Gäya 1/350f. Nr. 
1504) 1/38 

Ämi r fUwaimir ) b. Zaid b. Qais Abu d-Darda 
al-Hazragi al-Ansäri (gest. 32/652; Gam-
hara s.n.; E I 2 ; Zir . 5/281) 1/354 

Ami ra ( 'Umaira) b. Muhammad (Abi Gamra) 
b. Marwän b. Hat täb , Ibn Abi Gamra A b u 
1-Fadl al-Andalusi (gest. nach 238/852) 1/ 
66 Nr. 4 

Amlrak: Mirak 
-Ämiri: 'A. b. Mugähid 
-Ämiri: Mugähid b. A I . 
-Ämiri: M . b. M . b. M . b. M . b. A . 
-Ammäni : - 'Umäni 
A m r b. A b d a l l a h b. A l i A b u Ishäq as-Sabi'i 

al-Hamdäni al-Küfi (gest. 132/749?; Zir. 
5/251; Gamhara) 1/36. 37 

A m r b. Abi Gamra al-Hudali (um 600?) 2/ 
101 

A m r b. al-Äs (-Äsi) b. Wä'il b. Häsim A b u 
A b d a l l a h as-Sahmi al-Qurasi (gest. 43/663; 
E I 2 ; Zir . 5/248f.) 1 /190 

A m r b. Bahr A b u 'U tmän al-Basri al-Kinäni 
al-Fuqaimi al-Gähiz (gest. 255/868-69; 
E I 2 ; Pellat, in: Arabica 31/1984/117 164) 
2/87. 105 

A m r b. al-Lait (gest. 289/902; E I 2 ) 1/105 
A m r b. Maimün A b u A b d a l l a h al-Audi at-

T ä b i ' i al-Küfi (gest. 75/694 oder 74/693) 
1/36. 37 

A m r b. Si/uyaim: 'Umair 
A m r b. Surahbil A b u Maisara al-Hamdäni al-

Küfi (gest. um 64/683) 1/36. 37 
A m r b. 'Utmän b. Qanbar A b u Bisr ( A b u 1-

Hasan) Sibawaih al-Häriti (gest. 177/793?; 
G A S 9/51-63; Zir . 5/252; Kahh. 8/10 u. 
13/409) 1/275. 297; 2/51 

-Amsäti (1/214): M. b. A . b. H . 
-Ämuli 
-Ämuli 
-Anädi 
Anas b 

- H . b. A . b. M . 
M . b. Garir 
M. b. A . b. - H . 

Mälik b. an-Nadr A b u Hamza A b u 
Tumama an-Naggari al-Hazragi al-Ansari 
(gest. 91/709 oder 93/711; E I 2 ; Zir . 1/365 f.) 
1/93 

Anas: Ibn Anas 
-Anazi: Ism. b. -Q. b. Suwaid 
-Anbäri : A . b. A . b. Qudäma 
-Anbäri : Ism. b. Hibatalläh 
-Andalusi: A z . b. A m . b. Safi' 
-Andalusi: A I . , Ibn Abi Gamra 
-Andalusi: A I . b. A z . b. M . 
-Andalusi: A I . b. M. b. Y s . 
-Andalusi: A I . b. Sa'd 
-Andalusi: A m . b. M . b. Marwän 
Andalus i : A m . b. Müsä 
-Andalusi: A m . b. Walid 
-Andalusi: A r . A b u 1-Qäsim 
-Andalusi: A r . b. A I . b. A . 
-Andalusi: A b u 1-Abbäs b. M. 
-Andalusi: A . b. A m . b. Müsä 
-Andalusi: A . b. Abdalmu'min 
-Andalusi: A . b. M. b. A m . 
-Andalusi: A . b. Walid b. M. 
-Andalusi: A . b. Y s . b. Mälik 
-Andalusi: A . b. M . b. M. b. A . 
-Andalusi: Ami ra b. M . 
-Andalusi: Farag b. Q. b. A . 
-Andalusi: Halaf b. Abbäs 
-Andalusi: Halaf b. A m . 
-Andalusi: Hat täb b. M . 
-Andalusi: -Hauwäri 
-Andalusi: Makki b. Hamraüs 
-Andalusi: Marwän b. A m . 
-Andalusi: M. A b u A I . 
-Andalusi: M. b. A I . b. A I . 
-Andalusi: M. b. A I . b. Abi Bakr 
-Andalusi: M . b. A m . b. Müsä 
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-Andalusi 
-Andalusi 
-Andalusi 
-Andalusi 
-Andalusi 
-Andalusi 
-Andalusi 
-Andalusi 
-Andalusi 
-Andalusi 
-Andalusi 
-Andalusi 
-Andalusi 
-Andalusi 
-Andalusi 
-Andalusi 
-Andalusi 

M. b. A r . b. Sl . 
M . b. A . b. A m . 
M. b. A . b. A . 
M. b. A . b. 'Umära 
M. b. A . b. M. b. A . 
M. b. Futüh 
M. b. Hisäm 
M. b. Marwän 
M. b. M. b. A I . b. A I . 
M. b. M. b. M. b. A . b. A I . 
Müsä b. A m . b. Walid 
Müsä b. C U1. b. Y s . 
-Q. b. A . b. al-Muwaffaq 
Umaiya b. A z . 
'U tmän b. Sa'Id 
Walid b. A m . b. M. 
Walid b. M. 

Andromachos (Andrümähus) (Vater, Leibarzt 
des Kaisers Nero [reg. 54-68], oder Sohn?) 
1/218 

-Anmäti : Barakät b. Ibr. 
Anonymus (4./10. Jh .?) 26-27 
Anonymus (Historiker, um 408/1017^09/ 

1018) 1/150 
Anonymus (5./11. Jh.) 1/353 
Anonymus (um 520/1126) 2/94 
Anonymus (7./13. Jh.) 93 
Anonymus (7./13. Jh.) 128 
Anonymus (um 740/1339) 1/249. 257. 280 
Anonymus (um 754/1354) 1/249.275 
Anonymus (8./14. Jh.) 43 
Anonymus (8. 14. Jh.) 1/300. 311 
Anonymus (um 800/1397?) 103 
Anonymus (um 871/1467): Pseudo-al-Fäli 
Anonymus (um 894/1489?) 1/318 
Anonymus (9./15. Jh .? ) 1/270f. 
Anonymus (9./15.-10./16. Jh .?) 1/301. 315 
Anonymus (um 900/1494) 92 
Anonymus (um 901/1496?) 91 
Anonymus (um 965/1556) 1/205. 206 
Anonymus (vor 10/16. Jh.) 1/191 Nr. 49 
Anonymus (um 1000/1591 ??) 2/45 
Anonymus (Taimüriya 1/280 Hs. 308 v . J . 

1057/1647) 1/33 
Anonymus (1083/1672) 2/94 
Anonymus (11./17. Jh.) 106 
Anonymus (11./17. Jh .?) 1/249. 282 D 
Anonymus (11./17. Jh .?) 1/249. 282 E 

Anonymus (Ahlwardt 650 v . J . 1 178,1747) 1 
33 

Anonymus (12./18. Jh.) 1/289 f. 
Anonymus (um 1224/1809) 1 /* 126 
Anonymus (um 1250/1834) I / * 126 
Anonymus (um 1275/1858) 1 /* 102 
Anonymus (um 1279/1862) 1 /* 126 
Anonymus (2/77): Ibn Kamäl Pasa 
-Anqi/arawi: Zak. b. Bairam 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 
-Ansäri 

-Abbas b. Fadl 
A g . b. A . 
A I . b. M . b. A . 
A I . b. Y s . b. A . 
A w . b. A . b. A . 
A w . b. A . 
A w . b. Ibr. 
A r . b. Nagm 
A b u Bakr b. M. b. A . 
A b u Bakr b. M. b. M . 
A. b. M. b. A . 
A . b. M . b. ' U . 
Aiyüb b. al-Mutawakkil 
A . 
A . b . Abdalkäf l 
A . b. Ibr. b. Nagä 
'Ämir b. Zaid 
Anas b. Mälik 
As'ad b. Nasr 
Fath b. M . 
Fathalläh b. Mahmüd 
Halaf b. Abdalmalik 
Hälid b. Zaid 
H . 
- H . b. Sa'Id 
Ibr. b. A w . 
Ibr. b. M . b. Tarhän 
M . b. A z . b. Abi 1-Hair 
M . b. A I . b. A . 
M . b. A I . b. ' U . 
M . b. A q . b. A h . 
M . b. A . b. a l-Yas ' 
M . b. A . b. Ibr. 
M . b. A . b. Y s . Bali 
M. b. As'ad b. Nasr 
M. b. Gamäladdin 
M . b. Hamza 
M . b. Ma'äl l b. Ga'far 
M . b. M . b . ' A l . b. ' U . 
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-Ansäri: M. b. M. b. Müsä 
-Ansäri: M. b. Nasralläh 
-Ansäri: M.'Abdalhaiy b. M.'Abdalhalim 
-Ansäri: Müsä b. Y s . b. A . 
-Ansäri: Sa'd b. 'A. b. -Q. 
-Ansäri: Sa'id b. Aus 
-Ansäri: 'Ubäda b. as-Sämit 
-Ansäri: 'Ubäda b. al-Walid 
-Ansäri: ' U . b. Abi Bakr 
-Ansäri: -Walid b. 'Ubäda 
-Ansäri: Y q . b. Ibr. 
-Ansäri: Zak. b. M. 
-Antäki: 'A. b. M. b. D . 
-Antäki (1/205. 206. 208. 210. 212): D. b. ' U . 
-Antäki : Mahmud b. ' A I . 
-Antäki: -Muhtär b. - H . 
-Aqfahsl: Halil b. M . b. M . 
-Aqfäsi, -Aqfahsi: Y s . b. Abi Bakr b. Y s . 
'Aqil b. Abi Tälib ( 'Abdmanäf) b. Äbda lmut -

talib A b u Yazid al-Häsimi al-Qurasi (gest. 
60/680; Zir . 5/39f.) 1/363 Nr. 3 

-Äqiqi: Y y . b. - H . b. G . 
-Aqsarä ' i /Äqsarä ' i (1/249. 272 ff .) : 'Isä b. 

Ism. 
-Aqsarä ' i /Äqsarä 'I : M . b. Tsä b. Ism. 
-Aqsarä ' i : M . b. M. b. Tsä 
-Aqsarä'i (1/212. 249. 262 f. 300. 310 f. 314. 

326): M . b. M . b. M. b. M . b. M . 
-Aqsuri: 'Ag. b. A . 
-Aqta' : A . b. M . b. M . 
Äqtäy b . ' A b d a l l a h Färisaddm (gest. 672/1273) 

1/61 
'Arab S a h al-Isfaräyini (9./15. Jh.) 2/115 
-A'räbi : ' A I . b. Hulaid 
ATag Muhammad Efendi (115): M . A'rag 
-A'rag: - H . b. M. b. -Hu. 
-A'rag: M . A b u 1-Fadl 
-A'rag: M . b. Ziyäd 
-ATag : Y y . b. - H . 
ATag-Zäda (2/51 f . ) : A . b. M. 
Arberry, Arthur John (1905-1969) 13 . 4. 32. 

227 
-Arda/ubili: 'Ar. b . 'A. b. Müsä 
-Ardabili: 'A. b . ' A I . b. -Hu. 
-Ardabili: ' A . b. Müsä b. Ishäq 
-Ardabili: Ibr. b. 'Ar. 
-Ardabili: Ibr. b . ' A . b. Müsä 
-Ardabili: Ishäq b. Gibrä'il 

-Ardabili: M . b. Gän Mirzä 
-Ardabili: M . b. Ibr. b. 'Ar. 
-Ardabili: Y s . b. Ibr. 
-Ardubili (Lubäb s.n.): -Ardabili 
-Arid (2/123): 'Az. b. Saräyä 
-Arid (1 266, lies: - 'Uraidi, 2 117): 'A. b. G . 

b. M. 
-Aridi (lies: - 'Uraidi, 2 117): A b u Tälib b. 

A . 
-Aridiyün: - 'Uraidiyün 
'Ärif (2/85. 86): I b r . ' Ä n f ( ? ) 
'Änf Hikmatalläh al-Husaini ( G A S 1/742f.; 

6/415) 1/xiii 
Ärif Saraf-Zäda (um 1138/1725) 1 /°243 
Aristoteles (Aristütälis) (gest. 322 vor Chr.; 

E I 2 ) 1/214; 2/9 
-Armanäzi (auch 2/102): Gait b. 'A. 
-Arqat: M. b. ' A I . b. 'A. b. -Hu. 
-Arqati: -Hu. b. G . 
-Arragäni: Ishäq b. Ibr. b. Mähän 
-Artuqi: Darwis M. 
-Artuqi: D . b. Qarä Arslän 
-Artuqi: Gäzi b. Qarä (Alp) Arslän 
-Artuqi: Tlgäzi Gäzi b. Artuq 
-A'sä: Maimün b. Qais 
As'ad A b u 1-Fadl Magdaddaula (Magdal­

mulk) al-Baläsäni (-Alparsläni) (gest. 492/ 
1099) 1/339 

As'ad b. 'Abdarrahmän b. Ahmad b. Mu­
hammad Mas 'üd al-Halabi al-Kawäkibi (um 
1318/1900) 2/31 Nr. 16 

As'ad b. 'Al i b. Muhammad b. M. b. al-
Munaggä b. 'U tmän b. As'ad Ibn al-Mu-
naggä Wagihaddin A b u 1-Macäli at-Tanühi 
ad-Dimasqi al-Hanbali (gest. 871/1466) 1 
60 Nr. 27 

As'ad b. (al-)Muhaddab (-Hatir Abi Sa'id) b. 
Zakariyä ' b. Qudäma b. Minä (?) Sarafad-
din A b u 1-Makärim al-Misri al-Halabi Ibn 
MammätT (gest. 606/1209; E I 2 ; Zir . 1/295; 
Kahh. 2/249 f.) 1/190 Nr. 10 

As'ad (Muhammad) Ibn al-Munaggä b. Ba-
rakät b. al-Mu'ammal Wagihaddin A b u 
1-Ma'äli at-Tanühi al-Ma'arri (-Muqrf, 
-Misri) ad-Dimasqi al-Hanbali (gest. 606/ 
1205) 1/55 ff. Nr. 1. 83 

As'ad b. Nasr 'Amidalhaqq 'Amidaddin al-
Ansäri (gest. 624/1227) 1/xiii. 341; 2/123 
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As'ad b. 'Utmän b. As'ad Ibn al-Munaggä 
Sadraddin A b u 1-Fath ( A b u 1-Futüh) at-
Tanühi ad-Dimasqi al-Hanbali (gest. 657/ 
1259) 1/55. 57 f. Nr. 7. 59 

-Asadäbädi: 'Ag. b. A . 
Asadaddin: S i r k ü h ( l x ) 
-Asadi: ' A I . b. az-Zubair 
-Asadi: A b u Bakr b. A . b. M. 
-Asadi: A . b. A . A b u Ms. 
-Asadi: ' A . b. Hamza 
-Asadi: Äsim b. Bahdala 
-Asadi: Hafs b. Sl . 
-Asadi: Mus'ab b. az-Zubair 
-Asadi: Sadaqa b. Ms. 
-Asadl/Asdl/Azdi: Su'ba b. Aiyäs 
-Asadi: Y y . b. Ziyäd 
-Asadi: Zirr b. Hubais 
-A'sam: - H . b. A . b. - H . b. Bahräm 
Asan Bek (Asanbäy) 'Alä'addin al-Abübakri 

(um 730/1329; G A L 1 1/496 Anm.) 1/274 
-As'ari : 'Am. b. ' A I . 
-As 'ar i : M . b. Y y . b. Taqiaddin b. Ism. 
-Asäwi: A . b.'Abdrabbannabi 
-Asbahi: Mälik b. Anas 
-Asfüni: M . b. M . b. M . b. M . b. ' A I . 
Asiladdin (2/36. 38): 'Abdallah (1 x ) 
'Äsim b. Bahdala (Abi n-Nagüd) A b u Bakr 

al-Küfi al-Asadi al-Hannät (gest. 127/745; 
E I 2 ; Zir . 4/12) 1/28. 29. 31. 32. 33. 39. 40. 
41. 42. 43 

Äsim b. Damra as-Saküni al-Küfi (um 100/ 
718) 1/36. 37 

Äsiq Celebi (1/205): M . b. ' A . b. Zainal 'äbi-
din 

'Askar b. Abi Nasr b. Ibrahim al-Hamawi 
(gest. 606/1209; Sellheim, Yäqüt S. 48 f.; 
Ibn as-Sä'I S. 294f.; Ibn al-Fuwati, Alqäb 
4,1/13 [Einleitung d. Hrsg.]) 2/114 

-Askari : - H . b. A I . b. Sahl 
-Aslami: M . b. ' U . b. Wäqid 
Asmä' bt. A b d a r r a h m ä n b. Abdalwähid (sie!) 

b. Ismä'Il b. Sadaqa ad-Dimasqiya (7 . / 13 -
8./14. Jh.) 1/59 Nr. 16e 

Asmä' bt. Sitt a l -Fuqahä ' bt. 'U tmän b. As'ad 
b. a l-Munaggä: Asmä' bt. A r . 

-Asma'I (1/38. 39. 42. 297. 354; 2/87. 119): 
A m . b. Quraib 

-Asmünl: -Usmünl 

-Asna l , -Asnawi: 'Ut . b. ' U . b. Abi Bakr 
-Asnawi (1/156. 289. 290; 2/54): Abdarra­

him b. - H . 
-Asqaläni: Abdarrahim b. A . 
-Asqalänl: A . b. A . b. M . 
-Asqaläni: A . b. Ibr. b. Nasralläh 
-Asqaläni: M. b. Kämil 
-Asqaläni: M . b. M . b. A . b. H u m ä m 
-Asqaläni: Säfi' b. A . b. A b b ä s 
-Asqar (2/4): Halil b. M . 
-Asraf: -Malik al-Asraf 
-Asrafi: Qänsüh 
-Asrafi: Timräz as-SamsI 
-Astaki: Iskandar 
-Astaräbädi : -FL b. A . A b u A . 
-Astaräbädi : - H . b . ' A . b. M . 
-Astaräbädi (45): - F I . b. M . b. Saraf S a h 
-Astaräbädi (1/157. 231. 232. 288; 2/44. 59): 

M . b. -H- Radiaddin 
-Astarkünl (94): M. b. Y . b. A I . 
-Aswad: A . b. ' U . 
-Aswad b. Yazid b. Qais A b ü A m r an-Naha'i 

al-Küfi (gest. 75/694; Zir . 1/330) 1/36. 37 
-Aswäni: -Uswäni 
-Asyütl (1/257): M . b. Abi Bakr b. A . 
-Asyüti: -Suyüti 
A t ä ' b. Hamza as-Sugdi (-Sa'dl) ( 5 . / I I . Jh.) 

2/23 
A t ä ' b. al-Husain b. A l i : A . b. -Hu. b. A . 
Atä 'a l läh (Muhammad) b. Yahyä b. PIr A l i 

Nau'i-Zäda (Nev'I-Zäde) al-Atä'i (gest. 
1045/1635; G O W S. 171 f.; Zir . 8/12; 
Kahh. 6/284 u. 12/107) 1/205. 309. 330 

Atä-Mal ik b. Muhammad b. M. b. M . b. A H 
Alä 'addin al-Guwaini (gest. 681/1283) 1/ 
86. 133 

Atä-Niyäz b. Bik-Birdi (Blkbirdi, BaigirdI; 
vgl. E I s.v. Beg; Smith, History S. 182f.) 
Süfi (um 1210/1795) 1/*126. *236. 291 

-AtäbakI: Saihün 
-Atä'I (1/205. 309. 330): Atä 'a l läh b. Y y . 
-Atakl : - H . b. -Hu. 
Ätali : -Ätawi 
-Ätawi (1/249. 282. 288; 2/45. 52): Mustafa 

b. Hamza 
-Atfihi: -Itfihi 
Atlraddin: -Mufaddal (1 x ) 
-Attär: A I . b. Kat i r 
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-Attär: H . b. M. b. Mahmud 
-Attär: Ibn al-Attär 
-Attär: M . b. - H . b. Y q . 
-Attär: M . b. Ibr. Farldaddln 
-Attär: M . b. M. b. 'A. 
-Attär, Ahmad Abdalgafür 1/46.48 
-Audi: 'Amr b. Mairnun 
-Aufi : M . b. M. b. Y y . 
Auhadaddin: 'Abdallah (2 x ) 
-Auhadi: Taqi b. M . 
Aumer, Joseph (1835-1922) 1/218. 219 
-Aunabi: 'A I . b . 'Az. b. M. 
'Aunaddin: Yahyä (1 x ) 
-Aunlya: 'A. Saih al- 'Uwaina 
-A'war: -Härit b. ' A l . 
-Äydini: -Äidini 
-AzagI: 'Az. b. 'A. b. A . 
-AzagI: ' A I . b . - H . b . ' A l . 
-AzdT: 'A I . b. 'Ämir 
-Azdi: 'AI . b. M . b. Y s . 
-Azdi: 'A l . b. Sa'd 
-Azdi : 'Abdalmuhsin b. Mustafa 
-Azdi: A . b. M . b. Saläma 
-Azdi: 'A. b. - H . 
-Azdi: -Halil b. A . 
-Azdi: Mubarak b. 'Ag. 
-Azdi: M . b. Futüh 
-Azdi : M . b. - H . b. Duraid 
-Azdi: M. b. Y z . 
-Azdi: Y z . b. al-Muhallab 
-Azdi: Y s . b. Mustafa 
-Azharl: ' A I . b. M . b . ' A l . b . 'A. 
-Azharl: Abdalmagld b. Ibr. 
-Azharl : A . b. A . b. M. 
-Azharl: 'A. 'At lya 
-Azharl (71): Hälid b . 'A l . 
-Azharl: H . b. M. b. Mahmud 
-Azharl: M . b. 'Abdalbäql b. Y s . 
-Azharl (1/xin. 349): M . b. A . b. al-Azhar 
-Azharl: M . b. 'A. al-Basyünl 
-Azharl: M. b . 'A. as-Sanawänl 
-Azharl: M . b. Hälid 
-Azharl: M . b. - H . b. M. 
-Azharl: M . b. Sadraddin 
-Azharl: ' U . b. 'Tsä b. Ab l Bakr 
-Azharl: Y q . b. A . 
-Azharl: Y n . b. A . 
'Azlza bt. Samsl b. Q... (urn 708/1309) 2/17 

-Azlz l : Timraz as-SamsI 

- B ' y ü n l : Zainaddin al-B. 
-B-b- 'I : M . b. A . al-B b T 
Bäbä at-Takrürl : A . b. A . b. A . 
Bäbä at-Tu/inbuktl: A . b. A . b. A . 
Bäbä b. Bäbä Yüsuf (um 708/1309): 2/17 
-Bäbänl: Ism. Pasa b. M. 
-BäbartI: M. b. M. b. Mahmud 
Bäbl: Dü 1-Faqär 
-Bäbl: Fathalläh b. Mahmud 
-Bäbl: Mahmud b. M. b. M. b. H . 
-Bäbl: M. b. Fathalläh 
-Bäbl: M. b. H . b. M. b. Abi Bakr 
-Bäbl: M. b. M. b. H . b. M. A b u 1-Barakät 
-Bäbl: M. b. M. b. H . b. M. A b u 1-Yusr 
-Bäblya: Hadlga bt. M. 
-Badahsl: M . b. Ni 'matal läh 
Badi'a bt. Ahmad b. 'Abdarrahmän b. Mu­

hammad al-Husainlya al-Hasanlya al-Tglya 
as-Saiyida (845/1411 - nach 895/1490) 2/ 
38 Nr. 26. 39. 40 

Badl 'azzamän: A . b. -Hu. b. Y y . 
Badl 'azzamän b. Husain MIrzä b. Mansür b. 

Baiqara (Timuride, gest. 912/1506) 1/321 
Badraddin: 'Abdarrahim (1 x ) 
Badraddin: Hasan (4 x ) 
Badraddin: Husain ( l x ) 
Badraddin: 'Tsä (1 x ) 
Badraddin: Mahmud (2 x ) 
Badraddin: Muhammad (8 x ) 
-Badräwl: A . b. A . b. M. 
-BadrI: A b u 1-Fadä'il al-Twadl 
-BadrI: A . 
-BadrI: -Hu. 
-Bägandl: Hablballäh b . 'AI . 
-Bäganwl: -Bägandl 
-Bagawl: A . b. 'Az. 
-Bagdädl: Abän b. 'Ah. 
-Bagdädl: 'Az. b. A . b. A . 
-Bagdädl: ' A I . b . 'A. b. A . 
-Bagdädl: ' A I . b. -Hu. b . 'AI . 
-Bagdädl: ' A I . b. M. b. G . 
-Bagdädl: ' A I . b. Muslim 
-Bagdädl: ' A I . b. Yüsuf b. 'Ar. 
-Bagdädl: 'Abdalmu'min b. Y s . 
-Bagdädl: 'Aq. b. Müsä 
-Bagdädl (1/253): 'Aq. b. ' U . 
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-Bagdad! A r . b . A . b. Ragab -Bagdad! M . b. Yazid 
-Bagdad! A r . b . A . b. M. -Bagdad! M . b. Yüsuf b. A . 
-Bagdad! A r . b . Ishäq -Bagdad! M. b. Zak. b. Dinar 
-Bagdad! Affän b. Muslim -Bagdad! -Muhassin b. A . 
-Bagdad! A . b. A . b. Mas'ud b. A I . -Bagdad! -Muhtär b. - H . 
-Bagdad! A . b. A . b. Täbit -Bagdad! -Nu 'män b. Täbit 
-Bagdad! A . b. A . b. Ta'lab -Bagdad! -Q. b. Salläm 
-Bagdad! A. b. M . b. A . b. G . -Bagdad! Sugä' b. Ab i Nasr 
-Bagdad! A . b. M . b. A . b. -Q. -Bagdad! ' U l . b. A I . 
-Bagdad! A . b. M. b. Hanbai -Bagdad! Y y . b. Tsä 
-Bagdad! A . b. M. b. Miqsam (-Q.) -Bagdad! Y y . b. -Mub. 
-Bagdad! A . b. M . b. M . al-Aqta' -Bagdad! Y y . b. M. 
-Bagdad! A . b. Müsä b. al-Abbäs -Bagdad! Y y . b. Ziyäd 
-Bagdad! A. b. Taifür -Bagdad! Y q . b. Ibr. 
-Bagdad! A . b. Y y . b. Gäbir /Zaid -Bagdad! Y q . b. Ishäq 
-Bagdad! A . b. al-Abbäs b. Guraig -Bagdad! Yäqüt (Ya 'qüb) b. A I . 
-Bagdad! A . b. Hamza -Bagdad! Yühannä b. Mäsawaih 
-Bagdad! A . b. -Hu. b. A . Abu 1-H. -Bagdad! Y s . b. A r . b. A . 
-Bagdad! A . b. -Hu. b. Harb -Bagdad! Y s . b. Qizoglü 
-Bagdad! A. b. -Hu. b. M . -Bägi: M. b. A . b. ' U m ä r a 
-Bagdad! A b. al-Mukarram Bahä'addin Abda lgabbär (1 x ) 
-Bagdad! A. b. Sl . Bahä'addin Ahmad (2 x ) 
-Bagdad! - H . b . A I . b. a l-Marzubän Bahä'addin A l i (1 x ) 
-Bagdad! Hibatalläh b. A . Bahä 'addin Muhammad (4 x ) 
-Bagdad! Hibatalläh b. Sä'id Bahä'addin -Qäsim (1 x ) 
-Bagdad! Hunain b. Ishäq Bahä 'addin TJjmän (1 x ) 
-Bagdad! Ibr . b . as-Sar! Bahä'addin Yüsuf (1 x ) 
-Bagdad! Ishäq b. Hunain Baha'addln al-Amil!: M. 
-Bagdad! Ishäq b. Ibr. b. Mähän Bahä'addin Naqsband (1/232): M. b. M. b. 
-Bagdad! Ism. b. -Q. b. Aidün M. 
-Bagdad! Ism. Pasa b. M. Baha'addin as-Subki: A . b. A . b. Abdalkaf! 
-Bagdad! Mauhub b. A . -Bahä'i (2/69. 70): M. b. -Hu. b. A s . 
-Bagdad! -Mubarak b. A g . Baha' i : Muhammad-i Bahä'i 
-Bagdad! M b Abdalwahid b. Ab! Hisam -Bähiii: A m . b. Quraib 
-Bagdad! M b A . b. A . -Bähiii: Qutaiba b. Muslim 
-Bagdad! M b A . b. Hauqal -Bahrabadi: Y y . b. Y s . 
-Bagdad! M b G . -Bahräbädi, -Buhairabadi: Ibn Hammüya 
-Bagdad! M b Habib al-Guwaini (ca. 30 x ) 
-Bagdad! M b - H . b. Farqad -Bahräni: A. b. A I . b. M . b. A . 
-Bagdad! M b - H . b. Y q . -Bahräni: Näsir b. A . 
-Bagdad! M b ' Imrän -Baibäni: Bibäni 
-Bagdad! M b Ishäq b. M . -Baidäwi (1/248. 249. 252. 265. 267. 268 276. 
-Bagdad! M b Ishäq b. Yasär 281. 282. 284. 287-291; 2/47. 118 f . ) : A I . 
-Bagdad! M b Mahmud b. - H . b. ' U . b. M. 
-Bagdad! M b M. b. Sälih -Baidäwi (1/248. 249. 252. 276. 281. 282 284. 
-Bagdad! M b Sa'd 288): ' U . b. M . b. A . 
-Bagdad! M b Saläma -Baihaq!: A . b. -Hu. b. A . 
-Bagdad! M b Yahyä b. A I . -Baihaqi (1/83. 107. 147): A . b. Zaid b M . 
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-Baihaqi: Mahmud b. 'Alä 'addin 
-Baikandi: -Bikandi 
-Bailüli (1/195; 2/35): M . b. A l . 
-Bailüni (Familie) 1/Aufriss 12; 2/111 
-Bailüni (1/195): A . b. Mahmud b. M. 
-Bailüni (1/194. 195 Nr . 6; 2/111): Fathalläh 

b. Mahmud 
-Bailüni: Ibn al-Bailüni 
-Bailüni (1/195): M. 
-Bailüni: M. b . ' A I . al-Bailüli 
-Bailüni ( 5 2 ) : M. b. Fathalläh 
-Bailüni: M. b. Mahmud 
Bairam: M. Bairam 
-Baisäni: 'Abdarrahim b. 'A. 
-Bakkä ' : Hiläl b. Umaiya 
-Bakkä ' : Ka 'b b. Mälik 
-Bakkä ' : Murära b. Rib ' i 
Bakr b. Ahmad al-Mantasawi (2/83): A b u 

Bakr b. A . Musannifak 
-Bakri (1/190; 2/110): ' A I . b. A z . 
-Bakr i : A r . b. 'A. b. M. b . 'A. 
-Bakr i : A b u 1-Hasan al-B. 
-Bakr i : ' A . b. M. b. 'Ah. 
-Bakr i : 'A. b. M . b. A r . 
-Bakr i : A . b. M. b. M. b. Mas ud 
-Bakr i : M . b. A . b. M . A . 
-Bakr i : M . b . ' U . b . - H u . 
-Bakr i : 'Umar, Ibn al-Wardi 
-Bakr i : ' U . b. M. b. A I . 
-Bakr i : ' U . b. al-Muzaffar 
-Bakr i : Y y . b. H a s s a n 

-Bakr i : Y s . b. 'Ar. b . 'A. 
-Bakr i : Y s . b. al-Muzaffar 
-Ba'labakki: A k . b. Mahmud 
-Ba'labakki: 'Ar. b. Y s . 
-Ba'labakki: A . b. 'Abdalhäfiz 
-Ba'labakki: A . b. 'A. b. A q . 
-Ba'labakki: A . b. 'A. b. Ta'lab 
-Ba'labakki: M . b. 'Ar. b. Y s . 
-Ba'labakki: M . b. Ma'äli b. G . 
-Ba'labakki: Müsä b. M . b. A . 
-Balabäni (1/256): M . b. M . b. A . b. A I . 
-Baladi (1/222): A . b. M. b. Y y . 
-Baladi: - H . b. Hibatalläh 
-Baladi: -Hu. b. Hibatalläh 
-Baläduri (1/363 Nr. 1 1. 365): A . b. Y y . b. 

Gäbir 
-Baiansi: M . b. ' A I . b. Abi Bakr 

-Baiansi: M. b. Wagib 
-Baläsäni: As'ad A b u 1-Fadl 
-Balati (1/347. 351. 352 f ) : 'Ut. b. 'Tsä 
-Balawi: Abu 1-Q. b. A . 
-Balbäni: -Balyäni 
-Balhi: A . b. Sahl 
-Balhi: Ä . b. Sälih 
-Balhi: -Hu. b . ' A I . b. - H . 
-Balhi: M. b. al-Fadl 
-Balhi: Sa'id b. Mas'ada 
-Balhi: Sugä' b. Abi Nasr 
-Balhi: Tähir 
-Ba ' l i : -Ba'labakki 
-Ba ' l i : M. b. Abdalbäq i b. Abdalbäq i 
•Ba'li (1/243. 244): M. b. M . b. Sl. 
-Bäli/ikasrawi (76): M. b. P i r 'A . 
-Baluyäni (2/67): -Balyäni 
-Balyäni (2/67): ' A I . al-Husaini 
-Balyäni: ' A I . b. Mas 'üd b. M. 
-Balyäni: Taqi b. M. 
Banü Radiaddin 2/94 
Banü Sasrä 2/119 
Banü Yagmür 2/99 
Banü Zuhra: Ibn Zuhra 
Baraka bt. Ahmad (Waliaddin) b. 'Abdarra­

him (al-'Iräqi) (gest. 841/1437) 2/5 
Barakät b. Ibrahim b. Tähir b. Barakät A b u 

t-Tähir al-Qurasi ad-Dimasqi al-Husü'i al-
AnmätT (gest. 598/1201; vgl. Hariri [Thor­
becke] S. *14) 1/373 

Barakät ( A b u 1-Barakät?) b. al-Mu'ammal at-
Tanühi al-Ma'arri (5./11 .-6./12. Jh.) 1/55 

Barbar-Zäda: Sl. 
-Barbari: 'Tsä b. 'Az. 
-Bargamawi: -Bargami 
-Bargami: M. b. Sl . b. Sa'd 
-Bargandi: -Bi/irgandi 
-Bargi: -Bägi 
Barhebraeus (1/148): Grigüryüs b. Härün 
-Bäri'i: 'LH. b. A . b. Mihgan 
-Bärini: T L b. Tsä b. T J . 
-Barkamüni (1/279): -Barqümini 
-Barkumini (1/282): -Barqümini 
Barkyärüq b. Malik Sah b. Alparslän b. Dä-

wüd b. Mikä'il b. Salgüq Ruknaddin A b u 
1-Muzaffar (Seldschuken-Sultan, gest. 498/ 
1105; E I 1 2 s.n. Bark[i]yärüq) 1/339 

-Barmaki: A . b. M. b. Ibr. 
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-BarmakI: Ibn Makki 
-Barqüminl (1/248. 265. 267. 268. 270. 279. 

282): 'Abdalmun'im b. M . 
Barqüq b. Anas (Anas) Saifaddin al-Malik 

az-Zähir (Mamluken-Sultan, reg. 784/1382-
801/1399) 1/274; 2/120. 121 

Barsbäy: Timräz as-Samsi 
Barsbäy Saifaddin Abu n-Nasr al-GarkasT ad-

Duqmäqi az-Zähirl al-Malik al-Asraf (Mam­
luken-Sultan, reg. 825/1422-841/1438; E I 2 ; 
Darrag; Zir. 2/17 f.) 1/103. 178 

Barthold, W . W . (15.1 1.1869-19.8.1930) 1 
133. 161; 2/19 

-Bärüdi: Hu. b. Ibr. 
-Bärüdi: M . b. Mustafa b. Hu. 
-Bärüdi: Mustafa b. M . 
-Basir Abu 1-Futuh b. Ata'allah 
-Basir D. b. U . 
-Basri 'Am. b. A z . 
-Basri A m . b. Hisäm 
-Basri 'Am. b. Quraib 
-Basri A r . b. Nufai' 
-Basri Abu A m r b. al-Alä" 
-Basri Affän b. Muslim 
-Basri A . b. Müsä b. al-Abbäs 
-Basri Aiyüb b. al-Mutawakkil 
-Basri A . b. M. b. A I . 
-Basri A . b. Zaid b. A I . 
-Basri A m r b. Bahr 
-Basri -Halil b. A . 
-Basri Hammäd b. Salama 
-Basri - H . b. Yasär 
-Basri -Hu. b. Sa'id 
-Basri 'Isma b. 'Urwa 
-Basri Ma'mar b. a l -Mutannä 
-Basri Mu'arrig b. A m r 
-Basri M . b. A I . b. - H . 
-Basri M. b. A m r 
-Basri M. b. - H . b. Duraid 
-Basri M . b. Sa'd 
-Basri M . b. ' U l . b. A m r 
-Basri M . b. Y z . 
-Basri -Muhassin b. A . 
-Basri Nufai' b. al-Härit 
-Basri -Q. b. A . b. M . 
-Basri Sahl b. M. 
-Basri Y y . b. Hassan 
-Basri Y y . b. a l-Mubärak 

-Basri: Y y . b. Ya 'mar 
-Basri: Zälim b. A m r 
-Bassäri: A . Sihäbaddin 
-Bassärl: M. b. A . b. Abi Bakr 
-Basti: A . b. M . b. M. b. A . 
-Basyünl: M . b . ' A . al-B. 
-Bata'ihI: A I . al-B. 
-Batä'ihI: A . b. Asäki r 
-Bathänl: -Buthänl 
Batllmüsl (1/179): Ptolemaeus 
Batlümiyüs (1/190): Ptolemaeus 
Batül: Kutbl, Batül 
-Batüll: M . b. Gamäladdin 
Baumstark, Anton (4.8.1872-31.5.1948) 
-BäwardI: M . b. Abdalwähid 
Bäyazld b. Abdalgaffär al-Qünawl (um 1000/ 

1591) 1/249.282 
Bäyazld ( I I . ) b. Muräd b. Muhammad b. Bä­

yazld (Osmanen-Sultan, reg. 886/1481-918 
1512; E I 2 ) 1/101. 166. 323. 324. 328. 329. 
333; 2/79 

Bäyazld b. Sulaimän ( I . ) b. Sallm ( I . ) (Osma-
nen-Prinz, gest. 969/1561) 1/205 

-Ba'yünl: Zainaddin al-B. 
-Bazdawl (2/23): A . b. M . b. -Hu. b. A k . 
-Bazdawl (2/23): M . b. M . b. -Hu. 
-Bazdawl (2/23): -Yazdl 
-Bazzäz: Hafs b. Sl . 
Beatty, A . Chester 2/xvif. 134 
Ben Cheneb, Mohammed (gest. 6.2.1930; 

Z D M G 84/1930/298; vgl. Zir . 7/148) 1/ 
183. 184; 2/42 

Benzing, Johannes (geb. 13.1.1913) 2/58 f. 
Bergsträsser, Gotthelf (5.4.1886-16.8.1933) 1/ 

35 
-BIbänl: M . b. A . al-Basyüni 
-Bidllsl: Idrls b. A . 
BIk : Ibn BIk-BirdI 
BIk Nazar Mulla (13./19. Jh.?) 1/115 
-BI/aikandI: A . b. M . b. A . b. Abi Bakr 
Biläl b. Rabäh Abu Abdallah al-Habasi (gest. 

20/641?) 1/173 

-Bilüni: -Bailünl 

-BiqäT(2/5) : Ibr. b. ' U . b. H . 

Birdi : Ibn BIk-BirdI 

Birdibeg b. Özbeg: M. b. Mahmud b. M . 

-BI/irgandI (108 1/171): Abdal 'al l b. M . 
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-Birgawi (Birgewi, Birgili, Birgivi, -Birgiwi): 
-Birkawi 

- B i n : A . b. M. b. A . b. Y y . 
-B i r i : A . b. Y s . b. Mälik 
- B i n : M . b . A . b . A . 
- B i n : M. b. Ibr. b. A r . 
Bi r ik l i : -Birkawi 
-Birkawi (76. 112. 114 1/249. 265. 267. 281. 

282 :2 /18 .52 .53) : M. b. P i r ' A l i 
-BTrüni (1/105. 190): M . b. A . 
-Birzäli: -Q. b. M . b. Y s . 
-Bisäri: -Bassär! 
-Bistämi: A . b. M. b. M . b. Mas 'üd 
-Bi'yüni: Zainaddln al-B. 
Blochet. Edgar (12.12.1870-5.9.1937; Z D M G 

93/1939/161) 1/117 
Brockelmann, Carl bzw. G A L (17.9.1868-

6.5.1956; Autobiographie in: Oriens 27-28/ 
1981/1-65) 1/xv. xvi . xvii . xxi . 10. 16. 45. 
47. 48. 77. 85. 95. 103. 109. 1 10. 1 16. 117. 
120. 123. 124. 133. 135. 148. 159. 161. 162. 
163. 165. 181. 183. 194. 207. 209. 211. 212. 
213. 218. 224. 242. 244. 245. 247. 262. 275 f. 
284. 287. 288. 291. 302. 303. 305. 306. 307. 
308. 309. 310. 311. 312. 313. 317. 327. 329. 
332. 333. 334. 350. 359. 373; 2/3. 9. 11. 18. 
19. 44. 46. 47. 49 f. 52. 53. 54. 57. 65. 67. 80. 
83. 117. 120 

Brusah, -Brüsawi: Bursah, -Bursawi, -Burü-
sawT 

-Brüsawi: -Fanäri (ca. 30 x ) 
-Brüsawi (nicht: -Rüsäfi; 1/325; 2/120): M . b. 

Hamza 
-Brüsawi: M . S a h b. M. Yakän 
-Brüsawi: Y s . Bali b. M. Yakän 
-Budahsi: -Badahsi 
Bugä: -Mankali 
-Bügi: M . b. 'Isä b. Saura 
-Buhairäbädi: Abdalwähid b. A . 
-Buhäri: A z . b. A . b. M. 
-Buhäri: A . b. ' U l . 
-Buhäri: A . b. 'Ut. 
-Buhäri: A . b. M . b. A . al-B. 
-Buhäri: -Hu. b. A I . b. - H . 
-Buhäri: Ibn Mäza (8 x ) 
-Buhäri: Mahmüd b. A . b. Abdassaiyid 
-Buhäri: Mahmüd b. ' U l . b. Mahmüd 
-Buhäri: Mahmüd b. ' U l . b. Mas 'üd 

-Buhäri: Mas 'üd b. A . 
-Buhäri: Mas 'üd b . ' U . b . ' U l . 
-Buhäri (1/64. 67. 69. 88. 296. 330. 365): M. b. 

Ism. 
-Buhäri M . b. Mubarak S a h 
-Buhäri M . b. M. b. Mahmüd b. M 
-Buhäri M. b. M. b. M. Naqsband 
-Buhäri M. b. M . b. Nasr 
-Buhäri M. b. M. b. Y y . 
-Buhäri M . b. M. b. Y q . 
-Buhäri (1/235): M. Baqi 
-Buhäri (1/230): -Naggäri 
-Buhäri: Sahl b. A I . 
-Buhäri: ' U l . b. Mahmüd 
-Buhäri: ' U l . b. Mas 'üd 
-Buhäri : ' U . b. ' U l . 
-Buhturi (1 356): -Walid b. 'Ubaid 
-Bulaiti: -Balati 
-Bulbäni (1/256): M. b. M. b. A . b. A I . 
-Bulqini: A . b. M . b. A . b. H . 
Bülus: Fülus 
Buqrät : Hippokrates 
-Burgi: Gänim b. M. b. ' U l . 
Burhänaddin : Abdal'aziz (1 x ) 
Burhänaddin: A l i (1 x ) 
Burhänaddin: Haidar ( l x ) 
Burhänaddin: Ibrahim (8 x ) 
Burhänaddin: Mahmüd (2 x ) 
Burhänaddin: Muhammad (2 x ) 
Burhänaddin: N ä s i r ( l x ) 
Burhänala ' imma: A z . b. ' U . 
Burhänalisläm: M . b. M. b. M . as-Sarahsi 
Burhänassari 'a: Mahmüd b. ' U l . b. Mahmüd 
-Burnus! (1/210): A . b. A . b. M. b. 'Tsä 
Bursah (1/167. 370; 2/124): M. Tähir b. Rif-

'at 

-Bursawi: -Brüsawi, Brusah, Bursali, -Burü-
sawi 

-Burullusi: A r . al-B. 
-Burullusi: Abu Bakr b. M. b. A . b. H . 
-Burullusi (1/210): -Burnus! 
-Burüsawi (entstellt) 2/120 
-Burzuli: Abu 1-Q. b. A . 
-Busrawi: Ism. b. ' U . 
-Busti (2/87): A . b. M. A b u 1-Fath 
-Busti: Hamd b. M. 
-Busti: M . b. Hibbän 
Busyär-Kü (so Hs.) : A b u Bakr b. ' U . 
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-Buthäni: Y y . b. -Hu. b. Härün 
-Bütigi: M. b. 'A. al-B. 
-Buwaihi: Fannä-Husrau b. - H . 
-Buwaihi: M. b. M. Qutbaddin al-B. 
Büyah 1/356 
Büyük Sulaimän (gest. um 1143/1730) 1/102 
-Bu'yüni: Zainaddin al-B-'-yüni 
Buzan-Zäda (2/81; zur Pleneschreibung vgl. 

Ibn al-Mustaufi 1/396): Mahmud b. A . 

- C r h / h i : A . b. ' U t 
Caetani, Conte Leone (12.9.1869-25.12.1935; 

vgl. zuletzt Reyazul Hasan, Prince L . C . - A 
Great Italian Orientalist, in: Hamdard Is-
lamicus 5,1/1982/45-81) 1/275.289 

-Cagmini: -Gagmini 
Cahärbardi : -Gärabardi 
-Carkasi: -Garkasi, -Sarkasi 
-Carmini: Mahmud b. M . b. T J . 
Cärp/bardi : -Gärabardi 
Casiri (-Gaziri), Michael (Maronit, um 1720-

1791; Fück, Studien S. 125 f.) 2/107 
Celebi: A . b. Müsä al-Hayäli 
Celebi: 'Äsiq 
Celebi (-Galabi, 1/205): D . b. M. Sälim 
Celebi (Salabi 1/323): H . Celebi b. M . Sah 
Celebi Mahmud b. M . b. Musa 
Celebi Ma ' tüh 
Celebi M . b. Ä . b. Y s . Bali 
Celebi M. Sah b. M . b Hamza 
Celebi Mustafa C . 
Celebi (1/210): Nidä ' i 
Celebi Sa'dalläh b. Tsä 
Celebi b. A l i (1/329): M. b. A . b. Y s . 
Cerkesi: -Garkasi, -Sarkasi 
Chester Beatty: Beatty, A . C h . 
Chitai: Hitäy 
Chwolson, Daniel (Chwolsohn. David, 1819-

1911; Fück, Studien S. 195) 1/180 
Cingizhän (1/133): Temügin b. Yesügey 
Cureton, William (1808-1864) 1/17. 159. 

183. 273 f. 

-Dabbi: A . b. M. b. A . b.-Q. 
-Dabbi: - H . b . 'A. b. A . 
-Dabbi: M. b. 'AI . b. M . b. Hamdawaih 
Dabirän: A . b . ' U . b. A . 
-Dagägi: A b u Sa'id ad-D. 

Dagfal b. Hanzala b. Zaid (Yazid) b. Abda 
ad-Duhli as-Saibäni (-Sadüsi) an-Näsib 
(-Nassäba) (gest. 65/685) 1/363 Nr. 4; 
2/124 

-Dahabi (97 1/26. 72. 124. 228. 290. 365. 
373; 2/92): M . b. A . b. ' U i . b. Qäymäz 

-Dahdäh : Rusaid b. Gälib 
-Dahhäk : A . b. A m r 
-Dahistäni: T J . b. 'Ak. 
-Dahri: 'Az. b. A . b. Sa'id 
-Daiba' : A . b. Y s . b. A . 
-Dailami: Fannä-Husrau b. - H . 
-Dailami: Y y . b. Ziyäd 
Däkir b. Abi Bakr b. Abi Ahmad A b u Ahmad 

as-Singi al-Garäbili (gest. 546/1151) 2/97 
-Dalläl: Gabrä ' i l b . ' A I . 
Dalläl al-kutub: Sa'd b. A . b. -Q. 
D ä m ä d : ' A . Pasa 
-Damäsi : A . b. A . 
-Damiri : 'Az. b. A . b. Sa'id 
D a m m ä ' - Z ä d a : 'Izzat Ibr. 
-Däni : A . b. 'Ut . b. Sa'id 
-Däni : Umaiya b . 'Az . 
-Däni (6-7. 12 1/28. 29 ff. 32. 33. 38. 39. 42. 

66.67) : 'Ut . b. Sa'id b . ' U i . 
Dänis Pazüh, Muhammad Taqi (geb. 1912) 

1/146. 161. 221 
-Daqqäqi : ' A I . b. Mas 'üd b. M. 
-Daqqäqi : Taqi b. M . 
-Däräni : M. b. Säkir 
-Däraqazzi : A . b. ' A . b. Mas 'üd b. ' A I . 
-Darawi: A g . b. A . 
-Däri : A I . b. K a i i r 
-Däri : A . b. M . b. M. b. H . 
-Däri : Taqiaddin b. A q . 
-Därimi: A . b. M . A b u 1-Abbäs 
- D ä n m i : Sl . b. A I . b. - H . 
-Darir: ' A I . b. Habib 
-Darir: ' A I . b. -Hu. b . ' A I . 
-Darir: 'Ar. b. A I . b. A . 
-Darir: A . b. 'Asäkir 
-Darir: ' A . b. M . b. A . 
-Darir: D . b. T L 
-Darir: Färis b. A . 
-Darir: M. b. A r . al-Marräkusi 
-Darir: M . b. Tsä b. Saura 
-Darir: -Q. b. Firruh 
-Darwi: A g . b. A . 
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-Darwis: A . b. Y s . 
Darwis b. Ahmad (urn 891/1486) 1/18 
Darwis Muhammad b. Ahmad Abu 1-Ma'äli at-

Täluwi al-Artuqi ad-Dimasqi al-Hanafi Sibt 
Ibn Tälü (gest. 1014/1606; Autograph auch: 
Arberry 3656; Ibn Aiyüb [Günes] S. 52; 
A t a i S. 509; Bürini 2/201 221 Nr. 115; 
G A L S 2/384; vgl. Muhibbi 1/17f.) l/°359 

-Dastaki: Mansür b. M. 
-Dauläbi: A w . b. Humaid 
-Daulatäbädi (2/35): A . b. ' U . 
-DausT: A l . b. A m i r 
-Dausi: A . b. - H . 
-Dauwäni : -Dawäni 
-Dawädär : Ulgäy an-Näsiri 
-Dawadär i : Ibn ad-Dawädäri 
-Dawäli: -Dawäni 
-Dawäni: A . b. ' U . 
-Dawäni (1/160; 2/74): M. b. As'ad 
-Dawäni : ' U . Samsaddin 
Däwüd as-Sirwäni (um 850/1446) 1/167 
Däwüd b. Abi Nasr b. Haffaz Abu 1-Munä 

(-Munaiyir) al-Isrä'ili al-Härüni al-Qähiri 
al-Köhen (-Kühin) Ibn al-Attär (um 658/ 
1260) 1/218 

Däwüd b. Tsä (al-Malik al-Mu'azzam) b. 
Muhammad b. Aiyüb Salähaddin Abu 1-
Mafähir al-Aiyübi al-Malik an-Näsir (Emir, 
gest. 656/1258; G A L 2 1/388 S 1/551 Nr. 7; 
Zir . 3 10; Kahh. 4/141) 1/113; 2/106 

Däwüd b. Kamäl al-Qügawi al-Hanafi Qarä 
Däwüd (gest. 948/1541; SN 1/640 f. 2 S . 239 
Rescher S. 256 f.; Gazzi 2/142 f.; Kahh. 4 
141) 2/47 

Däwüd b. Muhammad (as-Sahid Badraddin 
[gest. 614/1217]) b. Abi 1-Qäsim Abu Mu­
hammad al-Hakkäri al-Amir (um 636/1238) 
1/373 

Däwüd b. Muhammad Sälim b. Ahmad b. 
Muhammad al-Galabi (Celebi) al-Mausili 
(gest. 1379/1960; Kahh. 13/385 f.) 1/205 

Däwüd b. Mulla Salmän (um 1123/1711) 2/ 
°49 

Däwüd b. al-Muzaffar b. al-Mansür (1/208): 
D . b. Qarä Arslän b. Tlgäzi 

Däwüd b. al-Muzaffar b. al-Mansür (1/208. 
209): D . b. Y s . 

Däwüd b. Qarä Arslän (al-Malik al-Muzaffar 

Fahraddin) b. Ilgazi/Gazi (al-Malik as-Sa'id 
[-Mansür] Nagmaddin) Samsaddin al-Artuqi 
(Emir, reg. 691/1292-693/1294) 1/208 

Däwüd b. 'Umar al-Antäki al-Makki ad-Darir 
al-Basir(gest. 1008/1599; Ullmann, Medizin 
S. 181 f.; Zir . 3/9; Kahh. 4/140f.) 1/ 
xii . 205. 206. 208. 210. 212 

Däwüd b. Yüsuf ( I . ) (al-Malik al-Muzaffar 
Samsaddin) b. 'Umar (al-Malik al-Mansür 
Nüraddin) Hizbaraddin ar-Rasüli al-Malik 
al-Muaiyad. (Emir, reg. 696 1297-721/1321; 
Zir. 3/12) 1/208. 209 

Däwüd Efendi Fatü (Futüw?) 1/99 
de Slane, Baron William Mac Guckin (1801-

1878) 1/267 
Degen, Rainer (geb. 27.3.1941) 1/223. 224 
Dehkhodä : Dih-Hudä 
Derenbourg. Hartwig (1844-1908) 1/181. 

254. 255. 265. 270 
-Diba', -Dibag (1/77): -Daiba' 
Dih-Hudä (Dihhudä, Dehkhodä ; vgl. Lit . 

Verz.), A l i Akbar (gest. 1334 1956) 1/291 
-Dihlawi: Habiballäh b. A I . 
Dikqüz (2/58 f . ) : Dunqüz 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 
-Dimasqi 

Abdalgälib b. M. 
Abdalgani b. Ism. 
Abdalhaiy b. A . 
A k . b. A r . 
A k . b. Mahmud 
A I . b. A s . 
A I . b. M. b. A . Nuqrakär 
A I . b. M. b. Hibatalläh 
A I . b. al-Wazira 
Abdalmuhsin b. Mahmud 
A q . b. M. b. Y s . 
A w . b. A . 
A w . b. al-Munaggä 
Abdarrahim b. A r . 
A r . b. A . b. Ragab 
A r . b. Ism. 
A r . b. M. b. A . 
A r . b. Nagm 
A s . b. ' U . 
Abu Bakr b. A . b. M. 
A. b. Abdalgälib 
A. b. Abdalhalim 
A. b. As'ad 
A. b. M. b. A . b. Abi Bakr 
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-Dimasqi A . b. M . b. A . b. - H . -Dimasqi M. b. Abi Bakr b. Aiyub 
-Dimasq! A. b. M . b. M . b. al-Munaggä -Dimasqi M . b. A . b. M. b. A . 
-Dimasqi A . b. M. b. ' U . b. Abi Bakr -Dimasqi M. b. A. b. M . b. al-Munaggä 
-Dimasqi A . b. M. b. ' U . b . 'A. -Dimasqi M. b. A. b. 'Ut. b. Qäymäz 
-Dimasqi A . b. M . b. 'Ut . -Dimasqi M. b. A . b. As'ad 
-Dimasqi A . b. -Q. b. Halifa -Dimasqi M . b. A . b. - H . b. Hamza 
-Dimasqi A . b. Y y . b. Fadlalläh -Dimasqi M. b. al-Halll 
-Dimasqi 'A. b. Abdalkäff -Dimasqi M . b. Ibr. b. Abi Bakr 
-Dimasqi 'A b. Ab i 1-Haram -Dimasqi M. b. Tsä b. Ism. 
-Dimasqi 'A. b. A . b. 'Tsä(?) -Dimasqi M . b. Tsä b. Mahmud 
-Dimasqi 'A. b. As'ad -Dimasqi M. b. Ma'äll 
-Dimasqi A . b. - H . b. Hibatalläh -Dimasqi M . b. M. b. A I . b. A I . 
-Dimasqi 'A. b. Ibr. b. Nagä -Dimasqi M. b. M. b. A . b. M. 
-Dimasqi 'A. b. Ism. b. Müsä -Dimasqi M . b. M. b. Mahmud 
-Dimasqi A . b. Maimün -Dimasqi M. b. M . b. M. b . 'A. 
-Dimasqi A . b. M. b. 'As. -Dimasqi M . b. M. b. M. b. M. b. A . 
-Dimasqi A . b. M. b. A . -Dimasqi M . b. M . b. al-Munaggä 
-Dimasqi A . b. M. b. M . b. al-Munaggä -Dimasqi M . b. Muhammad S a h 
-Dimasqi A . b. al-Munaggä b. 'Ut . -Dimasqi M. b. M. Sa'id 
-Dimasqi A . b. 'Ut. b. A w . -Dimasqi M . b. al-Munaggä 
-Dimasqi As'ad b. A . -Dimasqi M . b. Müsä b. M. 
-Dimasqi As'ad b. al-Munaggä -Dimasqi M. b. Nasralläh 
-Dimasqi As'ad b. ' U t -Dimasqi M . b. -Q. b. al-Minqär 
-Dimasqi Barakät b. Ibr. -Dimasqi M . b. Säkir 
-Dimasqi Darwis M. b. A . -Dimasqi M . b. Sl. b. A I . b . 'As. 
-Dimasqi Halil b. Zainaddin -Dimasqi M. b. ' U . b. A . 
-Dimasqi Härün b. Müsä -Dimasqi M . b. 'Ut . b. As'ad 
-Dimasqi - H . b. Hibatalläh -Dimasqi M . b Y y . b. Taqladdln, Kamäl-
-Dimasqi - H . b. M. b. ' U . addln 
-Dimasqi - H . b. ' U . b. - H . -Dimasqi M. b. Y y . b. Taqladdln, Nagmad-
-Dimasqi -Hidr b. A s . dln 
-Dimasqi Hisäm b. A m m ä r -Dimasqi M. b. Y q . b. Ilyäs 
-Dimasqi -Hu. b. Hibatalläh -Dimasqi M. b. Y n . 
-Dimasqi Ibr. b. Barakät -Dimasqi M . b. Y s . b. Ilyäs 
-Dimasqi Ibr. b. Mahäsin -Dimasqi M. (al-)Amln b. Fadlalläh 
-Dimasqi Ibr. b. M. b. Abi Bakr -Dimasqi M. Sa'id b. M . b. 'Isä 
-Dimasqi Ibr. b. M . b. Tarhän -Dimasqi -Munaggä b. 'Ut . 
-Dimasqi Ibr. b. V. b. H . -Dimasqi Müsä b. M . b. A . 
-Dimasqi : Tsä b. Mahmud -Dimasqi Müsä b. Y s . b. A . 
-Dimasqi : Ism. b. ' U . -Dimasqi -Q b A. b. al-Muwaffaq 
-Dimasqi Mahmud b. Abi Bakr b. Hamid -Dimasqi -Q b A . b. - H . 
-Dimasqi : Mahmud b. Ilyäs -Dimasqi -Q b M. b. Y s . 
-Dimasqi Mahmud b. M. b. ' U -Dimasqi Saiba b. M . 
-Dimasqi Makhül b. Sahräb -Dimasqi Sl . b. A I . b. A s . 
-Dimasqi Mas'ud b. A s . -Dimasqi Tägaddln Ibn al-Munagga 
-Dimasqi M . b. Abdalbäql -Dimasqi Tähir b. Barakät 
-Dimasqi M. b. A q . b. A h . -Dimasqi ' U b A . b. M. 
-Dimasqi M. b. A r . b. Ism. -Dimasqi ' U b As'ad 
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-D masqi ' U . b. Hamza 
-D masqi ' U . b. M. b. T . b. A . 
-D masqi 'Ut . b. A w . 
-D masqi 'Ut. b. As'ad 
-D masqi Y y . b. Saraf 
-D masqi Y y . b. Taqiaddin 
-D masqi Y s . b. A l . 
-D masqi Y s . b. A r . b. Y s . 
-D masqi Y s . b. Halil 
-D masqi Y s . b. - H . 
-D masqi Y s . b. M. b. ' U . 
-D masqi Y s . b. Qizoglü 
-D masqi Zainaddln b. As'ad 
-D masqiya Asmä' bt. A r . 
-D masqiya Fätima bt. M . 
-D masqiya Hagar bt. As'ad 
-D masqiya Sitt a l -Fuqahä ' bt. 'Ut . 
-D masqiya Sitt as-Saraf bt. ' U l . 
-D masqiya Sitt a l - 'Ulamä' bt. 'Ut . 
-D masqiya Sitt al-Umanä" bt. As'ad 
-D masqiya Wazira bt. ' U . 
-D masqiya Zainab bt. A . 
-D masqiya Zainab bt. As'ad 
-D masqiya Zainab bt. Makki 
-D myatl Abdalmaulä b. A l . 
-D myäti Abdalmu'min b. Halaf 
-D nawari: A l . b. Muslim 
-D "nawari (2/95): A . b. D. 
Dinquz (2/58 f . ) : Dunquz 
Dioskurides (Diyüsqüridis, DIsqürldüs) ( 1 . Jh. 

n.Chr.; E I 2 ; Ulimann, Medizin S. 257-263) 
1/222. 225 

-Dirawi: A g . b. A . 
- D M : -Dirlni 
-DIr lnl : A z . b. A . b. Sa'Id 
-Di rwi : A g . b. A . 
DIsqürldüs (1/225): Dioskurides 
Diyä 'addin: 'Abdal'aziz (1 x ) 
Diyä 'addin: Abdallah (1 x ) 
Diyä 'addin: Mahäsin (1 x ) 
Diyä 'addin: Mas 'üd ( l x ) 
Diyä 'addin: Nasralläh (1 x ) 
Diyä 'addin: Yüsuf (1 x ) 
Diyä'addin Ibn al-Atlr: Nasralläh b. M . 
Diyüsqüridis: Dioskurides 
Dozy, Reinhart P. (1820-1883) 1/325 
Dü 1-Faqär b. Hwägam-BirdI Bäbi (12./18.-

13./19. Jh.) 1/°231 

Dü 1-Magdain: A . b. -Hu. b. Müsä 
Dü r-Rumma (1/356): Gailän b. 'Uqba 
-Du'al i : Zälim b. A m r 
-Dubaiti: Ibn ad-Dubaiti 
-Duhli : A . b. M . b. Hanbai 
-Duhli: Dagfal b. Hanzala 
-Düläbi: -Dauläbi 
-Dunaisari: ' U . b. al-Hidr 
Dunqüz, Dinqoz (2/58 f.): A . b. A I . 
-Duqmäqi : Barsbäy 
-Düri : -DarwI/DarawI/DirwI/Dirawi 
-Düri : Y y . b. M. b. Hubaira 
-Duwaini: ' U l . b. ' U . b. Abi Bakr 
-Duwäli: -Zuwäll 

-Edirnewi: -Adirnawi 
Efendi: A . b. M. A'rag-Zäda 
Efendi: A . b. M . b. A . b. M. 
Efendi: A . b . ' U . 
Efendi: H . b. A . b. M. 
Efendi: Hurüs E . 
Efendi: Ibr. E . 
Efendi: Ism. b. M . b. Mustafa 
Efendi: Mahmüd b. A I . 
Efendi: M. (Mehmed) A'rag Efendi 
Efendi: SI. b. M. Mustaqim-Zäda 
Efendi-Zäda: Abdallah Efendi-Zäda 
Eilers, W. (geb. 27.9.1906) 2/xiv. 399 
Elahie, R . M . N . E . (Zeitgenosse) 1/227 f. 
Eretnä (Statthalter, gest. 753/1340; E I 2 ) 1/ 

144. 145; 2/107 
-Esnawi: -Asnawi 
Ess, Josef van (geb. 18.4.1934) 1/xii; 2/19. 

118 f. 
Eugen, Prinz (1663-1736) 2/86 

- F - r n h ü d i : Q. b. Mahmüd 
F-ryh-di: Qara F r y h d i 
-Fadäli : A b u 1-Futüh b. Atä 'a l läh 
-Fädil: M. Kamäladdin 
-Fädil (1/253. 254): M . b. M . b. A . b. as-Saif 
-Fädil al-Käsi (2/77): Y y . b. A . 
-Fädil as-Sarif (2/75): -Saiyid as-Sarif 
-Fädil al-Yamanl (1/249. 261 f.; 2/47): Y y . 

b. -Q. 
Fädiladdin (1/88): Muhammad ( l x ) 
-Fadl b. Hälid A b u Mu'äd al-Marwazi an-

Nahwi (gest. 211/826; G A S 8/189) 2/105 
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-Fadl b. ar-Rabi' b. Yunus Abu 1-Abbas (We­
sir, gest. 208/824; E I 2 ; Zir. 5/353) 1/354 

Fadlalläh Galaladdin al-'Ubaidi (um 751/ 
1350) 1/171 

Fadlalläh az-Zangäni (um 1349/1931) 1 /346 
Fadlalläh b. A b d a l l a h b. Abi 1-Ma'äli A b u 

Nasr al-Isral l i (um 627/1230) 1/*°201. 202 
Nr. 1 

Fagnan, Edmond (1846-1931) 2/42 
Fahraddin: 'Abda l l ah (1 x ) 
Fahraddin: 'Abdarrahmän (1 x ) 
Fahraddin: A b u Tälib ( l x ) 
Fahraddin: Ahmad ( l x ) 
Fahraddin: 'Ali (2 x ) 
Fahraddin: -Hasan ( l x ) 
Fahraddin: Ilyäs (1 x ) 
Fahraddin: Ismä'Il (1 x ) 
Fahraddin: Muhammad (3 x ) 
Fahraddin: 'U tmän (3 x ) 
Fahraddin: Yüsuf (2 x ) 
Fahraddin ar-Räzi (41. 55 1/158 f. 262): M. 

b. ' U . b. -Hu. 
Fahralisläm: A . b. M . b. -Hu. 
-Fahri : A . b. M . b. M . b. Mas 'üd 
Fahrt Efendi (12./18. Jh.?) 1/141 
Faidalläh: A I . b. Türsün 
Faidi, Äsaf ' A l i Asgar: Fyzee 
-Faiyümi: Ibr. b. A . 
-Fäkihäni : ' U . b. A . b. Sälim 
Fakkär, Rusdi (Rouchdi) (Zeitgenosse) 1/ 

350 
-Fäll (86 [*B1. 178a] 1/249. 253f. 255. 256. 

257. 258. 259. 260. 262. 280. 281; 2/116): 
M. b. Mas 'üd b. Mahmüd 

-Fanädi (1/326): M. b. Hamza 
-Fanäri (Familie) 1/ Aufriss 18; 2/5 
-Fanär i : Abda lbäq i b. A . 
-Fanäri : A b u 1-Q. b. Ä . 
-Fanär i : Ah l Y s . b. M. 
-Fanäri : A . b . 'A. b. Y s . 
-Fanär i : A . Pasa b. Y s . 
-Fanäri : A . Alä 'addin 
-Fanär i : A . b. Y s . B a l i 
-Fanäri : Haidar b. Mahmüd 
-Fanär i : Halil Pasa b. M. 
-Fanäri : Hamza b. M . 
-Fanär i : H . b. M . b. M . Sah 

-Fanär i : (81 1/300. 313; 2/45. 46. 47. 76): 
H . Celebi b. M. S a h 

-Fanäri H . Pasa b. M. 
-Fanäri Ibn Abda lbäq i 
-Fanäri Ibr. Efendi 
-Fanäri 'Isä Bey 
-Fanäri Mahmüd b. Pir M. 
-Fanäri Ma ' tüh Celebi 
-Fanäri M. b. A . b. Y s . 
-Fanäri (1/310. 325 ff.; 2/78. 121): 

Hamza 
-Fanäri M. b. M . ar-Rumi 
-Fanäri M . b. M. S a h 

-Fanäri M. b. Y s . b. M . S a h 
-Fanäri M. S a h b. A . 
-Fanäri M. Sah b. M. b. Hamza 
-Fanäri M. S a h b. M. b. M . S a h 
-Fanäri Nasr b. A r . 
-Fanäri Pir M . b . 'A. 
-Fanäri S a h M . b. M a h m ü d 
-Fanäri ' U l . b. Y q . 
-Fanäri (2/122): Yeni-Sehir 
-Fanäri Y s . b. M. S a h 
-Fanäri Yüsuf B a l i b. M . b. Hamza 
Fanär i -Zäda (2/121): A . b. Yüsuf B a l i 
Fanär i -Zäda (1/331): Ibr. Efendi 
Fanär i -Zäda: M . b. A . b. Y s . B a l i 
Fanär i -Zäda (1/331): S a h M . b. M a h m ü d 
Fäni : A l i Sir 
Fannä-Husrau b. al-Hasan (Ruknaddaula) b. 

Buwaih Adudaddaula A b u Sugä' al-Buwaihi 
ad-Dailaml (Buyide, reg. 338/944-372/983; 
E I 2 ; Zir . 5/364) 1/218 

-Färäbi : Ism. b. H a m m ä d 
-Faradi: A l i al-Ansärl 
-Farad! (1/166): Fathalläh b. Abi Y z . 
-Faradi (1/174; 2/109): M . b. Y y . b. Taqiad-

dln, Kamäladdln 
-Faradi (2/109): M. b. Y y . Taqiaddin, Nag-

maddin 
-Faradi (1/172): Y y . b. Taqiaddin 
Farag b. Ahmad (verdruckt): Farag b. Q. 
Farag b. Barqüq b. Anas Näsiraddin al-Malik 

an-Näsir (Mamluken-Sultan, 801/1399-815/ 
1412) 2/121 

Farag b. Qäsim (verdruckt: Ahmad) b. Ah­
mad b. Lubb (Lai t ) A b u Sa'Id ai-Ta'labi 
(-Taglibi) as-Sätibi a l-Garnäti al-Andalusi 
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al-Mäliki (gest. 782/1381; Zir. 5/341; Kahh. 
8/58, vgl. Nail al-ibtihäg 2 S. 220; Ahlwardt 
6753; Gumr s.a. 783) 1/245f. 

Faragalläh 1/°196 
Faragalläh b. 'Abdalqahhär b. Ahmad b. Mu­

hammad al-Husaini (geb. 947/1541) 1/362 
-Farähidi : -Halil b. A . 
-Fargäni : 'A. b. Abi Bakr b. Abdalgalil 
-Fargäni : - H . b. Ms. 
Faridaddin (1/125; 2/125): Muhammad 

( I x ) 
-Färiqi: Abdarrahim b. M. b. Ism. 
-Färiqi: - H . b. Asad 
-Färiqi: M. b. A . b. 'Ut . 
-Färiqi: M . b. M. b. M . b. - H . 
-Färis: Aiyüb Nagmaddin 
Färis as-Sidyäq: A . Färis 
Färis b. Ahmad b. Müsä b. ' Imrän A b u 

1-Fath al-Himsi ad-Darir al-Muqrf (gest. 
401/1010; Kahh. 8/45) 1/11. 13 

Färis b. 'Al i b. 'U imän Abu 'hum al-Marini al-
Fäsi al-Mutawakkil 'alä A l l a h (Marinide. 
reg. 750/1349-759/1358; Thoden; Zir. 5 
323 f.) 1/193 

Färis b. Yüsuf b. Mansür : A . Färis 
Färisaddin: Äqtäy ( l x ) 
-Färisi: A . b. al-'Abbäs 
-Färisi: Hamza b. A . 
-Färisi: Ibr. b. M. 
-Färisi: Mahmud b. Mas 'üd 
-Färisi (1/209): M . b. Abi Bakr b. M . al-Aiki 
-Färisi (1/209): M. b. Abi Bakr b. M. at-

Taimi 
-Färisi (1/208f.): M. b. Abi Bakr b. M. b. 

Abi Bakr 
-Farkandi: M. Kamäladdin 
-Far rä ' : Y y . b. Ziyäd 
-Fäsäni: Ism. b. M . b. M. 
-Fäsi: 'Ar. b. A . b. 'A. 
-Fäsi: A r . b. 'A. b. Sälih 
-Fäsi: A . b. A . b. M. b. Tsä 
-Fäsi: 'A. b. Maimün 
-Fäsi: Färis b. A . 
-Fäsi: M. b. 'Tsä b. 'Ut . 
-Fäsi: M. b. M. b. D . 
-Fäsi: M. b. M. b. M . b . ' A . b. A . 
-Fäsi: M. b. ' U . b. Mälik 
-Fasiragäni: -Fisingäni 

Fath b. Muhammad b. Fath Abu Nasr al-
Ansäri al-Isbili (gest. 574/1 178) 1/25. 26 

Fathaddin (Ibn Saiyid an-Näs) : Muhammad 
( l x ) 

Fathalläh (12./18. Jh .?) 1/284 
Fathalläh as-Sirwäni (1/167): Sah Fathalläh 

as-Siräzi 
Fathalläh b. Abi Yazid (Abdal lah 9 ) b. Abd-

al'aziz(?) b. Ibrähim(?) as-Säbaräni as-
Sirwäni al-Hanafi (wohl nicht: -Säfi'i) al-
Faradi (gest. 857,1453?; M A L 1 163-168) 
1/161. 162. 163-168; 2 109 

Fathalläh (Muhammad Fathalläh) b. Mah­
mud b. Muhammad b. M. b. al-Hasan al-
'Uqail i al- 'Umari al-Ansäri al-Bäbi al-Ha-
labi as-Säfi'i (Ibn) al-Bailüni (gest. 1042/ 
1632; Seilheim, Bailüni; weiteres Autograph 
Zir. 5,Abb. 835; vgl. Bürini, in: M M M A 
4/1958/158) 1/194. 195 Nr. 6; 2/111 

Fathalläh b. Sukralläh: Sukralläh as-Sirwäni 
Fathalläh b. Zaid: Fathalläh b. Abi Y z . 
-Fätih: M . b. Muräd b. M. 
Fätima (Tochter des Propheten; gest. 11/632) 

1/93. 364. 366 
Fätima bt. Muhammad b. Ahmad b. Mu­

hammad b. 'U tmän b. As'ad b. al-Munaggä 
Umm al-Hasan at-Tanühiya ad-Dimasqiya 
(gest. 803 1400) 1,54 Nr. 22 

-Fätimi: -Ms. b. Nizär 
Fa tü : D . Efendi F . 
-Fazäri : Nasr b. A r . 
Fenäri oglu (1/325): M. b. Hamza 
Fenäri-Zäda (1/325): M. b. Hamza 
-Fihr i : A I . b. Wahb 
-Fihr i : A r . b. 'Umar 
-F ihr i : M . b. A I . b. al-Gadd 
-F ihr i : M . b. al-Walid 
-Finsagäni: -Fisingäni 
Firüz Sah ( I I I . ) b.' Ragab (Sipäh Sälär) b. 

Tugluq (Sultan von Dehli, reg. 752/1351— 
790/1388; E I 2 ) 1/276 

-Firüzäbädi: M. b. Y q . b. M . 
-Fisingäni: M . b. A I . b. M. b. 'AI . 
Fleischer, Heinrich Leberecht (1801-1888) 1/ 

123. 232. 323 
Flügel, Gustav (1802-1870) 1/11. 123. 210. 

232. 248. 291. 327 
Fraenkel, Siegmund (1855-1909) 1 /325 
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Freytag, Georg Wilhelm (1788-1861) 2/272 
-Fudäli : -Fadäli 
Fuläna: Ibnat.. . 
Fuläna bt. Malik Sah b. Alparslän 2/19 
Fülus (Bülus) al-Agäniti (-Qawäbili) al-Iskan-

dari, Paulus von Aegina (um 21/642; Ul i ­
mann, Medizin S. 86f.; G A S 3/168 ff.) 1/ 
225 

-FuqaimI: 'Amr b. Bahr 
-Fuqaimi: 'Isma b. 'Urwa 
-Furät i : 'Ar. b. A . b. M . Mas 'üd 
-Futühi : M. b. A . b. 'Az. 
Fyzee, Asaf Ali-Asghar (Äsaf 'Ali Asgar Fa i -

di, geb. 10.4.1899 Matheran, Maharashtra, 
gest. 23.10.1981 Bombay; vgl. MuhtäraddTn 
Ahmad, in: M M ' I H 6/1401-1981 (1983)/ 
219-226]) 1/138 

- G r h / h i : A . b. ' U i . 
-Gaba'i 2/71 
-Gaba'i: 'A. b. M . b. H . 
-Gaba'i: 'A. b. M. b. Makki 
-Gaba'i: 'A. b. Zainaddin b. M. 
-Gaba'i: - H . b. Zainaddin b . 'A. 
-Gaba'i: H . b. Zainaddin b. M . 
-Gaba'i: M . b. - H . b. Zainaddin 
-Gaba'i: M . b. -Hu. b. 'As. 
-Gaba'i: Zainaddin b . 'A. 
-Gaba'i: Zainaddin b. M. 
-Ga'bari: Ibr. b. ' U . b. Ibr. 
Ga / ib rä l l b. 'Abdallah b. Nasralläh ad-Dal-

läl ( 'Abd Dalläl) al-Halabi (gest. 1310/1892) 
1/343 

Gadäwi : A . M. 
-Gädiri: Hafs b. Sl. 
GaTar as-Sädiq (1/266): GaTar b. M . b. 'A. 
GaTar b. 'Abdallah b. Muhammad (Qutbad-

din) b. 'Abdallah al-Husaini al-Igi as-Saiyid 
(um 840/1436) 2/37 Nr. 13 

GaTar b. Muhammad (al-Bäqir) b. 'Al i (Zain-
al'äbidin) b. al-Husain b. 'Ali b. Abi Tälib 
Abu 'Abdallah al-Qurasi al-Häsimi al-Ala­
wi al-Husaini as-Sädiq (gest. 148/765; E I 2 ; 
Zir. 2/121) 1/87. 266 

GaTar b. Muhammad (al-Mu'tasim) b. Härün 
(ar-Rasid) Abu 1-Fadl al-Häsimi al-'Abbäsi 
al-Mutawakkil 'alä Allah (Kalif, reg. 232/ 
847-247/861; Zir . 2/122) 1/221. 348 

Ga ' far i : M . b. M . b. Mahmud b. M. b. M . 
-Gäfiqi: A . b. GaTar 
-Gagmini (1/153. 158 ff.; 2/32): Mahmud b. 

M . b. ' U . 
Gagmini (1/159f.): Mahmud b. ' U . 
G a h ä n : Gihän 
-Gähiz (2/87. 105): 'Amr b. Bahr 
Gailän b. 'Uqba (Nuhais) b. Mas 'üd Abu 

1-Härit al-'Adawi al-Mudari Dü r-Rumma 
(gest. 1 17/735?; G A S 2/394-397) 1/356 

Gait b. 'Ali b. 'Abdassaläm Abu 1-Farag al-
Armanäzi (gest. 509/1115) 1/74; 2/102 

-Gaiyäni: A . b. M . b. Farag 
-Gaiyäni: M . b. 'AI . b. 'AI . 
-Gaiyäni: M. b. Ibr. b. M . 
-Gaiyäni: M . b. M . b. 'AI . b. 'AI . 
-Galabi (1/205): Celebi ( -G.) 
Galäl b. Tägaddin (um 708/1309) 2/17 
Galäladdin: 'Abdallah (2 x ) 
Galäladdin (-Suyüti): 'Abdarrahmän (1 x ) 
Galäladdin: Fadlalläh (1 x ) 
Galäladdin: Mahmud (2 x ) 
Galäladdin: Muhammad (4 x ) 
Galäladdin: Qäsim (1 x ) 
Galäladdin: Rasülä 
Galäladdin Mankubirti: Mankubirti 
-Galwati: A . b. M. A'rag-Zäda 
Galenos (Gälinüs) (gest. 199; E I 2 ) 1/218. 

223. 225 
-Gäli (1/253. 255): -Fäli 
Gälib b. Musä ' id b. Sa'id b. Sa'd b. Zaid b. 

Muhsin b. Husain al-Makki as-Sarif (gest. 
1231/1815) 1/366 Nr. 4 

-Galläbi: M . b. Zak. b. Dinar 
-Galwäti : A . b. M . A' rag-Zäda 
Gamäladdin : 'Abdallah (5 x ) 
Gamäladdin : 'Abdarrahim (1 x ) 
Gamäladdin : 'Abdarrahmän (3 x ) 
Gamäladdin : Ahmad (2 x ) 
Gamäladdin : 'Ali (5 x ) 
Gamäladdin : Husain (1 x ) 
Gamäladdin : Ibrahim (1 x ) 
Gamäladdin : Mahmud (1 x ) 
Gamäladdin : Muhammad (8 x ) 
Gamäladdin : -Mutahhar (1 x ) 
Gamäladdin : S u l a i m ä n ( l x ) 
Gamäladdin : 'Ubaidalläh (1 x ) 
Gamäladdin : 'U tmän (1 x ) 
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Gamäladdin : Yusuf (9 x ) 
Gamäladdin (Emir, 9./15.-10./16. Jh.?) 1 

315 
Gamäladdin Malik al-masäyih (um 708/1309) 

2/17 
Gamäladdin b. Ismä'il (Sadraddin) b. Ibrahim 

( 'Isämaddin) b. Muhammad al-Isfaräyinial-
'Isämi(um 1010 1601) 1/242; 2/115 

Gamäladdin b. Mahmud Sah (Sarafaddin) 
Abu Ishäq (Ingü'ide, reg. 743/1342-758/ 
1357; E I 2 s.n. Indjü) 1/306 

Gamäladdin b. Yüsuf b. Muhammad b. 
Hasan al- . . . (12./18. Jh.) 2/°49 

-Gamäli : -Q. b. Qutlübugä 
-Gämi (60-66 1/126. 162. 239. 240. 241. 288. 

289; 2/35. 83. 114): 'Ar. b. A . b. M. 
-Gamili : M . b. Abdassädiq 
-Gammäz (1/355; 2/123): M . b . ' A m r 
-Gamrini: -Gimrini 
Gamsid b. Mas 'üd b. Mahmud Giyätaddin 

al-Käsi (-Käsäni) (gest. 832/1429; E I 2 ; Zir. 
2/132; C A J 27/1983/310) 1/xii. 161. 162; 
2/108 

Gän Mirzä (Hwäga) b. Ibrahim b. 'Ali (Hwä-
ga) (um 840/1436) 2/25 

G ä n : Mirzä Gan 
-Gandi: A . b. Abi 1-Q. 
Gangi Düst : A q . b. Müsä 
Gänibeg b. Özbeg (1/169; 2/61. 120): Mah­

mud b. M . b. Tugrilga 
Gänim b. Muhammad b. 'Abdalwähid b. Abd­

allah b. al-Fadl Abu Sahl al-Häfiz (um 
500/1106) 2/93 

Gänim b. Muhammad (Abi Nasr) b. 'Ubaidal-
läh Abu 1-Qäsim al-Burgi Musnid Isbahän 
(gest. 511/1118) 2/93 

-Gannäbi : -H b. A . b. - H . b. Bahräm 
-Gärabardi (1/288. 291 f . ) : A . b. - H . b. Y s . 
-Garäbili : Däkir b. Abi Bakr 
-Garäbili : M . b. A I . b. A . 
Gäral läh: Mahmud b. ' U . b. M . 
Gäral läh: Waliaddin b. Mustafa 
Gärba/ i rd i : -Gärabardi 
- G a r b i ( H 9 ) : Sl. b. A r . 
-Gargarä 'I : M . b. A . b. M. 
-Gargawi: -Girgawi 
-Garkasi: Barsbäy 
-Garkasi: M. b. A . b. Iyäs 

-Garkasi: Qänsüh b . ' A I . 
-Garkasi: Saih b. 'AI . 
-Garkasi: -Sarkasi 
-Garnät i : Abdalhaqq b. Gälib 
-Garnät i : 'AI . , Ibn Abi Gamra 
-Garnät i : 'Abdalmun'im b. Y y . 
-Garnät i : A . b. Y s . 
-Garnät i : Farag b. Q. 
-Garnät i : M. b. A r . b. Sl . 
-Garnäti (2/9): M. b. M. b. Ä . b. Humäm 
-Garnät i : Y y . b. Halaf 
Garsaddaula: Maiyäs b. Mahdi 
Garsaddin: Halil (1 x ) 
-Garwäni : -Gurwäni 
-Gassäni: M . b. A . b. 'Umära 
-Gassäni: Y y . b. Hamid 
Gaube, Heinz (geb. 8.9.1940) 2/29 
-Gauhari: ' A . b . A z . 
-Gauhari (1/45. 46. 322; 2/34. 58. 62): Ism. 

b. Hammäd 
-Gauri: Qänsüh b. "AI. 
-Gawäd: Aiyüb Nagmaddin 
-Gawäd: -Malik al-Gawäd 
Gawäd, Mustafa (geb. 1906 Bagdad, gest. 

Februar 1970) 1/228. 350 
Gawädi, Ismä'il G . (Zeitgenosse) 2/116. 118 
-Gawäliqi (1/337): Mauhüb b. A. 
-Gazä'iri : 'Ar. b. M. b. Mahlüf 
-Gazä'iri : 'A. b. A I . b. Abi Bakr 
-Gazä'iri (68): Ni 'matalläh b. A I . 
Gäzän (Mahmud) b. Argün b. Abaqa b. Hü-

lägü b. Toluy b. Gingiz-Hän (Il-Hän, reg. 
694/1295-703/1304) 1/86; 2/104 

-Gazari: A r . b. Nagm 
-Gazari: A . b. M. b. M. b. A k . 
-Gazari (2/110?): Ism. b. A. 
-Gazari: -Mubarak b. M. 
-Gazari (1/190): M. b. Ibr. b. Abi Bakr 
-Gazari: Nasralläh b. M. 
-Gazäwi: Nasr b. A r . 
Gäzi: Tlgäzi 
Gäzi b. Alp Arslän: Gäzi b. Qarä Arslän 
Gäzi b. Artuq (1/46. 47. 49. 343): Gäzi b. 

Qarä Arslän 
Gäzi b. Artuq Arslän: Tlgäzi/Gäzi b. Artuq 

Arslän 
Gäzi (Ilgäzi) b. Qarä (Alp) Arslän (al-Malik 

al-Muzaffar Fahraddin) b. Tlgäzi/Gäzi (al-
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Malik as-Sa'Id [-Mansür] Nagmaddin) b. 
Artuq Arslän (Näsiraddin al-Mansür) Nagm­
addin A b u l-Fath al-Artuqi al-Malik (as-
Sultän al-Mu'aiyad) al-Mansür (Emir, 693/ 
1294-712/1312) 1/46. 47. 49. 343; 2/100 

Gäzi b. Yüsuf b. Aiyüb b. Sädi Giyätaddin 
A b u Mansür A b u l-Fath al-Aiyübi al-Malik 
az-Zähir (Fürst von Aleppo, reg. 582/1186— 
613/1216; E I 2 Ayyübids; Zir . 5/302) 2/12 

-Gaznawi: A . b. M . b. Taifür 
-Gaznawi: A . b. ' U . Sihäbaddin 
-Gaznawi: M . b. Taifür 
-Gazzäl: M . b. M . b. A . b. M. 
-Gazzäll (1/4. 72. 82. 83; 2/16. 54. 102): M. 

b. M . b. M . b. A . 
-Gazzi (1/186. 195. 319; 2/38): M. b. M. b. 

M. b. M . b. A . 
-Gazzi: Taqladdln b. 'Aq. 
GibräTl: GabräTl 
-Giddäwi: A . M . 
Gihän b. Sa'd b. Gihän (um 1062/1654) 1/ 

*282 
-Gilänl: 'Aq. b. Müsä 
-Giläni, - G i l l : -Kiläni 
-Gimrinl (13): 'A. 'Atiya 
-Gindl : -Gundi 
Giräbaddaula : A . b. M . b. 'Alawaihi 
-Girgäwi, -Girgl (71): Hälid b. 'AI. 
- G M : M . b. M . al-Giti 
Giyätaddin: Ahmad ( l x ) 
Giyätaddin: Gamsld (1 x ) 
Giyätaddin: Gäzi (1 x ) 
Giyätaddin: Mansür ( l x ) 
Giyätaddin: Muhammad (2 x ) 
Giyätaddin b. Muhammad (Humämaddln) b. 

M . (Galäladdin) b. M . (Burhänaddin) Siräzi 
Hwänd-Amir (gest. 942/1535; E I 2 ) 1/242. 
289. 291. 321; 2/119 

Graf, Georg (15.3.1875-18.9.1955) 1/xvi 
Grämlich, R. (geb. 6.8.1925) 2/116. 126 
Grebaut, Eugene (1846-1915) 1/198 
Grenfell, Lord Francis Wallace (1841-1925) 

1/198 
Griffini, Eugenio (1878-1925) 1/135 
Grlgüryüs (Yühannä) b. Härün (Aharün) b. 

Tümä Gamäladdin Abu 1-Farag al-Malati 
as-Suryäni Ibn al-'Ibri Barhebrceus (gest. 
685/1286; E I 2 ; Kahh. 8/39f.) 1/148 

Grossonkel des Täsköprü-Zäda 1/164. 167 
Grossvater des Täsköprü-Zäda 1/325 
Grunebaum, Gustav E . von (1.9.1909-27.2. 

1972) 1/xvii 
-GubaT (2/71): -Gaba'I 
-Gubaili 2/71 
-Gubaili: 'A. b. M . b. Makki 
-Gubaili: Makki b. Tsä 
-Gubaili: M . b. 'A. b. M . b. Makki 
-Gubaili: M . b. Makki b. 'Tsä 
-GubbaT: -GabaT 
-Gubüri , 'Abdallah (geb. 1936 Bagdad; vgl. 

Li t . Verz. s.n.) 1/182 
-Gudäml: 'Ar. A b u 1-Q. 
-Gudäml: M . b . 'A t t äb 
-Gudäml : M . b. M . b. M . b. - H . 
-Gu ' f i : A . b. -Hu. b. - H . 
-Gu ' f i : M . b. Ism. 
Guläm Ta ' lab: M . b. 'Abdalwähid 
Gulcin-i Ma'äni , Ahmad (Zeitgenosse) 1/149 
-Gumär l : A . b. Maimün 
-Gumär l : M. b. 'Ar . A b u A I . 
-Gumhür 1/218 
Gummaiz (Gummain) A b u 1-Härit (2./7. Jh . ; 

Gähiz, Buhalä ' [Hägirl] S. 261 f. [Pellat] 
S. 325) 1/355; 2/123 

GummaizI 2/123 
-Gunbadi(?): A . b. Abi 1-Q. 
-Gundi: -Gandl 
-Gundi: 'Ut . b. M . 
Gür -Hän (Herrschertitel der Qarä Hi täy; Bos-

worth, in: E I 2 s.n. Qarä Hitäy) 1/147 
-Gurgäni : Abdalqähi r b. A r . 
-Gurgänl : A . b. M . b. A . Zain 
-Gurgäni : M . b . 'A. b. M . Nüraddin 
-Gürl : Qänsüh b. A I . 
-Gurwänl : A . b. M . b. A . 
-Gusami: Sahl b. M. 
-GuwainI: A m . b. A I . 
-GuwainI: A . b. A s . 
-GuwainI: Atä-Mal ik b. M. 
-GuwainI: Ibn H a m m ü y a al-G. 
-GuwainI: H a r n m ü y a b. M . 
-GuwainI (1/268. 279): M . b. M . b. M . b. M. 

b. A . 
-Guwair/zl : Ibn al-Atlr al-Gauzi 
-Güzagäni: A. b. 'Ut . b. Ibr. 
-GuzülK 1/226): Tsä b. A z . 
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-Habasi: Biläl b. Rabäh 
-Habasi: 'Ut . b . 'A. b. Mihgan 
Habbär b. al-Aswad b. al-Muttalib b. Asad b. 

Abdal 'uzzä b. Qusaiy b. Kiläb b. Murra al-
Qurasi (Zeitgenosse des Propheten) 1/339 

Habbäs : Ismä'Il Habbäs 
Habib b. Aus (mit der zugelegten Genealogie: 

b. al-Härit b. Qais at-Tä'I; Vater: Tädüs 
[Thaddeus. Theodosius?] war Christ) Abu 
Tammäm (gest. 231/846; G A S 2/551-558; 
Kahh. 13/380) 83 1/344. 356. 365 Nr. 23; 
2/122 

Habiba: Tüna 
Habiba: Hablbatalläh bt. A r . 
Habiballäh b. Abdallah Samsaddin al-Alawi 

al-Bägandi (-Bäganwi: G A L S 2/594) as-
Siräzi ad-Dihlawi al-Hindi al-Hanafi as-
Saiyid Mirzä Gän (gest. 994/1586; Zir. 2/ 
172; Kahh. 3/188) 1/300. 301. 313. 319; 
2/48. 77. 78 

Habiballäh b. Mas 'üd b. 'Umar at-Taftazäni 
(um 789/1387) 1/151 

Habiballäh b. 'Ubaidalläh b. Muhammad 
(Alä 'addin) b. M. (Afifaddin) b. M . b. Abd­
allah al-Husaini al-Hasani al-Igi as-Säfi'I 
as-Saiyid Ibn (as-Saiyid) Afifaddin (gest. 
888/1483) 2/38. 40 Nr. 39 

Hablbatalläh (Habiba) bt. A b d a r r a h m ä n b. 
Muhammad (Nüraddin) b. Abdallah al-
Husainiya al-Hasaniya al-Tglya as-Saiyida 
(817/1414-895/1490) 2/37 Nr. 17. 38 

-Habibi: A . b. Ism. 
-Haddäd: A b u Bakr b. A . b. M. 
-Haddäd: A . b . - H . b. A . 
-Haddäd: Hamd b. A . b . - H . b. A . 
-Haddäd: - H . b. A . b . - H . b. A . 
-Haddäd: ' U l . b . - H . b. A . 
-Haddädi : Abdar ra 'ü f Muhammad 
al-Hädi ilä 1-Haqq (1/136): Y y . b. -Hu. b. 

-Q 
Hadiga bt. Abdallah (Abi Muhammad) b. 

Sa'Id as-Santagiyäliya (5./11. Jh.) 1/54 
Hadiga bt. A l i b. Muhammad b. Abdalhäl iq 

(um 850/1446) 1/186 Nr. 14 
Hadiga bt. Halil b. Ni 'matal läh al-Husainiya 

al-Iglya (gest. 874/1469) 2/38 
Hadiga bt. Muhammad b. Hasan b. Muham­

mad b. Abi Bakr al-Bäbiya al-Halabiya al-

Hanafiya Ibnat Ibn al-Bailüni (gest. 930 
1524; Sellheim. Bailüni) 1/195 Nr. 4 

Hädim: Sl . Pasa 
Hädim as-süfiya 2/94 
-Haditi: A I . b. M . b. Hibatalläh 
-Hadramauti: A q . b. Saih 
-Hadrami: M. b. - H . A b u Bakr 
-Hafäg: i : M . al-H. 
-Häfi: A b u Bakr b. M . b. 'A. 
-Häfi, -Häfi (1/103. 321): -Hawäfi 
-Häfiz: A z . b. al-Munaggä 
-Häfiz: A I . al-Husaini 
-Häfiz: Abdassakür 
-Häfiz: A . b. A b. Täbit 
-Häfiz: Gänim b. M. 
-Häfiz: Hu. Halabi-Zäda 
-Häfiz: Ibr. b. ' U . b. H . 
-Häfiz: Ism. b. M. b. Mustafa 
-Häfiz: Mahmüd b. A I . al-Antäql 
-Häfiz: Mahmüd b. A I . ar-Rümi 
Häfiz (1/306): M . Samsaddin 
-Häfiz: M. al-Wasfi 
-Häfiz: M . b. A I . b. M. b. Hamdawaih 
Häfiz Ahmad (um 1125/1713) 2/°71 
-Häfiz Ibn al-Munaggä (um 600/1203) 1/57 

Nr. 2a 
Häfiz Saiyid Efendi (2/82): Mahmüd b. A I . 

al-Antäki 
Häfizaddin (-Nasafi): Abdallah ( l x ) 
Häfizaddin ( M . b. M. b. Nasr): Muham­

mad (1 x ) 

-Häfizi: M. b. M . b. Mahmüd b. M. 

Häfiz-i Siräzi: M . Sams 

-Hafnäwi: A . Sihäbaddln 
Hafs (Hufais) b. Sulaimän (Abi Däwüd) b. al-

Mugira A b u 'Umar al-Küfi al-Gädiri al-
Asadi al-Bazzäz (gest. 180/796; Zir. 2/291) 
1/28. 32. 33. 40. 42. 43 

Hagar bt. As'ad b. 'U tmän b. As'ad b. al-
Munaggä at-Tanühiya ad-Dimasqlya (7./13. 
Jh.) 1/59 Nr. 13b 

-Haggäg b. Yüsuf b. al-Hakam A b u Muham­
mad at-Taqafi (gest. 95/714) 1/34. 35. 40. 
43. 44. 354; 2/99 

-Häggi: M. b. M . b. 'A. b. A . 
Häggi Halifa (1/46. 64. 111. 116. 160. 162. 

164. 165. 180. 210. 211. 242. 247 f. 275. 302. 
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318. 31 9. 323. 360; 2/9. 121): Mustafa b. -Haiabi Gabra 11 b. A I . 

A I . -Haiabi - H . b. A . b. Hibatalläh 
Hagi Isma'il Efendi Qonavi: Ism. b. M. b. -Haiabi H . b. A . b. M . b. A . b. M . 

Mustafa -Haiabi H . b. A . b. M . b. A . b. Y y . 
-Hagrl: A . b. M. b. Saläma -Haiabi H . b. A . b. Y s . 
Haidar b 'Abdallah b. Kamäl Saih-Zäda (um -Haiabi - H . b. ' U . b. - H . 

1000/1591) 2/46 -Haiabi Ibr . b A . b. M . b. A . 

Haidar b. Mahmud Sibt Zainal'abidln [Ibn) al- -Haiabi Ibr . b - H . 
Fanäri (gest. 925/1519) 1/328 f. Nr. 16b -Haiabi Ism. b. A . 

Haidar b . Muhammad Burhanaddin al-Ha- -Haiabi Mahmud b. A . b. Müsä 
wafi (-Hwäfi) al-Harawi (gest. nach 820/ -Haiabi Mahmud b. M . b. M . b. H . 
1417) 1/300. 311 -Haiabi Muhammad al-Bailüni 

Haidara b. 'Umar Siragaddin Abu 1-Hasan as- -Haiabi M. b. A . b. M . b. A . 

Sagani al-Hanafi (7./13. J h . ? ) 1/107 -Haiabi M . b. A . b. M . b. H . 
Haidara 3. 'Umar b. al-Hasan A b u 1-Hasan -Haiabi M . b. A . b. Y y . 

as-Sagäni (gest. 358/968 9 ) 1/107 -Haiabi M . b. A . b. Ibr. 
-Haitami 'A. b. "Atiya -Haiabi M . b. Fathalläh 
-Haiyät: Sibt al-Haiyät -Haiabi M . b. H . b. A . 

-Hakam b. 'Abdallah b. Maslama (Salama) -Haiabi M . b. H . b. M . b. Abi Bakr 
Abu Muu al-Balhi (gest. 199/814; G A S 1/ -Haiabi M. b. Ibr. b. A r . 
414) 1/21 -Haiabi M . b. M . b. H . b. Abi Bakr 

-Hakami - H . b. Häni ' -Haiabi M . b. M . b. H . b. M . 
-Häkim bi-Amr A l l a h (1/96. 97. 191): -Ms. -Haiabi M . b. M . Mas 'üd 

b. Nizär -Haiabi M . b. M . S a h 
-Häkim an-Naisabün (1/119; 2/8): M . b. ' A I . -Haiabi M . b. Mustafa b. Raslän 

b. M . t ). Hamdawaih -Haiabi M . b. -Q. b. al-Minqär 
-Hakkäri : D . b. M. -Haiabi M. b. Säkir 
Hakwirdi : Haqwirdi -Haiabi M . b. Y y . b. Taqiaddin Kamälad-
-Haiabi: 'Az. b. al-Munaggä din 
-Haiabi: ' A I . b. M . b. A . Nuqrakär -Haiabi M . b. Y y . b. Taqiaddin Nagmaddin 
-Haiabi: ' A I . b. M . b. M. -Haiabi M . b. Y n . 
-Haiabi: ' A I . b. Y s . b. 'AI . -Haiabi M . b. Y s . b. A . 
-Haiabi: Abdalmuhsin b. Mahmud -Haiabi M . Hiläl b. Abi Bakr 
-Haiabi: 'Aw. b. Ibr. b. Mahmud -Haiabi Muhammad Hilal b. ' U . 
-Haiabi: 'Ar. b. A . b. M . Mas 'üd -Haiabi M . Mas 'üd b. A . 
-Haiabi: A b u Bakr b. A . b. 'A. -Haiabi Ni'matallah b. M . 
-Haiabi: A b u Bakr b. ' U . -Haiabi S l . b. Nadr 
-Haiabi: A b u n-Nasr b. M . -Haiabi Tahir b. Abdalmun'im 
-Haiabi: A . b. M . b. A . b. M . -Haiabi ' U . b. Tsä b. ' U . 
-Haiabi: A . b. M. b. A . b. Y y . -Haiabi ' U . b. al-Muzaffar 
-Haiabi: A . b. M . b. H . b. A . -Haiabi 'Ut . b . ' U . b. 'Ut. 
-Haiabi: A . b. M . Mas 'üd -Haiabi : Waliaddin b. M. 
-Haiabi: 'A. b. Abi Bakr b. 'A. -Haiabi : Y y . b . Hamid 
-Haiabi: A . b. M . b. A h . -Haiabi ( 4 8 ) : Y y . b. Taqiaddin 
-Halabr: A . b. Y s . b. Abi Bakr -Haiabi : Y s b A r . b. Y s . 
-Haiabi: As'ad b. A r . -Haiabi : Y s b Abi Bakr b. A . 
-Haiabi: As'ad b. Muhaddab -Haiabi : Y s b al-Muzaffar 
-Halabr: Fathalläh b. Mahmud -Haiabi : Yusuf Aga b. Mustafa Aga 
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Halabi-Zäda (2/82. 83): Hu . al-Häfiz 
-Halabiya: Hadiga bt. M . 
Halaf b. 'Abbäs Abu 1-Qäsim (Albucasis) az-

Zahräwi al-Qurtubi al-Andalusi (gest. nach 
404/1013; Zir. 2/358; Kahh. 4/105) 1/218 

Halaf b. Abdalmalik b. Mas'ud b. Müsä Ibn 
Baskuwäl Abu 1-Qäsim al-Hazragl al-Ansä­
ri al-Qurtubi al-Andalusi (gest. 578/1183; 
E I 2 ; Zir . 2/359; Kahh. 4/105 f.) 1/53 f. 359 

Halaf b. Ibrahim b. Muhammad, Ibn Häqän 
Abu 1-Qäsim al-Häqäni al-Misri (gest. 402/ 
1011) 1/11. 14 

-Halhäli (1/299. 300. 304 f. 306. 311; 2/62): 
M. b. Muzaffaraddln 

Hälid b. Abdallah b. Abi Bakr b. Muhammad 
b. Ahmad Zainaddin Abu 1-Walid al-Gi/ar-
gäwi (-Girgi; vgl. E I 2 s.v. Girgä) al-Misri 
as-SäfiT al-Azharl al-Waqqäd (gest. 905/ 
1499; Zir . 2/338; Kahh . 4/96 f.) 71 2/49 

Hälid b. Yüsuf b. Sa'd b. al-Hasan Zainaddin 
Abu 1-Baqä' an-Näbulusi as-Säfi'1 (gest. 663/ 
1265; lies: Yüninl 2/326) 1/298 

Hälid b. Zaid b. Kulaib Abu Aiyüb an-Nag-
gärl al-Ansäri (Prophetengenosse, gest. 52/ 
672?) 1/86. 207 

Halifa (s. Li t . Verz.) 1/43 

-Halil b. Ahmad b. A m r Abu A b d a r r a h m ä n 
al-Farähidi al-Azdl al-Basri (gest. 175/791; 
E I 2 s.n. u. 5/xvi; Zir . 2/363; Kahh. 4/ 
112 ff.) 1/11.297 

Halil b. Aibak b. Abdallah Salähaddin A b u 
s-Safä' as-Safadi as-Säfi'1 (gest. 764/1363; 
van Ess, Safadi; Zir . 2/364f.; Kahh. 4/114f. 
u. 13/385) 54 1/107. 191 Nr. 45. 261. 
289. 331. 344. 356; 2/47. 57. 111 

Halil b. Muhammad b. M . b. Abdarrahim b. 
A b d a r r a h m ä n Salähaddin (Garsaddln) Abu 
s-Safä' (Abu 1-Haram Abu Sa'id) al-Aqfahsi 
al-Misri as-Säfi'1 al-Asqar (gest. 820/1418) 
2/1. 4 

Halil b. Ni 'matal läh al-Husaini al-Igi a l -Kir­
mänl (um 830/1426) 2/38 

Halil b. Zainaddin b. Halil b. Mahmud b. 
Burhänaddin al-IjAhnäl ad-Dimasql as-
SäfiT, auch: as-Sa'dl a l -Hamadänl (gest. 
1086/1675) 2/°95 

Halil Pasa b. Muhammad b. Hamza b. Mu­

hammad ar-Rumi (Ibn) al-Fanari (um 840/ 
1436) 1/327 Nr. 9 

Halil Sari b. Ibrahim al-KadüsI(?) (um 1271/ 
1854) l/*80 

Halllalläh b. Ibrahim b. Muhammad Sirwän-
Säh (reg. 820/1417-866/1462) 1/165. 167. 
168 

Hallma bt. Abda r r ahmän b. Muhammad 
(Nüraddin) b. Abdallah al-Husainlya al-
Hasanlya al-Tglya as-Saiyida (um 850/1446) 
2/38 Nr. 20. 39. 40 

Hälisa bt. 'Umar (Bahä'addln) (um 708/1309) 
2/17 

-Hallüf: Ibn al-Hallüf 
-HalwatI: Tsä b. Mahmud 
-HalwatI: M . b. - H . b. M . 
-HalwatI: M . b. Tsä b. Mahmud 
-HalwatI: M. b. M . SaTd 
-HalwatI: M. SaTd b. M . 
-Hamadäni : A g . b. A . 
-Hamadäni : A g . b. Hibatalläh 
-Hamadäni : A I . b. M. b. A . b. - H . 
-Hamadäni : A . b. Färis 
-Hamadäni : A . b. -Hu. b. Y y . 
-Hamadäni : A . b. M. b. 'As. 
-Hamadäni : Halil b. Zainaddin 
-Hamadäni : -Hu. b. A . 
-Hamadäni : Marrär b. Hammüya 
-Hamadäni : M . b. Müsä b. 'Ut . 
Hamarneh, Sami Khalaf (Zeitgenosse) 1/ 

220. 222 
-Hamawl: A z . b. M . b. Ibr. 
-Hamawl: A I . b. M . b. Hibatalläh 
-Hamawl: Abdalqähi r b. M . 
-Hamawl: Abdarrahim b. A r . 
-Hamawl (2/46f.): A . b. M. Sihäbaddin 
-Hamawl: A . b. Ar iya 
-Hamawl: Askar b. Abi Nasr 
-Hamawl (1/84): -HamüT 
-Hamawl: Ibn Färis b. A I . 
-Hamawl: Ibr. b. Mahäsin 
-Hamawl: Ism. al-Qüsüni 
-Hamawl: Mahäsin b. A m . 
-Hamawl: M. al-Hamawi 
-Hamawl: M. b. Abi Bakr b. A z . 
-Hamawl: M . b. Hibatalläh 
-Hamawl: M. b. ' U . Abu l-Fath 
-Hamawl: M. b. Y q . b. Ilyäs 
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-Hamawi: M. (al-)Amin b. Fadlalläh 
-Hamawi: M . Na 'sän 
-Hamawi: Mustafa Na 'sän 
-Hamawi: Yäqüt (Ya'qüb) b. 'AI . 
-Hamawi: Y s . b. - H . 
Hamd b. Ahmad b. al-Hasan b. Ahmad ( A l i ) 

b. Muhammad b. Mihra A b u 1-Fadl al-
Isbahäni al-Haddäd (gest. 488/1095 oder 
486/1093; vgl. Leder S. 87) 2/92 

Hamd (Ahmad) b. Muhammad b. Ibrahim 
A b u Sulaimän al-Hattäbi al-Busti (gest. 
388/998) 2/8 

Hamdalläh b. Abi Bakr b. Ahmad b. Nasr al-
Mustauß al-Qazwini (gest. nach 740/1339; 
E I 2 s.n. Hamdal läh al-Mustaufi al-Kazwini) 
1/289 

Hamdalläh Äkäh b. Mustafa Dede (gest. um 
900/1494) 1/207 

-Hamdäni (8./14. Jh.) l/*337 
-Hamdäni : 'Alqama b. Qais 
-Hamdäni : 'Amr b. ' A I . 
-Hamdäni : A m r b. Surahbil 
-Hamdäni : -Härit b. A I . 
Hamid b. Mahmud: M . Hamid 
Hamid: Ibn Hamid 
Hamidaddin (1/110): A l i ( l x ) 
Hamidaddin Ibn Afdaladdin al-Husaini (gest. 

908/1502; G A L 2 1/533) 1/301. 313 
-Hamidi: Mulla Saiyidi 
-Hamidi: Yüsuf Sinänaddin 
-Hämili: A b u Bakr b. A . b. Müsä 
Hammäd b. A m r (4./10. Jh.?) 1/93 
Hammäd b. A t iya (4./10. Jh.?) 1/93 
Hammäd b. Säbür (Abi Lailä; Hurmuz) b. al-

Mubärak A b u 1-Qäsim ar-Räwiya (gest. 
155/772; Marz. S. 269 ff.; E I 2 ; Zir . 2/301 f.) 
1/39 

Hammäd b. Salama b. Dinar A b u Salama al-
Basri ar-Raba'i (gest. 167/784; Zir. 2/302) 
1/14 

-Hammäm: -Humäm 
Hammer-Purgstall, Josef von (1774-1856) 1 / 

123. 167. 210. 211. 323 
Hammawaihi al-Huraibi, Gewährsmann des 

-Gähiz (gest. 255/868) 2/105 
-Hammu i (1/83. 84. 88): Ibn Hammüya al-

Guwaini 
Hammüya (um 150/767) 2/105 

Hammüya , Maula al-Mahdi's (reg. 158/775-
169/785) und Chef der Post unter Härün ar-
Rasid (reg. 170/786-193/809) 2/105 

Hammüya b. A l i (Asad) (um 300/912) 2/ 
103 f. 

Hammüya b. Muhammad b. Hammüya al-
Guwaini (um 490/1096) 1/82 

Hämün-Zäda (1/205): Müsä b. Hämün 
Hamza al-Färisi: Hamza b. A . 
Hamza al-Isfahäni: Hamza b. - H . 
Hamza b. A l i b. Ahmad al-Färisi (gest. 433/ 

1041?; E I 2 ) 28 
Hamza b. Habib b. ' U m ä r a A b u ' U m ä r a al-

Küfi at-Taimi (sie!) az-Zaiyät (gest. 156/ 
773; G A S 1/9) 1/30. 36. 37. 39 

Hamza b. Halil b. 'Tsä: Hamza b. M . b. M . 
Hamza b. al-Hasan (-Husain) A b u A b d a l l a h 

al-Isbahäni (gest. vor 360/970; E I 2 ; Zir . 21 
309; Kahh. 4/78) 1/119 

Hamza b. Muhammad (Halil) b. Muhammad 
fTsä) al-Fanäri (8./14. Jh.) 1/325 Nr. 3 

Hamza b. Türgüd (Turgüd, Durgüd ; Dar-
gawi) Nüraddin (um 962/1555; G A L 1 2/ 
284; G A L 2 1/356,1 S 1/519,24; Kahh. 4/79) 
1/315 

Hän-Zäda bint Gamäladdin (Saih) b. Müsä 
(Sadraddin) b. Ishäq (Safiaddin) (um 820/ 
1417) 2/25 

-Hanafi ( 1 8 6 x ) 
-Hanafiya: Hadiga bt. M . 
-Hanbali (51 x ) 
-Hanbali: Abdalhaiy b. A . 
-Hannä t : Äsim b. Bahdala 
-Hannä t : Su'ba b. Aiyäs 
-Hanzali: M . b. Hibbän 
-Häqäni : Halaf b. Ibr. 
-Häqi (1/104. 321): -Häfi, -Hawäfi 
Haqwirdi (Haqqwirdi; persischer Gewährs­

mann des Adam Olearius, wurde in Deutsch­
land Christ, erhielt den Namen Friedrich 
Christian und starb am 18.1.1650 in 
Schleswig) 1/291 

-Harämi : -Q. b. A . b. M. 
-Haraqi: A g . b. A g . 
-Haraqi: M . b. A . b. Abi Bisr 
-Harawi: A I . b. M. b. A . 
-Harawi: A s . b. M . 
-Harawi: A . b. Mahmud 
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-Harawi: 'A. b. Ab l Bakr b. A . 
-Harawi: A . b. -Hu. b. A . Fahraddin 
-Harawi: 'A. b. M . b. M . b. Mas 'üd 
-Harawi: A . b. Sultan M. 
-Harawi: Haidar b. M . 
-Harawi: M . b. A . b. al-Azhar 
-Harawi: M . b. Mubarak S a h 
Harawi: M . Saff 
-Harawi: -Q. b. Salläm 
-Haraziyäni (2/108): -Harziyäni 
-Hariri (109 1/356. 358. 360; 2/111): -Q. b. 

A . b. M . 
-Härit b. 'Abdallah al-Hamdäni al-Küfi al-

A'war (gest. 65/684) 1/36.37 
-Häriti : Abdallatif b . 'A. 
-Härit i : A m r b. 'Ut . 
-Hariri: M . b. -Hu. b. A s . 
-Harküsi : A m . b. M. b. Ibr. 
-Harra ' : Mu 'äd ibn Muslim 
-Harräni : A . b. Abdalhallm 
-Harräni : A . b. Hamdän 
-Harräni : A . b. Ibr. b. Abdalgani 
-Harräni: M . b. A . b. A I . 
-Harräni : M . b. ' U l . b. A . 
-Harräni : ' U . b. As'ad 

Hartmann, Angelika (geb. 3.12.1944) 2/125f. 
Härün ar-Rasid (Kalif , 170/786-193/809) 1/ 

11; 2/88. 105 
Härün b. Müsä b. Sarik Abu Abdallah at-

Taglibi ad-Dimasqi al-Ahfas al-Qäri ' (gest. 
392/904; Zir . 9/45; Kahh. 13/130) 1/19 

Härün b. Nizäm b. Sams b. Mahmüd Tragi (s. 
Lugat-Näma s.n.; vgl. Le Strange S. 281) 
Sistäni (um 855/1451) l/*276 

-Härüni : D . b. Abi Nasr 
-Härüni : Y y . b. -Hu. b. Härün 
-Har(a)ziyäni (2/108): A . b. Mahmüd al-

Harawi 
Hasan al-Ahdab: Aiyüb Nagmaddln 
-Hasan al-Basri (1/34. 35. 40. 42. 93. 354): 

- H . b. Yasär 
Hasan Husämaddin al-Kät/ti (gest. 760/1359) 

1/305 
-Hasan al-Husu I (6./12. Jh.) 1/373 
Hasan al-Ma'änigi (gest. um 990/1582; Kahh. 

3/296) 1/301. 315 
Hasan ar -Rümi: Amir Hasan 
Hasan Salabi (1/323): Hasan Celebi 

-Hasan b. Abdallah (Bihzad) b. al-Marzuban 
Abu Said as-Siräß al-Bagdädi al-Hanafi 
(gest. 368/979; Zir . 2/210f.; Kahh. 3/242f.) 
1/297 

-Hasan b. Abdallah b. Muhammad: -Hu. b. 
M . b. A I . 

-Hasan b. Abdallah b. Sahl Abu Hiläl al-
Askari (gest. nach 395/1005) 1/365 Nr. 19 

-Hasan b. Abi 1-Hasan: - H . b. Yasär 
-Hasan b. Ahmad b. al-Hasan b. Ahmad ( A l i ) 

b. Muhammad b. Mihra A b u A l i al-Isba-
häni al-Haddäd (gest. 515/1122) 2/91. 92. 
93 

-Hasan b. Ahmad b. al-Hasan b. Bahräm al-
Gannäbl al-Qirmiti al-A'sam (Emir, gest. 
366/976; Zir . 2/193) 1/61 

-Hasan b. Ahmad Ibn Hibatalläh (Aminad-
daula) Magdaddln A b u Muhammad al-
Halabi al-Hanafi (gest. 658/1260; G A L 2 1/ 
470,1 lu f. S 1/650,20) 1/106 

-Hasan b. Ahmad Ibn Mattüya (Mattawaih) 
A b u Muhammad (um 425/1033; G A S 1/ 
627) 1/141 

Hasan b. Ahmad b. Muhammad b. Ahmad b. 
Muhammad b. Hasan Badraddin al-Halabl 
al-Hanafi al-Kawäkibi Hasan Efendi (gest. 
1229/1814) 2/28 Nr. 12. 

Hasan b. Ahmad b. Muhammad b. Ahmad b. 
Yahyä al-Halabl al-Kawäkibi (um 1030/ 
1620) 2/26 Nr. 5b 

Hasan b. A l l (Alä 'addin) al-Aswad (Qarä) ar-
Rümi al-Hanafi al-Maulä Pasa (gest. 827/ 
1424) 2/56 f. 

-Hasan b. A l i A b u A l l al-Astaräbädi (gest. 

717/1317) 1/156 

Hasan b. A l i at-Taimi al-Färisi (um 550/1155) 
1/209 

-Hasan b. A l i b. Abi Tälib A b u Muhammad 
al-Häsiml al-Qurasi (gest. 50/670; E I 2 ; Zir . 
2/214 f.) 1/93. 111. 354; 2/36 

-Hasan b. A l i b. Ahmad b. Muhammad 
(Wakf) b. Halaf b. Haiyän b. Sadaqa 
Abu Muhammad ad-Dabbi at-Tinnisi Ibn 
WakV (nach seinem bekannten Urgross­
vater [ G A S 1/376] (gest. 393/1003) 2/87 

-Hasan b. A l i b. Muhammad 'Imädaddin A b u 
Abdallah al-Ämuli at-Tabari (-Tabarsi) al-
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Astarabadl al-Mazandaranl (gest. nach 698/ 
1298; Kahh. 13/381) 1/142 

-Hasan b. ' A H b. SaTd A b u Muhammad al-
'Umäni ( -Ammänl / 'Ummänl) (lebte 500/ 
1106; Kahh. 3/254) 1/16 

Hasan b. ' A l i b. 'U tmän Uzun Hasan (Turk­
menen-Herrscher der Aq-Qoyunlu, gest. 
882/1478; E I ) 2/121 

Hasan b. A l l b. Yüsuf b. a l -Muhtär Badrad­
din al-Irbili al-Haskafl al-Halabi as-Säfi'I 
Ibn as-Suyüfi (gest. 925/1519) 1/319 

Hasan Ibn Asad b. al-Hasan A b u Nasr al-
Färiqi (gest. 487/1094) 2/55 

-Hasan b. Bihzäd: - H . b. A I . b. al-Marzubän 
as-Siräfi 

-Hasan b. Däwüd b. Tsä b. Muhammad A b u 
Muhammad al-Aiyübi al-Malik al-Amgad 
(gest. 670/1271) 1/112f.; 2/106 

-Hasan b. Fätima bt. Muhammad b. Ahmad 
b. Muhammad b. 'U tmän b. As'ad b. al-
Munaggä (8./14.-9./15. Jh.) 1/60 Nr. 26 

-Hasan b. H a n f b. Abdalauwal b. Sabbäh A b u 
A l i Abu Nuwäs al-Hakaml (gest. um 199/ 
814; E I 2 ; G A S 2/543-550; Zir . 2/240f.; 
Kahh. 3/300f. u. 13/382) 1/1 19. 204. 355. 
356; 2/87 

-Hasan ( I I . ) b. a l - H . (al-Mugtabä) b. A l i b. 
Abi Tälib al-Mutannä (um 100/718; Ibn 
Sa'd 5/234 f.) 1/366 

-Hasan b. Hibatalläh b. Mahfüz, .Ibn Sasrä 
A b u 1-Mawähib ar-Raba'i at-Taglibi al-
Baladi ad-Dimasqi (gest. 586/1190; Brinner 
Nr. 4; E I 2 ) 1/73. 298 

-Hasan b. Hidr (4.TO. J h . 9 ) 1/351 
-Hasan b. al-Husain b. A b d a l l a h ( 'Ubaidal­

läh) b. Abda r r ahmän b. al-Alä ' b. Abi 
Sufra b. al-Muhallab b. Ab i Sufra A b u SaTd 
[al-Muhallabi] al-Ataki as-Sukkari (gest. 
275/888; G A L 2 1/108 f.; G A S 8/97; Zir . 2/ 
202; Kahh. 3/219) 1/230 

-Hasan b. Ibrahim b. al-Husain b. al-Hasan b. 
A l i b. H ä l i d b. Räsid b. A b d a l l a h b. Sulai­
män Ibn Züläq A b u Muhammad al-Laiti al-
Misri (gest. 387/998; Zir . 2/191 f.; Kahh. 3/ 
194) 1/191 Nr. 31 

-Hasan b. Mahmud b. al-Husain: - H . b. M . 
b. -Hu. 

-Hasan b. Mansür b. Mahmud b. 'Abdal'aziz 

Fahraddin Abu 1-Mafähir al-Uzgandl al-
Fargänl al-Hanafi Qädi-Hän (gest. 592/ 
1196) 2/24 

-Hasan b. Muhammad A b u A l l : A . b. M . b. 
A . b. M . 

-Hasan b. Muhammad b. A b d a l l a h : -Hu. b. 
M. 

-Hasan b. Muhammad b. A b d a l l a h Qut-
Arslän Ulug Säyin Malik Sah (um 629 
1231; vgl. E I 3/231b) 1/131. 133 

-Hasan b. Muhammad b. Abdalmun'im (vor 
10./T6. Jh.) 1/190 Nr. 14 

-Hasan b. Muhammad b. al-Hasan (1/157): 
- H . b. M . b. Saraf Sah 

Hasan b. Muhammad b. Hasan al - . . . (nach 
1125/1713) 1/235 

-Hasan b. Muhammad (Mahmud) b. al-Hu­
sain Nizämaddln al-Qummi an-Naisäbüri 
al-A'rag (nach 730/1329; M A L 1/166f.; 
Zir. 2/233; Kahh. 3/281) 1/17. 45. 163. 
166. 167. 171. 179. 299. 306 

Hasan b. Muhammad b. Mahmud A b u 
s-Sa'ädät al-Magribi al-Misri as-SäfiT al-
Azharl al-Attär (gest. 1250/1835; Dodge, 
Azhar S. 110. 193; E I Erg. Bd. S. 28a; 
F . de Jong) l/°340 

Hasan b. Muhammad b. Muhammad Sah b. 
Muhammad b. Hamza ar-Rüml (Ibn) al-
Fanäri (gest. 964/1 556) 1/328 Nr. 16a 

-Hasan b. Muhammad b. Saraf Sah (1/157: 
-Hasan??) Ruknaddin A b u 1-Fadä'il A b u 
Muhammad al-Alawi al-Husaini al-Astarä-
bädi al-Mausill as-SäfiT RaTs al-ashäb 
(gest. 715/1315; Zir . 2/233; Kahh. 3/283, 
vgl. 10/66) *45 

-Hasan b. Muhammad b. 'Umar b. A l l b. Mu­
hammad MuTnaddln A b u A l l ad-Dimasql 
Ibn Hammüya al-Guwaini (gest. 643/1246; 
E I 2 1/766) 1/85 Nr. 18; 2/103 f. 

Hasan b. Mustafa b. Hasan (Husain) al-Äidlnl 
Qarah-dapah-11 (2/83): Hu. b. Mustafa 

-Hasan b. Qäsim b. A b d a l l a h b. A l l Badrad­
din A b u A H A b u Muhammad al-Murädi 
al-Marräkusi al-Magribi al-Misri al-Mäliki 
Ibn Umm Qäsim (gest. 749/1348; Zir . 2/228; 
Kahh. 3/271) 77 1/244; 2/119 

-Hasan b. Saif b. al-Hasan b. A l l Fahraddin 
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A b u A l i as-Sahräbäni (gest. 582/1186) 2/ 
124 

-Hasan b. Sälih 'Amidaddaula wanäsihuhä 
A b u Muhammad ar-Rüdabäri (Fatimiden-
Wesir, um 417/1026) 1/351 

-Hasan (-Husain) b. 'Umar ( A m r ) b. al-Hasan 
Ibn Habib Badraddin A b u Muhammad 
A b u Tähir ad-Dimasqi al-Halabi as-Säfi'i 
(gest. 779/1377; E I 2 s.n. Ibn Habib; Zir . 2 
226; Kahh. 3/266 f.) 1/290 

-Hasan b. 'Umar b. al-Hasan b. Abdallah b. 
Muhammad as-Samarqandi (um 615/1218) 
2/94 

-Hasan b. Yasär (Abi 1-Hasan) A b u Sa'id 
al-Basri (gest. 110/728) 1/34. 35. 40. 42. 
93. 354 

-Hasan b. Zainaddin (as-Sahid at-Täni) b. 'Ali 
A b u Mansür al-Gaba'i al-Ämili as-Sämi 
(gest. 1011/1602) 2/68. 69. 70 

Hasan b. Zainaddin b. Muhammad b. al-
Hasan b. Zainaddin (as-Sahid ai-Täni) al-
Gaba'i al-Ämili (gest. 1104/1693) 2/71 

Hasan Celebi (Salabi [1/323]) b. Muhammad 
Sah b. Muhammad b. Hamza ar-Rümi al-
Hanafi (Ibn) al-Fanäri (gest. 901/1495?; 
Kahh. 3/213 f.) 81 1 300. 313; 2 45. 46. 
47. 76. 83 

Hasan Efendi: H . b. A . b. M. b. A . b. M. 
Hasan Pasa b. 'Alä'addin (2/56f.): H . b. A . 

al-Aswad 
Hasan Pasa b. Muhammad b. Hamza b. Mu­

hammad ar-Rümi (Ibn) al-Fanäri (um 840/ 
1436) 1/327 Nr. 7 

-Hasani Abdalhaiy b. Fahraddin 
-Hasani A I . b. M . b. Wali 
-Hasani A q . b. Müsä 
-Hasani A . b. Ibr. b. - H . 
-Hasani A . b. M. Sihäbaddin 
-Hasani A . b. Maimün 
-Hasani Hibatalläh b. A . 
-Hasani - I g i ( ~ 4 2 x ) 
-Hasani 'Isä b. M . b. ' U l . 
-Hasani M . b. Abi Bakr b. 'A. 
-Hasani M. b. Abi 1-Q. 
-Hasani M . b . 'A. b. - H . b. - H . 
-Hasani M. b. M . b . ' A l . b. Idris 
-Hasani (1/110. 112): M . b. Y s . b. M . 
-Hasani: M. b. Y s . b. T J . 

-Hasani: -Q. b. Ibr. 
-Hasani: Rumaita b. Barakät 
-Hasani: Y y . b. -Hu. b. Härün 
-Hasani: Y y . b. -Hu. b. -Q. 
-Hasani: Y y . b. -Q. 
-Hasaniya: Maryam bt. M. 
-Häsib: Y y . b. Taqiaddin 
-Häsimi: 'Az. b. T J . b. M. 
-Häsimi: A I . b. Ms. 
-Häsimi: ' A I . b. M. b. ' A I . 
-Häsimi: 'Ar. b. M . b. Abdassami' 
-Häsimi: A b u Tälib b. 'Abdalmuttalib 
-Häsimi: A . b. - H . b. Y s . 
-Häsimi: A . b. -Hu. b. 'A. b. Abi Tälib 
-Häsimi: A q i l b. Abi Tälib 
-Häsimi: G . b. M . b . 'A. 
-Häsimi: G . b. M . b. Härün 
-Häsimi: - H . b. Ä . b. Abi Tälib 
-Häsimi: -Hu. b . 'A. b. Abi Tälib 
-Häsimi: -Hu. b . 'A. b. -Hu. b . 'A. 
-Häsimi: M . b. A . b. Abi Tälib 
-Häsimi: M. b. Habib 
-Häsimi: M . b. Idris 
-Häsimi: M. b. M. b. M. b. M. b. ' A I . b. M 
-Häsimi: M. b. M. b. Sälih 
-Häsimi: M. b. -Q. b. Halläd 
-Häsimi: M. b. Sa'd 
-Häsimi: ' U . b. M. b. M. 
-Häsimi: Y y . b. -Hu. b. Härün 
-Häsimi: Zaid b. A . 
-Hasiri ( /49. 112; 2/24): M a h m u d b. A . b 

Abdassaiyid 
-Haskafi: H . b. A . b. Yüsuf 
Hassan al-Ahdab: Aiyüb Nagmaddin 
-Hata 1(2/71): -Hitä'i 
Hatä ' i : Ism. b. Haidar 
-Hat'ami: A r . b. ' A I . b. A . 
-Hatib: A . b. M . b. ' U . b. Abi Bakr 
-Hatib: Ism. b. M . b. M. 
-Hatib: M. b. 'A. as-Sanawäni 
Hatib al-Azhar: A b u 1-H- al-Bakri 
-Hatib al-Bagdädi (20 1/114. 365; 2/102. 

125): A . b . 'A. b. Täbit 
Hatib Dimasq (1/163. 177. 280. 300. 310): 

M. b. 'Ar. b. ' U . 
Hatib Garnä ta : A I . , Ibn Abi Gamra 
Hatib Mursiya: Ibn Abi Gamra al-Mursi 
-Hatib at-Tibrizi: Y y . b. A . b. M. 
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-Hatib al-Yamani (8./14.-9./15. Jh.) 1/299. 
308 

Hat ib-Zäda: M . b. Ibr. Muhyiddin 
Hatib-Zäda (2/82): M. Rasid 
-Hatibi: M. b. Muzaffaraddin 
-Hätimi: M. b. 'A. b. M . b. A . 
-Hatlr: As'ad b. Muhaddab 
Hat täb b. Muhammad (Abi Gamra) b. Mar­

wän b. Hat täb , Ibn Abi Gamra al-Andalusi 
(um 222/837) 1/66 Nr. 3 

Hat täb b. Tägaddin Zainaddin (Anfang 8./14. 
Jh.) 2/17 

-Hat täbi : A . b. ' A . b. Mas 'üd b. ' A I . 
-Hat täbi : A . b. ' U l . Sihäbaddin 
-Hattäbi (2/8): Hamd b. M. 
-Hauläni: M . b. Ä . b. M . b . ' A I . 
-Hauräni: M. b. Nasralläh 
-Hauwäri : M . b . A . b. 'A. 
-Hauwäri al-Andalusi (um 800/1397) 2/11. 

12 
-Hawäfi: 'Abdarrahim Nizämaddin 
-Hawäfi: 'As. b. M. 
-Hawäfi (1/104): -Häfi 
-Hawäfi: Haidar b. M. 
-Hawäfi: Ishäq Sihäbaddin 
-Hawäfi: Ism. Sihäbaddin 
Hawäfi: Magd-i H . 
-Hawäfi: M . Qutbaddin 
-Hawäfi: M . b. M. Zainaddin 
-Hawäfi: M. b. Pir A . 
-Hawäfi: Pir A . Nizämaddin 
-Hawäfi: Qiwämaddin Nizämalmulk 
-Hawäfi: Qiwämaddin b. Ism. 
-Hayäli: A . b. Müsä 
-Hazarbäni : A . b. Mahmud al-Harawi 
Häzim: M. b. - H . b. Abi Sära 
-Häzimi: M. b. Müsä b. 'Ut . 
-Haziri : Sa'd b . ' A . b. -Q. 
-Hazragi: 'Aw. b. Ibr. b . 'Aw. 
-Hazragi: A b u Bakr b. M . b. M. 
-Hazragi: A . Waliaddin 
-Hazragi: A . b. M. b. ' A . b. H . 
-Hazragi: A . b. -Q. b. Halifa 
-Hazragi: ' A . b. 'Abdalkäfi 
-Hazragi: 'Ämir b. Zaid 
-Hazragi: Anas b. Mälik 
-Hazragi: Halaf b . ' A m . 
-Hazragi: Ibr. b . 'Abdalwahhäb 

-Hazragi: Sa'd b. 'A. b. -Q. 
-Hazragi: 'Ubäda b. as-Sämit 
-Hazragi: 'Ubäda b. al-Walid 
-Hazragi: ' U . b. Abi Bakr 
-Hazragi: -Walid b. 'Ubäda 
d'Herbelot, Bartholome (1625-1695) 1/183 
H H : HägglHalTfa 
Hibatalläh b. 'Abdalgaffär b. Hibatalläh A b u 

1-Futüh al-Muhallabi (um 537/1142) 2/94 
Hibatalläh b. 'Al i b. Muhammad b. Hamza 

A b u s-Sa'ädät al-Alawi al-Hasani al-
Bagdädi as-Sarif Ibn as-Sagari an-Nahwi 
(gest. 542/1148; E I 2 ; Zir . 9/62; Kahh. 13 
141 f.) 79 2/119. 126 

Hibatalläh b. Sä'id b. Hibatalläh b. Ibrahim 
b. 'Al i Aminaddaula Muwaffaqalmulk A b u 
1-Hasan an-Nasräni al-Bagdädi Ibn at-
Tilmid (gest. 560/1165; E I 2 ; Ullmann, Me­
dizin S. 163 f.; Zir . 9/59; Kahh. 13/138) 1/ 
220 

Hibatalläh (Natanael) b. Zaid (Zain) b. Hasan 
b. Afrä'im b. Ya 'qüb b. Ismä'il Ibn Gumai' 
(Gami') A b u l-'Asä'ir ( A b u 1-Makärim) al-
Isrä'Tli al-Misri Sams ar-riyäsa (gest. 594/ 
1198; Zir . 9/58; Kahh. 13/137) 1/223 

-Hidiwi: M . Taufiq 
Hidr b. 'Abdalhädi (um 957/1550) 1/*361. 

*362 
-Hidr b. ' A b d a l l a h : -Hidr b. 'As. 
Hidr b. 'Abdallatif al-Ma/enta/esa/ewi (gest. 

853/1449) 1/309 
-Hidr b. 'Abdassaläm ( ' A b d a l l a h ) b. 'Umar b. 

'Al i b. Muhammad Sa'daddin ad-Dimasqi 
Ibn Hammüya al-Guwaini (gest. 674/1276; 
E I 2 1/766) 1/85 f. Nr. 20; 2/103 f. 

Hidr S a h (9.,15. Jh.?) 1/309 
-Higäzi: A . b. M . b. 'A. b. H . 
-Higäzi: M . b. A . b. M . b. Mahmud 
-Higäzi: M . b. Idris 
Hikmatal läh al-Husaini: 'Är i fH. 
Hiläl: M . Hiläl 
Hiläl b. Umaiya al-Bakkä' (1./7. Jh.) 1/24 
-Hiläli: A b u Bakr b. A . b . ' A . 
-Hiläli: M . Hiläl b. Abi Bakr 
-Hiläli: Numair al-H. 
-Hil l i (87 1/47; 2/123): 'Az. b. Saräyä 
Hils, Wolfgang (Zeitgenosse) 1/149. 150 
-Himsi: 'A. b. Sa'id 
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-Himsi: A . b. M . b. ' U . b. Abi Bakr 
-Himsi: Färis b. A . 
-Himsi ar-Räzi (Familie) 1/Aufriss 9 
-Himsi ar-Räzi : A . b. Mahmüd b. Abi 1-Q. 
-Himsi ar-Räzi: 'A. b. Mahmüd b. A . 
-Himsi ar-Räzi: A . b. Mahmüd b. - H . 
-Himsi ar-Räzi: Mahmüd b. A . b. - H . 
-Himsi ar-Räzi : Mahmüd b. A . b. Mahmüd 
-Himyari: A m . b. Hisäm 
-Himyari: Abdalmun'im b. Y y . 
-Himyari: A b u Sufyän al-Himyari 
-Himyari: A . b. Hubäb 
-Himyari: Mälik b. Anas 
-Himyari: M . b. 'Isä b. "Ut. 
Hind Umm Salama (Frau des Propheten; gest. 

59/678?) 1/14 
-Hindi: Abdalhaiy b. Fahraddin 
-Hindi: Abdalqädi r b. Saih 
-Hindi: A . b. ' U . Sihäbaddln 
-Hindi: Habiballäh b. A I . 
-Hindi: I'gäz Husain 
-Hindi: M . b. A . b. M . b. Mahmüd 
-Hindi: M . Abdalhaiy b. M. 
-Hindi: ' U . Samsaddin 
-Hindi: Y s . b. Gamäladdin 
Hippokrates (Buqrät) (gest. um 375 v.Chr.; 

E P Suppl.) 1/225 
-Hirbäwi: Ibr. b. T J . b. H . 
Hisäm b. Abdalmalik b. Marwän (Kalif , 105/ 

724-125/743) 1/354 
Hisäm b. A m m ä r b. Nusair A b u 1-Walid as-

Sulami ad-Dimasqi (gest. 245/859; G A S 1/ 
U l f . ) 1/30 

Hisäm ( I I . ) b. al-Hakam ( I I . ) b. Abda r r ahmän 
( I I I . ) b. A b d a l l a h A b u 1-Walid al-Umawi 
al-Qurtubi al-Mu'aiyad (Kalif , 366/976-
399/1009; E I 1 2 ; Zir . 9/82) 1/52 

Hisäm Ibn Muhammad (Abi n-Nadr) b. as-
Sä'ib A b u 1-Mundir al-Kalbi al-Küfi (gest. 
204/819?; E I 2 ; Zir . 9/87; Kahh. 13/149 f.) 
1/230. 365 Nr. 20 

-Hisäri: M . b. A . b. Müsä 
-Hisäri: -Qüghisäri 
-Hitä 'I: A I . Nizämaddln 
-Hitä ' i : A . b. 'Ut . Sihäbaddln 
-Hitä'I (80. 120-122 1/300. 301. 307. 313 f. 

319f.; 2/45. 46. 62. 65. 71. 73. 78): 'Ut. b. 
A I . 

-Hitä'I: Y s . b. A . 
-HIt i : A . b. At lya 
-Hiwaqi: A . b. r U . b. M . 
-Hizämi: Y y . b. Saraf 
Hizbaraddin: Däwüd ( l x ) 
Hoca Ismail: Saib 
-Hrgy: -Hazragi A w . 
Huart, Clement (1854-1919) 1/181 
-Hübawi, -Hubüwi: 'Ut . b. H . 
-Hudairi: A r . b. Abi Bakr b. M. 
-Hudall: A I . b. Mas 'üd b. Gäfil 
-Hudall: A . b . - H u . b. A . 
-Hudall: A m r b. Abi Gamra 
-Hudall: Makhül b. Sahräb 
-Hudäqi : Abdarrahim b. M. b. Ism. 
-Hudäqi : M . b. M . b. M . b. - H . 
Hufais b. Sulaimän: Hafs b. Sl. 
Hugandl (1/239. 240): M . Nabi 
-Hugandl: Q. b. Mahmüd 
-Hugandl: Sadraddin al-H. 
Hülägü (Hülägü) b. Toluy b. Cingiz Hän 

(Temügin) (Il-Hän, reg. 654/1256-663/1265; 
E I 2 ) 1/156; 2/108 

-Hulwäni: A . b. Zaid 
Humaid: Ibn Humaid 
-Humaidl: M . b. Futüh 
-H umam (-Hammam; vgl. Mustabih S. 541 

2 S . 654 u. s.n. Ibn Humäm) b. al-Humäm 
(-Hammam) at-Tibrizi (um 701/1302) 1/ 
304 

Humämaddin : Ibn a l -Humäm 
Humär b. Gais as-Sulaimäni al-Akkäwi (um 

400/1009) 1/96 
-Hunä ' i : A . b. - H 
-Hunaidi: A . Waliaddin 
Hunain b. Ishäq A b u Zaid al- 'Ibädi al-Bag-

dädi (gest. 260/873; E I 2 ; Ulimann, Medizin 
S. 115-119; G A S 3/247-256; Zir. 2/325; 
Kahh. 4/87f.; R. Köbert, in: Orientalia 43/ 
1974/414) 1/222. 223. 225 

-Huraibi: H a m m a w a i h i al-H. 
-Huraiml: A I . b. ' U . b. A . 
-Huräsäni: A b u Muhammad al-H. 
-Huräsäni : A . b. Taifür 
-Huräsäni: Ibr. b. M. b. Arab S a h 
-Huräsäni : M. b. A . b. A s . 
-Huräsäni: M. b. Husämaddln 
-Huräsäni : M . b. ' Imrän 
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-Huräsäni : Sugä' b. Abi Nasr 
-Huräsäni : ' U l . b. A . b. Hurradädbih 
-Huräsäni : ' U . b. M. b. ' U . 
-Hurr al-'Ämili: M. b. - H . b. 'A. 
Hurüs Efendi: Sl. Barbar-Zäda 
Husain al-Ansäri al-Qädiri (9./15. Jh.?) 1/ 

°296 
-Husain al-Asgar: -Hu. b. 'A. b. Hu. b. 'A. 
-Husain al-Asgar: -Hu. b. G . 
-Husain al-Badri (12./18. Jh.) 1/29 
Husain Gamäladdin (um 708/1309) 2/17 
Husain al-Häfiz Halabi-Zäda (um 1204/1789) 

2/*82. 83 
-Husain at-Täni : -Hu. b. G . 
Husain b. Abän (Anfang 8./14. Jh.) 2/17 
-Husain b. 'Abdallah b. al-Hasan b. 'Ali Ibn 

Sind (Avicenna) Abu 'Ali al-Balhi al-Buhäri 
as-Saih ar-Ra'is (gest. 428/1037; E I 2 ; Seil­
heim, in: Oriens 1 1/1958/232-239; Lüling, 
in: Z D M G Suppl. 3,1/1977/496-513; Justi 
S. 302; Zir . 2/261 f.; Kahh. 4/20-23 u. 13/ 
382; 1/145. 147. 202. 211. 212. 217. 218. 
222. 223. 225; 2/113 

-Husain b. 'Abdallah b. Muhammad: -Hu. b. 
M . 

Husain b. 'Abdalmalik b. Gamäladdin Badr-
addin al-Isfaräyini (11./17'. Jh.) 2/115f. 

-Husain b. 'Abdarrahmän b. Abi Bakr b. Ibra­
him al-Träqi (8./14. Jh.), Vater des -Träqi 
2/3 

-Husain b. Ahmad (Muhammad) Ibn Häla-
waih b. Hamdän A b u 'Abdallah al-Hama-
däni (gest. 370/980; Zir . 2/248f.; Kahh. 
3/310f., 13/382; E I 2 s.n.; G A S 8/178ff., 
9/169 ff.) 2/101 

-Husain b. 'Ali b. Abi Tälib Abu 'Abdallah al-
Häsimi al-Qurasi (gest. 61/680; E I 2 ; Zir . 2/ 
263 f.) 1/111; 2/24. 36 

-Husain b. 'Al i (Zainal 'äbidin) b. Husain b. 'Ali 
b. Abi Tälib Abu 'Abdallah al-Häsimi al-
Qurasi al-Husain al-Asgar (gest. 157/772?; 
A'yän 27/3) 1/364 

-Husain b. 'Ali b. al-Husain b. 'Ali b. Muham­
mad Abu 1-Qäsim (Ibn) al-Magribi al- Wazir 
(gest. 418/1027; Zir . 2/266f.; Kahh. 4/30) 
2/88 

-Husain b. 'Al i b. Muhammad (1/350): -Mu-
hassin b. 'A. b. M. 

-Husain b. 'Amr b. al-Hasan: - H . b. ' U . b. 
- H . 

-Husain b. GaTar b. al-Husain b. GaTar b. 
Ahmad b. Muhammad b. Ismä'il b. Mu­
hammad (al-Arqat) b. 'Abdallah b. 'Ali 
(Zainal 'äbidin) b. al-Husain b. 'Al i b. Abi 
Tälib Abu 1-Qäsim al-'Alawi al-Husaini al-
Arqati al-Misri Ibn Gadda ( i .T . Abu H i -
dä'!) al-Husain al-Asgar (at-Täni) (geb. 
310/922) 1/363 Nr. 12; 2/124 

-Husain b. Hibatalläh b. Mahfüz, Ibn Sasrä 
Samsaddin Abu 1-Qäsim ar-Raba'i at-Tag-
libi al-Baladi ad-Dimasqi (gest. 626/1229; 
Mundiri 5/357 ff. Nr. 2231; Brinner Nr. 5; 
E I 2 ) 1/298 

Husain b. Ibrahim al-Bärüdi (12./18. Jh.) 1/ 
°292 

Husain b. Ishäq (1/222): Hunain b. Ishäq 
Husain b. Mansür : Hu. Mirzä 
-Husain (-Hasan) b. Muhammad ('Abdallah) 

b. 'Abdallah (Muhammad) Abu Muham­
mad (Abu 'Abdallah) Sarafaddin at-Tibi 
(gest. 743/1343; Zir . 2/280; Kahh. 4/53) 1/ 
301. 316 

Husain (Hasan) b. Mustafa (b. Hasan [Hu­
sain]) al-Äidini Ibn Qaratepeli (Qarah-
dapah-li) al-Mufti (gest. 1191/1777) 127 

-Husain b. Sa'id (Sa'd) al-Ansäri (al-Basri) 
(2./8. Jh.?) 1/93 

-Husain b. 'Umar b. al-Hasan: - H . b. ' U . 
b. - H . 

Husain Baiqara: Hu. Mirzä b. Ms. 
Husain Mirzä b. Mansür b. Baiqara b. 'Umar 

b. Timür Abu 1-Gäzi (Timuride, gest. 911/ 
1506; E I 2 ) 1/321 

-Husaini: 'Ah. b. 'AI . 
-Husaini: 'Ah. b. M. 
-Husaini: 'A I . a l -H. 
-Husaini (1/258): 'AI . b. M. b. A . 
-Husaini: 'AI . b. Usäma 
-Husaini: 'Abdalqahhär b. A . 
-Husaini: 'AbdarrasTd 
-Husaini: Abu GaTar al-Husaini 
-Husaini: Abu Tälib b. 'A. 
-Husaini: A . b. 'A. b. 'Aq. 
-Husaini: A . b. M . Sihäbaddin 
-Husaini: A . b. M . b. Ä . b . - H . 
-Husaini: 'A. b. - H . b. ' U l . 
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-Husaini: 'A. b. -Hu. b. Musa 
-Husaini: 'A. b. M. b. 'A. A b u 1-H. 
-Husaini: 'Ärif Hikmatalläh 
-Husaini: Faragalläh b. Abda lqahhär 
-Husaini: G . b. M. b . 'A. 
-Husaini: Halil b. Ni 'matal läh 
-Husaini: Hamldaddln b. Afdaladdln 
-Husaini: -H b. M . b. Saraf Sah 
-Husaini: -Hu. b. G . 
-Husaini: -Igl ( - 4 2 x ) 
-Husaini: 'Isä b. M . b. ' U l . 
-Husaini: Ms. b. M. 
-Husaini: Muhammad TaqI b. -Hu. 
-Husaini: M. b . ' A h . b . ' A l . 
-Husaini: M. b . ' A l . b . 'A. b. -Hu. 
-Husaini (1/87): M. b. 'A. b. - H . b. Hamza 
-Husaini: M. b . 'A. b. M. Nüraddin 
-Husaini: M. b. Asraf 
-Husaini: M. b. Hälid 
-Husaini: M. b. -Hu. b . 'Ah. 
-Husaini: M. b. Y s . b. M. 
-Husaini: M. b. Zaid 
-Husaini: M . Murtadä b. M. 
Husaini: M . SafT 
-Husaini: -Murtadä b. Sarähang 
-Husaini: Ni 'matal läh b. A l . 
-Husaini: TaqI b. M . 
-Husaini: Y y . b. - H . 
-Husainiya: Hadlga bt. Halil 
Husämaddln (1/305): Hasan ( l x ) 
Husämaddln (1/302): Muhammad (2 x ) 
Husämaddln al-Käti (um 750 1349) 1/299. 

303. 305 

Husämaddln al-M-r-T (-Mar'asI?) Qädi r-Rüm 
(8. 14. Jh.?) 1/299.305 

Husämaddln b. Zank, gl as-Sahrazürl (vor 10. 
16. Jh.) 1/190 Nr. 15 

-Husanl: M. b. Ibr. b. Ism. 
Husrau I I . Parvez (Sasaniden-Herrscher, reg. 

590-627, gest. 628) 2/56 
Husrau: Mulla Husrau 
-HusüT (Familie) 1/373; 2/125 
-HusüT: 'Aq. b. M. b. Y s . 
-HusüT: Barakät b. Ibr. 
-HusüT: -Hasan al-H. 
-HusüT: Ibr. b. Barakät 
-HusüT: Tähir b. Barakät 
-Huwairl: Ibn al-Atlr al-Gauzi 

-HuwaizI: Ibn al-Atlr al-Gauzi 
Hväfl, Hwäfl (vgl. Storey 1/1236): -Hawäfl 
Hwäga Ahmad (1,105): M. (A. ) b. Taifür 
Hwäga A l l : 'A. b. Müsä b. Ishäq 
Hwäga Kalän bzw. Kalän b. Muhammad al-

Käsgarl (9./15. Jh.) 1/232 
Hwäga Pärsä: M. b. M. b. Mahmud b. M. 

b. M. 
Hwäga Safar: Safar Hwäga 
Hwänd-Amlr (1/242. 289. 291. 321; 2 119): 

Giyätaddin b. M. 
-Hwärizml: "AI . b. A . b. M. 
-Hwärizml: A . b. ' U . b. M. 
-Hwärizml: Mahmud b. ' U . b. M. 
-Hwärizml: M. Husämaddln 
-Hwärizml: M. b. al-'Abbäs 
-Hwärizml: M . b. A . A b u r-Raihän 
-Hwärizml: M. b. Müsä A b u ' A I . 
-Hwärizml: Näsir b. Abdassaiyid 
-Hwärizml: Y s . b. Abi Bakr b. M. 

-Tbädl: Hunain b. Ishäq 
-Tbädl: Ishäq b. Hunain 
-Tbädl: M . b. Y s . 
Ibn al-Abbär: M. b. ' A I . b. Abi Bakr 
Ibn 'Abbäs (2/100): A I . b. al-'Abbäs 
Ibn A b d a d d ä ' i m : M. b. Y s . b. A . 
Ibn Abdalakbar: M. b. Y z . 
Ibn Abdalauwal: H . b. Häni" 
Ibn Abdalbäql b. Muhammad S a h b. A l i b. 

Yüsuf B a l i b. Muhammad b. H a m z a ar-
Rüml (Ibn) al-Fanäri (um 970,1562) 1/331 
Nr. 28 

Ibn Abdalhakam (1 190 Nr. 18. 191): A r . b. 
A I . 

Ibn Abdalhamld al-Husaini (6./12. oder 7./13. 
Jh.?) 1/364 Nr. 8 

Ibn Abdalhaqq (1 204): A I . b. Abdalhaqq 
Ibn al-Abd A l l ( ! ) : M. b. -Abd A l l 
... Ibn Abda r r ahmän (um 1071 1660) 1/°135 
Ibn Abdassaiyid: Mahmud b. A . 
Ibn Abdassa läm: A . b. M. b. M. 
Ibn Abdassaml': A r . b. M. 
Ibn A b d D I s-Sarä: A I . b. Ämir 
Ibn AbdrabbannabI: A . b. Abdrabbannabl 
Ibn Abdrabbih (1/190. 349. 352. 356. 365): 

A . b. M. 
Ibn 'Abdün : -Muhtär b. - H . 
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Ibn Abi Ämi r : 'Ar. b. M. b. 'AI . 
Ibn Abi Äsim (2/57): A . b. A m r 
Ibn A b i Ä / ' U s r ü n : A I . b. M . b. Hibatalläh 
Ibn Abi Bakra : 'Ar. b. Nufai' 
Ibn Ab i Gabra (1/65): Ibn Abi Gamra 
Ibn Abi Gamra (Familie) 1/Aufriss 4 
Ibn Abi Gamra: A I . 
Ibn Abi Gamra (19 1/177; 2/102): A I . b. 

Sa'd 
Ibn Abi Gamra: A m . b. M . b. Marwän 
Ibn Abi Gamra: A m . b. Müsä 
Ibn Abi Gamra: A m . b. Walid 
Ibn Abi Gamra: Abu 1-Abbäs b. M. 
Ibn Abi Gamra: A . 
Ibn Abi Gamra: A . b. A m . b. Müsä 
Ibn Ab i Gamra: A . b. M . b. A m . 
Ibn Abi Gamra: A . b. Walid 
Ibn Abi Gamra: Ami ra b. M . 
Ibn Abi Gamra: A m r b. Ab i Gamra 
Ibn Abi Gamra: Hat täb b. M . 
Ibn Abi Gamra: Marwän b. A m . 
Ibn Abi Gamra: M . b. A m . 
Ibn Abi Gamra: M. b. A . b. A m . 
Ibn Abi Gamra: M. b. Hisäm 
Ibn Abi Gamra: M . b. Ibr. b. A I . 
Ibn Abi Gamra: Müsä b. A m . 
Ibn Abi Gamra: Sibt Ibn Abi Gamra 
Ibn Abi Gamra: Walid b. A m . 
Ibn Abi Gamra: Walid b. M . 
Ibn Abi Gamra al-Mursi al-Qädi Hatib Mur-

siya (gest. 582/1 186 oder 583/1 187) 1/67 
Ibn Abi Hamza (1/65. 66. 67): Ibn Abi 

Gamra 
Ibn Abi 1-Haram: A . b. Abi 1-Haram 
Ibn Abi ' Isma: Tsma b. 'Urwa 
Ibn Abi 1-Tzz (Familie) 1/202; 2/111 
Ibn Abi 1-Tzz: A . b. Abi l-'Izz 
Ibn Abi Lailä: H a m m ä d b. Säbür 
Ibn Abi Muhammad (1/230): Sl . b. A I . b. 

- H . 
Ibn Abi Mulaika: A I . b . ' U l . 
Ibn Abi Mulaika: A l i b. Zaid b. A I . 
Ibn Abi 1-Munaggä: A w . b. al-Munaggä 
Ibn Abi n-Nadr: Hisäm b. M. 
Ibn Abi n-Nagüd: Äsim b. Bahdala 
Ibn Abi Nasr: Sugä' b. Abi Nasr 
Ibn Abi r -Rabi ' : M . b. A r . b. Sl. 
Ibn Abi r -Ragä ' : A . b. M. 

Ibn Abi Randaqa (2/8): M . b. al-Walid 
Ibn Abi s-Saqr: M . b. A . b. - H . b. ' U . 
I b n A b i S ä r a : M . b. - H . 
Ibn Ab i s-Si'rä: A . b. ' U . 
Ibn Abi Tähir (1/190): A . b. Taifür 
Ibn Abi Tähir (1/190): ' U l . b. A . b. Taifür 
Ibn Abi t-Taiyi ' (1/113. 230): Y y . b. Hamid 
Ibn Abi Usaibi a (1/218. 220. 222): A . b. -Q. 
Ibn A b i ' U s r ü n : Ibn Ab i As rün 
Ibn Abi 1-Wafä' (1/48. 49. 106. 110. 119. 170. 

349; 2/109): A q . b. M. 
Ibn Abi 1-Wahs: A I . b. Barri 
Ibn al-Abzäri: A . b. G . 
I b n A f d a l : Hamidaddin b. Afdaladdin 
I b n A f i f : M . b. A f i f 
Ibn Afifaddin: Habiballäh b. ' U l . 
Ibn Afifaddin: M. b. M . b. M . b. A I . 
Ibn Afifaddin: M . b. M . b. M . b. M . b. A I . 
Ibn Afifaddin: ' U l . b. M . b. M . 
Ibn Ägur rüm: M . b. M . b. D . 
Ibn Ahmad: A . b. A . 
Ibn Ahmad al-Qüsüni: A . b. A . 
Ibn al-Aidarüs: A q . b. Saih 
Ibn A i d ü n : Ism. b. -Q. 
Ibn Aiyäs: Ibn Iyäs 
Ibn Aiyüb (1/209): Ism. b. A . b. Mahmud 
Ibn Aiyüb (1/182. 290): Müsä b. Y s . b. A . 
Ibn al-Alä ' : Abu A m r b. al-Alä' 
I bnAlawa ih i : A . b. M. 
... Ibn A l i b. Muhammad b. A b d a r r a h m ä n al-

Bakri 1/212 
Ibn A l i b. a l -Munaggä: Abu 1-Munaggä b. 

A . 
Ibn A l i Hwäga : M . b. A . Hwäga 
Ibn Alüg/ya : A . b. M . b. Alawaihi 
Ibn A lwän : -Mubarak b. A . (Abi Bakr) 
Ibn al-Amid (2/87): A . b. M . b. -Hu. b. M. 
Ibn Aminaddaula: - H . b. A . b. Hibatalläh 
Ibn 'Ämir: A I . b. Ämi r 
Ibn Amirawaih: A r . b. M . 
Ibn 'Amrüs : M . b . ' A m r ü s 
Ibn al-Amsäti (1/214): Mahmud b. A . b. H . 
Ibn Anas/s: A z . b. Barqüq 
Ibn Anas: Barqüq 
Ibn Anas: Mälik b. Anas 
Ibn al-Anbäri : Ism. b. Hibatalläh 
Ibn al-Anbäri : M. b. -Q. b. M. 
Ibn al-Aqta': -Aqta' 
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Ibn Arab! (1/208): M . b . 'A. b. M. b. A . 
Ibn al-'Arabi (1/95 Nr. 7): M. b. A I . b. M. 
Ibn al-A'räbi (1/297. 354): M . b. Ziyäd 
Ibn Arab Sah: A h . b. M. 
Ibn Arab S a h : Ibr. b. M . 
Ibn Arab S a h : M. b. Abdalhamid 
Ibn Arab Sah: ' U . b. Arab S a h 
Ibn Armagän: M . b. Armagän 
Ibn A r r ä q : A . b. Y y . 
Ibn Arslän: Ibn Raslän 
Ibn Arslän S a h : ' U . b. Arab S a h 
Ibn Asad: - H . b. Asad 
Ibn Asäkir (Familie) 2/102 
Ibn Asäk i r : A . b. Asäkir 
Ibn Asäkir (1/73. 84. 298; 2/102): A . b. - H . 

b. Hibatalläh 
Ibn Asäkir (1/73. 298): -Q. b. A . 
Ibn Asäkir (1/191): Sä f i ' b . A . 
Ibn al-As'ar: Warqä" 
Ibn Äsäyis b. Yüsuf Kamäladdln as-Sirwäni 

(um 916/1510) 1/101 
Ibn Asraf: M. b. Asraf 
Ibn Äsür , Saih Muhammad al-Fädil (1.10. 

1909-18.4.1970) 1/88 
Ibn al-Aswad: H . b. A . 
Ibn al-Atlr (1/1 13. 179. 180. 295; 2/110): A . 

b. M. b. M. b. A k . 
Ibn al-Atlr (1/181): Ism. b. A . 
Ibn al-Atlr (78 1/45. 78. 179; 2/110. 119): 

-Mubarak b. M . 
Ibn al-Atlr (1/178. 301; 2/86. 110): Nasral­

läh b. M . 
Ibn al-Atlr al-Gauzi bzw. -Gazari, -Guwair/zi, 

Huwair/zi 1/179. 180. 181; 2/110 
Ibn A t l y a : Abdalhaqq b. Gälib 
Ibn Attäf : A . b. A . b. Mas 'üd 
Ibn al-'Attär (1/218): D. b. Abi Nasr 
Ibn al-Auwäm: A I . b. az-Zubair 
Ibn Ayas : Ibn Iyäs 
Ibn al-Azhar: M . b. A . 
Ibn al-Bäbä (2/3): A . b. Abi 1-Farag 
Ibn al-Bäbä (2/1. 2. 3. 4. 5): M . b . H . 
Ibn al-Badr: M. b. Abdalbäqi 
Ibn Bahman: A . b. Hamza 
Ibn Bahman: Ishäq b. Ibr. 
Ibn Bahräm: - H . b. A . b . - H . 
Ibn Baigirdi: Ibn Bik-Birdi 
Ibn al-Bailüni (Familie) 1/Aufriss 12; 2/111 

Ibn al-Bailuni: A . b. Mahmud b. M. 
Ibn al-Bailüni: -Bailüni 
Ibn al-Bailüni: Fathalläh b. Mahmüd 
Ibn al-Bailüni (1/195): Mahmüd b. M. b. M. 
Ibn al-Bailüni: M . b. Fathalläh 
Ibn al-Bailüni (1/194): M. b. H . b. M. 
Ibn al-Bailüni (1/194. 195): M. b. M . b. H . 

b. M . 

Ibn al-Bailüni (1 /194f.): M. b. M. b. H . b. M . 
Ibn al-Bailüni (1/195): M . b. M . b. Mahmüd 

b. M. 
Ibn al-Bailüni: ' U . b. Mahmüd 
Ibn Bairam (vgl. M . Bairam): Zak. b. B. 
Ibn al-Baitär (1/190. 220): A I . b. A . 
Ibn al-Baiyi ' : M . b . 'Al . b. M. b. Hamdawaih 
Ibn B a l i : A l i Miniq 
Ibn Bardizbah: M. b. Ism. 
Ibn Barrl (2/34): A I . b. Barrl 
Ibn Baskuwäl (1/53 f. 359): Halaf b. A m . 
Ibn Battüta (1/121. 122. 123. 193. 194): M. 

b . ' A l . b. M . 
I b n B i h z ä d : - H . b . 'A l . 
Ibn Bik-Bird i : Atä-Niyäz 
Ibn al-BIlüni: Ibn al-Bailüni 
Ibn al-Bint: Y s . b. Qizoglü 
Ibn Bundär : Mutahhar b. -Hu. 
Ibn Burzüya: M . b. Ism. 
Ibn Busra: A . b. Busra 
Ibn Butlän: -Muhtär b. - H . 
Ibn Buwaih: Fannä-Husrau 
Ibn Buzan (2/81): Mahmüd b. A . 
Ibn ad-Dahabi: M . b. A . b. 'Ut . 
Ibn ad-Daiba' (1/77 ff. [vgl. 2/103]): A r . b. 

A . b. M. b. ' U . 
Ibn Daisam: M. b. Kämil 
Ibn ad-Däni : A . b. 'Ut . b. Sa'Id 
Ibn Dargawi ( G A L 1 2/284): Ibn Tu/ürgüd 
Ibn ad-Dawädäri (1/351): A b u Bakr b. A I . 
Ibnad-DIba ' : Ibn ad-Daiba' 
Ibn Dihqän (1/304; 2/119): M . b . ' A . b. Abi 

Bakr 
Ibn Dildär: M. Taqi b. -Hu. 
Ibn Dinar: Hammäd b. Salama 
Ibn Dinar: M . b. Zak. 
Ibn Dirgäm: M. b. D . 
Ibn Dubais: Sadaqa b. Mansür 
Ibn ad-Dubaki: M . b. Sa'Id b. Y y . 
Ibn Duraid: M . b. - H . 
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Ibn Durgud: Ibn Tu/urgud 
. . . . Ibn Fadl . . . . al-Magribi (11./17. Jh.?) 

2/°6 
Ibn Fadlalläh al- 'Umari (1/229. 356): A . b. 

Y y . 
Ibn Fahd: A z . b. ' U . b. M . 
Ibn Fahd: M . b. M. b. M . b. M. b. A I . 
Ibn Fahd: ' U . b. M . b. M. 
Ibn al-Fahhäm (3 1/4): A r . b. Ät lq 
Ibn al-Fäkihäni : ' U . b. A . b. Sälim 
Ibn (al-)Fanä/ari : -Fanäri (Familie) 
Ibn al-Faradi (1/66): A I . b. M. b. Y s . 
Ibn Farämu/arz : M . b. Farämu/arz 
Ibn Färis (1/xiii . 297. 298; 2/119): A . b. 

Färis 
... Ibn Färis b. Abdallah al-Hamawi (7./13. 

Jh.) 1/°61 
Ibn Farqad: M . b. - H . b. Farqad 
Ibn al-FäsT: M . b. M. b. Sl . 
Ibn Fi r ruh: -Q. b. Firruh 
Ibn Funduq: A . b. Zaid b. M. 
Ibn Fur ' än : A I . b. Lahi 'a 
Ibn al-Fuwati (1/22. 279; 2/54. 55): Abdar-

razzäq b. A . 
Ibn a l - G r ä . . . : ' U . b. M . b. Ka 'b 
Ibn Gäbir : M . b . A . b . A . 
Ibn al-Gadd: M. b. A I . b. -Gadd 
I b n G a d d ä ' : -Ft. b. G . 
Ibn Galbün: Tähir b. Abdalmun'im 
Ibn a l -Gäma: Abdalmu'min b. Halaf 
Ibn Gamä ' a (2/9): Az. b. M . b. Ibr. 
Ibn G a m ä ' a : M . b. Abi Bakr b. A z . 
Ibn Gamal: Y s . b. Gamal 
Ibn Gämi ' : M . b. Dirgäm 
Ibn G a m f : Ibn Gumai ' 
Ibn al-Gämi 1/232; 2/114 
Ibn al-Gämi: Tsä b. A r . 
Ibn al-Gämi: M . b. A r . b. A . 
Ibn al-Gämi: Y s . b. A r . b. A . 
Ibn al-Gämid: Abdalmu"min b. Halaf 
Ibn Gamil : A . b. M . b. A . 
Ibnal -Garbi : Sl . b. A r . 
Ibn al-Gauzi (1/372): A I . b. Y s . b. A r . 
Ibn al-Gauzi (100 1/182. 187; 2/91. 92. 95. 

102. 114. 124f.): A r . b . A . b. M . 
Ibn al-Gauzi: M . b. A . b. M . b. Walid 
Ibn al-Gauzi (1/372; 2/114): Y s . b. A r . b . A . 
Ibn al-Gawäliqi: -Gawäliqi 

Ibn al-Gazari (2/110): Ism. b. A . 
Ibn al-Gazari (1/6 f. 16. 26. 31. 36. 40. 53. 72. 

206f. 290. 300. 311. 328; 2/37. 121): M . b. 
M. b. M . b . A . 

Ibn Gazla (58 1/244; 2/113): Y y . b. Tsä 
Ibn Ginni (2/88. 122): 'Ut . b. Ginni 
I b n G u d ' ä n : A I . b . ' U l . 
Ibn G u d ' ä n : A . b. Zaid b. A I . 
Ibn Gumai ' (1/223): Hibatalläh b. Zaid 
Ibn Guraig: A m . b. A z . 
Ibn Guzaiy (1/193): M . b. M. b. A . 
Ibn al-Habbäl (1/180. 181): M . b. A . b. A I . 
Ibn al-Habbäriya (84 1/177. 344): M. b. 

M . b. Sälih 
Ibn Habib (1/290): - H . b. T J . b . - H . 
Ibn Habib (1/230): M . b. Habib 
Ibn a l -Haddäd: ' U l . b . - H . 
Ibn Hagar (al-'Asqaläni) (1/40 f. 54. 55. 60. 68. 

87 f. 182. 290f. 306. 326. 338. 344. 368; 2/2. 
3. 4. 5. 9. 57): A . b . A . b. M. 

Ibn al-Hägg: M. b. M . b. M. b. A . b. A . 
Ibn al-Hägib (1/42. 126. 157. 162. 231. 236. 

239. 240. 244. 247. 280. 281. 287; 2/35. 38. 
39. 40. 44. 46. 59. 83. 114) 'Ut . b. ' U . 

Ibn al-Hä' im (1/173. 174): A . b. M . b. Tmäd 
Ibn Hair (1/93ff.): M . b. Hair 
Ibn Haiyün: -Nu 'män b. M . 
Ibn Hälawaih: -Hu. b. A . 
Ibn Halifa: A . b. -Q. 
I b n H a l l ä d : M . b.-Q. b. H . 
Ibn Hallikän (1/288. 349. 352. 356; 2/90): A . 

b. M . b. Ibr. 
Ibn al-Hallüf: Abdalmun'im b. Y y . 
Ibn al-Hallüf: Y y . b. Halaf 
Ibn Hamdawaih: M . b. A I . b. M . 
Ibn Hamid: Abu Sa'id b. H u m a i d 
Ibn H a m m ü y a : Abda lqäh i r b. H a m m u y a 
Ibn H a m m ü y a : A . b . A . b. Hammüya 
Ibn H a n ~imüya: Marrä r 
Ibn H a m m ü y a : Zak. b. A . 
Ibn Hammüya al-Guwaini (Familie; vgl. Seil­

heim, Gelehrtenfamilien) 1/Aufriss 5; 2/ 
103 f. 

Ibn Hammüya a l -G . : A I . b. A s . 
Ibn Hammüya a l -G . : Abdalwähid b. A . 
Ibn Hammüya a l -G. : Äbdar rah im b. M . 
Ibn Hammüya a l -G . : A s . b. ' U . 
Ibn H a m m ü y a a l -G . : A s . b. Hammüya 
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Ibn Hammüya al-G. A . b. M. b. ' U . b. 'A. Ibn Hibbän (2/8): M . b. Hibbän 
Ibn Hammüya al-G. 'A. b. Hammüya Ibn Hibbän : Yahyä b. Hassan 
Ibn Hammüya al-G. 'A. b. M . b. Hammuya Ibn Hinnä": A . b. M. b. 'A. b. M. 
Ibn Hammüya al-G. - H . b. M . b. ' U . Ibn Hisäm (1/245. 293; 2/34. 44): ' A I . b. Y s . 
Ibn Hammüya al-G. -Hidr b. 'As. b. A . 
Ibn Hammüya al-G. Ibr. b. M. b. al- Ibn Hisäm (98 1/14.190): 'Am. b. Hisäm 

Mu'aiyad I b n H u b ä b : A . b. Hubäb 
Ibn Hammüya al-G. Mahmud b. M. b. ' U . Ibn Hubaira (2/114): Y y . b. M. 

b . 'A. Ibn al-Hugandi: Sadraddin (Ibn) al-H. 
Ibn Hammüya al-G. Mas 'üd b. 'As. Ibn Humaid: A b u Sa'id b. Humaid 
Ibn Hammüya al-G. M . b. A . b. 'As. Ibn a l -Humäm (vgl. -Humäm) : M . b. 'Abd-
Ibn Hammüya al-G. M . b. Hammüya alwähid b. 'Ah. 
Ibn Hammüya al-G. M. b. al-Mu'aiyad Ibn H u m ä m : M . b. M . b. 'A. 
Ibn Hammüya al-G. M. b. M. b. M. b M. Ibn H u m ä m : -Mundir b. Humäm 

b. ' U l . Ibn Hurdädbih : Ibn Hurradädbih 
Ibn Hammüya al-G. M . b. S I . b. 'A l . Ibn Hurmuz: Hammäd b. Säbür 
Ibn Hammüya a l -G. M. b. ' U . b. 'A. Ibn Hurradädbih (1/190): ' U l . b. 'Al . 
Ibn Hammüya al-G. Samsaddin b. M . Ibn Hürsid: Ibr. b. Sahriyär 
Ibn Hammüya al-G. S I . b . 'A l . b. 'As. Ibn Husain al-Maulawi: Mustafa b. Hu. 
Ibn Hammüya al-G. ' U l . b. A . b. 'As. Ibn Husrau S a h : Tsä b. Ism. 
Ibn Hammüya al-G. ' U . b. 'A. b. M. Ibn Hwägam-Birdi : D u 1-Faqär 
Ibn Hammüya al-G. ' U . b. al-Hidr Ibn HwarsTd: Ibr. b. Sahriyär 
Ibn Hammüya al-G. ' U . b. M . b. ' U . b 'A. Ibn al-Tbri: Grigüryüs 
Ibn Hammüya al-G. Y y . b. Y s . Ibn Ilälämis: ' U . b. al-Hidr 
Ibn Hammüya al-G. Y s . b. ' A I . Ibn al-Tmäd (1/55. 182. 242. 289. 290. 323): 
Ibn Hammüya al-G. Y s . b. M . b. ' U . 'Abdalhaiy b. A . 
Ibn Hamun: Musa b. Hamun Ibn Tmadaddin (2/4f .) : 'A. b. Ism. b. Musa 
Ibn al-Hanafiya (1/354): M. b. 'A. b. Abi Ibn al-Tmädi (2/38): Ibr. b . - H . 

Tälib Ibn al-Imäm (102): M. b. M. b. A . b Hu-
Ibn Hanbal (1/40. 112. 372. 373; 2/90. 102): mäm 

A. b. M. Ibn Isfandiyär: Ism. b. Ibr. 
Ibn al-Hanbali: 'Ar b. Nagm Ibn Isfandiyär: M. b. -Abd 'Al i 
Ibn al-Hanbali: M. b. Ibr. b. Y s . Ibn Ishäq (1/154. 190. 365. 369; 2/124): M. 
Ibn Hani ' : H . b. Hani ' b. Ishäq b. Yasär 
Ibn Hannä : A . b. M . b. 'A. b. M. Ibn Iskandar S a h : Ibr. b. I . 
Ibn H ä q ä n : Halaf b. Ibr. Ibn Ismä'il: A . b. Mudar 
Ibn al-Harawi (2/11 f . ) : 'A. b. Abi Bakr b . ' A . Ibn Iyäs (51 1/69. 183): M. b. A . 
Ibn Harb: 'A. b. -Hu. Ibn Izdäd: A . b. Zaid 
Ibn al-Hariri: -Hariri Ibn al-Kalbi (1/230. 365): Hisäm b. M. 
... Ibn al-Hasan (urn 708/1309) 2/17 Ibn a l -Kamähi : Ibr. b. M . b. M. 
Ibn al-Hasan as-Sibt M. b. 'A. b. - H . b. Ism. Ibn al-Kamäl (2 45. 46. 58): A . b. S I . 
Ibn al-Hassäb (2/110 f .) : 'A. b. Y s . b. Abi Ibn Kamäl Pasa (1/101. 300. 301. 308. 310. 

Bakr 315. 334. 371; 2/45. 46. 58. 62. 77. 78 86): 
Ibn al-Hassäb (1/186): Y s . b. Abi Bakr b . ' A . A . b. S I . 
Ibn al-Hatib: M. b Ibr. Muhyiddin Ibn Kamäl al-Wazir (2/77. 78): A. b. S I . 
Ibn al-Hatib: M. b ' U . b. - H . Ibn Kannän (Familie) 2/Aufriss 4 
Ibn Hatib al-Mansuriya (1/245): Y s . b. - H . Ibn Kannän : Tsä b. Mahmud 
Ibn Hauqal: M. b. 'A. Ibn Kannän : Tsä b. M. Sa id 
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[bn Kannän : M. b. Tsä b. Mahmud 
[bn Kannän : M. b. M. SaTd 
(bn Kannän : M . SaTd b. M . b. Tsä 
[Ibn) al-Kannäni (Familie) 2/Aufriss 4 
[bn Kat i r : ' A I . b. Katir 
Ibn Katir (1/65. 289. 290. 368; 2/37): Ism. 

b. ' U . 
[bn a l -Kauwä' : A I . b. A m r 
[bn al-Kawäkibi: -Kawäkibi 
[bn Kick ina : A l i Sir Na/ewäT 
[bn Lahi 'a (1/190): A I . b. Lahi 'a 
[bn al-Latti : A I . b. T J . b. A . 
[bn Lisän al-Hummara: Warqä" b. al-As'ar 
[bn Luqmän: ' U . b. M. b. A . 
[bn Ma'äli 1/4 
[bn al-Mägid: Abdalmu'min b. Halaf 
[bn al-Magribi: -Hu. b. A . b. -Hu. b. A . 
[bn al-Magüsi: -Magüsi 
[bn al-MahämilT (104): A . b. M . b. A . b. -Q. 
[bn Mähän : Ishäq b. Ibr. 
[bn Mahdi: A r . b. M. b. -Saraf 
[bn Mahdi: Maiyäs b. M. 
[bn Mahmat: ' U . b. A k . 
[bn Mahmud S a h : Gamäladdin b. M . 
bn Maimün: A . b. Maimün 
bn Maimün: Müsä b. TJ1. 
bn Maiyäs: Ibr. b. Maiyäs 
[bn Makki : M. b. Hibatalläh 
bn Mälik (1/42. 244. 245. 322. 333; 2/41. 44. 

114): M . b. A I . b. A I . 
[bn Mälik (82 1/301. 315. 316): M . b. M. 

b. A I . 
[bn Mammät i (1/190): As'ad b. Muhaddab 
[bn Man!': M . b. Sa'd 
[bn Marzubän: A b u Bakr b. M . 
[bn Marzubän: A . b. A z . 
[bn a l -Marzubän: - H . b. Ä l . 
[bn a l -Marzubän: Sahl b. al-Marzubäni 
[bn Mäsawaih (1/225): Yühannä 
[bn Mas 'ud: A I . b. Mas'ud b. Gäfil 
[bn Mas 'ud: A . b. A . b. Mas'ud 
[bn Mattüya, Mattawaih (1/141): - H . b. A . 

b. Mattüya 
[bn Maudüd: A b u Bakr b. Sa'd 
[bn Mäza (Familie) 2/Aufriss 1 
[bn Mäza: A z . b. M. b. ' U . 
[bn Mäza: A z . b. T J . 
[bn Mäza: A . b. A z . 

Ibn Mäza: Mahmud b. A . b. A z . 
Ibn Mäza : M . b. A . b. A z . 
Ibn Mäza : M . b. ' U . b. A z . 
Ibn Mäza : Tähir b. Mahmud 
Ibn Mihgan: 'Ut . b. A . 
Ibn Mihra: - H . b. A . b. - H . 
Ibn Mihrän : Ibr. b. M . b. Ibr. 
I b n M I k ä l : T J I . b. A . b. Ä . 
Ibn MInä: As'ad b. Muhaddab 
Ibn al-Minqär (Familie) 1/348 
Ibn a l -Minqär : M . b. a l-Minqär 
Ibn a l -Minqär : M . b. -Q. 
Ibn a l -Minqär : M. b. Y n . 
Ibn Miqsam: A . b. M. 
Ibn Miqsam: M . b. -FL b. Y q . 
Ibn Mirär : Ishäq b. Mirär 
Ibn MIrhän: Sa'dalläh b. Tsä 
Ibn Mu'a l lä : Ism. b . 'A. b. H . 
Ibn al-Muballit (2/*33f.): Ibr. b. a l -M. 
Ibn Mubarak S a h : M. b. Mub. S. 
Ibn Muflih: ' U . b. Ibr. b. M . 
Ibn Mugähid : A . b. Müsä 
Ibn Mugähid : A . b. Mugähid 
Ibn Muhaddab: As'ad b. Muhaddab 
Ibn Muhammad Qul i : Lgäz Husain 
Ibn Muhammad S a h : Y s . b. A . 
... Ibn Muhammad ( ? ) as-Suyüti (11./17. Jh.'?) 

l/°335 
Ibn Muhibbal läh: M. (al-)Amln 
Ibn al-Munaggä (Familie) 1/Aufriss 3 
Ibn a l -Munaggä: A z . b. a l-M. 
Ibn a l -Munaggä: A I . b. al-Wazira 
Ibn a l -Munaggä: A w . b. Ibr. in : Tägaddln 

b. al-M. 
Ibn a l -Munaggä: A w . b. al-M. 
Ibn a l -Munaggä: A r . b. Ibr. in: Tägaddln b. 

al-M. 
Ibn a l -Munaggä: A r . b. M. b. A . 
Ibn a l -Munaggä: A . b. As'ad 
Ibn a l -Munaggä: A . b. M . b. M . 
Ibn a l -Munaggä: A . b. M . b. 'Ut . 
Ibn a l -Munaggä: A . b. As'ad 
Ibn a l -Munaggä: A . b. M. b. A . 
Ibn a l -Munaggä: A . Tmädaddln 
Ibn a l -Munaggä: A . b. M. b. M . 
Ibn a l -Munaggä: A . b. a l-M. 
Ibn a l -Munaggä: A l i b. a l-M. b. 'Ut. 
Ibn a l -Munaggä: As'ad b. A . 
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Ibn a -Munaggä: As'ad b. al-M. 
Ibn a. -Munaggä: As'ad b. 'Ut . 
Ibn a -Munaggä: -Häfiz Ibn al-M. 
Ibn a -Munaggä: Ibr. b. Mahäsin 
Ibn a -Munaggä: Mahäsin b. 'Am. 
Ibn a -Munaggä: M. b. A . b. M. b. 'Ut 
Ibn a -Munaggä: M. b. 'A. b. As'ad 
Ibn ai -Munaggä: M. b. M. b. al-M. 
Ibn a -Munaggä: M. b. al-M. 
Ibn a -Munaggä: M. b. 'Ut . b. As'ad 
Ibn a -Munaggä: -Munaggä b. ' U i . 
Ibn a -Munaggä: Tägaddin b. al-M. 
Ibn a -Munaggä: ' U . b. As'ad 
Ibn a -Munaggä: 'Ut. b. As'ad 
Ibn a -Munaggä: Zainaddin b. As'ad 
Ibn a -Munaggim: 'Ar. b. Marwän 
Ibn Mungib: 'A. b. Mungib 
Ibn al-Muraggab (lies: -Murahhab): 'A. b. 

'Asäkir 
Ibn al-Murahhab: 'A. b. 'Asäkir 
Ibn al-Muskiyäli: M. b. Ibr. b. Ism. 
Ibn al-Mustaufi (1/228): -Mubarak b. A . 
Ibn al-Mutauwag (1/190): A . b . ' A I . b. M. 
Ibn al-Mutauwag (1/190): Näsir b. A . 
Ibn al-Mu'tazz (1/344; 2/88): ' A I . b. M . b. G . 
Ibn al-Muwaffaq (59): -Q. b. A . 
Ibn al-Muwaqqi': A b u Bakr b. M. b. M. 
Ibn al-Muwaqqi': ' U . b. Abi Bakr 
Ibn al-Muwaqqit (2/94f.): 'Ak. b. Mahmud 
Ibn an-Nabih (85): 'A. b. M . b. - H . 
Ibn an-Nabil (2/57): A . b. 'Amr 
IbnNab i l : M . b. 'Ar. 
Ibn an-Nadim: Ishäq b. Ibr. 
Ibn an-Nadim (1 38. 39. 107. 190. 220): M . 

b. Ishäq b. M. 
Ibn Nadr (Nadir): Sl. b. Nadr 
Ibn an-Nafis (56 1/212. 214. 215; 2/113): 

'Ali b. Abi 1-Haram 
Ibn Nagä : 'A. b. Ibr. 
Ibn an-Naggär (1/79): M. b. A . b. 'Az. 
Ibn an-Naggär (1/331): M. b. Mahmud b. 

- H . 
IbnNagim: Ibn Nugaim 
Ibn Nagm: 'Ar. b. Nagm 
Ibn an-Nahhäs : 'A I . b. - H . 
Ibn an-Nahhäs (1/72): Ibn an-Nahhäs 
Ibn an-Nahhäs : M . b. 'AI . b. - H . 
Ibn an-Nahhäs : Talha b. 'A I . 

Ibn an-Nahwiya: M . b. Y q . b. Ilyäs 
Ibn an-Näqid: A . b. M. b. 'A. 
Ibn Nasüh : 'Abdalmagid b. Nasüh 
Ibn Nasüh: Y y . b. P i r 'A . 
Ibn Näzim (al-Alfiya): M. b. M. b. ' A I . b. ' A I . 
Ibn Nizäm: Härün b. Nizäm 
Ibn Nubä ta (2/11): 'Abdarrahim b. M . 
Ibn N u b ä t a : M. b. 'Abdarrahim 
Ibn Nubä ta (1 344. 347): M. b. M. b. M. b. 

H . 
Ibn Nubä ta : Tähir b. M. 
Ibn Nufai ' : 'Ar. b. Nufai' 
Ibn Nugaim (2/46): ' U . b. Ibr. b. M. 
Ibn Nugaim (2/46): Zainaddin b. Ibr. 
Ibn Nugaiya: 'A. b. Ibr. b. Nagä 
Ibn N ü h : 'Ag. b. A . 
Ibn Nüra lhudä : A b u 1-Fadl b. N . 
Ibn Nusk: Ishäq b. Ibr. 
Ibn Qädi Suhba (1/290): A b u Bakr b. A . b. 

M. 

Ibn Qaiyim al-Gauziya (Sohn) (70): Ibr. b. 
M. b. Abi Bakr 

Ibn Qaiyim al-Gauziya (1 243): M. b. Abi 
Bakr b. Aiyüb 

Ibn al-Qalläl: 'A. b. ' A I . b. Abi Bakr 
Ibn al-Qanäri (1/325): Ibn al-Fanäri 
Ibn Qanbar: 'Amr b. 'Ut . 
Ibn Qarä 'Alä'addin : H . b . 'A. al-Aswad 
Ibn Qarägä: Y s . b. Halil 
Ibn Qaratepeli (127): Hu. b. Mustafa 
Ibn al-Qattä ' : 'A. b. G . 
Ibn Qäymäz: M. b. A . b. 'Ut. 
Ibn al-Qifti: 'A. b. Y s . b. Ibr. 
Ibn al-Qifti: Ibr. b. Y s . 
Ibn Qirtäs: Y s . b. Sa'd 
Ibn al-Qis süni: Ibn al-Qüsüni 
Ibn Qizoglü (Ibn al-Bint): Y s . b. Q. 
Ibn Qudäma (1297. 298): A . b. 'A. 
Ibn al-Qüsüni (1 206): 'A. b. M. b. 'Aw. 
Ibn al-Qüsüni (1/202. 212): M. b. M. b. M. 

b. 'Aw. 
Ibn Qutaiba (96 1/xiii. 352. 365; 2/126): ' A I . 

b. Muslim 
Ibn Qutlü: 'Ut. b. Qutlü(bak) (Qutbak) 
Ibn Qwdr: A . b. Mahmud 
Ibn Rabi ' : A . b. 'A. b. Mas 'üd 
Ibn Ragab (1/373): 'Ar. b. A . 
Ibn Raidän: 'Ah. b. Sälih 
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Ibn ar-Raihäni (1/230): S I . b. A I . b. - H . 
Ibn Ramadan: A b u Bakr b. Ramadan 
Ibn Ramadan: Mahmüd b. R. 
Ibn Ramadan (1/4): M. b. R. 
Ibn Raslän (2/9): A . b. Hu. b. H . b. A . 
I b n R a s ü l : M . b. Wall 
Ibn Rasüla (vgl. Rasüla): M . b. Rasüla 
Ibn Razin (2/94): A . b. Abdalhäfiz 
Ibn Razin (2/17): Ibr. b. Mahmüd 
Ibn Razin (1/3): M . b. Tsä b. Ibr. 
Ibn Ridwän (1/190): A . b. Ridwän 
Ibn Ridwän: M . b. D . 
Ibn ar-Rümi": A . b. al-Abbäs b. Guraig 
Ibn Rustam: A b u Bakr b. Rustam 
Ibn Rustam: M . b. A . b. A . 
Ibn as-Sa"är: -Mubarak b. A . 
Ibn as-Sä'äti (1/101 [vgl. 2/105]): A . b. A . b. 

Ta'lab 

Ibn Sabbäh: H . b. Häni ' 
Ibn Sablb (1/180f.; 2/110): A . b. Hamdän 
Ibn Säbiq: M . b. Säbiq 
Ibn as-Säbüni: Ibn al-Fuwati 
Ibn Säbür: A . b. A z . 
Ibn Säbür: H a m m ä d b. Säbür 
Ibn Säbür (1/220): Sahl b. Säbür 
Ibn Sa cd (1/1 19. 365): M . b. Sa'd 
Ibn Sa'dalläh: A z . b. M . b. Ibr. 
Ibn Sa'dawaih: ' U . b. A k . 
Ibn Saddäd: M. b. A . b. Ibr. 
Ibn Sädi: Sädi b. M . 
I b n S a ' d ü n : -Muhtär 
Ibn Safar: A I . b. Safar 
Ibn Safi ' : A z . b. A m . 
Ibn as-Safräwi: -Safräwi 
Ibn Sagara (1/190 Nr. 26): A b u Mahrama 
Ibn as-Sagari (79 2/119. 126): Hibatalläh 

b. A . 

Ibn Sähak: Mahmüd b. M. b. -Hu. 
Ibn Sähansäh: Ism. b. A . b. Mahmüd 
Ibn Sahräb: Makhül b. Sahräb 
Ibn Sahriyär: Ibr. b. S. 
I b n S ä ' i d : Hibatalläh b. S. 
Ibn Saif: H . b. Saif 
Ibn as-Sä'ig (1/206): A . b. Sirägaddin 
Ibn as-Sä'ig (2/112): M. b. A q . 
Ibn as-Sä'ih: A . b. Abi Bakr b. A . 
Ibn Saih (vgl. Saih): A q . b. S. 
Ibn as-Saih: A . b. as-S. 

Ibn Saih al- 'Uwaina (m. Var.) (1/299. 306): 
A . b. -Hu. b. -Q. 

Ibn as-Sä'iq (1 /298): 'Ut . b. A w . 
Ibn as-Sairafi (1/351): A . b. Mungib 
Ibn as-Sairafi: 'Ut . b. Sa'Id 
Ibn Saiyär (1/225): Müsä b. Y s . 
Ibn as-Saiyid Afifaddin (2/40): Ibn Afifad­

din 
Ibn Saiyid an-Näs (1/69. 344; 2/102): M . b. 

M . b. M . b. A . b. A I . 

Ibn as-Saiyid as-Sarif: M . b. A . b. M . 
Ibn Säkir (1/182. 290. 364): M . b. Säkir 
Ibn as-Saläh (2/2. 5): ' U t b. A r . b. 'Ut . 
Ibn Sa/ im'än: M . b . ' A r . 
Ibn Sams: Härün b. Sams 
Ibn Sanad: M . b. Müsä b. M . 
Ibn Sangar: M . b. Sangar 
Ibn as-Saqll: Maiyäs b. Mahdi 
Ibn as-Saqqä' (2/57): A . b. A . b. Mas 'üd b. 

A I . 

Ibn as-Saqqät: M . b. Halaf 
Ibn Saräbiyün (1/218. 221. 222): Yuhannä b. 

Saräbiyün 
Ibn Saraf: Abdalmu'min b. Halaf 
Ibn Saraf: M . b. A . b. ' U . 
Ibn Saraf: M . b. Saraf 
Ibn Saraf: M . b. Saraf b. Ibr. 
Ibn Saraf: Y y . b. Saraf 
Ibn Saraf S a h : - H . b. M. 
Ibn Sarähang: -Murtadä b. S. 
Ibn Saräyä: A z . b. Saräyä 
Ibn as-Sarisi: -Sarisi 
Ibn Sarq Sah (1/156): Ibn Saraf Sah 
Ibn as-Sarräg: Ibr. b. ' U . b. Ibr. 
Ibn as-Sarräg (1/48): M . b. Abi Bakr b. A q . 
Ibn as-Sarräg: M . b. ' U . b. Mahmüd 
Ibn as-Sarräg: Ibn as-Siräg 
Ibn Sasrä (Familie) 2/119 
Ibn Sasrä (1/73. 298): - H . b. Hibatalläh 
Ibn Sasrä (1/298): -Hu. b. Hibatalläh 
Ibn Saura: M . b. 'Isä 
Ibn Sa 'yä: A b u 1-Munaggä b. Sa'yä 
Ibn as-Si'är: -Mubarak b. A . 
Ibn as-Sibä'I (vor 600/1200): 1 /358 
Ibn as-Sihna: A I . b. M . b. M. 
Ibn as-Sihna (1/185): Ibr. b. M . 
Ibn as-Sikkit (1/297): Y q . b. Ishäq 
Ibn Sim'än: Ibn Sam'än 
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Ibn SInä (1/145. 147. 202. 211. 212. 217. 218. 
222. 223. 225; 2/113) -Hu. b . ' A I . 

Ibn as-Sindl: Mahmud b. M . b. -Hu. 
Ibn as-Siräg (1/48): M. b. Abl Bakr b. 'Aq. 
Ibn as-Siräg: M . b. T J . b. Mahmud 
Ibn Si/uyaim: 'Umair b. Si/uyaim 
Ibn as-Süfl: 'A. b. M . b. 'A. b. M. 
Ibn Suhba (1/290): A b u Bakr b. A . b. M . 
Ibn Sultan Muhammad: 'A. b. Sultan M. 
Ibn Sultan S a h : Sultan S a h 
Ibn as-Suwaidi (1/213; 2/112): Ibr. b. M. b. 

M . b. Tarhän 
Ibn as-Suyüfi: H . b. 'A. b. Y s . 
Ibn Tabä tabä : -Q. b. Ibr. 
Ibn Tägal 'ärifln: A b d a r r a W M. 
Ibn TagrlbirdI (1/124. 157. 182. 289. 291. 

306): Y s . b. T . 
Ibn Taifür (1/190): A . b. Taifür 
Ibn Taimlya (1/58. 59; 2/90): A . b. 'Abdal­

halim 
IbnTa ' l ab : A . b. A . b. T-
Ibn Tälü: Darwis M . b. A . 
Ibn Ta rhän : Ibr. b. M . b. T 
Ibn at-TawIl(a) (2/95): Ibr. b. 'A. 
Ibn Tekis: M. b. Tekis 
Ibn at-Tilmld (1/220): Hibatalläh b. Sä'id 
Ibn Tugluq: M . b. Tugluq S a h 
Ibn Tugrilga: Mahmud b. M . b. T . 
Ibn Tümä : Grlgüryüs 
Ibn Tür A H : 'Ut . b. Qutlü 
Ibn Turgüd: Hamza b. T-
Ibn a t -Turkumäni (Familie) 1/Aufriss 10; 2/ 

109 

Ibn a t -Turkumäni (1/170): A . b. 'Ut . b. Ibr. 
Ibn a t -Turkumäni (1/170): A . b. 'Ut . b. Ibr. 
Ibn a t -Turkumäni (1/171 [vgl. 2/109]): M. b. 

A l . b . 'A. 
Ibn a t -Turkumäni (1 / l 6 9 f . ) : M . b. A . b. 'Ut . 
Ibn a t -Turkumäni : -Turkumänl 
Ibn Türsün: A I . b. T . 
Ibn at-Tuyürl: -Mubarak b. A g . 
... Ibn 'Umar al-'l ... (urn 690/1391) l/°24 
Ibn Umm Qäsim (77 1/244): - H . b. Q. 
Ibn 'Unain (2/48): M. b. Nasralläh 
I b n U q l t : A . b. A . b. A . 
Ibn Usäma: A I . b. Usäma 
Ibn 'Uwaigan (2/4f.) : Ibr. b. ' U . b. H . 
I b n W ä g i b : M. b. W. 

Ibn Wahb (1/190): A I . b. W. 
Ibn Wahslya (1/190): A . b. A . b. Qais 
Ibn Wakl ' (2 /87) : - H . b. A . b. A . 
Ibn Wanand: A . b. D. 
I b n W ä q i d : M. b. ' U . 
Ibn al-Wardi (Familie) 1/Aufriss 11 
Ibn al-Wardi: A h . b. A . 
Ibn al-Wardi: A h . b. M. 
Ibn al-Wardi: A b u Bakr b. ' U . 
Ibn al-Wardi: A . b. Abl Bakr 
Ibn al-Wardi (1/185): A . b. M . b. A h . 
Ibnal-WardI : A . b. Y s . b. Ab l Bakr 
Ibn al-Wardi: M. b. A h . 
Ibn al-Wardi: M. b. Abi 1-Fawäris 
Ibn al-Wardi: -Muzaffar b. ' U . 
Ibn al-Wardi: Pseudo-Ibn al-Wardi 
Ibn al-Wardi (1/[182]. [183]. 184. 186): Siräg-

addln Ibn al-Wardi 
Ibnal -WardI : 'Umar Ibn al-W. 
Ibn al-Wardi (1/185): ' U . b. Ms. 
Ibn al-Wardi: T J . b. M. b. A h . 
Ibn al-Wardi: ' U . b. M. b. Abi 1-Fawäris 
Ibn al-Wardi (1/177. 180. 181. 182. 183. 184. 

185 Nr. 7. 191 Nr. 29. 248. 344. 355. 356): 
' U . b. al-Muzaffar 

Ibn Waslf Sah (1/191): Ibr. b. W. 
Ibn al-Wassä": -Wassä' 
Ibn al-Wiss (2/4f .) : Ibn Tmädaddln 
Ibn Yakän : M. S a h b. M. Yakän 
Ibn Yakän : Y s . B a l l b. M . Yakän 
Ibn Yalalbaht: Tsä b. A z . 
Ibna l -Yas ' : M . b. A . b. a l -Y. 
Ibn Yazdäd: A . b. Zaid 
Ibn al-YazIdl: Ibr. b. Y y . 
Ibn Zädänfarruh: Ibr. b. Sahriyär 
Ibn az-Zahlr (1/298): M . b. A . b. ' U . b. A . 
Ibn Zaid (1/244): A . b. M . b. A . b. Ab l Bakr 
Ibn az-Zaiyät: M . b. A I . b. ' U . 
Ibn az-Zaiyät: M . b. M. b. A l . b. T J . 
Ibn az-Zakl (1/274): Y s . b. A r . b. Y s . 
Ibn Zank/gl: Husämaddln b. Z . 
Ibn Zarküb-i Siräzi (1 /254): A . b. Ab l 1-Hair 
Ibn Zarrüq (1/210): A . b. A . b. M . b. 'Tsä 
Ibn ZengI: Ibn Zank/gl 
Ibn az-Zubair (1/354): A l . b. az-Z. 
Ibn Zuhra (Familie) 2/28 
Ibn Züläq (1/191): - H . b. Ibr. 
Ibn Zü tä : -Nu 'män b. Täbit 
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Ibnat Äbda lhamld : Kimiya-Sitti 
Ibnat 'Abdalhaqq (um 860/1455) 1/204 
Ibnat Abdallah (Abi Darr) b. Muhammad 

(Nüraddin) b. A b d a l l a h al-Husainiya al-
Iglya as-Saiyida (um 840/1436) 2/37 Nr. 
16 

Ibnat Ahmad b. Abda r r ahmän b. Muhammad 
(Nüraddin) al-Husainiya al-Hasaniya al-
Igiya as-Saiyida (um 870/1465) 2/39 Nr. 
28 

Ibnat Ahmad Pasa b. Yüsuf Bali b. Muham­
mad (Ibn) al-Fanäri (um 900/1494) 1/329 
Nr. 18 

Ibnat 'Alä'addin al-Guwaini (um 700/1300) 
1/86 

Ibnat al-Fanari: Umm Kuljüm bt. M . 
Ibnat Hwäga Kalän b. Muhammad (9./15. 

Jh.) 1/232 
Ibnat Ibn Abi 'A/ 'Usrün (um 600/1203) 1/85 
Ibnat Ibn al-Bailüni (1/195): Hadiga bt. M. 
Ibnat Ibn al-Wardi: Ibnat Zainaddin U . 
Ibnat Tzzaddin Abdal'aziz al-Qusairi (um 

620/1223) 1/85 
Ibnat Muhammad (Mu'inaddin) b. Abdarrah­

män b. Muhammad al-Husainiya al-Ha-
saniya al-Igiya as-Saiyida (um 900/1494) 
2/39 Nr. 31. 40 

Ibnat Muhammad b. Muhammad S a h b. Mu­
hammad (Ibn) al-Fanäri (um 926/1520?) 
1/328 

Ibnat Qutbaddin Mas 'üd an-Naisäbüri (um 
600/1203) 1/84 

Ibnat Zainaddin 'Umar Ibn al-Wardi (um 
740/1339) 1/185 Nr. 10 

Ibrahim Ärif al-Hägg (um 1 133/1720) 2/°85. 
86 

Ibrahim Efendi ar-Rümi (Ibn) al-Fanäri F a -
näri-Zäda as-Saiyid (gest. 1131/1718) 1/ 
325. 331 Nr. 32 

Ibrahim Lödi: Ibr. b. Iskandar S a h 
Ibrahim as-Suyüfi (12./18. Jh.) 1/29 
Ibrahim b. A b d a l l a h b. Muhammad b. Äska r 

Burhänaddin A b u Ishäq at-Tä'i al-Qiräti al-
Misri (gest. 781/1379; Zir . 1/43; Kahh. 1/38 
u. 54 f.) 1/344 

Ibrahim b. Äbda lwahhäb b. Abi 1-Ma'äli 
Tmädaddln al-Hazragi al-Ansäri az-Zangä-
ni (lebte 625/1228) 2/54 f. 

Ibrahim b. 'Abdarrahmän b. A l i (Hwaga) b. 
Müsä (Sadraddin) b. Ishäq (Safiaddin) al-
Ardabili (um 850/1446) 2/25 

Ibrahim b. A b d a r r a h m ä n b. Muhammad: 
Ibr. b. - H . 

Ibrahim b. Ahmad b. Ishäq (1/347): M . b. 
A . b. Ishäq 

Ibrahim b. Ahmad (I . ) b. Muhammad ( I I . ) (Os-
manen-Sultan, reg. 1049/1640-1058/1648) 
2/50 

Ibrahim b. Ahmad b. Muhammad b. Ahmad 
b. Yahyä al-Halabi al-Hanafi al-Kawäkibi 
Mulla (gest. 1039/1629) 2/26 Nr. 6 

Ibrahim b. Ahmad b. Ramadan (Emir , reg. 
810/1407-831/1427) 1/178 

Ibrahim b. A l i A b u Ishäq al-Faiyümi ( 5 . / I I . 
Jh.) 1/27 

Ibrahim b. A l i (Hwäga) b. Müsä (Sadraddin) 
b. Ishäq (Safiaddin) al-Ardabili (gest. 851/ 
1447) 2/25 

Ibrahim b. 'Al i Ibn at-Tawil (-Tawila) (um 
1097/1686) 2/°95 

Ibrahim b. A l i b. Yüsuf A b u Ishäq as-Siräzi 
(gest. 476/1083) 2/80 

Ibrahim b. Arab Sah: Ibr. b. M. 
Ibrahim b. Barakät b. Ibrahim b. Tähir al-

Qurasi ad-Dimasqi al-Husui (gest. 640/ 
1242) 1/373 

Ibrahim b. al-Hasan b. A b d a r r a h m ä n b. Mu­
hammad Burhänaddin al-Halabi as-Säfi'I 
Ibn al-'Imädi (gest. 954/1547) 2/38 

Ibrahim b. Hiläl b. Ibrahim A b u Ishäq as-
Säbi' (gest. 384/994) 2/88 

Ibrahim b. Ibr. b. Hasan b. A l i Burhänaddin 
A b u 1-I/Amdäd A b u Ishäq al-Laqäni ( -Laq-
qäni) al-Misri al-Mäliki (gest. 1041/1631; 
G A L 2 2/412f. S 2/436f.; Zir . 1/21) 1/7; 
2/98 

Ibrahim b. Iskandar Sah Lödi (reg. 923/1517-
932/1526) 2/40 

Ibrahim b. Ismä'il al-AdawT (um 1100/1688; 
Kahh. 1/14; zum Sohn Muhammad, gest. 
1132/1720, s. Murädi 4/24) 1/31 

Ibrahim b. Twad al-Marägi (7./13. Jh.) 2/ 
125 

Ibrahim b. Mahäsin b. Abdalmalik b. 'Al i Ibn 
al-Munaggä Nagmaddin A b u Ishäq A b u 
Tähir a t-Tanühi al-HamawI ad-Dimasqi al-
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Hanbali (gest. 657/1259) 1/55. 58 f. Nr. 11 
Ibrahim b. Mahbüb b. al-Walid b. 'Ubäda al-

Mahbübi (um 300/912) 1/119 Nr. 2 
Ibrahim b. Mahmüd b. Razin (um 708/1309) 

2/17 
Ibrahim b. Maiyäs b. Mahdi A b u Ishäq al-

Qusairi {gest. 501/1107) 1/72 
Ibrahim Ibn al-Muballit Burhänaddin al-Qä­

hiri (gest. nach 991/1583) 2/*33f. (vgl. Ar-
berry 4461,11) 

Ibrahim b. Muhammad A b u Ishäq al-Istahri 
al-Färisi al-Karhi (gest. 346/957; E I 2 ; 
G A L 2 S 1/408; Zir. 1/58; Kahh. 1/104) 
1/104. 191 Nr. 34 

Ibrahim b. Muhammad (Abi Bakr) Abu l-
Qäsim al-Laitl as-Samarqandi al-Hanafi al-
Qäri ' (um 907/1501) 1/313 Nr. 5 (s. auch 
A b u 1-Qäsim b. Abi Bakr) 

Ibrahim b. Muhammad Muhibbaddin (Bur­
hänaddin) A b u 1-Walid Ibn as-Sihna (gest. 
882/1477; Kahh. 1/96) 1/185(?) 

Ibrahim b. Muhammad b. Abi Bakr b. Aiyüb 
b. Sa'd b. Hariz Ibn Qaiyim al-Gauziya 
(Sohn) Burhänaddin A b u Ishäq az-Zur 'I 
ad-Dimasqi al-Hanbali (gest. 767/1365) 70 

Ibrahim b. Muhammad b. A l i b. Ta rhän : 
Ibr. b. M . 

Ibrahim b. Muhammad b. Arab S a h 'Isämad­
din al-Isfaräyi/ini (-Isfarä'ini) al-Huräsäni 
(gest. zwischen 943/1536 und 951/1544; Zir. 
l / 6 3 f ; Kahh. 1/101) 69 1/xiii. 239. 277. 
288f. 301. 315; 2/35. 44. 45. 83. 115 

Ibrahim b. Muhammad b. Ibrahim b. Mihrän 
Ruknaddin A b u Ishäq al-Isfaräyini (gest. 
418/1027) 2/115 

Ibrahim b. Muhammad b. al-Mu'aiyad b. Abd­
allah b. A l i Sadraddin Samsaddin A b u 
1-Magämi' A b u Ishäq as-Säfi 'I as-Süfi Ibn 
Hammüya al-Guwaini (gest. 722/1322; Zir. 
1/61) 1/86 Nr. 22 

Ibrahim b. Muhammad b. M . b. 'Umar Sa'dad-
din al-Qähiri al-Misri al-Hanafi Ibn al-
Kamähi (gest. 886/1481) 1/69 

Ibrahim b. Muhammad b. Tarhän 'Izzaddin 
A b u Ishäq al-Ansärl ad-Dimasqi as-Säfi 'I 
(Ibn) as-Suwaidi (gest. 690/1292; Zir. 1/60; 
Kahh. 1/97f.) 1/213; 2/112 

Ibrahim b. Müsä (um 943/1537) 2/*56 

Ibrahim b. Sahriyär b. Zädänfarruh b. Hwar-
sid (Hürsid) A b u Ishäq al-Käzarüni (gest. 
426/1035; Meier, Käzarün! S. 17-24; E I 2 ) 
1/291 

Ibrahim b. Sälih (as-Saih) al-Yamäni (um 
1244/1828) l/°367 

Ibrahim b. as-Sari b. Sahl A b u Ishäq al-
Bagdädi az-Zaggäg (gest. 311/923?; Marz. 
S. 342; Zir . 1/33; Kahh. 1/33) 1/297 

Ibrahim b. 'Ubaidalläh b. Muhammad ('Alä'­
addin) b. M . (Afifaddin) b. M . Gamäladdin 
al-Husaini al-Hasani al-Igi as-Säfi'I as-
Saiyid (884/1479-nach 900/1494) 2/40 Nr. 
40 

Ibrahim b. 'Umar b. Hasan ar-Rubät (so Dau' 
1/101) b. A l i b. Abi Bakr Burhänaddin A b u 
1-Hasan al-Hirbäwi al-Biqai al-Qähiri ad-
Dimasqi as-Säfi'I al-Häfiz Ibn 'Uwaigän 
(gest. 885/1480) 2/°4f. 

Ibrahim b. 'Umar b. Ibrahim b. Halil Ibn as-
Sarräg (?) (Abi 1-Abbäs?) Burhänaddin 
(Taqiaddin) A b u Ishäq ( A b u l-'Abbäs) ar-
R a b a l al-Ga'bari as-Salafi (s. Gäya 1/21) 
al-Muqri' (gest. 732/1333; Gämi, Nafahät 
S. 630ff ; G A L 2 2/132 S 2/134ff; Zir . 
1/49; Kahh. 1/69 f.) 1/10 

Ibrahim Ibn Wasif Sah al-Misri (gest. 599/ 
1203) 1/191 Nr. 30 

Ibrahim Ibn Yahyä b. a l -Mubärak b. al-Mu-
glra A b u Ishäq al-Adawi al-Yazidi (gest. 
225/840; Zir. 1/74; Kahh. 1/126) 1/297 

Ibrahim b. Yüsuf b. Ibrahim Mu'aiyidaddin 
A b u Ishäq as-Saibäni (Ibn) al-Qifti (gest. 
658/1260) 1/228 

Ibrähim-gi Abdal 'al l Mulla (um 1254/1838) 
1/°137; 2/107 

Ibrählmlyän, Nachkommen des Ibrahim b. 
A b d a r r a h m ä n b. A l i (Hwäga) 2/25 

Idris (Prophet; E I 2 ) 1/112 (vgl. 2/112) 
Idris b. A l i (Husämaddln) al-Bidlisi ar-Rümi 

al-Hanafi (gest. 926/1520) 1/328 
-IdrisI: A . b. Maimün 
-Idrisi (1/105. 191 Nr. 32): M . b. M. b . 'Al . b. 

Idris 
I'gäz Husain b. Muhammad Quli (eigentl. 

„Sklave", s. Doerfer 1572 u. 1519) b. Mu­
hammad Husain ( M . Hamid) al-Müsawi at-
Taqawi an-Naisäbüri al-Kantüri al-Lakhna-
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wT (-Laknawi) al-Hindl (gest. 1286/1870; 
Zir. 1/338; Kahh. 2/303) 1/241 

-Igi (Familie) 2/Aufriss 3 
-Igi : A I . b. A . b. M. b. M. 
-TgT: A I . b. M. b. 'AI . Mu'inaddin 
-Igi: 'AI . b. M . b. 'AI . Galäladdin 
-Igi: 'AI . b. M. b. ' U l . 
-Igi (1/xiii. 42. 162. 164. 301. 304. 306. 308. 

316. 329. 333; 2/35. 46. 62. 80. 115. 120): 
'Ar. b. A . b. A g . 

-Igi: A r . b. M. b. A I . 
- Igi : A r . b. ' U l . 
-Igi: A . b. A I . b. M . b. A I . 
-Igi: A . b. A r . 
-Igi: A. b. M. b. A I . 
-Igi: A . b. M . b. M. b. A I . 
-Igi: A . b. M. b. A r . b. M. 
-Igi: G . b. 'A I . 
-Igi: Habiballäh b . ' U l . 
-Igi : Halil b. Ni 'matal läh 
-Igi: Ibr. b . ' U l . 
-Igi: 'Tsä b. M . b. M. 
-Igi (110): 'Tsä b. M . b . ' U l . 
-Igi: M . b. A I . b. M. b. A I . Gamal 
-Igi: M . b. A I . b. M. b. A I . Nur 
-Igi : M . b. A I . b. M . b. A I . Qutb 
-Igi: M . b. A r . b. M. b. A I . 
- Igi : M . b. Tsä b. M . 
-Igi: M . b. M . b. A I . Abu Sa'id 
-Igi : M . b. M. b. A I . A f i f 
-Igi: M . b. M . b. A I . Sams 
-Igi: M . b. M. b. M. b. A I . 'Alä' 
-Igi: M . b. M . b. M . b. A I . Nur 
-Igi : M . b. M . b. M . b. M. b. A I . Muhibb 
-Igi: M . b. M. b. M. b. M . b. A I . Nur 
-Igi: M . b . ' U l . b. M . b. M . 
-Igi: M . b . ' U l . b. M. b. A I . 
-Igi : Muzaffar b. M . 
-Igi: Ni 'matal läh b. A . 
-Igi: ' U l . b. M . b . ' A l . 
-Igi: ' U l . b. M . b. M. 
-Igiya: Äb ida bt. A I . 
-Igiya: Badi'a bt. A . 
-Igiya: Habibatalläh bt. Ar . 
-Igiya: Hadiga bt. Halil 
-Igiya: Halima bt. A r . 
-Igiya: Ibnat A I . 
-Igiya: Ibnat A . b. A r . 

-Igiya: Ibnat M . b. A r . 
-Igiya: Maryam bt. A I . 
-Tgli : Mu'arrig b. A m r 
-IhnäT: Halil b. Zainaddin 
-Iläqi: M . b. D . 
-Iläqi: M . b. Y s . al-I. 
Ilgäy: Ulgäy 
Ilgäzi/Gäzi (2/100): Gäzi b. Qarä Arslän 
Ilgäzi/Gäzi b. Artuq Arslän Nagmaddin Abu 

1-Fath al-Artuqi al-Malik as-Sa'id (-Man­
sür) (Emir, 637/1239-658/1259) 1/46. 47 

Ilyäs b. Abdal'aziz Fahraddin (7./T3. Jh.) 1/ 
59 

Tmädaddin : Ahmad (2 x ) 
Tmädaddin : A l i (1 x ) 
Tmädaddin : -Hasan (1 x ) 
Tmädaddin : Ibrahim (1 x ) 
Tmädaddin : Ismä'il (3 x ) 
Tmädaddin : Muhammad (3 x ) 
Tmädaddin : 'Umar (4 x ) 
Tmädaddin : Yahyä (2 x ) 
Tmädaddin : Zakariyä ' (1 x ) 
Tmädaddin Ibn al-Atir: Ism. b. A . 
Tmädaddin Ibn a l -Munaggä: A l i Tmädad­

din Ibn al-M. 
Tmädaddin al-Isbahäni: M. b. M . a l - I . 
Tmädaddin at-Tabari: - H . b. A . b. M . 
-Tmädi: M . b. M . b. Müsä 
-Tmädi : M. b. M . b. Mustafa 
Imäm al-Haramain: A m . b. A I . 
Imäm al-Haramain: M . b. ' U . b. A z . 
Imämalhudä: Nasr b. M . 
Imämaddin : ' U . b. M . b . 'A. 
IragT: Härün b. Nizäm 
Tnän: 'Ut. b. A . b. Mihgan 
-Tnäni: M . b. Hamidalläh 
Iqbäladdaula: A . b. Mugähid 
-Träqi (101): Abdarrahim b. -Hu. 
-Träqi: A . b. Qäsim 
-Träqi (2/3): -Hu. b. A r . 
-Irbil i : A . b. M . b. Ibr. b. Abi Bakr 
-Irbil i : H . b. A . b. Y s . 
-Irbi l i : -Mubarak b. A . 
-Irbil i : M . b. A . b. ' U . 
-Irbil i : ' U . b. Hamza 
Tsä: Jesus 

Tsä b. Abdal'aziz b. Yalalbaht b. Tsä b. Yü-
märili Abu Müsä al-Yazdaktani al-Guzüli 
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al-Barbari al-Marrakusi (gest. 607/1210) 
1/226 

Tsä b. 'Abdarrahmän (al-Gäml) b. Ahmad 
Zahiraddin (gest. 891/1486) 1/233 

Tsä b. Amlr -Hän: Sa'dalläh b. Tsä 
Tsä b. Däwüd (al-Malik an-Näsir) b. Tsä (al-

Malik al-Mu'azzam) b. Muhammad al-
Aiyübi al-Malik al-Mu azzam (Emir, gest. 
nach 647/1249) 1/113 

Tsä b. IsmäTl (Yahyä) b. Husrau S a h Amln-
addin (Badraddin) A b u r-Rüh al-Aqsarai 
(ÄqsaräT) al-Hanafl (gest. 727/1326; G A L 
S 2/327; Kahh. 8/21. 35) 1/249. 272. 273. 
274. 275 

Tsä b. Mahmud b. Muhammad b. M . Ibn 
Kannän Zainat tuqäh (Zainatt iqät ; Zainal-
baqä"; Zainaddin) as-Sälihi ad-Dimasql al-
Hanbali al-Halwatl (gest. 1093/1682; Ahl ­
wardt 9479) 2/63 f. 

'Isä b. Mubarak as-SIräfi (vor 10./16. Jh.) 1 
191 Nr. 33 

Tsä b. Muhammad (Abi Bakr) b. Aiyüb 
Sarafaddln Abu l-Ganä'im al-Malik al-
Mu'azzam (Sultan, reg. 615/1216-624/1227; 
G A L 2 1/472 f. S 1/652; Zir . 5/293 f.) 1/ 
57. 1 14. 352 

Tsä b. Muhammad ('Afifaddin) b. M . (Nürad­
din) b. 'Abdallah Qutbaddin al-Husaini al-
Hasanl al-Igi as-Säfi'1 as-Saiyid (um 817, 
14147-859/1494) 2/38 Nr. 23. 39 

Tsä b. Muhammad (Safiaddin) b. 'Ubaidalläh 
b. Muhammad ('Alä'addin) b. M . ('Afifad­
din) b. M . (Nüraddin) b.'Abdallah Qutbad­
din Abu 1-Hair al-Husaini al-Hasani al-Igi 
as-SäfiT as-Saiyid as-Safawi as-Süff (900/ 
1494-955/1548) 110 

Tsä b. Muhammad SaTd b. Muhammad b. 
Tsä b. Mahmud (Ibn Kannän) al-Kannäni 
(um 1204/1789) 2/63 

Tsä b. Yahyä : Tsä b. IsmäTl 
Tsä Bey ar-Rüml (Ibn) al-Fanäri (um 900/ 

1494?) 1/328 Nr. 15; 2/121 
Tsäm: -Maulä Tsäm 
Tsämaddln: Ahmad ( l x ) 
Tsämaddln: Ibrahim (1 x ) 
Tsämaddln: IsmäTl (1 x ) 
Tsämaddln (1/302): Muhammad ( l x ) 
-Tsäml: 'Am. b. Gamäladdin 

-Tsäml: A m . b. Hu. 
-Tsäml: 'A. b. Ism. b. Ibr. 
-Tsäml: Gamäladdin b. Ism. 
-Tsäml: -IsfaräyinI 
-Isbahänl: Abdarrahim b. M . b. A . 
-Isbahänl: A . b. 'AI. b. A . 
-Isbahäni: A . b. - H . b. A . 
-Isbahänl: A . b. M . b. A . Sadr 
-Isbahäni: A . b. M . b. - H . 
-Isbahänl: 'A. b. -Hu. b. M . 
-Isbahänl: Gänim b. M . b. ' U l . 
-Isbahänl: Hamd b. A . 
-Isbahänl: Hamza b. - H . 
-Isbahänl: - H . b. A . b. - H . b. A. 
-Isbahänl: M. b. -Haitam 
-Isbahänl: M . b. Tsä b. Ibr. 
-Isbahänl: M . b. M . Tmäd 
-Isbahänl: M. b. M . b. M . Abu Sa'd 
-Isbahänl: M . b. ' U . b. A . 
-Isbahänl: ' U l . b. - H . 
-Isbahänl: -Isfahänl 
-Isblli: Fath b. M. 
-Isblli: Mubarak Abu 1-Hasan 
-Isblli: M . b . ' A I . Abu 'AI. 
-Isblli: M . b. 'AI. b. M . Ibn al-'Arabl 
-Isblli: M . b. Hair 
-Isblli: M . b. M. b. M . b. A . b. 'AI. 
-Isblli: -Q. b. M . b. Y s . 
-Isfahänl: M . Tähir 
-Isfahänl: TaqI b. M. 
-Isfahänl: -Isbahänl 
-IsfaräyinI (Familie) 2/Aufriss 6 
-IsfaräyinI: 'Am. b. Gamäladdin 
-IsfaräyinI: 'Am. b. Hu. 
-IsfaräyinI (1/242f.; 2/115): 'A. b. Ism. b. 

Ibr. 

-IsfaräyinI: 'Arab Sah al-I . 
-IsfaräyinI: Gamäladdin b. Ism. 
-IsfaräyinI: Hu. b. 'Am. 
-Isfaräyi/Ini (-Isfarä'inI) (69 1/xiii. 239. 277. 

288f. 301. 315; 2/35. 44. 45. 83. 1 15): Ibr. 
b. M . b. Arab S a h 

-IsfaräyinI: Ibr. b. M . b. Ibr. 
-IsfaräyinI: Ism. b. Ibr. b. M. 
-IsfaräyinI, -Isfarä'i/Ini (1/242. 248. 249. 250. 

253. 254. 255. 256. 257. 258. 259. 260. 261. 
262. 264. 265. 266. 267. 268. 270. 273. 276. 
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277f. 279. 280. 281. 284. 314): M. b. M. 
b. A . b. -Saif 

-Isfaräyini: Y y . b. A m . 
-Isfaräyini: Y q . b. Ishäq b. Ibr. 
Ishäq Sihäbaddin al-Hawäfi Hwäga (um 900/ 

1494) 1/321 Nr. 9 
Ishäq b. Gibrä l l (Amlnaddin) b. Qutbaddin ... 

(s. Browne, Dynasty S. 397 ff.; danach ist 
zu verbessern F . Babinger in: E I 1 s.n. Safi 
al-DIn) Safiaddin A b u 1-Fath al-Ardabili 
(gest. 735/1334) 2/24 

Ishäq b. H u n a m b. Ishäq A b u Ya 'qüb al-
Tbädi al-Bagdädi (gest. 298/910; E I 2 ; U l i ­
mann, Medizin S. 119; G A S 3/267f.; Zir . 
1/286; Kahh. 2/233) 1/225 

Ishäq b. Ibrahim b. Mähän (Maimün) b. 
Bahman b. Nusk A b u Muhammad al-Ar-
ragäni at-Tamiml al-Marwazi ar-Räzi al-
Mausili al-Bagdädi (Ibn) an-Nadim (gest. 
235/850; G A S 1/371; E I 2 ) 1/354; 2/88 

Ishäq b. Mirär Abu Amr al-Küfl as-Saibäni 
(Azhari, Tahdib 1/13 [danach G A L 2 1/119 
S 1/179]: al-Ahmar) (gest. 206/821 oder 
213/828; Marz. S. 277f.; Zir . 1/289; Kahh. 
2/238) 1/297 

Iskandar al-Astaki (um 1234/1818) 2/°65 
Iskandar b. Qarä Yüsuf b. Qarä Muhammad 

(Mehmed) (Emir, reg. 823/1420-841/1438; 
E I 2 s.n. Karä-Koyunlu) 1/165. 178 

-Iskandar!: Abdarrahim b. A . 
-Iskandar!: 'Ar. b. AbdalmagTd 
-Iskandar!: Fülus al-Agänitl 
-Iskandar!: Mahfüz b. A r . 
-Iskandar!: M. b. Abdalwähid b. A h . 
-Iskandar!: Nasr b. A r . 
-Iskandar!: ' U . b. A . b. Sälim 
-Islämbüll: 'Abdarrahim b. A r . 
-Islämbüll: A . b. ' U . Efendi 
-Islämbüll: M . Sah b. A . 
Tsma b. 'Urwa (Ab! Tsma) A b u Nugaih al-

Fuqaim! al-Basr! (3./9. Jh.) 1/39 
Ismä'il (Prophet) 1/80 
Ismä'il Habbäs (um 1 196/1781) 1/29 
Ismä'il al-Qüsüni al-Misri al-Hamaw! al-

Makk! (um 1089/1679) *4 1/206 f. Nr. 7 
Ismä'il as-Sirwäni (um 940/1533) 1/166 
Ismä'il Sihäbaddin al-Hawäfi (um 850/1446) 

1/321 

IsmaTl b. Ahmad b. Sa'id b. Muhammad Ibn 
al-Atir 'Imädaddin A b u 1-Fidä' al-Halabi 
(-Gazari?) al-Qähiri (gest. 699/1299; Kahh. 
2/259 f.) 1/181 

Ismä'il b. A l l b. Hasan, Ibn (al-)Mu'allä 
Magdaddln as-Saidi al-Qähiri as-Säfi'I 
(gest. 880/1475; Kahh. 2/280) 1/31. 32 

Ismä'il b. A l l b. Mahmud b. Muhammad b. 
'Umar b. Sähansäh b. Aiyüb ' Imädaddin 
Abu l-Fidä' al-Aiyübl al-Malik al-Mu'aiyad 
(gest. 732/1331; E I 2 ; Zir . 1/317; Kahh. 2/ 
282 f.) 1/209 

Ismä'il ( I . ) b. Haidar b. Gunaid A b u 1-Mu-
zaffar, mit dem Tahallus HatäT (Safawiden-
Schah, reg. 907/1501-930/1524) 2/71 

Ismä'il b. H a m m ä d A b u Nasr al-Färäbl al-
Gauhari (gest. 398/1008? [vgl. Inbäh 1/196; 
Irsäd 2/270,4 u. 6/419,20]; E I 2 ; Zir . 1/ 
309f.; Kahh . 2/267f.; G A S 8/215-224; 
Storey 3/78 ff.) 1/45. 46. 322; 2/34. 58. 62 

Ismä'il b. Hibatalläh (Abi 1-Qäsim) b. Askar 
b. Muhammad (b.) al-Anbäri (um 580/1184) 
1/*° 51. 54 

Ismä'il b. Ibrahim b. Isfandiyär Kamäladdln 
A b u 1-Hasan (Emir [Bek] , reg. 847/1443-
864/1460; E I 2 s.v. Isfendiyär-Oghlu) 1/ 
164. 168 

Ismä'il b. Ibrahim b. Muhammad b. Arab Sah 
Sadradaddin al-Isfaräyini (gest. 962/1554 
oder 963/1555) 2/115 

Ismä'il b. Mas 'üd (1/281): M . b. Mas 'üd b. 
Mahmud 

IsmäTl b. Muhammad b. Ahmad b. Mubäriz 
Sarafaddin A b u 1-Ma'rüf az-Zabidi a l -Ya-
manl as-Säfi'I (gest. 884/1479) 1/77 

IsmäTl b. Muhammad b. Hamid A b u Ibrahim 
A b u Ishäq at-Tamiml (gest. um 420/1030) 
1/97 Nr. b 

IsmäTl b. Muhammad b. M . b. Yüsuf b. 
Muhammad b. al-Halll Fahraddln A b u 
1-Fath al-Fäsäni al-Hatlb (gest. um 600/ 
1203) 2/54 

IsmäTl b. Muhammad b. Mustafa Tsämaddin 
Abu 1-Fidä" Abu 1-Mafdi al-Qünawi al-
Hanafi al-Häfiz Efendi (gest. 1 195/1781; 
Zir. 1/325) l/°24. 121 

IsmäTl b. al-Qäsim b. Aidün Abu A H al-Qäli 
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al-Bagdädi (gest. 356/967; E I 2 ) 1/38. 352; 
2/99 

Ismä'Il b. al-Qäsim b. Suwaid b. Kaisän A b u 
Ishäq al-Ainl al-Küfi al-Anazi Abu l-'Atä-
hiya (gest. 210/825?; E I 2 ; G A S 2/534f.) 1/ 
356; 2/87 

Ismä'Il b. 'Umar Ibn Katir ' Imädaddln A b u 
1-Fidä' al-Qurasi al-Busrawi ad-Dimasqi as-
Säfi'i (gest. 774/1373; G A L 2 2/60 f. S 2/ 
48 f ; Zir . 1/317 f.; Kahh . 2/283 f.; E I 2 ) 1/ 
65. 289. 290. 368; 2/37 

Ismä'Il Bek: Ismä'Il b. Ibrahim b. Isfandiyär 
Ismä'Il Efendi: Ism. b. M . b. Mustafa 
Ismä'Il Pasa b. Muhammad Amin b. Mir 

Salim al-Bäbäni al-Bagdädi (gest. 1339/ 
1920; Zir . 1/325; Kahh. 2/289f.) 1/11. 
120. 152. 182. 210. 242. 273. 274. 289. 308. 
323; 2/22. 43. 54. 56 

'Ismataddin bt. 'Isä b. Muhammad (al-Malik 
al-'Ädil Abi Bakr) al-Aiyübiya (gest. nach 
650/1252) 1/°114 

-Isnä'I: -Asnä'I 
-Isnawi: -Asnawi 
-Isrä'lli: D . b. Abi Nasr 
-Isra III (1/201. 202): Fadlalläh b. A I . 
-Isrä'lli: Hibatalläh b. Zaid 
-Isrä'lli: Müsä b. ' U l . 
-Istahri (1/104. 191 Nr. 34): Ibr. b. M . A b u 

Ishäq 
Istifan b. Basil (um 230/844; E I 2 ) 1/222 
-Itfihl (2/2. 3): Y q . b. A . 
Iv/wanov/w, V/Wladimir A . (1886-19.6.1970; 

vgl. Nachruf v. A . A . A . Fyzee, in: Indo-
Iranica 23,3/1970/22-27) 1/150 

- ' Iwadi: A b u 1-Fadä'il a l - ' I . 
Iyäd(?) b. Abdallah (um 656/1258) 1/298 
'Iyäd b. Müsä b. 'Iyäd A b u 1-Fadl al-Yahsubi 

as-Sabti al-Marräkusi al-Mäliki al-Qädi 
(gest. 544/1149; Zir. 5/282; Kahh. 8/16f.; 
Hermosilla Lüstern, ' Iyäd) 23 2/8. 103 

-Izmirl (1/249. 282): M . b. Wall 
'Izza (um 1206/1791) l/°243 
'Izzaddin: Abdal'aziz (6 x ) 
'Izzaddin: Abda lwahhäb (1 x ) 
'Izzaddin: Ahmad (1 x ) 
'Izzaddin: Aibak (2 x ) 
'Izzaddin : A l i (1 x ) 
'Izzaddin: Ibrahim (1 x ) 

'Izzaddin: Muhammad (5 x ) 
'Izzaddin: 'Uimän (1 x ) 
'Izzaddin: Yahyä (2 x ) 
'Izzaddin Abdal'aziz (1 /274): A z . b. Barqüq? 
'Izzaddin Ibn al-Atlr: A . b. M . b. M . b. A k . 
'Izzalmulk: M . b . ' U l . b. A . 
'Izzat A l i : A l i 'Izzat 
'Izzat Hasan (Zeitgenosse) 1/10 
'Izzat Ibrahim Dammä ' -Zäda (13./19. Jh.?) 

2/°81 

Jesus 1/354 
Juynboll, Theodor Willem (1866-1948) 1/ 

291 

Ka 'b b. Mälik al-Bakka (gest. 50/670?; E I 2 ; 
G A S 2/293 ff.) 1/24 

Ka 'b b. Zuhair b. Abi Sulmä A b u 1-Mudarrab 
al-Muzani, der bekannte frühislamische 
Dichter ( G A S 2/229-235) 2/122 

-Kabi/andl (1/299. 304): A . b. M. b. A . b. 
Abi Bakr 

-Kabindawi: -Kabindi 
-Käbuli : Makhül b. Sahräb 
-Kadüsi : Halil Sari b. Ibr. 
-Kafawi (l /124f. 167. 168): Mahmüd b. Sl. 
-Kaffawi: -Kafawi 
-Käfi: Sl. b. M. 
-Kaflf : M . b. A r . A b u A I . 
-Käfiya-gl (2/107): M . b. Sl. b. Sa'd 
Kahhäla, 'Umar Ridä (geb. 1323/1905 Da­

maskus) 1/xvi. 11. 146; 2/xiv. 56. 126 
Kahle, Paul (1875-1964) 1/3.4 
-Kähustuwäni : ' U . b. A . 
Kalän: Hwäga K . 
-Kaläri : Zaid b. M . 
-Ka lb i : A . b. A . b. Mas 'üd b. Rabf 
-Ka lb i : M . b. M . b. A . A b u A I . 
-Kalbi (1/363. 365): M . b. as-Sä'ib 
-Ka lb i : Y s . b. A r . b. Y s . 
-Kaldäni : A . b. A . b. Qais 
Kamäl Pasa-Zäda (2/77. 78): A . b. Sl. 
Kamäladdin : Abdar razzäq (1 x ) 
Kamäladdin : Ahmad (1 x ) 
Kamäladdin : A l i (1 x ) 
Kamäladdin : Ibn Äsäyis 
Kamäladdin : Ismä'Il (1 x ) 
Kamäladdin: Mas 'üd (1 x ) 
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Kamäladdin: -Mubarak (1 x ) 
Kamäladdin: Muhammad (4 x ) 
Kamäladdin: -Murtadä ( l x ) 
Kamäladdin at-Turkumäni (um 755/1354) 1/ 

169. 170 
Kamäladdin b. Yahyä (Tmädaddln) b. A h ­

mad al-Käsi (um 744/1343) 1 /305 
Kamäladdin b. Yahyä (1/174; 2/109): M . b. 

Y y . b. Taqladdln 
-Kämil (1/84): -Malik al-Kämil 
Kannän, Stammvater der Familie (Ibn) al-

Kannäni 2/64 
-Kannäni (Familie) 2/Aufriss 4 
-Kantüri (1/241): I'gäz Husain 
-Karagi: Sl. b. M . b . - H u . 
-Karh i : Ibr. b. M . A b u Ishäq 
Karimaddin (2/74f.): 'Abdalkarim (1 x ) 
-Käsanl: A . b. as-Saih 
-Käsäni: Gamsid b. MasTid 
-Käsanl (1/305f.): Y y . b. A . 
-Kasdäni : A . b. A . b. Qais 
-Käsgari (1/232): Hwäga Kalän 
-Käsgari (1/232): M . Sa'daddin 
-Käsi (1/xii. 161. 162; 2/108): Gamsid b. 

Mas'ud 
-Käsi: Kamäladdin b. Y y . 
-Käsi (1 /299. 303. 305 f. 307. 31 1; 2/77): Y y . 

b. A . 
-Käsl/-Kätl/-Kätibl 1/303 
Käsifaddln (1/86): Muhammad ( l x ) 
-Käsifi (1/232): 'A. b. -Hu. b. 'A. Fahr 
Ka thudä : Kethudä 
-Kät/t i (1/305): H . Husämaddln 
-Kätl : Husämaddln a l -K. 
-Kätl/-Kätibl/-Käsl 1/303 
Kätib Celebi (1/210. 242. 247f.): Mustafa b. 

' A I . 

-Kätib al-Isbahäni: M . b. M . Tmäd 

-Kawäkib 
-Kawäkib 
-Kawäkib 
-Kawäkib 
-Kawäkib 
-Kawäkib 
-Kawäkib 
-Kawäkib 
-Kawäkib 
-Kawäkib 
-Kawäkib 
-Kawäkib 
-Kawäkib 
-Kawäkib 
-Kawäkib 
-Kawäkib 
-Kawäkib 
-Kawäkib 
-Kawäkib 
-Kawäkib 

A. b. M. b. A . b. M. 
A. b. M . b. A . b. Y y . 
A . b. M . b. H . b. A . 
A . b. M . Mas'ud 
As'ad b. 'Ar. 
H . b. A . b. M . b. A . b. M. 
H . b. A . b. M . b. A . b. Y y . 
Ibr. b. A . b. M . b. A . 
M . b . 'Aq. 

M . b. 
M . b. 
Y y . 
A . 

b. Y y . M. b. A . b. 
M . b. A . b. 
M . b. A . b. 
M . b. H . b. 
M . b. Ibr. b. 'Ar. 
M . b. M . b. A . b. Y y . 
M . b. M . Mas'ud 
M. Mas'ud b. A . 
Ni 'matal läh b. M . 
Sl . b. Nadr 
Waliaddin b. M. 

Kawäkibl -Zäda: A . b. M . b. A . b. M . 
-Käzarünl (2/35. 40): A b u 1-Fadl b. Nüral-

hudä 
-Käzarünl : Ibr. b. Sahriyär 
-Käzim: Müsä b. G . 
Kennedy, Edward Stewart (geb. 3.1.1912) 1/ 

161 
Kethudä: M . b. Mustafa Kethudä 
Kiepert, Heinrich (1818-1899) 2/119 
-Kllänl: A q . b. Müsä 
-Kllänl: A . b. Ibr. 
-K/Gllänl : M . b. M . a l -K . 
-Kllänl: Sädiq a l -K . 
KImiyä-Sittl ( „ G o l d - M a d a m e " ; H . Ritter ver­

weist zu sitti in seinem Vullers auf Matnawl 
1/2396 u. 2/702, vgl. dazu Nicholson's 
Commentary) bt. Abdalhamld b. 
Muhammad b. Arab S a h (um 

Kätib al-Wäqidl: M . b. Sa'd 615/121 8) 2/94 
-Kätibi (1/151. 152. 153. 163. 299. 303; 2/119): -Kinänl: A z . b. M . b. Ibr. 

A . b. ' U . -Kinänl: A . b . 'A. b. M . 
-Kätibl/-Kätl/-Käsl 1/303 -Kinänl: A . b. Ibr. b. Nasralläh 
-Kat tänl : M. b. A . b. Mutarrif -Kinänl : A m r b. Bahr 
-Kausag (1/220): Sahl b. Säbür -Kinänl: M . b. Abi Bakr b. A z . 
Kausag al-Amin (gest. 968/1561) 2/1 13 -Kinänl: M . b. A . b. Mutarrif 
-Kawäkibl (Familie) 2/Aufriss 2 -Kinänl: Säfi' b. A . 
-Kawäkibl: A r . b. A . b. M. Mas'ud -Kinänl: ' U . b. A . b. Färis 
-Kawäkibl: A b u n-Nasr b. M. -Kinänl: Zähm b. A m r 
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-Kind i : A . b . - H u . b . - H . 
-Kind! (1/304): 'A. b. M . b . 'A. b. Ab l Bakr 
-Kindi (1/191. 223): M . b. Y s . b. Y q . 
-Kirmäni: 'Ar. b. M . b. Amirawaih 
-Kirmäni: Halil b. Ni 'matal läh 
-Kirmäni: Mahmud b. ' U l . b. Mahmud 
-Kirmäni (107): M . b. Abi Mafähir 
-Kirmäni (126): M . b. Y s . b. 'A. 
-Kirmäni: SI . b. H . 
-Kirmäni: ' U . b . ' U l . 
-Kirmäni: Y s . b. 'A. b. Sa'id 
- K i s a i (1/3. 10. 11. 38. 39. 297; 2/107): 

'A. b. Hamza 
-Kisä' i : M . b. A . b. Mutarrif 
Klein-Franke, Felix (geb. 29.11.1935) 1 /336 
-Könen (1/218): D . b. Abi Nasr 
Konstantin I I . (römischer Kaiser, reg. 337-

340) 1/189 
Körgöz: Kürgüz 
Kowalska, Maria (Zeitgenossin) 1/179 f. 
Kraemer, Jörg (1917-1961) 1/11 f. 
Krafft, Albrecht (25.2.1816-23.5.1847) 1/123 
Krause, Max (1909-1944) 1/159 
Krenkow, Fritz (1872-1953) 1/350. 351 
-Kubrä : ' U . b. M . b . ' U . 
Kücük Sulaimän: Sl . Barbar-Zäda 
-Küfi ' A I . b. Muslim 
-Küfi A . b. Abi Duhl 
-Küfi A . b. -Hu. b. - H . 
-Küfi A . b. Y y . b. Zaid 
-Küfi 'A. b. Hamza 
-Küfi 'Amr b. 'A I . 
-Küfi 'Amr b. Maimün 
-Küfi 'Amr b. Surahbil 
-Küfi 'Äsim b. Bahdala 
-Küfi Äsim b. Damra 
-Küfi -Aswad b. Y z . 
-Küfi Hafs b. Sl. 
-Küfi Hamza b. Habib 
-Küfi -Hän t b. 'AI . 
-Küfi Hisäm b. M . 
-Küfi Ishäq b. Mirär 
-Küfi Ism. b. -Q. b. Suwaid 
-Küfi Mu 'äd b. Muslim 
-Küfi M . b. - H . b. Abi Sära 
-Küfi M . b. Nasralläh 
-Küfi M . b. as-SäMb 
-Küfi M . b. Ziyäd 

- K u f i : -Nu'man b. Tabit 
-Küfi: Su'ba b. 'Aiyäs 
-Küfi: Y y . b. Sa'id 
-Küfi: Y y . b. Ziyäd 
-Küfi: Y q . b. Ibr. 
-Küfi: Y s . b. Müsä 
-Küfi: Zirr b. Hubais 
-Kühin: -Könen 
-Kühi/ustäni: M . b. Husämaddin 
-Kümi: Y q . b. Y s . 
-Künabät /ni (1/249. 282): M . b. A . a l -K. 
Kunitzsch, Paul (geb. 14.7.1930) 2/108 
K u r ä ' a n - N a m l : 'A. b. - H . A b u 1-H. 
Kuran, Said (Professor emeritus, ehemaliger 

Rektor der Teknik Üniversitesi, Istanbul) 
2/27 

Kurd 'A l i , Muhammad (1293/1876-1372/1953; 
Zir . 7/73 ff.) 1/350 

-Kurd i : 'Abdarrahim b. -Hu. 
-Kurd i : 'Ut . b . 'Ar . b . ' U t . 
-Kurd i : 'Ut . b . ' U . b. Abi Bakr 
Kürküz (Körgöz) (mongolischer Statthalter, 

gest. 641/1243; Spuler, Mongolen S. 40) 
1/133 

Kusägim (1/356; 2/87. 88. 112): Mahmud b. 
M . b. -Hu. 

Kutbi, Batül as-Sarifa (Zeitgenossin) 1/365 f. 
Kutbi, Hasan Muhammad Wazir al-Hagg 

wal-Auqäf (Zeitgenosse) 1/365 
Kutbi, Ramzi(geb. 1366/1947) 1/365 f. 
-Kutubi (1/182. 290. 364): M . b. Säkir 

-Lädiqi: M . b. Hälid 
-Lähiqi: Abän b. 'Ah. 
-Lahmi: 'Abdarrahim b. 'A. 
-Lahmi: -Mubarak b. A . 
-Lahmi: M . b. Müsä b. M. 
-Lahmi: Sl . b. A . 
-Lahmi: ' U . b . 'A. b. Sälim 
-La i t i : Ä . b. H . b. Ä . 
-La i f i : - H . b. Ibr. 
-La i t i : Ibr. b. M. Abu 1-Q. 
-Lai t i : Näfi ' b. 'Ar. 
-Lakhnawi: -Laknawi 
-Laknawi: 'Abdalhaiy b. Fahraddin 
-Laknawi: I'gäz Husain 
-Laknawi (1/111. 124. 125. 132f. 323; 2/19. 

22): M.'Abdalhaiy 
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-Laknawi: Muhammad Taqi b. -Hu. 
-Lamtüni : M . b. Hair 
Lane, Edward William (1801-1876) 1/12 
-Laqäni (-Laqqäni; 2/98): Ibr. b. Ibr. 
-Lärl (67 1/232. 233. 240; 2/35. 115): Ä b -

dalgafür a l -L. 
-Lauraql: -Lürql 
-Lawätl: M . b. Äl . b. M . Sams 
Librande, Leonard (geb. 1943) 2/102 
Lisän al-Hummara: Warqä" b. al-As'ar 
Lödi: Ibrahim Lödi 
Loth, Otto (1844-1881) 1/110. 167. 232. 265 
-Lugawi: ' A I . b. Barr l 
-Lugawi: M. b. Taifür 
-Lürql: -Q. b. A . b. al-Muwaffaq 
-Lüsäni: M . b. A I . A b u A I . 
Lutfalläh b. Hasan at-Tü/auqäti ar-Rümi al-

Hanafi Mulla Lutß (gest. 904/1499; G A L 2 

2/305 f. S 2/330; Zir . 6/107; Kahh 
8/154) 2/78 

-M-r-T: Husämaddln a l -Mr-T 
Ma'add b. IsmäTl b. Muhammad A b u Tamlm 

al-Mu'izz l i-DIn A l l a h (Fätimiden-Kalif, 
reg. 341/953-365/975; Zir . 8/179f.) 1/138 

-Ma'äfiri: A r . b. M . b. A I . 
-Ma'äfirl: A . b. M . b. A . b. Gamll 
-Ma'äfiri: M . b. A I . b. M. , Ibn al-Arabi 
-Ma'äfiri: M . b. 'A. b. M . b. Walid 
-Ma'äfiri: M . b. T L b. Mälik 
Ma'änl , A . : Gulcln-i Ma 'änl 
-Ma'änlgl: H . al-M. 
-Ma'arri : A w . b. al-Munaggä 
-Ma'arrl : 'Ar. b. Marwän 
-Ma'arri : A b u Bakr b. ' U . b. al-Muzaffar 
-Ma'arri (1/297. 298. 344; 2/28. 88. 122): A . 

b. A I . b. Sl . 
-Ma'arri: A . b. M . b. A h . 
-Ma'arri : As'ad b. al-Munaggä 
-Ma'arri: Barakät b. al-Mu'ammal 
-Ma'arri ( l /19,2u H H lies: -Muqrf) : Makki 

b. Hammüs 
-Ma'arri: -Munaggä b. Barakät 
-Ma'arri : T L b. al-Muzaffar 
-Ma'arri: Y s . b. al-Muzaffar 
-MadäTnl (1/352; 2/87): A . b. M . b. A I . 
-Madanl: Abdarrasid 
-Madani: A b u 1-Q. b. A . 

-Madani: 
-Madanl: 
-Madani: 
-Madanl: 
-Madanl: 
-Madanl: 
-MädaräT: 

Malik b. Anas 
M. b. Ishäq b. Yasär 
M. b. T J . b. Wäqid 
M . b. Y s . b. M. 
Muzabbid 
Näfi ' b. A r . 

M . b . A . b. A . 
-Madini: M . b. ' U . b. A . 
Madyan (Muhammad Madyan) b. Abdarrah­

män Zainaddin al-Qüsüni al-Qähiri al-Misri 
(um 1044/1634) 1/206 Nr. 6; 2/112 

-Madyünl : A . b. Halaf 
Magdaddaula: As'ad A b u 1-Fadl 
Magdaddln: Ahmad (1 x ) 
Magdaddln: -Hasan ( l x ) 
Magdaddin: IsmäTl ( l x ) 
Magdaddln: -Mubarak ( l x ) 
Magdaddin: Muhammad (5 x ) 
Magdaddln (12./18. Jh.?) 2/°21 
Magdaddln Ibn al-Atlr: -Mubarak b. M . 
Magdalmulk: As'ad A b u 1-Fadl 
Magdassari'a: Sl . b. FL 
Magd-i Hawäfi Hwäga (9./15. Jh.) 1/321 

Nr. 7 
-Magribi: A I . b. Sa'd 
-Magribl: Abda lmaulä b. A I . 
-Magribi: A r . b. A I . b. A . 
-Magribl: A r . b. Härün 
-Magribi: A r . b. M . b. Mahlüf 
-Magribl: A s . b. Sa'id 
-Magribl: A b u 1-Q. b. Abda l ' ä l 
-Magribl: A . b. A m m ä r 
-Magribl: A . b. Maimün 
-Magribl: H . b. M . b. Mahmud 
-Magribl: - H b. Q. 
-Magribi: -Hu. b. A l i b. -Hu. 
-Magribl: ... Ibn Fadl ... al-Magribl 
-Magribl: M . b. A r . 
-Magribl: M . b. Abdassädiq 
-Magribl: M . b. M . b. A . b. A . 
-Magribl: M . b. M . b. M . A . b. A . 
-Magribl: M . b. M . b. Sl . 
-Magribl: -Nu 'män b. M . 
-Magribi: Samsaddin at-Tauwätl 
-Magribl ( 1 1 9 ) : Sl . b. A r . 
-Magüsi (1/225): A . b. al-Abbäs 
-Mahalli: A b u 1-Hasan al-Bakrl 
-Mahämill ( 1 0 4 ) : A . b. M . b. A . b. -Q. 
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Mahäsin b. 'Abdalmalik b. A l l Ibn al-Munaggä 
Diyä'addin A b u Ibrahim at-Tanühi al-Ha­
mawi as-Sälihi al-Hanbali (gest. 643/1245) 
1/57 Nr. 5 

Mahbüb b. al-Walid b. 'Ubäda (gest. um 250/ 
864?) 1/119 

-Mahbübi (Familie) 1/118 Aufriss 7. 
2/20 

-Mahbübi A I . b. Ibr. 
-Mahbübi A I . b. M . b. A . b. Mahbüb 
-Mahbübi A . b. ' U l . b. Ibr. 
-Mahbübi Ibr. b. Mahbüb 
-Mahbübi M a h m ü d b. ' U l . b. Mahmüd 
-Mahbübi Mahmüd b. ' U l . b. Mas 'üd 
-Mahbübi Mas 'üd b. A . b. Mahmüd 
-Mahbübi Mas 'üd b. 'Umar b. ' U l . 
-Mahbübi M. b. A . b. Mahbüb 
-Mahbübi ' U l . b. Ibr. 
-Mahbübi ' U l . b. Mahmüd 
-Mahbübi ' U l . b. Mas 'üd 
-Mahbübi ' U . b. ' U l . 
-Mahdawi (16-18): A . b. Ammar 
-Mahdl (Kalif , 158/775-169/785) 2/105 
-Mahdi: ' U l . b. -Hu. 
Mahfüz al-Muhammadi (931/1524) 1/°114 
Mahfüz b. A b d a r r a h m ä n b. Mahfüz A b u 

d-Dikr al-Iskandari as-Süfi (um 747/1347) 
1/88 Nr. g 

Mahmüd Zainal 'äbidin as-Saiyid (9./15. Jh.) 
1/321 

Mahmüd b. Abdalkarim (979/1571-1020/ 
1611) 2/*74. *77. 79 

Mahmüd b. Abdallah al-Antäki as-Saiyid al-
Häfiz (Häfiz Saiyid Efendi) al-Mudarris 
(gest. 1160/1747) 2/82 f. 

Mahmüd b. Abdallah al-Wärdärl a r -Rümi al-
Hanafi al-Häfiz (gest. 1061/1651?; Zir . 4 7 / 
176; W. makedon. Fluss) 2/48 

Mahmüd b. Abdallah b. Mustaqim Maulänä 
(um 1134/1722) 2/*43f. 

Mahmüd b. Abi Bakr b. Abdalqädi r (Abdal­
qähir) Sihäbaddln> ar-Räzi (gest. 680/1281) 
1/49 

Mahmüd b. Abi Bakr b. Ahmad: M a h m ü d 
b. Abi Bakr b. Hamid 

Mahmüd b. Abi Bakr b. Hamid b. Ahmad 
Sirägaddin A b u t-Tanä ' at-Tanühi (?) al-
Urmawi ad-Dimasqi as-Säfi'I (gest. 682/ 

1283; Zir . 8/41 f.; Kahh. 12/155) 1/155. 
163; 2/47 

Mahmüd b. Ahmad, Ibn Buzan (Buzan-Zäda; 
zur Pleneschreibung vgl. Ibn al-Mustaufi 1/ 
396 Nr. 298) (10./16. Jh.) 2/°81 

Mahmüd b. Ahmad b. 'Abdal'aziz b. 'Umar 
Ibn Mäza Burhänaddin al-Buhäri al-Mar-
ginäni(?) (um 570/1174) 2/19f. 

Mahmüd b. Ahmad (Nizämaddin) b. Abdas-
saiyid b. 'U tmän b. Nasr b. Abdalmalik 
Gamäladdin A b u 1-Mahämid al-Buhäri al-
Hasiri al-Hanafi (gest. 636/1238) 1/49. 
112; 2/24 

Mahmüd b. Ahmad b. Hasan b. Ismä'Il Mu-
zaffaraddin A b u 1-Tanä' al-Aintäbi (-Aini) 
al-Qähiri al-Hanafi Ibn al-Amsäti (gest. 902/ 
1496; Dau' 10/128; Zir . 8/39; Kahh. 12/ 
145) 1/214 

Mahmüd b. Ahmad b. Mahmüd Qiwämaddin 
Sadralisläm al- Ustrüsani (um 629/1231) 1/ 
133 

Mahmüd b. Ahmad b. Müsä b. Ahmad 
Badraddin A b u Muhammad ( A b u t-Tanä') 
al-Aini (-Aint/täbi) al-Halabl al-Qähiri al-
Hanafi (gest. 855/1451; E I 2 ; Zir. 8/38f.; 
Kahh. 12/150 f.) l/322f. 

Mahmüd b. Ahmad b. 'Ubaidalläh b. Ibrahim 
Tägassarl 'a a l-Mahbübi (fiktiv) 1/125 

Mahmüd b. Alä 'addin (al-Qädi) al-Baihaqi 
(um 996/1588) 2/°6 

Mahmüd b. A l i b. al-Hasan Sadidaddin al-
Himsi ar-Räzi (um 583/1187) 1/146. 147 

Mahmüd b. A l i b. Mahmüd b. Abi 1-Qäsim 
Tägaddin al-Himsi ar-Räzi (um 749/1348) 
1/°143. 144 ff. 

Mahmüd b. Argün: Gäzän b. Argün 

Mahmüd b. H ... (um 708/1309) 2/17 
Mahmüd b. al-Hasan: Mahmüd b. -Hu. al-

Warräq 
Mahmüd b. al-Husain: Mahmüd b. M . b. 

-Hu. 
Mahmüd b. al-Husain (-Hasan) al-Warräq an-

Nahhäs (gest. um 230/845; G A S 2/574 f.) 
1/356 

Mahmüd b. al-Husain b. Ahmad Galaladdin 
Burhänaddin a\-Ustrüsani al-Hanafi (gest. 
nach 616/1219) 38 1/111 
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Mahmud b. Ilyas (Fahraddln) b. 'Abdal'aziz 
ad-Dimasqi (7./13.-8./14. Jh.) 1/59 Nr. 16a 

Mahmud b. Tmädaddin Zengi Nüraddin 
(Emir, 511/1118-569/1 174) 1/55.83 

Mahmud b. Mahmud (Burhänassari 'a) (1/123 
in Nr. 12): Mahmud b. TJ1. b. Mas 'üd 

Mahmud b. Mas 'üd b. Muslih Qutbaddin as-
Siräzi a l-Fänsi (gest. 710/1311; M A L 1/ 
304; Zir . 8/65f.; Kahh. 12/20f. s.n. Mu­
hammad b. Mas 'üd u. 202f.; Shiloah 236; 
Autograph auch: Arberry 3883) 1/152. 
159. 171. 299. 303 f. 310; 2/77. 119. 120 

Mahmud b. Muhammad al-Qüsüni (1/205. 
211): M. b. M. b. M. b . 'Aw. 

Mahmud b. Muhammad ar-Räzi : M . b. M . 
Qutbaddin 

Mahmud b. Muhammad b. 'Abdarrahmän as-
Saffürl (-Sürl) as-Säfi'i (um 986/1578) 2/ 
*60. 63 

Mahmud b. Muhammad (Piri) b. ' A l i : Mah­
mud b. Pir M . 

Mahmud b. Muhammad b. al-Husain bzw. 
Mahmud b. al-Husain b. as-Sindi (Sähak) 
bzw. as-Sindi" b. Sähak A b u 1-Fath ar-Ramll 
Kusägim (gest. 360/971?; G A S 2/499ff.; 
E I 2 ) 1/356; 2/87. 88. 1 12 

Mahmud b. Muhammad (Pärsä) b. M . A b u 
Nasr Pärsä Mahmud (gest. 865/1461) 1/ 
149 

Mahmud b. Muhammad b. M . b. Hasan b. 
Muhammad b. Abi Bakr Badraddln Nürad­
din A b u t-Tanä" al-'Adawi al-Bäbi al-Halab! 
al-Qähiri as-Säfi'i Ibn al-Bailüni (gest. 1006 
1598; Seilheim, Bailüni) 1/195 Nr. 5 

Mahmud b. Muhammad b. ( ? ) Müsä (Qädi-
Zäda) b. Muhammad b. Mahmud ar-Rümi 
Miram Celebi (gest. 931/1525; Kahh. 12/ 
191 u. 195 f.) 2/108 

Mahmud (Gänibeg Hän) b. Muhammad 
(Özbeg) b. Tugrilga Galäladdin A b u 1-Mu-
zaffar (Bätuide , reg. 741/1341-758/1357; 
E I 2 s.n. Batu'ids) 1/169; 2/61. 120 

Mahmud b. Muhammad b. 'Umar Sarafaddln 
A b u 'Ali al-G/Cagmini al-Hwärizmi (um 
618/1221; Zir . 8/59 f.; Kahh. 12/198) 1/ 
153. 158. 159 f.; 2/32 

Mahmud b. Muhammad (al-Malik al-Mansür 
Näsiraddin Abi 1-Ma'äli) b. 'Umar (al-

Malik al-Muzaffar Taqiaddin Ab i SaTd) 
Taqiaddin al-Aiyübi al-Malik al-Muzaffar 
(Emir, reg. 626/1229-642/1244) 1/209 

Mahmud b. Muhammad b. 'Umar b. 'Al i b. 
Muhammad ad-Dimasqi as-Säfi'I Ibn Ham­
müya al-Guwaini (gest. 604/1207) 1/84 
Nr. 14 

Mahmud b. Muhsin b. 'Al i as-Sarif (Zeit­
genosse) 1/365 

Mahmud ( I . ) b. Mustafa ( I I . ) b. Muhammad 
( I V . ) b. Ibrahim (Osmanen-Sultan, reg. 
1143/1730-1168/1754) 2/50 

Mahmud b. Özbeg: Mahmud b. M . b. 
Tugrilga 

Mahmud b. Pir Hasan as-Saiyid (um 888/ 
1483) l/*322. 324 

Mahmud b. Pir Muhammad (Piri) b. 'Al i ar-
Rümi al-Hanafi {Ibn) al-Fanäri (gest. 1007/ 
1599) 1/331 Nr. 27 

Mahmud b. Ramadan Rasidaddin A b u 'Abd­
allah ar -Rümi al-Hanafi (um 616/1219) 
1/112 

Mahmud b. Sitt a l - 'Ulamä ' : Mahmud b. 
Ilyäs b. 'Abdal'aziz 

Mahmud b. Sulaimän al-Kafawi a r -Rümi al-
Hanafi (gest. 990/1582; Zir . 8/49; Kahh. 
12/168 u. 10/54?) 1/124f. 167. 168 

Mahmud b. 'Ubaidal läh (Sadrassari'a al-
Auwal) b. Mahmud Burhänassari'a al-
Mahbübi al-Buhäri al-KirmänI( ?) al-Hanafi 
(gest. um 690,1291; Kahh . 12/178) 1/101. 
115. 116. 117. 120. 121 f. Nr. 9. 123. 259 

Mahmud b. 'Ubaidal läh (Sadrassari'a at-Täni) 
b. Mas 'üd b. 'Umar (Tägassari 'a) al-Mah-
bübi al-Buhäri al-Hanafi (gest. vor 743/ 
1342; vgl. M A L 1/117 zu G A L 2 2/253) 
1/116 f. 123 Nr. 13 

Mahmud b. 'Umar al-Gagmlnl (gest. 754/ 
1344; G A L 2 1/598 S 1/826; wohl nicht 
identisch mit: Mahmud b. M . b. ' U . ) 1/ 
159 f. 

Mahmud b. 'Umar b. 'Abdallah (1/165): 
Mas 'üd b. ' U . b . ' A I . 

Mahmud b. 'Umar b. Muhammad A b u 
1-Qäsim az-Zamahsari al-Hwärizmi Gäral-
läh (gest. 538/1144; Zir. 8/55 f.; Kahh. 12/ 
186f.; Storey 3/82 f f . ; " A . Yüksel: Al-Z. ' s 
Life and Diwan, Ph. D . Thesis, Durham 
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University 1979; L . Ibrahim: Az-Z . - his 
life and works, in : Islamic Studies 19 
1980 95 1 10) 1/151. 191 Nr. 51. 320. 322; 
2/47. 77. 84 

Mahmud Bairam (1/344 [vgl. 2/123]): Mu­
hammad Bairam 

Mahmud Hasan (vor 1134/1722?) 2/48 
Mahmud Pärsä: Pärsä Mahmud 
Mahmud Pasa (Grosswesir, 857/1453-872/ 

1472 u. 877/1472-878/1473; gest. 879,1474; 
E P ) 1/264; 2/117 

-Mahmüdi : M . b. Qäytbäy 
-Mahmüdi : Saih b . ' A I . 
-Mahzüml: 'A. b. 'Ut. b. Y s . 
Maiman: -Maimani 
-Maimani, 'Abdal'aziz (gest. in Karachi 90jäh-

rig 27.10.1978; s. Hamdard Islamicus 2,2/ 
1979/1 13 ff.) 1/228. 281. 282 

Maimonides: Müsä b. ' U l . 
Maimün b. Qais at-Ta'labi al-Qaisi al-Yamä-

ml al-A'sä (A'sä Bakr, -A'sä Maimün, 
-A'sä al-Akbar) A b u Basir (gest. nach 5/ 
625; E P ; G A S 2/130ff.) 1/356 

Maiyäs b. Mahdi b. as-Saqll Garsaddaula 
A b u Räfi' al-Qusairi (gest. 472,1079) 1/72 

Makhül b. Sahräb ( ' A b d a l l a h ; vgl. Justi 
S. 276) b. Sädil A b u A b d a l l a h A b u Aiyüb 
A b u Muslim al-Käbuli ad-Dimasql as-Sämi 
al-Hudali (gest. zwischen 112/730 und 118 
736) 1/93. 95 Nr. 1 

-Maki : -Makki b. Hammüs u.a. (2/100. 102; 
G A L 2 1/515 Anm. 1) 

-Mäkislnl: Abdalgälib b. M. 
Makki (um 626/1228) 1/230 
-Makki 'Az. b. T J . b. M . 
-Makki 'AI . b. As'ad 
-Makki 'AI . b. Kat i r 
-Makki 'AI . b. ' U l . 
-Makki 'Am. b. 'Az. 
-Makki 'Ar. b. M . b. 'AI . 
-Makki 'Ar. b. ' U l . 
-Makki A. b . 'A l . b. M . b. Abi Bakr 
-Makki A . b. M . b. Abi r-Ragä' 
-Makki 'A. b. 'Az. 
-Makki 'A. b. Ism. b. Ibr. 
-Makki D . b . ' U . 
-Makki Gälib b. Musä' id 
-Makki Ibn Makki 

-Makki Ism. al-Qusunl 
-Makki Mugähid b. Gabr 
-Makki M . b. 'A. al-M. 
-Makki M. b. Ibr. al-M. 
-Makki M. b. Idris 
-Makki M. b. M. b. M. b. M . b. 'AI . 
-Makki M . b. M. b. M. b. M. b. A I . b. M 
-Makki M . b. ' U l . b. M. 
-Makki Rumaita b. Barakät 
-Makki Sl. b. 'AI . b. al-H. 
-Makki ' U . b. M. b. M. 
Makki b. Hammüs (Abi Tälib) b. Muham­

mad A b u Muhammad al-Qaisi al-Qaira-
wänl al-Andalusi al-Muqri' ( M A L l/19,2u 
H H falsch: -Ma'arrl) (gest. 437/1045; Zir. 
8/214; Kahh. 13/3) 1/10. 19; 2/98 

Makki b. Tsä b. Hasan b. Tsä al-Gubaill al-
Ämill (gest. um 990/1582) 2/69 

Makküd : Banü Makküd 
-Makküdl (111 1/245): A r . b. A . b. Sälih 
-Maküdl (2/42): -Makküdl 
-Mäla/iql: A I . b. A . 
-Mäla/iql: A . b. M . b. A . b. Gamll 
-Malati: Grlgüryüs 
-Mahk al-Ädil (2/104): A b u Bakr b. M. b. 

M. b. Aiyüb 
-Malik al-Ädil (1/85. 112. 114. 340. 351): M . 

b. Aiyüb b. Sädi 
-Malik al-Amgad (1/113): Abbäs b. M . 
-Mahk al-Amgad (1/112f.; 2/106): - H . b. D. 
Malik al-Arab: Sadaqa b. Ms. 
-Malik al-Asraf: A . b. Sl. 
-Malik al-Asraf: Barsbäy 
-Malik al-Asraf (1/340): Müsä b. M. b. 

Aiyüb 
-Malik al-Asraf (1 /204. 207. 208): Qänsüh b. 

A I . 
-Malik a l -Gawäd: Y n . b. Maudüd 
-Malik al-Kämil (1/84; 2/104): M . b. M . b. 

Aiyüb 
-Malik al-Mansür (1/274): A z . b. Barqüq 
-Malik al-Mansür: Gäzi b. Qarä Arslän 
-Malik al-Mansür: -Malik as-SaTd 
-Malik al-Mansür: M . b. ' U . A b u l-Fath 
-Malik al-Mansür: Qaläwün 
-Malik al-Mansür (2/106): SIrküh b. Sädi 
Malik al-masäyih: Gamäladdin M . 
-Malik al-Mu'aiyad (1/208. 209): D . b. Y s . 
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-Malik al-Mu'aiyad (1/209): Ism. b. 'A. b. 
Mahmud 

-Malik al-Muaiyad (1/178): Saih b. A I . 
-Malik al-Mu'azzam: 'Tsä b. D . 
-Malik al-Mu'azzam (1/57. 144. 352): 'Tsä b. 

M. b. Aiyüb 
-Malik al-Mu'izz: Aibak b. A I . 
-Malik al-Muzaffar (1/209): Mahmud b. M. 

b. T J . 
-Malik al-Muzaffar (1/209): Y s . b. ' U . 
-Malik an-Näsir (1/131; 2/106): D . b. 'Tsä 
-Malik an-Näsir : Farag b. Barqüq 
-Malik an-Näsir (1/144. 203): M. b. Qalä-

wün 
-Malik an-Näsir (1/353): M . b. Qäytbäy 
-Malik an-Näsir (1/112): Y s . b. Aiyüb 
-Malik as-SaTd: Tlgäzi/Gäzi b. Artuq Arslän 
-Malik as-Sälih: Aiyüb b. M . 
Malik al- 'ulamä' : Y y . Tzzaddln 
Malik al-'ulamä" bil-Hind: Wagihaddin ar-

Räzl 
-Malik az-Zähir: Barqüq b. Anas 
-Malik az-Zähir (2/12): Gäzi b. Y s . 
Mälik b. Anas b. Mälik b. Abi Ämi r A b u 

Abdallah al-Asbahi al-Himyarl al-Madani 
(gest. 179/795; G A S 1/457-464; Zir. 6/ 
128f.; Kahh. 8/168f.) 1/112 

-Mälikl (57 x ) 
Malik S a h : - H . b. M. b. A I . 
Mälik S ä h ( ! ) : Q. al-Qädiri 
Ma'mar b. a l -Mutannä Abu 'Ubaida al-Basrl 

at-Taiml (gest. um 209/824; Marz. S. 109-
124; E I 2 ; Zir . 8/191; Kahh. 12/309f.) 1/ 
228. 297; 2/87 

-Ma 'mün : A r . b. M . b. A I . 
Mangli: -Mankali 
-Manini: Ahmad an-Naggär 
-Mankali (Mengli) Bugä b. Abdallah Saifad-

din (Mamluken-Emir, gest. 774/1372) 1/ 
280 

MankubirnI: MankubirtI 
MankubirtI (MankubirnI, s. Storey 1/1088 ff. 

u. 1349; E I 2 s.n. Djaläl al-Din Khwärizm-
Shäh; Mingburnu, s. E I 2 s.n. Khwärazm-
Shähs) b. Muhammad (Alä 'addin) b. Tekis 
(Alä 'addin) Galäladdln (letzter Hwärizm-
Säh, reg. 617/1220-628/1231) 1/292 

Manlä : Menlä 

-Mansür : -Malik a l -Mansür 
Mansür b. Muhammad (Sadraddin) b. Ibra­

him Giyätaddln al-Husaini ad-Dastaki as-
Siräzi as-Sadr (gest. 949/1542?) 2/74 

-Mansür b. Nizär b. Ma'add A b u A l i al-
Häkim bi-Amr A l l a h al-'Ubaidi al-Fätiml 
(Fätimiden-Kalif, verschwunden 411/1021; 
E I 2 ; van Ess, Erwartungen; Halm, Treu­
händer; Zir . 8/246 f.) 1/96. 97. 191 

-Mansür bi-Fadl A l l a h : Y q . b. Y s . 
-Mantasawi: A b u Bakr b. A . al-M. 
-Mantasawi: Hidr b. Äbdallat lf 
-Manüfi: A . b. M . b. M . b. A s . 
-MaqdisI: A I . b. Barrl 
-Maqdisi: 'Ar. b. Ism. 
-MaqdisI: A r . b. Nagm 
-MaqdisI: A . b. H u - b. H . 
-MaqdisI: A . b. M . b. ' Imäd 
-Maqdisi: M . b. Kämil 
-MaqdisI: -Mutahhar b. Tähir 
-MaqdisI: T J . b. Ibr. b. M . 
-MaqdisI: -MuqaddasI 
-Maqrizl (1/69. 70. 189. 191 Nr. 36. 289): A . 

b. Ä . b. Ä q . 
-Marägl : Ibr. b. Twad 
Marähimaddin (1/166): Ibrahim ( l x ) 
-Mar'asi: Husämaddin al-M. 
-Mar'asi: -Mur tadä b. Sarähang 
-Mardäwl: M . b. 'As. 
Mardi (Murdä) b. A l l b. Mardi (Murdä) at-

Tarasüsi (um 570/1174) 1 /274 
-Marglnäni : Ä . b. Abi Bakr b. Abdalgalll 
-Marginänl : Mahmud b. A . b. A z . 
-Marglnäni : M . b. A . b. Äz . b. T J . 
-Mari : A z . b. 'Am. 
-Märidinl: 'Az. b. A . b. 'Ut . 
-Märidlni : A I . b. A . b. ' U i . 
-Märidinl : A . b. 'Ut . b. Ibr. 
-Märidlni : Ä . b. ' U i . b. Ibr. 
-Märidinl : M . b. A I . b. A . 
-Märidlni : M . b. A . b . ' U t . b. Ibr. 
-Märidi /äni : M . b. M . b. A . b. M. 
-Märidinl : ' U i . b. Ibr. 
-Marlni: Färis b. A . 
-Marlni: 'Ut . b. A . 
-Marly!: M . b. A . b. 'A. 
Markwart, Josef (9.12.1864-^.2.1930) 1/105 
-Marräkusi 1/181 
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-Marräkusi : A I . A b u M . 
-Marräkusi : - H . b. Q. 
-Marräkusi 'Isä b. A z . 
-Marräkusi 'Iyäd b. Müsä 
-Marräkusi : M . b. A r . A b u A I . 

-Marräkusi : M . b. A . b. ' U . b. A . 
Marrar b. Hammüya b. Mansur a!-Taqafi al-

Hamadän i (gest. 254/868?) 2/105 
Marwan b. Abdalmalik b. Muhammad (Abi 

Gamra) b. Marwan, Ibn Abi Gamra al-
MursT al-Andalusi al-Mäliki (3./9.-4./10. 
J h . ) 1/66 Nr. 7 

Marwan b. al-Hakam (Kalif , 64/684-65/685) 
1/66 

-Marwäni : A . b. -Hu. b. M . 
-Marwazi: A z . b. ' U . b. Mäza 
-Marwazi: A k . b. M . b. -Ms. 
-Marwazi: A I . b. M . b. A . b. Mahbüb 
-Marwazi: A I . b. Muslim 
-Marwazi: Abdar razzäq b. A . 
-Marwazi: A . b. M . b. Hanbai 
-Marwazi: A . b. Taifür 
-Marwazi: -Fadl b. Hälid 
-Marwazi: Ishäq b. Ibr. 
-Marwazi: M . b. A . b. Ab i Bisr 
-Marwazi: M . b. A . b. Mahbüb 
-Marwazi: Näsir b. Husrau 
Maryam bt . A b d a l l a h b. Muhammad (Qutb-

addin) b. Abdallah al-Husainiya al-Igiya as-
Saiyida (um 840/1436) 2/36. 37 Nr. 14 

Maryam bt. Muhammad b. M . (Sa'daddin al-
Misri) al-Hasaniya (um 817/1414) 2/37 

-Marzubäni (1/43. 44; 2/87): M . b. ' Imrän 
-Marzüqi : A . b. M . b. - H . 
-Masäli: Y n . b. A . 
-Masgari: M . b. - H . b. A . b. -Hu. 
-Mäsi: A . b. A . b. A . 
-Masihi (1/191 Nr. 37): M . b. ' U l . b. A . 
Masküni, Y . Y . (1903-1971; Zir. 48/259) 1/347 
Mas 'üd Kamäladdin as-Sirwäni M u l l a (gest. 

905/1500) 1/167 
Mas 'üd b. Abdallah: Mas 'üd b. A s . 
Mas'üd b. Abdassa läm (Abdallah) b. 'Umar 

b. A H b. Muhammad Sa'daddin ad-Di­
masqi Ibn Hammüya al-Guwaini (gest. 674/ 
1276) 1/85 Nr. 19; 2/103 f. 

Mas 'üd(? ) b. Ahmad(?) b. Mahmüd (Bur-
hänassari 'a al-Auwal) b. Mahmüd Sadras-

sari'a al-Mahbubi al-Buhari al-Hanafi (um 
733/1333?) 1/122. 123 

Mas 'üd b. Mahmüd Diyä'addin A b u 1-Hasan 
as-SIräzi (gest. 655/1257; Kahh. 12/231) 1/ 
342 

Mas 'üd b. Mahmüd b. Abi 1-Fath A b u 1-Hair 
as-Siräß (Ende 7./13. Jh.) 1/341 f. 

Mas'üd b. Muhammad b. Mas 'üd Qutbaddin 
an-Naisäbüri as-Säfi'I (gest. 578/1182) 1/ 
84; 2/104 

Mas 'üd b. N u ' m ä n : Mustafa Mas 'üd 
Mas 'üd b. 'Umar b. Abdallah Sa'daddin at-

Taßäzäni al-Hanafi (gest. 792/1390; M A L 
1/165; Zir. 8/113f.; Kahh. 12/228f.) 43. 
118 1/103. 104. 115. 163. 164. 165. 167. 
256. 299. 300. 307. 312. 313. 314. 317. 318. 
319. 320; 2/40. 45. 46. 47. 65. 68. 70. 73. 76. 
77. 78. 84. 109. 120 

Mas 'üd b. 'Umar (Tägassarl 'a) b. 'Ubaidalläh 
(Sadrassari'a al-Auwal) al-Mahbübi al-Bu­
häri al-Hanafi (um 710/1310) 1/117. 121. 
122 Nr. 10. 123 

-Mas'üd! (1/179. 191. 365; 2/110): A . b. 
-Hu. b. A . 

-Mas 'üdi : Sädiq al-Kiläni 
-Matbüll (Familie) 2/124 
-Matbüli : M . b. Gamäladdin 
Malrüdi tüs : Mithra/idates 
Ma ' tüh Celebi b. Yüsuf b. Muhammad S a h b. 

A l i b. Yüsuf B a l i b. Muhammad b. Hamza 
ar-Rümi (Ibn) al-Fanäri (um 970/1563) 1/ 
331 Nr. 30 

Ma ' tüq b. A l i (um 1122/1710) 1/°175 
-Mäturidi (2/19): M . b. M . b. Mahmüd A b u 

Ms. 
-Mäturidi : ' U . b. M . b. A . 
Mauhüb b. Ahmad b. Muhammad b. al-Hadir 

A b u Mansür al-Bagdädi al-Hanbali (Ibn) 
al-Gawäliqi(gest. 540/1145; E I 2 ; Zir . 8/292; 
Kahh. 13/53 f.) 1/337 

-Maulä: H . b. A . 
Maulä (2/117): M u l l a 
-Maulä Tsäm (11./17. Jh .?) : 1/7 
-Maulä Sinän (1/309): Y s . b. Husämaddln 
Maulä-Zäda Abdalhaiy (1/319): 'Ut. b. A I . 
Maulänä : A I . Nizämaddin 
Maulänä 'Abdal'aziz al-Buhäri: A z . b. A . b. 

M . 
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Maulänä Abu s-Su'üd: M . b. M . b. Mustafa 
Maulänä Husrau: Mulla Husrau 
Maulänä Mahmud (2/44): Mahmud b. A I . 

b. Mustaqim 
Maulänä Nizämaddln 'U tmän (1/319): 'Ut . 

b. A I . 
Maulä-Zäda (1/319): Mullä-Zäda 'Ut. b. A I . 
Maulänä-Zäda (42 1/119. 120. 121. 122. 124. 

163; 2/19): A . b. Mahmud al-Harawi 
Maulänä-Zäda: M . b. Saraf 
Maulänä-Zäda al-HitäT: 'Ut . b. A I . 
-Maulawi: Mustafa b. Hu. al-M. 
-Mausiii: A I . b. M . b. Hibatalläh 
-Mausili: A . b. M . b. A . b. Abi Bakr 
-Mausili: A . b. Abi Bakr b. Ä . 
-Mausiii: A . b. Abi 1-Tzz 
-Mausili: A . b. -Hu. b. -Q. 

1/227 

-MentesewI: -Mantasawi 
Meredith-Owens, G . M . (Zeitgenosse) 
Meyerhof, Max (1874-1945) 1/215 
-Mihräni : Abdarrahim b. -Hu. 
-Mikäli (2/88): ' U l . b. A . b. A . 
Mingana, Alphonse (um 1881-1937) 1/16 
Mingburnu: Mankubirti 
Miniq: A l l Miniq 
Minorsky, Vladimir (1877-1966) 1/105. 106 
-Minqärl : Ibn al-Minqär 
-Minqärl : M . b. -Q. b. al-Minqär 
-Mlqätl : A k . b. Mahmud 
Mir A l l : A l l Sir Na/ewäT 
Mir Giyätaddin b. Mir Sadraddin as-SIräzi 

(vor 1134/1722?) 2/48 
Mir Sadraddin (vor 1134/1722?) 2/48 
Mir Sadraddin-Zäda (vor 1134/1722 ?) 2/48 

Musa 

-Mausili: A . b. M . b. M . b. A k . MIrak al-Balhl: M . b. al-Fadl 
-Mausili: Ämi r b. T J . MIrak al-Buhäri: M . b. Mubarak 
-Mausili: - H . b. M . b. Saraf Sah MIram Celebi: Mahmud b. M . b. 
-Mausili: Ishäq b. Ibr. MIrza Gän (1/300. 301. 313. 319 
-Mausili: -Mubarak b. A . (Abi Bakr) 78): Hablballäh b. A I . 
-Mausili: -Mubarak b. M. b. M . -MiskI : A h . b. Sälih 
-Mausili: M . b. A r . b. ' U . -MisrI : Abdal 'azlm b. Abdalqawl 
-Mausili: M. b. A . Gamal -MisrI A z . b. A . b. SaTd 
-Mausili: M. b. A . b. Hauqal -MisrI : A z . b. M . b. Ibr. 
-Mausili: Nasralläh b. M. b. M. -MisrI : A I . b. Barrl 
-Mausili: 'Ut. b. A r . b. 'Ut . -MisrI : A I . b. Lahi 'a 
-Mausili: 'Ut . b. Ginnl -MisrI A I . b. Sa'd 
-Mausili: 'Ut . b. Tsä -MisrI : A I . b. Wahb 
-Mausili: Y s . Aga -MisrI A I . b. Yüsuf b. A . 
-Mayänigl A I . b. M. b. A . b. - H . -MisrI : Abdalmagld b. Ibr. 
-Mayürql : M . b. Futüh -MisrI A q . b. M. b. M. 
-Mazandaranl: - H . b . 'A. b. M. -MisrI : A q . b. ' U . 
-MäzinI: Abu A m r b. al-'Ala" -MisrI . A w . b. A . 
-MäzinI: M . b. A r . b. Sl . -MisrI : Abdarrahim b. -Hu. 
-Mazyadl: Sadaqa b. Ms. -MisrI . A r . b. A I . b. Abdalhakam 
Mehmed b . A l l : M . b. A . b. Zainal 'äbidin -MisrI : A r . b. Abi Bakr b. M . 
Mehmed Efendi: M . A'rag Ef . -MisrI Abu Bakr b. Ism. 
Mehmed Fätih (1/164. 165. 166. 168. 264. 328. -MisrI : A . b. A . b. M . 

329. 336; 1/109): M . b. Muräd b. M. -MisrI A . b. A . b. Abdalkäf i 
Mehmed Tähir : M . Tähir b. R i fa t -MisrI : A . b. A . b. A q . 
Meier, Fritz (geb. 10.6.1912) 2/98. 100. 101. -MisrI A . b. A . b. M . 

102. 114 . 119 -MisrI : A . b. Ibr. b. 'Abdalgani 
Mengli: - Mankall -MisrI A . b. Ibr. b. Nasralläh 
Menlä (2/1 17): Mulla -MisrI : A . b. Mudar 
Menlä-Zäda: A . b. 'Ut . Sihäb -MisrI A . b. M . b. Abi r-Ragä' 
Menlä-Zäda (1/319; 2/117): Mullä-Zäda -MisrI A . b. M. b . 'A. b. M. 
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- M sri: A . b. M . b. Tmad -Misri : M. b. M. b. A . b. ' U . 
-M sri: A . b. M. b. Ism. -Misri : M . b. M. b. 'A. b. Humäm 
-M sri: A . b. M. b. M. b. 'As. -Misri : M. b. M. b. Mahmud 
-M sri: A . b. M . b. Saläma -Misri (1/211): M . b. M . b. M. b. 'Aw. 
-M isri: A . b. Sirägaddin -Misri : M. b. M. b. M. b. A . b. 'AI . 
-M sri: Ä . b. Abi 1-Haram -Misri : M . b. M. b. M. b. A . 
-M isri: Ä . b. H . b. 'A. -Misri : M. b. M. b. M. b. - H . 
-M sri: 'A. b. -Hu. b. 'A. A b u 1-H. -Misri : M . b. M. b. M. b. M. b. ' U l . 
-M isri: 'A. b. Ibr. A b u 1-H. -Misri : M . b. Müsä b. M. 
-M isri: 'A. b. M . b. 'Ar. A b u 1-H. -Misri : M . b. Saläma 
-M isri: A. b. M. b. 'Ar. Nur -Misri : M. b. Sl. b. Sa'd 
-M isri: A. b. M . b. 'As. -Misri : M. b. ' U l . b. A . 
-M isri: A. b. M . b. - H . -Misri : M. b. Y s . b. A . 
-M sri: A. b. Mungib -Misri : Mustafa al-M. 
-M sri: A. b. Ridwän -Misri : -Nu 'män b. M. 
-M sri: A. b. 'Ut . b. Ibr. -Misri : -Qähiri 
-M sri: A. b. "Ul . b. Y s . - -Misri : -Q. b. Qutlübugä 
-M sri: As ad b. Muhaddab -Misri : SäiT b. 'A. 
-M sri: Halaf b. Ibr. -Misri : Tähir b. 'Abdalmun'im 
-M sri: Hälid b. 'A l . -Misri : Taqiaddin b. 'Aq. 
-M sri : Halil b. M. -Misri : ' U l . b. A . b. 'As. 
-M sri: -H b Ibr. -Misri: ' U . b. Ibr. b. M. 
-M sri: H . b. M. b. Mahmud -Misri : 'Ut. b. Ibr. 
-M sri: -H b Q. -Misri: ' U l . b. Tsä 
-M sri: Hibatalläh b. Zaid -Misri : 'Ut. b. M. 
-M sri: -Hu. D. G . -Misri: ' U l . b. Sa'id b. 'Adi 
-M sri: Ibr. b . 'A l . -Misri : 'Ut. b. ' U . b. Abi Bakr 
-M sri Ibr . b . M . b. M . -Misri: Zainaddin b. Ibr. 
-M sri: Ibr . b . Wasif Sah -Missisi: A . b. M. Abu l-'Abbäs 
-M sri: Ism. al-Qusuni -Missisi: Nasralläh b. M. 
-M sri: -Ma'arri (As'ad) Mithri/adates, gemeint ist wohl der bekannte 
-M sri: Madyan b. 'Ar. pontische König, mit dem Beinamen Eupa-
-M sri: M. b. ... a l-M. tor (reg. 120-63 v.Chr.), der angeblich 
-M sri: M. b. 'Abdalbaqi b. Y s . selbst das Antidotum Mithridaticum herge­
-M sri: M. b. 'AI . b. - H . stellt hat; s. Schmucker 699; Qifti, Hukamä ' 
-M sri: M . b. 'Aw. S. 324 ; G A S 4/105 f.; Ulimann, Natur- und 
-M sri: M. b. 'Ar. b. M. Geheimwissenschaften S. 177 f.; K l . Pauly 
-M isri: M . b. Ab i Bakr b. 'Az. 3/1355 -1358) 1/218 
-M isri: M b. A . b. 'Az. Mittwoch, Eugen (4.12.1876-8.11.1942) 2/ 
-M isri: M . b. A. b. 'A l . 97. 100 
-M isri: M b. A . b. Iyäs -Miyän(a/i)gi: -Mayänigi 
-M isri: M . b. A . b. ' U . b. Saraf -Mizzi (1/274): Y s . b. 'Ar. b. Y s . 
-M isri: M b. A . b. ' U l . Mollä: Mulla 
-M isri: M b. 'A. al-Basyuni Monchi-Zadeh, Davoud (Zeitgenosse) 1/xii. 
-M isri: M b. 'A. as-Sanawäni 105. 106 
-M isri: M b. 'A. b. Ibr. Moritz, Bernhard (1859-1939) 1/°1 
-M isri: M b. Ibr. b. 'A l . Moses b Hamun: Musä b. Hamun 
-M isri: M b. M. b. 'Aw. Mostafa, Mohamed (geb. 4.12.1903) 1/274f. 
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Mu'ad b. Muslim Abu A l i (Abu Muslim) 
al-Küfi al-Harra (gest. 187/803; Marz. S. 
276f.; Zir. 8/167; Kahh. 12/301) 1/11. 12 

-Mu'addin: A I . b. Salama 
-Mu'addini: M . Husämaddin 
-Mu'aiyad: Hisäm ( I I . ) b. al-Hakam ( I I . ) 
-Mu'aiyad: -Malik al-Mu'aiyad 
-Mu'aiyad!: Sähln 
Mu'aiyidaddin (1/228): Ibrahim (1 x ) 
Mu'arrig b. A m r b. al-Härit Abu Faid as-

Sadüsi as-Saibäni al-Tgll (so Fihrist S. 48 
[danach G A L 2 1/100f. S 1/160]; als Vor­
fahr väterlicherseits nicht möglich, s. Caskel 
1/153, 152, 157, 141 u. 2/400a 30) al-Basri 
(gest. 204/819?; Marz. S. 104; Zir . 8/266; 
Kahh 13/33 f.) 1/297 

Mu'äwiya b. Abi Sufyän (Kalif, 41/661-60/ 
680) 1/39. 354; 2/88. 95 

Mu'äwiya b. Marwän ( I . ) b. al-Hakam (1./7. 
Jh.) 1/66 

-Mu'azzam (1/113): -Malik a l -M. 
-Mu'azzam (1/57. 114): -Malik al-M. 
-Mu'azzamI: Aibak Tzzaddin 
-Mu'azzamI: M. b. Sangar 
Mubarak A b u 1-Hasan al-Isblll, Maulä Mu­

hammad b. 'Umar al-Bakri (gest. 429/1037) 
1/54 

-Mubarak b. Abda lgabbär b. Ahmad A b u 
1-Husain al-Azdl al-Bagdädi as-Sairaß Ibn 
at-Tuyüri (gest. 500/1007; Leder S. 126) 1/ 
95 Nr. 6 

-Mubarak b. Ahmad (Abi Bakr) b. Hamdän 
b. Ahmad b. Alwän b. Mägid b. Husain b. 
A l i b. H a m i d Kamäladdln A b u 1-Barakät 
al-Mausili (Ibn) as-Sa"är (nicht: -Si'är) 
(gest. 654/1256; Ibn al-Mustaufi 1/384ff. 
Nr. 292, 2/597-600; G A L 2 1/397 S 3/1217; 
Rosenthal, History S. 423; Zir . 4 5/269; 
Kahh. 8/171) 1/228 

-Mubarak b. Ahmad b. a l -Mubärak b. 
Mauhüb Sarafaddin A b u 1-Barakät al-
Lahml al-Irbill (Ibn) al-Mustauß (gest. 637 
1239; Zir . 6/149; Kahh. 8/170f.) 1/228 

-Mubarak Ibn Muhammad (al-Atir [Yäqüt, 
Irsäd 6/238; d.i. Atiraddin] Abi 1-Karam) 
b. Muhammad b. 'Abdalkarim Magdaddin 
A b u s-Sa'ädät as-Saibäni al-Gazari al-
Mausili as-SäfiT (gest. 606/1210; Mundiri 

3/308ff.; E I 2 ; Zir . 6/152; Kahh . 8/174) 78 
1/45. 78. 179; 2/110. 119 

-Mubarrad (1/36. 297. 347; 2/98): M . b. Y z . 
-Mudari: Gailän b. 'Uqba 
-Mudarris: Aiyüb b. Y y . 
-Mudarris: Mahmud b. A I . 
-Mudarris: M . Rasid 
Mudarris: Tabrlzl, M . Ä . 
-Mufaddal b. 'Umar b. al-Mufaddal Atiraddin 

al-Abhari (gest. 663/1265; Zir. 8/203; Kahh . 
12/315; Lugat -Näma s.n. Abharl ; Raihänat 
al-adab s.n. Atiraddin) 1/148. 152. 163. 
167; 2/66. 107. 122 

-Mufassir: A . b. M . b. Taifür 
-Mufassir: M . b. Taifür 
-Mufid: M . b. A . b. M . 
-Mufti: A . al-Mufti 
-Mufti: Hu . b. Mustafa 
Mufti 1-mamälik al-islämlya: Saih al-Isläm 
Mufti 1-mamälik al-islämlya: Zak. b. Bairam 
Mufti l-muslimln: A s . b. C U . 
Mugähid b. Abdallah (Yüsuf b. A l i ) A b u 

1-Gais al-Ämirl al-Qurtubl al-Muwaffaq 
(Emir, gest. 436/1044; Zir . 6/162) 1/52; 
2/100 

Mugähid b. Gabr (Gubair) A b u 1-Haggäg al-
Makkl (gest. 104/722) (Zir. 6/161; Kahh. 8/ 
177; G A S 1/29) 2/99 

Mugähid b. Yüsuf (1/52): Mugähid b. A I . 
-MugäsiT: Sa'id b. Mas'ada 
Muglraddin (1/191): Abdarrahim (1 x ) 
-Muhallab b. Abi Sufra (gest. 82/702?; vgl. 

Schulz, Mahäliba) 2/94 
Muhallab b. Muhammad b. Sädi ( 5 / 1 1 . Jh.) 

2/94 
-Muhallabi: A g . b. Hibatalläh b. 'Ag. 
-Muhallabi: A h . b. A g . 
-Muhallabi: - H . b. -Hu. 
-Muhallabi: Hibatalläh b. Ä g . 
Muhammad (Rasül A l l a h ; Prophet) 26-27 

1/14. 25. 80. 91. 92. 93. 112. 126. 132. 190. 
200. 258. 284. 348. 354. 360. 362. 364. 366; 
2/10. 56 

Muhammad, Grossvater von 'Ubaidalläh b. 
Mahmud (Sadrassari'a al-Auwal) 1/123 

Muhammad A b u 'Abdallah al-AndalusI (10./ 
16. Jh. 1 7 ) 1/50 
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Muhammad Abu 1-Fadl al-A'rag (urn 920/ 
1514) 1/207 

Muhammad Abu 1-Fath (12./18. Jh.?) l/°357 
Muhammad (Mehmed) A 'rag Efendi (urn 

1080/1669; vgl. Atä ' I S. 290) 115 1/ 
°246(?) 

Muhammad Bahä'addin al-'Ämill (Mitte 13./ 
19. Jh.) 2/32 

Muhammad al-Bailüni al-Halabl al-Hanafi 
(gest. 1 150/1737) 1/195 Nr. 10 

Muhammad Giyätaddln (2/119): M . b. Ga­
laladdin 

Muhammad al-Hafägi al-Hanbali (8./14. J h . 9 ) 
1/°371 

Muhammad al-Hamawi al-Hanafi (um 1170/ 
1757) l/*245 

Muhammad Husämaddin ( 'Isämaddin) al-
Hwärizml al-Mu addini (um 742/1341) 1/ 
299. 302. 305 

Muhammad Kamäladdin at-Täskandi/as-Säsi 
al-Farkandl al-Hanafi an-Naqsbandi al-Fä­
dil (gest. 980/1572) 2/45 

Muhammad Maulawi 2/°89 
Muhammad Nüralläh (Heeresrichter, um 

1062/1654) 1/282 
Muhammad Qazwini: Qazwini, Mirzä Mu­

hammad 
Muhammad al-Qazwini (1/191): Zak. b. M . 
Muhammad Qutbaddin al-Hawäfi Mulla (um 

900/1494) 1/321 Nr. 8 
Muhammad Qutbaddin ar-Räwandi (um 653/ 

1255) 1/143 
Muhammad Rauwäs al-Qal'agi (Zeitgenosse) 

2/98 
Muhammad Sa'daddin al-Käsgarl (gest. 860/ 

1456) 1/232 
Muhammad as-Saibäni (1/21): M . b. - H . b. 

Farqad 
Muhammad Samsaddin Fläfiz-i Siräzi (gest. 

791/1389 oder 792/1390; E I 2 s.n.) 1/306 
Muhammad as-Sarhadi: M . b. Sl . b. A I . 
Muhammad at-Tüsi (um 310/922) 1/95 Nr. 2 
Muhammad al-Wasfi al-Häfiz (um 1277/1859) 

1/18 
Muhammad Zainal 'äbidin as-Siddiqi Qädi 

Makka (12./18. Jh.?) l/°339 
Muhammad-i Bahä'I (um 1284/1867) 2/32 

Muhammad b. ... al-Misri (um 668/1269) 1/ 
25 

Muhammad b. al-'Abbäs Abu Bakr al-Hwä-
rizmi at-Tabarhazi (-Tabarhazmi) (gest. 
383/993; zur Nisba s. E I 2 ; Raihänat al-
adab 1/426 f.; Kahh. 10/119f.) 1/189; 2/87 

Muhammad b. A b d al-Abqasi 1/363 Nr. 9 
Muhammad b. al-Abd A l i ( ! ) b. Samsaddin b. 

Isfandiyär Samsaddin (877/1472) 1/18 
Muhammad b. 'Abdal'aziz b. Abi 1-Hair b. A l i 

Abu Abdallah al-Ansärl as-Saraqusti (gest. 
518/1124) 1/53 

Muhammad b. 'Abdal'aziz b. Muhammad: 
M . b. Abi Bakr b. A z . 

Muhammad b. Abdalbäqi b. Abdalbäqi (Ibn 
al-Badr) b. Abdalqädi r b. Abda lbäq i b. 
Ibrahim b. 'Umar b. Muhammad Abu 
l-Mawähib al-Ba'li ad-Dimasqi al-Hanbali 
(gest. 1126/1714; Murädi 1/67ff.; Taimü-
riya 3/295; Zir. 7/55; Kahh. 10/123) 1/31 

Muhammad b. Abdalbäqi b. Yüsuf Samsad­
din Abu Abdallah az-Zurqäni al-Misri al-
Mäliki al-Azhari (gest. 1122/1710; Zir. 7/ 
55; Kahh. 10/124F) 22 

Muhammad b. Abdalhäl iq b. Ahmad, Ibn 
al-Wardi Samsaddin (um 780/1378) 1/185 
Nr. 11 

Muhammad b. Abdalhamid b. Abdallah b. 
Usäma Abu Tälib al-AlawI al-Husaini (geb. 
559/1 163) 1/363 Nr. 17 

Muhammad b. Abdalhamid b. Muhammad b. 
Arab Sah al-Qaihagi as-Sa'di (um 615/1218) 
2/°94 

Muhammad b. Abdallah Abu Abdallah at-
Taglibi al-Lüsänl al-Isbili (um 413/1022) 
1/53 

Muhammad b. Abdallah Abu Muflih al-Bailü-
li (dialektische Dissimilation für:-Bailüni?) 
(gest. nach 1200/1786; Sellheim, Bailüni 
S. 575,14ff., vgl. M A L 2/35) 1/195 Nr. 11 

Muhammad b. Abdallah b. A I . Ibn Mälik 
Gamäladdin Abu Abdallah at-Tä'I al-Gai-
yäni al-Andalusi al-Mäliki as-Säfi'I an-
Nahwi (gest. 672/1274; E I 2 ; Storey 3/154f.) 
1/42. 244. 245. 322. 333; 2/41. 44. 114 

Muhammad b. Abdallah b. Abi Bakr Ibn al-
Abbär Abu Abdallah al-Qudä'I al-Balansl 
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al-Andalusi al-Mäliki (gest. 658/1260; Zir. 
7/110; Kahh. 10/204) 1/65 

Muhammad b. Abdallah b. Ahmad Abu 
1-Walid al-Ansäri al-Qurtubi al-Garäbili 
(geb. 323/935) 1/53 

Muhammad b. 'Abdallah: M. b. ' U l . b. A . 
Muhammad b. 'Abdallah b. 'Ali Sadraddin 

Abu 'Abdallah (Ibn) at-Turkumäni al-Märi-
dlnl al-Hanafi al-Qädi (gest. 776/1375; 
Suyüti, Husn 1/470) 1/171 Nr. 7 (vgl. 2/ 
109) 

Muhammad b. Abdallah b. A l l (Zainal 'äbi-
dln) b. al-Husain b. A l l b. Abi Tälib al-
A l a w i al-Husaini al-Arqat (gest. um 150/ 
767?) 1/363 

Muhammad b. Abdallah b. al-Gadd al-Fihri 
(gest. 515/1121) 1/53 

Muhammad b. Abdallah b. al-Hasan Abu 1-
Fath al-Basri at-Tinnlsi al-Misri Ibn an-
Nahhäs (um 456/1064) 1/72. 73. 74 

Muhammad b. Abdallah b. al-Husain (12. 
18. Jh.?) 1/°135 

Muhammad b. Abdallah b. Mälik: M . b. A I . 
b. A I . b. Mälik 

Muhammad b. Abdallah b. Muhammad Abu 
Bakr al-Ma'äfirl al-Isblli al-Mäliki Ibn al-
Arabi (gest. 543/1148; E I 2 ; Zir . 7/106) 
1/95 Nr. 7 

Muhammad b. Abdallah b. Muhammad Sams­
addin Abu Abdallah al-Lawätl at-Tangi Ibn 
Battüta (gest. 770/1368, n.a. 779/1377; E I 2 ; 
Zir . 7/114; Kahh. 10/235) 1/121. 122. 123. 
193. 194 

Muhammad b. Abdallah b. Muhammad (Qutb­
addin) b. Abdallah Gamäladdin al-Husaini 
al-Igi as-Saiyid (um 840/1436) 2/37 Nr. 
11. 38 

Muhammad b. Abdallah (Galäladdin) b. Mu­
hammad (MuTnaddin) b. Abdallah (Qutb­
addin) Nüraddin Abu Abdallah al-Husaini 
al-Igi a l-Mukränl as-SäfiT as-Saiyid (gest. 
796/1394) 2/36 Nr. 2 

Muhammad b. Abdallah (Galäladdin) b. Mu­
hammad (MuTnaddin) b. Abdallah (Qutb­
addin) Qutbaddin al-Husaini al-Fasiragänl 
(lies: -Fisingäni, -Finsagänl u. Varianten) 
al-Igi as-SäfiT as-Saiyid (gest. 785/1383?) 
2/36 Nr. 1 

Muhammad b. Abdallah b. Muhammad b. 
Abdallah b. Mälik: M . b. A I . b. A I . b. 
Mälik 

Muhammad Ibn Abdallah (al-Baiyi') b. Mu­
hammad b. Hamdawaih b. Nu'aim b. al-
Hakam Abu Abdallah ad-Dabbl an-Naisä­
büri as-SäfiT al-Häkim al-Häfiz (gest. 405/ 
1014; G A L 2 1/175 S 1/276 f.; E I 2 s.n. 
-Häkim al-N.; Zir . 7/101; Kahh. 10/238f.; 
die Nisba at>T a hmänI, die spätere Biogra­
phen anführen, dürfte auf einer Verwechse­
lung beruhen, s. Sam'äni s.n. 29/108ff.) 1/ 
119; 2/8 

Muhammad b. Abdallah b. al-Qäsim Kamäl­
addin Abu 1-Fadl as-Sahrazüri (gest. 572/ 
1176; Zir . 7/107) 1/57 

Muhammad b. Abdallah b. 'Umar al-Ansäri 
al-'Abbäsi as-Su'üdl as-SäfiT Ibn az-Zaiyät 
(gest. 805/1402) 1/xii 

Muhammad b. Abdalmalik b. Müsä b. A b d ­
almalik b. Walid, Ibn Abi Gamra al-Anda-
lusl al-Mähkl (520/1126) 1/65. 66 Nr. 14; 
2/99 (zu 1/27,8) 

Muhammad b. Abdalmu'min b. Hwäga A l l 
(12./18. Jh.?) 1/°140 

Muhammad b. Abda lqäd i r al-Kawäkibi (11. / 
17. Jh.) 2/31 

Muhammad b. Abda lqäd i r b. Abdalhäl iq A b u 
1-Mafähir Tzzaddin al-Ansäri ad-Dimasql 
Ibn as-Saig (gest. 683/1284; Subkl 5/31 
28/74 Nr. 1082; Manhal S. 327 Nr. 2193) 
2/112 

Muhammad b. Abda lwahhäb b. Sadaqa Sams­
addin al-Qüsüni al-Qähiri al-Misri (gest. 
917/1511) 1/204 Nr. 2. 207. 208 

Muhammad Ibn Abdalwähid (Humämadd in ; 
al-Humäm) b. Abdalhamld b. Mas'ud K a ­
mäladdin as-SIwäsI al-Iskandarl al-Qähiri 
al-Hanafi (gest. 861/1457; G A L 2 2/99 S 2/ 
91 f.; Zir. 7/134f.; Kahh. 10/264f.) 2/21. 
45 

Muhammad b. Abdalwähid b. Ab i Hisäm 
(Häsim) Abu 'Umar al-Bäwardl al-Bagdädi 
Guläm Ta'lab az-Zähid al-Mutarriz al-
Warräq (gest. 345/957; E I 2 ; Zir . 7/132 f.; 
Kahh. 10/266 f.) 1/12; 2/43. 62 

Muhammad b. Abdarrahim b. Muhammad b. 
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I smal l Ibn Nubäta Abu Tahir (um 360/970) 
2/11 

Muhammad b.'Abdarrahim b. Sulaimän: M. 
b. 'Ar. b. Sl . 

Muhammad b. 'Abdarrahmän (Abi Zaid 
[Yazid]) A b u ' A b d a l l a h al-Gumäri al-Mar-
räkusi al-Qusa/untini al-Magribi al-Mäliki 
ad-Darir al-Kafif (gest. 807/1405) 1/333 

Muhammad b. 'Abdarrahmän Samsaddin A b u 
1-Makärim A b u 1-Hasan al-Bakri as-Siddiqi 
al-As'ari (gest. 952/1545) (1/212): 'A. b. 
M. b. 'Ar. 

Muhammad b. 'Abdarrahmän b. Abdalwähid 
(sie!) b. Ismä'il b. Sadaqa ad-Dimasqi (7./ 
13.-8./14. Jh.) 1/59 Nr. 16c 

Muhammad b. 'Abdarrahmän (al-Gämi) b. 
Ahmad Safiaddin (gest. 881/1476) 1/233 

Muhammad b. 'Abdarrahmän b. Muhammad 
Samsaddin A b u 1-Hair A b u 'Abda l l ah as-
Sahäwi al-Qähiri al-Misri as-Säfi'i (gest. 
902/1497; G A L 2 2/43 f. S 2/31 ff.; Zir . Ii 
67 f.; Kahh. 10/150f.) 1/xii. 60. 69. 77. 78. 
79. 103. 149. 164. 165. 166. 185. 186. 194. 
320. 323. 324. 326f.; 2/3. 36. 37. 38. 39. 40. 
42. 103. 121 (auch sein Grossvater mütter­
licherseits fehlt, s. Dau 11/215,5 u. 8/2,13 f.) 

Muhammad b. 'Abdarrahmän b. Muhammad 
(Nüraddin) b. 'Abda l l ah Mu'inaddin al-Hu-
sainl al-Hasani al-Igi as-Safawi as-Säfi! as-
Saiyid (832/1429-906/1500) 2/38. Nr. 19. 
39. 40 

Muhammad b. 'Abdarrahmän b. Nabil A b u 
'Abda l l ah ar-Ru'aini al-Qurtubi (gest. 518; 
1124) 1/53 

Muhammad b. 'Abdarrahmän b. Sa/im'än 
A b u ' A b d a l l a h (4./10.-5./11. Jh.?) 1/53 

Muhammad b. 'Abdarrahmän b. Sulaimän b. 
Mu'äwiya A b u ' A b d a l l a h al-Qurtubi (geb. 
313/925) 1/53 

Muhammad b. 'Abdarrahmän ('Abdarrahim) 
b. Sulaimän b. ar-Rabi' Ibn Muhammad 
(Abi r-RabV) b. 'Al i b. Abdassamad Abu 
Hamid A b u 'Abda l l ah al-Qaisi al-Mäzini al-
Garnät i al-Andalusi (gest. 565/1169; Safadi 
3/245 f.; E I 2 ; Zir . 7/71 f.; Kahh. 10/135) 
1/190 Nr. 5 

Muhammad b. 'Abdarrahmän b. 'Umar Galäl­
addin A b u 1-Ma'äli A b u 'Abda l l ah al-Mau-

sili as-Säfi'i al-Qazwini Hatib Dimasq (gest. 
739/1338; E I 2 ; Zir . 7 66; Kahh. 10/145f.) 
1/163. 177. 280. 300. 310. 314. 317; 2/60. 62. 
76. 119 

Muhammad b. 'Abdarrahmän (Fahraddin) b. 
Yüsuf Samsaddin al-Ba labakki (-Ba' l i) al-
Hanbali (gest. 699/1299) 1/58 

Muhammad b. Abdarrasid: M. b. Abi Ma-
fahir 

Muhammad b. Abdassädiq al-Magribi al-Ga-
mili (um 1006/1597) 1/359 

Muhammad b. 'Abdassamad al-Mardäwi (9./ 
15. Jh.?) 1/°371 

Muhammad b. Abi Bakr (um 950/1543?) 1/ 
195 in Nr. 5 

Muhammad b. Abi Bakr (11. 17. Jh.?) 1/ 
*267 

Muhammad b. Abi Bakr b. 'Abdal'aziz b. 
Muhammad b. Ibrahim b. Sa'dalläh Ibn 
Gamä'a Tzzaddin A b u 'Abda l l ah al-Kinäni 
al-Hamawi al-Misri as-Säfi'i (gest. 819/ 
1416; Zir. 6/282; Kahh. 9/111 f. u. 10/176; 
E I 2 s.n. Ibn Djamä'a) 1/166 

Muhammad b. Abi Bakr b. Abdalmuhsin b. 
Abdalqädi r (1/47. 48): M . b. Abi Bakr b. 
A q . 

Muhammad b. Abi Bakr (Hasan) b. 'Abdal-
qädir ('Abdalqähir, 'Abdalmuhsin) Zainad­
din (Tägaddin, Samsaddin, Sadraddin) A b u 
'Amr A b u Bakr A b u 'Abda l l ah ar-Räzi al-
Hanafi (Ibn as-Siräg [-Sarräg], 1/48) (lebte 
noch 693/1294) 14-15 2/100 

Muhammad b. Abi Bakr b. Ahmad b. Härün 
Sihäbaddin A b u 'Abda l lah as-Sulami as-
Säwagi as-Süfi (um 747/1347) 1/82. 87 
Nr. 33 

Muhammad b. Abi Bakr b. Aiyüb b. Sa'd b. 
Hariz Samsaddin A b u A b d a l l a h A b u Bakr 
az-Zur'i ad-Dimasqi al-Hanbali Ibn Qaiyim 
al-Gauziya (gest. 751/1350; E I 2 , nicht: 
-Zar'i , s. Zir . 6/280 f. [vgl. M A L 1/22]; 
Kahh. 9/106f.) 1/243 

Muhammad b. Abi Bakr b. A l i al-Hasani al-
Asyüti (um 817/1414) l/*257 

Muhammad b. Abi Bakr (Radiaddin?) b. Mu­
hammad (Badraddin?) at-Taimi al-Färisi 
(geb. 682/1283) 1/209 

Muhammad b. Abi Bakr b. Muhammad Sams-
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addln Abu Abdallah al-FarisI as-Safi'i al-
Aiki (gest. 697/1298) 1/209 

Muhammad b. Abi Bakr b. Muhammad b. 
Abi Bakr b. Hasan b. A l i Badraddln A b u 
Abdallah at-Taimi al-Färisi (gest. 677/1278; 
Zir . 6 /279; Kahh. 9/117) 1/208. 209 

Muhammad b. Abi Bakr b. Muhammad b. 
Ismä'il (um 714/1315) 1/108 

Muhammad b. Abi 1-Fawäris Ibn A l l al-Wardi 
(um 640/1243) 1/184 Nr. 2 

Muhammad b. Abi 1-Hair ( 1 / 2 5 4 ) : M. b. 
Mas 'üd b. Mahmud 

Muhammad b. Abi 1-Hattäb Abu Zaid al-
Qurasi ( 5 . / 1 1 . Jh . ; G A S 2/56f . ) 1/39; 2/ 
100 

Muhammad b. Abi Mafähir b. Abdarrasld b. 
Nasr b. Muhammad b. Ibrahim b. Ishäq 
Ruknaddin A b u Bakr al-Kirmäni al-Hanafi 
(um 577/1187) 107 

Muhammad b. Abi 1-Qäsim al-Hasanl at-
Tünilusi (um 1142/1729) l / ° 3 5 9 

Muhammad b. Abi t-Taiyib as-Siräzi (um 
749/1348) 1/300. 312 

Muhammad b. Äflf (um 773/1372) l /*276 
Muhammad b. al-Ahfas as-Saglr: M . b. al-

Halll 

Muhammad b. Ahmad: M. b. Pir A . 

Muhammad b. Ahmad A b u r-Raihän al-Birü-
ni al-Hwärizml (gest. 440/1048; E I 2 ; Zir . 
6/205f . ; Kahh. 8/241 f.) 1/105. 190 Nr. 11 

Muhammad b. Ahmad al-B-b T al-Mälikl (12 . / 

18. Jh.?) l / °292 

Muhammad b. Ahmad al-Isfaräyini (1 /255 . 

265 ) : M . b. M . b. A . b . - S a i f 

Muhammad b. Ahmad al-Qäri ' a l -Gal . . . I 1/ 
°24 

Muhammad b. Ahmad Samsaddin an-Niksäri 
(8. /14. Jh.) 1/300. 3 1 1 ; 2/62 

Muhammad b. Ahmad Samsaddin al-Qüsüni 
(1 /210 ) : M . b. M . b. M . b. A w . Badraddln 
al-Q. 

Muhammad b. Ahmad (Muhammad) Sams­
addin as-Sirbini al-Qähiri al-Misri as-Säfi'i 
al-Hatlb (gest. 977/1570) 1/358 

Muhammad b. Ahmad b. Äbdal 'azlz Taqiad­
din A b u 1-Baqä" al-Futühi al-Misri al-Han-
bali Ibn an-Naggär al-Qädi (gest. 972/1564; 

G A L 2 S 2 /447; Zir . 6 /233; Kahh. 8/276 f.) 
1/79 

Muhammad b. Ahmad b. Äbdal 'azlz b. 'Umar 
Ibn Mäza Burhänaddin al-Marginäni al-Bu-
häri as-Sadr (gest. 616/1219) 2/19 f. 

Muhammad b. Ahmad b. Abdallah b. Ab i 1-
Farag b. Abi 1-Hasan b. Saräyä b. al-Walid 
Badraddln A b u Abdallah al-Harräni al-
Misri al-Hanbali Ibn al-Habbäl (gest. 749/ 
1348; Kahh. 8/282; Ibn Ragab 2/442) 1/ 
180. 181 

Muhammad b. Ahmad b. Abdalmalik b. Mü­
sä b. Abdalmalik, Ibn Abi Gamra A b u Bakr 
al-MursI al-Andalusi al-Mälikl (gest. 599/ 
1202) 1/65 f. 67 Nr. 16 

Muhammad b. Ahmad b. Abdassamad b. 
Hammüya A b u Sa'd al-Huräsänl as-Säfi'I 
as-Süfi Ibn Hammüya al-Guwaini (gest. 614/ 
1217) 1/83 Nr. 7 

Muhammad b. Ahmad b. Abi Bakr (al-Ban-
nä') Samsaddin A b u Abdallah al-Bassärl 
al-Muqaddasi (-MaqdisI) (gest. nach 380/ 
990; Miquel, Muqaddasi; Zir . 6 /203; Kahh. 
8/238 f.) 1/104. 105 

Muhammad b. Ahmad b. Ab i Bisr Samsaddin 
A b u Bakr al-Haraqi al-Marwazi al-Hanafi 
(-SäfiT?) (gest. 533/1 138; M A L 1/159; Zir . 
6/210) 1/153. 159 

Muhammad b. Ahmad b. A l i Ibn Gäbir Sams­
addin A b u Abdallah al-Hauwäri al-Marlyi 
al-Andalusi al-BIrl bzw. al-Albiri al-Mälikl 
(gest. 780/1378) 2/12 

Muhammad b. Ahmad b. al-Azhar b. Talha 
b. Nüh . b. al-Azhar b. Nüh b. Hätim b. 
Sa'id b. A b d a r r a h m ä n A b u Mansür al-
Azhari al-HarawI as-Säfi'I (gest. 370/980; 
Zir . 6 /202; Kahh. 8/230 f.) 1/xiii. 349 

Muhammad b. Ahmad b. Bassäm (vor 10./16. 
Jh.) 1/191 Nr. 39 

Muhammad b. Ahmad b. al-Hasan al-Anädi 
(um 700/1300) 2 /* 16 f. 

Muhammad (falsch: Ibrahim) b. Ahmad b. Is­
häq b. Yahyä A b u t-Taiyib (falsch: A b u 
Muhammad) al-Wassä' an-NahwI (gest. 
325/936; Zir . 6 /199; Kahh. 8/231 f.) 89 
2/123 

Muhammad b. Ahmad Ibn Iyäs Zainaddin 
(Sihäbaddin) A b u 1-Barakät al-Misri al-Ha-
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nafi (-Hanbali) an-Nasin al-Garkasi (gest. 
um 930/1524) 51 1/69. 183 

Muhammad b.Ahmad b. Mahbüb A b u 1-Ab­
bäs al-Mahbübi al-Marwazi (gest. 346/957) 
1/119 Nr. 3. 124; 2/106 

Muhammad b. Ahmad b. Muhammad A b u 
Bakr al-Gargarä'i al-Mufid (gest. vor 400/ 
1009) 1/95 Nr. 4 

Muhammad b. Ahmad b. Muhammad b. A h ­
mad b. 'Abda l l ah Gamäladdin A b u Bakr al-
Bakri al-Wä'ili (verschrieben [ ? ] : -Wäbili) 
(Ibn) as-Sarisi ad-Dimasqi as-Säfi'I (gest. 
769/1368 oder 779/1378; Zir. 6/225; Kahh. 
8/316) 1/299. 306 f. 

Muhammad b. Ahmad b. Muhammad b. A h ­
mad b. Yahyä al-Halabl al-Kawäkibi (gest. 
1093/1682?) 2/26 Nr. 5a 

Muhammad b. Ahmad b. Muhammad b. Ha­
san b. Ahmad A b u s-Su'üd al-Halabl al-
Hanafi al-Kawäkibi al-Mufti (gest. 1137 
1725) 2/27 f. Nr. 10 

Muhammad b. Ahmad ('Alä'addin) b. Mu­
hammad b. Mahmüd (Qädi-Hän) b.(?) Y a ' ­
qüb (Bahä'addin) b. Hasan b. A l i Qutbad­
din an-Nahrawäli (-Nahrawäni) al-Hindi al-
Higäzi al-Hanafi (gest. 990/1582. wohl nicht 
988/1580 bzw. 991/1583; B T 2/57 f.; Gazzi 
3/44ff.; N S 2 S. 342; E I 1 ) 2/121 

Muhammad b. Ahmad b. Muhammad b. 'Ut­
män b. As'ad Ibn al-Munaggä 'Izzaddin at-
Tanühi ad-Dimasqi al-Hanbali (gest. 746, 
1345) l/°54f. 59 Nr. 18 

Muhammad b. Ahmad b. Mutarrif A b u Abd­
a l lah al-Kattäni (-Kinäni, -Kisä'I) at-Tarafi 
al-Qurtubi (gest. 454/1062; Kahh. 9/21 f.) 
1/53 

Muhammad b. Ahmad b. al-Muwaffaq al-
Qaisari (um 761 /1360) 1/301.314 

Muhammad b. Ahmad b. Sahl Samsala'imma 
A b u Bakr as-Sarahsi (gest. 483/1090; Zir. 
6/208) 2/19 

Muhammad b. Ahmad b. 'Umar b. Ahmad b. 
Ab i Säkir Magdaddin A b u A b d a l l a h 
(Bugya S. 15 [danach G A L 2 1/291 S 
1/444?]:) al-Marräkusi al-Irbili al-Hanafi 
Ibn az-Zahir (gest. 677/1278 oder 676/1277; 
Zir. 6/218) 1/298 

Muhammad b. Ahmad b. 'Umar b. Saraf 

Samsaddin Abu 1-Fadl al-Qaraß al-Qahiri 
al-Misri al-Mäliki Sibt Ibn Abi Gamra 
(gest. 867/1463) 169 

Muhammad b. Ahmad b. 'Umära Samsaddin 
A b u A b d a l l a h al-Gassäni al-Bägi (-Bargi) 
al-Andalusi (10. 16. J h . ) 1/50 

Muhammad b. Ahmad b. 'Utmän b. Ibrahim 
b. Mustafa b. Sulaimän Galaladdin (Ibn) 
at-Turkumäni al-Märidini al-Qähiri al-Ha­
nafi (gest. 749/1348 oder 750/1349; Kahh. 
8/288) 1/169 Nr. 4 

Muhammad b. Ahmad b. 'U tmän b. Qäymäz 
b. A b d a l l a h Samsaddin A b u A b d a l l a h at-
Turkumäni al-Färiqi ad-Dimasqi as-Säfi'I 
(Ibn) ad-Dahabi (gest. 748/1348; Zir. 6 
222 f.; Kahh. 8/289f.; E I 2 ; B . A . Ma'rüf, 
Dahabi) 97 1/26. 72. 124. 228. 290. 365 
Nr. 25. 373; 2/92 

Muhammad b. Ahmad b. a l -Yas ' /Yasa ' b. 
Mahmüd A b u A b d a l l a h al-Ansärl al-Qur-
tubi (geb. 320/932) 1/53 

Muhammad b. Ahmad b. Yahyä b. Muham­
mad b. Ibrahim A b u Yahyä al-Halabl al-
Hanafi al-Kawäkibi (gest. 1000/1592) 
2/25 f. Nr. 2 

Muhammad b. Aiyüb b. Sädi Saifaddin A b u 
Bakr al-Aiyübi al-Malik al-'Ädil (Sultan, 
reg. 596/1200-615/1218; E I 2 s.n. Ayyübids; 
Zir. 6 270f.) 1 85. 112. 114. 340. 351 

Muhammad b. A l i : M . b. Saiyid A . 

Muhammad b. A l i al-Basyüni al-BIbäni al-
Misri al-Mäliki al-Azhari (gest. 1310/1892) 
1/199 

Muhammad b. A l i al-Bütigi (um 7731371 ?) 
l/°24 

Muhammad b. A H Gamäladdin A b u Abdal­
lah al-Mausili (um 636/1238) 1/373 

Muhammad b. A H al-Künabäti (-Künabäni) 
al-Hindi (gest. 941/1534) 1/249. 282 

Muhammad b. A l i al-Makki (um 918/1512) 
1 /° 114 

Muhammad b. A l i ar-Ru'äsi : M. b. - H . b. 
Abi Sära ar-R. 

Muhammad b. A H as-Sanawäni al-Misri as-
Säfi'I al-Azhari al-Hatib (gest. 1233/1817; 
Zir. 7/190; Kahh. 11/63; Baitar S. 1270 f.; 
Dodge, Azhar S. 114. 193) 1/°176. 177 
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Muhammad b. 'Ali al-Wardi A b u 1-Fawäris 
(1/184): M . b. Abi 1-Fawäris b . 'A. 

Muhammad Ibn A l i (Dihqän) b. Abi Bakr b. 
'Ali an-Nasafi (um 704/1304; G A L S 1/ 
512,13 u. 526,7) 1/304; 2/119 

Muhammad b. 'Ali b. Abi Tälib A b u 1-Qäsim 
al-Häsimi al-Qurasi Ibn al-Hanafiya (gest. 
81/700; Zir . 7/152f.) 1/354 

Muhammad b. 'Ali b. Ahmad b. Rustam A b u 
Bakr al-MädaräT al-Bagdädi al-Misri 
(Wesir, gest. 345/956; Zir . 7/158) 1/351 

Muhammad b. A l i b. As'ad (Abi l-Fath) b. 
'U tmän b. As'ad Ibn al-Munaggä Sadrad­
din at-Tanühi ad-Dimasql al-Hanbali (gest. 
754/1353) 1/58. 59 Nr. 17 

Muhammad b. A U b. al-Hasan b. Hamza b. 
Abi 1-Mahäsin Samsaddin A b u 1-Mahäsin 
al-Husaini ad-Dimasql (gest. 765/1364) 1/ 
82. 87 Nr . a . 88 

Muhammad b. A l i b. al-Hasan b. a l -H. b. 
IsmäTl b. Ibrahim b. al-Hasan al -Mutannä 
Ibn al-Hasan as-Sibt A b u Ga'far al-Hasani 
(gest. 774/1372) 2/124 

Muhammad b. A H b. al-Hasan b. 'Umar A b u 
1-Hasan al-Wäsiti as-Säfi'1 Ibn Abi s-Saqr 
(gest. 498/1105; Zir . 7/163 f.) 1/337 

Muhammad b. A l i Ibn Hauqal A b u 1-Qäsim 
an-Nasibi al-Mausili al-Bagdädi (gest. 367/ 
977; E I 2 ; Zir . 6/344; Kahh. 11/5) 1/104 

Muhammad b. A l i ( I b r a h i m ) b. I b r a h i m ( A l i ) 
Ibn Saddäd Tzzaddin A b u A b d a l l a h al-An-
sarl al-Halabi al-Misri (gest. 684/1285; E I 2 ; 
Zir . 7/173; Kahh. 10/299L) 1/113 

Muhammad b. A l i (as-Saiyid as-Sarif) b. Mu­
hammad Nüraddin al-Gurgäni al-Husaini 
al-Hanafi (gest. 838/1434; Zir. 7/180; 
Kahh. 11/55) 1/166 

Muhammad b. A H b. Muhammad b. Abdal­
lah A b u A b d a l l a h as-Saukäni al-Haulänl 
as-San'änl (gest. 1250/1834; G A L S 2/ 
818f.; Zir . 7/190f.; Kahh. l l / 5 3 f . ) 1/182. 
323. 326 

Muhammad b. A l l b. Muhammad b. Ahmad, 
Ibn (al-)Arabi Muhylddin A b u A b d a l l a h 
A b u Bakr al-Hätiml at-TäT al-Mursi al-
Andalusi as-Saih al-Akbar (gest. 638/1240; 
E I 2 ; Zir . 7/170f.; Kahh. 11/40ff.) 1/208 
Nr. i 

Muhammad b. A l i b. Muhammad b. Makki 
b. Tsä al-Gubaill al-'Ämili (um 1050/1640) 
2/69 

Muhammad b. A l l ( Y a ' l ä ) b. Muhammad b. 
Walid A b u Bakr A b u A b d a l l a h al-Ma'äfirl 
as-Sabti al-Qurtubi Ibn al-Gauzi (gest. 483/ 
1090) 1/54 

Muhammad b. A l l b. Müsä Samsaddin (Sa'd­
addin) al-Hisäri (= -Qüghisäri [1/307]?) 
(um 828/1425; M A L 1/103f.) 1/103f. 299. 
307. 308 

Muhammad b. A l i b. Qais: A . b. A . b. Qais 
Muhammad b. A l i b. Yüsuf B a l l : M . S a h b. 

A . 
Muhammad b. A l l b. Yüsuf B a l i : PIr M . 
Muhammad (Celebi) b. A l l b. Yüsuf B a l i b. 

Muhammad b. Hamza Muhylddin (Sams­
addin) ar-Rüml al-Hanafi al-Ansäri (Ibn) 
al-Fanäri Fanär l -Zäda Saih al-Isläm (gest. 
954/1547; Kahh. 1 1/73) 1/329 Nr. 20. 330 

Muhammad (Mehmed) b. A l i b. Zainal 'äbidin 
Äsiq Celebi (gest. 979/1572; E I 2 ) 1/205 

Muhammad b. A l l Hwäga Samsaddin al-Wäb-
kanawi al-Munaggim (um 703/1303) 1/153 

Muhammad b. A m r b. H a m m ä d b. A t ä ' b. 
Raisän (Yäsir) A b u A b d a l l a h al-Basri al-
Gammäz (gest. 250/864; Ibn al-Mu'tazz S. 
521; Marz. S. 220. 324; E I 2 ) 1/355; 2/123 

Muhammad b. A m r ü s b. al-'Äs/'ÄsI A b u 
A b d a l l a h al-Qurtubi (gest. 400/1010) 1/53 

Muhammad b. Armagän al-Äidini Yakän ( Y a -
gän, Yegan) (gest. 878/1473) 1/327 f. 

Muhammad b. As'ad Galäladdin as-Siddiqi 
ad-Dawäni (-Dauwäni) as-SäfiT (gest. 907 
oder 908/1502; zu Verwandtschaften vgl. 
Gazzi 1/263; Zir. 6/257; Kahh. 9/47 f.) 1/ 
160 

Muhammad b. As 'ad: Zainaddin b. As'ad 

Muhammad b. As'ad b. Nasr Tägaddln A b u 
Bakr al-Ansäri (gest. nach 624/1227) 1/341 

Muhammad b. Asraf Samsaddin al-Husaini 
as-Samarqandi (um 675/1276; M A L 1/ 
162 f.; Kahh. 9/63) 1/153. 160. 162 f. 167 

Muhammad b. A t t ä b b. Muhsin A b u Abdal­
lah a l -Gudäml al-Qurtubi (gest. 462/1069)' 
1/53 

Muhammad b. Barakät b. Muhammad Abu 
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Numaiy ( I I . ) al-Makki as-Sarif (gest. 992/ 
1584) 1/366 

Muhammad b. Barr l : ' A I . b. Barrl 
Muhammad b. Däwüd b. Ridwän Abu 'Abda l ­

lah al-Iläqi as-Säfi'i (gest. 539/1144) 1/147 
Muhammad b. Dihqän (1/304; 2/119): M. b. 

' A . b. Abi Bakr 
Muhammad b. Dirgäm b. Gämi ' b. Däwüd 

as-Sa'idi al-Mäliki (um 775/1373) l/*75 
Muhammad b. al-Fadl b. Muhammad b. G a ' -

far b. Sälih A b u Bakr ar-Rauwäsi Mlrak al-
Balhi (gest. 416/1025) 2/98 

Muhammad b. Fadlalläh b. Mahmud: M . b. 
M . b. Mahmud b. M . 

Muhammad b. Fadlalläh b. Muhibbal läh: M. 
(al-)Amin 

Muhammad b. Farämu/arz (vgl. Justi S.90; 
Wolff S. 603) (Farämüz) b. 'Al i ar-Rümi al-
Hanafi Mulla (Menlä, -Maulä, Maulänä) 
Husrau Saih al-Isläm (gest. 885/1480; E I 1 2 

s.n. Khosrew; Zir. 7/219; Kahh. 11/122 f.; 
Altunsu S.6f . ) 1/323; 2/45. 46 

Muhammad b. Fathalläh b. Mahmud b. Mu­
hammad b. M. b. Hasan A b u Muflih al-
Bäbi al-Halabi as-Säfi'i (Ibn) al-Bailüni 
(gest. 1085/1674; Sellheim, Bailüni) 52 

Muhammad b. Futüh (Abi Nasr) b. 'Abda l l ah 
A b u 'Abda l l ah al-Azdi al-Humaidi al-Anda­
lusi al-Mayürqi al-Mäliki (gest. 488/1095; 
E I 2 ; Zir . 7/218 f.; Kahh. 11/121 f.) 1/52. 
53 

Muhammad b. Galäladdin Rämpüri Giyätad-
din Mustafä-Äbädi, Verfasser (sähib) des 
Giyät al-lugät (verf. 1242/1826; Fihrist-i ki-
täbhä-i cäpi-i färsi, 2, Teheran 1352/1973, 
S.2375; Lugat-Näma s.n. Rämpüri S. 109b) 
2/119 

Muhammad b. Gamäladdin b. Samsaddin 
(Muhammad) al-Matbüli (nicht: -Batüli) al-
Ansäri (um 1026/1617) l/*369. 370; 2/ 
124 

Muhammad (Hwäga) b. Gän Mirzä (Hwäga) 
b. Ibrahim b. 'Al i (Hwäga) al-Ardabili (um 
870/1465) 2/25 

Muhammad b. Garir b. Yazid A b u GaTar al-
Ämuli at-Tabari al-Bagdädi as-Säfi'i (gest. 
310/923; G A S 1/323-328) 1/191 Nr. 48 

Muhammad Ibn Habib b. Umaiya b. 'Amr 

Abu GaTar al-Bagdadi al-Hasimi (gest. 
245/860; G A L 2 1/105 S l/165f.; Zir . 6/307; 
Kahh. 9/174 f.) 1/230 

Muhammad Ibn Hair b. 'Umar b. Halifa A b u 
Bakr al-A/Umawi al-Lamtüni (vgl. Tak. 
S.240 Nr. 780 2 S . 523 Nr. 1424; Ibn Hall i-
kän [de Slane] 4/448. 469 Anm. 3) al-Isbili 
(gest. 575/1179; E I 2 ) 1/93. 95 Nr. 8 

Muhammad b. al-Haiiam b. Muhammad b. 
al-Haitam b. 'Abda l l ah b. Muhammad b. al-
Haitam Afdaladdin Abu Sa'd as-Su/alami 
al-Isbahäni (gest. 549/1154) 2/93. 94 

Muhammad b. Halaf b. Mas 'üd A b u 'Abd­
al lah al-Qurtub! Ibn as-Saqqät (gest. um 
485/1092) 1/53 

Muhammad b. Hälid b. Halil al-Husaini al-
Azhari al-Lädiqi ai-Tälit (lebte 1317/1900) 
1/°15 

Muhammad b. al-Halil (um 622/1226) 1/ 
* 108. 109 

Muhammad b. al-Halil A b u Bakr al-Ahfas 
as-Sagir ad-Dimasqi (gest. nach 360/970) 
1/19 

Muhammad b. al-Halwati al-Kannäni (2/62): 
M . b. Tsä b. Mahmud 

Muhammad b. Hamidalläh b. al-Tnäni(?) (um 
1197/1782) l/°348 

Muhammad b. Hammüya b. Muhammad b. 
Hammüya A b u 'Abda l l ah as-Süfi Ibn Ham­
müya al-Guwaini (gest. 530/1135; E I 2 1/765) 
1/82. 83 Nr. 1. 84 

Muhammad b. Hamza b. Muhammad (Halil) 
Samsaddin (Nizämaddin) A b u ' A b d a l l a h ar-
Rümi al-Brüsäwi [nicht: ar-Rüsäfi bzw. 
-Rusäti, G A L S 2/328] al-Utmäni (al-Ansä­
r i : M A L l/329,9u) al-Hanafi {Ibn) al-Fanäri 
Fenäri-Zäda ( F . oglu) Mulla Saih al-Isläm 
(gest. 834/1431; M A L l/325ff.; Disput mit 
Kollegen, in : Arberry 3686; Zir. 6/342; 
Gumr 3/464: geb. Safar 758/Januar 
1357) 1/310. 325ff. Nr. 4. 328. 329. 330. 
331. 333; 2/78. 121 

Muhammad b. al-Hanafiya: M. b. 'A. b. Abi 
Tälib 

Muhammad b. Hasan (1/48): M. b. Abi 
Bakr b. ' A q . 

Muhammad b. al-Hasan A b u Bakr al-Had-
rami al-Murädi (gest. 489/1096) 1/54 
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Muhammad b. al-Hasan Radiaddin al-Astara-
bädi (gest. 688/1289; Zir . 6/317) 1/157. 
231. 232. 288; 2/44. 59 

Muhammad (Häzim) b. al-Hasan ( A l i ) Abi 
bzw. b. Abi Sära A b u Ga'far an-NIH al-
Küfi ar-Ruäsi (-Rawäsi) (lebte noch 
170/786; M A L 1/11 f.; Qifti 4/99-103; 
Kahh. 9/191 f.; G A S 9/125f.) 1/10. 11 f. 

Muhammad b. H a s a n b. Ahmad b. Mu­
hammad b. Ahmad b. Yahyä Samsaddin 
al-Halabi al-Hanafi al-Kawäkibi al-Mufti 
(gest. 1096/1685) 2/26 f. Nr. 7 

Muhammad b. al-Hasan b. A l i b. al-Husain 
al-Masgari al-Hurr al-Ämili (gest. 1104/ 
1693) 2/69. 70 

Muhammad b. Hasan b. A l i b. 'U tmän Sams­
addin an-Nawägi al-Qähiri as-Säfi'I (gest. 
859/1455) 2/4 

Muhammad b. Hasan Ibn al-Bäbä Samsaddin 
(um 806/1404) 2 / * l . 2. 3. 4. 5 

Muhammad b. al-Hasan Ibn Duraid b. A tä -
hiya A b u Bakr al-Azdi al-Basrl as-Säfi'i 
(gest. 321/933; Marz. S. 342ff.; E I 2 ; Zir . 
6/310; Kahh. 9/189f.) 1/12.295.297 

Muhammad b. al-Hasan b. Farqad A b u 
A b d a l l a h al-Bagdädi as-Saibäni al-Hanafi 
(gest. 189/805) 1/21. 101. 112. 114; 2/18. 
24 

Muhammad b. al-Hasan b. Muhammad Ga­
mäladdin as-Samannüdi as-Säfi'I al-Azharl 
al-Ahmadl al-Halwatl al-Munaiyir (gest. 
1199/1785) 1/29 

Muhammad b. Hasan b. Muhammad b. Abi 
Bakr Samsaddin A b u Abdallah al-Bäbl al-
Halabi as-Säfi'I Ibn al-Bailüni (gest. 929/ 
1523; Seilheim, Bailüni) 1/194 Nr. 1 

Muhammad b. H a s a n b. Salläm b. Gäzi (um 
722/1322) 1/23 

Muhammad b. al-Hasan b. Ya 'qüb, Ibn Miq-
sam A b u Muhammad A b u Bakr al-Bagdädi 
al-Attär al-Muqri 7 (gest. 354/965; Zir. 6/ 
311; Kahh. 9/227 f.) 1/19 

Muhammad b. al-Hasan b. Zainaddin (as-
Sahid at-Tänl) al-Gaba'I al-'Ämili (gest. 
1030/1621) 2/71 

Muhammad b. Hibatalläh b. Makki b. Sada-
qa Tägaddln A b u Abdallah al-Hamawi as-
SäfiT (gest. 599/1203) l/*70. 73. 74 

Muhammad Ibn Hibbän b. Ahmad b. Hib-
bän b. Mu 'äd b. Ma'bad A b u Hät im al-
Hanzall at-Tamiml al-Bustl as-Säfi'I (gest. 
354/965; zur Genealogie s. Yäqüt, Mu'gam 
1/613; G A L 2 1/172f. S 1/273; Zir. 6/306f.; 
Kahh. 9/173f.; E I 2 s.n. Ibn Hibbän, wo 
statt A b u Bakr zu lesen ist: A b u Hät im; 
Halm, Rechtsschule, Index) 2/8 

Muhammad b. Hisäm b. Ahmad b. Walid, Ibn 
Abi Gamra A b u 1-Qäsim al-Andalusi al-
Mälikl (5./T1. Jh.) 1/66 Nr. 12 

Muhammad b. al-Husain b. 'Abdalhamld b. 
Muhammad b. Abdalhamld al-Alawi al-
Husaini (um 707/1307) 1/364 Nr. 9 

Muhammad b. al-Husain b. Abdassamad Ba-
hä'addln al-Häriti al-GabaT al-'Ämili al-
BahäT (gest. 1031/1622; A ' y ä n 2 9/234-249; 
Storey 3/162, vgl. 3/21; Autograph auch: 
Arberry 4560) 2/69. 70 

Muhammad b. Husämaddln Samsaddin al-
Quhustäni ( -Q/Kühi/ustäni ; vgl. Lubäb 3/ 
12 f.) al-Huräsänl al-Hanafi (gest. 962/1555; 
Kahh. 9/179 u. 278) 1/121. 125 (vgl. 21 
106) 

Muhammad b. Ibrahim (gest. um 912/1506; 
angeblich identisch mit: Sukralläh as-Sirwä-
nl) 1/166 

Muhammad b. Ibrahim Faridaddin an-Naisä-
büri al-Attär (gest. 617/1120?; E l 2 ; Kahh. 
209f.) 1/125; 2/125 

Muhammad b. Ibrahim al-Makki al-Qädi (um 
922/1516) 1/°156 

Muhammad b. Ibrahim (al-Hatib) Muhyiddin 
ar-Rümi al-Hanafi Hatib-Zäda (gest. 901/ 
1495; Kahh. 8/199) 1/163 

Muhammad b. Ibrahim (Marähimaddin) 
Samsaddin as-Sirwäni a r -Rümi al-Qähiri 
as-Säfi'i at-Tabib (gest. 873/1468) 1/166 

Muhammad b. Ibrahim b. Abdallah b. A h ­
mad, Ibn Abi Gamra Samsaddin al-Qähiri 
al-Misri as-Säfi'I (?) (gest. 872/1467) 1/69 

Muhammad b. Ibrahim b. A b d a r r a h m ä n b. 
A l l (Hwäga) b. Müsä (Sadraddin) b. Ishäq 
(Safiaddin) A b u Yahyä al-Ardablll ar-Rah-
b l al-BIri al-Halabi al-Hanafi al-Kawäkibi 
(gest. 897/1492) 2/25 Nr. 1. 28. 31 

Muhammad b. Ibrahim b. Abi Bakr Samsad­
din Abu A b d a l l a h al-Gazari ad-Dimasqi 
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(gest. 739/1388; E I 2 ; Zir. 6/189; Kahh. 8/ 
194) 1/190 Nr. 12 

Muhammad b. Ibrahim b. 'A l i : M . b. A . b. 
Ibr. 

Muhammad b. Ibrahim b. A l i (Hwäga) b. 
Müsä (Sadraddin): M . b. Ibr. b. A r . b. A . 

Muhammad b. Ibrahim b. al-Husain Muhyid­
din an-Niksäri (falsch: -Tiks/säri) ar-Rümi 
al-Hanafi (gest. 901/1495; Kahh. 8/196; vgl. 
E I s.v. NIksär) 1/164. 167. 285. 311 

Muhammad b. Ibrahim b. Ismä'Il Abu Abd­
allah al-Husani at-Tulaituli Ibn al-
Muskiyäli (gest. 400/1010) 1/53 

Muhammad b. Ibrahim b. Muhammad b. 
Mu 'äd Abu Abdallah as-Sa'bäni al-Gaiyäni 
(gest. 485/1093) 1/53 

Muhammad b. Ibrahim b. Yüsuf Radiaddin 
al-Halabi Ibn al-Hanbali (gest. 971/1563) 
2/40 

Muhammad b. Idris b. al-Abbäs b. 'U tmän 
b. Säfi' Abu Abdallah äs-Säfi'i al-Häsiml 
al-Muttalibi al-Qurasi al-Makki al-Higäzi 
(gest. 204/820; G A S 1/484-490; Zir. 6/ 
249f.; Kahh. 9/32ff.; Gamhara Tab. 15.4) 
1/112. 358 

Muhammad b. ' Imrän b. Müsä b. Sa'Id b. 
'Ubaidal läh Abu 'Ubaidalläh (Abu Abdal­
lah) al-Marzubäni al-Huräsänl al-Bagdädi 
(gest. 384/994; E I 2 ; Zir . 7/210; Kahh. 11/ 
97 f.) 1/43. 44; 2/87 

Muhammad b. Tsä b. Husain Abu Abdallah 
at-Tamlmi as-Sabti (gest. 505/11 1 1) 1/54 

Muhammad b. 'Tsä b. Ibrahim Ibn Razin Abu 
Abdallah at-Taiml al-Isbahäni (gest. 253/ 
867; Zir 7/213; Kahh. 11/103) 1/3 

Muhammad b. Tsä b. Ismä'Il b. Husrau S a h 
'Izzaddin al-Aqsarä'i (Äqsarä ' I) ar-Rümi 
ad-Dimasqi al-Hanafi (gest. 749/1348; 
Kahh. 1 1/103) 1/273. 274 

Muhammad b. 'Isä (Zainat tuqäh; Var. : Zain-
att iqät; Zainalbaqä ' ; Zainaddln) b. Mah­
müd b. Muhammad b. M . Ibn Kannän (Ibn 
a l -Kannän; [Ibn] al-Kannäni) Magdaddin 
as-Sälihi ad-Dimasqi al-Hanafi al-Halwati 
(gest. 1153/1740) 2/°60. 62. 63 f. 

Muhammad b. 'Isä b. Muhammad (Afifad­
din) b. M . (Nüraddin) b. Abdallah Mursid-
addin al-Husaini al-Hasani al-Igi as-Säfi 'I 

as-Saiyid (847/1443-nach 899/1494) 2/39 f. 
Nr. 35 

Muhammad b. 'Tsä b. Saura (falsch: Sahl) b. 
Müsä A b u 'Tsä as-Sulami al-Bügi at-Tirmidi 
ad-Darir (gest. 279/892; G A S 1/154-159) 
1/119. 365 Nr. 13; 2/106 

Muhammad b. 'Tsä b. 'Utmän b. A l i al-
Himyarl as-Sunhägi (so Lubäb; E I 4/162 
Sanhädja) al-Fäsi (gest. 726/1325) 1/68; 
2/102 

Muhammad b. Ishäq b. Muhammad Fädil-
addin al-Hammui (um 937/1530) 1/88 
Nr. 34 

Muhammad b. Ishäq (Magdaddin) b. Mu­
hammad Sadraddin A b u 1-Ma'äli al-Qünawi 
ar-Rümi (gest. 672/1273 oder 673/1274; Zir. 
6/254; Kahh. 9/43; Ritter, Autographs S. 
69 ff.; Gäni, Yäddästhä 3/207 f.) 1/46. 
325; 2/100 

Muhammad b. Ishäq (Abi Ya 'qüb) b. Mu­
hammad A b u 1-Farag A b u Ya 'qüb ( M A L 
1/190 Nr. 24) al-Bagdädi Ibn an-Nadim al-
Warräq (gest. 380/990; Sellheim, Ibn an-
Nadim) 1/39. 107. 190. 220 

Muhammad Ibn Ishäq b. Yasär A b u A b d a l l a h 
A b u Bakr al-Madani al-Bagdädi al-Mutta-
libl (gest. 151/768?; E I 2 ; Zir. 6/252; Kahh. 
9/44) 1/154. 190 Nr. 21. 365 Nr. 14. 369; 
2/124 

Muhammad b. Ismä'I l b. Ibrahim b. al-Mugi-
ra b. Bardizbah ( = Burzüya, Bursöe; s. 
Justi S. 74) A b u A b d a l l a h al-Buhäri al-Gu'fi 
(gest. 256/870; G A S 1/1 15-134) 1/64. 67. 
69. 88. 296. 330. 365 Nr. 1 

Muhammad b. Ka 'b al-Qurazi (gest. 108/726) 
1/12 

Muhammad b. Kämil b. Daisam A b u 1-Hu­
sain al-Maqdisi al-Asqaläni (um 535/1141) 
1/74 

Muhammad b. Ma'äli (um 625/1228) 1/4 
Muhammad b. Ma'äl i b. Ga'far al-Ansärl 

al-Ba'labakki ad-Dimasqi (gest. 650/1252) 
1/4 

Muhammad b. Mahmüd (1/148): A . b. 
Mahmüd al-Harawi 

Muhammad b. Mahmüd : Zak. b. M. 
Muhammad b. Mahmüd Abu t-Tanä' al-Bai­

lüni 1/195 in Nr. 9 
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Muhammad b. Mahmud b. Abi 1-Fath ( 1 / 
255): M. b. Mas 'üd b. Mahmud 

Muhammad b. Mahmud b. al-Hasan b. H i ­
batalläh b. Mahäsin Muhibbaddin Abu 'Abd­
al lah al-Bagdädi Ibn an-Naggär as-Säfi'i 
(gest. 643/1245; E I 2 ; Zir . 7/307f.; Kahh. 
11/317) 1/331 

Muhammad b. Mahmud b. al-Husain Magd-
addin A b u 1-Fath al-Ustrüsani al-Hanafi 
(gest. 632/1234; Zir. 7/307) 1/133 

Muhammad (Birdibeg) b. Mahmud (Gänibeg) 
b. Muhammad (Özbeg) (Bätü'ide, reg. 758/ 
1357-760/1359; E I 2 s.n. Batu ids) 1/169 

Muhammad b. Mahmud Faqih (um 868/1464) 
l/*267. *283 

Muhammad b. Makki Samsaddin al-Ämili as-
Säfi'i (gest. 938/1531) 2/69 

Muhammad b. Makki b. Tsä b. Hasan b. 'Tsä 
Samsaddin al-Gubaili al-Ämili as-Sämi 
(gest. um 1020/1611) 2/69 

Muhammad b. Mälik b. a s -Sä lb : M. b. as-
Sä'ib 

Muhammad b. Maräh imaddin : M. b. Ibr. 
Sams 

Muhammad b. Marwän b. Ha t t äb b. 'Abdal-
gabbär Abu Gamra al-Andalusi (um 222/ 
837) 1/66 Nr. 2 

Muhammad (Ismä'il) b. Mas 'üd (Sa' id; Abi 1-
Hair) b. Mahmud (Muhammad) b. Abi 1-Fath 
Qutbaddin as-Siräfi as-Siräzi al-Fäli (-Qäli, 
-Gäli) as-Suqqär (gest. 721/1321; Kahh. 12/ 
20) 86 (*B1. 178a) 1/249. 253 f. 255. 256. 
257. 258. 259. 260. 262. 280. 281; 2/116 
Muhammad b. Mas 'üd b. Muhammad b. Abi 

1-Fath al-Fäli (1/260): M . b. Mas 'üd b. 
Mahmud b. Abi 1-Fath a l -F. 

Muhammad b. Mauhüb b. Saläma (um 636/ 
1238) 1/373 

Muhammad b. al-Minqär Samsaddin al-Qähi-
ri al-Hanafi (10./16. Jh.?) l/°348f. 

Muhammad b. al-Mu"aiyad b . 'Abda l l ah b . 'Al i 
Sa'daddin as-Süfi Ibn Hammüya al-Guwaini 
(gest. 650/1253 oder 658/1260; E I 2 1/766) 
1/84 Nr. 12 

Muhammad ( G A L : M . Ibrahim bzw. M . 'Ali) 
b. Mubarak S a h Samsaddin Mirak al-
Buhäri al-Harawi (8./14. Jh.) 44 

Muhammad b. M . (um 708/1309) 2/17 

Muhammad b. M . (10./16. Jh.?) l/°335 
Muhammad b. M . (11./17. Jh.?) 2/°56 
Muhammad b. M . (um 1225/1810) 1/* 126. 

* 127 
Muhammad b. M. al-Giti (?) al-Hanafi 

(11./17. Jh.?) 1 /° 114 
Muhammad b. M. , Ibn al-Fanari (1/°13): M . 

S a h b. M . b. Hamza 
Muhammad b. M. 'Imädaddin al-Isbahäni al-

Kätib (gest. 597/1201) 2/93 
Muhammad b. M . al-K/Giläni (um 1217/1803) 

l/°359 
Muhammad (Mahmud) b. M . Qutbaddin A b u 

' A b d a l l a h ar-Räzi ad-Dimasqi as-Säfi'i at-
Tahtäni (gest. 766/1365; Zir . 7/268) 1/303; 
2/47. 108. 119 

Muhammad b. M . Qutbaddin ar-Räzi al-Bu-
waihi (gest. 776/1375) 1/299. 303 

Muhammad b. M. ar -Rümi (Ibn) al-Fanäri(l) 
Ta'l iqi-Zäda (gest. Anfang 11./17. Jh.) 1/ 
331 Nr. 31a; 2/115. 126 

Muhammad b. M . as-Säfi'i (9./15. Jh.?) 1/ 
°335 

Muhammad b. M . Samsaddin (um 708/1309) 
2/17 

Muhammad b. M. as-Sirbini: M . b. A . Sams 
Muhammad b. M . at-Tibrizi (1/314): M . b. 

M. b. M . b. M . b. M . al-Aqsarä' i 
Muhammad b. M . Zainaddin A b u Bakr al-

Hawäfi (-Hwäfi) as-Süfi (gest. 838/1435; 
Kahh. 11/214) 1/103 f.321 Nr. 1; 2/37. 40 

Muhammad b. M. (Nüraddin) b. 'Abda l l ah 
A b u Sa'id al-Husaini al-Igi as-Saiyid as-Süfi 
(gest. um 843/1439) 2/36f. Nr . 5 

Muhammad b. M. (Nüraddin) b. 'Abda l l ah 
'Afifaddin A b u Bakr al-Husaini al-Hasani 
al-Igi a l -Mukräni an-Nairizi as-Siräzi as-
Säfi'i as-Saiyid (790/1388-855/1452) 2/37 
Nr. 9. 39 

Muhammad b. M . (Qutbaddin) b. 'Abda l l ah 
Samsaddin al-Husaini al-Igi as-Saiyid (um 
820/1417) 2/36 Nr. 3 

Muhammad b. M. (Gamäladdin) b. 'Abdal­
lah b. ' A I . Ibn Mälik Badraddin A b u 'Abdal­
lah at-Tä'i al-Gaiyäni al-Andalusi ad-Dimas­
qi al-Mäliki as-Säfi'i Ibn Näzim al-Alfiya 
Ibn an-Näzim (gest. 686/1287; Zir. 7/260; 
Kahh. 1 1/239) 82 1/301. 315. 316 
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Muhammad b. M . b. 'Abda l l ah b. Idris A b u 
'Abdallah as-Sarif al-Idrisi at-Tälibi al-
Hasani as-Sabtl as-Siqilli (gest. 560/1165; 
E I 2 ; G A L 2 1/628 S 1/876f.; Zir . 7/250 u. 
10/224; Kahh. 1 1/236f.) 1/105. 191 Nr. 32 

Muhammad b. M. b. 'Abdallah b. 'Umar Sams­
addin A b u 'Abda l l ah al-Ansäri al-'Abbäsi 
as-Su'üdi as-SäfiT Ibn az-Zaiyät (gest. 814 
1412; lies: Zir . 7/273) 1/xii. 65. 68. 69 f. 

Muhammad b. M . b. 'Abdalwahhäb b. Sadaqa 
Samsaddin al-Qüsüni al-Qähiri al-Mis­
ri an-Näsirl (gest. 931/1524) 1/204 Nr. 3. 
206. 207-210 

Muhammad b. M. b. 'Abdarrahmän A b u 1-
Hasan al-Bakrl as-Siddiqi (gest. 952/1545) 
(1/212): 'A. b. M. b. 'Ar. A b u 1-H. 

Muhammad b. M . b. 'Abdarrasld Sirägaddin 
A b u Tähir as-Sagäwandi al-Hanafl (um 
600/1203; M A L 1/106f.) 1/102. 104. 106 

Muhammad b. M . b. Ahmad A b u 'Abda l l ah 
al-Kalbi Ibn Guzaiy (gest. um 756/1356; 
Zir. 7/266) 1/193 

Muhammad b. M . b. Ahmad as-Sirbinl: M . b. 
A . Sams 

Muhammad b. M. b. Ahmad b. 'Abda l l ah al-
Bulbäni (-Balabänl) an-Naisäbüri (um 799/ 
1396) l/*256 

Muhammad b. M . b. Ahmad b. Muhammad 
Badraddin ad-Dimasql al-Qähiri as-Säfi'1 
al-Gazzäl Sibt al-Müridini (so Autograph 
bei Zir . 7/282; nach Dau' 9/35 bzw. 5/19: 
al-Märidänl) (gest. 912/1506; Kahh. 
11/188) 1/173. 174 

Muhammad b. M . b. Ahmad b. as-Saif (Saif­
addin) Tägaddln al-Isfaräyini (-Isfarä'i/ini) 
al-Fädil (gest. Ende 7../T3. Jh . ; M A L 1 
277 f.; Zir . 7/259; Kahh. 11/180) 1/242. 
248. 249. 250. 253. 254. 255. 256. 257. 258. 
259. 260. 261. 262. 264. 265. 266. 267. 268. 
270. 273. 276. 277 f. 279. 280. 281. 284. 314; 
2/57 

Muhammad b. M. b. Ahmad b. 'Umar 
Badraddin al-Qaräfl al-Qähiri al-Misri 
al-Mäliki (gest. 912/1507) 1/69 

Muhammad b. M . b. Ahmad b. Yahyä : A b u 
n-Nasr b. M . b. A . b. Y y . 

Muhammad b. M. b. Aiyüb b. S ä d i Näsirad-
din A b u 1-Ma'äli al-Aiyübi al-Malik al-

Kämil (Sultan, reg. 615/1218-635/1238; 
Gottschalk, al-Kämil; Zir. 7/255) 1/84; 2/ 
104 

Muhammad b. M. b. 'AH b. Ahmad Abu Abd­
al lah Abu Muhammad al-Abdari al-Mag-
ribl al-Mäliki al-Hägg{i) (688/1289) 1/68 

Muhammad b. M. b. 'Ali b. Humäm Taqlad­
dln A b u l-Fath al-Asqalänl al-Misri (falsch: 
-Garnäti , s. M A L 2/9) as-Säfi'1 Ibn al-Imäm 
(gest. 745/1344) 102 

Muhammad b. M. b. 'Al l (al-Hägg) b. Zainad­
din al-Attär (12.18. Jh.) 1/208 

Muhammad b. M. b. Däwüd A b u A b d a l l a h 
as-Sa/i/unhägi al-Fäsi Ibn Ägurrüm (gest. 
723/1323) 1/90; 2/49 

Muhammad b. M. b. Hamza (1/327): M. 
S a h b. M. b. Hamza 

Muhammad b. M. b. al-Hasan Nasir[addin] 
A b u Ga'far at-Tüsi (gest. 672,1274; Zir. 
7/257; Kahh. 11/207 f.; Storey 3/179f.) 1/ 
144. 156. 162. 163. 166. 167. 171. 179. 303. 
304; 2/54 

Muhammad b. M. b. Hasan b. Muhammad b. 
Abi Bakr Samsaddin A b u 1-Barakät al-Bäbl 
al-Halabi as-SäfiT Ibn al-Bailüni (gest. 935/ 
1529; Sellheim, Bailüni) 1/194 Nr. 2. 195 

Muhammad b. M. b. Hasan b. Muhammad b. 
Abi Bakr Samsaddin Abu 1-Yusr al-Bäbl al-
Halabi as-SäfiT Ibn al-Bailüni (gest. 962/ 
1555; Sellheim, Bailüni; Autograph in: Ar­
berry 3664) 1/194f. Nr. 3. 195 

Muhammad b. M. b. al-Husain b. 'Abdalka­
rim b. Müsä b. Tsä b. Mugähid Sadralisläm 
Abu 1-Yusr al-Bazdawi al-Hanafi (gest. 493 
1100) 2/23 

Muhammad b. M. b. Tsä b. IsmäTl Badraddin 
al-Aqsarai (gest. 773/1371) 1/274 

Muhammad b. M. b. Mahmud Akmaladdln 
A b u 'Abda l l ah ar-Rüml al-Bäbarti ad-Di­
masql al-Misri (gest. 786/1384; G A L S 2/ 
29; Zir. 7/271) 1/301. 310. 314 

Muhammad b. M . b. Mahmud A b u Mansür 
al-Mäturidi as-Samarqandl (gest. 333/944; 
Zir. 7/242; Kahh. 11/300) 2/19 

Muhammad b. M. ( M . Fadlalläh) b. Mah­
mud b. Muhammad b. M . b. Hasan Zain­
addin Ibn al-Bailüni (um 1050/1640°) 1 
195 Nr. 9 
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Muhammad b. M . b. Mahmud b. Muhammad 
b. M . b. Maudüd Samsaddin al-Ga'farl al-
Häfizi al-Buhäri al-Hanafi an-Naqsbandl 
Muhammad Pärsä (Hwäga Pärsä) (gest. 
822/1420; Zir. 7/273; Kahh. 11/300; Mu­
hammad Ahtar-CTma, in: Magalla-i Mas-
had 10 [ = Heft 39]/1353 1975/467-502; 
Ritter, Fatih S. 216. 221) 1/123. 125. 149f. 

Muhammad b. M . b. M . : M . Abdalhaiy 
Muhammad b. M. b. M . A b u Sa'd ( A b u Sahl) 

al-Isbahänl al-Mutarriz (gest. 503/1110) 2/ 
93 

Muhammad b. M. b. M . Bahä'addin al-
Buhäri Naqsband (gest. 791/1389; G A L 2 

2/263 S 2/282; E I ) 1/149.232 
Muhammad b. M. b. M. Burhänaddin A b u 1-

Fadl ( A b u 1-Fadä'il) an-Nasaß al-Hanafi 
(gest. 687/1289; Zir. 7/260; Kahh. 11/297) 
1/163. 278 

Muhammad b. M . b. M . al-Fanäri (1/326): 
M . b. Hamza 

Muhammad b. M. b. M. Gamäladdin al-
Aqsarai(gest. 779/1378?; 1/262f.): M . b. 
M. b. M . b. M. b. M . al-A. 

Muhammad b. M . b. M . Qutbaddin ar-Räwan-
di (um 706/1306) 1/143 f. 

Muhammad b. M. b. M . Radiaddin Burhän-
alisläm as-Sarahsi an-Naisäbürl al-Hanafi 
(gest. 544/1149 oder 571/1175; Zir. 7/249f.) 
2/18 f. 

Muhammad b. M. (Afifaddin) b. M . (Nürad­
din) b. Abdallah Alä 'addin A b u 'Ubaidal-
läh al-Husainl al-Hasanl al-Igi as-Säfi'i as-
Saiyid Ibn 'Afifaddin (814/1412-880/1475) 
2/37. 38 Nr. 22. 39 

Muhammad b. M. (Afifaddin) b. M . (Nürad­
din) b. A b d a l l a h Nüraddin al-Husainl al-
Hasanl al-Igi as-Saiyid (um 830/1426) 2/ 
38 Nr. 21. 39 

Muhammad b. M. b. M. b. Abda lwahhäb b. 
Sadaqa Badraddln (Ibn) al-Qüsüni (Qis/sü-
ni-Zäda) al-Qähiri al-Misri al-Hanafi (gest. 
976/1568; zu einer 5. Hs. mit seinem Be­
sitzervermerk von 951/1544, nämlich as-
Safadl's Autograph seiner Gawämid as-Si-
häh, Escorial 2 192 v . J . 757/1356, s. die Aus­
gabe von Abdali läh Nabhän, Kuwait 1406/ 
1985 [Mansürät Ma'had al-Mahtütät al-

Arab iya] ; s. auch M A L 1/201,9f. u. 2/111) 
1/xii. °202f. Nr. 3. 204 ff. Nr. 4. 206. 210 
Nr. iii . 210-213; 2/111 f. 

Muhammad b. M . b. M . b. Abdar razzäq : 
M. Mur tadä b. M . b. M . 

Muhammad b. M . b. M . b. Ahmad A b u 
Hamid at-TüsI al-Gazzäli (gest. 505/1111; 
E I 2 ; Zir . 7/247f.; Kahh. 11/266-269) 1/4. 
72. 82. 83; 2/16. 54. 102 

Muhammad b. M . b. M. b. Ahmad b. "Abdal­
lah b. Muhammad b. Yahyä ... Ibn Saiyid 
an-Näs ( D K 4/208) Fathaddin A b u 1-Fath 
al-Ya'murl ar-RabaT(?) al-Isblli al-Anda-
lusi al-Misri as-SäfiT (gest. 734/1334; E I 2 

s.n.; Zir . 7/263; Kahh. 11/269ff.) 1/69. 
344; 2/102 

Muhammad b. M . b. M . b. A l l b. Yüsuf 
Samsaddin A b u 1-Hair al- 'Umarl ad-Di-
masql as-SIräzi as-SäfiT Ibn al-Gazari (gest. 
833/1429; Zir . 7/274f.; Kahh. 11/291) 1/ 
6 f. 16. 26. 31. 36. 40. 53. 72. 206 f. 290. 300. 
311. 328; 2/36 

Muhammad Ibn M . (al-Hägg) b. M . b. A l i b. 
Ahmad A b u 'Abdallah al-'Abdari al-Fäsi al-
Magribi al-Misri al-Mälikl (gest. 737/1336, 
lies so E I 2 s.n. Ibn al-Hädjdj) 1/68 

Muhammad b. M . b. M . b. a l-H. b. Ab i 1-H. 
b. Sälih b. A U b. Y y . b. Tähir b. M . b. 
Abdarrahim b. M . b. Ism. Ibn Nubäta 
Gamäladdin A b u Bakr al-Hudäql (-Gudä-
mi) al-Färiql al-Misri as-SäfiT (gest. 768/ 
1366; Saf. 1/31 Iff . ) 1/344. 347. 

Muhammad b. M . b. M. b. Ishäq Käsifaddin 
A b u 1-Mahämid (gest. 910/1504) 1/86 

Muhammad b. M . ( 'Alä'addin) b. M . (Afifad­
din) b. M . b. A b d a l l a h Muhibbaddin A b u 
s-Sa'ädät A b u 1-Barakät al-Husainl al-Ha-
sani al-Igi a l-Makkl as-Säfi'I as-Saiyid Ibn 
Afifaddin (840/1437-868/1464) 2/39 Nr. 33 

Muhammad b. M . (Nüraddin) b. M. (Afif­
addin) b. M. b. 'Abda l l ah Nüraddin al-
Husainl al-Hasanl al-Igi as-Säfi'1 as-Saiyid 
(gest. 873/1468) 2/38. 39 Nr. 32 

Muhammad b. M . b. M . b. M . b. Abdallah b. 
Muhammad b. A b d a l l a h Ibn Fahd Taqiad­
din A b u 1-Fadl al-Häsiml al-'AlawI al-As-
füni al-Makkl as-SäfiT (gest. 871/1466; Zir. 
7/277 f.; Kahh. 11/291) 1/279 
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Muhammad b. M. b. M. b. M. b. Ahmad b. 
'Abdallah Nagmaddin A b u 1-Makärim A b u 
s-Su'üd al-Qurasi al-'Ämiri al-Gazzi ad-Di­
masqi as-Säfi'I (gest. 1061/1651; Zir . 7/292; 
Kahh. 11/288 f.; zum Stammbaum der F a ­
milie s. L . Schatkowski Schilcher S. 170 f.) 
1/186. 195. 319; 2/38 

Muhammad b. M. b. M . b. M. b. 'Ali Sams­
addin al-Guwaini Sähib Diwan al-Mamälik 
(gest. 683/1284; E I 2 ) 1/268. 279 

Muhammad b. M. b. M. b. M . b. M. (Fahrad­
din) Gamäladdin (Galaladdin [1/310]) ar-
Räzi at-Tibrlzi dX-Aqsarä7 ar-Rümi as-Sä-
fi'i (gest. 779/1378?; M A L 1/262f. [doch 
zwei Personen?]; Zir . 7/270; Kahh. 11/ 
192 u. 273) 1/212. 249. 262f. (300. 301.) 
310 f. 314. 326 

Muhammad b. M . b. M . b. M . b. 'Ubaidalläh 
b. Ahmad b. 'Abdassamad Bahä 'addin A b u 
A b d a l l a h al-Misri as-Säfi'I Ibn Hammüya 
al-Guwaini (gest. 749/1349) 1/87 Nr. 32 

Muhammad b. M . b. M . b. 'Umar b. al-
Husain ar-Räzi, Enkel des Fahraddin ar-
Räzi (gest. bald nach 1. Ragab 601/22. Fe­
bruar 1204) 2/116 

Muhammad b. M . b. al-Munaggä b. 'Utmän 
b. As'ad Ibn al-Munaggä Salähaddln A b u 1-
Barakät a t-Tanühi ad-Dimasqi al-Hanbali 
(gest. 770/1368; D K 4/239f. Nr. 637) 1/ 
59f. Nr. 20; 2/101 

Muhammad b. M. b. Müsä al-Ansärl az-Zur'i 
al-Hanafi al- ' Imädl al-Qäri ' (um 965/1557) 
1/°21. 22 

Muhammad b. M . b. Mustafa A b u s-Su'üd al-
' Imädi Maulänä (gest. 982/1574; Zir. 7/288; 
Kahh. 11/301 f.) 2/47 

Muhammad b. M. b. Nasr Häfizaddin A b u 1-
Fadl al-Buhäri (gest. 693/1293) 1/119 

Muhammad b. M. (Abi 1-Ganä'im) b. Sälih b. 
Hamza, Ibn al-Habbäriya Nizämaddln A b u 
Ya'lä A b u Ga'far al-Häsimi al-'Abbäsi al-
Bagdädi (so M A L 1/338,4 statt: -Basri) 
as-Sarif (gest. 509/1115; E I 2 ; Zir . 7/248; 
Kahh. 11/225 u. 10/82) 84 1/177. 344 

Muhammad b. M . b. Sulaimän al-Ba'li (um 
780/1379; Dau' 9/84 f. Nr. 238?) l/°243. 
(244); 2/116 

Muhammad b. M. b. Sulaimän b. al-Fäsi 

(Ism!) ar-Rüdäni (nach seinem Geburtsort 
Tärüdant im Süs/Marokko, s. Muhibbi 
4/204) as-Süs! al-Magribi al-Mäliki Nazil al-
Haramain (gest. 1094/1683; Arberry 3874; 
Kahh. 11/221) 1/244 (vgl. 2/116) 

Muhammad b. M. b. 'Umar Husämaddin 
al-Ahsikat/ti (gest. 644/1247; Zir. 7/255 f.; 
Kahh. 11/253) 2/46 

Muhammad b. M . b. 'Umar b. al-Husain ar-
Räzi, Sohn des Fahraddin ar-Räzi (gest. 
kurz vor 1. Ragab 601/22. Februar 1204) 
2/116 

Muhammad b. M. b. Yahyä Sadidaddin (Nür­
addin) al-'Aufi al-Buhäri al-Hanafi (gest. 
nach 630/1232; E I 2 ) 1/107 

Muhammad b. M. b. Ya 'qüb al-Buhäri (um 
719/1319) l / * l f . *13 

Muhammad b. M. b. Yüsuf b. al-Haggäg A b u 
n-Nadr ( A b u n-Nasr) at-Tüsi as-Säfi'I (gest. 
344/955) 1/95 

Muhammad b. M. Mas 'üd b. Ahmad b. Mu­
hammad Mas 'üd Salähaddln A b u s-Su'üd 
al-Halabi al-Kawäkibi (gest. 1393/1973) 
2/58 Nr. 17 

Muhammad b. M. S a h b. Muhammad b. 
Hamza Zainal 'äbidin (Zainaddln) ar-Rümi 
ad-Dimasqi al-Halabi al-Hanafi (Ibn) al-
Fanäri (gest. 926/1520) 1/328 Nr. 12 

Muhammad b. M. Sa'Id b. Muhammad b. 'Isä 
b. Mahmüd b. Muhammad b. M. Ibn 
Kannän as-Sälihi ad-Dimasqi al-Halwati 
(gest. 1 173/1759) 2/63 f. 

Muhammad b. M. Yakän : M . S a h b. M. 
Yakän 

Muhammad b. al-Munaggä: As'ad b. al-M. 
Muhammad b. al-Munaggä (Zainaddln) b. 

'U imän b. As'ad Ibn al-Munaggä Sarafad­
din Abu Abdallah at-Tanühi ad-Dimasqi 
al-Hanbali (gest. 724/1324) 1/59 Nr. 15 

Muhammad b. Muqätil ar-Räzi al-Hanafi 
(gest. 248/862; Kahh. 12/45: 242/856, wohl 
nach Had. 2/13) 2/18 

Muhammad (Mehmed I I . ) b. Muräd ( I I . ) b. 
Muhammad ( I . ) al-Fätih (Osmanen-Sultan, 
reg. 855/1451-886/1481) 1/164. 165. 166. 
168. 264. 328. 329. 336; 2/109 

Muhammad (Mehmed I I I . ) b. Muräd ( I I I . ) b. 
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Salim (II.) b. Sulaimän (I.) (Osmanen-Sul-
tan, reg. 1003/1595-1012/1603) 1/282 

Muhammad b. Müsä A b u 'Abda l l ah al-
Hwärizmi ( 1 . Hälfte 3./9. J h . ; E I 2 ) 2/110 

Muhammad b. Müsä b. Muhammad Ibn Sa­
naa Samsaddin A b u 1-Abbäs al-Lahml ad-
Dimasql al-Misri (gest. 792/1390) 1/87 f. 

Muhammad b. Müsä b. 'U tmän b. Häzim 
Abu Bakr Zainaddin al-Häzimi al-Hama­
dänl as-SäfiT (gest. 584/1 188; Zir . 7/339; 
Kahh. 12/64) 1/332 

Muhammad b. Musaddi/aq al-Qurtubi al-
A 'lam (gest. 485/1092) 1/53 

Muhammad b. Mustafa Kethudä Mustafä-
Zäda (gest. 1039/1629) 1/309 

Muhammad b. Mustafa (Muslihaddln) Muh­
ylddin al-QügawI al-Hanafi Saih-Zäda 
(gest. 950/1543; Zir . 7/320; Kahh. 12/32) 
1/300. 309; 2/46. 83 

Muhammad b. Mustafa b. Husain b. Ibrahim 
al-Bärüdi (um 1232/1816) l/°292 

Muhammad b. Mustafa b. Raslän Badraddin 
A b u Firäs an-Na'säni al-Halabi (gest. 1362/ 
1943) 2/30 

Muhammad b. Mustafa 'Utmän Pasa-Zäda 
(um 1126/1714) 1/*15 

Muhammad b. Muzaffaraddin (Muzaffar) 
Samsaddin al-Halhäli al-Hatibi as-Säfi'1 
(gest. um 745/1344) 1/299. 300. 304 f. 306. 
311; 2/62 

Muhammad b. Nasralläh b. Makär im b. al-
Hasan (-Husain) Ibn 'Unain Sarafaddln 
Abu 1-Mahäsin al-Ansäri al-Küfl al-Hau-
räni ad-Dimasql (gest. 630/1232) 2/48 

Muhammad b. NiTnatalläh al-Badahsi ( -Bu-
dahsl) as-Saiyid (gest. 922/1516 oder 923/ 
1517) l/*324 

Muhammad b. PIr Ahmad (Giyätaddin) 
Magdaddln al-Hawäß (gest. 899/1494) 1/ 
321 Nr. 4 

Muhammad b. PIr 'Al l Muhylddin al-Bäli/I-
kasrawl al-Birkawi (-Birga/iwi, Birgiii, Birik-
II, Birgivi) ar-Rüml (gest. 981/1573; E I 2 s.n. 
BirgewI; Zir . 6/286f.; Storey 3/161) 76. 
112. 114 1/249. 265. 267. 281. 282; 2/18. 
52. 53 

Muhammad b. Qaläwün b. 'Abda l l ah Näsir-
addin Abu l-Fath as-Sälihi al-Malik an-

Nasir (Mamluken-Sultan, reg. 693/1294-
694/1295, 698/1299-708/1310 und 709/ 
1310-741/1341; E I ; Zir . 7/232) 1/144. 203 

Muhammad b. Qäsim as-Sätibi (1/28): -Q. 
b. FIrruh 

Muhammad b. al-Qäsim b. Halläd b. Yäsir 
b. Sulaimän A b u ' A b d a l l a h al-Yamäml al-
Ahwäzl al-Häsimi Abu l-Ainä' ( A b u A b d ­
a l lah) (gest. 282/895; Marz. S. 322ff.; Zir . 
7/226; Kahh. 1 1/139) 1/355; 2/87 

Muhammad b. al-Qäsim Ibn al-Minqär (-Min­
qärl) Samsaddin al-Halabi ad-Dimasql al-
Hanafl (gest. 1005/1597) 1/348 

Muhammad b. al-Qäsim (Abi Muhammad) b. 
Muhammad A b u Bakr Ibn al-Anbäri (gest. 
328/940; Marz. S. 345; Zir . 7/226f.; Kahh. 
11/143 f.) 1/11. 17. 18. 19 

Muhammad b. Qäytbäy Näsiraddln A b u s-
Sa 'ädät a l -Mahmüdl az-Zähiri al-Malik an-
Näsir (Mamluken-Sultan, reg. 901/1496-
904/1498; Zir . 7/231) l/°354. *354 (B l . 
53b) 

Muhammad b. Ramadan (1/4): M . b. Ma'äl i 
Muhammad b. Rasülä b. Ahmad b. Yüsuf at-

Tizini (gest. 818/1415) 1/315 
Muhammad b. Säbiq A b u Bakr as-Siqilli 

(gest. 493/1100) 1/54 
Muhammad Ibn Sa'd b. Man!' Abu Abdallah 

al-Basri al-Bagdädi az-Zuhri al-Häsimi Kä­
tib al-Wäqidi (gest. 230/845; E I 2 ; Zi r . 7/6; 
Kahh. 10/21 f.) 1/119. 365 Nr. 18 

Muhammad b. Sadraddin al-Azhari (12./18. 
J h . ? ) l/°348 

Muhammad b. as-Sä'ib (bzw. b. Mälik b. as-
Sä'ib) b. Bisr (Mubassir) b. A m r b. al-Härit 
A b u n-Nadr al-Kalbi al-Küfi (gest. 146/763; 
E I 2 ) 1/363 Nr. 6. 365 Nr. 20 

Muhammad b. SaTd b. Ab i 'Utba A b u Abdal­
lah al-Qusairl al-Qurtubi an-Nahwi (gest. 
377/987) 1/53 

Muhammad b. SaTd b. M a h m ü d / M u h a m m a d 
al-Fäll (1/280): M . b. Mas'ud b. Mahmud 
al-F. 

Muhammad b. SaTd b. Yahyä Gamäladdin 
A b u A b d a l l a h al-Wäsiti Ibn ad-Dubaiti 
(gest. 637/1239; I b n al-Mustaufi 1/194f. 2/ 
324ff.; E I 2 ; Zir . 7/11; Kahh. 10/41) 1/83. 
331 
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Muhammad b. SaiyidÄlI (9./15. Jh.?) 1/°156 
Muhammad Ibn Säkir b. Ahmad Salähaddin 

(Fahraddin) A b u 'Abda l l ah ad-Däräni ad-
Dimasqi as-Säfi'i al-Kutubi (verdrucktf ? ] : 
-Halabi, s. Zir . 7/27 Anm.) (gest. 764/1363; 
Kahh. 10/61) 1/182. 290. 364 Nr. 10 

Muhammad b. Saläma (Sälim) b. GaTar A b u 
'Abda l l ah al-Qudä'i al-Bagdädi al-Misri as-
Säfi'i (gest. 454/1062; Zir. 7/16f.; Kahh. 
10/42 f.) 1/191 Nr. 43 (vgl. 2/111) 

Muhammad b. Samsi b. Q... (um 708/1309) 
2/17 

Muhammad b. Sangar al-Mu'azzami (um 620/ 
1223) l/*296. 298 

Muhammad b. Saraf Samsaddin Maulänä-
Zäda (9./15. Jh.?) 1/313. 314. 320 

Muhammad b. Saraf b. Ibrahim b. al-Husain 
as-Saiyid Maulänä-Zäda (13./19. Jh.) 2/ 
°41 

Muhammad b. Sitt a l -Fuqahä ' : M . b. 'Ar. b. 
Ism. 

Muhammad b. Sulaimän b. 'Abda l l ah Samsad­
din A b u 'Abda l l ah as-Sarhadi as-Säfi'i (gest. 
792/1390) l/°335. 336 

Muhammad b. Sulaimän b. 'Abda l l ah b. 'Abd-
assaläm ( 'Abda l l ah ) Samsaddin ad-Dimas­
qi Ibn Hammüya al-Guwaini (um 697/1298) 
1/82. 87 Nr. 27 

Muhammad b. Sulaimän b. al-Husain al-Qaz-
wini (um 778/1376) 2/80 

Muhammad b. Sulaimän b. Sa'd Muhyiddin 
A b u 'Abda l l ah al-Muhyawi al-Bargami 
(-Bargamawi) ar-Rümi al-Misri al-Hanafi 
al-Käfiya-gi (Lubb S.218; Lubb Suppl. 
S. 191) (gest. 879/1474; G A L 2 2/138 ff. S2 / 
140f.; Zir . 7/22; Kahh. 10/51 f.) 1/166; 
2/107 

Muhammad (Mehmed) b. Sulaimän ( I . ) b. 
Salim b. Bäyazid (gest. 950/1543) 2/52 

Muhammad (Ahmad) b. Taifür (Abi Yazid) 
A b u 'Abda l l ah A b u Ga'far A b u 1-Fadl 
as-Sagäwandi al-Gaznawi al-Muqri' al-Mu-
fassir an-Nahwi al-Lugawi (um 530/1135; 
M A L 1/107 f.; Zir. 7/48; Kahh. 
10/112) 8-10 1/10. 104. 105. 106. 107 
Nr. b. c. 108; 2/98. 105 

Muhammad b. Tekis b. Il-Arslän b. Atsiz 
'Alä'addin (Hwärizm-Säh, reg. 596/1200-

617/1220; E I 2 s.n. Khwärazm-Shähs) 1/ 
341 

Muhammad b. at-Tibrizi (1/314): M. b. M . 
b. M . b. M . b. M . al-Aqsarä'i 

Muhammad ( I I . ) b. Tugluq S a h b. Tugluq 
Giyätaddin Ulug Hän (Sultan von Dehli, 
reg. 725/1325-752/1351; E I 2 s.v. Dihli Sul­
tanate) 1/257 

Muhammad (Özbeg/k [Hän]) b. Tugrilga b. 
Möngke Temür (Bätü'ide, reg. 712/1313-
741/1341; E I 2 s.n. Batu'ids) 1/170. 304 
(vgl. 2/109) 

Muhammad b. 'Ubaidalläh A b u 1-Qäsim al-
Qä^im bi-Allah (Fätimiden-Kalif, reg. 322/ 
934-334/946; E I 2 ; Zir. 7/140) 1/138 

Muhammad b. 'Ubaidalläh ( 'Abda l l ah ) b. Ah­
mad 'Izzalmulk al-Musabbihi al-Harräni al-
Misri al-Amir al-Muhtär (gest. 420/1029; 
Zir. 7/140; Kahh. 10/276) 1/191 Nr. 37 

Muhammad b. 'Ubaidalläh b. 'Amr. b. Mu'ä-
wiya b. 'Amr b. 'Utba b. Sahr (Abi Sufyän) 
b. Harb b. Umaiya A b u 'Abdarrahmän al-
'Utbi al-Umawi al-Basri (gest. 228/843; 
Marz. S. 186-195; G A S 1/371 f.) 1/354 

Muhammad b. 'Ubaidalläh b. Muhammad 
(Nüraddin) b. 'Abda l l ah Qutbaddin al-Hu-
saini al-Igi as-Saiyid (um 840/1436) 2/37 
Nr. 15. 38 

Muhammad b. 'Ubaidalläh b. Muhammad 
('Alä'addin) b. M. ('Afifaddin) b. M. b.'Abd­
a l lah Safiaddin A b u Bakr al-Husaini al-
Hasani al-Igi al-Makki as-Säfi'i as-Saiyid 
(871/1466-nach 900/1494) 2/36. 39. 40 Nr. 
37 

Muhammad b. 'Umar: Mubarak A b u 1-H. 
Muhammad b. 'Umar A b u 1-Fath al-Aiyübi 

al-Hamawi al-Malik al-Mansür (gest. 617/ 
1221; Zambaur S. 98; s.o. S. 126) 1/209 

Muhammad b. 'Umar b. 'Abdal'aziz b. 'Umar 
Ibn Mäza A b u 1-Mahämid al-Buhäri as-
Sadr Imäm al-Haramain (um 559/1163) 
2/19 f. 

Muhammad b.'Umar b. Ahmad b. 'Umar 
A b u Müsä al-Isbahäni al-Madini as-Säfi'i 
(gest. 581/1 185; Zir . 7/202f.; Kahh. 11/ 
76) 1/331. 332 

Muhammad b. 'Umar b. 'Ali b. Muhammad b. 
Hammüya Sadraddin Abu 1-Hasan ad-Di-
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masqi Ibn Hammüya al-Guwaini (gest. 617/ 
1220; E I 2 1/766) 1/xii. 83 f. Nr. 9; 2/103 f. 

Muhammad b. 'Umar b. al-Hasan: M . b. 
T J . b. -Hu. (!) b. - H . (!) 

Muhammad b. 'Umar (al-Hatlb) b. al-Husain 
b. al-Hasan b. 'Ali Fahraddin A b u Abdallah 
at-Taiml al-Bakri at-Tabaristäni ar-Räzi as-
SäfiT (gest. 606/1209; Zir. 7/203; Kahh. 
11/79f.; Bait as-Siddlq S. 228-231) 41. 55 
1/158f. 262f. 321; 2/107. 116f. 

Muhammad b. 'Umar (Sirägaddin) b. Mah­
mud (Sihäbaddin) Zainaddin ar-Räzi al-
Hanafi Ibn as-Siräg (-Sarräg) (gest. 766 
1365) 1/48. 49 f. 

Muhammad b. 'Umar b. Mälik A b u Abdallah 
al-Ma'äfiri al-Fäsi (gest. 574/1178) 1/25 

Muhammad b. 'Umar b. Wäqid A b u Abdal­
lah al-Wäqidi al-Madanl as-Sahml al-
Aslaml (gest. 207/823; Zir. 7/200f.; Kahh. 
11/95 f.) 1/191 Nr. 50. 365 Nr. 22 

Muhammad b. 'U tmän b. As'ad Ibn al-Mu­
naggä Waglhaddin A b u 1-Ma'älI at-Tanühl 
ad-Dimasqi al-Hanball (gest. 701/1302) 1/ 
55. 58 Nr. 8. 59 

Muhammad b. 'U tmän b. Muhammad b. Abi 
A l l Samsaddin al- 'Urdl az-Zauzani (gest. 
792/1390?; G A L 2 1 /354 S2/14; Kahh. 10/ 
285) 1/249.256.257.280.300.312 

Muhammad b. Wägib b. 'Umar A b u 1-Hasan 
al-Qaisi al-Balansi (gest. 519/1125) 1/53 

Muhammad b. Wahb A b u A b d a l l a h al-Qurasi 
(gest. um 420/1030) 1/97 Nr. c 

Muhammad b. Wall b. Rasül al-Qlrsahrl (-Qa-
rasahrl) al-Izmiri al-Hanafi (gest. 1165/ 
1751; G A L S 3/1275,9f. u. 1283,5) 1/249. 
282 

Muhammad b. al-Walld b. Muhammad b. 
Halaf b. Sulaimän b. Aiyüb A b u Bakr al-
Fihr i a t -T u r !üs i al-Mälikl Ibn Abi Randaqa 
(gest. 520/1126; Ibn Hallikän [de Slane] 
2/667 zur span. Etymologie) 2/8 

Muhammad b. al-Wazira: A I . b. al-W. 
Muhammad b. Yahyä Tägaddln (10./16. Jh.'?) 

l/°345 
Muhammad b. Yahyä b. Abdallah b. al-

Abbäs b. Muhammad b. Sül (Söltegin) A b u 
Bakr as-Süli al-Bagdädi as-Sitrangl (gest. 
336/947; Zir. 8/4; Kahh. 12/105 f.) 1/297 

Muhammad b. Yahya b. Hassan at-Tinnisi 
(um 200/815; in T T 11/197) 1/73 

Muhammad b. Yahyä b. al-Husain A b u 1-
Qäsim al-Alawi al-Murtadä l i-DIn A l l a h 
(gest. 310/911) 1/136 

Muhammad b. Yahyä b. Pir A l l : Atä 'a l läh 
b. Y y . 

Muhammad b. Yahyä b. Taqiaddin b. IsmäTl 
b. 'Ubäda Kamäladdin al-Halabi ad-Dimas-
ql as-SäfiT al-As'ari al-Faradi (gest. 1088/ 
1677) 1/174; 2/109 

Muhammad b. Yahyä b. Taqiaddin b. IsmäTl 
b. 'Ubäda Nagmaddin al-Halabi ad-Dimas­
qi as-SäfiT al-Faradi (gest. 1090/1679) 21 
109 

Muhammad b. Ya'lä b. Muhammad b. Walid: 
M . b . 'A. b. M . b. Walid 

Muhammad b. Ya 'qüb (um 821/1418) 1/103 
Muhammad b. Ya 'qüb b. Ilyäs Badraddln al-

Hamawl ad-Dimasqi Ibn an-Nahwiya (gest. 
718/1318; Zir . 8/18) 1/333f. 

Muhammad b. Ya 'qüb b. Muhammad b. 
Ibrahim Magdaddin A b u Tähir al-Firüzä-
bädias-Siräzi as-Säfi'I (gest. 817/1415; E I 2 ; 
Zir . 8/19; Kahh. 12/118f.; Storey 3/96f.) 
1/295; 2/21. 45 

Muhammad b. Yazld b. Abdalakbar A b u 1-
Abbäs at-Tumäll al-Azdl al-Basrl al-Bag-
dädl al-Mubarra/id (gest. 286/900; Marz. 
S. 324-333 mit Genealogie bis in die Gähi-
Hya, s. Wüstenfeld, Tab. 10 u. Caskel, Taf. 
210; G A S 9/78ff.; E I 2 ; Zir . 8/15; Kahh. 
12/114f.) 1/36. 297. 347; 2/98 

Muhammad b. Yünus b. Yüsuf Ibn al-Minqär 
Samsaddin al-Halabi ad-Dimasqi (gest. 904/ 
1498) 1/348 

Muhammad b. Yüsuf a l -T/ 'Ubädl (-Abbädi) 
(11./17. Jh.?) 2/°13 

Muhammad b. Yüsuf Sarafaddin Sarafazza-
män A b u A b d a l l a h al-Iläqi (um 460/1068; 
Zir. 8/22; Kahh. 9/82 u. 12/123) 1/145. 
147 

Muhammad b. Yüsuf b. Abdallah A b u t-
Tähir at-Tamimi as-Saraqustl al-Astarküni 
(gest. 538/1143) 94 

Muhammad b. Yüsuf b. Ahmad b. Abdad-
dä ' im Muhibbaddin Abu Abdallah at-Ta-
mlmi al-Halabi al-Misri Näzir al-gais (gest. 
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778/1377; G A L S 1/522 Nr. I , 8; Zir . 8/27; 
Björkman S. 187a) 1/301. 314 

Muhammad b. Yüsuf b. A l l b. Sa'Id Samsad­
din al-Kirmäni al-Bagdädi (gest. 786/1384) 
*126 

Muhammad b. Yüsuf b. Ilyäs Samsaddin A b u 
'Abda l l ah al-Qünawi ad-Dimasqi al-Hanafi 
(gest. 788/1386; Zir . 8/28) 1/301. 314f. 

Muhammad b. Yüsuf b. Muhammad b. A l l 
Näsiraddin A b u 1-Qäsim al-Husaini (-Ha-
sani, -Alawi) al-Madani as-Samarqandi al-

Hanafi (gest. 556/1161; M A L 1/110f.) 30-
31 1/101. 132. 133; 2/20 

Muhammad b.Yüsuf b. Muhammad S a h b. 
A l i b. Yüsuf B a l i b. Muhammad b. Hamza 
ar-Rümi (Ibn) al-Fanäri (um 970/1563) 1/ 
331 Nr. 29 

Muhammad b. Yüsuf b. 'Umar b. Su'aib A b u 
A b d a l l a h al-Hasani as-Sanüsi at-Tilimsänl 
(gest. 895/1490) 2/23 f. 

Muhammad b. Yüsuf b. Ya 'qüb A b u 'Umar 
al-Kindi at-Tugibi (gest. 350/961; E I 2 ; Zir . 
8/21) 1/191 Nr. 35. 223 

Muhammad b. Zaid b. Muhammad b. Zaid b. 
Muhammad b. Zaid Sarafaddin al-Husaini 
an-Naqib (geb. 645/1247) 1/364 

Muhammad b. Zakar iyä ' : Zak. b. M. 

Muhammad b. Zakariyä ' A b u Bakr ar-Räzi 
(Rhazes) (gest. 313/925?; Zir . 6/364f.; Ul i ­
mann, Medizin S. 128-136; G A S 3/274-
294) 1/220. 222. 225 

Muhammad b. Zakariyä ' b. Dinar A b u Abd­
al lah al-Bagdädi al-Galläbi (gest. 298/910; 
Zir. 6/364) 1/352 

Muhammad b. Ziyäd A b u A b d a l l a h al-Küfi 
Ibn al-A'räbi al-Ahwal al-A'rag (gest. 231/ 
845?; Marz. S. 302-307; E I 2 ; Zir . 6/365 f.; 
Kahh. 10/11 f.) 1/297. 354 

Muhammad Abdal 'azlm b. Muhammad Abd­
arrahim (um 1142/1729) 1/320 

Muhammad Abdalhaiy b. Muhammad A b d -
alhallm b. Muhammad Amlnalläh Qutb­
addin A b u 1-Hasanät al-Ansärl al-Laknawi 
(-Lakhnawi) al-Hindi al-Hanafi (gest. 1304/ 
1886; Hasani, Nuzha 8/234-239 Nr. 222; 
G A L 2 S 2/857 f.; Zir . 7/58) 1/1 1 1. 124. 
125. 132f. 323; 2/19. 22 

Muhammad A H [b. Mubarak S a h ] : M. b. 
Mubarak Sah 

Muhammad A l i b. Muhammad Ismä'Il al-
Qazwini (um 1077/1666) 2/*72f. 

Muhammad Amin (um 1215/1800?) l/°203 
Nr. 5 

Muhammad (al-)Amin al-Alami as-Surüri(?) 
as-Saiyid (1 l . / l 7 . Jh.?) 1/335 

Muhammad Amin Sunbul-Zäda (um 1175/ 
1761?) 2/°81 

Muhammad (al-)Amin b. Fadlalläh b. Mu-
hibballäh b. Muhammad al-Muhibbi al-Ha­
mawi ad-Dimasqi as-Sämi al-Hanafi (gest. 
1111/1699; Zir. 6/266; Kahh. 9/78) 1/77. 
125. 174. 195. 210. 212; 2/49. 74 

Muhammad Amin b. Muhammad As'ad b. 
Abda r r ahmän ... b. A l i al-Aintäbi (um 
1238/1822) 1/*241.°242 

Muhammad Bairam ar-Räbi ' at-Tuni/usi 
(um 1267/1850) l/°344 (lies: Muhammad, 
statt: Mahmüd) . °348; 2/123 

Muhammad Baqi al-Buhäri (-Naggäri) (um 
1125/1713) l/*235 

Muhammad Darwis b. Ahmad: Darwis M. 
Muhammad al-Fädil Ibn 'Äsür : Ibn Äsür 
Muhammad Farid b. Muhammad Sarif b. 

Muhammad Farid as-Siddiqi al-Ahmadäbä-
di (um 1060/1650; G A L S 1/965 zu S.517) 
1/300. 319 

Muhammad Fathalläh b. Mahmüd : Fathal­
läh b. Mahmüd 

Muhammad H a m i d b. Mahmüd al-Älüsi 
(gest. 1290/1873) 2/58 

Muhammad Häsim b. Sa'daddin b. Häsim b. 
Abdalmuttalib b. Gälib as-Sarif (Zeitge­
nosse) 1/365 

Muhammad Hiläl b. Abi Bakr b. Ahmad b. 
A H A b u d-Diyä" al-Halabi as-Säfi'I al-Qä­
diri al-Hiläli (gest. 1204/1789) 2/29 f. 

Muhammad Hiläl b. 'Umar ar-Rämhamdäni 
al-Halabi as-Säfi'I al-Qädiri (gest. 1147/ 
1734) 2/29 

Muhammad Husain b. Halaf Tabrizi (um 
1062/1651; Storey 3/31-35) 1/104 

Muhammad Ibrahim [b. Mubarak S a h ] : M. 
b. Mubarak Sah 

Muhammad Madyan: Madyan b. A r . 
Muhammad Mas'üd b. Ahmad b. Muham-
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mad Mas'ud b. 'Abdarrahmän Abu s-Su'ud 
al-Halabi al-Hanafl al-Kawäkibi (gest. 1348/ 
1929) 2/31 Nr. 15 

Muhammad Murtadä b. Muhammad b. M . b. 
'Abdarrazzäq Muhibbaddin A b u 1-Faid al-
Husaini az-Zabidi al-Qähiri al-Hanafi (gest. 
1205/1791; G A L 2 2/371 S 2/398; Zir. 7/ 
297f.; Kahh. 11/282f.) 2/42. 106 

Muhammad Nabi Hugandi (um 1281/1864) 
l/*239. 240 

Muhammad Na 'sän al-Wardi al-Hamawi (13./ 
19. Jh.) 2/30 

Muhammad Özbeg: M. b. Tugrilga 
Muhammad Pärsä: M. b. M. b. Mahmud b. 

M. b. M. b. Maudüd 
Muhammad Rasid as-Saiyid Hatib-Zäda al-

Mudarris (13/19. Jh .?) 2/°82 
Muhammad Safi' Husaini Harawi (gest. 1081/ 

1670) 1/*169 
Muhammad S a h (Muhammad) b. ' A l i b. Yü­

suf B a l i b. Muhammad b. Hamza Muhyld­
din al-Islämbüll ar-Rüml al-Hanafi {Ibn) al-
Fanäri (gest. 929/1522) 1/329 Nr. 19. 330; 
2/121 

Muhammad S a h (bzw. Muhammad S a h Ce­
lebi) b. Muhammad b. Hamza b. Muham­
mad A b u 1-Barakät Samsaddin (Fahrad­
din) ar-Rüml al-Hanafi (Ibn) al-Fanäri 
(gest. 839/1435?) 1/°13 (?). 325. 327 Nr. 5; 
2/120. 121. 122 

Muhammad S a h b. Muhammad b. M . S a h b. 
Muhammad b. Hamza ar-Rüml (Ibn) al-
Fanäri (um 964/1556) 1/328 Nr. 16 

Muhammad S a h (Muhammad) b. Muham­
mad Yakän (Yegan) b. Muhammad b. Ar-
magän al-Äidini al-BrüsawI ar-Rüml al-Ha­
nafi (gest. 857/1453) 1/327 

Muhammad SaTd Tugibi-Zäda (11.,17. Jh.1?) 
l/°345 

Muhammad SaTd b. Muhammad b. Tsä b. 
Mahmud b. Muhammad b. M. Ibn Kannän 
as-Sälihi ad-Dimasql al-Hanafi (?) al-
Halwati (gest. 1 187/1773) 2/63 f. 

Muhammad SaTd b. Muhammad Sunbul (um 
1150/1757) 2/81 

Muhammad SaTd b. Mustafa an-Na 'sän (An­
fang 14./20. Jh.) 2/30 

Muhammad SaTd b. Sulaimän al-Abdarraz-
zäq (!) al-Häggi (um 1238/1822) 2/°49 

Muhammad Sultan b. Gihängir b. TImür 
Lang (gest. [806 ?]/1403) 1/240 

Muhammad Tähir b. Rahmatal läh al-Isfahäni 
(um 1107/1696) 1 /* 158. 159. 160 

Muhammad (Mehmed) Tähir b. R i f at b. Tä­
hir Pasa Bursah (Brusah) (gest. 1344/1925; 
M A L 1/370) 1/167. 370; 2/53. 124 

Muhammad Taql b. Husain (Häggi Mulla) 
(um 1256/1840) 1/*241 [identisch mit dem 
Folgenden?] 

Muhammad Taql b. al-Husain (Saiyid al-
'u lamä') b. 'Al l Dildär b. al-Mu'In (Mu­
hammad Mu'in) b. 'Abdalhädl al-Husaini 
an-NaqawI an-Nasiräbädl al-Lak/khnawi 
Mumtäz (Muntaza') al-'ulamä' (gest. 1289/ 
1872; Hasani, Nuzha 7/431 f.; G A L S2 
853; Zir . 6/288; Kahh. 9/129) 2/116 [iden­
tisch mit dem Vorangegangenen?] 

Muhammad Taufiq b. IsmäTl b. Ibrahim b. 
Muhammad 'Ali al-HidlwI (Khedive, reg. 
1296/1879-1309/1892) 1/196 199 

Muhammad Türgäy b. S a h R u h 'Alä'addaula 
Ulug Bek (Emir, gest. 853/1449) 1/158. 
160. 161. 165. 167; 2/108 

Muhammad 'Ubaidal läh b. Y a ' q ü b : ' U l . b. 
Y q . 

-Muhammadl: Mahfüz a l -M. 
-Muhammad!: Näsir b. M. 
-Muhaqqiq: 'Abdarra 'üf M . 
-Muhäribl : 'Abdalhaqq b. Gälib 
-Muhassi: Sa'dalläh b. Tsä 
-Muhassi (1/309): Y s . b. Husämaddln 
-Muhassin (-Husain; Abdalmuhsin [1/350]) b. 

A l l (Abi 1-Qäsim) b. Muhammad b. Däwüd 
(Abi 1-Fahm) b. Ibrahim b. Tamim Abu A l i 
at-Tanühi al-Basri al-Bagdädi al-Hanafi al-
Qädi Pseudo-at-Tanühi (gest. 384/994; Zir. 
6/176; Kahh. 8/185 f.) 90 1/352; 2/123 

Muhibbaddin: Abdallah (1 x ) 
Muhibbaddin: Ahmad ( l x ) 
Muhibbaddin: Ibrahim ( l x ) 
Muhibbaddin: Muhammad (4 x ) 
Muhibbaddin: 'Ubaidalläh (1 x ) 
-Muhibbi (1/77. 125. 174. 195. 210. 212; 2/49. 

74): M . (al-)Amln b. Fadlalläh 
Muhlis, Abdallah (1878-1947) 1/46 

363 



Indices 

-Muhtär : M . b. ' U l . b. A . 
-Muhtär (Yuwänis, Johannes) b. al-Hasan b. 

Ä b d ü n b. Sa 'dün Ibn Butlän Abu 1-Hasan 
an-Nasräni al-Bagdädi al-Antäki (gest. 458/ 
1066; Zir . 8/69; Kahh. 12/210f.) 1/220 

-Muhyawi: A . b. 'A. b. 'Aq. 
-Muhyawi: M . b. Sl . b. Sa'd 
Muhyiddin : 'Abdalqädir (3 x ) 
Muhyiddin: 'Abdarrahim (1 x ) 
Muhyiddin: Ahmad (1 x ) 
Muhyiddin : Muhammad (7 x ) 
Muhyiddin: Muhammad Sah (1 x ) 
Muhyiddin: Pir Muhammad (1 x ) 
Muhyiddin: Yahyä (1 x ) 
Muhyiddin: Yüsuf ( l x ) 
Mu'inaddin: 'Abdallah (1 x ) 
Mu'inaddin (1/254): Ahmad ( l x ) 
Mu'inaddin: -Hasan ( l x ) 
Mu'inaddin: Muhammad ( l x ) 
Mu' inalfuqarä ' : Ahmad b. Mahmud al-Ha-

rawi 
-Mu'izz l i-Din Al lah: Ma'add b. Ism. 
Mu'izzaddin : Sangar (1 x ) 
-Mu'izzi: Samsaddin al -M. 
-Mukran!: M . b. 'A I . b. M . b. 'AI . Nur 
-Mukränl : M . b. M . b. 'A I . 'Afif 
Mulla 2/117 
Mulla: 'A. 'Alä'addin 
Mulla 'Abdallah: 'AI . b . - H u . Nagm 
Mul l a 'A l i : 'A. b. Sultan M. 
Mulla a l -Fanän : M . b. Hamza 
Mulla Husrau: M. b. Farämarz 
Mulla Lutfi (2/78): Lutfalläh b. H . 
Mulla Qutb-i Siräzi (1/304): Mahmud b. 

Mas 'üd 

Mulla Saiyidi al-Hamidi Qarä Saiyidi (gest. 
912/1506; Kahh 8/130) 2/78 

Mulla Samsaddin (Ibn) al-Fanärl (1/325): 
M . b. Hamza 

Mulla al-Yazdi (2/45. 67. 70. 73): 'AI . b. 
-Hu. Nagm 

Mullä-Zäda: A . b. 'Ut . Sihäb 
Mullä-Zäda: Maulänä-Zäda 
Mullä-Zäda al-Hitä' i (121): 'Ut . b. 'AI . 
-Multäni (1/249. 276): Y s . b. Gamäladdin 
Mumtäz al- 'ulamä' : M . Taqi b. -Hu. 
-Munaggä (Abu 1-Munaggä?) b. Barakät b. 

al-Mu'ammal at-Tanuhi al-Ma'arri (6./12. 
Jh.) 1/55 

[Munaggä b. Duhl (Caskel 2/428b)] 1/61 
-Munaggä b. 'U tmän b. As'ad Ibn al-Munag-

gä Zainaddin A b u 1-Barakät at-Tanühi ad-
Dimasqi al-Hanbali (gest. 695/1296) 1/55. 
57. 58 Nr. 9 

-Munaggid, Salähaddin (geb. 1920) 1/xvi. 
135; 2/106 

-Munaggim: ' A I . al-Husaini 
-Munaggim: M. b . 'A. Hwäga 
-Munaiyir: M. b. - H . b. M . Gamal 
-Munästir i : Mustafa al-M. 
-Munäwi (99 ) : 'Abdarra 'üf M . 
-Mundir b. Humäm (literar. Person) 1/360 
-Mundiri (1/83. 84; 2/104): 'Abdal'azim b. 

'Abdalqawi 
Munlä : Mulla 
Muntaza' al- 'ulamä' : Mumtäz al- 'ulamä' 
Munuq: 'Al l Miniq 
-Muqaddasi: 'Ar. b. Ism. 
-Muqaddasi: M . b. A . b. Abi Bakr 
-Muqqadasi: -Maqdisi 
-Muqri" 'Az. b. al-Munagga 
-Muqri" ' A I . b . 'A. b. A . 
-Muqri' 'Ar. b. 'Abdalmagid 
-Muqri' A b u 1-Futüh b. 'Atä'alläh 
-Muqri" A b u Sa'id b. Humaid 
-Muqri ' A . b. 'Ammär 
-Muqri' A . b. M. b. Taifür 
-Muqri' A . b. Müsä b. al-'Abbäs 
-Muqri ' A . b. ' U . b. Abi s-Si'rä 
-Muqri' 'A. al-Badri 
-Muqri ' As'ad b. al-Munaggä 
-Muqri' Färis b. A . 
-Muqri ' Ibr. b. ' U . b. Ibr. 
-Muqri' Makki b. Hammüs 
-Muqri' M . b. - H . b. Y q . 
-Muqri' M . b. Taifür 
-Muqri ' Näfi' b. 'Ar. 
-Muqri' -Q. b. Firruh 
-Muqri' -Saiyid 'A. 
-Muqri' 'Ut . b. Sa'id b. 'Ut . 
-Muqtadi bi-Amr A l l a h (1/225): ' A I . b. M . b 

'AI . 'Uddataddin 
-Muqtanä : 'A. b. A . Bahä ' 
Muräd ( I V . ) Gäzi b. Ahmad ( I . ) b. Muham-
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mad (Mehmet I I I . ) (Osmanen-Sultan. reg. 
1032/1623-1049/1640) 2/95 

Muräd (III .) b. Salim (II.) b. Sulaimän (I.) 
(Osmanen-Sultan, reg. 982/1574-1003/1595) 
2/126 

-Murädl : A . b. M. b. Ism. 
- M u r ä d l ( 7 7 1/244; 2/119): - H . b. Q. 
-Murädi : M . b . - H . A b u Bakr 
-Murahhab: A . b. Asäkir 
Murära b. Rib ' I ( i .T . ar-Rabl') al-Bakkä" ( 1 . / 

7. Jh.) 1/24 
Murdä b . ' A l i : Mardi b. A . 
-MursI: ' A I . , Ibn Abi Gamra 
-Mursi: ' A I . b. Sa'd 
-MursI: A m . b. M . b. Marwän 
-MursI: A m . b. Müsä 
-MursI: A m . b. Walid 
-MursI: A b u 1-Abbäs b. M. 
-MursI: A . b. A m . b. Müsä 
-MursI: A . b. M . b. 'Am. 
-MursI: Ibn Abi Gamra al-M. 
-MursI: Marwän b. A m . 
-MursI: M. b. A . b. 'Am. 
-MursI: M . b. A . b. M. 
-MursI: -Q. b. A . b. al-Muwaffaq 
Mursidaddln (2/39 Nr. 35): Muhammad 

( l x ) 
-Murtadä (1/298): A . b. -Hu. b. Müsä 
Mur tadä az-Zabldl (2/42. 106): M . Mur tadä 
-Murtadä li-DIn A l l a h (1/136): M . b. Y y . b. 

-Hu. 
-Murtadä b. Sarähang (-Muntahä) b. al-Hu­

sain b. 'AU Kamäladdln al-Husainl al-
Mar'asi as-Sarif (6./12. Jh . ; Kahh. 12/217) 
1/332 

-Murtadäwi: A b u Bakr b. M . b. A . 
[Müsä] al-Qädi nazll balad Misr al-mahrüsa 

(um 1000/1592?) 1/156 
Müsä b. 'Abda l l ah al-IsräTU: Müsä b. ' U l . 
Müsä b. Abdalmalik b. Walid, Ibn Abi Gamra 

al-Andalusi al-Mälikl (um 428/1037) 1/66 
Nr. 11 

Müsä (al-Käzim) b. Ga'far (as-Sädiq) b. Mu­
hammad (al-Bäqir) b. A l i (Zain al-'Äbidin) 
b. al-Husain b. A l i b. Abi Tälib (gest. 183/ 
799; EI) 2/24 

Müsä (Moses) b. Hämün Hämün-Zäda (gest. 
um 970/1562-63) 1/205 

Müsä b. al-Husain b. Ziyäd (4./10. Jh.?) 1/ 
351 

Müsa b. Ma imün : Müsä b. ' U l . 
Müsä b. Muhammad b. Ahmad Qutbaddin 

Abu 1-Fath al-Yünini al-Ba'labakkl ad-Di-
masql al-Hanball (gest. 716/1326; G A L 2 

1/425,8-13 S 1/589,18u f.; Zir . 8/281; Kahh. 
13/45 f.) 1/65.291 

Müsä b. Muhammad (al-Malik al-'Ädil Saif-
addln Abi Bakr) b. Aiyüb b. Sädi Muzaf-
faraddln Abu 1-Fath al-Aiyübl al-Malik al-
Asraf (Sultan, gest. 635/1237; E I 2 s.n. Ay-
yübids; Zir . 8/280 f.) 1/340 

Müsä b. Muhammad b. Mahmud Salähaddin 
ar -Rümi al-Hanafi Qädi-Zäda (gest. bald 
nach 844/1440; Zir . 8/282; Kahh. 13/47; 
11/319; dazu Laknawi S. 211 f. 87) 46-
47 1/148. 300; 2/32. 108 

Müsä b. Sarafaddln ad-D... al-Hanball (8./14. 
Jh.?) 1/°371 

Müsä Ibn 'Ubaidal läh (Maimün [Maimoni-
des], Abdallah) b. Yüsuf A b u Tmrän al-
IsräTli al-Qurtubi al-Andalusi (gest. 601/ 
1204; E I 2 ; Zir . 8/284; Kahh. 13/48 f.) 1/ 
202 

Müsä b. Yüsuf b. Ahmad, Ibn Aiyüb Sarafad­
dln Abu Aiyüb al-Ansäri an -Nu 'mänl ad-
Dimasql as-Säfi'I (gest. 1000/1592; Günes) 
1/182. 290 

Müsä b. Yüsuf Ibn Saiyär A b u Mähir (gest. 
384/994; Zir. 5/111 s.n. Ibn al-MagüsI; 
Kahh. 13/50) 1/225 

Mus'ab b. Abdallah b. Mus'ab Abu Abdallah 
az-Zubairi al-Qurasi (gest. 233/848) 1/363 

Mus'ab b. az-Zubair b. al-'Auwäm al-Qurasi 
al-Asadl (gest. 72/691; E I ) 2/88 

-MusabbihI (1/191 Nr. 37): M . b. ' U l . b. A . 
Musannifak (2/83): Abu Bakr b. A . al-Man-

tasawl 
Musannifak (1/249. 256. 262 ff. 280. 299. 307; 

2/75. 76. 77 f. 83. 117): A . b. M . b. M. b. 
Mas 'üd 

Musär, Hänbäbä (Zeitgenosse) 1/xvi 
Musarrifiaddln) b. Muslih A b u Abdallah 

SadiA Slräzl(gest. 691/1292; Rypka S. 241-
245) 1/341; 2/123 

-Musauwiii (2/83): Bakr b. A . 
-Müsawi: A . b. -Hu. 
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-Müsawi: I'gäz Husain 
-MüsawT: Ni 'matalläh b . ' A I . 
-Müsawi: -Q. A b u 1-H. 
Muslim b. al-Haggäg b. Muslim b. Ward A b u 

1-Husain al-Qusairi an-Naisäbüri (gest. 261/ 
875; G A S 1/136-143; Zir . 8/117f.; Kahh. 
12/232 f.) 1/82 

Musnid Isbahän: Gänim b. M. b. ' U l . 
Musnid al-waqt: A I . b. ' U . b. 'A. 
Mustafa, M . : Mostafa, Mohamed 
Mustafa al-Hägg Mulla (um 1172/1759) 2/56 
Mustafa al-Misri (11./17. Jh.?) l/°283 
Mustafa al-Munästiri (vor 1134/1722) 2/48 
Mustafa b. 'Abdallah al-Qustantini al-Hanafi 

Kätib Celebi Häggi Halifa (Qalfa; Häg! 
Haifa) (gest. 1067/1657; E I 2 s.n. Kätib Ce­
lebi; Zir . 8/138f.; Kahh. 12/262f.) 1/111. 
116. 160. 162. 164. 165. 180. 210. 211. 242. 
247f. 275. 302. 318. 319. 323. 360; 2/9. 121 

Mustafa ( I I I . ) b. Ahmad ( I I I . ) b. Muhammad 
(Mehmet I V . ) (Osmanen-Sultan, reg. 1171/ 
1757-1187/1773) 1/24 

Mustafa b. Hamza (Hanafi) al-Ätawi (Ätali, 
Ädäli, Adah) al-Hanafi (um 1085/1674) 1/ 
249. 282. 288; 2/45. 52 

Mustafa Ibn Husain al-Maulawi (12./18. Jh.) 
l/*287 

Mustafa b. Husain Darwis (gest. 1170/1756) 
1/287 

Mustafa b. Muhammad b. Mustafa b. Husain 
b. Ibrahim al-Bärüdi (1268/1851) l/°292 

Mustafä-Äbädl: M . b. Galaladdin 
Mustafa Celebi: Qarä F r y h d i 

Mustafa Mas 'üd b. N u ' m ä n (um 1232/1817) 
1/152 

Mustafa Na 'sän b. Muhammad Na 'sän al-
Wardi al-Hamawi (13./19. Jh.) 2/30 

Mustafa Pasa b. 'Izzat Pasa (um 1204/1789, 
Wezir) 2/29 

Mustafä-Zäda: M . b. Mustafa Kethudä 

Mustaqim-Zäda (2/43): Sl. b. M . Sa'd 

-Musta'sim bi-Alläh (1/209; 2/87): ' A I . b. 
Ms. 

-Mustaufi: Hamdalläh b. Abi Bakr 
-Mustaufi (1 /228): -Mubarak b. A . 
-Mutahhar b. al-Husain b. Sa'd b. 'Al i b. 

Bundär Gamäladdin A b u Sa'd al-Yazdi 

(-Yazidi, -Bazdawi) al-Hanafi (gest. 591/ 
1195) 2/22 

-Mutahhar b. Tähir (-Mutahhar) al-Maqdisi 
(um 355/966; G A S 1/337, dazu J . van Ess, 
in: WO 10/1979/56; Zir . 8/159; Kahh. 12/ 
294) 1/181 

Mu'tall: A b u 1-Q. b. A . 
-Mutanabbi (1/298. 344. 356; 2/87): A . b. 

-Hu. b. - H . 
-Mutannä : - H . b. a l-H. 
-Mutarriz: M . b. Abdalwähid 
-Mutarriz: M. b. M. b. M. A b u Sa'd 
-Mutarriz(I): A r . b. A . b. Sälih 
-Mutarriz! (1/102. 232. 248. 277. 278; 2/43): 

Näsir b. 'Abdassaiyid 
-Mutatabbib: A . b. A . al-M. 
-Mutatabbib (2/117): A . b. M . b. Y y . 
-Mutatabbib: ' U . b. al-Hidr 
-Mutawakkil 'alä A l l a h (1/193): Färis b . 'A. 
-Mutawakkil 'alä A l l a h (1/221. 348): G . b. 

M. b. Härün 
-Muttabbib: -Mutatabbib 
-Muttalibi: M . b. Idris 
-Muttalibi: M . b. Ishäq b. Yasär 
-Muwaffaq(?) 2/62 
-Muwaffaq: Mugähid b. A I . 
Muwaffaqaddin: A . b. -Q. b. Halifa 
Muwaffaqalmulk: Hibatalläh b. Sä'id 
-Muwahhidi: ' U . b. Y s . 
-Muwahhidl: Y q . b. Y s . 
Muzabbid A b u Ishäq al-Madani (2./7. J h . ; 

Gähiz, Buhalä' [Hägirl] S.262f. [Pellat] 
S.325) 1/355 

-Muzaffar: -Malik al-M. 
Muzaffar b. Muhammad (Mu'Inaddin) b. 'Abd­

arrahmän b. Muhammad b. Abdallah al-
Husainl al-Hasani al-Igi as-Saiyid (880/ 
1475) 2/39. Nr. 30 

-Muzaffar b. 'Umar b. Muhammad, Ibn al-
Wardi (gest. 723/1323) 1/185 Nr. 4 

Muzaffaraddin (1/101): Ahmad ( l x ) 
Muzaffaraddin: Mahmüd ( l x ) 
Muzaffaraddin (1 /340): Müsä (1 x ) 
Muzaffaraddin: Sa'd (1 x ) 
Muzaffaraddin: Y ü n u s ( l x ) 
-Muzani: Ka 'b b. Zuhair 

-Nabati: A . b. A . b. Qais 
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NabI: M . NabI Hugandl 
-Nabil: A . b. 'Amr 
-Näbulusi (5): 'Abdalgani b. Ism. 
-Näbulusi: Hälid b. Y s . 
-Nadim: Ibn an-Nadim 
-Nadim: Ishäq b. Ibr. 
-Nadwl: 'Abdalhaiy b. Fahraddin 
Näfi' b. 'Abdarrahmän b. Abi Nu'aim Abu 

Ruwaim al-Madani as-Sig'i al-Laiti al-
Muqn (gest. 169/785) 1/38. 39 

-Naggär: A . an-N. 
'A. b. Sälih b. 'A. 
Y y . b. Hamid 
Anas b. Mälik 
Hälid b. Zaid 

M . Baqi 
Hamid 

-Naggär: 
-Naggär: 
-Naggäri : 
-Naggäri : 
-Naggäri (1/235): 
-Naggäri : Y y . b. 
-Naggäri: Zak. b. M . 
Naglbaddln (2/68): ' A l I ( l x ) 
-Nagibi: A . b. Abi 1-Farag 
Nagmaddin: 'Abdalhäliq (2 x ) 
Nagmaddin: 'Abdallah (1 x ) 
Nagmaddin: 'Abdarrahmän (1 x ) 
Nagmaddin: Ahmad (2 x ) 
Nagmaddin: Aiyüb (3 x ) 
Nagmaddin: 'Ali (2 x ) 
Nagmaddin: Ibrahim ( l x ) 
Nagmaddin: Tlgäzi/Gäzi (2 x ) 
Nagmaddin: Muhammad (2 x ) 
Nagmaddin: Sulaimän (1 x ) 
Nagmaddin: 'Umar (3 x ) 
Nagmaddin a l -Kubrä: A . b. ' U . b. M . 
Nagmaddin b. Yahyä b. Taqiaddin (2/109): 

M . b. Y y . b. Taqiaddin 
-Nagmi: Aibak b. 'AI . 
-Nagml: Qaläwün 
-Naha'i: 'Alqama b. Qais 
-Naha'i: -Aswad b. Y z . 
-Nahhäs (auch 2/102): A . b. M. b. Ism. 
-Nahhäs (auch 2/102): Mahmud b. -Hu. 
-Nahnäni (2/119): -Tahtänl 

-Nahwi: M . b. Taifür 
-Nahwi: Nasr b. 'Ar. 
-Nahwi: ' U . b . 'A. b. Ms. 
-Nahwi: Y y . b. -Q. 
-Nahwi: Y s . b. M . 
-Nairizi: 'A I . b. M . b. 'A I . 
-Nairizi: M. b. M. b. 'AI . Äfif 
-Naisäbüri : 'Ak. b. Hawäzin 
-Naisäbüri : 'A I . b. M. b. A . Gamal 
-Naisäbüri : 'Am. b . ' A I . 
-Naisäbüri : 'Am. b. M . b. Ibr. 
-Naisäbüri : 'Am. b. M . b. Ism. 
-Naisäbüri : Äbdalwähid b . 'A. 
-Naisäbüri : A . b . 'A. b. Hammüya 
-Naisäbüri : A . b. ' U l . 
-Naisäbüri (1/17. 45. 163. 166. 167. 171. 179. 

299. 306): - H . b. M. b. -Hu. 
-Naisäbüri : Fgäz Husain 
-Naisäbüri : Mas 'üd b. M. 
-Naisäbüri : M . b . ' A l . b. M . b. Hamdawaih 
-Naisäbüri : M . b. Ibr. Farid 
-Naisäbüri : M . b. M. b. M. Radi 
-Naisäbüri : Muslim b. al-Haggäg 
-Naisäbüri : Y q . b. Ishäq b. Ibr. 
-Näml (2/87): A . b. M . Abu 1-Äbbäs 
-Naqawl: M. Taql 
-Naql: SIdl as-Saih an-Naql 
-Naqlb: 'Abdalqahhär b. A . 
-Naqlb: M. b. Zaid 
Naqsband (1/149. 232): M . b. M. b. M . 

Bahä' 
-Naqsbandi: 'Abdalgani b. Ism. 
-Naqsbandl: 'Ar. b. A . b. M. 
-Naqsbandi: 'A. b . - H u . b . 'A. 
-Naqsbandl: M . Kamäladdln 
-Naqsbandi: M . b. M . b. Mahmud b. M. 
-Nasafi (1/101. 103. 109. 110. 111. 112. 276. 

308; 2/20. 46): 'AI . b. A . b. Mahmud 
-Nasafi: M . b . 'A. b. Abi Bakr 
-Nasafi: 'A. b. M . b. 'A. b. Abi Bakr 
-Nasafi (1/163. 278): M. b. M . b. M . Burhän 

A. 
b. M . b. 

-Nahrawal/nl: M. b. A . b. M . b. Mahmud -Nasafi: Nazar b. M. 
-Nahwi 'AI . b. Barrl -Nasafi: (11 1/101. 115; 2/23); r U . 
-Nahwi 'AI . b. Y s . b. A . A . 
-Nahwi Hibatalläh b. 'A. Na ' sän : M . Na ' sän 
-Nahwi M . b . ' A l . b . ' A l . Na ' sän : Mustafa Na 'sän 
-Nahwi M . b. A. b. Ishäq Na 'sän b . Tsä (um 1138/1725) 2/30 
-Nahwi M. b. Sa'id b. Abi 'Utba -Na'sänl M . b. Mustafa b. Raslän 
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-Nasib: Dagfal b. Hanzala 
-Nasibl: M . b. 'A. b. Hauqal 
Näsihaddaula (1/351): Hasan (1 x ) 
Näsihaddin (1/57): "Abdarrahmän (1 x ) 
-Näsir: 'Ar. b. M . b. A l . 
-Näsir: -Malik an-N. 
-Näsir (1/144. 203): M . b. Qaläwün 
-Näsir l i-Din A l l a h (1/84. 340): A . b. - H . b. 

Y s . 
Näsir-i Husrau (1/230): Näsir b. Husrau 
Näsir b. Abdassaiyid Burhänaddin A b u 1-

Fath al-Hwärizml al-Hanafi al-Mutarrizi 
(gest. 610/1213; Zir. 8/311; Kahh. 5/232 u. 
13/71 f.; Storey 3/148 f.) 1/102. 232. 248. 
277. 278; 2/43 

Näsir b. Ahmad b. 'Abda l l ah b. Muhammad 
b. 'Ali b. al-Hasan Ibn al-Mutauwag al-
Bahräni (um 850/1446) 1/190 Nr. 23 

Näsir b. Husrau b. Härit A b u Mu'in al-Qu-
bädiyäni al-Marwazi al-AlawI Näsir-i Hus­
rau (gest. 481/1088?; Storey 1/1138-1141; 
Raihänat al-adab s.n.) 1/230 

Näsir b. Muhammad A b u l-Wafä" al-Muham-
madl an-Nassäba (um 443/1051; vgl. Lubäb 
3/106f.) 1/363. Nr. 14. 364 Nr. 6 

-Nasiräbädi: M. Taql 
Näsiraddin: 'Abda l l ah (1 x ) 
Näsiraddin (1/136): Ahmad (1 x ) 
Näsiraddin: Farag (1 x ) 
Näsiraddin: Muhammad (4 x ) 
Näsi raddin: Muhammad ( l x ) 
Näsiraddin: Säfi' (1 x ) 
Näsiraddin: Sangar (1 x ) 
Näsiraddin: 'Umar (1 x ) 
Näsiraddin at-Tirmidi (Ende 7./13. Jh.) 1/ 

299. 304. 306 
Näsiraddin at-Tüsi (1/144. 156. 162. 163. 166. 

167. 171. 179; 2/54) M. b. M. b. - H . 
-Näsirl: M . b. A . b. Iyäs 
-Näsirl: M . b. M . b. Äw. 
-Näsirl: Qüsün b. ' A I . 
-Näsirl: Sähin 
-Näsirl: Saihün 
-Näsirl: Ulgäy 
-Näsirl: Sadaqa b. Ms. 
Nasr b. A b d a r r a h m ä n b. IsmäTl b. 'Ali b. al-

Husain b. Ziyäd b. Abdalqawi A b u l-Fath 
al-Fazäri (-Fanäri, -Gazäwi) al-Iskandari 

an-Nahwi (gest. nach 560/1164?) 1/331 f. 
Nr. 33 

Nasr b. Muhammad b. Ahmad b. Ibrahim 
Abu l-Lait as-Samarqandi al-Hanafi Imäm-
alhudä (gest. zwischen 373/983 und 393/ 
1002; Zir . 8/348 f.; Kahh. 13/91) 2/19 

Nasr b. Nasr (um 690/1291) 1/208 Nr. iia 
Nasralläh (11./17. Jh.?) 2/°81 
Nasralläh al-Maulä al-Qädi (gest. 1042/1633) 

2/81 
Nasralläh b. Muhammad b. 'Abdalqawi A b u 1-

Fath al-Missisi (gest. 542/1147) 1 /74 
Nasralläh Ibn Muhammad (al-Atir [Yäqüt, 

Irsäd 6/238; d.i. Atiraddin] Abi 1-Karam) 
b. Muhammad b. 'Abdalkarim Diyä'addin 
A b u l-Fath as-Saibäni al-Gazari al-Mausili 
as-SäfiT (gest. 637/1239; Mundirl 6/341 f. 
Nr. 2937; E I 2 ; Zir. 8/354; Kahh. 13/98 f.) 
1/179. 301; 2/86. 110 

-Nasräni : Hibatalläh b. Sä'id 
-Nasräni : -Muhtär b . - H . 
-Nasräni : Y y . b. Tsä 
-Nassäba: 'Ah. b. M. 
-Nassäba: Äl . b. Usäma 
-Nassäba: Är . b. M. b. Äbdassami ' 
-Nassäba: A . b. H u b ä b 
-Nassäba: Dagfal b. Hanzala 
-Nassäba: Näsir b. M. 
-Nassäba: -Q. A b u 1-H 
-Nassäba: Sahl b. A I . 
-Nassäba: Y y . b. - H . 
-Nastüri : Yühannä b. Mäsawaih 
Natanael b. Zain b. H . : Hibatalläh b. Zaid 
-Nätiq bil-Haqq: Y y . b. -Hu. b. Härün 
NauT (1/309): Y y . b. P I r Ä . 
NauT-Zäda (1/205): Ätä 'a l läh b. Y y . 
Naurüz b. Argün Gäzi (Emir, gest. 690/1291; 

JustiS.226b) 1/86 
-Nawägi: M. b. H . b. Ä . b. 'Ut. 
N a / e w ä T A H Sir 
-Nawawi (auch: -Nawäwi; 1/75. 76. 92. 191 

Nr. 40; 2/8. 39. 102 f . ) : Y y . b. Saraf 
Nazar: M u l l a BIk Nazar 
Nazar b. Muhammad an-Nasafi (um 1235/ 

1820) 1/127 
Nazil balad Misr: -Murtadä b. Sarähang 
Nazil Baris 1/199 
Nazil al-Haramain: M. b. M. b. Sl. 
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-Näzim (12./18. Jh.) 1/29 
Näzir al-gais (1/301. 314): M . b. Y s . b. A . 
Nedä 'I : Nidä ' I 
Neubauer, Eckhard (geb. 13.1.1940) 2/86. 

109 
Nev ' I : Nau ' I 
Nev ' I-Zäde: Atä 'a l läh b. Y y . 
Newä ' i : Nawä ' I 
Nicoll, Alexander (3.4.1793-24.9.1828) 1/ 

182. 232 
Ni/edä ' I (-Nidä'I; türkischer Dichter: Nidä ' b. 

'Tsä b. Nidä ' b. ' Imrän/Nidä Äsi b. Nidä?) 
Celebi (um 990/1582) 1/206f. 210f.; 2/112 

Niebuhr, Carsten (17.3.1733-26.4.1815) 1/ 
229 

-Nihäwandi: A r . b. Ishäq 
-Niksäri (1/300. 311; 2/62): M . b. A . Sams 
-Ni/Iksäri (1/164. 167. 285. 311): M . b. Ibr. 

b. -Hu. 
-NI1I: M. b. - H . b. Abi Sära 
Ni 'matal läh b. Abdallah b. Muhammad b. 

Husain al-Husaini al-MüsawI al-Gazä'iri 
as-Sustari (gest. 1112/1700; Zir. 9/11 f.; 
Kahh. 13/110) 68 

Ni 'matalläh b. Ahmad b. A b d a r r a h m ä n b. 
Muhammad b. Abdallah Qutbaddin al-Hu-
saini al-Hasani al-Igi as-Saiyid (geb. 880/ 
1475) 2/39 Nr. 27 

Ni 'matalläh b. Muhammad b. Ahmad b. Mu­
hammad b. Hasan al-Halabi al-Hanafi al-
Kawäkibi (um 1 150/1737) 2/28 Nr. I I b 

-Nirlzl : -Nairizi 
Nizämaddln: A b d a l ' a l i ( l x ) 
Nizämaddln: Abdallah (1 x ) 
Nizämaddln: Abdarrahim (1 x ) 
Nizämaddln (1/321): Ahmad ( l x ) 
Nizämaddln: A l i Sir (1 x ) 
Nizämaddln (1/171): -Hasan ( l x ) 
Nizämaddln: Muhammad (2 x ) 
Nizämaddln: Qiwämaddln b. Ism. 
Nizämaddln : 'Umar (1 x ) 
Nizämaddln: 'U tmän (1 x ) 
Nizämaddln al-Fanäri (1/325): M. b. Hamza 
Nizämaddln an-Naisäbüri (1/17. 45. 163. 166. 

167. 171. 179): - H . b. M . b. -Hu. 
Nizämalmulk: Qiwämaddln N . 
Nizämalmulk: Qiwämaddln b. Ism. 
Nizär b. Ma'add b. A d n ä n 1/77 

Noah (Nüh, Adam at-Täni) 1/364. 365 
Noyan: Nüyän 
Nufai' b. al-Härit b. Kaiada A b u Bakra at-

Taqafi al-Basri (gest. 52/672; Zir. 9/17) 1/ 
14 

Numair al-Hiläli (4./10. Jh.?) 1/351 
-Numairi: A . b. Hamdän 
-Nu 'män b. Muhammad b. Mansür b. Ahmad 

Ibn Haiyün A b u Hanifa at-Tamlml al-Qai-
rawänl al-Magribi al-Misri A b u Hanifat as-
S f a al-Qädi (gest. 363/974) 40 2/107 

-Nu 'män b. Täbit b. Zütä(?) Abu Hanifa al-
Küfi al-Bagdädi at-Taimi (gest. 150/767?; 
E I 2 ; G A S 1/409-419; Zir . 9/4f.; Kahh. 13/ 
104 f.) 1/21. 112. 114. 136 

-Nu 'mäni : Müsä b. Y s . b. A . 
Nuqrakä r (73-74 1/249. 255. 257. 258. 259. 

260. 262. 265 f f 268. 270. 272. 273. 279 ff. 
288. 289. 301. 314; 2/45. 62): A I . b. M . b. 
A . Gamal 

-Nuqrakär (1/267): Nuqrakä r 
-Nuqrakär! (1/267. 285) A I . b. M . b. A . Ga­

mal 

Nüradd in : A b d a r r a h m ä n (1 x ) 
Nüradd in : Ahmad ( l x ) 
Nüradd in : A l l (5 x ) 
Nüradd in : Hamza (1 x ) 
Nüradd in : M a h m ü d (2 x ) 
Nüradd in : Muhammad (5 x ) 
Nüradd in : 'Ubaidal läh (1 x ) 
Nüraddin b. Ahmad (2/112): A . b. A . N u r 
Nürüz : Naurüz 
Nüyän, Noyan (Doerfer 389) 1/144 

Ögedei (Ogotai) b. Temügin (Cingizhän) (reg. 
624/1227-639/1241) 1/133 

Oleanus (Ölschläger), Adam (1603-1671) 1/ 
291; 2/418 

Orhan: Urhän 

Özbeg/k [Hän] b. Tugrilga: M . b. Tugrilga 

Pärsä: M. Parsä 

Pärsä M a h m ü d : M a h m ü d b. M . b. M . A b u 
Nasr 

Paulus von Aegina: Fülus al-Agäniti 
Pauly, Leo (geb. 1.5.1908) 1/348 ff. 353 
Pazdawl: -Bazdawi 369 
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Pertsch, Wilhelm (19.4.1832-17.8.1899) 1/ 
159. 180. 183. 210. 232. 258. 265 

Plr Ahmad Nizämaddln (Giyätaddin) al-Ha­
wäfi Hwäga (gest. 857/1453) 1/321 Nr. 6 

Plr Muhammad b. A l i b. Yüsuf Bali b. Mu­
hammad b. Hamza Muhyiddin al-Hanafi 
(Ibn) al-Fanäri (gest. 957/1550) 1/330 Nr. 
22 

PIr-i Tasllm (1/321): Abdarrahim Nizämad­
dln 

Poonawala, Ismail K . (geb. 1937) 1/138; 2/ 
107 

Pretzl, Otto (20.3.1893-28.10.1941) 1/9. 27 
Pritsak, Omeljan (geb. 7.4.1919) 1/149; 2/ 

19 f. 
Prophet: Muhammad 
Pseudo-AsmaT 1/353 
Pseudo-al-Fäll (um 871/1467) 75 1/249. 

259 
Pseudo-Ibn al-Muqaffa' 1/353 
Pseudo-Ibn al-Wardi (um 822/1419; M A L 1/ 

185 f. Nr. 13) 49-50 1/189. 191. 208; 2/ 
110 

Pseudo-Muhammad Rasül Allah 26-27 
Pseudo-at-Ta'älibl 1/353 
Pseudo-at-Tanühi (5./11. Jh.) 90 1/95.181 
Ptolemaeus, Claudius (Batlamiyüs, Batlümi-

yüs, Batllmüsl; gest. um 160) 1/179. 190; 
2/110 

Pusey, Edward Bouverie (22.8.1800-14.9. 
1882) 1/182. 232 

-QabäT (2/107): A . b. Mahmud b. Abi 1-Q. 
-Qabä'i l i : A r . b. A . b. Ä . 
-Qäbisi: A . b. M. b. Ä . b. H . 
-Qädi A I . b. M . b. Hibatalläh 
-Qädi A r . Zainaddin 
-Qädi 'Ar. b. A . b. A g . 
-Qädi A b u Bakr b. M . b. Abi Bakr b. M 
-Qädi A . b. Ä m . b. Müsä 
-Qädi A . b. M . b. A . b. M. 
-Qädi A . b. -Hu. b. Harb 
-Qädi A . b. Ism. b. Ibr. 
-Qädi 'A. b. Maimün 
-Qädi A . b. M . b. D . 
-Qädi A . b. al-Muhassin 
-Qädi A . b. 'Ut . b. Y s . 
-Qädi Ibn Abi Gamra al-Mursi 

-Qädi: M. b. A . b. 'Az. 
-Qädi: M. b. Ibr. al-Makkl 
-Qädi: -Muhassin b. A . 
-Qädi: Y q . b. Ibr. 
-Qädi Abda lgabbär : 'Ag. b. A . b. A g . 
-Qädi Abu Muhammad: Sl . b. H . 
-Qädi al-Akram: 'A. b. Y s . 
-Qädi al-Fädil (1/191): Abdarrahim b. A . 
-Qädi Tyäd: Tyäd b. Müsä 
-Qädi an -Nu 'män : -Nu 'män b. M. 
-Qädi Zakariyä" (125 2/62): Zakarlyä ' b. 

Bairam 
Qädl-Hän (2/24): - H . b. Ms. 
Qädi Makka: M. Zainal 'äbidln 
Qädi 1-qudäh: 'AI . b. M. b. M. 
Q ä d l l - q u d ä h : Sl. b. H . 
Qädi Saur: 'AI . b. A . b. ' U . 
Qädl-Zäda: A . b. Mahmud Sams 
Qädl-Zäda (2/108): Mahmud b. M. b. Müsä 
Qädl-Zäda (46-^17 1/148. 300; 2/32. 108): 

Müsä b. M. b. Mahmud 

Qadi-Zada: Q. Qadi-Zada 
-Qädiri Abdalgani b. Ism. 
-Qädirl Abu Bakr b. A . b. A . 
-Qädiri Hu. al-Ansäri 
-Qädirl M. Hiläl b. Abi Bakr 
-Qädiri M. Hiläl b. T J . 
-Qädirl Qäsim al-Q. 
-Qähirl A I . b. Abdalhaqq 
-Qähirl A I . b. M. b. A . Gamal 
-Qähirl A w . b. 'A. 
-Qähirl 'Aw. b. Sadaqa 
-Qähirl 'Aw. b. ' U . 
-Qähirl Abdarrahim b. A r . 
-Qähirl 'Abdarrahim b. Ä . 
-Qähirl 'Abdarrahim b. - H . 
-Qähirl Abdarrahim b. -Hu. 
-Qähirl Abdar ra 'ü f M. 
-Qähirl A . b. Ä . b. A q . 
-Qähirl A . b. Hamdän 
-Qähirl A . b. Ibr. b. Nasralläh 
-Qähirl A . b. M. b. A . b. H . 
-Qähirl A . b. M . b. M. b. A s . 
-Qähirl A . b. 'Ut . b. Ibr. 
-Qähirl A . Sauqi 
-Qähirl A . Nüraddin 
-Qähirl A . b. Abdalkäfi 
-Qähirl D . b. Abi Nasr 
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-Qähiri Ibr b al-Muballit 
-Qähiri Ibr b M. b. M. 
-Qähiri Isrr . b. A . 
-Qähiri Isrr i. b . 'A. b. H . 
-Qähiri Mady an b. 'Ar. 
-Qähiri Mahmud b. A . b. H . 
-Qähiri Mahmud b. A . b. Müsä 
-Qähiri -Misri 
-Qähiri M . b. 'Aw. 
-Qähiri M . b. 'Äbdalwähid b. 'Ah 
-Qähiri M . b. 'Ar. b. M. 
-Qähiri M . b. A . b. Iyäs 
-Qähiri M . b. A . b. ' U . b. Saraf 
-Qähiri M. b. A . b. 'Ut . b. Ibr. 
-Qähiri M. b. H . b. 'A. b. 'Ut . 
-Qähiri M. b. Ibr. Sams 
-Qähiri M. b. Ibr. b. 'AI . 
-Qähiri M . b. al-Minqär 
-Qähiri M . b. M . b. A . b. M . 
-Qähiri M. b. M . b. A . b. ' U . 
-Qähiri M . b. M . b. M . b. 'Aw. 
-Qähiri M . Mur tadä 
-Qähiri Rasula b. A . 
-Qähiri ' U . b. Tsä b. Abi Bakr 
-Qähiri Y s b Tagrlbirdl 
-Qaihag I : 'Ah. b. M . b. 'Arab S a h 
-Qa 
-Qä 
-Qa 
-Qa 
-Qa 
-Qa 
-Qa 
-Qa 
-Qa 
-Qa 
-Qa 
-Qa 
-Qa 
-Qa 
-Qa 

hagl: M . b. ' A h . b. M. 
m l i -A l l äh (1/138): M . b. ' U l . A b u 1-Q. 

rawänl: 'As. b. Sa'id 
rawänl: A b u 1-Qäsim b. A . 
rawänl: Makki b. Hammüs 
rawänl: -Nu 'män b. M . 
rawänl: 'Ut . b. Sa'id 
sari: M. b. A . b. al-Muwaffaq 
s l : 'Abdalhaqq b. Gälib 
si: A . b. 'Abdalmu'min 
sl : A . b. Ibr. A b u Riyäs 
s l : Maimün b. Qais 
sl : Makki b. Hammüs 
sl : M . b. 'Ar . b. Sl. 
s l : M . b. Wägib 

Qaisün-Zäde (1 /x i i f . ) : Qlsüni-Zäda 
-Qal'agi: M . Rauwäs 
-Qalasädi (1/173): 'A. b. M . b. M. b. 'A. 
Qaläwün b. 'Abda l l ah Saifaddin as-Sälihi 

an-Nagmi al-'AläT al-Alfi al-Malik al-Man­
sür (Mamluken-Sultan, reg. 678/1279-689/ 
1290) 2/39 

-Qäli (1/253. 254): -Fäll 
-Qäll (1/38. 352; 2/99): Ism. b. -Qäsim b. 

'Aidün 
-Qalläl: Ibn al-Qalläl 
-Qalsäd/wl: -Qalasädi 
Qänsüh (Qänsauh) b.'Abdallah Saifaddin A b u 

n-Nasr az-Zähirl al-Asrafl al-Gürl (-Gaurl) 
al-GarkasI al-Malik al-Asraf (Mamluken-
Sultan, reg. 906/1501-922/1516; E I 2 ; Zir . 
6/23) 1/204. 207. 208 

Qarä D ä w ü d : D . b. Kamäl 
Qarä F r y h d l Mustafa Celebi (10./16. 

Jh. T) 2/79 
Qarä Saiyidi (2/78): Mulla Saiyidi 
Qarä Yülüq (1/178): 'Ut . b. Qutlü 
-Qaräfi: M. b. A . b. ' U . b. Saraf 
-Qaräfi: M. b. M . b. A . b. ' U . 
Qarah-dapah-11 (2/82. 83): Ibn Qaratepeli 
-Qarasahrl: -QIrsahrl 
-Qärf: ' A I . al-Husaini 
-Qärf : 'A. al-Q. 
-Qärf : 'A. b. Sultan M . 
-Qärf : Härün b. Müsä 
- Q ä n : Ibr. b. M. A b u 1-Q. 
-Qäri ' : M . b. A . al-Q. 
-Qärf: M . b. M . b. Müsä 
Qäri" al-Hidäya: ' U . b. 'A. b. Färis 
-Qariml: -Qrlml 
-QarsI: 'A. b. Abi 1-Haram 
-Qäsim A b u 1-Hasan al-Müsawi an-Nassäba 

(vor 955/1548) 1/364 Nr. 3 

Qäsim A b u 1-Lait as-Samarqandl (1/318): 
A b u 1-Qäsim b. Ab i Bakr 

Qäsim Galäladdin a l - F r n - h ü d l : Q. b. Mah­
mud 

Qäsim Qädl-Zäda (gest. 899/1494) 1/323 

Qäsim al-Qädiri Mälik Sah (10./16. 
Jh .?) 1/313 f. 

Qäsim b. Ahmad (Sihäbaddin) al-HarawI al-
Hanafi al-Maulä (Mälik!) S a h Menlä-Zäda 
(gest. 938/1531) 1/314 

-Qäsim b. Ahmad Ibn al-Muwaffaq b. Ga'far 
'Alamaddln A b u 1-Qäsim ( A b u Muham­
mad) al-Lürql al-MursI al-Andalusi ad-Di-
masql (gest. 661/1263) 59 

-Qäsim b. 'Al l b. al-Hasan b. Hibatalläh Ba-
hä 'addln A b u Muhammad ad-Dimasqi as-
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SäfiT Ibn 'Asakir, Sohn des I bnÄsa k i r (gest. 
600/1203; Zir. 6/12) 1/73.298 

-Qäsim b. A l i b. Muhammad b. 'U tmän A b u 
Muhammad al-Harämi al-Basri as-Säfi'1 
(Ibn) al-Hariri (gest. 516/1122) 109 1 
356. 358. 360; 2/111 

-Qäsim b. Firruh (Firruh, FTra, wohl altspan. 
ferro für span, hierro „Eisen", s. G A L 2 

1/520 Anm. 1) b. Abi 1-Qäsim Halaf A b u 1-
Qäsim A b u Muhammad ar-Ru'ainl as-Sä-
tibi al-Mäliki ad-Darir al-Muqrf (gest. 590/ 
1194; Dahabi, Qurrä" S. 457 ff.; Zir . 6/14; 
Kahh. 8/110 f. u. 13/412) 1/8. 28. 31 

-Qäsim b. Ibrahim b. Ismä'il (Tabätabä) Tar-
gumänaddln A b u Muhammad al-'Alawi al-
Hasani ar-Rassi (gest. 246/860) 1/136 

Qäsim b. Mahmud (as-Saiyid Zainal 'äbidin) 
Galäladdin Zainal 'äbidin a l - F r n h ü d l al-
Hugandl Hwäga as-Saiyid (gest. 912/1506) 
1/317. 321 

-Qäsim b. Muhammad: -Q. b. 'A. b. M. 
-Qäsim b. Muhammad b. Yüsuf 'Alamaddln 

A b u Muhammad al-Birzäli al-Isblli ad-Di­
masql as-Säfi'1 (gest. 739/1339; E I 2 ; Zir. 
6/17; Kahh. 8/124f.; Haarmann, Quellen­
studien; Little, Introduction) 1/87 

-Qäsim Ibn Qutlübugä (as-Südünl) b. 'Abdal­
l ah Zainaddin A b u l-'Adl ( A b u 1-Fadl) al-
Misri al-Hanafi al-Gamäli (gest. 879/1474; 
E I 2 ; Zir . 6/14f.; Kahh. 8/111 f.) 1/111. 
121. 122 

-Qäsim b. Salläm Abu 'Ubaid al-Harawi al-
Bagdädi (gest. 224/838; Marz. S.314ff.; 
Zir. 6/10; Kahh. 8/101 f.) 1/3. 14. 33. 38. 
4 L 42. 297; 2/101 

-Qastamünl: A . b. M . A'rag-Zäda 
-Qastamünl: Sa'dalläh b. 'Tsä 
-Qäsünl (1/206): M . b. M. b. M . b. A w . 
-Qat tän: Äk . b. Äs . 
-Qattän: Y s . b. Müsä 
-Qattänl: ' U . b . 'A. b. Färis 
-Qausagi: Ä . b. M. al-Qüsgl 
Qausün b. A b d a l l a h : Qüsün b. Äl . 
-Qausüni (1/203): -Qüsünl 
-Qawäbili: Fülus al-Agäniti 
-Qazwini: A k . b. M. b. A k . 
-Qazwini: A . b. Färis 
-Qazwini: A . b. ' U . b. A . 

-Qazwini: Hamdallah b. Abi Bakr 
-Qazwini (1/163. 177. 280. 300. 310. 314. 317; 

2/60. 62. 76. 119): M. b. A r . b. ' U . 
-Qazwini: M. A . b. M. Ism. 
-Qazwini (1/179. 180. 189. 191 Nr. 42. 289; 

2/23. 62. 110. I l l ) : Zak. b. M. 
-Qazwini, Muhammad MIrzä (1294/1877-

1368/1949; Lugat-Näma s.n. -Qazwini S. 
281) 1/107. 108. 291 f. 342; 2/116 

-Qazzäz: A I . b. ' U . b. A . 
-Qibtl: 'Ut . b. Sa'id b. A d l 
-Qifti (1/67 f. 78. 104. 107. 227. 228. 229. 230. 

331. 346; 2/12. 114): A . b. Y s . b. Ibr. 
-Qifti (1/228): Ibr. b. Y s . 
-Qilsädi: -Qalasädi 
-Qiräti: Ibr. b. A I . 
-Qirlml: -Qriml 
-QirmitI: A b u 1-Munaggä b. A . 
-QirmitI: A . b. al-Munaggä 
-QirmitI: -FL b. A . b. - H . b. Bahräm 
-Qirqägägl: Sl . b. Sl. 
-QIrsahrl (1/282): M. b. Wall 
Qis/sün b. A b d a l l a h : Qüsün b. A I . 
-Qls/süni (1/203): -Qüsünl 
Qls/süni-Zäda (1/206): A . b. M. b. A w . 
Qis/süni-Zäda (1/xiif. 203. 204. 210. 211. 

212): Ibn al-Qüsüni 
Qiwämaddln (al-Gäml): Abda r r ahmän (1 x ) 
Qiwämaddln (1/133): Mahmud ( l x ) 
Qiwämaddln b. Ismä'il (Sihäbaddin) Nizämal-

mulk (Nizämaddln) al-Hawäfi (gest. 903/ 
1498) 1/321 Nr. 3 

Qiwämaddln Nizämalmulk al-Hawäfi Hwäga 
(9./15. Jh.?) 1/321 Nr. 5 

Qiwämalmilla waddln: A I . b. Mahmud 
Qriml ( I L / 1 7 . Jh.?) 2/°56 
Qriml (nach 1238/1822) l/°242 
-Qriml (1 /249. 268. 269. 270): A . b. A I . al-Q. 
-Qriml: Sarafaddln b. Kamäladdin 
-Qubädiyänl: Näsir b. Husrau 
-Qubädiyänl: Y s . b. A t ä ' 
-QubäT: A . b. Mahmud b. Abi 1-Q. 
-QudäT: M. b. A I . b. Abi Bakr 
-QudäT (1/191 [vgl. 2/111]): M. b. Saläma 
-Qudä'I: Y s . b. A r . b. Y s . 
-Qudsi: -Maqdisi 
-Qudürl ( 2 9 ) : A . b. M. b. A . b. G . 
-Qüfiya: Ä . Saih al-'Uwaina 
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-Qugawi: D . b. Kamäl -Qurasi: Tahir b. Barakät 
-Qügawi ( 1/300. 309): M . b. Mustafa Muhyl -Qurasi: T L , Ibn al-Wardi Sirägaddin 
-Qüghisäri (1/103f. 299. 307f.; 2/77): Ä . b. -Qurasi: ' U . b. M . b. A I . 

Musa b . Ibr. -Qurasi: ' U . b. M . b. M . 
-Qüghisäri (1/104. 307): M . b. 'A. b. Müsä -Qurasi: ' U . b. al-Muzaffar 
-Qüghisäri: Y y . al-Q. -Qurasi: 'Ut . b. Sa'Id b. A d i 
-Quhu/istäni: M . b. Husämaddin -Qurasi: Y s . b. A r . b. A . 
-Qumml: 'Abdalqähir b. Hammüya -Qurasi: Y s . b. al-Muzaffar 
-Qummi: - H . b. M. b. -Hu. -Qurasi: Zaid b. A . 
-Qünawl (1/249. 282): Bäyazid b. 'Ag. -Qurasi: -Zubair b. Bakkär 
-Qünawl: Ism. b. M. b. Mustafa -Qurazi: M. b. Ka 'b 
-Qünawl ( 1/46.325): M . b. Ishäq b. M . Sadr -Qurtubl: A I . b. M. b. Y s . 
-Qünawl: M. b. Y s . b. Ilyäs -Qurtubl: A . b. M . b. Abdrabbih 
-Qurasi: ' A I . b. ' U l . -Qurtubl: A . b. ' U . b. Abi s-Si'rä 
-Qurasi: A I . b. Wahb -Qurtubl: Halaf b. A b b ä s 
-Qurasi: A I . b. az-Zubair -Qurtubl: Halaf b. A m . 
-Qurasi: A m . b. A z . -Qurtubl: Hisäm ( I I . ) b. al-Hakam ( I I . ) 
-Qurasi: A q . b. M. b. M . -Qurtubl: Mugähid b. A I . 
-Qurasi: A r . b. A . b. M . -Qurtubl: M. b. A I . b. A . 
-Qurasi: A r . b. A t iq -Qurtubl: M . b. A r . b. Nabil 
-Qurasi: A r . b. M. b. Abdassami' -Qurtubl: M . b. A r . b. Sl. 
-Qurasi: A b u 1-Fadl b. Nüralhudä -Qurtubl: M . b. A . b. Mutarrif 
-Qurasi: A b u Tälib b. Abdalmuttalib -Qurtubl: M. b. A . b. al-Yas ' 
-Qurasi: A . b. Y y . b. Fadlalläh -Qurtubl: M. b. A . b. M . b. Walid 
-Qurasi: A . b. Abi 1-Haram -Qurtubl: M . b. A m r ü s 
-Qurasi: A . b. -Hu. b. A . b. Abi Tälib -Qurtubl: M . b. A t t ä b 
-Qurasi: A . b. -Hu. b. M . -Qurtubl: M. b. Halaf 
-Qurasi: A . b. M. b . 'Ah. -Qurtubl: M . b. Musaddi/aq 
-Qurasi: A . b. M. b. M . b. A . -Qurtubl: M . b. Sa'Id b. Abi 'Utba 
-Qurasi: A . b. 'Ut. b. Y s . -Qurtubl: Müsä b. ' U l . 
-Qurasi: A . b. Zaid b. A I . -Qurtubl: 'Ut . b. Sa'Id b. 'Ut . 
-Qurasi: A m r b. al-'Äs -Qusairi: A z . b. Abdalwähid 
-Qurasi: A q i l b. Abi Tälib -Qusairi (25): A k . b. Hawazin 
-Qurasi: Barakät b. Ibr. -Qusairi: Abdalwähid b. A k . 
-Qurasi: G . b. M . -Qusairi: Abdalwähid b. Abdalmägid 
-Qurasi: Habbär b. al-Aswad -Qusairi: Ibr. b. Maiyäs 
-Qurasi: - H . b. A . b. Abi Tälib -Qusairi: Maiyäs b. Mahdi 
-Qurasi: -Hu. b. A . b. Abi Tälib -Qusairi: M. b. Sa'Id b. Abi 'Utba 
-Qurasi: -Hu. b . 'A. b. Hu. -Qusairi: Muslim b. al-Haggäg 
-Qurasi: Ibr. b. Barakät -Qusantin : A . b. M . b. M. b. H . 
-Qurasi: Ism. b. ' U . -Qusantin : M . b. A r . Abu A I . 
-Qurasi: M. b. Abi 1-Hattäb -Qüsgi (-Qüsci) (1/xiii . 161. 162; 2/108): 
-Qurasi: M . b. A . b. Ab i Tälib b. M. A lä ' 
-Qurasi: M . b. Idris -Qusi: A g. b. A . 
-Qurasi: M. b. M. b. M. b. M. b. A . -Qustantinl: Abdalhallm M. 
-Qurasi: M . b. Wahb -Qustantinl: Mustafa b. A I . 
-Qurasi: Mus'ab b. A I . -Qustantinl: Y y . b. Pir A l i 
-Qurasi: Mus'ab b. az-Zubair Qüsün (Qausün), Qis/sün) b. Abdallah 
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addln as-Saqi an-Nasirl (gest. 742/1342) 
1/203 

-Qüsüni (Familie) 1/Aufriss 13 
-Qüsünl (2/112): 'Abdalbäqi b. Sirägaddin 
-Qüsüni (1/204): 'Aw. b. Sadaqa 
-Qüsünl: 'A. b. A . N u r 
-Qüsüni (1/206): A . b. M . b. 'Aw. 
-Qüsünl (4 1/206 f.): IsmäTl al-Qüsüni 
-Qüsünl (1/206; 2/112): Madyan b. 'Ar. 
-Qüsünl (1/204): M. b. A w . 
-Qüsünl (1/204. 207 ff .) : M . b. M. b. A w . 
-Qüsünl (1/202. 204ff. 206. 210ff.; 2/111 f.): 

M . b. M . b. M. b. A w . 
-Qusuntlni: -Qusantlnl 
Qut-Arslän: - H . b. M. b. ' A I . 
Qutaiba b. Muslim b. A m r A b u Hafs al-Bähili 

(gest. 96/715; E I ; Zir. 6/28) 1/44 
-Qutäml (2/88): 'Umair b. Si/uyaim 
Qutbaddin: Tsä (2 x ) 
Qutbaddin: Mahmud ( l x ) 
Qutbaddin: Mas 'üd ( l x ) 
Qutbaddin : Muhammad (9 x ) 
Qutbaddin: M ü s ä ( l x ) 
Qutbaddin: Ni 'matal läh (1 x ) 
Qutbaddin al-Hawäfi: M . Qutb. al-H. 
Qutbaddin ar -Räwandi : M . b. M. b. M. 

Qutbaddin 
Qutbaddin ar-Räzi (1/303; 2/47): M. b. M. 

Qutbaddin 
Qutbaddin as-SIräzI (1/152. 159. 171. 299. 

303 f. 310; 2/77. 119. 120): Mahmud b. 
Mas 'üd 

Qut lug-Hän: A b u Bakr b. Sa'd 
-Quwaifiya: Ä . Saih al-'Uwaina 

-RabaT: Hammäd b. Salama 
-RabaT: - H . b. Hibatalläh 
-RabaT: -Hu. b. Hibatalläh 
-RabaT: Ibr. b. T J . b. Ibr. 
-RabaT: M. b. M. b. M. b. A . b. A I . 
-Rabl ' (1/77) -Daiba' 
-Räbi ' : M . Bairam 
Radde, Gustav (27.11.1831-16.3.1903) 1/229 
-Radi (al-Astaräbädl) (2/59): M . b. - H . R. 
Radiaddin 
Radiaddin 
Radiaddin 
Radiaddin 

Abdalgaffär ( l x ) 
Abdalgafür ( l x ) 
A b u Bakr (2 x ) 
'AU (1 x ) 

Radiaddin: Muhammad (3 x ) 
Radiaddin b. al-Hanball: M . b. Ibr. b. Y s . 
-RäfiT (105 2/54): A k . b. M. b. A k . 
-Rahbl: M . b. Ibr. b. A r . 
-Rahhäla: A r . b. A . b. M. Mas'üd 
RaTs al-ashäb (1/156): - H . b. M. b. Saraf 

Sah 
Ramadan 1/4 
Ramadan A b d a t t a u w ä b : 'Abdattauwäb, R. 
Ramadan b. Mahmud b. Muhammad (1/169): 

M. b. Mahmud b. M. 
-Rämhamdäni : M. Hiläl b. ' U . 
-Rämlnl: ' U . b. Ibr. 
-Raml i (2 /9 ) : A . b. Hu. b. H . 
-Ramli : Mahmud b. M. b. -Hu. 
-Rammäh : Aiyüb Nagmaddin 
Rämpür i : M . b. Galäladdin 
-Rämusl : ' A . b. M. b . ' A . Hamid 
-Raqäsl: Abän b. A h . 
-Räsl: Warqä ' b. al-As'ar 
-Rasid: Härün ar-RasId 
Rasid: M. Rasid 
Rasidaddin: Mahmud (1 x ) 
-Räsidl (1/299. 308): 'Ak. ar-R. 
-Rasldi: -Räsidl 
-Rasidl (2/45): Y s . b. M. Gamal 
-Rassi: -Qäsim b. Ibr. 
-Rassl: Y y . b. -Hu. b. -Q. 
Rasülä b. Ahmad b. Yüsuf Galäladdin at-TI-

zinl at-Tajubbäni al-Qähiri al-Hanafi (gest. 
793/1391; Kahh. 3/152 f.; 4/157; 2/209) 1/ 
301. 315 

-Rasüll: D . b. Y s . 
-Rasüll: Y s . b . T J . 
-RabaT: M . b. M. b. M. b. A . b. ' A I . 
Rauwäs al-Qal'agi: M. Rauwäs 
-Rauwäsl: M . b. al-Fadl 
-Rauwäsl: ' U . b. A k . 
-Räwandl : M. Qutb ar-R. 
-Räwandl : M. b. M. b. M. Qutb 
Rawäs 1/12 
-Rawäsl: -Ru'äsl 
-Räwiya: A . b. Halaf 
-Räwiya: Hammäd b. Säbür 
-Räzl (Familie) 1/Aufriss 2; 2/100 
-Räzi: A I . b. Hulaid 
-Räzl: A b u Bakr b. A q . 
-Räzi: A . b. Färis 
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-Räzi: 'A. b. M. b. M . b. Mas 'üd 
-Räzi: -Himsi ar-R. 
-RäzT: Ishäq b. Ibr. 
-Räzi: Mahmud b. Abi Bakr b. 'Aq. 
-Räzi (14-15 2/100): M . b. Abi Bakr b. 

'Aq. 
-Razi : M . b. M . Qutb al-Buwaihi 
-Räzi: M. b. M. Qutb at-Tahtäni 
-Räzi: M. b. M. b. M . b. M. b. M . al-

Aqsarä ' i 
-Räzi: M . b. M . b. M . b. ' U . 
-Räzi: M . b. M . b. C U . 
-Räzi: M. b. Muqätil 
-Räzi (41. 55 l/158f. 262. 263. 321; 2/107. 

I16f . ) : M . b . ' U . b . - H u . 
-Räzi: M . b. ' U . b. Mahmud 
-Räzi (1/220. 222. 225): M . b. Zak. 
-Räzi: ' U . b. Mahmud b. Abi Bakr 
-Räzi: Wagihaddin ar-R. 
-Räzi: Yatimak ar-R. 
-Räzi: Y s . b. Müsä 
-Räzi al-Aqsarä' i (1/262): M . b. M . b. M. b. 

M . b. M. 
-Räzi al-Buwaihi: M . b. M . Qutb al-B. 
-Räzi a t -Tahtäni : M . b. M . Qutb at-T. 
-Räzin/yäni: 'Abdarrahim b. -Hu. 
Rescher (Reser), Oskar (Osman) (1.10.1883-

26.3.1972) 1/43. 130. 328. 332. 368; 2/xvii. 
18. 43. 78. 82 

Rhazes: M . b. Zak. 
R i b ' I : Murära b. Rib ' i 
Richter-Bernburg, Lutz (geb. 19.1.1945) 2/98 
Rieu, Charles (1820-1902) 1/17. 47. 159. 

160 f. 183. 267 f. 273. 274. 275. 277. 289f.; 
2/118 

-R i s i : 'A. b. M . b . 'A. Hamid 
Ritter, Hellmut (27.1.1892-19.5.1971) 1/xv. 

xvi . xxii . 16. 18. 23. 200. 224. 258. 274. 275. 
310. 311. 314. 316. 336. 350; 2/xvii. 2. 8. 12. 
23. 37. 70. 89. 113f. 117. 171. 215. 335 

Rizq (Rizk) , 'Atiya (geb. 14.2.1918) 1/297 
Rizzitano, Umberto (1913-1980) 1/5 
Rosen, Baron Victor (1849-1908) 1/46. 47. 

277 
-Ru'aini : A . b. Y s . b. Mälik 
-Ru'aini : M . b. 'Ar . b. Nabil 
-Ru'aini: -Q. b. Firruh 
Ru'äs 1/12 

Ru'äs a l -Hänt 1/12 
-Ru'äsi (1/11 f . ) : M . b. - H . b. Abi Sära 
-Ru'äsi : Waqi ' b. a l-Garräh 
-Rüdabär i : A . b. M . b. Miqsam (-Q.) 
-Rüdabär i : 'A. b. Sälih 
-Rüdabär i : - H . b. Sälih 
-Rüdäni (1/244): M. b. M. b. Sl . b.-Fäsi 
Rufus (Rüfus) (um 100 n. Chr. ; G A S 3/64-68; 

Ullmann, Krankengeschichten; ders., Ru ­
fus) 1/223. 225; 2/113 

Ruknaddin: 'Abdalmalik (1 x ) 
Ruknaddin: 'Abdarrahmän (2 x ) 
Ruknaddin: Barkyärüq (1 x ) 
Ruknaddin: -Hasan (1 x ) 
Ruknaddin: Ibrahim ( l x ) 
Ruknaddin: Muhammad ( l x ) 
Rumaita b. Barakät (vgl. Manhal S. 51) b. 

Hasan b. 'Aglän al-Hasani al-Makki as-Sarif 
(lebte noch 897/1492) 2/40 

-Rümi 'Abdalbaqi b. 'A. 
-Rümi 'Abdalhalim M . 
-Rümi ' A I b. Tursun 
-Rümi 'Abdalmagid b. Nasuh 
-Rümi A b u Bakr b. Rustam 
-Rümi A b u 1-Q. b. 'A. 
-Rümi Ah i Yüsuf b. M. 
-Rümi A . b. ' A I . Sams 
-Rümi A . b . 'A. b. Y s . 
-Rümi A . b. Mahmud Sams 
-Rümi A . b. M. al-Qastamüni 
-Rümi A . b. Müsä Sams 
-Rümi A . b. Mustafa 
-Rümi A . b. Sl . b. Kamäl Pasa 
-Rümi A. Pasa b. Y s . 
-Rümi 'A. b. M . 'Alä' 
-Rümi A . b. Müsä b. Ibr. 
-Rümi 'A. b. Y s . Bali 
-Rümi Amir H . 
-Rümi Ha Iii Pasa b. M . 
-Rümi H . b. ' A . al-Aswad 
-Rümi H . b. M . b. M . S a h 
-Rümi H . Celebi b. M . Sah 
-Rümi H . Pasa b. M . 
-Rümi I b n ' A b d a l b a q i b. M . S a h 
-Rümi Ibr. Efendi 
-Rümi Idris b. ' A . 
-Rümi Tsä Bey ar-R. 
-Rümi Lutfalläh b. H . 
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-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümi 
-Rümiya 

Mahmud b. ' A I . ar-R. 
Mahmud b. M. b. Müsä 
Mahmud b. PIr M . 
Mahmud b. Ramadan 
Mahmud b. Sl . 
Ma ' tüh Celebi b. Y s . 
M . b. ' A . b. Y s . B a l i 
M. b. Farämurz 

Hamza 
Ibr. Muhyl 
Ibr. Sams 
Ibr. b. -Hu. 
'Isä b. Ism. 
Ishäq b. M . Sadr 
M . ar-R. 

M. 
VI. 
M. 
M. 
M. 
M. 
M. 
M. b. M . b. Mahmud Akmal 
M . b. M . b. M. Gamal 
M . b. M . S a h 
M. b. Sl. b. Sa'd 
M. b. Y s . b. M . Sah 
M . S a h b. A . 
M . S a h b. M . b. Hamza 
M. S a h b. M. b. M . S a h 
M. S a h b. M. Yakän 
Müsä b. M . b. Mahmud 
Sah M . b. Mahmud 
Sukralläh b. A . 
' U l . b. Y q . 

Waliaddin b. Mustafa 
Y y . b. P I r 'A . 
Y q . A b u ' U l . 
Yäqüt (Ya'qüb) b. 'AI . 
Yäqüt b. A I . as-Sihäbl 
Y s . Sinänaddln 
Y s . b. A . b. M . S a h 
Y s . b. Husämaddln 
Y s . b. M . S a h 
Y s . B a l l b. M . b. Hamza 
Y s . B a l l b. M. Yakän 
Zak. b. Bairam 

Umm Kultüm bt. M . 
Ruqaiya (Tochter des Propheten) 1/80 
-Rüsäff (1/325; 2/120): M . b. Hamza 
Rusaid b. Gälib b. Sallüm ad-Dahdäh (1228/ 

1813-1306/1889; Graf 4/330f; G A L S2/ 
769; Zir . 3/50; Kahh. 4/160) l/*294. 295 

-Rusätl : -Rüsäfl 
Ruska, Julius (1867-1949) 1/1.80 

-RuwasI: Waqf b. al-Garrah 
Rüzi: Ä . oglü 

Sa'äda al-Bagaliya (um 900/1494) 2/39 
-Sa"är : Mubarak b. A . ( A b i Bakr) 
-Sa'bänl: M. b. Ibr. b. M. 
-Sabänkärl : A r . b. A . b. A g . 
-Säbaränl: A b u Y z . b. A z . 
-Säbaränl (1/161): Fathalläh b. A b i Y z . 
-Sabbäg: A r . as-S. 
-Säbi ' : Ibr. b. Hiläl 
-Sabl'I: A m r b. A I . 
-Säbiql: A b u Bakr b. Ramadan 
-Sabräwl: Ämi r as-S. 
-Sabtl (1 67 [vgl. 2/101]): A I . , Ibn Abi Gam­

ra 
-Sabtl: Tyäd b. Müsä 
-Sabtl: M . b . 'A. b. M . b. Walid 
-Sabtl: M . b. Tsä b. Hu. 
-Sabtl: M . b. M. b. A I . b. Idris 
Säbür b. Sahl (al-Kausag) b. Säbür (gest. 255/ 

869) 57 1/225; 2/113 
-Sa 'd: Sa'daddin (-Taftäzäni) 
Sa'd Sultan Sah (8./14. Jh.) 1/299. 305 
Sa'd b. A b i Bakr b. Sa'd b. Zangl (Salgüriden-

Herrscher für 18 Tage 658/1260) 2/123 
Sa'd b. A l i b. Muhammad b. al-Husain A b u 

1-Qäsim az-Za/ingäni (gest. 471/1078; Sam­
'äni s.n. 26/325f.; Subkl 2 4/383ff ; Halm, 
Rechtsschule S. 329) 2/8 

Sa'd b. A l i b. al-Qäsim b. A l i b. al-Qäsim 
A b u 1-Ma'äli al-Hazragl al-Ansäri al-Haziri 
al-Warräq Dalläl al-kutub (gest. 568/1172; 
Zir. 3/136) 1/338 

Sa'd b. Zangl b. Maudüd b. Buzäba b. Sal-
gür Muzaffaraddln as-Salgüri (Atabek von 
Färs, reg. 599/1202-628/1230) 1/341. 342; 
2/123 

Sa'daddin: -Hidr (1 x ) 
Sa'daddin: Ibrahim ( l x ) 
Sa'daddin: Mas'ud (2 x ) 
Sa'daddin: Muhammad (3 x ) 
Sa'daddin: Sulaimän ( l x ) 
Sa'daddin (at-Taftäzänl) (2/62. 84): Mas'ud 

b. T J . 
Sa'dalläh as-Sirwäni (vor 1134/1722?) 2/48 
Sa'dalläh b. Tsä b. MIrhän at-Tätäyl al-Qas-

tamünl Sadi Celebi Saih al-Isläm (gest. 945/ 
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1539; Autograph 2/Abb. 33; G A L 2 2/578; 
Kahh. 4/216; 8/21 f.) 2/47. 75. °81 

Sadaqa b. Mansür b. Dubais b. A H b. Mazyad 
Saifaddaula A b u 1-Hasan al-Mazyadl al-
Asadi an-Näsiri Malik al-'Arab (gest. 501/ 
1108) 1/338 

Sadaqa b. Munaggä b. Sadaqa as-Sämiri 
(-Sämurri) (gest. 620/1223) 1/61 

-Sa'di: A h . b. M. b. Arab Sah 
-Sa'di: A r . b. Nagm 
-Sa'di: A . b. M. b. A . b. H . 
-Sa'di: A . b. G . b . 'A. 
-Sa'di: Halil b. Zainaddln 
-Sa'di: M . b . A h . b. M . 
-Sa'di (2/47. 75): Sa'dalläh b. 'Tsä 
-Sa'di: -Sugdi 
-Sa'di b. 'Tsä (2/°81): Sa'dalläh b. 'Isä 
-Sa'di Celebi (2/47. 75. °81): Sa'dalläh b. 'Tsä 
Sa'di-i Siräzi (1/341; 2/123): Musarrif b. 

Muslih 
Sädi b. Marwan b. Muhammad b. Ya 'qüb 

(gest. um 530/1135?) 1/113 
Sädi b. Muhammad b. Sädi b. Däwüd b. 'Isä 

b. Muhammad b. Aiyüb al-Aiyübi (gest. 
742/1341) 2/106 

Sadidaddin (1 /146): Mahmüd (1 x ) 
Sadidaddin (-Aufi): Muhammad ( l x ) 
-Sädili: A w . b. A . 
-Sädili: A . b. A t lya 
-Sädiq: G . b. M . 
Sädiq al-Kiläni al-Mas'üdi (um 961/1553) 1/ 

282. 287 
-Sadr A z . b. M. b. ' U . 
-Sadr A z . b. ' U . 
-Sadr A. b. A z . 
-Sadr Ms. b. M. 
-Sadr M. b. A . b . 'Az. 
-Sadr M . b. ' U . b . 'Az. 
-Sadr Tähir b. Mahmüd 
Sadraddin: Ahmad ( l x ) 
Sadraddin: As'ad ( l x ) 
Sadraddin (1 /86): Ibrahim (1 x ) 
Sadraddin: Ismä'Il ( l x ) 
Sadraddin (1 /48): Muhammad (5 x ) 
Sadraddin (Ibn) al-Hugandl (um 660/1261) 

1/58; 2/101 
Sadraddin al-Qünawi: M . b. Ishäq b. M . 
Sadralisläm: Mahmüd b. A . b. Mahmüd 

Sadralisläm: M. b. M . b. -Hu. 
Sadrassari'a 1/125 
Sadrassari'a: Mas 'üd b. A . 
Sadrassari'a al-Auwal (-Akbar, Buzurg) ( 1 / 

119. 120f. Nr. 7. 123. 124): ' U l . b. Mah­
müd 

Sadrassari'a at-Täni (-Asgar) (32 1/101. 112. 
122 f. Nr. 11. 236. 240. 280. 327. 329; 2/46. 
61): ' U l . b. Mas ud 

-Sadüsi: Dagfal b. Hanzala 
-Sadüsi: Mu'arrig b. A m r 
-Safadi (54 1/107. 191 Nr. 45. 261. 289. 331. 

344. 356; 2/47. 57. 111): Halil b. Aibak 
-Safadi: ' U . b. Hamza 
Safar Hwäga (um 973/1565) 2/58 
-Safawi (110): 'Tsä b. M . b . ' U l . 
-Safawi: M . b. A r . b. M. b. A I . 
-Saffär: Affän b. Muslim 
-Saffär: A . b. Zaid 
-Saffüri: A r . b. A s . 
-Saffüri: Mahmüd b. M. b. A r . 
-Säfi: A . b. -Hu. b. A . Fahr 
Säfi' b. A l i b. A b b ä s b. Ismä'Il Ibn Asäkir 

Näsiraddin al-Kinäni al-Asqaläni al-Misri 
(gest. 730/1330; Zir. 3/222f.; Kahh. 4/289) 
1/191 Nr. 44 

Safiaddin: Abdal'aziz (1 x ) 
Safiaddin: Abdalmu'min (1 x ) 
Safiaddin: A b d a r r a h m ä n (1 x ) 
Safiaddin: Ishäq (1 x ) 
Safiaddin: Muhammad (2 x ) 
Safiaddin: 'Umar (1 x ) 
Safiaddin al-Hil l i : A z . b. Saräyä 
-Säfi'l (207 x ) 
-Säfi'I (1/1 12. 358): M . b. Idris 
-Sagäni: Haidara b. ' U . 
-Sagäni: Haidara b. ' U . b. - H 
-Sagari: A . b. M . b. Alawaihi 
-Sagarl: A . b. M. b. A . b. M . 
-Sagäwand! (1 /107L) : A . b. M . b. Taifür 
-Sagäwand!: M . b. M . b. Abdarrasld 
-Sagäwand! (8-10 1/10. 104. 105. 106. 107 

Nr. b. c. 108; 2/98. 105): M. b. Taifür 
-Saggäd: A . b. -Hu. b. A . b. Abi Tälib 
S a h Fathalläh (9./15. Jh.) 1/167 
S a h Fathalläh as-SIräzi (-Sirwäni) (um 790/ 

1388) 1/167 
S a h Muhammad b. Mahmüd b.(?) Piri (Pir 
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Muhammad) ar-Ruml al-Hanafi (Ibn) al-
Fanäri Fanär l -Zäda (gest. 1051/1642) 1/ 
325. 331 Nr. 31 

Sah Mulla (2/66f.): 'AI . al-Husainl 
Sah Ruh b. Timür (Timuride, reg. 807/1405-

850/1443) 1/165. 321 
-Sähäbäd/dl (2/74): A I . b. -Hu. Nagm 
-Sahäwl: A . b. M . b. A s . 
-Sahäwl (1/xii. 60. 69. 77. 78. 79. 103. 149. 

164. 165. 166. 185. 186. 194. 320. 323. 324. 
326f.; 2/3. 36. 37. 38. 39. 40. 42. 103. 121): 
M . b. A r . b. M . Sams 

Sähib Diwan al-Mamälik (1/268): M . b. M . 
b. M . b. M . b . A . 

Sähib al-Hasan al-Qirmitl: Ä . b. al-Munag­
gä 

Sähib al-Miftäh (2/61): -Sakkäkl 
Sähib at-Tuhfa (1/171): Mahmud b. Mas ud 
Sähib-i Giyät (2/119): M . b. Galäladdin 
Sähib-i Sagäwandl (lies so 1/104): M . b. 

Taifür 
-Sahid: Zaid b. A . 
Sahid 'Al l Pasa (osmanischer Grosswesir, gest. 

1128/1716) 2/85.86 
-Sahid at-Täni (Nachkommen) 2/Aufriss 5 
-Sahid ai-Täni (2/68. 69. 70): Zainaddin b. 

Ä . 
Sähin Saifaddln al-Aidakärl an-Näsiri al-

Muaiyadl (Emir, um 839/1435) 1/178. 179 
Sahl b. Abdallah b. Däwüd A b u Nasr al-

Buhäri an-Nassäba (gest. nach 341/952) 1/ 
364 Nr. 4 

Sahl b. a l -Marzubän A b u Nasr (gest. um 420/ 
1030) 2/87 

Sahl b. Muhammad b. 'U tmän Abu Hätim al-
Gusami as-Sigistäni (-Sigzl) al-Basrl (gest. 
255/869; Zir. 3/210; Kahh. 4/285 f.) 1/11. 
16. 18 

Sahl b. Säbür al-Kausag (gest. 218/833; zum 
Laqab vgl. Had. 1/291,4; Kahh. 4/284; 
G A S 3/230) 1/220 

-Sahmi: A m r b. al-'Äs 
-Sahml: M . b. T J . b. Wäqid 
Sahnün: Suhnün 
-Sahräbäni: - H . b. Saif 
-Sahrazüri: Husämaddin b. Zank/gl 
-Sahrazüri: M . b. A I . b. -Q. 
-Sahrazüri: 'Ut. b. A r . b. 'Ut . 

-Sährüdi (1/264): A . b. M. b. M . b. Mas 'üd 
Saib, Ismail Hoca (1871 [?] oder 1873-1940) 

1/xii. 200; 2/111 
-Sä'ib b. Tammäm (literar. Person) 1/360 
Saiba b. Muhammad ad-Dimasqi (4./10. Jh.?) 

1/351 
-Saibänl: A r . b. A . b. M . b. T J . 
-Saibänl: Abdar razzäq b. A . 
-Saibänl: A . b. A m r 
-Saibänl: A . b. Ibr. A b u Riyäs 
-Saibänl: A . b. M. b. Hanbai 
-Saibänl: A . b. Y y . b. Zaid 
-Saibänl: A . b. M . b. 'Ar. b. M . 
-Saibänl: A . b. M . b. M . 
-Saibänl: A . b. Y s . b. A . 
-Saibänl: Ä . b. Y s . b. Ibr. 
-Saibänl: Dagfal b. Hanzala 
-Saibänl: Ibr. b. Y s . 
-Saibänl: Ishäq b. Mirär 
-Saibänl: Mu'arrig b. A m r 
-Saibänl: -Mubarak b. M . 
-Saibäni (1/21. 101. 112. 114; 2/18. 24): M. 

b. -H- b. Farqad 
-Saibänl: Nasralläh b. M . b. M. 
-Saibäni: Y y . b. A . b. M . 
-Saibänl: Y y . b. M . b. Hubaira 
Sa'id al-Ahfas: S a i d b. Mas'ada 
Sa'id b. Aus b. Täbit b. Basir b. Täbit b. Zaid 

b. Qais Abu Zaid al-Ansäri (gest. 215/830; 
Marz. S. 104-108; E I 2 ; Zir . 3/144; Kahh. 
4/220; G A S 8/76 ff. 9/67 ff.) 1/297 

Sa'id b. Mas'ada A b u 1-Hasan al-Balhl (?) al-
Mugäs i l al-Ahfas al-Ausat (gest. 215/830; 
Marz. S. 97 ff.; Zir. 3/154 f.; Kahh. 4/231 f.; 
G A S 8/80 9/68 f.) 1/19 

Sa'id b. Muhammad b. 'Tsä: M . Sa'id b. M . 
Sa'id Ibrahim (um 1251/1836) 1/* 192 
-Sä'idl: A . Waliaddln 
-Sald i : Abdalmuta 'ä l as-Sa'idi 
-Sa ld i : Ism. b. 'A. b. H . 
-SaTdl: M . b. Dirgäm 
Saifaddln: A b u Bakr (3 x ) 
Saifaddln: A b u 1-Futüh (1 x ) 
Saifaddln (1 /308): Ahmad (1 x ) 
Saifaddln: Barqüq (1 x ) 
Saifaddin: B a r s b ä y ( l x ) 
Saifaddin: -Mankali ( l x ) 
Saifaddln (-Malik al-'Ädil): Muhammad ( l x ) 
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Saifaddin: Qaläwün (1 x ) 
Saifaddin: Q ä n s ü h ( l x ) 
Saifaddin: Qüsün (1 x ) 
Saifaddin: Sähin (1 x ) 
Saifaddin: Saih (1 x ) 
Saifaddin: S a i h ü n ( l x ) 
Saifaddin: Ulgäy (2 x ) 
Saifaddin al-Abhari (8./14.-9./15. Jh.) 1/299. 

308 
Saifaddin al-Mu aiyad (1/178): Saih b. 'A I . 
Saifalisläm: 'Az. b. M . b. ' U . 
-Sä'ih (2/11): 'A. b. Abi Bakr b . 'A. 
-Saih: 'A. b. al-Munaggä 
-Saih al-Akbar: M. b. 'A. b. M. b. A . 
Saih al-Haram: A . b. 'AI . b. M. b. Abi Bakr 
Saih al-Isläm: A . b. Sl. b. Kamäl Pasa 
Saih al-Isläm: Mufti 1-mamälik 
Saih al-Isläm: M . b. 'A. b. Y s . Bali 
Saih al-Isläm: M. b. Farämurz 
Saih al-Isläm: M. b. Hamza 
Saih al-Isläm: Sa'dalläh b. 'Tsä 
-Saih ar-Radi: M . b. - H . Radi 
-Saih ar-Ra' is: -Hu. b. 'A I . b. - H . 
Saih Sinän (2/78): Y s . Sinänaddin al-Hamidi 
Saih as-suyüh: 'As. b. ' U . 
Saih al- 'Uwaina: 'A. Saih a l - 'U . 
Saih b. 'Abdallah Saifaddin Abu n-Nasr 

a l -Mahmüdi al-Garkasi al-Malik al-Mu ai­
yad (Mamluken-Sultan, reg. 815/1412-824/ 
1421; Zambaur S. 105; Zir . 3/265 f.) 1/178 

Saih-Zäda (2/46): Haidar b. 'A I . b. Kamäl 
Saih-Zäda (1/300. 309; 2/46. 83): M. b. 

Mustafa Muhyi 
Saihün (Sehü) Saifaddin al- 'Umari an-Näsiri 

al-Atäbaki (gest. 758/1357) 2/65 
-Sairafi: -Mubarak b. 'Ag. 
-Saiyid: 'A I . al-Husaini Sah Mulla 
-Saiyid (1/268): A . b. 'A I . al-Qrimi 
-Saiyid 'A. b. - H . b. ' U l . 
-Saiyid Habiballäh b. 'AI . 
-Saiyid Ibr. Efendi 
-Saiyid -Igi 
-Saiyid Mahmud Zainal 'äbidin 
-Saiyid Mahmud b. Pir H . 
-Saiyid M . b. Ni 'matal läh 
-Saiyid M . b. Saraf b. Ibr. 
-Saiyid M . al-Amin al-'Alami 
-Saiyid M . Rasid 

-Saiyid 'Abdallah (1/255. 267. 268. 269. 280. 
285. 289; 2/45. 62): 'AI . b. M . b. A . Gamal 

-Saiyid Abu Tälib (um 835/1431) 1/167 
-Saiyid 'Ali al-Muqrf: 'A. al-Badri 
-Saiyid Häfiz (2/82) :Mahmüd b. 'AI . al-Antäki 
-Saiyid as-Sarif (1/xiii. 102. 103. 151. 153. 162. 

163. 164. 165. 166. 167. 171. 249. 262. 273. 
299. 300. 303. 305. 307. 308. 309. 310. 312. 
314. 318. 320. 322. 329. 332. 333. 334; 2/37. 
40. 47. 62. 75. 76. 77. 78. 79. 83): Ä . b. M. 
b. 'A. Zain 

-Saiyid Sulaimän: Sl . Pasa 
Saiyidi: Sidi; Salabi 
-Säkir: 'Ut . b. H . 
-Sakkäki (1/42. 43. 103. 104. 163. 280. 299. 

302-316. 317. 329. 333. 334; 2/45. 60. 61. 
7 5 . 7 7 . 7 8 . 8 0 ) : Y s . b. Abi Bakr b. M . 

-Saküni: 'Äsim b. Damra 
Salabi ( = Saiyidi, 1/323): Hasan Celebi 
Saladin: Y s . b. Aiyüb 
-Salafi: Ibr. b. ' U . b. Ibr. 
Salähaddin: 'Abdalqahhär (1 x ) 
Salähaddin: Ä m i r (1 x ) 
Salähaddin: Däwüd ( l x ) 
Salähaddin: Halil (2 x ) 
Salähaddin: Muhammad (3 x ) 
Salähaddin: M ü s ä ( l x ) 
Salähaddin (1/112. 274; 2/106): Y s . b. Aiyüb 
Saläma, Ahmad: A . Saläma 
Saläma b. 'Abdalwahhäb Abu 1-Hair as-Sämiri 

(-Sämurri; gest. um 425/1034) 1/97 Nr. d 
-Salami: 'Ar. b. A . b. Ragab 
-Salami: -Sulami 
-Salgüri: Abu Bakr b. Sa'd 
-Salgüri: Sa'd b. Zangi 
-Sälih: -Malik as-S. 
Sälih b. Sulaimän (4./10. Jh.?) 
-Sälihi 
-Sälihi 
-Sälihi 
-Sälihi 
-Sälihi 
-Sälihi 
-Sälihi 
-Sälihi 
-Sälihi 
-Sälihi 
-Sälihi 

1/351 
'Abdalgani b. Ism. 
'Abdalhaiy b. A . 
A . b. 'A. b. Mas 'üd b. Rabf 
A . b. As'ad 
Aibak b. 'AI . 
Tsä b. Mahmud 
Mahäsin b. 'Am. 
M . b. 'Tsä b. Mahmud 
M. b. M. Sa'id 
M. b. Qaläwün 
M . Sa'id b. Muhammad 
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-Sälihl 
-Sälihl 
-Sälihl 
Salim: 

Qalawun 
' U . b. Hamza 
' U . b. Ibr. b. M. 

Sl. b. Nadr 
b. Muflih 

Salim (Selim I.) b. Bayazid ( I I . ) b. Muham­
mad ( I I . ) (Osmanen-Sultan, reg. 918 /1512-
926/1520) 1 / 2 0 4 . 2 0 7 . 3 1 4 . 3 2 9 . 3 3 0 

Salim (Selim I I . ) b. Sulaimän ( I . ) b. Bäyazid 
( I I . ) (Osmanen-Sultan, reg. 974 /1566-982/ 
1574) 1 / 2 0 6 . 2 1 0 . 2 1 1 

Sälim Pasa b. Sälim as-Sarqäwi (Leibarzt des 
Khediven Muhammad Taufiq, gest. 1311/ 
1893; Kahh. 4/202 f.) 1/197 

-Sälimi: 'Ar. b. A . b. Ragab 
-Sam'äni (1 /12 . 74. 83. 119. 367) : 'Ak. b. M . 

b. -Ms. 
-Samannüdi : M . b. - H . b. M. 
-SamarqandT: A b u 1-Q. b. Abi Bakr 
-Samarqandi: A . b. 'Ut . Sihäb 
-SamarqandT: A . b. M . A lä ' 
-Samarqandi: - H b. ' U . b. - H . b. A I . 
-Samarqandi: Ibr. b. M . A b u 1-Q. 
-Samarqandi (1 /153. 160. 162 f. 167): M . b. 

Asraf 
-Samarqandi: M . b. M . b. Mahmüd A b u 

Ms. 
-Samarqandi ( 1 / 1 0 1 . 110 f.; 2 /20 ) : M . b. Y s . 

b. M . b . 'A. 
-Samarqandi: Nasr b. M. 
-Samarqandi: ' U . b. M. b. A . 
-Sämi: Abdal 'azim b. Abdalqawi 
-Sämi: ' A I . b. 'Ämir b. Y z . 
-Sämi: 'Abdallatif b . 'A. 
-Sämi: 'A. b. M . b. Makki 
-Sämi: - H . b. Zainaddln b. 'A. 
-Sämi: Makhül b. Sahräb 
-Sämi: M . b. Makki b. 'Isä 
-Sämi: M . (al-)Amln b. Fadlalläh 
-Sämi: Sl . b. Makhül 
-Sämi: Zainaddln b . 'A l l 
-Sämiri: Sadaqa b. Munaggä 
-Sämirl: Saläma b. 'Aw. 
-Sämistiyäni: A . b. Sahl 
-Sammüqi: A . b. A . Bahä' 
Sams ar-riyäsa: Hibatalläh b. Zaid 
Sams as-sumüs: 'Aq. b. Saih 
Samsaddin: Abdalmun'im (1 x ) 
Samsaddin: Abdalwähid (1 x ) 

Samsaddin: A b d a r r a h m ä n (1 x ) 
Samsaddin: Ahmad (11 x ) 
Samsaddin: Däwüd ( l x ) 
Samsaddin: Habiballäh (1 x ) 
Samsaddin: -Husain (1 x ) 
Samsaddin: Ibrahim ( l x ) 
Samsaddin: Muhammad (57 x ) 
Samsaddin: 'Umar (2 x ) 
Samsaddin: Yüsuf (3 x ) 
Samsaddin Ibn al-Bäbä ( 2 / 2 ) : M . b. H . b. 

al-B. 
Samsaddin al-Mu'izzi (7 . /13 . Jh.?) 1/299. 
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Samsaddin at-Tauwäti al-Magribi (11. /17. 
Jh.?) 1/244 

Samsaddin b. Muhammad b. 'Umar b. A l i , 
Ibn Hammüya al-Guwaini (gest. um 600/ 
1203°) 1/84 Nr. 13 

Samsala'imma: M. b. A . b. Sahl 
-Samsl: Timräz 
-Sämsüni: A . b. M. b. H b. A s . 
-Samüki: -Sammüqi 
-Samümani : Sl . b. A r . 
-Sämurri : -Sämirl 
-San'äni: M . b. A . b. M. b. A I . 
-San'äni: Y y . b. -Q. 
-Sanawäni ( 1 1 3 ) : Abu Bakr b. Ism. 
-Sanawäni: M . b. A . as-S. 
Sanchol, Sanchuelo: A r . b. M . b . 'A l . 
Sangar (Ahmad) b. Malik S a h b. Alparslän 

Näsiraddin Mu'izzaddin Abu 1-Härit (Sel-
guqen-Sultan, reg. 511/1 1 17-552/1157) 1/ 
147; 2/19. 114 

Sangül: Sanchol 
-Sanhägi (so E I 4/162 f.; 2 1 / 1 1 7 4 ; M A L 2 

102): A . b. A . b. A . 
-Sanhägi: M . b. 'Tsä b. 'Ut. 
-Sanhägi: M . b. M. b. D. 
-Santagiyäliya: Hadiga bt. A I . 
-Santarini: A . b. G . b . ' A . 
-Sanüsi (2/23 f . ) : M . b. Y s . b . ' U . 
-Saqali (1 /338 ; durchaus gebräuchlich, s. 

Tabslr S. 848 u. Anm. 3 ) : -Siqilli 
-Säqi: Qüsün b. A I . 
Sära bt. Sulaimän b. A b d a l l a h b. Abdassaläm 

( A b d a l l a h ) (um 697/1298) 1/82. 87 Nr. 28 
Saraf (1 151/1738) l / °63 
Saraf (statt: Sarafaddin) 2/102 
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Sarafaddin: 'Abdallah (3 x ) 
Sarafaddin: Abdalmu'min (1 x ) 
Sarafaddin: A b d a r r a h m ä n (1 x ) 
Sarafaddin: Abu Bakr (1 x ) 
Sarafaddin: As'ad ( l x ) 
Sarafaddin: - H u s a i n ( l x ) 
Sarafaddin: T s ä ( l x ) 
Sarafaddin: Ismä'il ( l x ) 
Sarafaddin: Mahmud ( l x ) 
Sarafaddin: -Mubarak ( l x ) 
Sarafaddin: Muhammad (4 x ) 
Sarafaddin: M ü s ä ( l x ) 
Sarafaddin: 'U tmän (1 x ) 
Sarafaddin: Yahyä (3 x ) 
Sarafaddin: Ya 'qüb (1 x ) 
Sarafaddin b. Kamäladdln (-Kamäl) al-Qrimi 

al-Hanafi (gest. um 820/1417) 2/46 
Sarafalmulk: A l l b. Abi 1-Q. 
Sarafazzamän: M. b. Y s . Saraf 
Saraf-Zäda (1/243): 'Ärif Saraf-Zäda 
-Sarahänl: 'Ut . b. 'Ar. b. 'Ut . 
Sarähll b. H a m m ä m : Sarähll b. Ta'laba b. 

Hammäm( ?) 
Sarähll b. Ta'laba b. H a m m ä m (aus vorisl. 

Zeit) 1/77 
-Sarahsl: 'AI . b. A . b. Hammüya 
-Sarahsl (1/202): A r . b. A k . 
-Sarahsl: M . b. A . b. Sahl 
-Sarahsl: M. b. M. b. M. Radi 
-Sa'ränl (1/64. 213; 2/44. 112): A w . b. A . 
Sariaddin (Ibn Sihna): Abdallah (1 x ) 
-Sarnübl: -Surnübi 
-Saraqustl: A . b. 'AI . b. 'Tsä 
-Saraqustl: A . b. Mudar 
-Saraqusti: M. b. 'Az. b. Abi 1-Hair 
-Saraqustl: M. b. Y s . b. 'AI . 
-Sa'räwl (1/213): -Sa'ränl 
-Sarhadl 2/122 

-Sarhadl: M . b. Sl . b. 'AI . Sams 
-Sarif: Abdalhaiy b. Fahraddln 
-Sarif: A . b. M . b . 'A. b. M . 
-Sarif: Gälib b. Musä' id 
-Sarlf: Hibatalläh b. A . 
-Sarif: M. b. M. b. Sälih 
-Sarlf: -Murtadä b. Sarähang 
-Sarif: Rumaita b. Barakät 
-Sarif Abdallah al-Husain! as-Säfi'I (1/268): 

'AI . b. M. b. A . Gamal 

-Sarlf al-Gurganl: A . b. M . b. A . Zain 
-Sarlf al-ldrlsl: M . b. M . b. A I . b. Idris 
-Sarlf a l -Murtadä (1/298): A . b. -Hu. b. Mü­

sä 
-Sarif al- 'Umarl: A . b. M . b. 'A. b. M . b. M . 
-SarisI (1/358): A . b. Abdalmu'min 
-SarisI (1/299. 306f.): M . b. A . b. M. b. A . b. 

'A I . 
-Sarkasi: A z . b. Barqüq 
-Sarkasi: -Garkasi 
-Sarnübl: -Surnübi 
-Sarqäwl: Sälim Pasa 
-Sarügi: A . b. Ibr. b. Abdalganl 
-Säsl: M . Kamäladdln 
-Sätibl (1/245 f .) : Farag b. Q. 
-Sätibi: -Q. b. Firruh 
-Saukänl (1/182. 323. 326): M. b. 'A. b. M . b. 

A I . 
Sauql: A . Sauqi 
-Säwagl (nicht: -Säwigi), -Säwl 2/103. 105 
-Säwagl: A b u Bakr b. A . b. Härün 
-Säwagl: M . b. Abi Bakr. b. A . 
Säyin Malik Sah: - H . b. M. b. ' A I . 
Schimmel, Annemarie (geb. 7.4.1922) 2/102 
Schoeler, Gregor (geb. 27.7.1944) 2/99 
Schultens, Heinrich Albert (1749-1793; Fück 

S. 100) 1/183 
Schwarz, Klaus (geb. 29.10.1943) 2/30 
Schwerdtfeger, Gerlinde (geb. 24.5.1939) 1/ 

357. 358 
Sehid A l i Pasa: Sahid A H Pasa 
Sehü (2/65): Saihün 
Sellm: Sallm 
Sesen, Ramazan (Zeitgenosse) 1/xvi 
Seybold, Christian Friedrich (6.1.1859-27.1. 

1921) 1/295 
Sezgin, Fuat (geb. 24.10.1924) 1 /xvi . 31. 33 f. 

35f. 37f. 40. 219f. 220. 221; 2/xvii. 99 
-Si'är: -Sa"är 
SIbawaihi (1/275. 297; 2/51): A m r b. 'Ut . 
SIbawaih at-Täni (1/271. 279): Abdalmun-

'im b. M . 
SIbawaihi zamänihl (2/117): A . b. M. b. Y y . 
Sibt Ahmad Pasa: ' U l . b. Y q . 
Sibt al-Haiyät: 'AI . b. 'A. b. A . 
Sibt Ibn Abi Gamra: M . b. A . b. ' U . b. 

Saraf 
Sibt Ibn al-Gauzi: A I . b. Y s . b. A r . 
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Sibt Ibn al-Gauzi: Y s . b. Qizoglu 
Sibt Ibn Tälü : Darwis M . b. A . 
Sibt Ibn al-Wardi: 'A. b. Y s . b. Ab! Bakr 
Sibt Ibn al-Wardi (1/186): Y s . b. Abl Bakr 

b. A . 
Sibt al-Märidi/äni: M. b. M . b. A . b. M . 
Sibt as-Silaf! (7./13. Jh.) 2/57 
Sibt Zainal 'äbidin al-Fanäri : Haidar b. 

Mahmud 
-Sibti (1/67; 2/101): -Sabtl 
-Sibyl: A r . b. M . b. Hu. 
-Siddiqi 
-Siddiqi 
-Siddiqi 
-Siddiqi 
-Siddiqi 
-Siddiqi 

A r . b. A . b. A g . 
Abu 1-Fadl b. Nüra lhudä 
A . b. M. b. A r . 
M. Zainal 'äbidin 
M . b. As'ad 
Muhammad Farid b. M. 

(urn 1098/1687) 1/ Sidi as-Saih an-Naqi 
*257 

Sidi: Saiyidi/-Saiyid 
-Sidyäq: Ahmad Färis b. Y s . 
-SigäT: -SugäT 
-Sigäwandi: -Sagäwandi 
-SigT: N ä f i ' b . ' A r . 
-Sigistäni: Sahl b. M. 
-Sigzl: A . b. M . b. Alawaihi 
-Sigzi: -Sigistäni 
Sihäbaddin (10./16. Jh.?) 1/285 
Sihäbaddin: Abdalgaffär (1 x ) 
Sihäbaddin: A b d a r r a h m ä n (1 x ) 
Sihäbaddin: Abu Bakr (1 x ) 
Sihäbaddin: Ahmad (27 x ) 
Sihäbaddin: Ishäq ( l x ) 
Sihäbaddin: IsmäTl ( l x ) 
Sihäbaddin: Mahmud ( l x ) 
Sihäbaddin: Muhammad (2 x ) 
Sihäbaddin: 'Ubaidalläh ( l x ) 
Sihäbaddin: TJmar (2 x ) 
Sihäbaddin: Yäqüt ( l x ) 
-Sihäbi: Yäqüt b. A I . 
-SIT: A . b. -Hu. b. M . 
-SIT: Y y . b. Hamid 
-Silafi (2/57): A . b. M . b. A . Sadr 
Sinän Qoga Mi mär (895/1589-986/1578 oder 

wohl erst 996/1588; E I ; I A ) 2/52 
Sinänaddln: Yüsuf (3 x ) 
-Sinbisi: A z . b. Saräyä 
-Sindl: Mahmud b. M . b. -Hu. 

-Singari: A I . b. A . b . ' U . 
-Singl 1/xiii; 2/97 
-Singl: Däkir b. Abi Bakr 
-SinhägT (2/102): -Sanhägl 
-Sinhi: -Singl 
-Sinsauri: A I . b. M . b. A I . b. A . 
-Siqilll: A r . b. Ät iq 
-Siqilll: A . b. G . b. A . 
-Siqilll: M . b. M. b. A I . b. Idris 
-Siqilll: M . b. Säbiq 
-Siqilll: -Saqall 
Sir: A . Sir 
-Slräfi (1/297): - H . b. A I . b. al-Marzubän 
-SIräfi: 'Tsä b. Mubarak 
-Slräfi: Mas'ud b. Mahmud b. Abi l-Fath 
-Slräfi (86): M. b. MasTId b. Mahmud 
Sirägaddln: Abu Bakr (1 x ) 
Sirägaddln: H a i d a r a ( l x ) 
Sirägaddln: Mahmud ( l x ) 
Sirägaddln (1/102. 106): Muhammad (1 x ) 
Sirägaddln: 'Umar (8 x ) 
Sirägaddln Ibn al-Wardi, Verfasser der Harida 

(1/184.186): Pseudo-Ibn al-Wardi 
-Siräzi: Äl . al-Husaini 
-Siräzi: A I . b. Mahmud 
-Siräzi: A I . b. ' U . b. M. 
-Siräzi: A r . b. A . b. A g . 
-Siräzi: A r . b. Nagm 
Siräzi: A . b. Abi 1-Hair 
-Siräzi (1/168): Fathalläh b. Abi Y z . 
Siräzi: Giyätaddin b. M . 
-Siräzi: Hablballäh b. Äl . 
-Siräzi: Ibr. b. Ä . b. Y s . 
-Siräzi: Mahmud b. MasTid 
-Siräzi: Ms. b. M. 
-Siräzi: Mas'ud b. Mahmud Diyä' 
-Siräzi: Mir Giyätaddin 
Siräzi: M. Samsaddin 
-Siräzi: M . b. Abi t-Taiyib 
-Siräzi (86): M . b. Mas'ud b. Mahmud 
-Siräzi: M . b. M. b. Äl . A f i f 
-Siräzi: M. b. M. b. M. b. Ä . 
-Siräzi: M . b. Y q . b. M . 
Siräzi: Musarrif b. Muslih 
-Siräzi: Sah Fathalläh 
-Siräzi (1/167): -Sirwäni 
-Siräzi: ' U . b. M . b. Ä . 
-Siräzi: ' U . b. M . b. ' U . b. A . 
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-Sirbmi (1/358): M. b. A . Sams 
Sirin, Geliebte von Husrau I I . 2/56 
Sirküh b. Sädi b. Marwän Asadaddin A b u 1-

Härit al-Aiyübi al-Malik al-Mansür (gest. 
564/1169; Zir. 3/267) 2/106 

Sirwän S a h : Halilalläh b. Ibr. 
-Sirwäni (8./14. Jh.) 1/167 
-Sirwäni: A b u Bakr b. Rustam 
-Sirwäni: A b u Y z . b. 'Az. 
-Sirwäni: D . as-S. 
-Sirwäni (1/161. 162. 163-168; 2/109): Fath­

alläh b. Abi Y z . 
-Sirwäni: Ibn Äsäyis b. Y s . 
-Sirwäni: Ism. as-S. 
-Sirwäni: Mas 'üd Kamäladdin 
-Sirwäni: M . b. Ibr. Sams 
-Sirwäni: Sa'dalläh as-S. 
-Si/irwäni (1/167): S a h Fathalläh 
-Si/irwäni: Sukralläh 
-Sirwäni: ' U . b. 'A. as-S. 
-Sirwäni: Y y . as-S. 
Sistäni: Härün b. Nizäm 
-Sitrangi: M . b. Y y . b. ' A I . 
Sitt a l -Fuqahä ' bt. 'U tmän b. As'ad b. al-

Munaggä at-Tanühiya ad-Dimasqiya (7./13. 
J h . ) 1/58 Nr. 9c. 59 

Sitt as-Saraf bt. 'U tmän b. As'ad b. al-Mu-
naggä at-Tanühiya ad-Dimasqiya (7./13. 
J h . ) 1/58 Nr. 9a 

Sitt a l - 'Ulamä' bt. 'U tmän b. As'ad b. al-
Munaggä at-Tanühiya ad-Dimasqiya (7./13. 
J h . ) 1/58 Nr. 9b. 59 

Sitt a l -Umanä ' bt. As'ad b. 'U tmän b. As'ad 
b. al-Munaggä at-Tanühiya ad-Dimasqiya 
(7./13. Jh.) 1/59 Nr. 13a 

Sitt a l -Wuzarä ' : Wazira bt. ' U . 
-Siwäsi: A . b. Sa'id 
-Siwäsi: M. b . 'Äbdalwähid 
Sobernheim, Moritz (1872-1933) 2/29 
Spies, Otto (5.4.1901-29.10.1981) 1/295 
Spitaler, Anton (geb. 11.7.1910) 2/106. 123 
Sprenger, Aloys (1813-1893) 1/105 
Spuler, Bertold (geb. 5.12.1911) 2/61 
Steingass, Franz (Francis) Joseph (geb. 

16.3.1825 Frankfurt/M., gest. Anfang Jan. 
1903 Woking [?]/England; s. H . Bfeveridge], 
in: J R A S 1903/654f.) 

Storey, Charles Ambrose (21.8.1888-

24.4.1967): 1/161 
Su'ba b. 'Aiyäs b. Sälim A b u Bakr al-Küfi al-

Asadi (-Asdi [vgl. Lubäb]/Azdi) al-Hannät 
(gest. 193/809) 1/28. 32. 33. 40. 42 

-Subki (1/87. 156. 182. 289. 290; 2/54. 90. 118. 
120): 'Aw. b . 'A. 

-Subki: A . b . 'A. b . 'Abdalkäfi 
-Subki ( 1 2 9 ) : ' A . b . 'Abdalkäfi 
-Subki (1/185): ' U . b. Ms. 
-SubräwT: -Sabräwi 
- S u d a n i : A . b. A . b. A . 

-Süfi 'Abdalgani b. Ism. 
-Süfi ' A I . b. 'As. 
-Süfi ' A I . b. M. b. 'A. b. - H . 
-Süfi 'Aq. b. Müsä 
-Süfi 'As. b. ' U . 
-Süfi A. b. 'A. b. Y s . B a l i 
-Süfi A . b. Sa'id 
-Süfi A . b. ' U . b. M . 
-Süfi 'A. b. Maimün 
-Süfi 'A. b. al-Mukarram 
-Süfi Ibr. b. M . b. al-Mu'aiyad 
-Süfi Tsä b. M . b. ' U l . 
-Süfi Mahfüz b. 'Ar. 
-Süfi M . b. Abi Bakr b. A . 
-Süfi M . b. A . b. 'As. 
-Süfi M . b. Hammüya 
-Süfi M . b. al-Mu'aiyad 
-Süfi M. b. M . Zain 
-Süfi M . b. M . b. ' A I . A b u Sa'id 
-Süfi ' U l . b. A . b . 'As. 
Sufrä bt. Sulaimän b. 'Abdallah b. 'Abdas-

saläm ( ' A b d a l l a h ) Umm Muhammad (um 
697/1298) 1/82. 87 Nr. 30 

Sugä' b. Abi Nasr A b u Nu'aim al-Balhl al-
Huräsäni al-Bagdädi (gest. 190/805) 1/33 

-Sugä'i: A . b. A . b. M . Sihäb 
-Sugdi: 'Atä' b. Hamza 
-Suhaili (1/191): 'Ar. b . ' A I . b. A . 
-Suhbi: A b u Bakr b. A . b. M . 
Suhnün: 'As. b. Sa'id 
-Suhrawardi: 'AI . b. M. b. 'A. b. - H . 
-Suhrawardi (1/342): ' U . b. M . b. A I . 
-Sukkari (1/230): - H . b . - H u . 
Sukralläh as-Si/irwäni (um 880/1475) 1/ 

165 f. 

Sukralläh b. Ahmad (Sihäbaddin) b. Zainad-
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din al-Amäsi ar-Ruml al-Hanafi (gest. 894/ 
1488) 1/166 

Sulaim 1/12 
Sulaimän, Büyük: Büyük Sl . 
Sulaimän Barbar-Zäda al-Bagdädi Kücük Su­

laimän Hurüs Efendi (gest. um 1164/1750) 
l/*99. 102 

Sulaimän b. 'Abda l l ah b. 'Abdassaläm ('Abdal­
lah) b. 'Umar ad-Dimasqi Ibn Hammüya al-
Guwaini (um 675/1276) 1/87 Nr. 25 

Sulaimän b. 'Abda l l ah b. Hamza b. Kamäl 
(um 982/1574) l/°285 

Sulaimän Ibn ' A b d a l l a h {Abi Muhammad) b. 
al-Hasan Nagmaddln A b u r-Rabl ' ad-Dä-
riml at-Tamlml al-Makki Ibn ar-Raihäni 
(gest. 642/1245) 1/230 

Sulaimän b. Abdalmalik (Kalif , 96/715-99/ 
717) 1/44 

Sulaimän b. A b d a r r a h m ä n b. Sulaimän A l a m -
addin al-Magribi al-Garbi as-Sa/umümani 
(um 917/1511) 119 

Sulaimän b. Ahmad b. Aiyüb A b u 1-Qäsim al-
Lahmi at-Tabaräni (gest. 360/971; Zir . 3/ 
181) 1/297; 2/8 

Sulaimän b. Hasan 'Umdataddin Magdassa-
ri'a Abu Muhammad al-Kirmäni al-Hanafi 
al-Qädi Qädi 1-qudäh ( 5 . / I I . Jh. bzw. 
Anfang 6./12. Jh.) 2/23 

Sulaimän b. Makhül as-Sämi (2./8. Jh.?) 1/ 
93 

Sulaimän b. Muhammad (Mehmed) Sa'dad­
din Efendi Mustaqim-Zäda (gest. 1202/ 
1787; G O W S. 317 ff.) 2/43 

Sulaimän b. Muhammad b. al-Husain Abu 
Sa'd al-Käfi al-Karagi (gest. 538/1144) 2/ 
93 

Sulaimän (Salim) b. Nadr (vgl. Sultan Nad i r ' s 
[reg. 1148/1736-1160/1747; E I ] Ism Nadr 
Quli ; oder ist zu lesen Nadir?) al-Aini al-
Halabi al-Hanafi al-Kawäkibi (gest. 911/ 
1505) 2/31 

Sulaimän (Süleymän I . ) b. Salim ( I . ) b. Bä-
yazid ( I I . ) (Osmanen-Sultan, reg. 926/1520-
974/1566) 1/204. 205. 206. 303. 362; 2/27. 
40. 52. 124 

Sulaimän b. Sl. al-Wahbi al-Qirqägägi (gest. 
1268/1851) 2/83 

Sulaimän b. 'Umar b. Salim Gamäladdin az-
Zur'i as-Säfi'I (gest. 734/1333) 1/22 f. 

Sulaimän Pasa Hädim (Grosswesir, reg. 948/ 
1541-960/1553) 1/206 

Sulaimän Pasa as-Saiyid (um 1227/1812) 2/ 
°95 

-Sulaimänl: Humär b. Gais 
-Sulami A I b Habib 
-Sulami A . b. M . b. Y y . 
-Sulami Hisam b. A m m ä r 
-Sulami M. b. Abi Bakr b. A 
-Sulami M b. al-Haitam 
-Sulami M . b. 'Tsä b. Saura 
Süleyman: Sulaimän 
-Süll (1/297): M. b. Y y . b . ' A l . 
Sultan (Hwäga) A l i : A . b. Müsä b. Ishäq 
-Sultan al-Mu'aiyad: Gäzi b. Qarä Arslän 
Sultan Sah: Sa'd Sultan Sah 
-Sumaisätl: A . b. M . b. Y y . 
-Sumümani: -Samümani 
-Sumunni (2/44): A . b. M . b. M. b. H . 
Sunbul (2/81): M . Sa'Id b. M. Sunbul 
Sunbul-Zäda (2/81): M . Amin 
-Sunhägi (2/102): -Sanhägi 
-Sunhi: -Singi 
-Suqqär (1/340): M. b. Mas 'üd b. Mahmüd 
-Süri: -Saffüri 
-Surnübi: Abdalmägid b. Ibr. 
-Surüri: M . al-Amln al-Alaml 
-Suryäni: Grigüryüs 
-Susi: M. b. M . b. Sl. b. -Fäsi 
-Sustarl: Ni 'matal läh b. A I . 
Suter, Heinrich (1848-1929) 1/148. 159. 169 
-Su'üdi: M. b . ' A l . b . ' U . 
-Su'üdi: M . b. M. b. A I . b . ' U . 
-Suwaidi: Ibn as-Suwaidi 
-Suyüfl: Ibr. as-S. 
-Suyüti (1/71. 107. 156. 166. 182. 191 Nr. 47. 

261. 267. 277. 280. 289. 306. 323. 324. 325. 
326. 331; 2/9. 55. 118): A r . b. Abi Bakr b. 
M . 

-Suyüti (2/*89. 90): Abu Bakr b. M. b. A . 
-Suyüti (l/°335): Ibn M . as-S. 
-Suyüti: -Asyüti 

T ' d y b. Muhammad (um 708/1309) 2/17 
-Ta'älibi (1/349. 350. 353. 365; 2/86. 87. 88): 

A m . b. M . b. Ism. 
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-Ta'älibi (2/9): A r . b. M . b. Mahlüf 
-Ta'älibi (1/353): Pseudo-at-Ta'älibi 
-Tabaränl (1/297; 2/8): Sl . b. A . 
-TabarhazI: M. b. al-Abbäs 
-Tabarhazmi: -Tabarhazi 
-Tabari: A k . b. A s . 
-Tabari: 'Ar. b. A . at-T. 
-Tabari (1/274f.): A . b. A I . b. M. b. Abi 

Bakr 
-Tabari: - H . b. A . b. M . 
-Jabari (1/191): M. b. Garlr 
-Tabari: ' U . b. A . b. Ms. 
-Tabaristäni: M. b. ' U . b. -Hu. 
-Tabarsi: -TabarT 
-Tabbäh (gest. 1370/1951; s. Lit .Verz.) 2/29. 

30 
-Tabbän! (1/315): Rasülä b. A . 
-Tabib: Abu s-Surä at-Tablb 
-Tabib: A . b. Abi 1-Tzz 
-Tabib: M . b. Ibr. Sams 
-TäbiT: A m r b. Maimün 
-Täbiti: A g . b. A g . 
Tabriz!: M . Hu. 
Tabriz!: -Tibriz! 
Tabriz!, Muhammad A I ! Mudarris (1879-

1954; Storey 2,1/vi) 1/xvi 
-Tadmuri: A . b. 'Tsä at-T. 
-Tadmurl: A . b. A . b. 'Tsä 
-Taftazänl: Hablballäh b. Mas 'üd 
-Taftäzänl (43. 118 1/103. 104. 115. 163. 164. 

165. 167. 256. 299. 300. 307. 312. 313. 314. 
317. 318. 319. 320; 2/40. 45. 46. 47. 65. 68. 
70. 73. 76. 77. 78. 84. 108. 120): Mas 'üd b. 
' U . b. A I . 

Tägaddln: Abdalkarlm (1 x ) 
Tägaddln: Abdallah (1 x ) 
Tägaddln: Abda lwahhäb (4 x ) 
Tägaddln: Abdarrahim (1 x ) 
Tägaddln: Abdassa läm (1 x ) 
Tägaddln: Ahmad (1 x ) 
Tägaddln: A l l ( l x ) 
Tägaddln: Mahmud ( l x ) 
Tägaddln: Muhammad (5 x ) 
Tägaddln: 'Umar (1 x ) 
Tägaddln: 'U tmän ( l x ) 
Tägaddln at-Tibrlz! (1/300. 309f.): A . b. A I . 

b. -Hu. 

Tägalisläm: 
Tägalisläm: 
Tägalisläm: 
Tägarr i 'äsa: 
Tägassarl 'a: 

Tägaddln b. Abü(!) Bakr (um 740/1339) 1, 
*246 

Tägaddln Ibn Hammüya al-Guwainl: A s . b. 
' U . 

Tägaddln Ibn al-Munaggä (um 833/1429), 
[nach 'UlaimI (Berlin) B l . 136b ist dies: al-
Qäd! Tägaddln A b u Nasr Abda lwahhäb b. 
Burhänaddin Ab! Ishäq Ibrahim b. Tzzad-
dln Ab! Abdallah Muhammad [. . . ] Ibn al-
Munaggä a t-Tanühl (ad-Dimasqi) al-Han-
ball, also wohl ein Enkelsohn von Tzzaddln 
Muhammad ( M A L 1/Aufriss 3, Nr. 18); er 
hat nach 'UlaimI einen Bruder Abdarrah­
män gehabt, der gleich ihm i . J . 807/1404-
1405 in Damaskus am Leben war] 1/60 f. 
Nr. 28 

A . b. A z . 
A . b. Mahmud b. Abi 1-Q. 
Tähir b. Mahmud 
A . b. Mungib 
T J . b. ' U l . 

A . b. 'Ut . b. A w . 
Farag b. Q. 
Härün b. Müsä 
- H . b. Hibatalläh 
-Hu. b. Hibatalläh 
M. b . ' A l . A b u A I . 
'Ut . b. A w . 
A. b. M. b. Salama 

A . Tähir 
Tähir : Mehmed Tähir 

Tähir al-Balhi (7./13. oder 4./10. J h . 9 ) 1/275 
Tähir b. Abdalmun'im b. 'Ubaidal läh (Abdal ­

lah) Ibn Galbün A b u 1-Hasan al-Halabi al-
Misri (gest. 399/1009; G A S 1 16: Zir . 3/ 
321; Kahh. 5/37) 1/11 

Tähir b. Barakät b. Ibrahim b. A l i A b u 1-Fadl 
al-Qurasi ad-Dimasqi al-Husui (gest. 482/ 
1090) 1/373 

Tähir b. Mahmud b. Ahmad b. Äbdal 'azlz b. 
'Umar Ibn Mäza Tägalisläm al-Buhäri as-
Sadr (um 600/1203) 2/20 

Tähir b. Muhammad b. Abdarrahim b. Mu­
hammad b. IsmäTl Ibn Nubäta A b u 1-Farag 
(um 380/990) 2/11 

-Tahmäni : M . b. A I . b. M . b. Hamdawaih 
Tahmäsp b. IsmäTl (Safawiden-Schah, reg. 

930/1524-984/1576) 1/88. 229. 362 

-Tagl 
-Tagl 
-Tagl 
-Tagl 
-Tagl 
-Tagl 
-Tagl 
-Tahäwl 
Tähir 

385 



Indices 

-Tahtäni (1/303; 2/47. 108. 119): M. b. M. 
Qutb at-Tahtäni 

-Tä ' i : A z . b. Saräyä 
-TäT: A . b. A . Bahä' 
-TäT: Habib b. Aus 
-Tä' i : Ibr. b . ' A I . 
-TäT: M. b . ' A I . b . ' A I . 
-Tä' i : M . b. 'A. b. M. b. A . 
-TäT: M . b. M. b. 'Al . b. 'A l . 
-TäT: -Walid b. 'Ubaid 
-Taimi: 'A l . b. ' U l . 
-TaimI: 'Ar. b. 'A. b. M. 
-Taimi: Abu Bakr b. M . b. Ab l Bakr 
-TaimI: 'A. b. M . b. A h . 
-TaimI: 'A. b. Zaid b. 'Al . 
-TaimI: Hamza b. Habib 
-TaimI: Ma'mar b. a l -Mutannä 
-TaimI (1/208. 209): M . b. Ab l Bakr b. M . 

at-T. 
-TaimI: M. b. ' U . b . - H u . 
-TaimI: -Nu 'män b. Täbit 
-TaimI: T J . b. M . b . ' A l . 
-TaimI: Y s . b. A r . b. A . 
-Taiyib b. Abdallah b. Ahmad Abu (Bä) Mah­

rama al-Adanl al-Yamanl as-SäfiT (gest. 
947 1540 [sic! M A L 1/190]) 1/190. 209 

-Takrür i : A . b. A . b. A . 
Ta'lab (1/19. 36. 297): A . b. Y y . b. Zaid 
-Ta ' labI: Farag b. Q. 
-Ta' labI: Maimün b. Qais 
-Tälawl: -Täluwl 
Talha b. Abdallah b. al-Hasan b. Ja\ha Abu 

A H Ibn an-Nahhäs (um 456/1064) 1/73. 74 
-Tälibi: Äbdalhaiy b. Fahraddin 
-Tälibi: M . b. M. b. A I . b. Idris 
-Tälibi: Y y . b. -Hu. b. Härün 
Ta'l iql-Zäda: M. b. M . ar-Rüml 
-Tälit: M . b. Hälid 
-Täluwl: Darwis M . b. A . 
-Tamiml (s. Li t . Verz.) 1/48 
-Tamlml: A k . b. M . b. -Ms. 
-Tamiml: A I . b. As'ad 
-Tamlml: Äl . b. M . b. Hibatalläh 
-Tamiml: Abu A m r b. al-Älä' 
-Tamlml: A . b. A m m ä r 
-Tamlml: A . b. M . b. M. b. H . 
-Tamlml: A . b. Müsä b. al-'Abbäs 
-Tamlml: Ishäq b. Ibr. 

-Tamlml: Ism. b. M. b. Hamid 
-Tamlml: M . b. Hibbän 
-Tamlml: M. b. Tsä b. Hu . 
-Tamlml: M . b. Y s . b. A I . 
-Tamlml: M . b. Y s . b. A . 
-Tamlml: -Nu 'män b. M. 
-Tamlml: Sl. b. A I . b. - H . 
-Tamiml (1/121. 125. 168. 273. 323. 326): 

Taqladdln b. A q . 
-Tangl: M . b. A I . b. M . Sams 
-Tanühl A I . b. al-WazIra 
-Tanühl Abdalmuhsin b. Mahmud 
-Tanühl A w . b. al-Munaggä 
-Tanühl Abdarrahim b. Ibr. 
-Tanühl A r . b. Marwän 
-Tanühl A r . b. M . b. A . 
-Tanühl A s . b. SaTd 
-Tanühl A . b. A I . b. Sl. 
-Tanühl A . b. As'ad 
-Tanühl A . b. M. b. M . b. al-Munaggä 
-Tanühl A . b. M . b. 'Ut . 
-Tanühl A . b. As'ad 
-Tanühl A . b. M. b. A . 
-Tanühl A . b. M. b. D. 
-Tanühl A . b. M. b. M. b. al-Munaggä 
-Tanühl A . b. al-Muhassin 
-Tanühl A . b. al-Munaggä 
-Tanühl As'ad b. Ä . 
-Tanühl As'ad b. al-Munaggä 
-Tanühl As'ad b. 'Ut . 
-Tanühl Barakät b. al-Mu'ammal 
-Tanühl Ibr. b. Mahäsin 
-Tanühl Mahäsin b. A m . 
-Tanühl Mahmud b. Abi Bakr b. Hamid 
-Tanühl M . b. A . b. M. b. 'Ut. 
-Tanühl M. b. A . b. As'ad 
-Tanühl M. b. M. b. al-Munaggä 
-Tanühl M . b. al-Munaggä 
-Tanühl M. b. 'Ut. b. As'ad 
-Tanühl -Muhassin b. Ä . 
-Tanühl -Munaggä b. Barakät 
-Tanühl -Munaggä b. 'Ut. 
-Tanühl Pseudo-at-Tanühl 
-Tanühl Tägaddln Ibn al-Munaggä 
-Tanühl ' U . b. As'ad 
-Tanühl ' U l . b. As'ad 
-Tanühl Zainaddin b. As'ad 
-Tanuhlya: Fatima bt. M . 
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-Tanühiya: Hagar bt. As'ad 
-Tanühiya: Sitt a l -Fuqahä ' bt. 'Ut. 
-Tanühiya: Sitt as-Saraf bt. 'Ut . 
-Tanühiya: Sitt a l - 'Ulamä'bt . 'Ut . 
-Tanühiya: Sitt a l -Umanä ' bt. As'ad 
-Tanühiya: Wazira bt. ' U . 
-Tanühiya: Zainab bt. A . 
-Tanühiya: Zainab bt. As'ad 
-Taqafi: 'Ar. b. Nufai' 
-Taqafi: -Haggäg b. Yüsuf 
-Taqafi: Marrär b. Hammüya 
-Taqafi: Nufai' b. al-Härit 
-Taqawi: I'gäz Husain 
Taqi Auhadi (2/67): Taqi b. M . 
Taqi b. al-Husain: M . Taqi b. -Hu. 
Taqi b. Muhammad (Mu'inaddin) b. M . 

(Sa'daddin) al-Husaini al-Auhadi ad-Daq-
qäqi al-Balyäni al-Isfahänl (gest. nach 1039/ 
1629; Storey 3/25 f.) 2/67 

Taqiaddin: 'Abbäs (1 x ) 
Taqiaddin: Abu Bakr (3 x ) 
Taqiaddin: Ahmad (4 x ) 
Taqiaddin: 'Al i (2 x ) 
Taqiaddin : Ibrahim (1 x ) 
Taqiaddin: Mahmud ( l x ) 
Taqiaddin: Muhammad (3 x ) 
Taqiaddin: 'U tmän (1 x ) 
Taqiaddin as-Subki (129): 'A. b. 'Abdalkäfi 
Taqiaddin b. 'Abdalqädir at-Tamimi ad-Dä-

ri al-Gazzi al-Misri al-Hanafi (gest. 1010/ 
1601; Muhibbi 1/479f.; Zir . 2/68; Kahh. 
3/91) 1/121. 125. 168. 273. 323. 326 

-Tarafi: M . b. A . b. Mutarrif 
-Täräni: 'Ak. b. Mahmud 
-Tarasüsi (1/274 [vgl. 2/118]): Mardi b. 'A. 
Targumänaddin (1/136): -Qäsim ( l x ) 
-Tarsüsi: -Tarasüsi 
-Täskandi: M . Kamäladdin 
Täsköprü-Zäda (1/125. 160. 164. 165. 166. 

182. 264. 280. 289. 300. 302. 304. 306. 309. 
323 f. 325. 331. 356; 2/116): A . b. Mustafa 

-TatäT: 'Ar. at-T. 
-Tätäyi: Sa'dalläh b. Tsä 
-Tattawi: 'Abdarrasid at-T. 
Tauer, Felix (20.11.1893-17.3.1981) 1/192 
Taufiq b. Ismä'il: M . Taufiq 
-Tauqäti : Lutfalläh b. H . 
-Tauwäti: Samsaddin at-T. 

Temügin b. Yesügey, Cingizhän (reg. um 596/ 
1200-624/1227) 1/133 

-Tib i : -Hu. b. M . 
-Tibrizi : A . b. - H . b. Y s . 
-Tibrizi : 'A. b . ' A I . b. -Hu. 
-Tibrizi : -Humäm b. a l -Humäm 
-Tibrizi : M . b. M. b. M. b. M. b. M. 
Tibr iz i : Tabriz! 
-Tibrizi (1/228. 337; 2/122): Y y . b . 'A . 
-Tibrizi al-AqsaräT: M . b. M . b. M . b. M . b. 

M . 
-Tihräni 2/107 
-Tikrit i , Säkir 'Ali (Zeitgenosse) 1/347 
-Tiks/säri (1/167): -Niksäri 
Tiligräfgi: A . Kämil T . 
-Tilimsäni: M . b. Y s . b. ' U . 
-Tiliyäni: ' U . b. M . b. ' U . b. A . 
Timräz as-Sams! al-Asrafi Barsbäy al-'AzizI 

(Atabeg, gest. 902/1497) 1/186 in Nr. 16 
Timür Lang (736/1336-807/1405; E I ) 1/60. 

103. 149. 240 
-Tinbukti: A . b. A . b. A . 
-Tinnisi: - H . b . 'A. b. A . 
-Tinnisi: M . b . ' A I . b . - H . 
-Tinnisi: M . b. Y y . b. Hassan 
-Tinnisi: Y y . b. Hassan 
Tiqataddin (1/202): 'Abdarrahmän (1 x ) 
Tiqataddin (Ibn 'Asäkir): 'Al i (1 x ) 
-Tiräni: -Täräni 
-Tirawl (1/249. 282): 'A I . at-T. 
-Tirmidl (1/119. 365; 2/106): M . b. Tsä b. 

Saura 
-Tirmidl: Näsiraddin at-T. 
-Tiz ln l : M . b. Rasülä 
-Tizlnl (1/315): Rasülä b. A . 
-Tiz ln l : Y q . b. Rasülä 
Togan, Zeki Vehdi (1890-1970) 1/320. 321 
Toros, Taha (Zeitgenosse, Genealoge in Istan­

bul) 2/27 
Trutovskij, V . K . (so!; 1862-1932) 2/61 
-Tubbäni : -Tabbäni 
-Tudmlrl: Walid b. M . 
-Tugibi: M . b. Y s . b. Y q . 
Tugibi-Zäda: M . Sa'id T . 
-Tulaituli: A . b. Busrä 
-Tulaituli: M . b. Ibr. b. Ism. 
-Tülüni: 'Ar. b. Abi Bakr b. M . 
-Tülüni: A . b. M. Sihäb 
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-Tumali: M . b. Y z . 
Tüna bt. 'Abdal'aziz b. Müsä b. Tähir Habiba 

(gest. 506/1 112) 1/54 
-Tunbukti (1/65; 2/42): A . b. A. b. A . 
-Tum: 'Abdalmu'min b. Halaf 
-Tunis!: Abu Bakr b. Ism. 
-Tünisi: Abu 1-Q. b. A . 
-Tunis!: 'A. b. Y s . at-T. 
-Tunis!: M . b. Ab! 1-Q. 
-Tunis!: M . Bairam 
-Tünus! (hyperkorrekt in Angleichung an das 

koranische Yünus und Yüsuf, s.o. S. 123): 
Tunis! 

-Tüqäti : Lutfalläh b. H . 
-Turk!: ' U . b. al-Hidr b. Ilälämis 
-Turk!: 'Ut. b. Qutlü 
-Turkumän! (Familie) 1/Aufriss 10; 2/109 
-Turkumän! (1/170): A z . b. A . b. 'Ut . 
-Turkumän! (1/171 [vgl. 2/109] ) : A I . b. A . 

b. 'Ut. 
-Turkumän!: Aibak b. A I . 
-Turkumän! (1/169f.): Kamäladdin at-T. 
-Turkumän!: M . b. A . b. 'Ut . b. Qäymäz 
-Turkumän! (1/170): 'Ut. b. Ibr. 
-Turkumän!: 'Ut. b. Qutlü 
-Turkumän!: Ibn a t -Turkumän! 
Türsün-Zäda (1/309): A I . b. Türsün 
-Turtüs! (2/8): M. b. al-Walld 
-Tüsl: A I . b. M . at-T. 
-Tüsi: A . b. A . A b u Ms. 
-Tüsl: Muhammad at-T. 
-Tüsi (1/144. 156. 162. 163. 166. 167. 171. 179. 

303. 304; 2/54): M. b. M . b. - H . 
-Tüsl: M . b. M . b. M. b. A . 
-Tüsl: M. b. M. b. Y s . 

'Ubäda b. as-Sämit b. Qais Abu 1-Walid al-
Hazragl al-Ansärl (Prophetengenosse, gest. 
34/654?; Zir . 4/30) 1/64. 67. 119 Nr. 1. 
124 

'Ubäda b. al-Walld b. 'Ubäda b. as-Sämit al-
Hazragl al-Ansärl (um 150/767 ?) 1/119 

- 'Ubädi : A r . b. Nagm 
-TJbädl: A . b. M . b. A . 
- 'Ubädi : A . b. ' U l . 
- 'Ubädi : - ' Ibäd! 
'Ubaidalläh (Ahmad) b. Abdallah (Ahmad) 

Ibn Hurradädbih (Hurdädbih) Abu 1-Qäsim 

al-Huräsän! al-Bagdädi (gest. 300/912?; Zir. 
4/343; Kahh. 6/236) 1/190 Nr. 20 

'Ubaidalläh (Abdar rahmän bzw. A l l ) b. 
Ahmad b. Abdassamad b. Hammüya A b u 
1-Qäsim al-Misri as-Süfi Ibn Hammüya al-
Guwaini (gest. 623/1226) 1/83 Nr. 8 

'Ubaidalläh b. Ahmad b. A l l b. Ismä'I l b. 
A b d a l l a h b. Muhammad b. MIkäl A b u 1-
Fadl al-Mikäli (gest. 436/1044) 2/88 

'Ubaidalläh b. Ahmad b. Hurradädbih : ' U l . 
b. A I . b. H . 

'Ubaidalläh b. Ahmad Ibn Taifür (Abi Tähir) 
A b u 1-Husain (gest. 313/925) 1/190 Nr. 17 

'Ubaidalläh b. al-Hasan b. Ahmad b. al-
Hasan b. Ahmad ( A l l ) b. Muhammad b. 
Mihra A b u Nu'aim al-Isbahäni (Ibn) al-
Haddäd (gest. 517/1123; 'Ibar 4/41; Kahh. 
6/238) 2/92 

'Ubaidalläh b. al-Husain(?) A b u Muhammad 
al-Mahdi (Fätimiden-Kalif, reg. 297/909-
322/934; E I 2 s.n. Fätimids, Zir. 4/353) 1/ 
138 

'Ubaidalläh b. Ibrahim b. Ahmad Gamälad­
din A b u 1-Makärim al-Mahbübi A b u Hanl-
fa at-Täni (gest. 630/1233) 1/119f.Nr. 5. 
121. 123 f. 125 

'Ubaidalläh b. Mahmüd b. Muhammad Sadr­
assari'a al-Auwal (-Akbar, Buzurg) al-
Mahbübi al-Buhäri al-Hanafi (um 650/1252; 
Kahh. 1/308) 1/119. 120 f. Nr. 7. 123. 124 

'Ubaidalläh b. Mas 'üd b. 'Umar (Tägassarl 'a) 
b. 'Ubaidalläh (Sadrassari'a al-Auwal) Sadr­
assari'a at-Täni (-Asgar) al-Mahbübi al-
Buhär! al-Hanafi (gest. 747/1346; Zir. 4/ 
354; Kahh. 6/246; eine Igäza in: Arberry 
3583) 32 1/101. 112. 122f. Nr. 11. 236. 
240. 280. 327. 329; 2/46. 61 

'Ubaidalläh b. Muhammad (um 360/970) 1/ 
14 

'Ubaidalläh b. Muhammad (Nüraddin) b. Abd­
a l lah Muhibbaddin al-Husaini al-Igi as-
Säfi'I al-Hanball as-Saiyid (gest. nach 820/ 
1417) 2/37 Nr. 6 

'Ubaidalläh b. Muhammad (Alä 'addin) b. M . 
(Afifaddin) b. M . b. A b d a l l a h Nüraddin al-
Husaini al-Hasani al-Igi as-Säfi'I as-Saiyid 
Ibn Afifaddin (842/1439-nach 894/1489) 2/ 
38. 39 Nr. 34. 40 
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'Ubaidallah b. 'Umar (Abi 1-Qasim) b. Abdar­
rahim Sihäbaddin A b u Sälih al-Agami (um 
636/1238) 1/373 

'Ubaidalläh ( ' A b d a l l a h ; Muhammad 'Ubaid-
alläh) b. Ya 'qüb ar-Rümi al-Hanafi Sibt 
Ahmad Pasa (Ibn) al-Fanäri (gest. 936/ 
1530) 1/194. 328. 329. 330 Nr. 24 

- 'Ubaidl: A . b . 'A. b. A q . 
- 'Ubaidl: Fadlalläh Galäladdin 
- 'Ubaidl: -Ms. b. Nizär 
'Uddataddln (-Muqtadi): 'Abda l l ah (1 x ) 
-Udkäwl: 'A I . b. Salama 
-Ughüri : A . b. M. b. 'Ar. N u r 
- 'Ukbarl : A I . b . - H u . b . ' A I . 
Ulgäy (Ilgäy) Saifaddln an-Näsirl ad-Dawädär 

(gest. 732/1331) 1/273 
Ulgäy (Ilgäy) Saifaddin al-Yüsufi (Mamluken-

Emir, gest. 775/1373) 1/280 
Ulimann, Manfred (geb. 2.11.1931) 1/xiii. 

177. 207. 220. 221. 222. 223. 224; 2/99 
Ulug Bek (1/158. 160. 161. 165. 167; 2/108): 

M. Türgäy b. Sah R u h 
Ulug Hän (1/257): M. b. Tugluq Sah 
UlugSäy in : - H . b. M . b. A I . 
'Ulwän: 'Alwän 
'Umair ('Amr) b. Si/uyaim A b u Sa'id al-

Qutämi (gest. 101/720; vgl. M M M ' A [ K u ­
wait] 30,2/1406-1986/743-767) 2/88 

'Umaira b. Muhammad (Abi Gamra) : 'Aml-
ra b. M. 

Umaiya b. 'Äbdal'azlz b. Abi s-Salt Abu s-Salt 
ad-Däni al-Andalusi (gest. 529/1143; E I 2 ; 
Zir. 1/363; Kahh. 3/3) 1/190 Nr. 7 

Umaiya b. Abi s-Salt: Umaiya b. 'Az. 
- 'Umäni : - H . b. 'A. b. Sa'id 
'Umar, Ibn al-Wardi Sirägaddln A b u Hafs al-

QurasI al-Bakri, Verfasser der Harlda ( 1 / 
186.187): Pseudo-Ibn al-Wardi 

'Umar Samsaddin ad-Dawäni (-Dauwänl) al-
Hindi (um 800/1397) 2/35 

'Umar ( I I . ) b. 'Äbdal'azlz (Kalif, 99/717-101/ 
720) 1/120. 354 

'Umar b. 'Abdalkarim b. Sa'dawaih b. Mah-
mat ( T H S. 1237; vgl. Justi S. 187?) A b u 1-
Fityän ad-Dahistäni ar-Rauwäsi (gest. 
503/1109) 2/98 

'Umar b. Abi Bakr b. Muhammad b. M . Ibn 
al-Muwaqqi' Zainaddin al-Hazragl al-An-

särl as-Säfi'I al-Qädi (gest. 994/1586) 2/°5 
'Umar b. Ahmad b. 'Umar Nagmaddin al-

Kähustuwänl (gest. 673/1274) 1/107 
'Umarb.AlI«5-S/>uY7«/"(um 916/1510) 1/101 
'Umar b. A l i b. Färis Sirägaddln Abu Hafs al-

Kinäni (-Qattänl: falsch G A L 2 2/98 S2/91) 
al-Hanafi Qän al-Hidäya (gest. 829/1426; 
Zir. 5/219; Kahh. 7/300 f.) 1/124 

'Umar b. A l i b. Mansür Abu Hafs at-Tabari 
an-Nahwi (um 375/985) 2 

'Umar b. A l l b. Muhammad b. Hammüya b. 
Muhammad ' Imädaddin A b u 1-Fath A b u 
Hafs ad-Dimasqi Ibn Hammüya al-Guwaini 
(gest. 577/1 181; E I 2 1/765) 1/xii. 83 Nr. 5. 
84 

'Umar b. A l i b. Sälim Tägaddln Sirägaddln 
A b u Hafs al-Lahmi al-Iskandarl Ibn al-
Fäkihäni (gest. 731/1331, wohl erst: 734/ 
1334; Zir . 5/217f.; Kahh. 7/299) 21 

'Umar b. Arab S a h b. Arslän S a h (um 708/ 
1309) 2/17 

'Umar b. As'ad (Waglhaddin) Ibn al-Munaggä 
b. Barakät Samsaddin A b u 1-Futüh ( A b u 1-
Farag) A b u 1-Hattäb at-Tanühl al-Harränl 
ad-Dimasqi al-Hanball (gest. 641/1243) 1/ 
57 Nr. 3 

'Umar b. Hamza b. Yünus b. Hamza b. 
'Abbäs A b u Hafs al-'AdawI al-Irbili ad-
Dimasql as-Sälihi as-Safadi (gest. 782/ 
1380) 1/332 

'Umar b. a l-Hattäb A b u Hafs (Kalif , 13/ 
634-23/644) 1/263. 354; 2/11 

'Umar b. al-Hidr(?) b. [? 'Abdassaläm ('Abdal­
lah) b. 'Umar b. A l l b.?] Muhammad b. 
Hammüya ' Imädaddin A b u Hafs ad-Du-
naisari [ ? Ibn Hammüya al-Guwainil] 
(gest. nach 615/1218; Zir. 5/203; Kahh. 7 
283 f.) 1/86 Nr. 23 (vgl. 2/105) 

'Umar b. al-Hidr b. Ilälämis b. Ildüzmis A b u 
Hafs ö/-77wr/t/"al-Mutatabbib (um 610/1213) 
1/86 

'Umar b. Ibrahim b. Muhammad Sirägaddln 
al-Misri al-Hanafi Ibn Nugaim (NagTm) 
(gest. 1005/1596) 2/46 

'Umar b. Ibrahim b. Muhammad Ibn Muflih 
Nizämaddln A b u Hafs ar-Rämlnl al-Maq-
disi as-Sälihi al-Hanball (gest. 870/1465; 
Zir. 5/196) 1/61 
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'Umar b. Tsa b. Abi Bakr Sirägaddln al-
Warwari al-Qähiri as-SäfiT al-Azharl (gest. 
861/1457) t/184 

'Umar b. Tsä b. 'Umar Zainaddin A b u Hafs 
al-Bärini (vgl. SD 6/202) al-Halabi as-SäfiT 
(gest. 764/1363; Kahh. 7/304) 1/174 

'Umar b. Mahmud as-Säfi'1 Ibn al-Bailüni (um 
1020 1611; Sellheim, Bailüni S. 575,1 1 f.) 
1/195 Nr. 7 

'Umar b. Mahmud (Muhammad) b. Abi Bakr 
b. 'Abdalqädir Sirägaddln ar-Räzi al-Hanafi 
(gest. 717/1317) 1/49 

'Umar b. Mansür b. Muhammad b. 'Umar, 
Ibn al-Wardi as-Subkl (um 822 1419) 1 
185 Nr. 13 [a] in Nr. 13 

'Umar b. Muhammad A b u Hafs Ibn al-Wardi 
(1/184): ' U . b.-Muzaffar 

'Umar b. Muhammad b. 'Abdalhäliq, Ibn al-
Wardi Sirägaddln (um 822/1419) 1/185 f. 
Nr. 13 

'Umar b. Muhammad b. 'Abda l l ah b. Mu­
hammad b. 'Abda l l ah b. A m m ü y a (Subkl 
5/143: bis auf A b u Bakr!) Sihäbaddin A b u 
Hafs ( A b u ' A b d a l l a h ) al-Qurasi at-Taimi al-
Bakrl as-Suhrawardi as-SäfiT (gest. 
632/1234; Zir. 5/223; Kahh 7/313) 1/342 

'Umar b. Muhammad b. Abi Bakr: ' U . b. 
Mahmud b. Abi Bakr 

'Umar ( 'U tmän) b. Muhammad b. Abi 1-
Fawäris. Ibn al-Wardi (um 680 1281) 1/ 
184f. Nr. 3. 185 

'Umar b. Muhammad b. Ahmad b. IsmäTl b. 
Muhammad b. 'Al l b. Luqmän Nagmaddin 
A b u Hafs an-Nasafi al-Mäturldl as-Samar-
qandl al-Hanafi (gest. 537/1142; Sam'äni, 
Tahbir 1/527ff.; Zir . 5/222; Kahh. 7/305f.) 
11 1/101. 115; 2/23 

'Umar b. Muhammad b. A l l Tmädaddln Imäm-
addln A b u 1-Qäsim al-Baidäwi as-SIräzi 
as-SäfiT (gest. 675/1276; Kahh. 7/314f.) 
1/248. 249. 252. 276. 281. 282. 284. 288 

'Umar b. Muhammad b. K a ' b ( ? ) Safiaddin 
Abu Hafs Ibn al-G-rä... (um 636/1238) 
1/373 

'Umar b. Muhammad b. M. , Ibn Fahd Nagm­
addin Abu 1-Qäsim al-Häsimi al-Qurasi 
al-Makkl as-SäfiT (gest. 885/1480; Zir. 5/ 
225; Kahh. 7/318) 1/78 

'Umar b. Muhammad b. 'Umar b. Ahmad 
Näsiraddin at-Tiliyäni al-Huräsänl as-SIrä-
zl al-Kubrä (gest. nach 692/1293) l/*340. 
341. 342 

'Umar b. Muhammad b. 'Umar b. A l l b. 
Muhammad b. Hammüya Tmädaddln A b u 
l-Fath A b u Hafs ad-Dimasql as-SäfiT Ibn 
Hammüya al-Guwaini (gest. 636/1239; E I 2 

1/766) 1/84 f. Nr. 15 
'Umar Ibn al-Muwaqqi' (2/5): T J . b. Abi 

Bakr 
'Umar b. al-Muzaffar b. 'Umar b. Muham­

mad b. Abi 1-Fawäris Ibn A l l [al-Wardi) 
Zainaddin (Sihäbaddin [1 183] Sirägaddln 
[1/182. 183. 184]) A b u Hafs al-Qurasi al-
Bakri al-Ma'arri (entstellt: -MisrI [1/184]) 
al-Halabi as-SäfiT (gest. 749/1349; M A L 
1/185 Nr. 7; Bait as-Siddiq S.232) 1/177f. 
180. 181. 182. 183. 184. 185 Nr. 7. 191 Nr. 
29. 248. 344. 355. 356 

'Umar b. Nugaim: T J . b. Ibr. b. M. 
'Umar b. 'Ubaidalläh (Sadrassari'a al-Auwal) 

b. Mahmud Tägassari'a A b u A b d a l l a h al-
Mahbübi al-Buhäri al-KirmänI(?) al-Hanafi 
(um 694/1294) 1/117. 120. 121 Nr. 8. 122. 
123 

'Umar b. Yüsuf b. Abdalmu'min b. A l l A b u 
Hafs al-Muwahhidi (gest. 583/1188) 1 /67 

- 'Umarl A . b. Y y . b. Fadlalläh 
- 'Umarl A . b. M. b. A . b. M. 
- 'Umarl Fathalläh b. Mahmud 
- 'Umarl M. b. M. b. M. b. A . 
- 'Umarl Saihün 
- 'Umarl 'Ut . b. A r . b. 'Ut. 
-Umawl A m . b. A z . 
-Umawl A . b. A I . b. Tsä 
-Umawl A . b. Busrä 
-Umawl A . b. 'Ut. 
-Umawl A . b. -Hu. b. M. 
-Umawl Hisäm ( I I . ) b. al-Hakam ( I I . ) 
-Umawl M. b. Hair 
-Umawl M. b. ' U l . b. A m r 
-Umawl 'Ut. b. Sa'id b. 'Ut. 
-Umawl Y y . b. Sa'id 
'Umdataddln (2/23): Sulaimän ( l x ) 
Umm A b d a l l a h : Wazlra bt. ' U . 
Umm Ahmad: Zainab bt. Makki 
Umm al-Hair bt. A b d a l l a h b. Sa'd b. Ahmad, 
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Ibn Abi Gamra (7./13.-8./14 Jh.) 1/67 Nr. 
22. 69 

Umm al-Hasan: Fätima bt. M. 
Umm Kultüm bt. Muhammad b. H a m z a b. 

Muhammad ar-Rümiya Ibnat (Ibn) al-Fa­
näri (um 840/1436) 1/327 f. Nr. 10 

Umm Muhammad: Sufrä bt. Sl. 
Umm Muhammad: Wazira bt. ' U . 
Umm Muhammad bt. Sadraddin al-Hügandi 

(gest. 695/1296) 1/58; 2/101 
Umm Salama: Hind Umm S. 
Umm Ya'qüb al-Asadiya (1./7. Jh.) 1/72 
- 'Ummänl : - 'Umäni 
- 'Uqail i : Fathalläh b. Mahmüd 
-'Uqaili al- 'Umari: 'Ut. b. A r . b. 'Ut . 
Üqiya al-Mausili: 'Ämir b. ' U . 
-Uqsuri: A g . b. A . 
- 'Uraidi: -Aridl 
- 'Uraidiyün (Familie) 2/117.123 
- 'Urdi (2/57): A w . b. Ibr. b. Mahmüd 
- 'UrdI (1/256): M . b. 'Ut. b. M. 
Urhän b. 'U tmän b. Ertogrul (Osmane, reg. 

726/13267-760/1359?) 1/145 
Uri , Johannes (geb. 1726 Körös /Ungarn , gest. 

18.10.1796 Oxford) 1/182 
-Urmawi (128): Abdalmu'min b. Y s . 
-Urmawi: Mahmüd b. Abi Bakr 
- 'Uryäni (2/9): A . b. A . b. M. b. Qäsim 
Usaid b. Hudair b. Simäk (Proph.Gen.) 1/72 
-Usfüni: -Asfünl 
-Usmüni: A . b. M . N u r 
-Usrüsani: -Ustrüsani 
-Ustrüsani (Familie) 1/Aufriss 8 
-Ustrüsani: A . b. A m . b. Müsä 
-Ustrüsani: Mahmüd b. A . b. Mahmüd 
-Ustrüsani: Mahmüd b. -Hu. b. A . 
-Ustrüsani: M. b. Mahmüd b. -Hu. 
-Uswänl (1/189): A I . b. A . b. Sulaim 
-Uswäni: A . M . Gadäwi 
- 'Utaqi: Walid b. M. 
'Utba b. Abi Lahab Abdal 'uzzä (Schwieger­

sohn des Propheten) 1/80 
-'Utbi (1/354): M. b . ' U l . b. A m r 
'U tmän Abduh (12./18. oder 13./19. Jh.) 1/ 

°148 
'U tmän al-Gundi: 'Ut. b. M . al-G. 
'U tmän Mullä-Zäda al-Hitä'i (1/319): 'Ut . 

b. A I . 

'Utman[-i] Nizämaddln al-Hita'I Maulana ( 1 / 
318): 'Ut . b . ' A l . 

'Utmän Säkir (13./19. Jh .? ) 2/°6 
'U tmän al- 'Umari al- 'Uqaili (1/175): 'Ut . b. 

A r . b. 'Ut . 
'Utmän b. Abdallah (Nizämaddln) bzw. 'Ut-

män-i N . al-Hijatai al-Hanafi Maulänä-Zä-
da (Mullä-Zäda; Maulä-Zäda; Abdalhaiy? 
Nizämaddln?) (gest. zwischen 886/1481 und 
894/1489; M A L l/319f.) 80. 120-122 
1/300. 301. 307. 313 f. 319f.; 2/45. 46. 62. 
65. 71. 73. 78 

'Utmän b. Abda lwahhäb b. Yüsuf b. Ma'äli 
Sarafaddin A b ü A m r at-Taglibi ad-Dimasqi 
Ibn as-Sä'iq (gest. 663/1265) 1/298 

'U tmän b. A b d a r r a h m ä n b. 'U tmän al-'Uqaili 
al-'Umari al-Häläbl as-Säfi'I (gest. 1193/ 
1779) 1/°175 

'Utmän Ibn A b d a r r a h m ä n (5Y//ä/7addin) b. 
'U tmän Taqiaddin A b u A m r al-Kurdi as-
Sarahäni as-Sahrazüri al-Mausili (gest. 643/ 
1245; Zir . 4/369; Kahh. 6/257) 2/2. 5 

'Utmän b. Affän (Kalif , 23/644-35/656) 1/ 
40. 82 

'Utmän b. Ahmad A b u Sa'Id al-Marini (Mari­
nide, reg. 801/1399-823/1420) 2/42 

'Utmän ( ' Inän, Kahh. 8/13) b. A l i b. Mihgan 
(Mihgan b. Yünus, G M 1/345; Yahyä b. 
Yünus, D K 2/446 Nr. 2596; Mhgr b. Müsä, 
Kahh. 8/13) Fahraddin A b u Muhammad 
( A b u A m r ) az-Zaila'i (zu Zaila ' s. E I s.n.) 
al-HabasI al-Bäri'i(?) al-Misri (gest. 743/ 
1342; Zir . 4/373; Kahh. 6/263) 2/20 f. 

'U tmän b. A l i b. Yahyä b. Yünus : 'Ut . b. 
A . 

'U tmän b. As'ad Ibn al-Munaggä 'Izzaddin 
A b u 1-Fath ( A b u 'Umar, A b u A m r ) at-
Tanühi ad-Dimasqi al-Hanbali (gest. 641/ 
1244; G A L S 1/688 17u) 1/57 Nr. 4. 58 

'Utmän Ibn Ginni A b u 1-Fath al-Mausili (gest. 
392/1002; Zir. 4/364; Kahh. 6/251 f.) 2/88. 
122 

'Utmän b. H a s a n b. Ahmad al-Hübawi 
(-Hubüwi) as-Säkir (gest. 1241/1825) 2/6 

'Uimän b. Ibrahim b. Mustafa b. Sulaimän 
Fahraddin A b u A m r at-Turkumäni al-Mä-
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ridlni al-Misri al-Hanafi (gest. 731/1331; 
Suyüti, Husn 1/469) 1/170 Nr. 1 

'Utmän b. Tsä b. Mansür b. Muhammad Täg-
addin A b u 1-Fath al-Balati (-Bulaiti) al-
Mausili al-Misri (gest. 599/1202; Zir. 4/375) 
1/347. 351. 352 f. (vgl. 2/123) 

'Utmän b. Muhammad al-Gujindi al-Misri 
(urn 1313/1895) 1/199 

'Utmän b. Muhammad b. Abi 1-Fawäris: ' U . 
b. M. 

'Utmän b. Nizämaddin: 'Ut. b. 'A l . 
'U tmän b. Qutlü(bak) (Qutbak) b. Tür 'Al l 

Fahraddln Bahä'addln at-Turkl (-Turkumä-
nl) Qarä Yülüq (reg. 780/1378-839/1435; 
I A u. E I 2 s.n. Ak-Koyunlu) 1/178 

'Utmän b. Sa'id b. 'Adl (Abdallah) A b u Sa'id 
al-Qairawänl al-Qibtl al-Misri al-Qurasi 
Wars (gest. 197/812; G A S 1/111; Zir . 4/ 
366) 1/30 

'Utmän b. Sa'id b. 'U tmän A b u A m r al-
Umawl ad-Däni al-Qurtubi al-Andalusi Ibn 
as-Sairafl al-Muqri' (gest. 444/1053; Zir. 
4/366 f.; Kahh. 6/254 f.) 6-7. 12 1/28. 
29 ff. 32. 33. 38. 39. 42. 66. 67 

'Utmän Ibn 'Umar (al-Hägib) b. Abi Bakr 
Gamäladdin A b u A m r al-Kurdl ad-Du-
wainl al-A/Isnä'/wI al-Misri al-Mäliki (gest. 

'646/1249; E I 2 ; Zir . 4/374; Kahh. 6/265f.; 
Storey 3/149-153) 1/42. 126. 157. 162. 231. 
236. 239. 240. 244. 247. 280. 281. 287; 2/35. 
38. 39. 40. 44. 46. 59. 83. 114 

'Utmän b. 'Umar (al-Muqri') b. Hamza (2. 
Hälfte 8./14. Jh.) l/*332. 334 

'Utmän Pasa (Kalligraph; gest. 1130/1718) 
1/15 

- 'Utmänl (1/326): M . b. Hamza 
'Uwaimir b. Zaid: Ämir b. Zaid 
- 'Uwaina: A . Saih a l - 'U . 
-Üzgandl: - H . b. Ms. 
Uzun Hasan: H . b. A . b. 'Ut . 

Vajda, Georges (geb. in Budapest 1908, gest. 
in Paris 7.10.1981; s. Andre Caquot, in: J A 
270/1982/225-228) 1/117 

Vämbery, Hermann (auch Armin, eigentlich 
Hermann Bamberger, nicht Weinberger; die 
Familie kam ursprünglich aus Bamberg, der 
Name wurde zu V. magyarisiert; geb. in 

Szerdahely [Insel Schut t ] 19.3.1832, gest. in 
Budapest 14.9.1913) 2/72 

Vater des Täsköprü-Zäda 1/163. 164 
Vernet Gines, Juan (geb. 29.7.1923) 1/159. 

270 
Veselovskij, N T . (1848-1918) 2/61 
Vullers, Johann August (1803-1881) 1/104 

-Wäbill: M . b. A . b. M . b. A . 
-Wäbkanawl: M. b. A . Hwäga 
-WafäT: A b u 1-Futüh b. Atä 'a l läh 
Wagihaddin: Abda r r ahmän (1 x ) 
Wagihaddin : As'ad (2 x ) 
Wagihaddin: Muhammad ( l x ) 
Wagihaddin ar-Räzi Malik al- 'ulamä' bil-

Hind (7./13. Jh.) 1/49 
Wahb b. Munabbih A b u A b d a l l a h (gest. 110/ 

728?; Khoury, Wahb) 2/95 
-Wahbi: Sl . b. Sl . 
-Wahhäbl, Haldün (Zeitgenosse) 1/xvi 
Wahldaddln (Ibn ad-Daiba'): Abdar rahmän 
-Wa i l l : A . b. M . b. Hanbai 
-Wä'ili: M . b. A . b. M. b. A . 
-Wä'iz: A m . b. M. b. Ibr. 
-WäTz: A . b. -Hu. b. A . Fahr 
Wakl '(2/314b4u): Waql' 
Walladdln (2/6): Ahmad ( l x ) 
Walladdln Pasa (um 1223/1808) 1/188 
Walladdln b. Muhammad b. Hasan al-Halabi 

al-Hanaff al-Kawäkibi (gest. 1139/1727) 
2/25. 27 Nr. 9 

Walladdln b. Mustafa A b u A b d a l l a h ar-Rümi 
al-Hanafi Gäralläh „Yeni-Sehir Fenäri" 
(gest. 1 151/1738) 2/122 

-Walid b. Abdalmalik (Kalif, 86/705-96/715) 
1/44 

Walid b. Abdalmalik b. Muhammad (Abi 
Gamra) b. Marwän, Ibn Abi Gamra A b u 
1-Abbäs al-Andalusi al-Mäliki (3./9.^1./10. 
Jh.) 1/66 Nr. 6 

Walid b. Muhammad b. Walid b. Marwän, 
Ibn Abi Gamra A b u 1-Abbäs al-'Utaql at-
Tudmiri al-Andalusi al-Mäliki (gest. 393/ 
1003) 1/66 Nr. 8 

-Walid b. 'Ubäda b. as-Sämit b. Qais al-
Hazragl al-Ansäri (um 100/718?) 1/119 

-Walid b. 'Ubaid ( 'Ubaidalläh) b. Yahyä b. 

392 



Personen 

'Ubaid A b u 'Ubada at-Ta'I al-Buhturi (gest. 
284/897?; E I 2 ; G A S 2/560-564) 1/356 

Walläda bt. Muhammad (al-Mustakfi bi-
Alläh) b. 'Abdarrahmän b. 'Ubaidalläh 
(gest. nach 484/1091) 1/54 

Waqi" (lies: Waki ' ! ) ibn Garräh ibn Malih ibn 
'Adl (mit Genealogie) ar-Ru jwäsi (gest. 
197/812) 1/12 

-Wäqidi (1/191. 365): M. b. ' U . b. Wäqid 
-Wäqifi: -Abbäs b. Fadl 
-Waqqäd ( 7 1 ) : Hälid b . ' A I . 
-Wärdärl (2/48): Mahmud b. ' A I . ar-Rümi 
-Ward! (Familie) 1 /Aufriss 11 
-Wardi: ' A I . A b u M. 
-Wardi: A . b. A . b. ' U . 
-Wardi: M. Na 'sän 
-Wardi: Mustafa Na 'sän b. M. 
-Wardi: Wat täb /Wat täb al-W. 
Warqä ' b. al-As'ar (Sa'd) A b u Kiläb Ibn Lisän 

al-Hummara ar-RäsI(?) (gest. nach 1/622) 
1/363 Nr. 5 

-Warräq: A . b. ' U . b. Abi s-Si'rä 
-Warräq: Mahmud b. -Hu. al-W. 
-Warräq: M. b. 'Äbdalwähid 
-Warräq: M. b. Ishäq 
-Warräq: Sa'd b. 'A. 
Wars: 'Ut. b. Sa'id 
-Warwari (1/184): ' U . b. Tsä 
-Wasfi: M. al-W. 
-Wäsiti: 'Ar. b. M . b.'Abdassami' 
-Wäsiti: M . b. 'A. b . - H . b . ' U . 
-Wäsiti: M . b. Sa id b. Y y . 
-Wasqi: Y y . b. Ya 'mar 
- W a s s ä ' ( 8 9 2/123): M . b. A . b. Ishäq 
Wat täb/Wat täb al-Wardl 1/186 
-Wazir: A . b. Sl. 

-Wazir al-Magribi: -Hu. b. 'A. b. -Hu. 
Wazira bt. 'Umar b. As'ad b. al-Munaggä 

U m m ' A b d a l l a h (Umm Muhammad) Sitt al-
Wuzarä ' at-Tanühiya ad-Dimasqiya (gest. 
716/1316; Zir. 3/121) 1/57 Nr. 6. 59. 60 

Wehr, Hans (5.7.1909-24.5.1981) 1/97. 98 
Weisweiler, Max (17.4.1902-2.3.1968) 2/12 
Wüstenfeld, Ferdinand (31.7.1808-8.2.1899) 

1/179. 225. 331 f. 

-YäfiT (1/50. 289): 'A I . b. As'ad 

Yagän: Yakän 
-Yahsubi: ' A I . b . 'Ämir 
-Yahsubi: Tyäd b. Müsä 
-Yahüdi: A b u 1-Munaggä b. Sa'yä 
Yahyä Tzzaddln Malik al- 'ulamä' (um 708/ 

1309) 2/17 
Yahyä al-Qüghisäri (8./14. Jh.) 1/101. 103 f. 
Yahyä as-Sirwäni (gest. 868/1463) 1/166 
Yahyä b. 'Abdalmalik b. Gamäladdin Saraf-

addln al-Isfaräyini (gest. 1074/1663) 2/ 
115 f. 

Yahyä b. Ahmad ' Imädaddln al-Käs! (-Kä-
säni) al-Fädil (um 744/1343; Zir. 9/162; 
Kahh. 13/184) 1/299. 300. 303. 305 f. 307. 
311; 2/77 

Yahyä b. 'Ali b. Muhammad A b u Zakarlyä ' 
( A b u Bakr) as-Saibänl at-TibrizT al-Hatib 
(gest. 502/1109; Zir. 9/197; Kahh. 13/214f.) 
1/228. 337; 2/122 

Yahyä b. 'Al l b. Nasüh : Y y . b. Pir 'A. 
Yahyä b. Halaf b. Nafis Ibn al-Haltüf A b u 

Bakr al-Garnäti (gest. 541/1146) 1/27 (vgl. 
2/99) 

Yahyä Ibn Hamid {Abi t-Taiyi^) b. Zäfir A b u 
1-Fadl al-Gassänl al-Halabi as-SI'I an-Nag­
gär (-Naggärl/Buhärl) (gest. 630/1233?; 
E I 2 ) 1/113.230 

Yahyä b. al-Hasan b. GaTar b. 'Ubaidalläh 
(al-A'rag; nicht: 'Abda l l ah ) al-Husaini al-
Aqiqi an-Nassäba (gest. 277/890) 1/363 
Nr. 10. 364 Nr. 7 

Yahyä b. Hassan b. Hibbän (Nawawl S.622) 
A b u Zakarlyä ' al-Bakri al-Basrl at-Tinnisi 
(gest. 208/823) 1/73 

Yahyä b. al-Husain b. Härün A b u Tälib a i _ 

Härünl at-TälibT al-Alawi al-Hasani al-
Bu/athänl an-Nätiq bil-Haqq (gest. 424/1033; 
Bahr al-ansäb S.204; Zir . 9/172; Kahh. 
13/192 f.) 1/135. 136 

Yahyä b. al-Husain b. al-Qäsim A b u 1-Husain 
al-Alawi al-Hasani ar-RassI al-Hädi ilä l-
Haqq (gest. 298/91 1) 1/136 

Yahyä b. 'Tsä Ibn Gazla A b u 'Ali Sarafaddln 
an-Nasränl al-Bagdädi (gest. 493/1100; E I 2 ; 
Zir . 9/202f.; Kahh. 13/218) 58 1/244; 2/ 
113 

Yahyä b. a l -Mubärak b. al-Muglra A b u Mu­
hammad al-'AdawI al-Basrl al-Bagdädi al-
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Yazidi (gest. 202/817; Marz. S. 80-87; Zir. 
9/205; Kahh. 13/220 f.) 1/33. 38. 39 

Yahyä b. Muhammad Ibn Hubaira Aunaddln 
A b u 1-Muzaffar as-Saibäni ad-Düri al-Bag­
dädi. Wesir (gest. 560/1 165; E I 2 ; Zir . 9/222) 
2/114 

Yahyä b. Muhammad a l -M. . . (9./15. Jh. ' 7 ) 
1/°371 

Yahyä b. PIr 'AH b. Nasüh al-Qustantinl ar-
Rümi al-Hanafl Nau'i (Nev'I) (gest. 1007/ 
1598; Zir . 9/199; Kahh. 13/215) 1/309 

Yahyä b. (al-)Qäsim b. 'Umar b. 'Al l Tzzaddin 
(Tmädaddln) al-'AlawI al-Hasani as-San'änl 
al-Yamani (-Yamänl) as-SäfiT an-NahwI 
al-Fädil (gest. nach 750/1349; Autograph 
Ka i ro 1 2 1 /173; M A L 1/261 f.; Zir. 9/204f.; 
Kahh. 13/219f.) 1/249. 261 f.; 2/47 

Yahyä b. Sa'id b. Abän a\-U/Amawi A b u 
Muhammad al-Küfi al-Hanafl (gest. 194/ 
809; Kahh. 13/199) 1/14 

Yahyä b. Saraf b. Muri Muhylddin A b u Za­
kariyä" al-Hizäml an-Nawawi (-Nawäwi) 
ad-Dimasql as-Säfi'1 (gest. 676/1277; Zir. 
9/184 f.; Kahh. 13/202 f.) 1/75. 76. 92. 191 
Nr. 40; 2/8. 39. 102 f. 

Yahyä b. Saräbiyün: Yühannä b. S. 
Yahyä b. Taqladdln b. IsmäTl b. 'Ubäda b. 

Hibatalläh Sarafaddln A b u Zakariyä ' al-
Halabi ad-Dimasql al-Yanäbl'I as-Säfi'1 al-
Faradi al-Häsib (gest. nach 1031/1622) 48 
2/109 

Yahyä b. Ya 'mar A b u Sulaimän al-Wasql al-
'Adwäni al-Basri (gest. 129/746?; M A L 1/ 
43 f.) 1/xii. 34. 35. 43 f. 

Yahyä b. Yüsuf b. 'Abdallah b. 'Abdassaläm 
('Abdallah) al-Bahräbädl Ibn Hammüya al-
Guwaini (um 700/1300) 1/87 Nr. 26 

Yahyä b. Ziyäd b. 'Abdallah Abu Zakariyä ' 
ad-Dailaml al-KüfT al-Asadi (?) al-Bagdädi 
al-Farra (gest. 207/822; Marz. S.301; E I 2 ; 
G A S 8/123 ff. u. 9/131-134; Zir. 9/178; 
Kahh. 13/198 f.) 1/3 

Yakän (Yegan) (1/327): M . b. Armagän 
Yakän : Ibn Yakän 
-Yakänl: Y s . b. Ä . b. M. Sah 
-Yamäml: A . b. Ibr. Abu Riyäs 
-Yamäml: Maimün b. Qais 
-Yamäml: M. b. -Q. b. Halläd 

-YamanT ' A I . b. As'ad 
-Yamanl 'Aq. b. Saih 
-Yamanl 'Ar. b. 'A. b. M. 
-Yamanl A b u Bakr b. 'A. b. M. 
-Yamanl A b u Bakr b. 'A. b. Müsä 
-Yamanl -Hatib a l -Y. 
-Yamänl Ibr. b. Sälih 
-Yamanl Ism. b. M. b. A 
-Yamanl -Taiyib b. ' A I . 
-Yama/anl: Y y . b. -Q. 
-Ya 'mu/ar l : M. b. M. b. M. b. A . b. ' A I . 
-YanäblT: Y y . b. Taqladdln 
Ya 'qüb A b u 'Ubaidalläh ar-RümI(?) (um 900/ 

1494) 1/329 Nr. 17. 330 
Ya 'qüb b. 'Abdallah: Yäqüt b. A I . 
Ya 'qüb b. Ahmad b. Abdalmun'im Sarafad­

dln al-I/Atßhi al-Azharl (um 793/1391) 2/ 
2. 3 

Ya 'qüb b. Ibrahim b. Habib Abu Yüsuf al-
Ansärl al-Bagdädi al-Hanafl al-Qädi (gest. 
182/798; E I 2 ; G A S 1/419ff.; Zir. 9/252; 
Kahh. 13/240 f.) 1/21. 112. 135 

Ya 'qüb Ibn Ishäq (as-Sikkit) A b u Yüsuf al-
Bagdädi (gest. 244/858; Marz. S. 219 f.; 
E I 2 ; Zir. 9/255; Kahh. 13/243 f.) 1/297 

Ya 'qüb b. Ishäq b. Ibrahim b. Zaid A b u 
A w ä n a an-Naisäbüri al-Isfaräyini as-Säfi'1 
(gest. 316/928; G A L S 3/781; Zir. 9/256; 
Kahh. 13/242; Halm. Rechtsschule S. 82) 
2/8 

Ya 'qüb b. Rasülä b. Ahmad b. Yüsuf at-Tizini 
(gest. 827/1424) 1/315 

Ya 'qüb b. Yüsuf b. Abdalmu'min b. A H A b u 
Yüsuf al-Kümi (Nisba eines Berberstam­
mes, s. Zir . 4/319) al-Muwahhidi al-Mansür 
bi-Fadl Allah (Emir, 580/1184-595/1 199) 
1/67 

Yäqüt (Ya'qüb) b. Abdallah Sihäbaddin A b u 
Abdallah ar-Rümi al-Hamawi al-Bagdädi 
al-Akraml (gest. 626/1229) 1/xiii. 78. 107. 
*226. 227-231. 331. 332. 351. 353. 356; 
2/50. 113 f. 119 

Yäqüt b. Abdallah as-Sihäbi ar-Rüml (um 
648/1251) 1/xiii 

-Yaskurl : A I . b. A m r 
Yatimak ar-Räzi (um 300/912) 2/117 
-Yazdaktani (1/226): Tsä b. A z . 
-Yazdl (123): A I . b. -Hu. Nagm 
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-Yazdi (2/22f.): -Mutahhar b. -Hu. 
Yazld b.'Abdalmalik (Kalif, 101/720-105/724) 

1/11 
Yazld b. Mu'äwiya (Kalif, 60/680-64/683) 1/ 

39 
Yazld b. al-Muhallab b. Abi Sufra Zähm Abu 

Hälid al-Azdi (gest. 102/720; E I ; Zir. 9/246) 
1/44 

-Yazldi: Ibr. b. Y y . 
-Yazldi: Y y . b. -Mub. 
-Yazidi (2/22f.): -Yazdi 
Yega/en: Yakän 
Yeni Sehir Fenäri (2/122): Waliaddin b. 

Mustafa 
Yühannä b. Härün b. Tümä: Grigüryüs 
Yühannä Ibn Mäsawaih Abu Zakarlyä ' an-

Nastüri al-Bagdädi (gest. 243/857) 1/225 
Yühannä (Yahyä) Ibn Saräbiyün (gest. um 

259/873; Ulimann, Medizin S. 102f.; G A S 
3/240ff.; Kahh. 13/261) 1/218. 221. 222 

-Yünini (1/65. 291): Müsä b. M. b. A . 
Yünus b. Ahmad al-Masäli al-Azhari as-SäfiT 

(um 901/1496) l/*354 
Yünus b. Maudüd b. Muhammad b. Aiyüb 

Muzaffaraddln al-Aiyübi al-Malik al-Ga-
wäd (Emir, gest. 637/1239; Zir. 9/348) 1/ 
85 

Yüsuf al-AqfahsI: Y s . b. Abi Bakr b. Y s . 
Yüsuf Sinänaddln al-Hamidl ar-Rümi al-Ha-

nafi Saih Sinän (gest. 912/1506) 2/78 
Yüsuf Sinänaddin al-Muhassi: Y s . b. Hu-

sämaddm 
Yüsuf b. Abdallah b. Abdassaläm (Abdallah) 

Fahraddin Abu 1-Mahäsin ad-Dimasqi Ibn 
Hammüya al-Guwaini Saih as-suyüh (gest. 
701/1301) 1/82. 86 Nr. 24. 87; 2/183 

Yüsuf b. Abda r r ahmän {al-Gämi) b. Ahmad 
Diyä'addin (gest. nach 898/1492) 1/231. 
232. 233. 240 

Yüsuf b. Abda r r ahmän (Gamäladdin Abi 1-
Farag) b. A l i b. Muhammad, (Sohn des) 
Ibn al-Gauzi Muhyiddin Abu Muhammad 
Abu 1-Mahäsin al-Qurasi at-Taimi al-Bakri 
[zur Genealogie bis auf Abu Bakr s. Ibn 
Hallikän 2/321] al-Bagdädi al-Hanball (580/ 
1 185-656/1258; Zir. 9/312; Kahh. 13/307 f.) 
1/372; 2/114 

Yüsuf Ibn Abda r r ahmän (az-Zaki Abi Mu­

hammad) b. Yüsuf b. Abdalmalik b. Yüsuf 
b. A H Gamäladdin A b u 1-Haggäg al-Qudä'i 
al-Kalbi al-Halabi al-Mizzi ad-Dimasqi as-
SäfiT (gest. 742/1341; Zir . 9/313; Kahh. 13/ 
308) 1/274 

Yüsuf b. Abi Bakr b. A l i b. Muhammad 
Gamäladdin A b u 1-Mahäsin al-Halabi as-
SäfiT Ibn as-Hassäb Sibt Ibn al-Wardi (gest. 
921/1515) 1/185. 186 Nr. 16; 2 I ID f. 

Yüsuf b. Abi Bakr b. Muhammad b. A l i 
Sirägaddln A b u Ya 'qüb al-Hwärizmi al-
Hanafi as-Sakkäki (gest. 626/1229; Zir. 9/ 
294; Kahh. 13/282; Barthold, Turkestan 
S. 501 ff.) 1/42. 43. 103. 104. 163. 280. 299. 
302-316. 317. 329. 333. 334; 2/45. 60. 61. 
75. 77. 78. 80 

Yüsuf b. Abi Bakr b. Yüsuf Gamäladdin al-
Aqfäsi (-Aqfahsl) (um 661/1263) l/°23f. 
26 

Yüsuf b. Ahmad b. 'U tmän al-Hilai (um 
900/1494) 1/320 

Yüsuf b. Aiyüb b. Sädi Salähaddin (Saladin) 
A b u Muzaffar al-Aiyübi al-Malik an-Näsir 
(Sultan, gest. 589/1193; Zir. 9/291) 1/112. 
274; 2/106 

Yüsuf b. A l i b. Muhammad S a h b. Muham­
mad Yakän (Yegan) Sinänaddln al-Yakäni 
al-Amäsi ar-Rümi (gest. 945/1539; Zir. 9/ 
319 [vermengt mit Yüsuf B a l i b. Muham­
mad]; Kahh. 13/319) 1/327 

Yüsuf b. A l i b. Sa'id Bahä 'addln al-Kirmäni 
(um 717/1317) 2/80 

Yüsuf b. A t ä ' al-Qubädiyäni (um 777/1376) 
l/*256 

Yüsuf b. Gamäl(addln) al-AlawI al-Multäni 
al-Hindi al-Hanafi (gest. 790/1388) 1/249. 
267. 276 

Yüsuf b. Hali l b. Qarägä b. A b d a l l a h Sams­
addin A b u 1-Haggäg ad-Dimasqi al-Hanball 
(gest. 648/1250) 1/373 

Yüsuf b. al-Hasan b. Muhammad b. al-Hasan 
b. Mas 'üd Gamäladdin A b u 1-Mahäsin al-
Hamawl ad-Dimasqi as-SäfiT Ibn Hatib al-
Mansüriya (gest. 809/1407; Zir. 9/299) 1/ 
245 

Yüsuf b. Husämaddln b. Ilyäs Sinänaddin al-
Amäsl ar-Rümi al-Hanafi al-Muhassi al-
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Maulä Sinän (gest. 986/1578) 1/300. 309; 
2/75 

Yüsuf b. Ibrahim Gamäladdin al-Arda/ubili 
as-Säfi'I (gest. 776/1374 oder 799/1396; Zir. 
9/282; Kahh. 13/266) 1/165. 168 

Yüsuf b. Ishäq (um 852/1448) 1 /* 1 30 
Yüsuf b. Muhammad Gamäladdin A b u Abd­

a l lah ar-Rasidi an-Nahwi (um 1000/ 
1591??) 2/45 

Yüsuf b. Muhammad b. 'Umar b. 'Ali b. Mu­
hammad b. Hammüya Fahraddin Gamäl­
addin A b u 1-Fadl A b u 1-Muzaffar ad-Di­
masqi Ibn Hammüya al-Guwaini (gest. 647/ 
1250; Zir . 9/328 f. u. 10 255; Kahh. 13/331; 
E I 2 1/766) 1/xii. 85 Nr. 16; 2/103 f. 

Yüsuf b. Muhammad Sah b. A l i b. Yüsuf Ba­
li ar-Rümi al-Hanafi {Ibn) al-Fanäri (gest. 
970/1563) 1/330 f. Nr. 26 

Yüsuf b. Müsä b. Räsid A b u Ya 'qüb al-Küfi 
ar-RäzI al-Qattän (gest. 253/867) 1/14 

Yüsuf(?) b. Mustafa b. Hidr al-Azdi {um 636/ 
1238) 1/26 

Yüsuf b. al-Muzaffar b. 'Umar b. Muhammad 
b. Abi 1-Fawäris Ibn 'Ali (al-Wardi) Gamäl­
addin al-Qurasi al-Bakri al-Ma'arri al-Ha­
labi as-Säfi'I (gest. 749/1349) 1/185 Nr. 6 

Yüsuf b. Qizoglü (Ibn al-Bint) b. 'Abda l l ah 
Samsaddin A b u 1-Muzaffar al-Bagdädi ad-
Dimasqi Sibt Ibn al-Gauzi (gest. 654/1257; 
M M T A 22/1366-1947/371-377; Zir. 9/324; 
Kahh. 13/324 f.) 1/365 Nr. 24. 372. 373 

Yüsuf b. Sa'd b. al-Husain b. Qirtäs (um 
605/1208) 2/119 

Yüsuf Ibn Tagribirdi b. 'Abda l l ah Gamäladdin 
A b u 1-Mahäsin al-Qähiri az-Zähiri al-Ha­
nafi (gest. 874/1470; E I 2 ; Zir. 9/295 f.; 
Kahh. 13/282E) 1/124. 157. 182. 289. 291. 
306 

Yüsuf b. 'Umar (al-Malik al-Mansür Nürad­
din) b. A U b. Rasül Samsaddin A b u 1-Fadl 
ar-Rasüli al-Malik al-Muzaffar (Rasulide, 
reg. 647/1250-694/1295; Zir. 9/321) 1/ 
209; 2/112 

Yüsuf A g a b. Mustafa A g a al-Mausili al-
Halabi as-Saiyid (gest. 1213/1798-99) 2/ 
29 f. 

Yüsuf Bali b. Muhammad b. Hamza b. 

Muhammad ar-Rumi {Ibn) al-Fanari al-
Hanafi (gest. 846/1442) 1/327 Nr. 6 

Yüsuf B a l i Ibn Muhammad Yakän (Yegan) b. 
Muhammad b. Armagän al-Äidini al-Brü-
sawi ar-Rümi al-Hanafi (gest. 895/1490) 
1/327 

-Yüsufi (2/28): ' A I . b. Y s . b . ' A I . 
-Yüsufi: Ulgäy Saifaddin a l -Y. 
Yuwänis b. al-Hasan b. A b d ü n : -Muhtär 

Zabbän b. al-'Alä': Abu 'Amr b. al-'Alä' 
-Zabidi: A r . b . 'A. b. M . 
-Zabidi: A b u Bakr b. A . b. M. 
-Zabidi: A . b. M. b. Y y . 
-Zabidi: A . b. M. b. A r . b. M. 
-Zabidi: A . b. Y s . b. A . 
-Zabidi: Ism. b. M. b. A. 
-Zabidi (2/42. 106): M . Murtadä b. M. 
Zäda (1/318): 'Ut . b. A I . 
-Zaggäg (1/297): Ibr. b. as-Sari 
-Zaggägi (1/226 f.): A r . b. Ishäq 
-Zähid: A . b. Halaf 
-Zähid: M . b. Abdalwähid 
-Zähir: -Malik az-Zähir 
Zahiraddin: A l i ( l x ) 
Zahiraddin: ' T s ä ( l x ) 
-Zähirl: Barsbäy 
-Zähirl: M. b. Qäytbäy 
-Zähirl: Qänsüh 
-Zähirl: Y s . b. Tagribirdi 
-Zahräwi: A . b. Färis 
-Zahräwi (1/218): Halaf b. Abbäs 
Zaid b. A l i b. al-Husain b. A H b. Abi Tälib 

A b u 1-Husain al-Alawi al-Häsiml al-Qurasi 
as-Sahid (gest. 122/740; G A L 2 S 1 313 f.: 
Zir. 3/98 f.; Kahh. 4/190) 1/93 

Zaid b. Muhammad Abu 1-Husain al-Kaläri 
(gest. um 430/1038'?) 39 

-Zaila ' I : 'Ut. b. A . 
Zain b. Ibrahim: Zainaddln b. Ibr. 
Zainab bt. Abda r r ahmän b. Abdalwähid (sie!) 

b. Ismä'Il b. Sadaqa ad-Dimasqiya (7 . /13-
8./14. Jh.) 1/59 Nr. 16d 

Zainab bt. Ahmad b. Muhammad b. 'Utmän 
b. As'ad b. al-Munaggä at-Tanühiya ad-

Dimasqiya (gest. 751/1350) 1/59 Nr. 18a 

Zainab bt. As'ad b. 'Utmän b. As'ad b. al-
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Munaggä at-Tanuhiya ad-Dimasqiya (7./13. 
Jh.) 1/59 Nr. 13c 

Zainab bt. Makki (Maki) b. Kämil (al-Har­
räni) Umm Ahmad ad-Dimasqiya (gest. 
688/1289; Zir. 3/109; Kahh. Nisä' 2/116-
119) 1/54 

Zainab bt. Sitt a l -Fuqahä ' : Z . bt. 'Ar. 
Zainaddin: Äbdalgälib (1 x ) 
Zainaddin: 'Abdalhamld ( l x ) 
Zainaddin: 'Abdarrahim (1 x ) 
Zainaddin : 'Abdarrahmän (4 x ) 
Zainaddin: Äbdar ra 'ü f (1 x ) 
Zainaddin: Ahmad ( l x ) 
Zainaddin : 'Al l (4 x ) 
Zainaddin: Hälid (2 x ) 
Zainaddin: H a t t ä b ( l x ) 
Zainaddin: 'Tsä (1 x ) 
Zainaddin: Madyan (1 x ) 
Zainaddin: Muhammad (7 x ) 
Zainaddin: -Munaggä ( l x ) 
Zainaddin: -Qäsim (1 x ) 
Zainaddin: 'Umar (3 x ) 
Zainaddin Abu 1-Barakät: -Munaggä b. 'Ut. 
Zainaddin a l - B ' y ü n i as-Säfi'1 (um 1008/1599) 

l/°32 
Zainaddin al-Gazä'irl: Ä . b.'AI. Abu 1-H. 
Zainaddin as-Säfil (2/5): ' U . b. Abi Bakr 
Zainaddin Ibn Abi Bakr ar-Räzi (1/49): M. 

b. Abi Bakr b. 'Aq. 
Zainaddin b. 'Al l b. Ahmad b. Muhammad al-

GabaT al-'Ämili as-Säml as-Sahid at-Täni 
(erschlagen 966/1558) 2/68. 69. 70. 71 

Zainaddin [ = Muhammad?] b. As'ad b. 'Ut­
män b. As'ad Ibn al-Munaggä at-Tanühi 
ad-Dimasql al-Hanbali (7./13. Jh.) 1/59 
Nr. 13 

Zainaddin (Zainal 'äbidin, Zain) b. Ibrahim b. 
Muhammad al-Misri al-Hanafi Ibn Nugaim 
(Nagim) (gest. 970/1563) 2/46 

Zainaddin b. Muhammad b. Hasan b. Zain­
addin al-Gaba'I al-'Ämili (gest. 1064/1654) 
2/°70 f. 

Zainal 'äbidin (1/93. 363): Ä . b. -Hu. b.'A. b. 
Abi Tälib 

Zainal 'äbidin: Mahmud Z. 
Zainal 'äbidin: M. Z. 
Zainal 'äbidin: M. b. M . Sah 
Zainal 'äbidin: Q. b. Mahmud 

Zainal 'äbidin b. Ibrahim: Zainaddin b. Ibr. 
Zainalbaqä ' : 'Tsä b. Mahmud 
Zainatt iqät : 'Tsä b. Mahmud 
Zainat tuqäh: 'Tsä b. Mahmud 
-Zaiyät: Hamza b. H a b lb 
Zakariyä ' b. Ahmad b. Muhammad b. Yahyä 

b. Muhammad b. Yahyä Ibn Hammüya 
(gest. 348/959) 2/105 

Zakariyä ' b. Bairam (Bairäm) al-Anqi/arawI 
ar-Rüml al-Hanafi al-Qädi Mufti 1-mamälik 
al-islämlya (gest. 1001/1593) 125 2/62 

Zakariyä ' (Muhammad) b. Muhammad (Za­
kariyä') b. Mahmud Tmädaddln Abu Y a h ­
yä an-Naggäri al-Ansäri al-Qazwini (gest. 
682/1283; E l 2 ; Zir . 3/80; Kahh. 4/183) 1/ 
179. 180. 189. 191 Nr. 42. 289; 2/23. 62. 
110. 111 

Zakariyä ' b. Nasr Abu t-Taiyib (3./9. Jh.?) 
1/221 

Zakladdin: Äbdal 'az lm (1 x ) 
Zakladdln (1 /344): Ahmad (1 x ) 
Zähm b. 'Amr b. Sufyän Abu 1-Aswad ad-

Duali al-Kinänl al-Basri (gest. 69/688; 
Marz. S .7 -21 ; Zir . 3/340; Kahh. 5/47 f.; 
E I 2 ) 1/34 

Zähm: Y z . b. al-Muhallab 
-Zamahsarl (1/151. 191 Nr. 51. 320. 322; 2/47. 

77. 84): Mahmud b. T J . b. M . 
Zamahsarl zamänihi (1/279): Äl . b. M . b. A. 
-Zangänl (2/53 ff. 57): Äw. b. Ibr. 
-Zangänl: Fadlalläh az-Z. 
-Zangänl (2/53 ff.): Ibr. b. Äw. 
-Zangänl (2/8): Sa'd b. Ä . b. M . 
-Zangäwl (um 970/1562) 1/213 
Zank/gl: Zengl 
-ZarT: -Zur ' I , M . b. Abi Bakr 
Zarrüq (1/210): Ibn Zarrüq 
-Zauzanl (1/249. 256. 257. 280. 300. 312): M. 

b. 'Ut . b. M . 
-Zawäll, -Zäwa/i/uli, -Zäwl: -Zuwäll 
Zengl: Mahmud b. Tmädaddln 
-Zingäni: -Zangänl 
Zirikli , Hairaddln (1310/1893-1396/1976; s. 

Li t . Verz.) 1/xvi. 11. 183 f. 329; 2/xiv 
Zirr b. H u ba is b. Hubäsa Abu Maryam Abu 

Mutarrif al-Asadl al-Küfi (gest. 82/701; Zir. 
3/75; Gamhara) 1/36. 37 

Zubaidl (s. Lit . Verz.) 1/11. 43 
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-Zubair b. Bakkar b. 'Abdallah b. Mus'ab Abu 
'Abdallah az-Zubairi al-Qurasi (gest. 256 
870) 1 363 Nr. 8. 365 Nr. 17 

-Zubairi: Mus'ab b. A I . 
-Zubairi: -Zubair b. Bakkär 
-Zuhrl: M. b. Sa'd 
-Zur ' i : A w . b. ' U . 
-Zur ' i : A r . Zainaddin 

-Zur' i : A s . b. M. 
-Zur'i : Ibr. b M. b. Abi Bakr 
-Zur'i (1 243): M. b . Abi Bakr b. Aiyüb 
-Zur'i : M . b. M. b. Müsä 
-Zur'i : Sl . b. ' U . 
-Zurqani (22): M. b. Abdalbaqi b. Y s . 
-Zuwäli: A . b. "U. Sihäb 
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7. VERZEICHNIS D E R O R T E * 

Abarqüh 1/143.279:2/117 
Äbdln-Palast (Kairo) 1/196. 198 
Abessinien 2/20 
Abhar 1/143 
Abnüb 1/198 
Absüg 2/123 
A b u Qarqäs (Qe/urqäs) 1/198; 2/111 
A b u Sir 1/198 
A b u TTg/g 1/197. 198 
Abydos 1/197 
Ädarbaigän 1/143. 339; 2/16 
Aden ('Adan) 1/208. 209; 2/4 
Adrianopel: Edirne 
Afghanistan 2/28 
Afrika (Ifriqiya) 1/181; 2/30. 110 
Afyonkarahisar (Qarähisär-i Sähib) 1/285 
Ägypten (s. auch: Misr) 1/13. 16. 29. 32. 43. 

48 ff. 57. 65. 67. 68. 73. 85. 180. 188. 189. 
190. 192. 194. 204. 230. 340. 348. 351. 352; 
2/26. 30. 37. 65. 123 

-Ahmadlya (Brussa) 1/322. 324 
Ahmlm 1/197 
A u a 1/7 
-Äiyät 1/197 
Aiyüb: Eyyüb 
Aiyüb-Quelle (Buhärä) 1/120 
Aleppo (Halab) 1/24. 59. 60. 106. 173. 174. 

178. 179. 180. 184 ff. 194 f. 204. 226. 227. 
230. 279. 280. 319. 328. 330. 343. 348. 356. 
362; 2/12. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30. 31. 
38. 39. 40. 82. 102. 110 

Alexandrien (-Iskandariya) 1/25. 26. 27. 29. 
33. 68. 73. 186. 189. 192. 198. 203; 2/99 

Almeria (al-Mariya) 1/25.26; 2/12 
Ämid 1/230 
'Ämil, Ämila 2/70 f. 
-Ämirl-Strasse (Marw) 1/159 
Amr-Moschee (Kairo) 1/73 
Amselfeld: Kosovo 
Ämul 1/86 
Anäd 2/16 
Anas/Uns el-Wugüd: Philae 
Anatolien (s. auch: Kleinasien) 1/205. 260. 

264. 281. 282. 285. 307. 328. 329. 332; 2/27. 
75. 79 

-Andalus (s. auch: Spanien) 1/26. 35. 52. 53. 
189. 227. 230; 2/114 

Ankara 1/211.328 
Antiochien (Antäkiya) 1/195. 205 
Aphroditopolis 2/3 
'Aqaba von Ai la 1/7 
Aqfahs/s (Aqfäs; zu Iqfahs vgl. Ramzi 3,2/ 

186) 1/24f.; 2/4 
Aralsee 2/72 

*) Zur Etymologie hier aufgeführter Namen vgl. die aufschlussreiche Abhandlung von 
Wilhelm Eilers: Geographische Namengebung in und um Iran - Ein Überblick in Beispielen, 
München 1982 (SB Bayer. Akademie München, Phil.-hist. K l . , Jg. 1982, H . 3). 
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Indices 

Aras (Araxes) 1 /292 
Arbela: Irbil 
Ardabil 2/24. 25 
-Ans 1/230 
Armanäz 2/102 
Armant 1/198 
Armenien 1/113 
Arragän 1/230 
Arrän 1/292 
Askalon 1/136 
-Asrafiya (Kairo) 1/103 
Astäh: Istäh 
A/Us/swän 1/196. 198 
Asyüt (Suyüt) 1/24. 197. 198 
Atf ih: Itflh 
A y a Sofya (Konstantinopel) 2/26 
Äyä Tulüg (Hagios Theologos d.i. der Bei­

name des Schutzheiligen von Ephesus, des 
Evangelisten Johannes; von den Türken 
1914 umbenannt in: Selcuk) 1/276; 2/118 

Aydin 2/53 
-Azhar (Kairo) 1/28. 73; 2/50 

Baalbek (BaTabakk) 1/230. 243; 2/95 
-Bäb (Dorf in Nord-Syrien) 2/111 
-Bäb (Gericht in Damaskus) 2/5 
Bäb al-albäb: Darband 
Bäb al-Asbät (Jerusalem) 2/120 
Bäb al-Bahr (Kairo) 1/68 
Bäb al-Barid (Damaskus) 1/55. 58 
Bäb Hi/utta (Jerusalem) 2/120 
Bäb an-Nasr (Damaskus) 1/84 
Bäb an-Nasr (Kairo) 1/49. 103 
Bäb ar-Rahma (Jerusalem) 2/25 
Bäb (-Bäb; s. 2/109) as-Sagir (Damaskus; 

D. Sack S. 288) 1/173. 174. 273; 2/4. 95 
Bäb-i A l i : Hohe Pforte 
Babä: Bebä 
Babylon 2/120 
Badr 1/72 
Bagdad 1/22. 52. 55. 57. 83. 84. 85. 95. 99. 

102. 110. 111. 113. 136. 156. 191. 209. 218. 
250. 262. 278. 279. 319. 331. 339. 372; 2/40. 
55. 57. 80. 92. 1 14. 122. 124 

-BahäTya (Damaskus; D . Sack S. 284??) 1/ 
87 

Baharz 1/147; 2/107 
-Bahnasä 1/25; 2/123 

Bahr Abi Munaggä (Kairo) 1/61 
Bahräbäd: Buhairäbäd 
Baihaq 1/107; 2/117 
Baisän 1/230 
Bait al-Muqaddas: Jerusalem 
Bait al-muwaqqit (Aleppo) 2/25 
Bait an-Na'sän (Damaskus) 2/30 
Ba'labakk: Baalbek 
Balearen 1/52 
Balh 1/147. 230. 256. 351 
Balyän 2/67 
-Balyanä 1/197 
Bämiyän 1/104. 105 
Bang Dih (Pang Dih) 1/229 
Bani Yagmürin: Gimrin 
Baris: Paris 
Barqümin 1/279 
-Basra 1/34 f. 36. 230 
Bebä (Ba/ibä) 1/198; 2/111 
-Bedresen (-Badrasen, -Badrsen) 1/197 
Beni Suwef ( E I 2 s.v. Ban! Suwayf) 1/197. 

198 
Bibä: Babä 
Bikand 1/304 
Biläd al-Wähät al-häriga 1/190 
Bimäristän Bagdad 1/218 
Bimäristän Gundisäbür 1/218. 221 
-Bimäristän al-Mansüri (Kairo) 1/186 
Bint Gubail 2/71 
-Biqä' 2/4. 95 
-Bira (Birecik) 1/191; 2/12. 25. 26 
Birge/i 1/252. 282 
Birüzküh 1/229 
Bistäm 1/264 
Brussa (Bursa) 1/168. 290. 322. 323. 324. 

325. 326. 327. 328. 329. 330. 331. 332; 2/56. 
58. 59. 75. 121 

Buhairäbäd (Bahräbäd) 1 /83 ff.; 2/104 
Buhärä (Buchara) 1/120. 122. 125. 126. 127. 

133. 149. 150. 189. 202. 235. 236. 256. 304. 
312. 328. 330; 2/19. 22. 54. 61. 72 

Büläq 1/196; 2/66 
Burg: Zitadelle 
Bursa: Brussa 
Bütig 1/24 

Cahär-Sanba (Carsamba) 2/95 
Cärpard (Gärabard) 1/292 
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Orte 

Cordova (Cördoba) 1/52. 95. 360 
Cyrus: Kur 

Dabil: DuwTn 
Däbyä (-Dabye, -Dab'iye) 1198 
Dailam/Gilän/Talis 2/25 
Damanhür 2/98 
Damäs 2/50 
Damaskus (Dimasq; zur Etymologie: där-

masqi „Wohnung in wasserreicher Gegend" 
(vgl. Gen. 13,10) s. Haupt, Midian S. 528; 
Streck, Assurbanipal 3/780: akkadisch alu 
bzw. mätu di-mas-qa: daneben alu sa-
imerisu oder verkürzt imerisu ,,Eselland"; 
vgl. auch Haupt, Eselstadt S. 168 ff.) 1/24. 
49. 54. 55-61. 72. 73. 74. 82-88. 107. 113. 
114. 172. 173. 174. 185. 189. 191. 194 (lies: 
Aleppo). 195. 203. 208. 209. 230. 244. 261. 
273. 274. 279. 280. 283. 290. 298. 303. 319. 
323. 324. 328. 338. 348. 352. 359. 373; 2/4. 
5. 12. 30. 31. 37. 38. 39. 40. 69. 70. 80. 90. 
95. 110 

Damiette (Di/umyät) 1/84; 2 39. 104 
-Daqahliya (vgl. Subh al-a'sä 3/383) 2/50 
Dära l -had i t : -BahäTya 
Dar al-Mulk (2 74): Siräz 
Dar al-Qazz (Viertel in Bagdad) 2/57 
Dar a l -Qufän : -Wagihiya 
Dar as-Saltana (2 66. 73): Isfahan 
Dar as-Sifä ' (Kairo) 2 112 
Dar as-Sumaisätl: -Sumaisätiya 
Dara/ägird (Däräbgird) 1,208 
Därat 'Izza 2/29 
Darband (Bäb al-albäb) 1168.194 
Dargän 1/229 
Darlh: Turbat Ibn Abi Gamra 
Darzigan 1/339 
Daskara 2/124 
Dasna: Desna 
Dawän 2/35 
Dawln: Duwln 
Dehli 1/250. 257. 276. 280; 2/35. 40 
Dendera 1/197 f. 
Denia 1/26. 52. 67; 2/100 
Desna (Dasna) 1/198; 2/111 
Dimasq: Damaskus 
Dimyät: Damiette 
Disnä: Dasnä 

Diyär Bakr 1 362. 364 
-Diyär al-Misriya 1/65 
Dschernik: Garnaq 
Düläb : Kaskar 
Dumyät : Damiette 
Dunaisa/ir 1/86; 2/105. 290b 
-Durüz: Gabal ad-Durüz 
Duwairat as-Süfiya: Hänaqäh Sa'id as-su'adä' 
Duwln (Dawln, Dvin [ E I 2 s.n.], Dabil) 1113 

E/A/Udfü 1/198 
Edirne (Adrianopel) 1/285. 329; 2/75. 117 
Edirne-Tor (Konstantinopel) 2/27 
Emesa: H i m s 

Ephesus (s. auch: Äyä Tulüg) 1/276 
Erzurum (Erzerum. d.i. ard ar-Rüm) 1/144. 

230; 2/107 
E/Isnä 1/198 
Euphrat 2/25. 120 
Eyyüb (Eyup) 1/207. 264. 329. 330 
E / I z r a ' : Zurrä 

-Faiyüm 1/192. 197. 198; 2/3 
Fanär 1/325 
Fanära 2/120 
Fanärat Umm al-Hiläb (?) 2/120 
-Fanärlya (Jerusalem) 2/121 
Färs 1/288. 341; 2/35. 36 
Farsüt 1/198 
Fäs 1/25. 95 
Fa thäbäd 1/122; 2/106 
Fenari tsa Camii (Istanbul) 2/121 
Fener 1/326 
Fenerli-Strasse (Brussa) 1/328 
Fes: Fäs 
Festung: Zitadelle 
Flq 1/230 
-Flrüzlya (Dehli) 1/276 
Freitagsmoschee: Gämi ' 
Friedhof: Maqäbir , Maqbara, Mazär, Ma-

zärät, Qubba, Turba 
-Fustät 1/72. 192; 2/3 

Gaba' 2/71 
Gabal 'Ämil, 'Ämila (vgl. auch A ' y ä n 2 10 

366 f.) 2/71 
Gabal ad-Durüz 1/22 
-Gabal as-Sälih (s. auch: -Qäsiyün) 1/82 
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Indices 

-Gadiliya (Aleppo; lies: -Madrasa al-
Gäwiliya, s. Durr 1 760) 1 195 

Gägarm 1/229 
Gahram 2/36. 38. 39. 40 
Galata 1 330 
Gallipoli 1/330. 331 
-Galium (-Gulüm), Stadtteil von Aleppo 2 

25. 29 
-Gämi ' al-'atiq: 'Amr-Moschee 
Gämi ' al-Azhar: -Azhar 
Gämi ' Dimasq: Umaiyaden-Moschee (Di -

masq) 
Gämi ' al-Fanäri (Brussa) 1/328 
Gämi ' al-Fanäri (Istanbul) 2/121 
Gämi ' al-Fätih (Istanbul) 1/329. 332 
Gämi ' Halab: Umaiyaden-Moschee (Halab) 
Gämi ' Ibn al-Fanäri (Brussa) 1/326. 329 
Gämi ' Ibn Tülün (Kairo) 2/89 
Gämi ' (Abi Yahyä) al-Kawäkibi (Aleppo) 2/ 

25. 26. 27. 28. 29 
-Gämi' al-Muzaffarl (Damaskus) 1/61 
Gämi ' an-Nahhäs (Damaskus) 1/73 
Gämi ' al-Qähira: -Azhar 
Gämi ' Qüsün (Kairo) 1/203 
Gämi ' Säh-Zäda (Istanbul) 2/52 
Gämi ' Saihün (Kairo) 2/65 
G ä m i ' S ü l e y m ä n : Süleymaniye 
-Gämi' al-UmawI: Umaiyaden-Moschee 
Gämi ' Zakar iyä ' : Umaiyaden-Moschee (Ha­

lab) 
Gämi ' : Masgid 
Gamrin: Gimrln 
Gärabard : Cärpard 
-Garb al-adnä (s. auch: -Magrib) 1 189 
Garba (Djerba) 2 66 
Garnaq (Dschernik, Dsjurnäki) 2/119 
-Gauziya (Damaskus) 1 60 
-Gäwillya: -Gädiliya 
Gazira: GezTre 
Gazna (Ghazni) 1/105. 106 
Gazza 1/85; 2/38 
-Gazzäliya (Damaskus) 1209 
Genezareth 1/230 
Georgien 2/114 
Geziret ez-Zamälek (Geziret Büläq) 1 196f. 
Gibäl 2 109 
Gi/udda 2/38 
-Gifär 1/230 

Gilän: Dailam 
Gimrin (nach Halm, Ägypten S. 360 u. Karte 

27: Gamrin = Bani Yagmürln, bzw. S. 379 
u. Karte 23: Minsät Gamrin = as-Sähil) 
1/28; 2/99 

Girgä 1/198 
Giza/e 1/197; 2/111 
Giza (Provinz) 2/3 
Gondesäpür: Gundisäbür 
Grab, Grablege. Grabmoschee, Gruft, Haus: 

Friedhof; Maqäbir ; Maqbara; Mazär ; Ma-
zärät; Qubba; Turba 

Granada 1/27. 67 
Guba' : Gaba' 
Gugarät ( E I 2 s.v. Gudjrät) 1 319; 2/35. 40. 

121 
Gugduwän 1/312; 2 61. 120 
Gulistän 1 169; 2 61. 109 
-Gulüm: -Galium 
Gundisäbür. Gondesäpür 1 218. 221 
Gür-Amir (Samarqand) 1 240 
Gurgäniya (Gurgäng, Urgeng, Hwärizm) 1/ 

84. 122. 229. 230. 302. 305 
-Güriya (Kairo) 1/177 
Guwain (Güyän) 1/82. 83. 84; 2 104 
Güzgänän 1/230 

Häbür 1,229 
Hafnä 1 340 
Haifa 2 63 
Halab: Aleppo 
Halhäl 1 146 
-Hälidiya (Jerusalem) 146; 2/121 
-Halil (Hebron) 2 39 
Hamadän 1 83. 84. 291; 2/94 
Hamäh 1/57. 58. 61. 73. 207. 209: 2/69 
Hamis ( H i m ? ) 1 146 
Hammam Ibn [al-]Munaggä (Damaskus) 1 

55 
Hammam Ibn an-Nahhäs (Damaskus) 1/73 
Hänaqäh (Buhärä; Samarqand?) 1/126 
Hänaqäh Ibn Hammüya al-Guwaini (Buhair-

äbäd) 1/83 
Hänaqäh Muhammad al-Igi (Rüm) 2/36 
Hänaqäh (Dar) Sa'Id as-su'adä' (as-Salähiya 

[2/104], Duwairat as-Süfiya; Kairo) 1/85 
Hänaqäh Saihün (Kairo) 2/65 
Hänaqäh Siryäqüs (bei Kairo) 1/70 
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Orte 

Hanaqah: -Sumaisatiya 
-Haram (1/275,4!): Mekka 
Haraq 1/159 
Harä t : Herat 
Härga 1/190 
Harkan 2/104 
Harrän (verschiedene Orte, s. M A L 1/57 

Nr. 3: bei Aleppo, bei Damaskus [Güta] , 
auf Bahrain und in der Lagä'-Ebene [ E I 2 

s.v.]) 1/55. 57. 83; 2/28 
-Hasabi 1/230 
-Hätüniya al-Gawäniya (Damaskus) 1/55 
-Haud al-häss (Dehli) 1/276 
Häuf Ramsis 2/50 
Haurän 1/22. 57. 76 
Haus: Turbat Ibn Abi Gamra 
Hawäf: Hwäf 
-Hawämdiye 1/197 
Herat (Harä t ; vgl. Gaube, Herat) 1/22. 88. 

103. 104. 122. 250. 256. 264. 314. 317. 
320 f. 328; 2/4. 37 

-Higäz 1/26. 86. 110. 189. 230; 2/4. 69 
-Higäziya (in der Umaiyaden-Moschee zu 

Aleppo, nicht in jener zu Damaskus) 1/ 
194. 195 

Hilla (gegründet bereits um 436 1044, als 
Residenz ausgebaut um 495,1101, s. 
Seilheim, 'Iraqi) 1/338; 2/122 

Hirns (Emesa) 1/146; 2/38 
Hirns: Hamis 
Hind (s. auch: Indien) 2/35 
Hirbat Rühä 2/4 
Hisn Kaifä 2/106 
Hitäy 2/72 
Hiwa 2/72 
Hohe Pforte (Bäb-i A l i , Istanbul bzw. Kon­

stantinopel; Sellheim, Tor) 1/152; 2/40 
Hüba 2/6 
Hugand (Leninabad) 1/240. 321 
Huräsän (Chorasan) 1/44. 57. 84. 86. 93. 95. 

104. 105. 107. 147. 228. 262. 301. 331. 341; 
2/22. 37. 38. 54. 97. 105 

Hurmüz 2/37. 38 
Huwaiy: Khoy 
Hwäf (Hawäf) 1/104. 106. 320 
Hwärizm (Chorezm) 1/22. 84. 122. 164. 228. 

302. 304. 341 
Hwärizm: Gurgäniya 

Ifriqiya: Afrika 
Ig 2/35. 36. 37. 38. 39. 40 
Iläq 1/147 
Indien (s. auch: Hind) 1/138. 251. 276; 2/4. 

30. 69 
Indus 1/105 
Iqfahs/'s: Aqfahs/s 
Iran (2/69. 74. 117): Persien 
-Träq 1/4. 44. 57. 86. 351; 2/69. 74 
Irbil 1/228; 2/3. 94. 114. 290b 
Isfahan 1/119. 142. 143. 230. 279. 331; 2/32. 

38. 66. 67. 70. 73. 74. 92. 93. 94. 117 
Isfaräyin 2/115 
-Iskandariya: Alexandrien 
Iskanwän (Uskunwän) 1/341. 342 
Istäh (Astäh) 1/105 
Istahr (Persepolis) 1/341; 2/123 
Istanbul (s. auch: Konstantinopel) 1/152. 

166. 205. 206. 207. 241 f. 323. 324. 329. 330. 
332. 362; 2/43. 52. 75. 78. 79. 121. 122 

Itfih 2/3 
Izniq, Iznik (Nikäa) 1/311; 2/27 
Izmir 1/282 
I /Ez ra ' : Zurrä 
-Tzziya al-Barräniya (Damaskus) 1/273 

Japan 1/191 (vgl. 2/111) 
Jaxartes: Syr Daryä 
Jemen (-Yaman) 1/177. 184. 189. 209. 230. 

301; 2/6. 69 
Jerusalem 1/46. 58. 60. 86. 195. 230. 346; 2/5. 

25. 27. 37. 38. 39. 40. 98. 101. 106. 120 
Jordansenke 1/230 

Ka 'ba 1/176. 187 
Kabi/anda 1/304 
Kabul (Kabul) 1/104. 105. 106 
Kabul (Fluss) 1/105 
Kafr 'Ammär 1/197 
Kafr Matbül : Matbül 
Kairawan (-Qaira/uwän) 1/52 
Kairo (s. auch: Misr) 1/1. 7. 22 f. 25. 26. 27. 

28. 49. 57. 61. 68. 69. 70. 72. 73. 79. 83. 84. 
85. 87. 103. 104. 114. 166. 170. 177. 178. 
180. 186. 189. 191. 192. 195. 196. 198. 202. 
203. 204. 205. 206. 207. 215. 228. 279. 315. 
324. 326. 329. 348. 351; 2/1. 2. 3. 4. 5. 12. 
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Indices 

13. 30. 33. 38. 39. 41. 65. 74. 79. 80. 89. 1 12. 
124 

-Kaläbasa (Kalabse) 1/198 
Kalär 1/135 
-Karak (-Kerak, - K r a k ; vgl. M. 'A. al-Bahit: 

Mamlakat al-Karak fi l-'ahd al-mamlüki, 
Amman 1976) 1/1 12. 113. 1 14 

Karbalä ' 1/86 
Kasan 1/115 (vgl. 2/106) 
Kasan 1/88 
Kaskar ( = Düläb) 2/25 
Kastamonu: Qastamüni 
-Kät/t 1/122. 123. 305 
-Kawäkibiya (Aleppo) 2/28. 29. 30 
Käzarün 1/291; 2/35. 67 
-Käzimlya 1/136 
Khoy (Huwaiy) 1/231 
Kirmän 1/120. 121; 2/38. 80 
Kirmän (Provinz) 2/22. 36 
Kis 1/228 
Kleinasien (s. auch: Anatolien) 1/251 
Konstantinopel (s. auch: Istanbul) 1/24. 167. 

168. 186. 189. 204. 205. 264. 327. 362; 2/26. 
27. 31. 40. 65. 121 

Konya 1/24. 46. 205. 256. 262. 264. 331 
Korosko: Kuruskü 
Kosovo (Kosovo polje ,,Amselfeld") 1/203; 

2/111 
- K r a k : -Karak 
Krankenhaus: Bimäristän; D a r as-Sifä" 
-Kubrä (Gericht in Damaskus) 2/5 
-Küfa 1/34 f. 36. 41. 93 
Kur (Cyrus) 1/292 
Kuruskü (Korosko) 1198 

Lagä'-Ebene 1/22 
Laqqäna (Naqqäna) 2/98 
Lahsä (-Ahsä, -Hasä) 1/230 
Lär 2/37 
Larinda 1/264 
Leninabad: Hugand 
Libanon 2/71 
Lips-Kloster (Konstantinopel) 2/121 
Loghar (Logar) 1/105; 2/105 
Luksor (-Uqsur) 1/198 

Mä warä' an-nahr: Transoxanien 
Ma'arrat an-Nu 'män 1/55. 185 

Madäris (Brussa) 1/331 
Madäris (Gallipoli) 1/331 
Madäris (Istanbul) 1/331 
Madäris Gämi ' al-Fätih (Istanbul) 1/329. 

332 
Madrasa (Brussa) 1/328 
-Madrasa: -Ahmadiya etc.; Hänaqäh . . . ; R i -

bä t . . . ; Tak iya . . . ; Turba. . . ; Zäwiya.. . 
Madrasa-i Gadda-i buzurg (Isfahan) 2/32 
Madrasat Äbdalqädi r al-Giläni (Bagdad) 1 

373 
Madrasat al-F.r.n.hüdi (Herat) 1/317. 321 
Madrasat Ibn al-Fanäri (Brussa) 1/326 
Madrasat al-Inkliz (Kairo) 1/192 
Madrasat Ismä'il Bek (Hän) (Qastamüni) 1 

168; 2/56 
Madrasat al-Musalsala ( M . der Kettentra­

ditionen?, vgl. Seilheim, Bailünl S. 567) 
(Qarämän) 1/262; 2/116 

Madrasat Mustafa Pasa (Istanbul) 1/330 
Madrasat Qäsim Pasa (Istanbul) 1/330 
Madrasat Saihün (Kairo) 2/65 
Madrasat as-Silsila: Madrasat al-Musalsala 
Madrasat Ulug Bek (Samarqand) 1/161. 

167; 2/108 
Madrasat 'Utmän Ibn al-Munaggä (Damas­

kus) 1/57 
-Maimüna (1/111): -Munhadara 
Magäga 1/198; 2/111 
Magnesia 1/331 
-Magrib (s. auch: -Garb al-adnä) 1/84. 301; 

2/104. 110 
-Mahalla al-Kubrä 2/124 
-Mahdiya 1/52 
-Maktaba al-Husrawiya (Aleppo) 2/27 
-Maktaba al-Kawäkibiya (Aleppo) 2/27. 29 
-Maktaba: -Hälidiya etc. 
Malaga 1/360 
-Ma'läh, -Mu allä 2/37. 38. 39. 41 
Mallorca 1/52 
Malta 1/176 
Manbig 1/194 
-Mansa/i'a: Mansiyat... 
Mansiyat al-Mihräni 2/3 
-Mansüra 1/85; 2/50. 104 
-Mansüri : -Bimäristän 
Manüf(Minüf) 1/79 
-Manüfiya, -Minüfiya 1/28. 177 
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Orte 

Maqabir Ban! 1-Fanari (Brussa; Eyyüb) 1/ 
326. 329. 330. 331 

Maqäbir (Friedhöfe) al-Qähira 1/192 
Maqäbir (Gräber, Friedhof der) Qurais 

(al-Käzimiya) 1/136 
Maqbara: Mazär 
Maqbara-i Buhära 1/119 f. 149 f. 
Maqbara-i Süleymaniye (Istanbul) 1/362 
Maqbarat (Friedhof) Bäb an-Nasr (Kairo) 

1/103 
Maqbarat (Friedhof) al-Bäb as-Sagir: Bäb 

as-Sagir 
Maqbarat a l -Ma' läh: -Ma'läh 
Maqbarat as-Sädät (Abhar) 1/143 
-Maqbarat (Friedhof) as-Süfiya (Damaskus) 

1/84 
Maqbarat as-Suhadä' (Aleppo) 1/185 
Maräga (vgl. auch C A J 27/1983/310) 1/156. 

157. 161; 2/54. 55. 108 
Maräga: Magäga 
Mar as 1/331; 2/27 
Mardä 2/57 
Mardin (Märdin, Märidin) 1/46. 86. 156. 

208; 2/105. 119 
Marginän 2/19 
-Mariya: Almeria 
Marrakesch (Marräkus) 1/26 
Marokko 2/110 
Marsad (Sternwarte; Maräga) 1/156. 157. 

161 
Marsad (Sternwarte; Samarqand) 1/161 
Marw 1/83. 110. 119. 124. 147. 159. 229. 

230. 341; 2/19. 22. 54. 97. 114 
Masgarä 2/69 
Masgid: Gämi ' 
Masgid Abi Aiyüb al-Ansäri (Istanbul) 1 

329 
-Masgid al-Haräm (Mekka) 1/6; 2/116 
Masgid Ibn Farwa (Tyrus) 1/72 
Masgid Ibrahim Ibn [al-]Munaggä (Damas­

kus) 1/55. 58 
Masgid 'Tsä Bey al-Fanäri (Brussa) 1/328 
Masgid an-Nahhäs (Damaskus) 1/73 
Masgid Saiyidnä al-Husain (Wädi Haifa) 1/ 

198 
Masgid Umm al-Banin (Damaskus) 1/58 
Masgid: -Güriya etc. 
Mashad (Meschhed) 1/86. 169. 276; 2/109 

Mashad [al-]Husain (Kairo) 1/83. 84. 85. 87 
-Masriq (Osten) 1/66. 95. 227. 351 
-Matäniye (-Matänya) 1 /197; 2/111 
Matbül 2/124 
-Mausil: Mossul 
Mausoleum: Qubba 
Mayädin: -Rahba 
Mäzandarän 1/279 f. 
Mazär-i TImür Lang 1/240 
Mazärät-i Sar 'äbäd (Buhärä) 1/122 
Medina 1/119. 143. 149. 330. 331; 2/3. 12. 

37. 38. 39. 116. 1 17 
Mekka 1/4. 6. 66. 77. 78. 79. 83. 85. 1 19. 

150. 166. 176. 207. 208. 243. 282. 293. 323. 
324. 339. 365 f.; 2/3. 12. 26. 27. 36. 37. 38. 
39. 40. 63. 71. 80. 115. 116. 118. 122. 124 

Meschhed: Mashad 
Minä 2/101 
Minsät Gamrln (-Sähil) 2/99 
Minsät al-Mihränl: Mansiyat al-Mihränl 
Minüf: Manüf 
-Minüfiya: -Manüfiya 
-Minyä 1/197. 198 
Miska 1/134. 136 (vgl. 2/264a30) 
-Mismäriya (Damaskus) 1/55. 57. 58. 59. 60; 

2/101 
Misr (s. auch: Ägypten; Kairo) 1/4. 64. 65. 

68. 180. 192. 207. 230. 351; 2/365al2u 
Misr al-Qähira 1/192 
Miyädin: -Rahba 
Mossul (Mausil) 1/15. 38. 84. 156. 361. 362. 

364; 2/30. 69. 113 
-Mu'al lä: -Ma' läh 
-Mu'azzamiya (Damaskus) 1/114 
al-Mu'azzamiya (Jerusalem) 2/106 
-Mu'izziya (Kairo) 1/22 f. 26. 27 
Mukran 2/36 
Multän 1/276; 2/35 
-MunaggäTya (Damaskus) 1/55. 57. 58; 2/ 

101 
-Munastir 1/230 
-Munastirlya (Brussa) 1/329 
-Munhadara (Samarqand) 1/132 (lies so 1/ 

111, statt: -Maimüna) 
Munhadara-Strasse (Samarqand) 1/132 
-Munsiya: Mansiyat. . . 
-Muqattam (Kairo) 1/69. 83; 2/102 
Murcia (Mursiya) 1/65. 66. 67 
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-Musalsala: Madrasat al-M. 
-Mustansirlya (Bagdad) 1/22 
-Muzaffarlya (as-Sälihlya) 1/55. 57. 58. 60. 

61 

Näbulus (Nablus) 1/230. 298; 2/57 
Nag' Hammädl 1/198 
-Nagaf (Nadschaf) 1/70. 157 
Nahrawäla 2/121 
-Nahwlya (Jerusalem) 2/106 
Nairiz (NIrIz) 2/36. 38 
Naisäbür (Nlsabür) 1/44. 82. 83. 95. 119. 

125. 147. 159. 229. 230. 240. 250. 256. 257. 
279. 320. 331; 2/114. 115. 129 

Naqäda 1/198 
N a q q ä n a : Laqqäna 
Nasaf 1/304 
-Näsirlya (Kairo) 1/73.85 
Nawä 1/76 
Nigde 1/144 
Nikäa : Izniq 
Nil 1/27. 28. 181. 188. 189. 192. 196 ff. 228. 

280; 2/3. 11. 123 
Nil-Messer (Messsäule) 1/190 
NIrlz: Nairiz 
NIsäbür: Naisäbür 
Nisibis (Naslbln) 2/290b 
Nubien 1/192 
-Nürlya (Mossul) 1/156 

Oase: -Wäha 
Observatorium: Marsad 
Orontes 2/102 
Oxus 1/133. 305; 2/72 

Palästina 1/22. 43. 189. 230. 360 
PangDih : Bang Dih 
Paris 1/199. 343; 2/31 
Persepolis: Istahr 
Persien (Iran) 1/95. 103. 126. 205. 232. 250. 

251. 261. 262. 279. 280. 303. 307. 328. 329. 
341. 362; 2/39. 40. 69. 74. 117 

Peterwardein 2/86 
Philae (Anas/Uns al-Wugüd) 1/198 
Protestant College of Malta 1/176 
Pyramiden 1/192 

-Qairawän: Kairawan 

Qal'at Sim'än 2/29 
Qanät al-'Auni (Gericht in Damaskus) 2/5 
-Qaräfa (Friedhof; Kairo) 1/xii. 69. 70. 85 
Qarähisär 1/250. 260. 285 
Qarähisär-i Sähib: Afyonkarahisar 
Qaramän 1/205. 262. 310 
Qaryat Miska: Miska 
Qäsiyün, -Gabal as-Sälih (Damaskus) 1/55. 

56. 57. 58. 59. 60. 61. 73. 82. 84. 85. 86. 87. 
114; 2/63 

Qastamünl (Kastamonu) 1/164. 167. 168; 2/ 
56 

Qatlf 1/230 
Qatwän 1/147 
Qazwln 1/86. 146. 240; 2/17 
Qenä 1/198 
Qubä ' (Medina) 1/143 
Qubädiyän 1/256 
-Qubba an-NahwIya (Jerusalem) 2/106 
Qubba-i (Mausoleum) Hwäga Ahmad 1/105 
Qubbat (Grabmoschee) as-SäfiT (Kairo) 1/ 

84 
Qubbat at-TawäwIs: -Tawäwls 
Qum(m) 1/142; 2/117 
Qüs 1/198 

Rafah 1/230 
-Rahba (heute Ma/iyädln) 2/25 
Rahhä (-Re/ikka) 1/197 
Raiy 1/83. 142. 144. 229; 2/107 
Rämhamdän 2/29 
-Ramla 1/119 
-Raqqa 1/136; 2/25 
Rasid (Rosette) 1/204 
-Rauda (Gärten am Fusse des Qäsiyün; vgl. 

-Roda) 2/63 
Räwand 1/143 
Räzin/yän 2/3 
Reza'iyye: Urmiya 
Ribät al-Bärid 1/105 
Ribät Wagihaddin Ibn al-Munaggä (Jerusa­

lem) 1/58; 2/101 
-R ikka : Rahhä 
-Roda (-Rauda, Nil-Insel gegenüber von al-

Fustät) 1/198 
Rosette: Rasid 
Rüdabär (Fluss) 1/351; 2/123 
Rühäbäd 1/239. 240 
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Rüm 1/103. 164. 325. 329; 2/26. 36. 37. 121 
Rumelien 1/328. 329. 330; 2/27. 75. 121 

Sabil-i Fanäri (Brussa) 1/328 
Säbarän 1/165. 168 
-Sadriya (Damaskus) 1/55. 57. 58. 59 
-Sadriya al-Mansüriya (Siräz) 2/74 
Safad 2/71 
-Säfttya (Kairo) 1/85 
-Safrä": Wädi s-Safrä' 
Saffürlya 2/63 
Sagäwand (Sa/uk/gäwand, Taht-i Gamsid) 

1/xii. 104ff. 292; 2/105. 119 
Sähäbäd (Yazd) 2/74 
-Sähil: Minsät Gamrin 
Sahr-i Gamsid (Sär-i G.) 1/105 
Sahräbän 2/124 
Sährüd (bei Bistäm) 1/264 
Sährüd (Distrikt in Ädarbaigän) 2/16 
Sa'Id as-su 'adä ' : Hänaqäh 
Saiyidäbäd 1/105 
Sakiwand 1/104 
-Salähiya (Kairo) 1/73 
-Saliba-Strasse (Kairo) 2/65 
-Sälihiya 1/55. 56. 57. 58. 59. 60. 61. 86. 87. 

114; 2/5. 37. 40. 63 
Saloniki 1/330 
Samähi (vgl. auch C A J 27/1983/309 f.) 1/165 
Samarqand (Samarkand) 1/103. 110. 111. 

126. 132. 133. 151. 160. 161. 162. 164. 165. 
166. 167. 168. 235. 240. 242. 307. 308. 319. 
328. 329. 330; 2/4. 39. 108 

Samarra (Sämarrä) 1/35 
Samosata (Sumaisät) 2/12 
Samsun 2/95 
Sanawän 1/177 
Saräbäd 1/122; 2/106 
Sarahs 1/165. 168. 202. 230 
Sarai 1/169. 170; 2/61. 109 
-Saräy al-Gadid (Istanbul) 1/241 f. 
Sardinien 1/52 
Sarhad 1/352 
Sarmin 1/173 
-Sarqiya 2/50 
-Säs (Taskent) 1/147 
Saur 1/338 
Säwa, Säwag (Säwak) 2/103 
Schiras: Siräz 

Schloss: Zitadelle 
Schwarzes Meer 2/95 
Selcuk: Äyä Tulüg (Solüq) 
-Selläl 1/198 
Sevilla 1/95 
Sigistän: Sistän 
-Sihr 2/69 
Sing 2/97 
Singär 1/229 
SIräf (vgl. Gaube, Siräf) 1/254 
Siräz (Schiras) 1/93. 103. 143. 250. 252. 253. 

254. 255. 262. 279. 288. 290. 304. 306. 341; 
2/36. 37. 38. 39. 67. 74. 80. 108. 118 

Sirin 1/2 30 f. 
Si/Irwän 1/165. 167. 168; 2/109 
Sistän (Sigistän) 1/104. 105 
Slwäs 1/144. 145 
Sizilien 1/105 
Skopje, Skoplje: Üsküb 
Sofia 1/330. 331 
Spanien (s. auch: -Andalus) 1/65. 173 
Sternwarte: Marsad 
Sudan 2/110 
Südarabien 2/69 
Sufruqän (Suburqän) 1/229 
Sugäwand: Sagäwand 
S/Sugd 1/132; 2/69 
Sühäg 1/197 
Sukair al-Abbäs 1 /229 
Süleymaniye (Istanbul) 1/362 
Sultäniya 1/143. 144. 145. 146. 156 
-Sultänlya (Brussa) 1/327 
Sumaisät: Samosata 
-Sumaisätlya (Damaskus; vgl. auch D . Sour-

del, in: R E I 47/1979 [ 1983]/137f.; D . Sack 
S.264??) 1/74.84.86 

Sür(Tyrus) 1/72 
-Suyüflya (Kairo) 1/29. 49 
Suyüt: Asyüt 
Syr Daryä (Jaxartes) 1/240 
Syrien 1/4. 22. 43. 48 ff. 58. 60. 61. 84. 86. 

114. 189. 251. 280. 348. 351. 352. 360; 2/28. 
69 

Tabaristän 1/86. 135. 280 
Ta/ubbäna 1/315 
Tabriz (Tibriz) 1/86. 145. 191. 229. 230. 262. 

290. 291. 305. 314; 2/38. 54. 55. 1 18 
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Tabük 1/24. 190 
Taht-i Gamsid: Sagäwand 
-Takiya al-Hiläliya (Aleppo) 2/54 
T a l i s : Dailam 
Tantä 1/224 
Taräbulus (Tripoli) 2/48. 50 
Täriya 2/95 
Tarsus 1/178. 179 
Taskent: -Säs 
Tatä 1/258 
-Tawäwis (Damaskus) 1/82. 87; 2/103. 105 
Tbilisi (Tinis) 2/114 
Teheran: Tihrän 
Teil Näsir 1/59 
Tibriz: Tabriz 
Tiberias 1/230; 2/63 
Tigris 1/339 
Tihrän (Teheran) 2/107 
Tiliyän 1/341 
Tinnis 1/73. 190. 191 
Tire 1/282 
Totes Meer 1/112 
Trabzon (Trapezunt) 2/6 
Transkaukasien 1/292 
Transoxanien (Mä warä ' an-nahr) 1/304. 

308. 325; 2/19. 22 
Tripolis (Taräbulus, Syrien) 1/186. 331 
Tubbäna : Tabbäna 
Tudmir 1/66 
-Tülüniya (Jerusalem) 2/120 
Tunis (-Tünus, vgl. 2/123) 1/50. 235 
Tür 'Abdin 1/338 
-Turba al-Ädiliya 1/61 
-Turba al-Asrafiya (Damaskus) 1/273 
Turbat Abi Aiyüb al-Ansäri (Istanbul) 1/ 

207. 264 
Turbat al-Baidäwi (Tabriz) 1/291 
Turbat (Familiengruft) Bait al-Munaggä (Da­

maskus) 1/55. 57. 58. 60 
Turbat Bani Hammüya [al-Guwaini] (Kairo) 

1/85 
Turbat al-Batä'ihl (as-Sälihiya) 1/86 
Turbat al-Buhäri (Buhärä) 1/330 
Turbat Fahraddin ar-Räzi (Herat) 1/321 
Turbat al-Fanäri (Eyyüb) 1/329. 330. 331 
Turbat a l -Fuqahä ' : Turbat Bani Hammüya 

[al-Guwaini] 
Turbat al-Hawäfi (Herat) 1/321 

Turbat (Haus, Darih, Grab) Ibn Abi Gamra 
(Kairo) 1/68. 69; 2/102 

Turbat Ibn al-Bailüni: Zäwiyat Bani 1-Bai-
lüni 

Turbat (Grablege, Grab) Ibn Hammüya al-
Guwaini (Buhairäbäd) 1/83. 84. 86 

Turbat Ibn Saiyid an-Näs (Kairo) 1/69 
Turbat Ibn al-Wardi (Aleppo) 1/185 
Turbat al-Käzarüni (Käzärün) 1/291 
Turbat al-Malik al-Mu'azzam (as-Sälihiya) 

1/113. 114 
Turbat al-Miyänigi (Hamadän) 1/291 
Turbat al-Mugäwirin (Kairo) 1/177 
Turbat-i Haidariya 1/106 
Turbat-i PIr-i Tasllm (Herat) 1/321 
Turbat-i Qädi-Zäda (Samarqand) 1/162 
Turbat-i Sadrassari'a at-Täni (Buhärä) 1/122 
Turbat Sibt Ibn al-Wardi (Kairo) 1/186 
Turbat-i Taftäzäni (Sarahs) 1/165 
Turbat-i TImür Lang: Gür-Amir 
Turbat 'Utmän at-Turkumäni (Kairo) 1/170 
Türbe: Turba 
Turkistän 2/61. 109 
Tüs 1/83. 165. 167. 168 
Tüski (Toski, Toski) 1/198 
Tyrus: Sur 

Ügän 1/229 
Uhud 1/72 
Umaiyaden-Moschee (Gämi ' Dimasq, - G . al-

Umawi) 1/54. 55. 57, 58. 59. 60. 72. 74. 
283; 2/5 

Umaiyaden-Moschee (Gämi ' Halab, - G . al-
Umawi, auch G . Zakariyä ' ; vgl. auch: 
-Higäziya) 2/28. 30 

Unay (Pass; E I 2 s.n. Afghanistan, Karte) 1/ 
105 

-Uqsur: Luksor 
- 'Uraid 2/117 
' U r f S i r i n 1/229.230 
Urgeng: Gurgäniya 
Urmiya (Reza'iyye) 1/231 
Üsküb (Skopje [makedon.], Skoplje [serb.]) 

1/205 
Üsküdar 1/330; 2/75 
Uskunwän: Iskanwän 
Usnüya (Usnuh) 1/230 
Ustrüsana (zum Namen und zur Lage vgl. 
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auch Herzfeld, Samarra S. 138 Anm. 4) 1/ 
111. 132 

Uswän: Aswän 

Volgograd 2/109 

Wädi Haifa 1/196. 198; 2/111 
Wädi Maräm 1/264 
Wädi s-Safrä' 1/26 
-Wagihiya (Damaskus; D. Sack S.225??) 1/ 

55. 58 
-Wagihiya (Jerusalem) 2/101 
-Wäha al-häriga (Harga) 1/190 
-Wäq al-Wäq (Wäq al-Wäq; Wäqwäq) 1 

191; 2/111 
Waqf Ibn Hammüya al-Guwainl (Buhairäbäd) 

1/83 
Waqf Walladdln Pasa (1223/1808) 1/188 
Warämln 1/140. 142 
Warwar 1/184 
Wäsit 1/34. 35. 44. 87 
-Wästa 1/197. 198 
Wolga 1/169; 2/61 

-Yaman: Jemen 
-Yanbu 2/37 
Yazd 1/143. 279; 2/4. 74. 117 
Yeni Sehir 2/122 

Zabld 1/77 
-Zähiriya (Damaskus) 1/303 
-Zaitüna (Tunis) 1/50 
Zandana 1/133. 134 
Zangän 2/17 
-Za'qa 1/230 
-Zäwiya al-Hilällya (Z. as-Saih Hiläl, Aleppo) 

2/53 ff. 
-Zäwiya: -MunaggäTya etc. 
Zäwiyat Bani 1-BailünI (Aleppo) 1/194. 195 
Zäwiyat al-Fanäri (Brussa) 1/328 
Zäwiyat Ibn Abi Gamra (Kairo) 1/68 
Zitadelle (Aleppo) 1/178. 179 
Zitadelle (Damaskus) 1/85. 274 
Zitadelle (Kairo) 1/204 
Zitadelle (Sagäwand) 1/105 
Zurrä, Zur' , Zur 'a, I /Ezra ' 1/22; 2/99 
Zypern 2/27 
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8. V E R Z E I C H N I S D E R S A C H E N 

1. H A N D S C H R I F T E N 

E i n b a n d , alter 1 76. 99. 108. 111. 1 14. 127. 128. 129. 130. 147. 176. 216. 231. 234. 235. 
237. 245. 284. 285. 296. 317. 339. 343. 347. 354. 367, 2 1. 7. 13. 17. 21. 32. 33. 34. 41. 43. 48. 
51. 53. 64. 66. 67. 72. 74. 79. 81. 90, Prach t - 1 336, - Stempel, Buchbinder- 1 127. 130. 236. 
Abb. 99f. 

Beschre ibs toffe . Pergament 1 1. - Papier (s. Hss.-Beschreibungen), buntes 1 127. 236. 2 
74, herstellung 1 41 f. 125f., - Wasserzeichen (vgl. E I 2 3 384b s.v. Hiläl) 1 27. 50. 51. 63. 
76. 91. 99. 108. 147. 158. 168. 172. 176. 188. 192. 240. 241. 245. 283. 284. 285. 286. 292. 294. 
317. 339. 342. 343. 355. 357. 361. 369, 2/1. 17. 32. 48. 50. 51. 53. 68. 79. 81. 90, - Schale 
2/28 ff. 

T i n t e n (s. Hss.-Beschreibungen), 'Unwän 1 80. 99. 188. 196. 200. 241. 287. 353f.. 2 33. 43. 
56. 74. Negativschrift 1 188, Titelblatt von Autor 2 119 

B i l d e r , Miniaturen 1 80. 241 (Abb. 104f.). 274, 2/56. - Skizzen. Ka 'ba 1/176. 187, - geo­
metrische Figuren 1 148. 153. 156. 158. 169. 172. 174, - Schemata 1 102. 214, 2 60, magische 
Quadrate 1/127, 2/50, Buchstabensymbolik 1/356, arithmetische Reihen 1 129 

Paginierungsprobleme 1 142. 235. 237, - Lagenzählung, Kurräsa 1 23. 24. 44. 51 (vgl. 
Abb. 9 u. 13 oben). 63. 70. 74. 112. 134. 140. 188. 195. 201. 213. 216. 224. 226. 242. 337. 342. 
368. 2 1. 11. 13. 21. 23. 60. 61. 90f.. Kennzeichnung der Mitte 1 50. 134. - Blatt- bzw. 
Seitenzählung, arabische 1/4. 23. 27. 44. 81. 99. 115. 130. 142. 188. 201. 284. 285. 345. 358. 
361. 369, 2 24. 34. 41. 43. 60. 91 - Ziffer (vgl. Irani) für „Nul l" kreisförmig o 1 134, für 
..Fünf" ähnlich einer 8 1/134 (2/Abb. 35). Abgad-Ziffern 1 140. 216, 2 125 (vgl. 1/177, 175 
\gubär]). Rümi- bzw. Zimäm-Ziffern 1 108 (dazu 2/125), griechisch-koptische 2/1 (Abb. 46-47) 

Autographen 4. 43. 45. 53. 54. 100. 116. 119. 126. 128 1 xiii . 46. 59. 78. 88. 113. 145. 
150ff. 157. 161. 166. 171. 174. 192. 195. 201. 205. 206. 208. 211. 212. 223. 228. 230. 241. 253. 
254. 272. 275. 295. 310. 31 1. 325. 327. 328. 340. 342. 346. 354. 356. 372, 2/2. 3f. 5. 24. 35. 54. 
55. 63. 67. 73f. 90. 103. 111. 113. 114. 119. 121. 122. 124f. (vgl. auch Pers.Verz.) 

U n i c a 2. 4. 24. 43. 45. 48. 53. 54. 57 70. 79. 88. 91. 92 93 95. 103. 115. 124. 125 128. 129 
1/4. 104. 107. 169. 183. 211. 272. 276. 305, 2/55. 78 
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Sachen 

Dat ierungsf ragen l/2ff. 16f. 24. 46f. 76. 79. 102. 108 (dazu 2/125). 110. 117. 121. 126. 
145. 151. 155. 160. 164. 169. 198f. 225. 230. 232. 254. 273ff. 326. 360. 362, 2/1. 9. 12. 15. 51. 
68. 80. 85. 86f. 89. 125, täni für lämin 2/2, arba für sab' 1/330, sab' für lis' 2/42, tis' für sab' 
1/49. 258, 'asara für gurra 2/264, hamsin für sab'in 2/22 bzw. fw'üj 2/42, sittin für sab7« 1/11, 
JO67« für tis'in (vgl. GazzT 3/143,12) 1/64 f. 121. 311, 2/101, sitt-mia für sab'-mVa 1/46. 59. 254, 
ß 'asr at-tamänin 1/14 (vgl. Yünini 2/412), Umrechnungsprobleme 2/31 (u.ö.) 

D u k t u s (s. Hss.-Beschreibungen), ähnlicher 1/xii. 4. 126. 236, antiquierter 1/32, higäzischer 
2/97, kalligraphischer, professioneller 1/22. 99. 102. 145. 169. 235f. 334. 340, 2/15. 63. 86f.. 
wechselnder 1/51 (Rausch?). 148. 187. 225. 238. 285. 322. 372, 2/72, eines langjährigen Be­
sitzers 2/24. 43. 62. 70, zweier und mehr Schreiber 1/19. 63. 76. 127. 128. 145. 151. 213. 214. 
360, 2/1. 4, wechseln sich ab 1/236. 238. 372, 2/79. 80, Schreibergemeinschaften 1/125ff. 232. 
236, - Kustoden-Besonderheit 2/23. 86 

Or thographie (vgl.u. 3/Lesehilfe) 1/1. 19. 28. 113. 126. 131. 186. 196. 223. 235. 347. 354, 
2/123, türkische 1/354, 2/52. 82. 83, - Hamza mit Kasra 1/32. Abb. 16, 2/13. 86, - Wort­
trennung 1/32 [auch in Hs. 13!]. 140 [auch in Hs. 80!]. 145, 2/52. 73, - Verschreibungen 1/164. 
186. 304. 331, 2/52, Dittographien 1/223. 304, 2/Abb. 22, lectio difficilior 1/261, 
Verschlimmbesserung 1/367, - Geheimschriften 1/23 (Abb. 69). 108 (z/möm, Abb. 16, dazu 
2/125). 175 (gubär). 177 (Abb. 92), 2/48. 64. 66 (Abb. 37). 73. 125, - Siglen, Abbreviaturen 
(s.u. 2/Glossen) 

Eu log ien sowie Segens- bzw. Wunschformeln, Floskeln (vgl. Goldziher, Eulogien) 1/7. 16. 
29. 52. 76. 111. 126. 142. 149. 174. 179. 201. 223. 241. 244. 291. 298. 319. 324. 352. 356. 360. 
362, 2/2. 18. 41. 70. 71. 76. 91. 106. 110 

K o l o p h o n , Schreiber 1/1. 6. 13. 15. 21. 23. 27. 51. 63. 70. 75. 76. 80. 81. 99. 108. 127. 128. 
130. 140. 145. 153. 158. 172. 192. 196. 200. 201. 226. 235. 236. 239. 241. 243. 245. 246. 283. 
287. 294. 296. 317. 322. 332. 335. 337. 339. 340. 347. 354. 361. 369. 371, 2/1. 7. 13. 16. 21. 33. 
41. 43. 48. 50. 56. 60. 63. 66f. 68f. 72f. 74. 79. 82. 89. 90. 91, - kartusche 1/196 (Abb. 103), 
2/30, -Stempel 1 /158f. (Abb. 82). Abb. 52, 2/Abb. 39, - Orte 1/15. 99. 112. 134. 140. 142. 
172. 239. 242. 256. 274. 276. 283. 285. 311. 317. 322. 361, 2/1. 56. 61. 65. 66. 73. 74. 89, -
Daten (s. chronolog. Hss. Verz. o. S. 232f.; Ritter, Brüche), z.T. in Persisch 1/115, 2/73, in 
Buchstaben 1/6 (abgad). 108 (zimäm, vgl. o. S. 125), in Zahlen 1/6. Abb. 17. 52. 55. 68. 75. 79. 
80. 83. 87. 91. 93ff., 2/32 (Abb. 27). 34 (Abb. 19). 66 (Abb. 36) u.ö., als Chronogramm (auch 
an anderen Stellen; vgl. Elker; Ahmad) 1/160. 198f. 326, 2/30. 40. 41. 63f., übernommen 
l/254ff., 2/50 (Abb. 41). 70. 74. 89f. (Abb. 31), - Termini, -ashur al-hurum 1/6, ausat 2/53, 
awä'il, uwal (Anfang, Erster) 1/131. 145. 283. 361, 2/56. 74. 126 (u.ö), ähir, awähir, uhar (Ende, 
Letzter) 1/6. 108. 111. 131; 2/125 (u.ö), muntasaf 1 /4, 2/66 (Abb. 36), mustahall 1/26. Abb. 44, 
saih 1/1. 24. 232, 2/79. 91 (vgl. auch 1/26) 

E x l i b r i s 1/136. 354, - Besitzerstempel 1/99. 137 (Abb. 97). 140. 148. 150. 158f. (Abb. 82). 
188. 200. 224. 231. 235 (Abb. 90). 239. 242. 246. 283. 287. 296. 332. 344. 348. 354. 359 (Abb. 
80). 369. 370 (Abb. 102), 2/7. 21. 24 (Abb. 43). 41. 49. 56. 66. 68. 69. 71 (Abb. 39). 73. 81 
(Abb. 33). 85. 86 (Abb. 44). 89. 95 (Abb. 45). 124, europäische 1/176. 317, -vermerke, 
Schreibernotizen 1/13. 15. 21. 23. 24. 45. 54. 59. 61. 63. 70. 1 12. 114. 129. 130. 134f. 140. 
143f. 150. 152. 153. 156. 158. 172. 175. 176. 177. 201. 202f. 224. 231. 242. 243. 246. 274. 283. 
285. 292. 296. 303ff. 306f. 327. 335. 336. 337. 338. 339. 340. 344. 345. 348. 354. 357. 359. 
361. 362. 367. 369. 370. 371, 2/1. 3f. 4ff. 7. 9. 13. 16f. 21. 24. 27. 32. 41. 42f. 49. 56. 60. 62f. 
65. 66. 68. 69f. 73. 74. 79. 81. 82. 85. 91. 92ff. 101. U l f . 118. 124, - Waqf-Vermerke 1/246. 
284, 2/21. 24. 29f. 95 

411 



Indices 

G los sen (s. Hss.-Beschreibungen), Lese(r)vermerke 1/24f. 26. 29. 52. 159. 223. 247. 335. 
339. 340. 348. 359. 373, 2/11. 32. 33. 44. 50. 61. 90. 93f., -zeichen 1/223, - Kollations­
vermerke, Muqäbala, Bulüg 1/6. 26. 99f. 174. 226. 244. 276. 297. 322. 342. 343. 373, 2/21T. 6. 
9. 24. 61. 66. 73. 93, - Interlinearübersetzung 1/128. 129 

S p r ü c h e , Hadite 1/2. 5. 12. 13. 45. 82. 91 f. 112. 115. 127. 128. 129. 130. 148. 214. 225. 232. 
234. 236. 238. 295. 323. 366, 2/9. 73. 95, - -agala min as-Saitän 1/45 (vgl. 1/91 f.), 2/100, utlubi 
l-'ilm... 1/112 

Verse 1/2. 5. 7. 8. 13. 20. 22. 24. 29. 45. 50. 52. 82. 107. 112. 123. 126. 128. 129. 130. 138. 
141. 148. 158. 160. 185. 187. 191. 198f. 212. 214. 225. 232. 236. 239. 240. 244. 247. 284. 337. 
340. 343. 354. 355. 356. 366, 2/5. 36. 50. 63f. 81. 95, talätatun laisa lahä stiräkü * al-mustu wal-
marätu was-siwäkü 1/13, 2/98 

Gebete 1/5. 19. 24. 50. 52. 128. 130. 151. 234. 285. 348, 2/73. 94 (Abb. 29), Rosenkranz-
1/112, - Zauber 1/7. 151. 285, apotropäisch (kabikag) 1/50. 338. 355, 2/xv. 66 (Abb. 37). 123 

T e r m i n i , fawä'id, fä'ida (Bemerkung, Exkurs ; Gesichtspunkt, These, Quintessenz) 1/29. 
141. 174. 231. 241. 304, 2/35. 62. 80. 106. 122 (vgl. Titel-Verz.; Flügel 1189; Flügel, Hanafiten 
S. 321; G M 2/411-447; H H 3 Sp. 473 s.t. Talhis al-Miftäh; Masnq 56/1962/305ff., etc.), gam', 
gämi' 1/155, 2/65, h bzw. intahä 1/156, h bzw. häsiya 1/225. 244. 327, h bzw. nusha 1/19. 80. 
174. 225. 337, 2/73. 76, hl bzw. nusha-asl 2/73, ilä 1/337, k bzw. kurräsa 1/342, / bzw. asl 2/ 
73, muharrir 1/159, 2/44, munammiq 1/141, muqäbala (s.o. 1/Glossen), musauwada (dial. 
mu/iswadda), Kladde 1/78. 145. 155, 2/103. 124, nash 1/145. 155, s bzw. sh bzw. sahha 1/21. 
155f. 174. 225. 295, 2/73. 95, s bzw. asl 1/244, s lä 1/337, tahrir, Reinschrift 1/6. 143. 155. 232. 
275, 2/124 (vgl. H H 3 Sp. 474, 12u s.t. Talhis al-Miftäh), s bzw. sarh l/155f. 244, tasnif 1/155, 
taswid, Nieder-, Reinschrift des Autors, Abschrift 2/53 (Abb. 24). 72 (Abb. 22), yq bzw. yaqü-
lu/yuqälu 2/73 (s.u. 2 u. 4/Termini; Rosenthal, Technique) 

2. L I T E R A T U R 

Sch r i f t l i chke i t 1/33-43, 2/99. 105, - fremde Einflüsse 1/16, 2/98, - Kompendienliteratur, 
Entstehung 1/42. 302. 333, awä'il 1/318, muhtasar 1/45. 207. 225. 316 (vgl. Ibn Hallikän 1/2, 1; 
s.u. 3/Werke) 

Q u L ä n 1/1-62, - Redaktion l/39f., 2/99f., - Qirä 'a, Rezitation l/33ff. 107, - Punktation 
l/34f., harf 1/38, 2/100, idgäm, iddigäm l/29f., 2/99, Waqf l/9ff. 108, Pausenzeichen 1/16. 
105 ff., tagwid 1/8, Verszählung 2/99, - Kommentierung 1/52 

T r a d i t i o n 1/63-98, 2/1-12. 69, - Hadite 1/14. 20. 119. 201. 284, anonyme l/71f., 2/102, 
Vierzig l/75f. 91 f., 2/103, - Kettentraditionen 2/40, Silsila, Saläsil 1/323, 2/104, Hirqa 1/50. 82, 
Jüngstes Gericht 1/80. 177, - Terminologie 1/34. 36. 79. 102, - Paränese, Predigten 1/80. 93. 
354, 2/10ff., Weinverbot 2/10, - Gebete 2/8. 69, Dikr 2/25, T o t e n - 1/58. 60. 67. 1 19, Taräwlh 
1/273, Waslya 1/91 ff., - Drusen 1/96 ff. 

Ju r i sp rudenz 1/99-139, 2/13-31, - Ehe 1/129. 195, - Erbrecht, Farä ' id 1 /19f. 102. 103. 
106f. 143. 173. 174. 330, - Kauf 1/132, - Fatwä 1/128. 195, 2/22f. 27, Kaffee 1/213, 2/33, -
Staatslehre 2/27 

Kosmograph i e sowie Philosophie 1/140-199, 2/32. 59. 69. 110. 111, mathematische Ab­
handlung 2/55. 69. 70, Sternwarten, Observatorien 1/156. 157. 161, 2/54. 108, - Masse, 
Kalender 1/143. 162. 189, 2/10, christliche Monatsnamen 2/81, Längenmasse (Parasange) 
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1/229, 2/114, Qibla 1/176. 187, Poststation 1/70, Herrschersitz 2/61, Münzen, Münzprägestät ten 
1/169, 2/61, Schale 2/28 ff., Bait al-muwaqqit 2/25. 95, Berge zu Erddurchmesser 2/32, Nil-
Messsäule 1/190, - Temperaturen 1/229, - Koordinaten 1/185, - Dammbruch 1/61, - Erdbeben 
1/356, 2/124, - Reisen l/198f., 2/69. 70, Stadtplan 2/121, Altertümer 2/123. 124, - Ä g a i b , 
Mirabilia (vgl. E I 2 s.v.) 1/75. 79f. 176ff. 188f. 191. 192, - Fadä'il 1/191. 192, 2/57 

Med iz in 1/200-225, 2/112f., - Pest 2/11, - Krankenhäuser, Dar as-sifä" 1/186. 218f., 2/39. 
112. 113, - Ärzte, Chirurgen 1/152. 165. 166. 203-207. 208. 222f., - „zehn Gebote" 1/214, -
Pharmakopoen, Arzneien l/216ff., - Diätetik 2/6, - Rezepte 1/132. 218. 219. 221. 222. 223. 
225. 244. 285, - Schwefelquellen 2/9 

Sprach l iches 1/226-334, 2/33-84, - Wörterbuch, europäisch angelegt 1 /104f., - Gram­
matik 2/54f., Rhetorik in Versen 1/317, - Metrik 2/88, - Etymologie 1/22. 104. 191. 217. 325, 
2/42. 58f. 71. 98. 99. 111. 114. 335 (s. S. 416), asila, aswila, su'äl 1/45. 310 Anm., 2/23. 78. 100, 
daiba 1/77f., dirgäm 1/75 (vgl. Grünert , Löwe S. 7), wäha 1/190, - A t f 1/247, Imäla 1/1. 286, 
2/95, Kaskasa 1/272, 2/117, Nominativ, erstarrt 1/202, Genus 2/73, Zarf 2/73, Pluralbildung 
2/110, Adjektivbildung von Pluralform 1/131,17, Determination 2/109, Verkleinerungsform 
1/230, 2/4, mit pers. k 2/117, - Aussprache, Ortsnamen 1/22. 229 (dazu 2/114), n zu / bzw. / zu 
n 2/35. 98. 121, - Assimilation 2/106, Dissimilation 2/35. 121, - -ahmar wal-aswad min an-näs 
1/154 (dazu 2/108), ansärjarsäl 2/110, färaqa 2/40, sagäwandi 1/106, 2/105, taallala 2/38. 39, 
utiha damuhü 1/339, 2/122 

Adab 1/335-360, 2/88. 85-88. 122, - Gedichte, L o b - 1/340, 2/28. 95, Martiya 2/3, Jüngster 
Tag 1/177, Kaf fee - 1/213, 2/33, unterschobene 2/122, - Anekdoten 1/25. 284. 346. 348. 353. 
355. 357, Huräsäner, wissbegieriger 1/93 (vgl. 1/119. 351), - Rätsel, Algäz (vgl. G A L S 1/441) 
1/29. 174, 2/109, - Spiele 1/177, - Furüsiya 1/274f., 2/117 f. 

B iographie sowie Historiographie l/227ff. 277ff. 361-373, 2/89-95. 106. 1 13f. 124 (s.u. 3/ 
Lebensdaten u. Familien), - Schriftenverzeichnisse 1/78. 152. 164. 165. 273. 307. 338f. 371. 
372, 2/11. 61. 90. 109, - Autobiographisches 1/77ff. 167f. 228ff., 2/69.104. 121, Briefe (vgl. 
Sellheim, Ibn Y a l s ) 2/69. 88. 106. 1 18f. 121, Thronbesteigungsdaten 2/50, - Überlieferungs­
lücken 1/46ff. 58. 64f. 121. 202. 278. 279. 281, 2/16. 24. 38. 53 

Autorschaf t s f ragen 8. 43. 49. 50. 57. 75. 90. 103 1/2f. 10. 31-34. 97ff. 100. 104. 107. 
108. 1 16. 120. 121. 132. 138. 146. 148. 150 ff. 153f. 156. 159f. 164. 167. 169f. 177 f. 180. 182. 
194. 208. 210. 211. 212. 214. 216ff. 247-282. 285f. 288. 305. 307. 311. 312ff. 318. 320. 326. 
332. 333f. 346. 348-352. 358. 365, 2/9. 11. 39. 42. 44ff. 57f. 61 f. 67. 76. 77ff. 86. 95. 121, -
Anonymi 26. 27. 57. 75. 91. 92. 93. 103. 106. 128 1/178. 271, 2/45. 86f. 94. 122, - Pseudepi-
graphie 26. 27. 49. 50. 75. 90 1/93. 119. 353. zugeschrieben 1/36. 178. 350, 2/11 f., - Plagiate 
1 /180 f. 191 

Dat ie rungsf ragen, Werke 1/47. 52. 106. HOf. 117. 149. 151. 160. 165. 177. 183. 184. 209. 
210. 232. 233. 245. 253. 254. 255. 256. 257. 258. 268. 272. 274. 308. 310. 314. 329. 353. 356. 
358, 2/12. 22. 58. 61. 69. 86f., - Abfassungsdaten gleichgesetzt mit Todesdaten 1/48. 145f. 149. 
160. 277. 290. 329, mit Abschriftdaten 1/168. 232. 254. 260, aus Vorlage übernommen 1/194. 
254f., 2/70. 74 (vgl. u. 3/Lebensdaten) 

Werke , gewidmete 1/46. 47. 49. 52. 70. 88. 121. 141. 144. 145. 158. 164. 168. 169. 178. 196. 
202. 207. 208. 209. 21 1. 232. 233. 257. 266. 268. 271. 273. 274. 279. 280. 281. 304. 306. 313. 
338. 360, 2/42. 61. 86. 114. 117. 120, veranlasste 1/151. 155. 165. 212. 213. 253f. 304. 305f. 308. 
342. 352. 354. 362. 364, 2/42. 86 (vgl. Ibn al-Atir s.a. 617), mit verschiedenen Titeln 1/17. 47. 
lOOf. 1 16. 152. 155. 180. 192. 210. 258f. 273f. 276. 278. 280. 337. 347. 352. 356. 370, 2/2. 42. 
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Indices 

49. 58. 67. 82f. 86, in verschiedenen Fassungen 1 17ff. 138. 221 f. 253ff. 265. 274. 299ff., 2/49f. 
67. 88. 104. 110. 113. 116. 118. 123. 124 (s.u. 4 Termini: zu einem Musterbeispiel s. Ahlwardt 
8334), mit Lücken, fragmentarische 1 53f. 156. 228. 326f., 2/42. 88. 114. 121 (vgl. Lit . Verz. s.t. 
Dau"), nicht erhaltene 1/135. 138. 147. 165. 280. 346. unbekannte 1/144. 165. 166. 167. 181. 
220. 285, 2/28. 45. 46. 47. 48. 78. 80. 88, - Einteilung 1/156, 2/8. 14f. 23, ohne Tasliya 1/2, -
Quellen 2/22, - Bearbeitungen. Auszüge (ihtisär, muhtär, muhtasar [s.o. 2 Schriftlichkeit], 
muntaqä, sarh) 1 3Iff. 69. 76ff. 116. 138. 193f. 207. 222. 287. 299ff. 326f. 333. 365. 2/2. 8. 23. 
39. 42. 49f. 61. 78. vom Sohn 1 107. 208. Enkel 1 116. - unvollendete 1/304, 2/39. 42. 75. 78, -
vollendete, durch Sohn 1 190. 304. 307 (vgl. Ahlwardt 473). Sohn und Enkel 2/11, Neffen 
1 195.309. Urenkel 1 195. Schüler 1 307f., 2/69, - Überarbeitung (isläh) 1/222, verderbte 1/302, 
durch Redaktor (näzir) 2/110. - Versifizierungen 1/28. 100. 210f. 301. 312. 315. 317. 333, 2/2 -
Übersetzungen, Syrisch-Arabisch 1/217. 221. 222, Arabisch-Persisch 1 165. 166. 168, interlinear 
1/128. 129. Arabisch-Türkisch 1 186. 189. 205. 210f.. 2 110. Persisch-Cagatäisch 1 233 

G los sen , Texterweiterungen, Exzerpte (s.u. 4 Schule) 1 42f. 100. 102. 142ff. 155f. 160. 
169ff. 223. 231 f. 236. 256. 260. 271 f. 286. 288. 290. 305ff. 308. 312ff. 318. 326f. 342. 353, 
2/24. 34. 36. 42. 44. 51. 57. 58. 61. 65. 67. 70. 73. 75f. 83. auf Zetteln 2 43f. 84, in Persisch 
2/67, - Quellen, Listen 1 lOOff. 136. 169ff. 179ff. 189ff. 231 f. 245f. 286. 297f. 322f. 337. 352. 
363ff. 2 8. 18f. 22f. 23f. 44-48. 58f. 61 f. 65. 76. 77ff. 83f. 87ff., -fragen 1 124f 180. 181. 
191. 192. 205. 217ff. 225. 331. 346. 356. 368, 2/22f. 87f, - Zitate 1,218. 220. 222. 223. 225. 
228. 275. 323f. 332. 349. 352. 356. 358, 2/44. 48. 58. 63. 87f., - Augenzeugenberichte 1 
167f. 190. 228ff, - Siglen, Abbreviaturen. Abkürzungen (s.o. 1 Termini) 1/17. 20. 21. 42. 80. 
lOOff. 103. 126. 134. 136. 140. 155f. 169ff. 174. 225. 244. 286. 288. 295. 318. 323. 337. 347. 
363, 2/18. 34. 44 (Abb. 25, vgl. Abb. 10, 23, 28). 48. 61. 65. 66. 67. 70. 73. 76. 83 

T e r m i n i , fawä'id, fä'ida (s.o. 1/Termini), hämis 2/77, hawäsi=sarh 2/81, i'lirädät 1/311, 
2 77. kitäb l/34ff. 38ff (nusha), 2/14, kurräsa 1/195, musauwada, nash (s.o. 1 Termini), nusha 
1/36ff. 41. 218. 223. 225. 337. 2/76 (s.o. 1/Termini), qäla ... aqülu/qultu 1/151. 201. 308. 318. 
2 51. 74. 77. qauluhü... 1/275. 312f 313. 317, 2/32. 48. 51. 65. 66. 68. 72. 74, yaqülu 2/73, 
qila ... qulnä 1/45, suäl-gawäb (s.o. 2 Sprachliches), tahrir, Reinschrift (s.o. 1 Termini), tahqi-
qät, ta'liq, ta'liqät, taqyidät (s.u. 4/Schule u. Termini) 

3. P E R S O N E N 

Dat ie rungsf ragen 1/4. 11. 12. 14. 17. 25. 28. 39. 43f. 45ff. 49. 52f. 60. 64. 65. 66. 68. 
69f. 83. 84. 86. 87. 93. 100. 103. 104. 106. 107. 108. H O f 112. 117. 119. 121. 122. 123. 124f. 
130. 133. 142. 143. 145 f. 147. 148 ff. 152. 156f. 158. 159. 160. 161 f. 163. 164. 165 f. 167. 168. 
173. 180. 182f. 184. 185. 186. 202. 206. 209. 212. 220. 225. 233. 240. 242. 253. 254. 256. 262. 
273. 274f. 277f. 279. 281. 289ff. 303. 304. 310. 313. 315. 319f. 323f. 325f. 327. 328. 329. 330. 
331. 342. 351. 352. 359. 363. 373, 2/16f 33f. 53ff. 56f. 65f. 

I d e n t i t ä t s f r a g e n 1 xiii.3. 4. 8. 11. 12. 13. 19. 22. 24. 26. 28. 39. 45ff. 48. 50. 52. 54. 57. 
58. 59. 66. 67. 68. 69f. 72. 79. 83. 84. 85. 86. 88. 93. 100. 102ff. 104ff. 110. 116f. 119. 120f. 
122. 123ff. 126. 133. 143f. 145. 146. 148 ff. 151. 156. 157. 159f. 163. 165. 166. 167. 169f. 174. 
175. 177f. 179f. 181 f. 183f. 185. 186. 191. 196. 202. 203. 205. 206. 207. 208. 209. 210. 21 1. 212. 
220. 235. 236. 244. 256. 260. 262. 266. 267f. 272. 274f. 278f. 285. 287. 288. 289. 291. 297. 303. 
305. 307. 309f. 313f. 315. 318. 319f. 321. 325. 327. 329. 331. 337. 338. 339. 340. 341. 342. 343. 
347. 348. 350f. 356. 360. 364, 2/2f. 9. 12. 16f. 18. 22f. 24. 25. 26. 28. 29. 32. 33f. 35. 37. 42f. 
43f. 45. 46. 47. 48. 53ff. 58f. 62. 65f. 67. 68. 69. 70. 75. 77. 78f. 80f. 82f. 83. 86f. 92. 94. 110. 
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112. 114. 116. 124, Unterscheidung durch -auwal, -täni etc. 1/15. 115. 119. 271. 279. 344. 348, 
2/68. 1 17. 123, -Tahtäni, -Fauqäni 1/303, 2/119, - Kontaminationen 1/67. 107. 119. 120. 123. 157. 
160. 168. 184. 194. 206. 212. 313f. 331, 2/3 

Lebensdaten (s.o. 2/Biographie). nach Mond- bzw. Sonnenjahren 2/112 (vgl. 2/33), fi 'asr 
at-tamänin 1/14, fi hudüd sanat 1/11. 177. 242. 273. 323, - Gebur ts - 1/150, 2/4. 19. 69. 120, 
authentische 1/143. 145, 2/40. 63, errechnete 1/329. 2/69, - Heirats - 2/17, - Todes authen­
tische 1/143, 2/30. 64. 108. 113. 116, unterschiedliche 1 11. 46. 49f. 64f. 69f. 86. 147. 148. 289f. 
324. 330. 373, 2/41. 44. 61. 74. 100. 104. 109. 115. 118. 119, verschriebene bzw. verlesene (s.o. 
1/Datierungsfragen), verwechselte I ' l l . 43 f. 48. 59. 64 f. 69f. 100. 103. 104. 107. 145 f. 148f. 
159. 160. 184. 256. 258. 277. 289f. 303. 311. 324. 328. 329. 330, 2/19. 44, - Glaubensstreiter 
2/5, - Hagg, Pilgerkarawane 1/66. 119. 149. 205. 327 (u.ö.), 2/3. 12. 19. 26. 30. 36. 37. 38ff. 80. 
101. 110, - Intrigant 2/12, - unglücklicher Liebhaber 2/114, - Traum 1/25. 67. 75. 306, -
Wunderscheich 2/29, - Alchemist 2/36. 38, - Schönschreiber, Kopist 2/39. 86. 95. 290, -
Konversion zum Islam 1/86. 202(7). 225, 2/104, - Leiturgie, Zwangsverpflichtung von 
Gelehrten, Handwerkern etc. 1/170. 204. 207, Gefängnis 2/104, Holzkäfig, 
Gefangenentransport 1/61, - Verbannung 2/27, - Blattern 2/52, - Pest 1/60. 87. 104. 170f. 185. 
195. 330, 2/3. 11. 25. 39. 109, - traktat 1/194, - Tod auf Minbar 1/67, nach Bad 2/2. 4, durch 
Ertrinken 2 26, durch Attentat 2/65, durch Gift 1/186, - Hinrichtung 1/110, - Überführungen 
1/xii. 70. 83. 85. 103f. 114. 165. 186 (vgl. Zir . l/37a), - Beisetzungen 1/xii. 49. 55. 57ff. 60. 
68f. 83ff. 113ff. 170. 173. 177. 185f. 194f. 207. 326. 329f., 2/4. 102, selbst vorbereitet 2/80, 
im Haus 1/60. 83f. 159, - Friedhöfe, Gräber, Turba, Mausoleum, Haus, in Abhar 1/143, 
Aleppo 1/185, 2/1 1. 25. 26-30, ArdabTl 2/24, Buchara 1/119f. 122. 149, Damaskus 1/84. 173. 
174. 273, 2/95, Guwain 1/83ff., Herat 1/321, Jerusalem 2/25. 27, Kairo 1/xii. 49. 69. 70. 85. 
103. 192, 2/102, Käzimiya 1/136, Konstantinopel 1/207. 264, 2/27, Marw 2/114, Mekka 
2/37-41, Samarqand 1/240, Siräz 2/74 (vgl. Ortsverzeichnis s.v. Bab as-Sagir, -Qaräfa, 
Qäsiyün, -Sälihiya u.a.) 

F a m i l i e n 1/45-50. 54-61. 64-69. 82-89. 103f. 104-108. 112-114. 116-125. 132-134. 142-
147. 157. 169-171. 174. 184-186. 192-195. 202-213. 220-222. 232f. 242f. 262-264. 288f. 319f. 
320f. 324-332. 348. 349ff. 365f. 370 (dazu 2/124). 373, 2/3. 5. 19f. 24-31. 28. 36-41. 43. 63f. 
65. 67. 68-71. 92f. 94. 95. 102. 103ff. 106. 108. 110. 111. 115. 117. 122. 124, -gruft (s.o. 
Beisetzungen), -nachrichten 2/25. 28. 31, - Abstammung, der Aiyübiden 1/113, der Safawlden 
2/24, äthiopische 2/39, griechische 1/362, kurdische 2/3. 24, magribinische 2/65, türkische 2/40, 
- Stammbäume 1/55, 2/25, - Genealogien (s. Aufrisse) 95 1/77. 86. 87. 113. 119. 123f. 147. 
150. 320. 331, 2/19. 36. 63. 68f. 71. 92. 95. 102. 106. 107. 111. 115. 116. 124. 270f. 289. 291. 
353. 357. 361 (u.ö.), gekürzte 1/147. 209 (s. Pers. Verz.), über Mutterlinien 1/50. 69. 77. 82. 85. 
87. 1 13. 1 17. 120. 121. 122. 123. 143. 164. 185. 328. 329. 330. 332. 341. 365. 372, 2/23. 25. 27. 
28. 36f. 39. 95. 119, Genealogen l/363f, 2/27. 124. - Termini, buyütät 1/58, därig 1/363, färaqa 
2/40, gadd 1/319, 2/36. 115 (Vorfahr, 1/306 und z.B. Dau' 5/309,3f: -gadd al-a'lä 
„Ururgrossvater") , mabsüt, masgar, musaggar 1/361 f., 2/124, mu'aqqib 1/363, munqarid 1/363, 
qarib 1/66. 67, räbi' martaba 1/262, säbi' - 2/67, sibt 1/50. 69. 194, 2/57, torun 1/328, -walad al-
aziz 1/232, 2/114 

Namen (vgl. Sellheim, Familiennamen u. dazu 2/39 Nr. 33f. 115F.; Ayaion; Petermann 
2/264; Wild), Aussprache 1/22. 229, 2/103, ähnliche 1/47. 116. 180. 184, gleiche (Brüder) 1/194 
Nr. 2f.; 329f. Nr. 19f. 22, 2/38 Nr. 21 f. (vgl. Dau' 8/161 ff.; Fäsi, I q d 8/359), Namensvettern 1/185. 
194f. 243. 303, 2/22. 57. 83. 108. 109. 110. 111. 122 (s.o. 3/Identitätsfragen), seltene 1/4 
(354,21). 11 f. 28. 75. 82. 87. 96f. 152f. 190. 220. 311. 327. 329. 351, 2/17. 22f. 46. 58f. 65. 94. 
98,7u. 99. 102. 103f. 123, - gebung 1/69. 185. 228. 327. 332, 2/17. 29. 58f. 74f. 94f. 101. 102. 
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Indices 

105. 114. 117 (s.u. Nisba, Ableitung), auf Sah 1/152. 154. 156. 191. 242. 314. 327. 329. 330, 
2/17 (s. Pers. Verz. s.n. Ibn . . . ; S a h . . . u.o. Einleitung S. xiv), auf -gi 1/137. 166, 2/107, auf Quli 
(s. Pers. Verz. s.n. I'gäz Hu.), - in Verbindung mit Gän, Sultan, Yakän/Yegan und Hwäga 
(s.u. 3/Termini; Doerfer 1166), sowie Celebi, Sayin, Ulug (s. Pers. Verz.; Doerfer 1112; 248 u. 
1336; 536), Deminutiv 1/256, 2/4. 117, Sk l aven - 1/288, theophore 1/291, arabisierte 1/203. 
229, türkische 1/203, 2/58f., türkisierte 1/205, nubisch 1/77, spanisch (s. Pers. Verz. S. 361a u. 
372a), - Varianten 1/12. 23. 27. 28. 39. 46. 48. 51. 52. 54. 55. 65. 66. 67. 68. 73. 77. 83. 84. 85. 
86. 93. 99. 107. 108. 112. 116. 120. 122. 146. 149. 153. 173. 179f. 183. 184. 186. 190. 191. 
203. 205. 210. 211. 220. 241. 253. 255. 256. 265. 274. 282. 291. 319. 325. 327. 331. 349. 358. 
363. 367, 2/45. 99. 100. 104. 123, Wechsel von -/ zu -r (s. Petermann, Reisen 2/239), Ent­
stellungen 1/77. 279, 2/25f. 99. 123, Verlesungen 1/27. 67, 2/78, Verschreibungen 1/77. 209, 
2/2. 9. 23. 26. 35. 38. 53ff. 63. 67. 120. 341, Erweiterungen 1/47f. und Kontaminationen 1/67 
(zu allen vgl. Pers. Verz.), Verwechslungen 1/117, 2/26. 40. 53ff. 74. 115, zeitbestimmend 1/4. 
48. 107, Doppel - 1/80. 152 (dazu 2/355). 169. 239. 240. 320. 325(7), 2/29. 72. 109. 124 (vgl. 
Muhibbi 3/51,2u; Seilheim, Bailüni S. 563), - Kunya (vgl. Goldziher, Studien 1/267) 1/48. 65. 
194f. 347, 2/55. 99, zusammengeschrieben 1/126, Varianten 1/57. 61. 78. 79. 82. 83. 95. 107. 
190. 227. 287, - Laqab 1/38. 264. 306. 329. 330, 2/58f. 91 f. 102. 119. 122, Varianten 1/48. 
121. 178. 261. 273. 306. 325. 363. 367, 2/63, - Suhra (Laqab) mit -din 2/23. 40. 67. 68. 112. 115 
(Dietrich u.a.), ohne -din 1/32. 48. 276. 315. 320 (s. Pers. Verz. s.n. Taqi). - Tahallus 1/341, 
2/71. 123, - Nisba 1/20. 22. 143. 166. 180. 207. 298. 303. 325, 2/4. 9. 16. 25. 68. 71. 95. 110. 
123, Ableitung 1/xiii. 12. 53. 69. 143. 146. 174. 185. 203. 230, 9uff. (dazu 2/114). 321. 325. 329. 
332, 2/16. 25. 26. 29. 30. 31. 35. 36. 42. 50. 57. 66. 67. 71. 74. 95. 97. 98. 102. 103. 105. 107. 
114. 116. 117. 120. 123f. 346b5, seltene 1/11 f. 22. 24f. 29. 48. 53. 256, 2/94. 98. 123. 293, 
unbekannte 1/279. 305, 2/35. 66, mit Lesehilfe (vgl. o. 1/Orthographie) /" für i (vgl. Pers. Verz. 
s.n. -Bi/irgandi, Isfaräyi/ini, -Ni/iksärl, -Si/irwäni, auch Buzan-Zäda), mit Wechsel (dialekt. 
Dissimilation) von -ni zu -Ii 2/35 u. umgekehrt 2/121, von Berufen (s. Pers. Verz. s.n. 
-Garäbili, -Kawäkibi [2/25], -Mahämili u.a.), arabisierte 1/203. 291, 2/118. 123, türkische, 
türkisierte 1/203. 287, 2/50. 83. 120, Varianten 1/xiii. 22. 24. 53. 65. 73. 76. 81. 84. 97. 146. 
160. 167f. 177. 182. 184. 191. 194. 203. 209. 253. 262. 268. 280. 282. 287. 291. 303. 304. 308. 
320. 321. 325f. 331. 339. 352. 356. 370. 373, 2/23. 25. 35. 36. 50. 60. 65. 67. 71. 98. 99. 102. 

106. 108. 117. 120. 123, falsche 1/315. 332, 2/9 (s. Pers. Verz. s.n. -Tahmänf), - mundartliche 
Ortsnamen 1/22. 24. 199, 2/35. 98. 99. 111, Varianten 1/1 13. 122. 253. 256. 292, 2/3. 98. 99. 
104. 105, namensgleich 1/146. 325, 2/109. 119. 120, Etymologie 1/276, 2/71. 98. 99. 111. 400. 
401, - Madhab l/22,8u (dazu 2/98). 114. 159. 168. 195. 279, 2/24. 63. 281bu. 346bu (u.ö.) 

T e r m i n i , Titel (vgl. Pers.Verz.) amir siläh 1/186, amirak 2/117, bin Im basi 1/203, bisyär-gü 
2/17, drusische 1/97, efendi l /141, fä'id al-anwär 1/240, hägib 1/52, halifa 1/84, hwäga 1/149. 
153. 321 (schlechthin Titel für Naqsbandi's, s. Storey 1/997), i'gäz (s. Pers. Verz.), ma/e/unlä, 
ma/unläk, mifläk, mirak 2/117, masyahat as-suyüh 1/83. 85, mirzä Schreiber, Gelehrter (s. 
Petermann, Reisen 2/278; u.a.), mu'addil 1/57, 2/101, mudarris 2/27, munaggim 2/67, mustauß 
1/339, mutamaiyiz 1/136, 2/115, mutatabbib 1/86. 203, 2/117 (weitere Belege: Fihrist S. 298,1; 
Humaidl, Gadwa S. 157,3; Dabbi S. 218u), muwaqqit 2/25. 95, näzir, Redaktor 2/110 (vgl. u.), 
näzir al-gais 1/314 (vgl. 1/52), nüyän (Doerfer 389) 1/144, qadä" hawäss... 1/330, qutb, aqtäb 
1/323, rais al-ashäb 1/156, rais al-atibbä' as-sultäni 1/152. 206, rais al-mu'allimin 1/24, rais 
al-'ulamä' 1/24, sadr 2/19f. 27. 74, saih as-saggäda 2/29, sähib 1/68, sähib, Schüler 1/27, 2/36, 
sähib, Verfasser 1/49. 132f., sähib al-barid 2/105, sähib al-bimäristän 1/218, sähib-i diwän 1/169, 
sähib-i sagäwandi 2/105, saih, Jüngling 2/63, sultän al-muhadditin 1/86, wali/wulliya nazar bzw. 
näzir (vgl. o.) al-Gämi', Kurator, Sachwalter 1/57. 58. 59, 2/5. 6 (s. auch Pers. Verz. s.n. Saih 
al-Isläm u.a.), warräq 2/57 (zu solchen Termini vgl. Björkman S. 178-192; Halm S. 816f.) 

416 



Sachen 

4. I N S T I T U T I O N E N 

Schule und Hochschule, Unterrichtspraxis (vgl. Makdisi; Sellheim, Gelehrte) l/42f. 69. 72. 
100. 111. 127. 247. 301 f., 2/40. 43f. 49. 51. 92, - Madrasa 1/42. 43. 100. 126. 256. 302, 2/27. 
44. 51. 52. 53. 56. 58. 65. 74. 101. 106. 120f., Aya Sofya 2/26, Azhar 2/3, -Masgid 
al-Haräm 1/6, 2/116, Zäwiya 2/102 (vgl. Ortsverzeichnis s.v. Hänqäh, Ribät), - Lehrer-Schüler-
Verhältnis 1/36. 40. 68. 72. 93. 126f. 301 f. 328, 2/2f. 42. 80. 83. 91 ff., - Frauen, gelehrte 1/54. 
57. 58. 59. 60. 69. 72. 114. 195, 2/5. 38, - Kolleg, Maglis, Sitzung, Gelehrtenkreis 1/26. 46. 82. 
83. 86. 87. 111. 167, 2/3. 66. 68. 92. 121, T a ' l i q - 1/110f., 2/77 (s.u. Termini), gegen Geld­
prämie 2/79, - Diktat, Imlä' 1/93. 111. 1 19. 132. 133. 253. 254. 341. 372, 2/3. 92, - Glossen 
(s.o. 2/Glossen), - Arbeitsexemplare 1/155, 2/24. 45f., - Abschriften, Kollationen, Exzerpte, 
Dokumente 2/28. 40. 57. 79 (s.o. 1/Glossen), - Auswendiglernen 1/39. 49. 116. 341, Gedächtnis 
2/39, Vergesslichkeit 1/284, - Isnäde 1/3. lOf. 13f. 27. 31. 36f. 72. 74. 91. 94. 106. 108. 357. 
fiktive 1/93, - Igäza (vgl. auch Muzhir 1 /162 ff.; Björkman S. 176; Faiyäd; E I 2 ; Ebied-Young), 
Lehrbriefe, Hörerlisten, Sama, Testate, Diplome 1/24. 25. 26. 27. 29. 38. 54f. 66. 70. 72ff. 
82fT. 85ff. 113. 125. 161. 162. 163. 166. 167. 174. 181. 195. 201. 226. 227. 244. 298. 330. 337. 
372. 373, 2/2f. 36f. 38f. 57. 63. 69. 70. 92ff. 112. 124. 125. 388b, gegen Entgelt 1/25, Kinder -
1/54f. 60. 87. 125 (vgl. 181), 2/69. 92, vom Wächter einer Türbe 1/330 (vgl. 1/69), - Tabt, 
Studienbuch 2/28. 81. I I I , - Talab al-'ilm, Reisen (vgl. Petry) 1/68. 112 (u.ö.), 2/3. 4. 12. 26. 
30. 36-} 1. 61. 68f. 80. 92. 121, - Studiengemeinschaft 1/126f., 2/12, - Streitgespräche, 
Diskussionen 1/36. 103. 167. 308, 2/40. 76. 352b. - Briefe (vgl. o. 2/Biographie), -
Fremdsprachen 2/28. 30, - Hebräischkenntnisse 1/228 

T e r m i n i , ahada 'an 1/37.164, ahada l-qiraa 'anhü 'ardan 1/36ff., as'ila (s.o. 2/Sprachliches). 
fawaid, fä'ida (s.o. 1/Termini), i'tirädät 1/311, 2/77, lafzan wa-ma'nan 2/81, rawä l-qiraa 'anhü 
1/36, räwi-sä'ir 1/39, riwäya 1/32. 33. 42. 108. 265. 337, 2/92 (s.o. 2/Werke), riwäya wa-diräya 
2/111 f., sähib (s.o. 3/Termini), silsila 1/323 (vgl. o. 2/Tradition), tahqiqät 1/253, ta'liq, ta'liqät 
1/1 lOf. 162. 164. 281, 2/32. 75. 77. 83. 118 (vgl. Titel-Verz.), taqyidät 2/66 

Stif tungen, Waqf u.a. 1/55. 57. 58. 83. 99. 107. 109. 114. 116. 136. 151. 156. 185. 188. 200. 
285. 303. 321. 329. 330, 2/6. 24. 28. 29f. 74. 120f, - Bibliotheken 1/xiii. 1. 22. 52. 104. 116. 
136. 150. 151. 152. 156. 166. 169. 176. 204. 207. 229. 273. 330. 331. 346. 354. 362, 2/24. 27. 28. 
54. 86. 95. 101. 124 (s.o. 1/Exlibris), - Gerichtshöfe 2/5, - Armenküche 1/321 

V ö l k e r s c h a f t e n , Dynastien u.a., 'Abbäsiden 1/42. 84. 209. 220f. 225. 340. 348. 358. 364, 
2/86, Aiyübiden 1/22. 57. 83. 84. 85. 112Ff. 298. 351. 352, 2/106, Alawiten 1/279, Aliden 1/266. 
279, Almohaden 1/67. 181, 2/110, 'Ämiriden 1/52,'Arldiyün 1/266 (dazu 2/117. 123), Artuqiden 
l/46f. 49. 208. 343, Atabegs 1/55. 83. 288. 341. 342, Aydin Ogullan 1/281, Bagila 2/39, 
Barmakiden 1/11, 2/88, Batu'iden 1/169, Bulgaren 1/189, Büyiden 1/218, Byzantiner 1/189, 
Cerkessen 1/103, Christen 1/192. 220. 225, Däwüdiya 1/107, Drusen 1/96ff., 2/105, Fätimiden 
1/96. 97. 138. 191. 351. 364, Franken, Kreuzfahrer 1/xii. 84. 85. 1 12, Goldene Horde 1/169, 
2/61, Halwatiya 2/64, Hanafiten u.a. (s.o. 3/Namen), Härigiten 2/89, Hauwära 2/42, Hawäzin 
1/12, Hitäy (Chitai) 2/72, Hwänzmier 1/22. 113. 114, 2/98, Hudailiten 2/101. 122, Inder 1/105, 
Ingüiden 1/306, Ismä'iliten 1/85. 137, Japaner 1/191, Juden 1/16. 61. 202. 205. 228, Khediven 
l/196ff, Kopten 1/189, Lödi 2/35, Makküd 2/42, Mamluken 1/27. 144. 178. 203. 204. 207. 
208. 280. 352. 354, Mariniden 1/193, Mongolen 1/xiii. 4. 22. 42. 58. 60. 84. 103. 106. 111. 121. 
132. 133f. 136. 144. 156. 268. 279. 281, Muhallabiten 2/94, Naqsbandiya 1/149. 232. 236, 
Nubier 1/75. 77, Osmanen 1/43. 145. 164. 165f. 194. 204. 205f. 209. 210f. 264. 282. 303. 311. 
314. 323. 324. 326. 328. 329. 330. 332. 336. 362, 2/24. 27, Özbegen 2/72, Pharao 1/189, 
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Indices: Sachen 

Qädirlya 2/29, Qara-Hitäy 1/147, 2/71, Qara-Qoyunlu 1/165, Qarmaten 1/61, Qipcak 1/169, 
Qurais 1/364, Rasüliden 1/208. 209, 2/112, Rawäs 1/11 f., Russen 1/189, Sädüiya 2/28, S/Sädi-
qün 2/105, Safawiden 1/229. 291. 362, 2/24. 71, Salguriden 1/341, 2/123, Samaniden 2/104, 
Samaritaner 1/61, Scherifen von Mekka 1/365f., Slave (lies: Slawonier) 1/52 (dazu 2/100), 
Sumaisätlya 1/84. 86, 2/104, Sl'iten 2 89, Timuriden 1/158. 160f. 167, Turkmenen 1/178, 
Uighuren 1/133, Umaiyaden 1/52. 348. 364, 2/87. 94, 'Uraidlyün 1/266, 2/117. 123, Zaiditen 
1/135 

Z u D E N E I N B A N D V I G N E T T E N V O N T E I L 1 U N D 2 

Infolge eines Versehens in der Buchbinderei wurde die Vignette auf dem Einband von Teil 1 
mit der Vignette zu Teil 2 verwechselt. A u f der Rückseite des Titelblattes von Teil 1 muss es 
daher heissen: 

Basmala nach einer Vorlage eines Anonymus (Iran, 11./17. Jh. [?], Sammlung F . Sarre), s. 
Ernst Kühnel, Islamische Schriftkunst, 2. Auflage, Graz 1972, S. 78 Abb. 81. (Papier, 
Tusche; jetzt im Besitz des Museums für Islamische Kunst, Berlin [West], Staatliche Museen 
Preussischer Kulturbesitz.) 

Die Vignette auf dem Einband von Teil 2: 
Basmala nach einer Vorlage des türkischen Kalligraphen Hafiz Mustafa Rakim Efendi (1171/ 
1757-1241/1826; Ibnülemin Mahmud Kemal Inal, Son Hattatlar, 2. Auflage, Istanbul 1970, 
S. 273-289) vom Jahre 1223/1808, s. Nägl Zainaddin, Musauwar al-hatt al-'arabl, Bagdad 
1968/1388, S. 139 Nr. 439. (Jetzt auch veröffentlicht in: E I 2 4 [1978] s.v. khatt, pl. xh 15. Ein 
solcher - wenn auch etwas primitiver - Vogel findet sich bereits auf dem Titelblatt von Adam 
Olearius, Vermehrte Newe Beschreibung der Muscowitischen und Persischen Reyse 
Schleswig 1656 [Nachdruck: Tübingen 1971 (Deutsche Neudrucke, Reihe: Barock, 21, ed. 
Dieter Lohmeier)]. - Zusatz. Rakim Efendi, der es bis zum Anadolu kadi askeri gebracht hat 
[zu seiner Türbe s. Freely, Istanbul S. 319], hatte einen älteren Bruder, Ismail Zühdi Efendi 
[gest. 1221/1806; inal, Son Hattatlar S. 476-480], der gleich ihm in Ünye am Schwarzen 
Meer geboren und in Istanbul als Kalligraph zu Amt und Würden gekommen ist. Von Zühdi 
Efendi ist ebenfalls eine Basmala in Form eines Vogels, ganz ähnlich dem seines Bruders 
Rakim Efendi, im Topkapi Sarayi Müzesi erhalten, und zwar mit dem Datum [?] 1013 
[ = 1604], das wohl zu lesen ist: 1213/1798; vgl. Hans L . Gottschalk/Bertold Spuler/Hans 
Kahler, Die Kultur des Islams, Frankfurt am Main 1971 [Handbuch der Kulturgeschichte], 
S. 305 Abb. 82 [13. Jh.], dazu Dorothea Duda, in: W Z K M 68/1976/291. Die schöne 
Kalligraphie wurde farbig und vollständig [mit Mekka aus der Vogelschau (von Nordosten) 
im Medaillon über dem Rücken des Vogels, Blumen und blumenverziertem doppelten 
Goldrahmen] als unicef-Karte [United Nation Children's Fund] in diesen Jahren in der 
Schweiz veröffentlicht; etc., etc.) 
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S X 4 

3d 
• v-

11. 'Abdallah ibn Safar (um 930/1523?), al-Falähß sarh al-Maräh, 943/1537, 
Qastamünl (Nr. 117, B l . 108b, verkleinert; s. S. 56) 

J 

ß^f^\-> u ^ ^ ^ u y - ^ r - ' V ' ^ ^ 

^ —setoff ' ^ ^ % ^ ^ ^ 

12. al-Hariri (gest. 516/1122), Durrat al-gauwas ß auhäm al-hawäss, 949/1542 
(Nr. 109, B l . 5a, verkleinert; s. S. 34 u. Abb. 35) 



Air . . l ä^ i 
13. Maulänä-Zäda 'Utmän al-HitäT (gest. zwischen 886/1481 und 894/1489), 
/ /ä i iya a/ä [ÖWÖ ' /T] Muhtasar al-Mutauwal, 968/1560, Isfahan (Nr. 120, B l . 40b, 

verkleinert; s. S. 67) 

» Ö L 
V <c 

' Ä s . * 

' « I M 

Sa'daddln at-Taftäzänl (gest. 792/1390), Sor/z Muhtasar al-maäni wal-bayän, 
986/1578 (Nr. 118, B l . 37a, verkleinert; s. S. 61) 
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Tafel 12 

^3- ^ 

sä 



j . J A l ' S3' 

• # . - T 

18. Ahi-Zäda (gest. 1013/1604), ra'/fyz* 'alä Sarh al-Miftäh, 1006/1598, Kairo 
(Nr. 124, B l . 3b-4a; s. S. 76) 



Qutbaddin al-Igi as-Safawi (gest. 955/1548), Sarh al-Käfiya, 1023/1614 
(Nr. 110, B l . 125a, verkleinert; s. S. 34) 

ii^iSr^&c; ̂ [Jjf̂ >>̂ 4 ̂ >75e-̂ >6 SJjL>?tl̂ / 

A b u Zaid al-Makküdi (gest. 807/1405), Sar/? al-Alßya, 1048/1638 
(Nr. 111, B l . 164a, verkleinert; s. S. 41) 



21. Maulänä-Zäda 'U tmän al-HitäT (gest. zwischen 886/1481 und 894/ 
1489), Häsiya 'alä [awä'il] Muhtasar al-Mutauwal, 1077/1666, [Isfahan] 

(Nr. 122, B l . 75a, verkleinert; s. S. 72f.) 

J ^ Ö ^ - ^ j i l x — Ü ^ I — 

M W 

f 

22. Mulla 'Abdallah al-Yazdl (gest. 1015/1606), Häsiya 'alä Häsiyat 
al-Hitai [alä l-Muhtasar], 1077/1666, Isfahan (Nr. 123, B l . 166a, ver­

kleinert; s. S. 72f.) 



te? ' 'f{& WÜ'Üf/' ^ 

23. Anonymus (H./17. Jh.), Zärf al-mutazauwigin fi sarh Duhr al-muta'ah-
hilin, 1103/1692 (Nr. 106, Bl. 9b, verkleinert; s. S. IN) 

ff 

Abdallah al-Aidini (gest. nach 1123/1711), Zubdat al-i'räb. Autograph, 
1122/1710 (Nr. 116, B l . 142b, verkleinert; s. S. 53) 



25. Muhyiddin al-BirkawT (gest. 981 
(Nr. 112, B l . 19bff., 

1 

Imtihän al-adkiyä \ 1034/1722 
nert; s. S. 44) 



rftejuvy L 
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26. A'rag Efendi ( I L / 1 7 . Jh.), / /ä i /vo 'alä Nataig al-afkär, 1144/1731 
(Nr. 115, B l . lb, verkleinert; s. S. 52) 

27. 'Abdal'ali al-Birgandi (gest. nach 935/1528), Häsiya 'alä Sarh 
al-Mulahhas fi l-hai'a, 1240/1824 (Nr. 108, B l . 136a, verkleinert; s. S. 32) 



Tafel 19 

11111111! i ) 11 % I ! •• 
I U M 1111 i ? 11 <P ^ 9 2 * 1 ^ I i ! * | | | 
3 -S ^ A - P ^ H M * * * 

MP ?4WW 

CO • r, 

^. .s 
i ; tu 

1 1 CD 
> 

£ cS 

~ X) 
OS " 
— s 

<u Ol 
bO — 

a G 

a 
c 



V 7 

i r r « t ^ J ^ V W ^ t i & W 

29. al-Hasan ibn 'Umar as-Samarqandi's Igäza für Zainaddin'Abdalhamld al-Qaihagi as-Sa'di, sowie für dessen Sohn Muhammad 
und Tochter ar-Rasida Kimiyä-Sitti( ?), 615/1218, Irbil (verkleinert; s. S. 94 u. Abb. 2), darüber Gebet. - 30. Lesevermerk eines 
gewissen -Sihäb Ahmad ibn 'Abdalhäfiz ibn RazTn al-Ba'labakki, 672/1274 (s. S. 94). - 3 1 . Schreiber Abu Bakr ibn Muhammad 

al-Ansäri as-Suyüti, Anfang 9./15. Jh., Kairo (verkleinert; s. S. 90 u. Abb. 8) ^ ^ ^ ^ 



32. Titel von Burhänaddin al-Biqa'i, vor 885/1488; Besitzervermerke des Waliaddin 
Ahmad al-Hunaidi. 944/1537;'Ali ibn Tmädaddln as-Säfi'i, 946/1539; 'Umar ibn Abi 
Bakr al-Muwaqqi', 971/1564; Mahmud ibn al-Qädi 'Alä 'addin al-Baihaqi, 996/1588; 

'Utmän Säkir, Anfang 13./19. Jh . ; u.a. (verkleinert; s. S. 4ff.) 

• 

33. Besitzervermerke des Samsaddin Ahmad ibn Musa al-Hayali, vor 875/ 
1470; Sa'dalläh (Sa'di) ibn Tsä al-Qastamüni, vor 945/1539; Mahmud ibn 

Ahmad Ibn Buzan, vor 983/1576; u.a. (verkleinert; s. S. 80f.) 
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34. Kolophon des Sulaimän al-Magribi al-Garbi, 917/1511, Kairo (s. S. 65 u. Abb. 10, 37). 35. Kolophon des Ibrahim ibn 
al-Muballit, 959/1552 (s. S. 33 u. Abb. 12). 36. Kolophon des Sah Mulla al-Häfiz al-Qän , 968/1560, Isfahan (s. S. 66f.). 

37. Geheimschrift, nach 917/1511 (s. S. 66 u. Abb. 10, 34) 
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38. bzw. 39. Kolophon bzw. Titel samt Besitzerstempel des Nagibaddin'Ali ibn Muhammad al-Ämili, um 1000/1591 (s. S. 68); 
ferner Besitzervermerke des 'Abdallatif ibn Zainaddln 'Ali al-Ämili, vor 1050/1640 (s. S. 69); Zainaddln ibn Muhammad 
al-GabaT al-Ämili, vor 1064/1554 (s. S. 70), sowie Besitzerstempel eines Häfiz Ahmad, 1125/1713 (s. S. 71). 40. Besitzervermerke 
des'Abdalkarim ibn Mahmüd at-Täräni Ibn al-Muwaqqit, gest. 1041/1632; Hali l ibn Zainaddln al-Ihnä'I, gest. 1086/1675; Ibrahim 
ibn'Ali bekannt als Ibn at-Tawila, 1097/1686; u.a. (verkleinert; s. S. 94f.) 41. Kolophon des'Ali ibn 'Ali ad-Damäsi, 1051/1642, 

sowie das übernommene Kolophon des Verfassers A b u Bakr as-Sanawäni, 1015/1606 (verkleinert; s. S. 48ff.) 



Tafel 24 

42. Titel und Besitzervermerk des Muhammad ibn Tsa as-Sälihi al-Halwatl (Ibn) al-Kannanl, 
gest. 1153/1740 (s. S. 63). - 43.-45. Waqf-Stempel des Ahmad al-Kawäkibi, 1067/1656 (s. S. 24), 
des -Faqlr A H , d.i. der Grosswesir'All Pasa Dämäd bzw. Sahid A . P . gest. 1128/1716 (s. S. 86), 
sowie des -Saiyid Sulaimän Pasa, 1227/1812 (s. S. 95). - 46. und 47. Griechisch-koptische Ziffern, 
zur Paginierung verwendet um 806/1404, Kairo (s. S. 1): 111-120, links der Hunderter, rechts der 
Zehner, in der Mitte der Einer; die Zehner 20-90 und der Hunderter (bei den Zahlen 11-99 steht 

der Einer Rechts vom Zehner, die Null ist unbekannt!) 



V E R Z E I C H N I S D E R O R I E N T A L I S C H E N H A N D S C H R I F T E N 
IN D E U T S C H L A N D 

G E S A M T P L A N 
D E R H A N D S C H R I F T E N K A T A L O G E UND 

D E R SUPPLEMENTBÄNDE 

N a c h d e m S t a n d v o m O k t o b e r 1 9 8 7 

BAND I : Mongolische Handschriften, Blockdrucke, Landkarten. Beschrieben von W. HEISSIG unter Mitarbeit von K. SA­
GASTER. 1961. X X I V , 494 S., 16 Taf., Ln. i. Schuber, DM 1 7 2 -

*BAND I , 2: Mongolische Handschriften. Teil 2. Beschrieben von W. HEISSIG - In Vorbereitung 
BAND I I , 1: Indische Handschriften. Teil 1. Hrsg. von W. SCHUBRING. Beschrieben von K. L. JANERT. 1962. X I I I , 293 S., 

17 Taf., DM 124,-
BAND I I , 2: Indische und nepalische Handschriften. Teü 2. Von K. L. JANERT und N. N. POTI. 1970. 359 S., 16 Taf., 

DM 1 9 6 -
BAND I I , 3: Indische Handschriften. Teil 3. Compiled by E. R. SREEKRISHNA SARMA. 1967. I X 48 S., 8 Taf. u. 8 S. Tex­

te, DM 58 -
BAND I I , 4: Indische und nepalische Handschriften. Teü 4. Von K. L . JANERT und N. N. POTI. 1975. 298 S., 16 Taf., 

DM 230 -
BAND I I , 5: Indische Handschriften. Teil 5. Von K. L. JANERT und N. N. POTI. 1979. 362 S., 4 Taf., DM 256,-
BAND I I , 6: Indische Handschriften. Teil 6. Von K. L. JANERT und N. N. POTI. 1980. 177 S., 12 Taf., DM 138,-
BAND 11,7: Indische Handschriften. Teil 7. Hrsg. K . L . JANERT. Verzeichnet von N. N. POTI. 1985. 160 S., DM 148,-
BAND 11,8: Indische Handschriften. Teil 8. Von K. L . JANERT. Verzeichnet von N. N. POTI. 1987. 168 S., DM 148,-
*BAND I I , 9: Indische Handschriften. Teil 9. Von K. L. JANERT. - In Vorbereitung 
BAND I I , 10. Indische Handschriften - Generalindex für II, 1-6. Von K . L . JANERT. 1982. 238 S., DM 132,-
*BAND I I , 11: Indische Handschriften - Generalindex fir II, 7-9. Von K . L . JANERT . - In Vorbereitung 
BAND I I I : Georgische Handschriften. Beschrieben von J. ASSFALG. 1963. X X I I , 88 S., 13 Taf., DM 44 , -
BAND IV: Armenische Handschriften. Beschrieben von J . ASSFALG und J . MOLITOR. 1962. X V I I I , 158 S., 6 Taf., DM 6 1 , -
BAND V: Syrische Handschriften. Syrische, karsunische, christlich-palästinische, neusyrische und mandäische Handschriften. 

Beschrieben von J. ASSFALG. 1963. X X I V , 255 S., 9 Taf., DM 130,-
BAND V I , l a : Hebräische Handschriften. StuUB Frankfurt. Teil 1. Beschrieben von E . ROTH und L . PRIJS. 1982. X V I , 209 

S., DM 136,-
*BAND V I , lb: Hebräische Handschriften. StuUB Frankfurt. Teil 2. Beschrieben von E . ROTH und L . PRIJS. - In Vorberei­

tung 
BAND V I , 2: Hebräische Handschriften. Kleinere Sammlungen. Beschrieben von E . ROTH, H. S T R I E D L u. L . TETZNER. 

1965. X X , 416 S., DM 110,-
BAND V I , 3: Hebräische Handschriften. Sammlung H. B. Levy an der SuUB Hamburg. Beschrieben von E . ROTH und H. 

STRIEDL. 1984. X X V I , 392 S., 8 Abb., davon 5 färb., DM 289,-
*BAND V I , 4: Hebräische Handschriften. Teil 4. Beschrieben von L . ROTH und H. S T R I E D L . - In Vorbereitung 
BAND V I I , 1-2: Na-khi Manuscripts. Part 1-2. Edited by K. L. JANERT. Compiled by J . F . ROCKf. 1965. Part 1: X X 

196 S., 34 Taf.; Part 2: V I I , 149 S., 146 Taf., zus. DM 282,-
BAND V I I , 3: Nachi-Handschriften. Teil 3. Beschrieben von K. L. JANERT. 1975. IV, 246 S., 16 Taf., DM 1 4 4 -
BAND V I I , 4: Nachihandschriften nebst Lolo- und Chungchia-Handschriften. Teil 4. Beschrieben von K L JANERT 1977 

IV, 332 S., 56 Taf., DM 1 9 8 -
BAND V I I , 5: Nachihandschriften nebst Lolohandschriften. Teil 5. Beschrieben von K. L. JANERT. 1980. 120 S. mit 141 

Abb., DM 9 2 -
*BAND V I I , 6: Nachi-Handschriften. Generalregister. Von K. L. JANERT. - In Vorbereitung 

Die mit * bezeichneten Bände sind noch nicht erschienen 
Alle Bände sind in Leinen gebunden, Format 20 x 28 cm 
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BAND V I I I : Saray-Alben. Diez'sche Klebebände aus den Berliner Sammlungen. Beschreibung und stilkritische Anmerkungen 
von M. S. IPSJROGLU. 1964. X V I , 135 S., 67 Taf., DM 1 2 4 -

BAND IX, 1: Thai-Handschriften. Teil 1. Beschrieben von K. WENK. 1963. X V I , 88 S., 12 Taf., DM 60,-
BAND IX, 2: Thai-Handschriften. Teü 2. Beschrieben von K. WENK. 1968. XIV, 34 S., 3 Taf., DM 4 4 -
BAND X, 1: Sanskrithandschriften aus den Turfanfunden. Teil 1. Unter Mitarbeit von W. CLAWITTER und L. HOLZMANN 

hrsg. und mit einer Einleitung versehen von E. WALDSCHMIDT. 1965. X X X V , 368 S., 43 Taf., DM 156,-
BAND X, 2: Sanskrithandschriften aus den Turfanfunden. Teil 2. Faksimile-Wiedergaben einer Auswahl von Vinaya- und 

Sütrahandschriften nebst einer Bearbeitung davon noch nicht publizierter Stücke. Im Verein mit W. CLA WITTER und 
L. SANDER-HOLZMANN zusammengestellt von E. WALDSCHMIDT. 1968. X, 87 S., 176 Taf., DM 1 5 6 -

BAND X , 3: Sanskrithandschriften aus den Turfanfunden. Teil 3. Katalognu mmern 802—1014. Unter Mitarbeit von W. CLA-
WITTERf und L. SANDER-HOLZMANN hrsg. von E. WALDSCHMIDT. 1971. X, 287 S., 102 Taf., DM 222 -

BAND X, 4: Sanskrithandschriften aus den Turfanfunden. Teil 4. Ergänzungsband zu Teil 1-3 mit Textwiedergaben, Berich­
tigungen und Wörterverzeichnissen. Bearbeitet von L. SANDER u. E . WALDSCHMIDT. 1980. X, 627 S., 1 Falttaf., DM 332,-

BAND X , 5: Sanskrithandschriften aus den Turfanfunden. Teil 5. Die Katalognummern 1015-1201. Beschrieben von E . 
WALDSCHMIDT u. L . SANDER. 1985. V I I I , 375 S., 87 Taf., DM 220,-

*BAND X, 6: Sanskrithandschriften aus den Turfanfunden. Teil 6. Beschneben von H. BECHERT und K. WILLE. - In Vor­
bereitung 

BAND X I , 1-4: Tibetische Handschiften und Blockdrucke. Teil 1-4. Beschrieben von M. TAUBE. 1966. XX, V I I I , V I I I , 
V I I I , 1296 S., 8 Taf., DM 468,-

BAND X I , 5: Tibetische Handschriften und Blockdrucke sowie Tonbandaufnahmen tibetischer Erzählungen. Teil 5. Beschrie­
ben von D. SCHUH. 1973. X L , 338 S., DM 124,-

BAND X I , 6: Tibetische Handschriften und Blockdrucke. Teil 6. (Gesammelte Werke des Kon-sprul Blo-gros mtha'-yas.) Be­
schneben von D. SCHUH. 1976. L X X X , 350 S., DM 208,-

BAND X I , 7: Tibetische Handschriften und Blockdrucke. Teil 7. Beschrieben von F. WILHELM u. J . LOSANG PANGLUNG. 
1979. X V I , 195 S., DM 118,-

BAND X I , 8: Tibetische Handschriften und Blockdrucke. Teil 8. (Sammlung Waddell der Staatsbibliothek Preußischer Kultur­
besitz Berlin.) Beschneben von D. SCHUH. 1981. X X X I I , 394 S., 51 Taf., DM 238,-

BAND X I , 9: Tibetische Handschriften und Blockdrucke. Teil 9. Hrsg. von D. SCHUH. Beschrieben von P. SCHWIEGER. 
1985. L X X X V , 291 S., DM 198,-

*BAND X I , 10: Tibetische Handschriften und Blockdrucke. Teil 10. Beschrieben von P. SCHWIEGER. - In Vorbereitung 
BAND X I I , 1: Chinesische und mandjurische Handschriften und seltene Drucke. Nebst einer Standortliste der sonstigen 

Mandjurica. Teil 1. Beschrieben von W. FUCHS. 1966. X V I I I , 160 S., 17 Taf., DM 94,-
*BAND X I I , 2: Chinesische und mandjurische Handschriften und seltene Drucke. Teil 2. Beschrieben von M. GIMM. - In 

Vorbereitung 
BAND X I I I . 1: Türkische Handschriften. Teil 1. Beschneben von B. FLEMMING. 1968. XX, 392 S., 10 Taf., DM 1 7 2 -
BAND X I I I , 2: Türkische Handschriften. Teü 2. Beschneben von M. GÖTZ. 1968. X X I V , 484 S., 12 Taf., DM 184,-
BAND X I I I , 3: Türkische Handschriften und einige in den Handschriften enthaltene persische und arabische Werke. Teil 3. 

Beschrieben von H. SOHRWEIDE. 1974. X V I I I , 354 S., 10 Taf., DM 1 6 8 -
BAND X I I I , 4: Türkische Handschriften. Teil 4. Beschrieben von M. GÖTZ. 1979. X X I V , 601 S., 27 Taf., DM 386 -
BAND X I I I , 5: Türkische Handschriften. Teil 5. Beschrieben von H. SOHRWEIDE. 1981. X X I I , 324 S., 12 Taf., DM 196,-
*BAND X I I I , 6: Türkische Handschriften. Teil 6. Beschneben von K. SCHWARZ. - In Vorbereitung 
*BAND X I I I , 7: Türkische Handschriften. Teil 7. Beschrieben von H. SOHRWEIDEt und B. FLEMMING. - In Vorbereitung 
*BAND X I I I , 8: Türkische Handschriften. Teil 8. Osmanische Urkunden und Defter. Beschrieben von H. G. MAJER. - In 

Vorbereitung 
*BAND X I I I , 9: Alttürkische Handschriften. Teil 1. Beschrieben von D. MAUE. - In Vorbereitung 
BAND X I I I , 10: Alttürkische Handschriften. Teü 2. Beschrieben von G. E H L E R S . 1987. I X , 170 S., 40 Taf., DM 128,— 
*BAND X I I I , 11: Alttürkische Handschriften. Teil 3. - In Vorbereitung 
BAND XIV, 1: Persische Handschriften. Teil 1. Hrsg. von W. E I L E R S . Beschrieben von W. HEINZ. 1968. X X I I , 345 S., 

11 Taf., DM 156,-
BAND XIV, 2 Persische Handschriften und einige in den Handschriften enthaltene arabische und türkische Werke. Teil 2. 

Beschrieben von S. DIVSHALI u. P. LUFT. 1980. X V I I I , 148 S., 12 Taf., DM 128 -
*BAND XIV, 3: Persische Handschriften. Teil 3. Beschrieben von M. GÖTZ. - In Vorbereitung 
*BAND XIV, 4: Persische Handschriften. Teil 4. Beschrieben von M. GÖTZ. - In Vorbereitung 
BAND X V : Illuminierte äthiopische Handschriften. Beschrieben von E. HAMMERSCHMIDT und O. A. JÄGER. 1968. X, 

261 S., 60 Taf. m. 125 Abb., DM 114,-
BAND X V I , 1: Illuminierte islamische Handschriften. Beschrieben von I . STCHOUKINE, B. FLEMMING, P. L U F T und H. 

SOHRWEIDE. Teil 1. 1971. X. 340 S., 54 Taf., DM 248 -
*BAND X V I , 2: Illuminierte islamische Handschriften. Teil 2. Beschrieben von H. C. VON BOTHMER. - In Vorbereitung 
BAND X V I I , Reihe A, 1: Materialien zur arabischen Literaturgeschichte. Teü 1. Von R. SELLHEIM. 1976. X X I I , 375 S. m. 

19 Aufrissen auf Faltplänen, 105 Abb. auf 60 Taf., DM 246,-
BAND X V I I , Reihe A, 2: Materialien zur arabischen Literaturgeschichte. Teü 2. Von R. SELLHEIM. 1987.XIX,419S.,24 

Taf., DM 260,-
BAND X V I I , Reihe B, 1: Arabische Handschriften. Teü 1. Unter Mitarbeit von F.-J . DAHLMANNS, P. DRESSENDÖRFER, 

G. SCHOELLER und P. SCHULZ beschrieben von E . WAGNER. 1976. X I X , 517 S., DM 258 -
*BAND X V I I , Reihe B, 2: Arabische Handschriften. Teü 2. Beschrieben von G. SCHOELER. - In Vorbereitung 
*BAND X V I I , Reihe B, 3: Arabische Handschriften. Teü 3. Beschrieben von R. QUIRING-ZOCHE. - In Vorbereitung 
*BAND X V I I , Reihe B, 4: Arabische Handschriften. Teü 4. Beschrieben von T. SEIDENSTICKER. - In Vorbereitung 
*BAND X V I I I : Mittelpersische Handschriften. Beschrieben von O. HANSENf - - In Vorbereitung 
BAND X I X , 1: Ägyptische Handschriften. Teil 1. Hrsg. von E . LÜDDECKENS. Beschrieben von U KAPLONY-HECKEL. 

1971. X X I V , 301 S., 8 Taf., DM 1 5 2 -



BAND X I X , 2 Ägyptische Handschriften. Teil 2. Hrsg. von E . LÜDDECKENS. Beschrieben von K. TH. ZAUZICH. 1971. 
X X V I , 217 S. m. 669 Faksimiles, 5 Taf., DM 124,-

BAND X I X 3: Ägyptische Handschriften. Teil 3. Hrsg. von E. LÜDDECKENS. Beschrieben von U. KAPLONY-HECKEL. 
1986. 142 S., 1 Taf., DM 84,-

*BAND X I X , 4: Ägyptische Handschriften. Teil 4. Hrsg. von E. LÜDDECKENS. Beschrieben von G. BURKARD. - In Vorbe­
reitung 

*BAND X I X , 5 : Ägyptische Hanschriften. Teil 5. Hrsg. von E . LÜDDECKENS. Beschrieben von K. TH. ZAUZICH. - In 
Vorbereitung 

*BAND X I X , 7: Ägyptische Handschriften. Teil 7. Demotische Urkunden aus Hawara (Hamburg, Kopenhagen, Chicago). 
Hrsg. von E. LÜDDECKENS. - In Vorbereitung 

BAND X X 1: Äthiopische Handschriften vom Tänäsee 1: Reisebericht und Beschreibung der Handschriften in dem Kloster 
des heiligen Gabriel auf der Insel Kebrän. Von E. HAMMERSCHMIDT. 1973. 244 S., 26 Taf., 1 Karte, DM 256 -

BAND XX, 2: Äthiopische Handschriften vom Tänäsee 2: Die Handschriften von Dabra Märyäm und von Remä. Von E. 
HAMMERSCHMIDT. 1977. 206 S. u. 1 Kte., DM 122,-

*BAND X X 3: Äthiopische Handschriften vom Tänäsee 3. Von E. HAMMERSCHMIDT. - In Vorbereitung 
BAND X X , 4: Äthiopische Handschriften 1. Von E. HAMMERSCHMIDT u. V. SIX. 1983. 352 S., DM 196,-
*BAND XX, 5: Äthiopische Handschriften 2. Von E. HAMMERSCHMIDT u. V. S I X 1988. Ca. 320 S., ca. DM 200,-
*BAND X X 6: Äthiopische Handschriften 3. Von E. HAMMERSCHMIDT u. V. S I X - In Vorbereitung 
BAND X X I , 1: Koptische Handschriften 1. Die Handschriftenfragmente der Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg. 

Teü 1. Beschrieben von 0. H. E. KHS-BURMESTER. Mit einem Vorwort von H. BRAUN. 1975. 3 27 S., DM 388,-
*BAND X X I , 2: Koptische Handschriften 2. Beschrieben von O. H. E . KHS-BURMESTER f u. L. STORK. - In Vorbereitung 
*BAND X X I , 3: Koptische Handschriften 3. Beschrieben von L. STORK. - In Vorbereitung 
BAND X X I I , 1: Singhalesische Handschriften. Teil 1. Beschrieben von H. BECHERT unter Mitarbeit von M. BIDOLI. 1969. 

XXIV, 146 S., 4 Taf., DM 6 8 -
*BAND X X I I , 2: Singhalesische Handschriften. Teil 2. Unter Mitarbeit von U. HEMALOKA beschrieben von H. BECHERT. -

In Vorbereitung 
*BAND X X I I , 3 : Singhalesische Handschriften. Teil 3. Beschrieben von H. BECHERT u.a. - In Vorbereitung 
BAND X X I I I , 1: Burmese manuscripts. Part 1. Compiled by H. BECHERT, KHIN KHIN SU and TIN TIN MYINT. 1979. 

L X I I , 223 S., 5 Taf., DM 154,-
BAND X X I I I , 2: Burmese manuscripts. Part 2. Compiled by TIN TIN MYINT and H. BRAUN. 1985. X V I , 302 S., DM 1 4 7 -
*BAND X X I I I , 3: Burmese manuscripts. Part 3. Compiled by H. BRAUN. - In Vorbereitung 
*BAND XXIV, 1: Afrikanische Handschriften. Teil 1. Beschrieben von E. DAMMANN u. H. JUNGRAITHMAYR. - In Vor­

bereitung 
BAND X X V : Urdu-Handschriften. Beschrieben von S. M. H. ZAIDI. 1973. X X I I , 104 S., 8 Taf., DM 68, -
*BAND X X V I : Karäische Handschriften. - In Vorbereitung 
BAND X X V I I , 1: Japanische Handschriften und traditionelle Drucke aus der Zeit vor 1868. Beschrieben von E. K R A F T . 

1982. X X I I I , 386 S. m. 16 Färb- u. 26 s/w-Taf., DM 264,-
BAND X X V I I , 2: Japanische Handschriften und traditionelle Drucke aus der Zeit vor 1868. Beschrieben von E . K R A F T . 

1986. X X , 239 S., 16 Taf. m. 25 Abb., davon 7 fbg., DM 150,-
*BAND X X V I I , 3: Japanische Handschriften und traditionelle Drucke aus der Zeit vor 1868. Beschrieben von E . K R A F T . -

In Vorbereitung 
BAND X X V I I I , 1: Batak-Handschriften. Beschrieben von L . MANIK. 1973. X I I , 253 S., 6 Taf., DM 116,-
BAND X X V I I I , 2: Handschriften aus Indonesien (Bali, Java und Sumatra). Beschrieben von TH. G. PIGEAUD und P. VOOR­

HOEVE. 1985. X I I , 71 S., 2 Färb- u. 4 s/w-Taf., DM 64 , -
BAND X X I X : Südsumatranische Handschriften. Beschrieben von P. VOORHOEVE. 1971. X, 70 S., 8 Taf., DM 5 8 -
BAND X X X : Kurdische Handschriften. Beschrieben von K. FUAD. 1970. L X , 160 S., 8 Taf., 1 Karte, DM 94,-
BAND X X X I : Javanese and Balinese Manuscripts and some codices written in related idioms spoken in Java and Bali. De­

scriptive catalogue by TH. G. TH. PIGEAUD. 1975. 340 S., 16 Taf., 1 Faltkarte, DM 268 -
BAND X X X I I : Laotische Handschriften. Beschrieben von K. WENK. 1975. 125 S. m. 226 Abb., DM 68,-
*BAND X X X I I I , 1: Nepalese Manuscripts. Neväriand Sanskrit. Comiled by S. LIENHARD. 1988. Ca. 272 S., 16 Taf., ca. DM 174,-
*BAND X X X I V : Illuminierte hebräische Handschriften. Beschrieben von M. und TH. METZGER. - In Vorbereitung 
*BAND X X X V : Malaiische Handschriften. Beschrieben von E. U. KRATZ. - In Vorbereitung 
*BAND X X X V I : Handschriften aus Kambodscha. Bearbeitet von A. DUFEY. - In Vorbereitung 

Beschreibungen weiterer Handschriftengruppen sind in Vorbereitung 

Das Verzeichnis wird ergänzt durch die Supp lemen tbände 
(Das Format dieser Bände ist überwiegend 17 x 24 cm, in besonderen Fällen beträgt es 20 x 28 cm. 
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